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E in le itu n g

Wie wohl a l l e  Sprachen i s t  auch das Russische immer wieder 
fremden E in f lü sse n  au sgesetz t gewesen. Besonders d e u tl ic h  i s t  
d ies  im B e re ich  des abstrakten  W ortschatzes, der immer wieder 
p h ilosop hische  Ideen anderer Völker r e z ip ie r t  h a t .  Zunächst 
g a l t  es im 10. Jahrhundert be i der C h r is t ia n is ie ru n g  Rußlands, 
Entsprechungen fü r  d ie  s e i t  Jahrhunderten a u s g e fe i l te  p h ilo so -  
p h isch -th e o lo g isch e  Terminologie des G riechischen zu finden• 
H ier h a l f  man s ic h  durch d ie  Übernahme th e o lo g isch e r  L i t e r a t u r  
vom Balkan, d ie  in  e in e r  im allgemeinen v erstän d lich en , aber 
doch a l s  fremd empfundenen südslavischen Koine, dem K irchen- 
s la v is c h e n ,  v e r fa ß t  war. Im 9• Jahrhundert h a tten  die 
Apostel K y r i l l  und Method auf der Grundlage eines sü d s la v i-  
sehen D ia le k te s  aus der Gegend von S a lo n ik i  eine Kunstsprache 
g esch a ffen , d ie  in  ih r e r  Terminologie den Bedürfnissen b e i  der 
Übersetzung aus dem G riechischen entsprechen konnte. Allmäh- 
l i e h  w e ite r  gewachsen und bei neuen Übersetzungen wie in  s i a -  
v is c h e r  O r i g i n a l l i t e r a t u r  durch Wortmajterial aus der Umgangs- 
spräche des Großmährischen R eiches, Serb ien s  und Bulgariens 
b e r e ic h e r t ,  wurde das K irch en slav isch e  nun auch zur l i t e r a r i -  
sehen Norm im a l te n  Rußland und b l ie b  es fü r  v ie le  Jahrhunder- 
t e .  Da jedoch d ie  U nfähigkeit der ru ssisch en  Volkssprache, j e -  
den gewünschten philosophischen B e g r i f f  auszudrücken, immer 
wieder in s  Auge g e fa l le n  war, n e ig te  man allm ählich  dazu, den 
philosophischen Wortschatz insgesamt a l s  fremdes, k ir c h e n s la -  
v isch es  W ortm aterial zu empfinden, bzw. auch n a ch trä g lich  um- 
zudeuten. Wie jed e  andere s la v is c h e ,  j a  jed e  indogermanische 
Sprache, h a t te  n a tü r l ic h  auch das Russische se in e  eigenen Ab- 
s t r a k ta  besessen . Daher konnte das Russische s e lb s t  die 
sp rach lich en  M it te l  fü r  d ie  Entwicklung d ie s e r  Fachterm inolo- 
g ie  ļb e r e i t s t e l l e n .  So fü h r t  der Impuls der Fremdsprache a l l e i n  
zum Ausbau bestimmter leb en d ig er  Wortbildungstypen• Wo es die 
Gesetzmäßigkeiten der eigenen Sprache erlau bten , g l ic h  man 
s ic h  im A ltru ss isch en  -  wie schon im A ltk irc h e n s la v isehen ־  
gern auch formal an d ie  G e s ta l t  der g r iech isch en  Wortvorlage
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an• -  Der g le ic h e  Vorgang s o l l t e  s ic h  sp ä te r  im modernen Rus- 
s is c h e n  beim Eindringen der französisch en  und der deutschen 
P h ilo so p h ie  noch einmal wiederholen. -  Die entw icklungsfähi- 
gen Ableitungsmodelle im A ltru ss isch en  aufzuspüren, i s t  das 
Z ie l  d ie s e r  A rb e it .

Aus d ie s e r  Absicht ergab s ic h  die Gliederung des M a te r ia ls -  
Zunächst befassen  w ir uns mit der s u f f ix a le n  Ableitung. Bei 
den A d je k tiv -  und S u b sta n tiv a b stra k ta  wie be i den V erbalab- 
s t r a k t a  geht d ie  Untersuchving je w e i ls  von den produktivsten 
S u ff ix e n  aus und gelangt s c h l i e ß l i c h  zu den unproduktiven Ab- 
s t r a k ta s u f f ix e n  des A ltru ss isch e n . Im nächsten A bschnitt f o l -  
gen d ie  mit heute undurchsichtigen S u ff ix e n  bzw. mit N u llsu f-  
f i x  g eb ild e ten  A bstrakta . Auch h ie r  bedeutet d ie  Reihenfolge 
zu g le ich  eine Rangfolge in  der H äufigkeit der Vervendung j e -  
des e inzelnen  Bildungstyps. Sind doch d ie  zu erst  genannten 
auch d ie  fü r  d ie  Weiterentwicklung des ab strak ten  W ortschat- 
zes w ich tig s te n  Ableitungsmodelle. Nun sch ließ en  s ic h  d ie  en t— 
leh n ten  in te rn a t io n a le n  A b stra k ta su ff ix e  mit dem S u f f i x  - i j a  
an. Da v i e l e s  von dem bei der s u f f ix a le n  Ableitung Erkennbarem 
auch h i e r  g i l t ,  empfahl es s ic h  -  w o ll te  man Wiederho lungen 
vermeiden - ,  d ie  Bildung der verneinten A bstrakta  und der Kom- 
p o s i ta  an den Schluß zu s t e l l e n .

Die Wege, auf denen Neubildungen e r fo lg e n , werden durch d ie  
Gegenüberstellung mit dem Erbgut s ic h tb a r .  Für den passiven  
W ortschatz im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts sind h i e r  n o t-  
gedrungen, be i a l le n  Vorbehalten gegenüber der Z u v e r lä ss ig -  
k e i t  von Sreznevski.ļs M a te r ia l ,  dessen Belege a l s  re p rä se n ta -  
t i v  angesehen worden. Überschneidungen mit den h i e r  erstm als  
e r m it te l te n  Neubildungen w eist das Wörterbuch im Anhang nach.

Aus dem oben b e r e i t s  Gesagten e r g ib t  s i c h ,  daß d ie  F rag e , 
was k ir c h e n s la v is c h e s ,  was echt ru ss isch e s  W ortm aterial i s t ,

#

d ie  Auskunft über d ie  eigene Leistung des Russischen b e i  der 
Entwicklung des abstrakten  W ortschatzes erm öglich t. Lösbar 
s c h e in t  das Problem bei d e n  A bstrakta zu s e in ,  in  denen 
l a u t l i c h e  Merkmale auf ursprüngliche Übernahme aus dem K i r -  
chenslavisehen hindeuten. Indessen mag es s ic h  nach dem zw ei- 
ten  südslavischen E in flu ß  h ie r  auch nur um eine sekundäre E i n -  
Ordnung r u s s is c h e r  Wörter in  den hohen S t i l  handeln.
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Ein Ü berb lick  über d ie  G eschichte der A b strak tasu ffix e  in  
den s la v is c h e n  Einzelsprachen (n a tü r l ic h  muß e in  so lch er  V er- 
such, bedingt durch״den Mangel an V orarbeiten , fragm entarisch 
b le ib en ) könnte von der S e i t e  der Wortbildung her d ie  Antwort 
auf d ie  Frage nach den fremden E in flü ssen  im Russischen e r -  
l e i c h t e m .  L ieße s ic h  beweisen, daß eine frühe südslavische 
Sonderentwicklung auf russischen  Boden v erp fla n z t  worden i s t ,  
so h ä t te  man damit ein  echt k irch en sla v isch es  A b s tra k ta su ff ix  
im R u s s i s c h e n 'f e s t g e s t e l l t .  Gemeinslavisch von a l t e r s  her seh r  
produktive S u f f ix e  bzw. Bildungstypen hingegen la ssen  vermuten, 
bei den m eisten der so geb ild eten  A bstrakta handele es s ic h  um 
genuin ru ss isch e s  W ortm aterial. Der Ü berblick  z e ig t  außerdem, 
daß der Versuch, von der modernen Sprache her d ie  k ir c h e n s la v i -  
sehen A b stra k ta su ff ix e  im Russischen f e s t s t e l l e n  zu w ollen ,n u r 
zu w il lk ü r l ic h e n  R esu lta ten  führen kann. Für das heutige 
Sprachgefühl verdunkeln Regelungen der l e t z t e n  beiden Jahrhun- 
d erte  das ursprüngliche B i ld .  Die e r s t  in / jü n g s te r  Z e it  vorgel- 
nommenen Umdeutungen werden bei der Behandlung der einzelnen 
S u f f ix e  kurz s k i z z i e r t .

Die vorliegende A rb eit  behandelt im 16. Jahrhundert einen 
Z e i ta b s c h n it t ,  der von den Anfängen der L i t e r a t u r  in  Rußland 
z e i t l i c h  w eit genug e n tfe r n t  i s t ,  um Aussagen über la n g fr i s t i -  
ge Entwicklungstendenzen in  der Wortbildung des A ltru ss isch en  
zu ermöglichen, der aber noch vor der im 17. Jahrhundert e in -  
setzenden grundlegenden Umgestaltung des Systems der W o rtb il-  
dung im Russischen unter westlichem E in flu ß  l ie g t .S e itd e m  wer- 
den b ish e r  n ic h t  oder wenig lebendige, aber auch v ö l l ig  unbe- 
kannte s la v isch e  oder in te rn a t io n a le  A b stra k ta su ff ix e  produk- 
t i v .

Bei der Auswahl der T ex te , d ie von 1500 b is  zum Beginn der 
Smuta entstanden sind , waren folgende Gesichtspunkte maßge- 
bend: Es wurden a l l e i n  l i t e r a r i s c h e  Texte ausgewertet. S ie  
v e r tre te n  d ie  ru ss isch -k irch e n s la v isch e  Sprachsch icht d ie s e r  
Z e i t .  Dąfi h ie r  die w esen tlich sten  Impulse fü r  d ie  W eiteren t-  
Wicklung des abstrakten  Wortschatzes gegeben wurden, i s t  anzu- 
nehmen. W ollte man nur über einen kürzeren Zeitraum a u f t r e t e n -  
de Sonderentwicklungen s ic h tb a r  machen, so waren Texte am gün- 
s t ig s t e n ,  d ie  in  ih r e r  Entstehung d a t ie rb a r  sind und hand-
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s c h r i f t l i c h  aus dem 1 6 . Jahrhundert stammen. Auskunft Uber 
die in  der vorliegenden A rbeit  zugrunde g e leg te  Datierung 
der einzelnen Literaturdenkm äler g ib t  das Quellenverzeichnis. 
S o l l te n  n ic h t  gerade d ie  bedeutendsten P u b l iz is te n  der Zeit 
aus der Untersuchung ausgeschlossen werden, so waren die 
S c h r i f te n  Peresvetovs, Ivans I V . ,  K u rb sk ijs  und die Valaams- 
k a ja  beseda in  d ie  A rbeit einzubeziehen, obwohl h ie r  nur 
Handschriften aus dem 17. Jahrhundert ü b e r l i e f e r t  sind.
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A bstrakta  auf - ' s t v o

Daß s ic h  zu - ' s t v o  in  anderen idg. Sprachen keine d irek ten  
P a r a l le le n  nachweisen la s s e n ,  hat die Forschung zu mehreren 
Hypothesen über d ie  Entstehung d ieses  gemeinslavischen Abstrak- 
t a s u f f i x e s  v e ra n la ß t .  Doch konnte b ish e r  noch keine b e f r i e d i -  
gende Lösung gegeben werden. Der Versuch I I 1 .linski.ls , ־  's tv o  
zu a d je k t iv isc h e n  u־ Stämmen auf - i s t i  mit der Verbalwurzel 
* s t u -  "s te h e n "  und dem S u f f ix  -o  zu s t e l l e n  (das S u f f ix  * - s tv o  
s o l l t e  d ie s e r  Verbalwurzel d ie  Zustandsbedeutung verdanken),A
wurde von Jagifc s o fo r t  zurückgewiesen. Jagifc s e lb s t  h ä l t  - s -
in  - ' s t v o  n ic h t  fü r  etwas W urzelhaftes, sondern fü r  eine neu-

2t r a l e  V arian te  mit - s -  zu - tv a .  M e il le t  v e r g le ic h t  die Ab- 
s t r a k t a  in  i h r e r  Bedeutung und nach der G e s ta l t  des zweiten 
T e i le s  des S u f f ix e s  mit dem A ltind ischen  -tvà-m : a k s l .  
b o z 's tv o  "Ѳебтлс;*1: sanskr. devatvêun, v e l i e ' stvo "Größe" :sa n sk r .  
mahivàm. D irek t auf ein  S u f f ix  * - s tv o  w eis t  got. waurstw 
2pyov h in .  Wie oben b e r e i t s  kurz berührt, i s t  eine s -E r v e i -  
terung bei zah lre ich en  idg. S u ff ix en  bekannt.^ Ungeklärt b le ib t  
bei M e i l le t  d ie  Herkunft des vorderen Halbvokals im u r s la v i -  
sehen S u f f i x  - ' s t v o . ^  B .v.Arnim k r i t i s i e r t  an der Hypothese 
M e i l l e t s ,  daß s ic h  ein  S u f f ix  * ־ stvo im S lav isch en  n ich t  s i -  
eher belegen l a s s e .  Er s e l b s t  vermutet nämlich, a k s l .  ļbestvo 
stamme aus b e z stvo(׳)  und v e r v i r f t  M e i l l e t s Deutung, bëstvo 
s e i  aus *begstvo mit dem S u f f ix  * ־ sitvo entstanden. Bei M e i l l e t s 
zweitem B e is p ie l  mit * ־ tvo w eist  e r  darauf h in , daß eine Form 
in  der Schreibung * s 'd s tv o  n ic h t  nachweisbar s e i .  Er s e l b s t  
h ä l t ־  's t v o  ursprünglich fü r  ein  se lb stä n d ig es  Wort, das Kol־  
lektivum estvo mit zu ־ ь־  reduziertem ־ e־ . Das S u b s ta n t iv ļestvo 
i s t  im Kommentar zu Ps. 95. 6b und Ctant. 1 3 .79  im P s a l t e r  von 
Bologna b e l e g t .V.Arnim s t e l l t  g le i c h z e i t ig  zur D iskussion, ob 
d ie se s  estvo -  wie Jagifc annimmt -  durch Auslassung von - t^ 's ־  
aus e s ( t ' s ) t v o  entstanden sei.W äre es n ic h t  doch b esser ,  a ls  
d ie  ursprüngliche Form fü r  d ie  e r s t  spät belegten  l i t e r ā r i -  
sehen Kunstprodukte e s t ' s t v o ,e s t ' s t v ie  anzusehenfrV. Arnim glaubt 
mit einem aus dem selbständigen  Kollektivum estvo " a l l e s ,  was
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i s t ,  a l l e s  Se ien d e״ entstandenen S u f f i x ’ 1 . )  d ie  a k s l .  Belege 
fü r  das S u f f i x  in  der G e s t a l t ־  estvo  a l s  Bewahrung ä l te r e n  
Lautstandes, 2 . )  d ie  r e in  k o l le k t iv e  Bedeutung von - ' s t v o  und 
3 . )  d ie  Notwendigkeit der Kontamination m it dem S u f f ix  - ' e  zu 
- s׳ tv ie  e rk lä re n  zu können. Gegen se in e  Deutung aber s p r ic h t ,  
daß - - stvo׳  J e d e n f a l l s  im Russischen -  nach dem heutigen S ta n -  
de der Forschung u rsp rü n glich  k e in  K o l l e k t i v - ,  sondern e in  
A b s tra k ta su ff ix  gewesen s e in  d ü r f te .  Denn K o lle k t iv a  d ie s e r  
Bildungsweise sind  im Aruss. s e l t e n  und e r s t  e in  Ergebnis jü n -  
g erer  Sprachentw icklung.^ Die neueren Untersuchungen über Ab- 
s t ra k ta  auf - , s tvo  haben s i c h ,  w ieder ohne Kommentar, dem Lö- 
sungsversuch Vondr&ks an gesch lossen , so fe rn  auf d ie  Frage der

7
Herkunft des S u f f ix e s  überhaupt eingegangen wurde. Da A b le i-  
tung von A djektiven auf - skb re׳ c h t  h ä u fig  möglich i s t ,  vermu- 
t e t  e r ,  das S u f f i x  * - t v o  s e i  an d ie s e s  A d je k t iv s u f f ix  g e tre te n  
und das so entstandene * - sktvo s׳ e i  s e i n e r s e i t s  zu ־ ׳ stvo v e r -Q
e in fa ch t  worden.

Im Laufe d er  G esch ichte  der s la v is c h e n  E inzelsprachen  i s t  
- stvo e ׳ in es  der prod u ktivsten  S u f f ix e  zur Bildung von Substan-

g
t i v -  und A d je k tiv a b s tra k ta  gewesen. Nur das moderne T sch e ch i-
sehe hat während der n a t io n a le n  Wiedererweckung, auf den v e r -
m eintlich en  Sprachstand des A lt tsc h e c h isc h e n  zurückgreifend,

10-s tv o  zum K o l l e k t i v s u f f i x  gemacht. In  Restbeständen von Ab-
s t r a k ta  d ie s e r  Bildungsweise sp ie g e ln  s i c h  heute noch d ie  a l -

11ten  V e rh ä ltn is s e  w ider. Die Bedeutung d er  A bstrakta auf
- stvo und d׳ ie  Zahl der Neubildungen m it diesem S u f f ix  i s t  a l -
le rd in g s  in  den E in zelsp rach en  von Jah rh u nd ert zu Jahrhundert
Schwankungen u n te r le g e n .

Besonders zwei Faktoren sind  a l s  w e se n tlich e  Ursache s o lc h e r
Veränderungen h e r a u s z u s te l le n .  Einmal i s t  in  den modernen L i t e -
ratursprachen m it dem Z ie l  der T erm inologisierung und Normie-
rung des a b s tra k te n  W ortschatzes den U n sich erh e iten  im Wortge-
brauch e in  Ende g e s e t z t  worden. Das h a t  z .B .  im modernen S lo -
vakischen zu e in e r  Verminderung der Zahl der e re rb te n  A bstrak-
t a  insgesamt und f o l g l i c h  auch d er  auf - s t v o ,  gemessen am f r ü -

12heren Sprachzustand, g e fü h r t .  Außerdem haben andere A bstrak- 
t a ,  die mit in  den E in zelsp rach en  e r s t  sp ä t  produktiven S u f f i -  
xen g e b ild e t  s in d , S u b sta n tiv e  auf - stv׳ o  verdrängt und so die
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Verwendungsmöglichkeiten des S u f f ix e s  insgesamt b esch n itten .
Hier wäre vor allem  das S u f f i x  - o s t zu nennen, das heute im ׳
Slovakischen und im Russischen  a l s  das w ic h t ig s te  S u f f ix  der
A d je k t iv a b s tra k ta  g e l te n  kann. Aus dem U rslav isch en  aber i s t
es a l s  wenig produktives S u f f i x  in  d ie  E inzelsp rachen  e in ge-

14gangen.
L e id er  geben b is h e r  nur wenige Untersuchungen E in b l ic k  in  

den Prozeß der h is to r is c h e n  Entwicklung in  den s la v isch e n  Spra- 
chen. Als d ie  A b stra k ta  auf -ofeb des P oln ischen  in  der e rs ten  
H ä lfte  des 16. Jah rh u nd erts  sprunghaft an Zahl Zunahmen, dräng- 
ten  s i e  zunächst d ie  Bildungen auf -stwo in  den Hintergrund.
Um d ie  M itte  d ie se s  Jahrh u nd erts  wurde aber ihrem ungezügel- 
ten  Vordringen schon E in h a l t  g e b o t e n .^  Im O bersorbischen war 
noch im 17. Jahrhundert -osfc das p ro d u k tiv ste  S u f f i x  be i der 
Bildung von A d je k t iv a b s tra k ta  gewesen. Dann haben s ic h  auf 
se in e  Kosten wieder Ableitungen mit - o t a  und -s tv o  eingebür- 
g e r t . 16

Ganz anders v e r l i e f  d ie  Entwicklung im Russischen. Dort e r -  
s c h e in t  e r s t  in  d er  2 . H ä lf te  des 17. Jahrhu nd erts  b e i  der B i l -  
dung der A d jek tiv a b stra k t  a neben - stvo׳  das S u f f i x  - o s t a ׳ ls  
g e fä h r l ic h e r  K o n k u r r e n t .^  !Nachdem in  der 2 . H ä lf te  des 18. 
Jahrhunderts und vor allem  im 19• Jahrhund ert von den synony- 
men W ortbildungsdubletten auf - o s t - und ׳ stvo׳  m eist d ie  l e t z -

A fìte re n  b e s e i t i g t  worden s in d , beschränkt s ic h  d ie  Bedeutung
des S u ff ix e s ׳־  stvo  heute weitgehend au f d ie  Bildung von Sub-

1Qs ta n t iv a b s tr a k ta .  7 Im 16. Jahrhundert aber überwiegt das S u f-  
f i x  - stvo noch e׳ in d e u tig  b e i  der A bleitung von A d je k tiv -  und 
S u b sta n tiv a b stra k t a .

Die folgenden S u b sta n tiv e  können aus den h i e r  zugrunde ge- 
le g te n  Texten a ls  Neuerungen des 16. Jah rh u n d erts  b e tr a c h te t  
werden. Sind s i e  doch im Wörterbuch Srezn ev sk i.ls n ic h t  v e r -  
z e ic h n e t ,  der den W ortschatz des X I.-X V . Jahrh u nd erts  v o l l s tä n -  
d ig  zu erfassen  su ch te .
1500-1510: JV : z i t e l s׳ tv o ,  jsv erep stv o ,
1510-1520: VP: druzestvo , p e m a ctv o , p o s re d 's tv o ,  s i  j a t e l s ׳ tvo ,

1520-15^0: Sp. S a w a :  p o k o le n is tv o , pokolenstvo , r i t o r s t v o ,
t ja ž e s t v o ,  F i l . :  l a t y n 's t v o ,  n a c a l ' s t v o ,  p r e d a te i -
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stv׳ o , Dan.: p a s ty r׳s tv o ,
1540-1550: P e r e s v . : le n iv s tv o ,  zdravstvo,
1550-1560: S u d .: ja b ed n ičes tv o , p r is ta v s tv o ,  vorovstvo, VB:

s v ire p stvo ׳ , D: vezstvo, N ik .L . : ro z r ja d stv o , 
u r ja d s tv o , N ik .: d iv stv o , p r e d s ta te l׳ srtvo,

1560-1570: S t e p . : biskupstvo, ponamarstvo, I v . I V . : ogn׳ s tv o ,
p r ik la d s tv o , r ja d n ic e s tv o ,  s i n k l i t s t v o ,  s k v e r n i t e l -  
s׳ t v o ,K I : izmenstvo, p i r s e s tv o ,  p o b e d ite l׳stvo , 
p r e la g a tø js tv o , p r i l a g a t s t v o , ubegžestvo, CK : 
s o p r o t iv stvo׳ , Dop.: isp ra v e d liv s tv o ,  1 ju to r s tv o ,  
nuradycestvo, p a t r ia r s e s tv o ,  so d e rz a te l׳ s tv o , 

1570-1580: 1 s t . :  b eso v 's tv o , b lazen stv o , čarovstvo, doždevstvo,
glupstvo, grubstvo, i e r e j s t v o ,  isk u stv o , 1 g ׳ a r s tv o , 
op ivstvo , o p i l׳ s tvo , ry c e rs tv o ,  s lo v estv o , smel׳-  
s tv o , syrovstvo, K u rb sk i j :  zab o js tv o ,

158O-159O: S te fa n :  bo jaznestvo , g o rd e liv s tv o , s o v e r s i t e l s׳ t v o . 
Die Zusammenstellung z e ig t ,  daß A bstrakta  auf -  stvo im ganzen׳
h i e r  behandelten Zeitraum neu entstanden sind. S i e  könnte den 
Eindruck ervecken, a ls  h ä tte  mit Beginn der 50er  Ja h re  d ie  Zahl 
der neu g eb ild eten  A bstrakta , der Neologismen, d e u tl ic h  zuge- 
nommen. Doch i s t  folgendes zu bedenken: 1 . )  en th a lten  d ie  Chro- 
niken ä l t e r e s  M a ter ia l  aus den e r s te n  Jahrzehnten  des 1 6 . J a h r -  
hunderts. S ie  sind in  die T a b e lle  nach dem Zeitpunkt ih r e s  Ab- 
s c h lu ss e s  eingeordnet. 2 . )  sind d ie  Denkmäler aus der zweiten 
H ä lf te  des 1 6 . Jahrhunderts bedeutend umfangreicher a l s  d i e j e -  
nigen an seinem Beginn.

Was e r g ib t  s ic h  aus der oben angeführten L i s t e  f ü r  d ie  W ort- 
bildung? Die Neubildungen können s ic h e r e  Auskunft darüber ge- 
ben, welche Bezüge zu anderen M itg lied ern  der g le ich e n  W o rtfa -  
m i l ie  im 16. Jahrhundert bei Bedarf a k t i v i e r t  wurden. Nach 
Vondr&k i s t  d ie  Ableitung der A bstrakta  auf - stv׳ o  ursprüng- 
l i e h  vom A d jek tiv  auf - sta> ausgegangen. Ein B׳ l ic k  auf d ie  
Beziehungen des je w e i ls  behandelten Abstraktums zu dem -  von 
ihm aus gesehen -  anscheinend unerheblichen Rest s e in e r  Wort- 
fa m il ie  i s t  jedoch notwendig, w i l l  man erkennen, wie durch f a l -  
sehe Abtrennung zunächst das S u f f ix  - stvo aus ä׳ lterem  * ־ tvo 
entstanden i s t  und aus einem S u f f ix  zur Ableitung von A d je k t iv -  
a b s tra k ta  s c h l i e ß l i c h  ein  S u f f ix  von S u b s ta n tiv a b s tra k ta  wurde.
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Der g le ic h e  Vorgang fü h rt  in  h i s t o r i s c h e r  Z e i t  zur Entstehung 
von S u f f ix v a r ia n te n .  E r s e t z t  voraus, daß e in  Abstraktum n ic h t  
mehr a l s  A bleitung von dem ihm ursprünglich zugrunde liegenden 
Wort, sondern von einem anderen M itg lied  der g le ich en  Wortfami- 
l i e  verstanden wird. Daß so lch e  ,1A bleitungsm öglichkeiten" b e i  
den a l t  überkommenen A bstrakta  in  der Regel in  größerer Zahl 
v o rlieg en  a l s  be i den Neubildungen, i s t  zu erwarten.

Wenden w ir  uns nun zunächst den B e isp ie le n  zu, d ie  vom Sub- 
s t a n t iv ,  und zwar n ic h t  vom Abstraktum herkommen können.

- 9 ־

č e m e č e s t v o ^ X' л•с m  с

Erbgut

с m ׳ ׳ 6׳  skyi с гп' с ׳ nyi ׳ c m׳ č׳ i i
inočesto inok in o c skyi in ׳ o c׳ nyi inokyi
ju nos׳stvo junoša ju n o š׳ kyi ju n o š׳ nyi
vladycestvo vladyka v la d y c 'sk y i v ladyc׳ nyi
božestvo bog bož׳ skyi b o ž ii
b r a t '  stvo b ra t b r a t skyi ׳ b r a t ׳n ׳
čelovecestvo celovek ce lo v e c׳ skyi c e lo v e c i i
C h r is t ia n stvo ׳ c h r is t ia n in C h r is t ia n skyi ׳ c h r i s t ia n y i
ra z b o jn ices tv o razbo jn ik r a z b o jn ic skyi׳ r a z b o jn i c i i
s ta rc e s tv o s t a r с ׳ ׳ s t a r '  c '  skyi s t a r c ׳ i i
t iu n ' stvo tiu n t iu n skyi ׳ t i u n i i
ap o sto l ' stvo apostol a p o s to l׳ skyi
besermenstvo besermenin besermen׳ skyi

b o ja r stvo ׳
(besermen ) 
b o ja r in b o ja r skyi ׳

b o l ja r s tv o b o l ja r in boi j a r skyi ׳
detstvo d e t ja d e t׳ skyi
d i jakonstvo dijakon d ija k o n skyi ׳
e r e t ic e s tv o e r e t ik e r e t i č skyi ׳
gražan׳ stvo grazanin g ra ž a n 'skyi
m asterstvo master m aster׳ skyi
mladencestvo mladen׳ c ׳ mladen׳ c skyi ׳
mnišestvo mnich m nis 'skyi
mucenicestvo mucenik т и се п іб 'skyi
mužestvo muž׳ muž׳skyi
mytarstvo mytar׳ mytar׳ skyi
panstvo pan pan׳ skyi
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p o stn iče s tv o  p o s t 'n ik  p o s t 'n i c  skyi ״
p re z v ite rs tv o  p re z v ite r  p r e z v ite r '  skyi 
sv ja se e n n ice s tv o  svflascen'n i e ' skyi

u b iis tv o
sv ja š č e n 'n ik
u b iica ubiis k y i

židovstvo zidovin zidov׳ skyi
ehod ata js tvo ehodatai chodatainyi

supružestvo

(chod ata ica , 
c h o d a ta ic ') 
suprug supruz'nyi

urodstvo
(supruga) 
и rod urod'nyi
eholopstvo cholop ch o lo p ii

dedstvo ded ded' n i i
igumen* stvo I i  gum en igumenii
nam estničestvo namestnik nam estn ič ii
s t a r e i š in s t v o s t a r e i š in a s t a r e i s i n y i

p a s ty r stvo׳

Neubildungen 

p a sty r ' p a s ty r ' skyi p a s ty r׳ nyi
i e r e j s t v o i e r e i О А ie r e is k y i
la ty n stv o latyna la ty n s k i i

2 L1ju to r s tv o
( la ty n ja )  
I J u t o r '  25 l j u t o r s k i i 2^

p r e 1agataJ  stvo p re la g a ta i p r e i agata i  skyi
r i t o r s t v o r i t o r r i t o r '  skyi
r ja d n iče s tv o r ja d 'n ik r ja d 'n i e 's k y i
ogn 'stvo ogn' ogn'nyi
p r is ta v s tv o p r is ta v a p r is ta v 'n y i
jab ed n ičestv o jabednik ja b e d n i c i i .

Daß im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts d ie  Bildung der A bstrak- 
t a  auf - ' s t v o  vom A djektiv  und vom Su b stan tiv  möglich war, be- 
weisen d ie  B e is p ie le ,  d ie  nach dem Wörterbuch Sreznevski.js nur 
e in e  Grundform b e s itz e n .  Doch i s t  die Ableitung vom S u b stan tiv  
a l s  Erscheinung schon a l t .  Denn manche der betre ffen d en  Abstrak- 
t a  un serer  Texte sind schon vor dem 16. Jahrhundert b e le g t :  
p o so ls tv o : pos׳bl , sosedstvo: s tsed  , d e v 's tv o : deva, s i r o t s -  
tv o : s i r o t a ,  gosudar's tvo : gosudar' , k o s ta rs tv o : kostar', mogut-
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stv o : mogut' , t a t ' s t v o :  t a t ׳ ״  bogatyrstvo: bogatyr׳ . Im 16.
Jahrhundert sind folgende Abstrakta von Personenbezeichnun־
gen neu g e b i ld e t  worden: busurman׳ stvo : busurmanin , bisļkup׳-
stv o : biskup , grazenstvo: grazenin , k ra ls tv o :  k r a l׳ , pona-
marstvo: ponamar׳ , ry cers tv o : ry c e r׳ , s i n k l i t s t v o :  s i n k l i t  ,
vezstvo: veza. Wenn das S u f f ix  so häufig  in  Ableitungen von
n ic h tru ss isc h e n  T i t e ln  verwendet wird, u n te r s t r e ic h t  das nur
die P ro d u k tiv itä t  von ־ ׳ stv o . Die Nebenform zu biskup׳stv o ,

27hat den Wurzelvokal wohl wieder ans Deutsche angeglichen.
Die t a t a r i s c h e  Ausgangsform zu dem Abstraktum nuradyć׳ s tv o ,
kuradyc׳ s tv o ,  d ie  e v t l .  fü r  d ie  Varianten im Anlaut verantw ort־
l i e h  i s t ,  b l e i b t  noch zu e rm it te ln .  Nuradyc׳stvo umschreibt
d ie  S te l lu n g  des Thronfolgers in  der Nogaier Horde. Dort war
der Name e in es  Fürsten Nurradin, bzw. Nurredin (1426-40) zum
T i t e l  geworden. Im 16. Jahrhundert verwendet d ie  Chronik [N i־
konovskaja le to p is b ]  h ie r f ü r  d ie  Varianten nuradym , nura-
din . Demnach müßte in  nuradyc׳stvo eine S u ff ix v a r ia n te  - i c -׳
stvo ѵ о гііек еп , d ie  etwa aus e r e t ic e s tv o  a b s tr a h ie r t  se in

28d ü rf te .  Als Entlehnungen aus dem W estrussischen und l e t z t -  
l i e h  dem Polnischen sind wohl b lazenstvo: poln. błazefi "Narr"pq
(wegen s e in e r  Bedeutung ) sowie l  -garstvo "Lüge" (aus forma׳
le n  Gründen der Wortbildung) anzusehen. Das Russische besaß 
zwar das Verb l g׳ a t i ,  doch f e h l t  ihm e in  Su bstan tiv  * l g׳ a r׳ , 
das dem Abstraktum bei K urbskij a ls  Ausgangspunkt gedient ha־  
ben könnte. Im Polnischen hingegen sind łgafc, łg a rz ,  łgarstw o 
und łgarzstwo schon s e i t  M itte  des 15• Jahrhunderts nachweis־

■ZQ

b ar . Ähnlich mag auch e re rb te s  lek arstv o  zu erk lären  s e in .  
H ier kannte das A ltru s s isc h e  nur le k  und le k o v a t i .  Ändern־  
f a l l s  müßte im Russischen des 16. Jahrhunderts mit e in e r  S u f״ 
f ix v a r ia n te  -a rs tv o  zur Bildung von V erb a la b s tra k ta gerechnet 
werden.

Als Ableitungen von Adjektiven sind im 16. Jahrhundert f o l -  
gende aus der Vergangenheit e rerb te  A bstrakta im Gebrauch: 
chudožestvo:chudogyi, dosužstv o : d o su ž ii ,  dorod 'stvo: dorod־׳ 
n y i ,  d osto in stvo : d osto in yi bzw. d osto in n׳ y i , ļ p r o s t r a n 's tv o :  
p ro s tra n y i ,  surovstvo: surovyi bzw. surov'no (a d v .) .  L ie g t  
ju n o š5׳stvo das A d jektiv  ju n o s t׳nyi zugrunde ־  h ie r  b l ie b e  der 
Wandel im Stammauslaut ungeklärt -  oder i s t  h ie r  von einem fü r
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das 16. Jahrhundert zu erschließenden Abstraktum *Ju n o sc i aus-
zugehen? Eine V ariante zu d ie s e r  S t e l l e  b i e t e t  Ju n s 's tv o :

31Ju n y i .  Diese Fonn könnte e in  zweites B e is p ie l  fü r  die S u f f i x -
v a r i ante -šes tv o  d a r s te l le n .  S ie  war b ish e r  nur im e b e n fa l ls

32neu entstandenen p irse s tv o  bekannt. S ie  d ü rfte  durch fa ls c h e
Abtrennung bei Wörtern wie mnisestvo entstanden s e in .  Die Ad-
Je k t iv a b s tr a k ta  glupstvo: g lupyi, le n iv s tv o :  len iv y i (das Ab-
straktum i s t  auch im ze itg en össischen  Ukrainischen eine Neue-
rung und g i l t  dort a l s  Entlehnung aus poln. leniw stw o), ^
u bog 'stv o : ubogyi, pem actvo: p e m a ty i ,  syrovstvo: syrovyi sind
e r s t  im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts neu aufgekommen. Die
Grundformen fü r  die Ableitung der Neologismen uprjamstvo, g o r-
d e l iv s tv o ,  isp ra v e d liv s tv o , vorovstvo, smel׳ s tv o , pokolenistvo
l ie ß e n  s ic h  im A ltru ss isch en  n ic h t  nachweisen. Mit den b e t r e f -
fenden Adjektiven i s t  aber doch wohl im Sprachgebrauch der
Z e i t  zu rechnen. Bei smel׳ stvo i s t  auch w estrussische  Herkunft
m öglich, wird es doch von K urbskij in  s e in e r  " I s t o r i Ja "  verven- 

чл
d e t .  Das A djektiv  vorovskoj "b e trü g er isch "  i s t  M itte  des 17.

v  ^5Jahrhunderts bei K otosich in  erstm alig  nachgewiesen. ^ Ursprüng- 
l i e h  e b e n fa l ls  vom A djektiv  herstammen könnte ubivstvo wegen 
a ru ss .  u b iv 'n y i .  A llerdings i s t  d ie  Bedeutung des A d jektivs  un- 
k l a r .  Möglich wäre auch Ableitung vom Verbalstamm von u b iv a t i  
p a r a l l e l  zu opivstvo: mod. ru ss . o p i v a t 's ja .  Auch e in  I n t e r f i x  
- v -  könnte die Nebenform zu u b i js tv o  erk lä ren . Gesetzmäßig i s t  
v o in 's tv o  von den Adjektiven v o iny i, v o in 's k y i ,  v o in 'n y i her 
zu deuten, denn bei Ableitung vom Su b stan tiv  müßte vom P lu ra l  
voi (wie in  v o is tv o ) ausgegangen werden. Am w ah rsch ein lich sten  
l i e g t  v o in 's tv o  Jedoch n ic h t  das Nomen ag en tis  voin , sondern 
das Nomen a c t io n is  voina zugrunde. Bei kumovstvo: kum und 
sv ato v stv o : sv at i s t  schon von a l t e r s  her mit e in e r  S u ff ix v a -  
r i ante  -ovstvo zu r e c h n e n .^  Die h ie r  fehlenden Zwischenstufen 
weisen d ie  folgenden W ortfamilien auf, aus denen -ovstvo ab- 
s t r a h i e r t  worden se in  d ü rfte :  synovstvo: syn , synov 'v׳ , sy -  
n o v 's k y i ,  synov 'nyi, korolevstvo: k o ro l ' , korolev , k o ro lev  ־׳
sk y i ( a l s  Neuerung in  k irch e n s la v isch e r  L a u tg e s ta l t  kommt in  
den h i e r  ausgewerteten Texten auch k ra lev stv o : k r a l ' ,  k r a le v -׳  
sky i vor. Kurbski.i verwendet poln. k ro le v s tv o ) ,  c a ro v 's tv o :  
c a r  , ca ro v 'n y i .
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Nach i h r e r  Bedeutung zu u r t e i le n ,  stammen d ie  folgenden e r -  
erb ten  A bstrakta  w ahrschein licher von den zugehörigen A d je k t i -  
ven a ls  von P räp o sition en , Zahlwörtern, Pronomina und Adver- 
b ien  ab, drücken s i e  doch a l l e  einen Zustand oder eine Q u ali-  
t ä t  aus: ed instvo : edin , e d in 'n y i ,  sv o js tv o : sv o i,  sv o isk y i,  
ed in acestv o/od in acestv o : edinako/odinako, ed inakyi/odinakyi, 
k o l i  ces tv o : k o l ik o ,  k o l ik y i ,  množestvo: minogo, minogyti. Bei 
so p ro t iv s tv o :  s ip r o t iv ,  s ip r o t iv 'n y i  und p o sred 's tv o : posredu, 
posrede, p o s r e d 'n i i  d arf man wohl auf Neubildung sch lie ß e n , 
denn beide A bstrakta feh len  im M ateria l S re z n e v sk i js .

Das Nebeneinander von A bstrakta auf - ' s t v o  und solchen an- 
d e re r  B ild u n g sart  hat wohl die Ableitung mit - ' stvo von ande-  
ren A bstrakta  v o r b e r e i te t .  L e tz te re  sind ursprünglich 1 . )  a l s  
S u b sta n tiv a b stra k ta  vom g le ich en  Nomen ag en tis  oder 2 . )  a l s  Ad- 
je k t iv a b s t r a k t a  vom g le ich en  A djektiv  a b g e le i t e t  worder( wie i h r  
Synonym auf - ' s t v o .  S c h l ie ß l i c h  i s t  3 . )  auch möglich, daß e in  
Abstraktum auf - ' s t v o  a ls  Ableitung von einem anderen A bstrak- 
tum mißverstanden wurde. E ig e n t l ic h  la g  Bildung von einem Ad- 
j e k t i v  vor, das s e in e r s e i t s  von dem zweiten Abstraktum h e r -  
kommt. N achträglich  sind der z u le tz t  und der davor g e s c h i ld e r -  
te  Vorgang n ic h t  immer s ic h e r  voneinander zu unterscheiden. Um 
den Hintergrund aufzuzeigen, auf dem d ie  Funktionserweiterung 
des S u f f ix e s  - ' s t v o  zu sehen i s t ,  -  es t r a t  j a  la u t  Vondr&k 
ursprünglich  nur bei Adjektiven auf - ' s k y i  in  Erscheinung -  
d ü r fte  d ie  folgende Zusammenstellung aus dem M ateria l der un- 
te rsu ch ten  Texte genügen:

====ЁГ===
zu F a l l  1 : 
gospod'stvo gosp od 'stv ie gospodin gospod'skyi gosp od 'n ii

o tecestv o o t ' 5 ' s t v ie
gospoda 
o t '  c ' o t ' c ' s k y i o t ' c i i

prorocestvo proroc' s t v ie prorok proroc' skyi
o t ' !Č׳n i i  
p roro c i i  
k ru ijaz iikn jažestvo k in ja z ie k־bnjaz' k in ja z '  skyi

ep isk o p 'stvo ep isk o p ija episkop I ep isk o p 'skyi ep iskop l'
b l ja d s tv o b l ja d ' b l ja d ' b l ja d 's k y i  

b l ja d 'n y i
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vdovstvo v d ׳ o v 's tv ie v 7dova
•

v' dovyi.
p i ja n s tv o p i ja n '  s t v ie p i ja n ic a p i jan y i
c ju vstvo cuv׳ s t v i e cuv' čuv' nyi
pradedstvo pradedina praded praded' nyi
carstv o c a r s ׳ t v i e c a r ' c a r '  skyi
u b ijs tv o u b ii s t v i e u b iic a u b iis k y i
d e istvo d e is t v ie -d e i
n ja t s tv o n j a t i e  

n j  a t va
n j a t ' c '

pronyrstvo pronyrie pronyr
vracestvo  
zu F a l l  2:

v r a c 'ba v rac '

ch rabr ' stvo ch rab r ' s tv ie c h ra b r 'sk y i chrabryi
chrabr 'n o  (adv.)

s v ja š č e n 'stvo s v ja š č e n 's tv ie sv ja sč e n s  ' kyi sv ja s c e n y i
s v ja š č e n 'nyi

s tra n stv o s t r a n 's t v i e s t r a n 's k y i
s t r a n 'n y i

k o v ar 's tv o k o v a r 's tv ie kovar' nyi
nap rasn 'stvo napr a s '  n ie napr a s '  nyi

n ap rasd 'n ' s t v ie
okajanstvo o k a ja n ié  

o k a ja n 's t v ie
o k a ja n 'n y i

prazn' stvo praz ' n' 
prazd' 
prazd' n ie

p razd 'n y i

ra z n 's tv o razn'
r a z n 's t v ie

ra z ' nyi

bogatstvo b o g á t 's t v ie bogat'no  
(a d v .)

bogatyi

lukavstvo lu k a v 's t v ie lu k av 'n y i lukavyi
b laženstvo b la ž e n ie  

b la z e n 's t v ie
• blazenyi

v e l ič e s tv o v e l i e ' s t v i e
v e l i c i e
v e l ik o ta

v e lik y i

zdravstvo zdravie zdravyi
lakomstvo łakomie lakomyi
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1־ 5-

bui
s v ja t y i
p r ig o ž i i

buistvo b u e st '
s v j a t stvo ׳ s v ja ty n i  s v j a t c ׳ ״
p rig o z stvo ׳ p r ig o ž e i

zu F a l l  3 :
p r ig o ž a i

deržavstvo d׳ rzava d׳ rzav׳ nyi
potvorstvo potvora potvor׳ nyi
subotstvo subota su b o t 'n y i
dovol׳ stvo d o v il dov*bl׳nyi
opastvo opas opas׳ nyi
poslu šestvo posłuch p o slu s׳ nyi
pospešestvo pospech 

pospesie  
pospeš׳ s t v i e

p o sp eš 'nyi

p o treb stvo׳ potreba
p o tre b ie
p o treb izn a

p o tre b 'n y i

prezorstvo p rezo r
p re z o r ie

p rezor ' nyi

rodstvo rod rod' nyi
iz o b i ls t v o i z o b i l i e i z o b i l '  nyi
n a s i l stvo ׳ n a s i l i e n a s i l ' nyi
srodstvo Sbrodie s ír o d c ׳ ׳ s í r o d 'nyi
su etstvo su eta  

s u e t׳ 
s u e t ie  
s u e t׳ s t v i e

s u e t׳nyi

ta in s tv o ta in a t a in y i
to rz estv o t i r g t i r z s״  k y i .

Neu g e b ild e t  zu ä l t e r e n  A bstrakta  sind d ie  folgenden B e is p ie le  
u n serer  T exte . Manche von ihnen könnten durchaus Ableitungen 
vom Abstraktum s e in .  Zumindest s t e l l e n  s i e  zu den übrigen M it-  
g lied ern  ih r e r  W o rtfam ilie  e in  V e rh ä ltn is  h e r ,  das auch d ie se  
Deutung zu läßt.
p a tr ia r s e s tv o  p a t r i a r c h i j a  p a tr ia c h  p a t r i a r š sk׳ y i p a t r i a r s i !  
družestvo d ru z 'ba  drug
ubegžestvo ubeg ubeg

d r u z 'n i i

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



-  16 -

besov

dbzdevyi
grubyi

sverepyi

besovstvo b e so v 's tv ie besov 'sk y i
besov 'ny i

doždevstvo dbždevie d bždev'nyi
grubstvo grubost' grub 'nyi

grubyni
t ja ž e s tv o t j a ž e s t ' t j a z 'n y i

t j a z 'k y i
sverepstvo sverepie

sverepica  (Konkr.)
isk u stv o iskus is k u s 'n y i
p r ik la d stv o prik lad p r ik la d 'n y i

prik lada
d ivstvo div d iv nyi ׳

divo
izmenstvo izmena izmen'nyi
s lo v estv o s lo v e s ie s lo v e s 'n y i
dobrod' stvo dobrota dobrot' nyi
bo jaznestvo bojazn' bo jazn 'no  (

Als Ableitung vom Abstraktum p a r a l l e l  zu a l t  ererbtem beg- 
s tv o :  beg hat das Russische des 1 6 . Jahrhunderts n a c a l 's tv o :  
n a ča lo ,  n a c a l ie ,  pokolenstvo: pokolenie und K u rb sk ijs  w estru s- 
s is c h e  Neuerung zab o jstv o : zaboj zu verzeichnen. Urjadstvo ge- 
h ö rt  zu urjad  , n ic h t  zum Stamm des Verbs, t r o t z  der Bedeutung, 
d ie  Sreznevski.1 fü r  urjad  angibt. In  unseren Texten i s t  be i 
diesem Su b stan tiv  eine Bedeutungsverschiebung eingetreten .A uch 
b e i  neu entstandenem ro z r ja d stv o : rozr jad  i s t  der R ü ck g riff  
auf das Verb n ic h t  n ö tig .  So b lieb en  a l s  Ableitungen vom r e i -  
nen Stamm des Verbs mit dem S u f f ix  - ' s t v o  im 16. Jahrhundert 
höchstens opivstvo und ubivstvo zu nennen. Doch i s t  h ie r  auch 
d er  Einschub eines I n t e r f i x e s  - v -  möglich. Daß - ' s t v o  auch V er- 
b a la b s tr a k ta  b i ld e t e ,  l ä ß t  s ic h  a lso  n ic h t  s i c h e r  nachweisen.

Der Bezug auf das Verb wurde b e i der Gruppe auf - t e l '  stvo  
o f fe n b a r  so s ta rk  empfunden, daß s i j a t e l ' s t v o  im 1 6 . Jahrhun- 
d e r t  d ir e k t  vom Verb s i j a t i  a b g e le i t e t  wurde. Oder e iv e c k t  nur 
d ie  fehlende lexikographische Erfassung des gesamten Wortmate- 
r i a l s  der h i e r  behandelten Z e it  den Eindruck d er  E x is ten z  e in e r  
S u f f ix v a r ia n te  - t e l ' stvo? A lle  übrigen A bstrakta d ieses  B i l -
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dungstyps können noch auf das Nomen ag en tis  oder die von ihm 
g eb ild eten  A djektive zurückgeführt werden:

- 17 ־

Erbwö r te r

u c i t e l u ׳ c i t e l skyi u ׳ c i t i
u c i t e l  nyi ׳

s v j a t i t e l '  s v j a t i t e l '  skyi s v j a t i t i
s v j a t i t e l 'n y i

torniti
m u cite l׳ nyi m uciti 
p r i j a t e l ' nyi p r i j a t i

u c i t e l '  s tv o

s v j a t i t e l '  stvo

to m ite l׳stvo  t o m it e l׳s t v ie  to m ite l '
ф

m u cite l ' 
p r i j a t e l  ׳
s w e d e t e l '  s tv e d e te l 'n y i  s w e d e t i

g u b it ig u b ite l '
p r e d s ta te l '

Neubildungen

m u cite l׳ stvo  
p r i j a t e l stvo ׳  
s v id e te l '  s tvo  
g u b i te l׳ stvo 
p r e d s ta t e l׳ stvo

so d e rž a te l '  stvo

p o b e d ite l׳ stvo 
p re d a te i '  stvo  
s v k e m i t e l '  stvo 
s o v e r š i t e l ' stvo 
ž i t e l ' stvo

s i j a t e l '  stvo

s b d 'r z a t e l '  s i d ' r z a t i
s bd' r׳ z a t e l '  nyi 

p o b e d ite l׳ p o b ed iti
p re d a te i׳ p red ati
skv^ r n i t e l r ׳skv ׳ n i t i
s * v ' r š i t e l '  sbv׳r š i t i
z i t e i '  z i t i
ž i t e l i n

s i j a t i
Wegen i h r e r  unregelmäßigen Bildung bedürfen die nun fo lg e n -

den A bstrakta des Kommentars. Wegen poslusanistvo  i s t  in
n ja t ' s t v o  wohl mit S u ff ix ta u sc h  zwischen - i e  und - ' s t v o  beim
V erb alsu b stan tiv  und weniger mit dem ־ ׳ c des Nomen a ׳ g e n tis  zu
rechnen. Zur d eu tlich en  Anlehnung an poslušanie  mag K u rbskij
der Wunsch v eran laß t haben, se in  Abstraktum fü r  "Gehorsam״ b es־
s e r  von p o s lu s 's tv o  "Zeugnis" abzuheben. Sonst i s t  e in  Homonym
zu ihm, p o s lu s 's tv o  "Gehorsam", ü b lic h .  Vom I n f i n i t i v  -  v i e l -
l e i c h t  in  Anlehnung an F ä l l e  wie n ja t ' s t v o  -  d ü rfte  p r i l a g a t -
stvo  herkommen. Ableitungen von P a r t .  P r ä t .  Act, sind im Russi-
sehen kaum üblich• Bei K u rbsk ijs  o p i l stvo in׳  der " I s t o r i j a "
handelt es s ic h  um e in  w ests lav isch es  Sprachelement. O p ils tv o ,
O p ils tv i  kommt im A lttsch ech isch en  vor, und Linde w eis t  im P o l־
nischen neben den A bstrakta  opüoèò und opilstwo auch deren
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Wort a l s  u n v erstän d lich  empfunden wurde, zeigen d ie  Korrekturen 
am Rand. E s te s tv o  von der 5■ P e rs .  S in g . des Verbs fü r  " S e in " ,  
e s t '  , stammt schon aus dem A ltk irc h e n s la v isc h e n  und d ien t wie 
su scestvo  zum P a r t .  P ra e s .  A ct. zur Wiedergabe von g r š ovria.

Bei der Bildung der A bstrak ta  g e l te n  folgende Regeln. Bei 
der A bleitung b le ib e n  d ie  m eisten S u f f ix e  vor - ' s t v o  ungekürzt 
b i s  auf ih ren  v o k alisch en  A uslaut. Ausnahmen sind h ie r  -  s e l b s t -  
v e r s tä n d lic h ,  so fe rn  man s i c h  der Hypothese Vondr&ks über d ie  
Entstehung des s la v is c h e n  A b s tr a k ta s u f f ix e s  a n sch lie ß t  -  d ie  Ad- 
je k t i v e  auf - ' s k y i ,  aber auch d ie je n ig e n  auf - nyi und d׳ ie  Sub- 
s ta n t iv e  mit der Stammerweiterung - i n  im S in g u la r ,  bei denen 
d ie  A bleitung von der Form des P lu r a ls  ausgeht. Das S u f f ix  - ' n -  
b l e i b t  im A ltr u s s is c h e n  jedoch  dann e r h a l te n ,  wenn es a l s  zum 
Stamm gehörig  b e t r a c h t e t  wurde. So i s t  d osto in y i in  der G e s ta l t  
dostofri'nyi sog ar zw eifach m it demselben A d je k t iv s u ff ix  erw ei- 
t e r t  worden. Wenn zu einem Nomen a g e n t is  auf - c׳ '  A djektive vor- 
l ie g e n ,  in  denen das S u f f i x  w e i te r  l e b t ,  so f in d e t  be i der B i l -  
dung der A b stra k ta  k e in  S u f f ix ta u s c h  zwischen - ' c '  und - ' s t v o  
s t a t t .  (M laden 'stvo s t e l l t  d ie  e in z ig e  Ausnahme d a r . )  Fehlen 
so lch e  A d je k tiv e ,  t r i t t  S u f f ix ta u s c h  e in .  Das beweist a l t  e r -  
e rb te s  d o r o d s t v o .^  (m la d e n 'c ' :  mladenstvo, n j a t ' c ' :  n ja t s t v o ,  
s v j a t ' c ' : s v j a t '  s tv o ,  s y n o v 'c ' : sy n o v 's tv o ,  p i ja n s tv o :  p i j a n i -  
ca ,  u b i js t v o :  u b i i c a ,  aber: m ladencestvo, c e m e c e s tv o ,  kupice- 
s tv o ,  o te č e s tv o ,  s t a r c e s t v o . )  Mit S u f f ix ta u s c h  i s t  wohl in  der 
h i e r  behandelten Z e i t  be i ־ ' c '  und - i c a  zu rechnen. Er i s t  nur 
n ic h t  immer zu beweisen, w eil  d ie  A bleitung h äu fig  auch von 
e in e r  anderen Grundform a ls  vom Nomen a g e n t is  ausgegangen se in  
kann.

Die a l t e n ,  u rsp rü n glich  la u t g e s e tz l i c h e n  Veränderungen des 
Stammauslauts vor - ' s t v o  werden b e i  den G u ttu ralen  in  unseren 
Texten im allgem einen bewahrt (v g l .  dazu d ie  Neologismen j a -  
bed ničestvo , r ja d n ič e s tv o ,  p a t r ia r s e s tv o  und e r e r b te s  ce rn e -  
če s tv o ,  k n ja ž e s tv o ) .  Nur d ie  A bstrakta  mit dem Auslaut - g -  vor 
dem A b s tr a k ta s u f f ix  h a l te n  s ic h  n ic h t  immer an d ie  a l t e  Regel. 
Zwar finden s ic h  im u n tersu chten  T e x tm a te r ia l  bežstvo , božestvo, 
chudozestvo,družestvo, supruzestvo, to r ž e s tv o  und sogar neu 
entstandenes t j a ž e s t v o ,  doch e r s c h e in t  neben herkömmlichem ubo- 
žestvo auch d ie  Neubildung ubogstvo, neben bežstvo auch begstvo.
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Bei bežstvo -  h ie r  nur einmal in  e in e m | B ib e lz ita t  b e le g t  -  i s t  
n ic h t  au szu sch ließ en , daß es im 16. Jahrhundert a l s  K ir c h e n s la -  
vismus bzw. Archaismus g a l t  oder a l s  A bleitung von bļežati emp- 
funden wurde. In  der g le ic h e n  W ortfam ilie  l ä ß t  s i c h  a l s  Höhe- 
punkt des Versuchs, A lte s  zu bewahren und Neues zu b e rü c k s ic h -  
t ig e n ,  im 16. Jahrhundert sogar d ie  Form ubegzestvo nachweisen, 
in  der beide M öglichkeiten  der Behandlung des G u ttu ra ls  vor 
- ' s t v o  kom biniert s in d .

Ob U rsprünglich auch d ie  D entale  - d -  und - t -  vor - ' s t v o  p a- 
l a t a l i s i e r t  wurden, i s t  z w e i fe lh a f t .  H ier  la s s e n  d ie  wenigen 
B e is p ie le  mit e in e r  möglichen Lautveränderung vermuten, d ie  Ab- 
s t r a k ta  könnten von e in e r  Grundform mit p a l a t a l i s i e r t e m  Auslaut 
a b g e le i t e t  s e in :  su scestv o  ^  a k s l .  s ç s t ' s t v o  von sy in  d er  Form 
s g s t -  oder s 9s t ' , v ežstv o : vēža, p r ig o ž s tv o : p r i g o z i i .  B e i r o -  
žestvo i s t  doch wohl d ie  Hypothese Vondrfeks ,  das Abstraktum s e i  
volksetym ologisch an rožen ie  oder an andere p a l a t a le  Formen beim 
Verb angeglichen, einem ersch lo ssen en  * r o d - j  v.Arnims a l s  Grund-

i± Л
form der Ableitung vorzuziehen.

Der V e r lu s t  der re d u z ie r te n  Vokale fü h r te  b e i  den A bstrakta  
auf - ' s t v o  zu Konsonantenhäufungen, denen man 1 . )  durch d ie  Be- 
handlung des Halbvokals a l s  in  s t a r k e r  S te l lu n g  b e f in d l ic h ,
2 . )  durch re in  graphischen Einschub von Halbvokalen oder 3•) 
durch Vereinfachung Herr zu werden v e rsu ch te .

Zur Z e i t  P e ters  d .G r. war es b e r e i t s  f e s t e  R eg el,  daß auf
Z isch la u te  d ie  S u f f ix v a r ia n te  -e s tv o  f o l g t .  Aus d ie s e r  Epoche
wären fü r  d ie  verschiedenen M öglichkeiten  a l s  B e i s p ie le  zu nen-
nen: druzestvo, b ra ce s tv o , monarsestvo, kupečestvo, r a z l i ' č e s t -
vo, spospešestvo, toždestvo  und chudozestvo. Als Abweichungen
von diesem Prinzip  fü h r t  N ik itin sk a .ļa  aus ihrem M a te r ia l  nur
papežstvo mit fehlendem e-Einschub und e s te s tv o ,  prazdnestvo,

42predprazdnestvo mit unerwartetem - e -  an.
Im 16. Jahrhundertļ bahnt s i c h  d ie se  Entwicklung schon an, 

überwiegt doch in  den h i e r  behandelten Texten -e s tv o  nach 
Z isch lau ten . An Erbgut m it d ie s e r  Erscheinung f in d e t  s i c h  in  
unserem M a te r ia l :  božestvo , c e lo v e c e s tv o ,  c e m e č ļe s tv o ,d n Jž e s t -  
vo, ed inacestvo/od in aòestvo , e r e t i c e s t v o , in o c e s tv o , k o l i c e s t -  
vo, mladencestvo, m n i s e s t v o ,^  množestvo, o te c e s tv o ,  p o s lu -  
s e s tv o ,  pospesestvo, p o s tn ic e s tv o ,  p ro rd cestv o , ro z e stv o , ro z -
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destvo, s t a r č e s t v o , supruzestvo, s u š c e s tv o , s v ja š č e n n ič e s tv o ,
to rz estv o , v e l ic e s tv o ,  v lad y cestv o , v račestv o  -  an Neubildun-
gen: jab ed n icestv o , kuradycestvo, p a t r ia r s e s t v o ,  p irš e s tv o ,
r ja d n ič e s tv o ,  t ja ž e s tv o ,  ubegžestvo, v ežestv o . Doch t r i f f t  man
auch auf e-Einschub nach anderen Konsonanten: bogatestvo,

Lļ Lļ
e s t estvo, praznestvo, remestvo, vo inestvo  sowie in  neu e n t-  
standenem bojaznestvo . Rein ä u ß e r l ic h  g l e i c h t  ihnen s lo v estv o , 
wenn man es auf slovo b e z ie h t .  Doch kann es s ic h  h ie r  auch um 
eine Ableitung slovestvo  s lo v e s 's t v o  von im 1 6 . Jahrhundert 
schon archaischem s lo v e s ie  handeln. A n d ererse its  f e h l t  auch ge- 
le g e n t l ic h  eingeschobenes - e - ,  wo es zu erwarten wäre: božstvo, 
dosužstvo, k n ja ž s tv o , k o l i e s tv o , množstvo, p r ig o z s tv o , ro ž s tv o , 
ubožstvo, sowie bei neu gebildetem  v ežstvo .

Außerdem lä ß t  s ic h  in  der Schreibung u n serer  Texte Schwund 
von Konsonanten oder Einschub von Sonorlauten  zur E r le ich te ru n g  
der Aussprache beobachten in :  napra sn ' stvo  > napra s tv o , p i ja n -  
stvo *  p i ja s t v o ,  chrabrstvo > chrabstvo , c ju v 's t v o ^  c ju s tv o ,  k ra -
1 evs tvo >  k r a l  estvo ( h ie r  i s t  auch A bleitung von k r a l '  m öglich), 
d e js tv o  ^d estv o , ch ra b ro s tv o > c h ra b ro v 's tv o ,  v i e l l e i c h t  auch 
u b i js t v o >  ubivstvo, o p i js tv o  ^ o p iv s tv o .  A ss im ila tio n sersch e in u n - 
gen sind erkennbar in  o p a s 'stvo  > opastvo, s lo v e s 's t v o  > s l o v e s t -  
vo, ch ra b ro st '  stvo > chrabrostvo und hyperkorrektem dobrod 'stvo. 
Nach dem Schwund der red u z ierten  Vokale wurden auch graphische 
Vereinfachungen möglich, wie p e m a c tv o <  p e m a t 's t v o .  Wie 
chrabrov 'stvo  z e ig t ,  mögen auch euphonische Gründe i h r  T e i l  
zur Entstehung der S u f f ix v a r ia n te  -ov stv o  b e ig e tra g e n  haben.
Eine S u ff ix v a r ia n te  -o stv o  aber i s t  a l l e i n  in  ch rab rostv o , ih re  
p a la ta le  Form in  t ja ž e s tv o  zu vermuten. T ja ž e s tv o  lä ß t  s ic h  a l -  
le rd in g s  auch la u t g e s e t z l i c h  e rk lä re n .  Das S u f f i x  -o stv o  in  
Schreibungen wie bratbstvo  zu suchen, s c h e in t  wohl doch zu 
w eit zu führen.

Nachdem d ie  formale S e i t e  der Bildung d er  Nomina a b s t r a c ta  
nun abgeschlossen i s t ,  drängt s ic h  d ie  Frage a u f ,  welche Funk-  
t ion en  das S u f f ix  i n h a l t l i c h  ausübt, d .h .  welche B ere ich e  von 
den A bstrakta auf - ' s t v o  im Russischen des 16. Jahrhunderts  
überhaupt angesprochen werden. Zunächst z e ig t  s i c h ,  daß d ie  
Grundform der Ableitung den S in n g e h a lt  des Abstraktums bestimmt 
und fü r  se in e  Hauptbedeutung (Vorgang oder Zustand) verantw ort-
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l i c h  i s t .
Wenden w ir uns zunächst der im A ltru ss isch e n  s e i t  den Anfän-

gen d er  S c h r i f ts p r a c h e  größten Gruppe zu, den Ableitungen von
45Personenbezeichnungen* B e g r e i f t  d ie  Grundform der Ableitung 

Individuen in  e in e r  s p e z i f is c h e n  E ig e n sch a ft  ( s i e  s e lb s t  wird 
e b e n fa l ls  mit A bstrakta  auf - , s tv o ,  den Deverbativa e s te s tv o  
"Natur” und su scestv o  "Wesen, E x is te n z "  benannt) und ordnet s ie  
etwa nach A l t e r ,  g e i s t i g e r  Haltung, Beziehung zu den Mitmen- 
sehen, sozialem  S ta tu s  und B e ru f ,  dann h a t  das zugehörige Ab- 
straktum a ls  Grundbedeutung einen Zustand, der e b e n fa l ls  in  be- 
stimmter Weise c h a r a k t e r i s i e r t  i s t .

F o lg l ic h  entstand zu bog "G ott"  und celovek "Mensch" b o žest-  
vo " g ö t t l i c h e  Natur" und ce lo v eces tv o  "menschliche Natur", zu 
bogatyr' "H eld": bogatyrstvo  "Heldentum", pronyr "g e r is s e n e r ,  
sc h la u e r  Mensch, der Böse ( S a t a n ) " :  pronyrstvo "Heimtücke", 
jurod "T o r " : ju rod stv o  " T o r h e i t ,  E i n f ä l t i g k e i t ” .

A l te r  und Fam ilienstand  benennen in  den h ie r  ausgewerteten 
Texten d etstvo  "K in d h e it" ,  mladencestvo "Jugend", ju n o s 's tv o  
"Jugend” , dev׳stvo  ”Ju n g fe rn s ta n d " ,  muzestvo "M annesalter", 
supružestvo "Ehestand” , s i r o t s t v o  " V e r v a i s t h e i t " , vdovstvo "W it- 
venstand ". In  d ie se  Gruppe r e i h t  s ic h  das wohl vom Zugehörig- 
k e i t s a d je k t iv  stammende synovstvo "So h n esste llu n g" e in .

Werden mit diesem S ta tu s  bestimmte Charakterzüge a s s o z i i e r t ,  
so kann Bedeutungswandel e in t r e t e n :  muzestvo "T a p fe rk e it” , dev- 
stvo  "K eu sch h eit" ,  s i r o t s t v o  " V e r la s s e n h e it ,  A rm se lig k e it" .E n t-  
springen solchen  E ig e n sch a fte n  Handlungen, so th e m a t is ie r t  das 
Abstraktum im Kontext auch d ie s e :  kumovstvo "V e tte rn w ir tsc h a f t" ,  
muzestvo " ta p fe r e  T a t " .

Zunächst nur zwischenmenschliche Beziehungen (b ra ts tv o  "Bru- 
d e r s c h a f t " ,  družestvo "F re u n d sch a ft" ,  p r i j a t e l ' s t v o  " d a s s .” , 
susedstvo ”N a ch b a rsch a ft" ) ,  dann aber auch fü r  s i e  c h a r a k te r i -  
s t i s c h e  V erhaltensw eisen benennen d ie  eben genannten A bstrakta 
b ra ts tv o  a ls  " B r ü d e r l ic h k e i t "  und susedstvo "gute Nachbar- 
s c h a f t " .

Wird eine E ig e n sch a ft  a l s  das C harakteristikum  a l l e r  s e in e r  
T räger auf gef a ß t ,  so kann das Abstraktum zum Kollektivum wer- 
den: ce lovecestvo  "M enschheit", b r a ts tv o  "Brüder". Besonders

*

häu fig  i s t  d ie s e r  Bedeutungswandel im 16. Jahrhundert be i Kon-
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fess io n en : besermenstvo " Is la m ", C h r is t ia n 's tv o  "(orthodoxes) 
Christentum ", la ty n stv o  "Lateinertum , w e s t l . Christentum ", l j u -  
to rs tv o  "Luthertum", židovstvo "Judentum", e r e t i c e s t v o  "Häre- 
s i e "  neben besermenstvo "Mohammedaner", C h r is t ia n stvo "C״ h ri-  
s t e n h e i t " ,  la ty n stv o  "L a te in e r " .

Von Herrscherbezeichnungen a b g e le i t e t e  A bstrakta  drücken 
H errsch aftsp osition en  aus: mogutstvo "M acht": mogut' "H err", 
gospod'stvo "H e rrsch a ft" :  gospod', gospodin "H err" , p re d sta -  
t e l ' stvo "Amt, Ehre": p r e d s ta te l '  "A n fü hrer" , v ladycestvo "H err- 
s c h a f t ,  Macht"; vladyka "H err". Vom H e r r s c h e r t i t e l  l e i t e t  s ic h  
d ie  Bezeichnung von Staatsform  und Re^ierungsw eise ab in  c a r s t -  
vo "Zartum", k e sa re s t iv o  "Kaisertum", g o su d ar 's tv o  "Kaisertum, 
Zartum", kra levstvo  "Königtum" (k oro lev stv o  " d a s s . " ) ,  k n a ž es t-  
vo "Fürstentum". Eine Bezeichnung fü r  " S t a a t "  allgem ein gab es 
jedoch im Russischen des 16. Jahrhunderts n i c h t .^  W eitere 
g e i s t l i c h e  und w e lt l ic h e  Ämter und den Vorgang i h r e r  Ausübung 
th em atis ieren : p a tr ia r s e s tv o  " P a t r i a r c h a t " ,  s t a r e i s in s t v o  "Me- 
tro p o lite n a m t" , s v j a t i t e l ' s t v o  " g e i s t l .  Rang ab B isch o f  und hö- 
h e r " ,  ep isk o p 'stvo "Bischofswürde", igumen'stvo "Abtswürde", 
nuradyc'stvo "Rang des Thronfolgers be i den Nogaier T a ta re n " ,  
b o ja r ' stvo "B o jaren rang", b o l ja r s tv o  " d a s s . " ,  s i n k l i t s t v o  
" d a s s . " ,  namestničestvo "Amt des Namestnik", p r e z v ite rs tv o  
11P r ie s te r a m t" , i e r e j s t v o  "dass . " ,  p a s ty rs tv o  "H irten am t", d i -  
jakonstvo "Amt des Diakon", ponamarstvo "Amt des K irch en d ie-  
n e r s " ,  mytarstvo "Amt des Z ö l ln e r s " ,  p r is ta v s tv o  "Amt des P r i -  
s t a v " ,  t iu n 's tv o  "Amt des T iun". Den Stand ganz allgem ein  be- 
nennen g ražan 'stvo "Bürgerstand", auch "B ü rg e rre c h t" ,  m n išest-  
vo "Mönchsstand", inocestvo  " d a s s . " ,  c e m e c e s tv o  " d a s s . " ,  o te -  
čestvo "Vaterwürde", r ja d n iče s tv o  "e in fa ch e  S t e l l u n g " ,  v o in s t -  
vo "K rieg erstan d ", cholopstvo "Stand des Cholopen". Im Verständ- 
n is  der Zeitgenossen d ü rfte  das m eiste , was h i e r  m it "Amt" oder 
"Stand" umschrieben wurde, u n ter  den B e g r i f f  des e in  g e fa l le n  
se in .  Was h ierzu  etwa gehörte , mag e in  Z i t a t  aus d er  Stepennaja  
kniga verdeu tlichen : " . . .  i  množestvo naroda c h r i s t '  an' ska, 
sv jaščenničeskago čina i  inočeskago i  k n ja z e j  i  b o ja r  , junych

v * /7 v ן 
i  mladencev , mužeska polu i  žen 'ska  . . . "  Cin umfaßte sowohl 
das Amt, wie d ie  Herkunft, A l te r  und G e sch le ch t ,  kurz a l l e s ,  
was auch im m estnicestvo von Bedeutung war. T re te n  d ie  M it g l ie -
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•

der e in e s  e in  k o rp o ra t iv  auf, so nehmen die A bstrakta den Cha-
r a k té r  von K o l le k t iv a  an: v o in 's tv o Heer", p״  re z v ite rs tv o
" G e i s t l i c h k e i t " , s v ja š č e n " stvo׳ d a s s . " , s v j a t i t e l ' s t v o  "B isch ö -
f e " .  C h r is t ia n 's t v o  a l s  Kollektivum i s t  jedoch gerade kein  óin .
Es t r i t t  in  Urkunden u .ä .  dort auf, wo man s ic h  d ie  nam entli-
che oder d ie  Anrede nach č in  sparen w i l l .  H ier könnte e ine  Wur-
z e l  der modernen Bezeichnung der Bauernschaft ( e ig e n t l i c h
" C h r is t e n h e i t " ) ,  d ie  immer unter diesen n ic h t  e in ze ln  angespro-

48chenen R e s t  f i e l ,  l i e g e n .  Insges/amt sind aber im 16. Jahrhun-
d ert K o l le k t iv a  f ü r  B e ru fs -  und Standesbezeichnungen sehr s e i -
ten . Brauns Annahme, das S u f f ix  - ' s t v o  in  k o l le k t iv e r  Bedeutung
mit einem schwachen, schwer zu definierenden emotionalen Neben-
ton s e i  im Russischen e r s t  spät produktiv geworden, wird a lso

40
von den h i e r  b e fra g te n  Texten b e s t ä t i g t .  Im 16. Jahrhundert *־ 
werden d ie  S u b stan tiv e  auf - ' s t v o  des modernen Russisch in  den 
F ä l le n ,  wo der Bedeutungswandel zum Kollektivum nahe lä g e ,m e is t  
durch Redewendungen, d ie  aus einem A djektiv  und dem Wort e in  
bestehen, e r s e t z t .  Es drängt s ic h  daher d ie  Frage auf, ob n ich t  
d ie  P ro d u k t iv itä t  von - ' s t v o  in  k o l le k t iv e r  Funktion zur Be- 
Zeichnung von s o z ia le n  Gruppen, K lassen, Ständen e in s e tz te ,  
w eil der B e g r i f f  " e in "  in  der ru ssischen  G e s e l ls c h a f t  allmäh- 
l i e h  einen l e i c h t  p e jo r a t iv e n  Nebenton annahm.

Daß d ie  von Herrscherbezeichnungen a b g e le i te te n  A bstrakta 
auf - ' s t v o  a ls  T i t e l  in  der Anrede verwendet werden, l i e g t  nahe 
c a r ' s tv o ,  g o su d ar 's tv o , s o d e rz a te l 's tv o  "H errsch aft"  fü r  den 
Zaren, s v j a t i t e l ' s t v o  " G e i s t l i c h k e i t ,  H e i l ig k e i t "  fü r  den B i -  
sch of oder ihm übergeordnete g e i s t l i c h e  Ränge. In  g le ic h e r  Funk- 
t io n  t r e t e n  b ek an n tlich  auch A d jek tiv ab strak te  auf - ' s t v o  in  E r-  
scheinung. S ie  sprechen dann eine bestimmte E igenschaft an wie 
v e l ič e s tv o  "Größe, M a je s tä t " ,  dostoinstvo "Würde", s v ja t 's t v o  
" H e i l ig k e i t " .  Entsprechend werden auch das vom Verb herstammen- 
de s i j a t e l ' s t v o  " S t r a h le n ,  Glänzen" und d ie  Ableitung vom Ab- 
straktum, deržavstvo "H errsch aft"  gebraucht. Auf diesem H in ter-  
grund i s t  o k a ja n 's tv o  "Sünde, Sü nd haftigkeit"  a ls  b r i e f l i c h e  An- 
rede zu sehen.

E r s t r e c k t  s ic h  H errsch aft  -  d ie  Folge des H errsch erse ins , 
das e ig e n t l ic h  vom Abstraktum th e m a t is ie r t  wurde -  dauernd über 
e in  bestimmtes G eb iet und bestimmte Dinge, drjangt s ic h  e in

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



Bedeutungswandel vom Abstraktum zum Konkretum geradezu von 
s e lb s t  auf: dedstvo "B e s i tz  des G roßvaters", pradedstvo "Urvä- 
te r e r b e ,  - b e s i t z " ,  c a r stvo "Zartum, Z׳ aren re ich " , gosudar׳s t -  
vo " d a s s . " ,  vladycestvo "R e ich " ,  korolevstvo "K önigreich", 
(v e lik o e)  kn jazestvo  " (G roß)fürstentum", panstvo "H e rrsch a ft" ,  
s v j a t i t e l ' s t v o  "D iözese", b is k o p 'stvo " ( w e s t l . )  Bistum". Ähn- 
l i e h  v e rh ä lt  s ic h  derzavstvo "Land", das a l le rd in g s  vom Abstrak- 
tum derzava "H errsch aft"  herkommt. Bei den A d jek tiv ab strak ta  
wurde bogatstvo p a r a l l e l  zu den Ableitungen von H errscherbe- 
Zeichnungen behandelt. Es bedeutet daher außer "Reichtum",auch 
den In h a lt  des "Reichtum s", d ie  "Güter, S ch ä tz e" .

Das Land wiederum t r i t t  g e le g e n t l ic h  dem H errscher a l s  han- 
delnd oder leidend gegenüber, und das Konkretum wird nun zum 
Kollektivum wie carstv o  "Einwohner eines R e ich e s" ,  v i e l l e i c h t  
auch gosudar'stvo " d a s s . " .  Diese BedeutungsVerschiebungen sind 
fü r  d ie  meisten Herrschaftsbezeichnungen c h a r a k te r is t i s c h  und 
la sse n  s ic h  auch bei A bstrakta anderer Bildungsweise immer w ie- 
der beobachten.

C h a r a k te r is ie r t  nun d ie  Grundform der Ableitung einen Men- 
sehen a ls  Träger e in e r  Handlung oder aber einem Geschehen u n te r -  
worfen, dann haben d ie  Abstrakta n ic h t  mehr d ie  Hauptbedeutung 
eines Zustandes, sondern s i e  bezeichnen eine Handlung. B e is p ie -  
l e  h ie r fü r  wären aus unseren Texten: -d e j  "Macher": d e js tv o  
"Handlung", čuv' "fühlendes Wesen": e juvstvo "G efü hl", chodatai 
"Fürsprecher": chodata jstvo  " F ü r b i t t e " ,  jabednik "B e trü g e r" :  
jabed nicestvo  "G erich tsb e tru g " , k o s ta r '  "W ü rfe lsp ie le r " :  kos- 
ta rs tv o  "W ü rfe lsp ie l" ,  poln. łg arz  "Lügner": lg a r '  stvo "Lüge", 
mučenik "M ärtyrer" : mucenicestvo "Martyrium", posłuch "Zeu- 
g e " : poslusestvo "Z eu gnis" , postnik  "F a s te n d e r" : p o stn iče s tv o  
"Fasten , A skese", p re la g a ta i  "V e r r ä te r " :  p r e la g a ta is tv o  "Ver- 
r a t " ,  prorok "Prophet": prorocestvo "Prophezeiung", v rač '
"A rz t" , vračestvo  "H eilung".

Eine Untergruppe h ierzu  th e m a t is ie r t  T ä t ig k e ite n  im B eru f: 
remestvo "Handwerk, Gewerbe", m asterstvo "Gewerbe", kupičestvo 
"Handel", posolstvo "G esan d tsch aft" ,  razb o in icestv o  "Raub", ry - 
cerstv o  " R i t t e r t a t e n " ,v o in 's t v o  "K r ie g s ta te n " .

Manchmal s te h t  mehr das Ergebnis a ls  d ie  Handlung s e l b s t  im 
M ittelpunkt des In te r e s s e s  wie schon bei d e js tv o  "Handlung,
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Wirkung11: -d e j  "Handelnder"; andere B e is p ie le  h ie r fü r  sind 
p i ja n stv o  "Betrunkenheit, Saufen", u b iis tv o  "Mord".

Für Bezeichnungen des Sagens und Denkens i s t  c h a r a k te r is t i s c h ,  
daß s i e  auch gern den In h a l t  e in e r  Handlung th em atis ie ren , vež- 
stvo "K en n tn isse , W issen", r i to r s tv o  "R h eto rik " .  Diesen Abstrak- 
t a  s c h l ie ß e n  s ic h  a l l e  Bildungen auf - t e l ' stvo an, so fern  s ie  
n ic h t  zu Zustandsverben gehören wie p r i j a t e l  "stvo "Freundschaft׳
und s i j a t e l ' s t v o  "S tra h le n " .  Im modernen Russischen deckt s ic h  
ih re  Bedeutung v ö l l i g  mit d erjen igen  von V erb a la b stra k ta . Im 
A ltru ss isch e n  scheinen s i e  jedoch eher das Ergebnis oder den In -  
h a l t  e in es  Vorganges zu bezeichnen a ls  seinen Ablauf: g u b i t e l׳-  
stvo "Mord", m u c ite l׳stvo "M arter, Tyrannei", p o b e d ite l׳stvo 
" S ie g " ,  p r e d a te i׳ stvo "V errat oder Vermächtnis ? " ,  s k v e m i t e l -׳  
stvo " L a s te r ,  Sünde, Schmutz", s o v e r s i t e l ' s t v o  "Abschluß", s v i -  
d e t e l stvo׳  "Zeugnis", to m ite l׳stvo "Bedrückung, Bedrängnis", 
u c i t e l stvo׳  "Lehre, Lehrmeinung" neben u c i t e l stvo "L׳ e h r tä t ig -  
k e i t " ,  p r e d s t a t e l׳stvo " F ü r b i t t e " ,  ž i t e l ."stvo "Leben׳

Bedeutungswandel be i den Nomina a c t io n is  fü h rt  jedoch n ich t  
nur dazu, daß d ie  A bstrakta auf - stvo ausdrücken, worauf s׳ ic h  
d ie  Handlung r i c h t e t  (z .B .  voin׳stvo "K riegerstand" -  "K rieg s-  
handwerk" -  " K r ie g s ta t e n " ) , s i e  th em atis ieren  auch Charakter- 
e ig en sch a ften , d ie  dem Handeln zugrunde l ie g e n  (v o in " stvo׳ S o l -  
datentum, Mut") oder welche M it te l  dabei angewandt werden ( l e -  
karstvo  "M edizin"). K o lle k t iv a  sind nur aus voin׳stvo "K rie g e r-  
s ta n d " ,  p o s o l 's tv o  "G esandtschaft" und razbojn ič e s tv o  "Räuber" 
entstanden. Hier e r f o lg te  d ie  BedeutungsVerschiebung vom Merk- 
mal auf se in e  Träger. Als Standesbezeichnung vervendet wird 
a l l e i n  v o in stvo׳ . P oso l׳stvo und razb o jn icestv o  th em atis ieren  
in  unseren Texten nur Vorgänge.

Uber d ie  K ette  der Bedeutungsentwicklung "G esandtschaft, 
"B o tsc h a ft"  -  " In h a l t  der B o tsc h a ft"  -  " S c h r i f t s tü c k  mit der 
B o tsc h a ft"  wurde p o so l׳stvo auch zum Konkretum.

Das e in z ig e  vom Konkretum mit - stvo a׳ b g e le i te te  Su bstan tiv  
ogn׳stvo , das n ic h t  zu e in e r  Personenbezeichnung gehört, ändert 
b e i  diesem Vorgang se in e  Bedeutung n ic h t .  Möglicherweise ge- 
winnt d ie  e r v e i t e r t e  Form gegenüber der Grundform an s t i l i s t i -  
sch e r  Höhe.
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Vom Abstraktum g e b ild e te  S u b sta n tiv e  auf - ' s t v o  verhalten  
s ic h  äh n lich . Auch h i e r  veränd ert s i c h  verm utlich  nur i h r  s t i -  
l i s t i s c h e r  Wert. Die Bedeutung b l e i b t  jedoch  d ie  g le ich e  wie 
bei der Grundform. Daß d ie  V arian ten  auf - ' s t v o  v i e l  s e l te n e r

•

verwendet werden a ls  i h r  Ausgangspunkt, i s t  zu erwarten. Im
Text benachbarte A bstrakta  auf - ' s t v o  schein en  die erneute Su f-

50fig ieru n g  g e le g e n t l ic h  p ro v o z ie r t  zu haben. Von diesen  Ab- 
s t ra k ta  bezeichnen in  unseren Texten Vorgänge: derzavstvo 
"H e rrsc h a ft" , u r jad stvo  "Ordnung, Verwaltung, Anordnung", p i r -  
šestvo "G elage", to rz e s tv o  " F e i e r " .  Mehr i h r  Ergebnis oder ih r  
In h a lt  a ls  die Handlung s e l b s t  s t e h t  im B lickpunkt der fo lg e n -  
den B e is p ie le :  begstvo " F lu c h t " ,  izmenstvo " V e r r a t " ,  poslu- 
šanastvo "Gehorsam", pospešestvo " H i l f e " ,  p r i la g a ts tv o  "Ver- 
r a t " , b l ja d stv o  "Geschwätz", potvorstvo  "Z a u b e re i" , d ivstvo 
"Wunder", ro d 'stvo "G eburt" , rozestv o  " d a s s . " ,  rozr jad stvo  
"A u fste llu ng", ubegžestvo " F lu c h t " ,  z ab o istv o  "T o tsc h la g " ,  na- 
s i l ' stvo "Gewalt, G ew altta t ,  B ed räng n is" . Rozestvo kommt auch 
häufig zur Bezeichnung von F e ie r ta g e n ,  a l s  Name von Kirchen 
und Ikonen u .ä .  vor. Auch nach der A bleitung vom A d jektivab- 
straktum kann ein  S u b sta n tiv  auf - ' s t v o  im Kontext eine Hand- 
lung be in h alten : dobrod'stvo "W o h lta t" .  Die Handlung e n t-  
sp rin gt in  solchen F ä l le n  e in e r  bestimmten menschlichen Anla- 
ge. Ein Zustand oder e in e  E ig e n sc h a ft  -  genau wie bei der 
Grundform fü r  d ie  A bleitung -  wird benannt durch n a c a l 's tv o  
"Herrscheramt, Führung", b o jazn estv o  " F u r c h t " , iz o b i ls tv o  
"Ü berflu ß ", p o tre b 's tv o  " B e d a r f " , n ja t s t v o  "G efan g en sch aft" , 
ta in s tv o  "Geheimnis", su e ts tv o  " N i c h t i g k e i t , E i t e l k e i t " , o p a s t -  
vo "V o rs ic h t" ,  iskustvo  " F e r t i g k e i t " ,  s lo v e s tv o  "Bildung, Ge- 
le h rsa m k e it" , p r ik la d stv o  " Ä h n l ic h k e i t " ,  r o d 'stvo "Verwandt- 
s c h a f t ,  srodstvo " d a s s . " ,  pokolenstvo " F a m il ie ,  Abstammung, 
H erkunft". Von e in e r  E ig e n sch a ft  auf ih r e  T räg er  i s t  auch h i e r  
Bedeutungs Verschiebung möglich wie in  srod stvo  "Verw andtschaft, 
d ie  Verwandten".

Wenden w ir uns nun den A d .jek tiv ab strak ta  auf - ' s t v o  zu! Im 
1 6 . Jahrhundert i s t  es c h a r a k t e r i s t i s c h ,  daß d ie  m eisten 
von ihnen menschliche E ig e n sch a fte n  bezeichnen : bogatstvo 
"Reichtum", ubožestvo "Armut", d o s to in s tv o  "Würde", chudožest- 
vo "Können, F e r t i g k e i t ,  B e ru f" ,  b u is tv o  "Dummheit", c h r a b r ' -
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stvo " T a p fe r k e i t " ,  dosužstvo " F ä h ig k e i t r dorodstvo " B e le ib t -  
h e i t ,  W ohlhabenheit", glupstvo "Dummheix , gordelivstvo  "Hof- 
f a h r t " ,  grubstvo " U n g e s c h l i f fe n h e i t " ,  isp ra v ed liv s tv o  "Gerech- 
t i g k e i t " ,  k o v a r 's tv o  "Heimtücke", lakomstvo "Naschsucht", l e -  
n ivstvo  " F a u lh e i t " ,  lukavstvo " H i n t e r l i s t " ,  prezorstvo "Hoch- 
mut", prigožestvo  "Rang", s m e l 'stvo "K ühnheit", surovstvo 
"Grausamkeit", sv ire p stv o  "Wut, Zorn", uprjamstvo "E ig en sin n ig - 
k e i t " ,  syrovstvo " S t r e n g e " .  Ihnen s c h l i e ß t  s ic h  bedeutungsmä- 
ßig das nur p r ä f i g i e r t e  prelukavstvo "große Schläue" an.

Manche von ihnen bezeichnen im Kontext e ine  s ic h  aus e in e r  
bestimmten menschlichen Haltung ergebende Handlung und werten 
d iese  g l e i c h z e i t i g :  c h r a b r 'stvo  "mutige T a t " ,  k o v a r 'stvo " L i s t ,  
T r ic k " ,  lukavstvo " d a s s . " ,  sv ire p s tv o  "U n tat,  R a s e r e i" .  Von Zu- 
g e h ö r ig k e itsa d je k t iv e n  g e b i ld e te  A b strak ta  benennen besonders 
gern Vorgänge oder i h r  Ergebnis wie besovstvo "Wirkung der G ei- 
s t e r " , carovstvo "Z a u b e re i" , dozdevstvo "Regen", vorovstvo 
"D ie b s ta h l" , svatovstvo "Brautwerbung".

Andere Adje k tiv a b st r a k t a  bezeichnen einen Zustand wie b la -  
ženstvo 1• S e lig k e it  " ,  oka janstvo  "Sünde, Unglück, Elend", 
zdravstvo "Gesundheit", d o v o l 's tv o  "Z u fr ie d e n h e it" ,  e d in a cest-  
vo "E in tr a c h t ,  Bündnis", s t ra n s tv o  " E x i l " ,  so p ro tiv is tv o  ,1Wider- 
s e t z l i c h k e i t " . A lle  übrigen A d je k t iv a b s tra k ta  la ssen  s ic h  bedeu- 
tungsmäßig n ic h t  zu Gruppen zusammenfassen. Auch s i e  th e m a tis ie -  
ren E igenschaften  wie p em actv o  " G e f ie d e r t - S e in " , subotstvo 
" jü d . V erhalten" oder auch Vorgänge wie t ja ž e s t v o  "Besteuerung", 
naprasn 'stvo  " p l ö t z l .  S c h ic k s a l s s c h la g " , posredstvo "V erm itt-  
lung", p razn 'stvo  " F e s t " .  Ganz allgem eine a b s tra k te  Q u alitä ten  
bezeichnen d ie  von Pronomina oder A d jektiven  geb ild eten  s v o j-  
stvo "Natur", k o l ič e s tv o  "Menge", množestvo "Menge, Masse", ve- 
l i c e s t v o  "Größe", ra z n 's tv o  "U n te rs c h ie d " , p ro stran ' stvo "P la tz ,  
Raum". Ihnen ähneln in  i h r e r  Bedeutung d ie  b e r e i t s  erwähnten 
Deverbativa e s te s tv o  "Natur" und su ščestv o  "Wesen, E x is te n z " .

S c h l ie ß l i c h  i s t  noch auf d ie  Vervendung der Substantive auf 
־ ' stvo a ls  K o l le k t iv a  oder Konkreta einzugehen. Wie b e r e i t s  
oben ervähnt, i s t  d ie  Bedeutungs Verschiebung von der E igen- 
s c h a f t  auf den T räg er , der Übergang zur K o l le k t iv -  oder Kőnkre- 
tabedeutung bei -1׳ stvo  im A ltru s s is c h e n  noch r e l a t i v  s e l t e n .
Von den A d je k tiv a b stra k ta  r e i h t  s i c h  in  d ie se  Gruppe v e l ič e s tv o
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a ls  "hohes Amt" e in .  Häufiger i s t  Bedeutungswandel h in  zum Kon- 
kretum, vor allem bei s c h r i f t l i c h e n  Dokumenten: a p o s t o l ' stvo 
"A p o ste lg esch ich te" ,  c a r ' stvo " T e i l  des A lten  Testam ents", 
s ta rc e s tv o  "P a te r ik o n " ,  p o so l 's tv o  " B o ts c h a f t " .  I s o l i e r t  s te h t  
lek arstv o  "Medizin" da. Es nennt das M i t t e l ,  das den von ihm 
wohl ursprünglich* benannten Vorgang "Heilung" b e g ü n stig t .  In s -  
gesamt b e s t ä t ig t  das h i e r  untersuchte M a ter ia l  d ie  Beobachtung, 
daß die Su bstan tive  auf - ' s t v o  im A ltru ss isch en  "a b s tra k te re n "  
Charakter tragen a l s  in  der modernen L ite r a tu r s p r a c h e .  Hier 
werden s i e  heute gern a ls  Konkreta oder K o l le k t iv a  vervendet. 
Reine E igenschaften  bzw. Zustände drücken heute Ableitungen 
auf - o s t '  aus, - ' s t v o  b i ld e t  nun nur noch S u b s ta n t iv a b s tra k ta .  
Diese Verschiebung auf der Bedeutungsskala d ü rfte  a l s  Folge 
der D ifferen zieru n g  der Funktion der beiden S u f f ix e  entstanden 
s e in ,  d ie l e t z t l i c h  auf der Tendenz zur Term inologisierung im 
modernen Russischen beruht.
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A bstrakta auf ־ , s tv ie

00046927

- 2 9 ־

Das S u f f i x  - , s t v i e  -  e r s t  auf slavischem Boden durch Konta-Л
mination von - , stvo und - , e entstanden -  i s t  nur in  einigen
Sprachen a n z u tre ffe n : im Russischen, Tschechischen, A l t k i r -
chenslav ischen , Bulgarischen und Mazedonischen. Im T sch ech i-
sehen wird es auch in  den D ialekten  ven/endet. Doch i s t  h ie r ,
zumindest nach Andel, mit l i te ra tu rsp ra c h lic h e m  E influ ß  zu re c h -
nen. A l le in  in  der tsch ech isch en  L ite ra tu rsp ra ch e  kann das S u f-
f i x  auch heute noch a l s  produktiv bezeichnet werden. A llerd in gs
i s t  h i e r  d ie  erwähnte D ifferen zieru n g  der Funktion von -s tv o
und - s t v i  a l s  K o l le k t iv -  bzw. A b s tra k ta su ff ix  s e i t  dem Ende des

2vorigen Jahrhunderts e in g e tre te n .
Diese V e rh ä ltn is se  in  den E inzelsprachen haben b is  heute 

noch keine befried igend e Antwort finden la s s e n ,  in  welchen Sp ra- 
chen - , s t v i e  heimisch und wo es en tleh n t i s t .  Es wäre einmal 
möglich, daß es s ic h  h i e r  um eine Besonderheit nur eines T e i l s  
der s la v isch e n  Sprachen, etwa des O sts la v isch e n , des ursprüng- 
l ie h e n  SUdslavischen und der tschechoslovakischen  Sprachgruppe 
hand elt .  D iese  Vermutung b l e i b t  solange u n g esich ert ,  wie d ie  
h is to r is c h e  Wortbildung im SUdslavischen so s c h le c h t  b e a r b e i te t  
i s t  wie zur Zeit.Am nächsten l i e g t  dann d ie  Theorie  I s t r i n s und 
Lavrovs .  Weil d ie s e r  Bildungstyp aus dem Tschechischen e n tle h n t 
s e i ,  habe - , s t v i e  schon im A ltk irch en sla v isch en  hoch l i t e r a r i -  
sehen Charakter angenommen.^ Andel wiederum glaubt nun, Ab- 
s t r a k ta  auf - , s t v ie  s e ie n  e r s t  a l s  Element der Kirchensprache 
des Großmährischen R eiches in s  Tschechische eingedrungen. Er 
f r a g t  s ic h  aber n ic h t ,  auf welche Weise d ie s e r  Bildungstyp im 
A ltk irch en s la v isch en  zustande gekommen s e i .  Nur d ie  Entlehnung 
e r k lä r t  nach s e in e r  Auffassung, warum Ableitungen auf - ļs tv i im 
p u b l iz is t i s c h e n  und polem isch-philosophischen Genre des A l t -  
tsch ech isch en  häufig waren, während d ie  U n te rh a ltu n g s l i te ra tu r  
u n ter  dem E in f lu ß  der Volkssprache Bildungen auf -s tv o  bevor- 
zuge. Der Gebrauch von D ubletten , Ableitungen vom g le ich en  
Grundwort m it -s tv o  und - s t v i ,  e n ts p r ic h t  nach Andel auch n ic h t
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den inneren Gesetzen des Tschechischen. Wie er  meint, h ä t te  
doch e in  Wort genügt, um "dem Bedürfnis nach Erkenntnis von

лиErscheinungen der o b jek tiv en  W irk lic h k e it  Genüge zu tu n".
Also s e i  - s t v i  en tleh n t.  Aber hat Andel h ie r  n ic h t  möglicher- 
weise das Prinzip  zur Term inologisierung im abstrakten  Wort- 
schätz  h eu tig er  L iteratu rsp rachen ,d u rch  das s ic h  etwa das то- 
deme Russische gegenüber dem A ltru ss isch en  u n tersch e id e t ,  in 
frühere Zeiten  h in e in in t e r p r e t ie r t ?  Hätte n ich t  z .B .  d ie Ver- 
lagerung des s t a a t l i c h e n  und k u l tu r e l le n  Schwerpunkts vom Groß- 
mährischen Reich nach Böhmen den g le ich en  E f fe k t  von "Künst- 
l i c h k e i t "  von - s t v i  e r z ie le n  können?

Möglich wäre auch, daß - ' s t v i e  aus der von K y r i l l  und Method 
s e lb s t  gesprochenen Sprache ins A ltk irch e n s la v isch e  gedrungen 
i s t .  Dem widersprechen aber die V e rh ä ltn isse  in  den modernenCs
mazedonischen D ia lek ten , wo das S u f f ix  f e h l t .  In  s e in e r  Unter- 
suchung des W ortmaterials der Hamartolus-Chronik im V ergleich  
zu dem der Evangelien, von Apostolus und P s a l t e r  kommt v.Amim 
zu dem folgenden Schluß: In  der ä l t e s t e n  Periode des A l t k i r -  
chenslavisehen machten die A bstrakta mit - s׳ t v ie  auf bestimmte 
Bedeutungsnuancen aufmerksam, d ie  sonst eine w ortre ich e  Um- 
Schreibung des betreffen d en  B e g r i f f s  e r fo rd e r t  h ä tte n .  S e in er  
Ansicht nach d ienten  s i e  ursprünglich zur Bezeichnung des Uber- 
s in n lic h e n ,  sch lech th in  U ndefinierbaren. Diese Veivendung von 
- ' s t v i e  hat fü r  v.Amim mit d erjen igen  von tsch e ch isch  - s t v i  
n ic h ts  zu tun. E r s t  der sp ä te r  aus h is to r is c h e n  Gründen e in s e t -  
zende E influ ß  des Mährisch-Pannonischen habe dazu g e fü h rt ,  daß 
d ie  a l t e  Bedeutungsdifferenzierung gegenüber den A bstrakta  auf 
- stvo׳ , auf d ie  das S u f f ix  - s׳ t v ie  ursprünglich hinweisen s o l l -  
t e ,  verwischt wurde. So konnten d ie  A bstrakta auf - s׳ t v i e  nun 
auch Handlungen bzw. d ie  Wirkung e in e r  Person oder e in es  Gegen- 
standes ausdrücken. Diesen Sprachzustand des K irch en slav isch en , 
in  dem es b e l ie b ig  ersch ien , fü r  den g le ich en  B e g r i f f  e in  Wort 
auf - ' s t v o ,  - s׳ t v ie  oder - i e  zu vervenden, habe dann das Rus- 
s is c h e  kennen g e le rn t  und w e ite rg e fü h rt .^

Im Russischen s e l b s t  hat d ie  Zahl der A bstrakta  auf - s׳ t v ie  
s e i t  den Anfängen der L ite ra tu rsp ra ch e  hin  zur Gegenwart s tä n -

7
dig abgenommen. In  diesen Rahmen muß auch unser M a te r ia l  aus 
dem 1 6 . Jahrhundert g e s t e l l t  werden. Dennoch weisen unsere
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Texte, am Wörterbuch Sreznevski.ļs gemessen, Neubildungen auf. 
Diese P ro d u k t iv itä t  macht eine Entlehnung des S u ff ix e s  -I' s t v ie  
im Russischen problem atisch . Die Neologismen sind f a s t  a l l e i n  
den 60er  Ja h re n  des 16. Jahrhunderts zum e rs te n  Mal nachweis- 
bar:
1520-1540: D an.: chudož's t v i e ,  p r a r o d i te l׳ s t v i e ,
1560-1570: S te p . :  p r i c a s t v i e ,  p ro stran s׳ t v i e ,  Iv . IV .  gosudar-

s t v i e ,  K I: p i r š e s t v i e ,  Dop.: p ro to p o p istv ie .
Auch h i e r  geben d ie  Neubildungen Auskunft über d ie  Verven-  

dungsmöglichkeiten des S u f f ix e s  im 16. Jahrhundert. Wie neu 
entstandenes p r a r o d i t e l׳s t v i e :  p r a r o d ite l '  , p ro to p o p istv ie :  
protopop ausw eist, d ien t es zur Ableitung von Personenbezeich- 
nungen. Manche A bstrakta auf - ' s t v i e  können auch a ls  P a r a l l e l -  
bildung zu einem anderen Abstraktum, a l s  Ableitung vom Nomen 
agen tis  oder von einem A djektiv  gedeutet werden: 
v la d y če s tv ie  vladycestvo® vladyka v la d y c 'sk y i v lad yc 'ny i

vladyČin
gospodstvie gospod'stvo gospodin gospod'skyi gospod 'nii

gospoda
gospod'

o te č e s tv ie  o tečestv o  o t ' c '  o t ' c ' s k y i  o t ' č i n  
d e is tv ie  d eistv o  -d e i
Neu entstandenes g o su d a r 's tv ie  s c h l ie ß t  s ic h  diesem Muster an: 
gosudarstv ie  gosudar' stvo gosudar'
Der Bezug auf e in  Abstraktum anderer Bildungsweise und auf ein  
A d jektiv  i s t  möglich b e i  ererbtem:
v e l i č e s t v i e v e l ič e s tv o  v e l ik y i

v e l i č i e
v e l ik o ta

lu k a v stv ie  lukavstvo lukav 'nyi lu k av y i.
Den soeben genannten B e is p ie le n  e n tsp r ic h t  auch das V erh ä ltn is  
der Neubildungen zu den übrigen M itg lied ern  s e in e r  Wortfami- 
l i e :
p r o s t r a n 's t v ie  p ro s tra n 's tv o  p ro stra n 'n y i p rostran yi
chudož's t v i e  chudožestvo chudož'nyi chudogyi.

Auch h i e r  i s t  wohl e in  vom Abstraktum a b g e le i te te s  A djektiv  
u rsp rü nglich  der Ausgangspunkt fü r  d ie  Bildung des Abstraktums 
auf - s׳ t v i e  gewesen, so fern  man bei - ' s t v i e  eine d ire k te  P ar-
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a l l e l e  zur Entwicklung des S u f f ix e s  - , stvo  voraussetzen d arf  . 
S c h l i e ß l i c h  konnte dann auch d ie s e s  andere Abstraktum zur Grund- 
form fü r  d ie  A bleitung e in e s  S u b s ta n tiv s  auf - s״ t v i e  umgedeutet 
werden:
p o d o b 's tv ie  podobie podob״nyi

podob'stvo
V e rh ä ltn is s e  wie d ie  eben au fg ez e ig ten  haben wohl schon in  

a l t e r  Z e i t  d ie  Angleichung von V e rb a la b s tra k ta  auf e an das 
S u f f i x  - s״ t v i e  b e g ü n stig t :  S e s t v i e *  s s״ t v i e :  a k s l .  s s״ t i e ,  
u m ertv ie< um״r t v i e :  a k s l .  u m r 't ie .  Die Entstehung von s e s t v ie  
i s t  k o n tro v ers ,  denn wie b e r e i t s  oben erwähnt, zog M e i l le t  
* s d״ -tvo  a l s  Ausgangspunkt von * š s״ tv o :  s ' s t v i e  der eben gege- 
benen Deutung vor. Wenn in  der Neubildung p r i č a s t v i e : p r i c a -  
s t i e  ke in e  Vereinfachung von * p r i c a s t s״ t v i e  zu p r i c a s t i e  ge- 
fü h r t  h a t ,  lä g e  h i e r  e in  z e i t l i c h  sp ä tes  B e is p i e l  fü r  d ie  g l e i -  
che Annäherung von - i e  an - s״ t v i e  vor wie b e i  s e s t v i e .  Neu g e -  
b i ld e t e s  p r is e d s t v ie  u n serer  Texte geht von der g le ich en  Grund- 
form aus (dem P a r t .  P raes . A c t . )  wie M e i l l e t  in  * s 'd - t v o .^

Mit S u f f ix ta u s c h  zwischen ־ ״ c ־ und ״ ״ s t v i e  oder mit A b le i -
tung von l ־ P a r t iz ip  wegen ä h n lic h  gebildetem  d lb g o tr״p e l ie  "Ge־

10duld" des A ltk irc h e n s la v is c h e n  i s t  zu rechnen b e i :  
o s e l s ״ t v i e  o i ' 1 ' c o ״ s ״1
o t š e l s t v i e  o t b š ' 1 ' stvo  o t i s ״1״  c o ״ t i s . ״1

Wie b e i  den A bstrakta  auf ־ ״ stvo  p ir s e s tv o  s t e h t  neu en t־  
standenes p i r s e s t v i e  in  s e in e r  Bildung i s o l i e r t  da. H ier i s t  
be i der A bleitung e in e  S u f f ix v a r ia n te ־  s e s t v i e  verwendet wor- 
den, denn Komposition von p i r  "Gelage" mit s e s t v ie  "Gehen" 
kommt wegen der unveränderten Bedeutung des Abstraktums n ic h t  
in  Frage.

Die Ü b ers ich t  h a t  g e z e ig t ,  daß ־ ״ s t v i e  ungefähr in  den g l e i -  
chen Funktionen verwendet wird wie - s״ tv o .  Formal wird h i e r  
b e i  der A bleitung ebenso v erfah ren  wie d o r t .  Auch vor - s״ t v i e  
geht d ie  Stammerweiterung d er  Personenbezeichnungen - i n  bei 
der A bleitung v e r lo re n  bzw. wird vom P l u r a l s t amm ausgegangen, 
auch h i e r  f ä l l t  - - skyi und״ nyi der A״ d je k tiv e  vor dem A b strak - 
t a s u f f i x  aus, auch h i e r  i s t  der S u f f ix ta u s c h  zwischen ־ ״ c  und ״
- s״ t v i e  u n s ic h e r .  Die Veränderungen des Stammauslautes vor 
s ״־ t v i e  entsprechen d en jen igen  vor - s״ tv o .  In  v e l i c e s t v i e ,
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v la d y cestv ie ,  p r o r o c e s tv ie ,  o t e c e s t v ie  i s t  der e r e r b te  Wandel 
von k-> c ,  in  ch u d o z 's tv ie  d e r je n ig e  von g* z  e r h a l te n .  Der 
Einschub von - e -  nach Z isch la u te n  e r f o l g t  h i e r  e b e n f a l l s .  An- 
ders a ls  be i - , stvo fe h le n  h i e r  F ä l l e ,  wo d ie s e r  Einschub aus- 
geblieben i s t  (möglich wäre es nur in  ch u d o z 's tv ie )  oder r e -  
gelw idrig e r f o lg t e .  Insgesam t i s t  d ie  Orthographie der W o r tb i l -  
dungsdubletten mit - , stvo  und - , s t v i e ,  d ie  in  unseren Texten 
a u ftre te n ,  weitgehend id e n t i s c h .  Verhärtung des Stammauslautes 
i s t  nur bei p ro to p o p is tv ie  zu beobachten. Schwankungen in  der 
Behandlung der red u z ierten  Vokale la s s e n  in  der W ortfam ilie  
s e s tv ie  Varianten en ts te h e n : o t š e s t v i e :  o t o š e s t v i e ,  s o s e s t v ie :  
s s e s t v ie ,  v o še s tv ie :  v s e s t v ie .  A ss im ila tio n sersch ein u n g en  fü h - 
ren zu Schreibungen wie i z s e s t v i e :  i s s e s t v i e ,  s s e s t v i e :  š e s t -  
v ie .

Wenden w ir uns nun dem Bedeutungsgehalt zu, den d ie  A bstrak- 
t a  auf - s׳ t v i e  ausdrücken. Ebenso wie b e i  den A bstrak ta  auf 
- , stvo i s t  d ie Hauptbedeutung e in  Zustand, wenn d ie  Grundform 
fü r  d ie  Ableitung e in e  Person in  e in e r  bestimmten E ig e n sch a ft  
c h a r a k t e r i s i e r t .  Als B e i s p i e le  b i e t e t  unser M a te r ia l  d ie  S ta n -  
desbezeichnungen: gospod׳ s t v i e  " H e r r s c h a f t " , gosudar׳ s t v i e  
" d a s s . " ,  c a r s tv ie  "Zartum", protop op bstv ie  "Amt des Protopo- 
pen". Wenn die Ausübung des Amtes in  den B lickpunkt t r i t t ,  
drücken d ie  eben genannten A bstrakta  im Kontext auch Handlun- 
gen aus: c a r s tv ie  "Regierung, H e r r s c h a f t " ,  gospodstvie " d a s s . " ,  
gosudarstvie  " d a s s . " .  R ic h t e t  man s ic h  an den H errscher und 
s p r ic h t  ihn a ls  so lchen an, so t r i f f t  man auf d ie  T i t e l  c a r s t -  
v ie  und v la d y če stv ie .  Wenn p o s i t iv e  E ig en sch a ften  u n t e r s t r i -  
chen werden s o l le n ,  so en ts teh en  T i t e l  aus A d je k t iv a b s tra k ta :  
v e l i č e s t v i e  " M a je s tä t " ,  podob׳s t v i e  " V o r t r e f f l i c h k e i t " .  Auch 
b e i  den H errschaftsbezeichnungen auf - s׳ t v i e  drängen s i c h  Be- 
deutungsverschiebungen a u f ,  nämlich vom "H errsch erse in "  über 
das "Herrschen" hin zum "B e h e rrsc h te n " ,  d .h .  das Land ( c a r s t -  
v ie  "Zartum", gosud arstv ie  " d a s s . " ,  p r a r o d i t e l s׳ t v i e  "U rv ä te r -  
e r b e " ,  o te c e s tv ie  "V a te re rb e " )  oder d ie  Leute ( c a r s t v i e  "E in -  
wohner des Zartums").

Benennt d ie  Grundform f ü r  d ie  A bleitung einen Menschen a l s  
Handelnden, so bezeich n et das von ihm g e b i ld e te  Abstraktum u r -  
sp rünglich  einen Vorgang. Durch Bedeutungsverschiebung kann
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auch das Ergebnis oder ־  besonders bei Bezeichnungen des Sa-
gens und Denkens -  s e in  In h a lt  in s  B l i c k f e ld  t r e t e n :  d e is tv ie
"Wirkung", p ro ro ces tv ie  "Prophezeiung"• In  d ie  Nomina a c t io n is

t v

re ih en  s ic h  auch o!sel' s tv ie  "Weggehen" und o t š e l s t v i e  "d a s s ."  
e in .  Bei ihnen i s t  Ableitung vom S u b stan tiv  n ic h t  ausgeschlos־  
sen , d ie  Bildung vom l ־ P a r t iz ip  jedoch w ah rsch e in lich er .

Nun zu den V e rb a la b s tra k ta ! Während s i e  b e i  den Abstrakta 
auf - ' s t v o  e ine  u n sp ezifisch e  Minderheit ausmachen, drückt die 
große W ortfam ilie  s e s tv ie  "Gehen" dem S u f f i x ־  ' s t v i e  einen 
eigenen Charakter auf. B i ld e t ־  ' s t v i e  doch auch h ä u fig er  Nomi־  
na a c t i o n i s !  Einen Vorgang benennen: i z s e s t v i e  "Herausgehen", 
n a š e s tv ie  " In v a s io n " ,  o t š e s tv ie  "Weggehen", p o sestv ie  "Gehen", 
p r i s e s t v i e  "Ankommen", s s e s tv ie  "Herabkommen", v s e s tv ie  "Hinein־  
gehen". Die A bstrakta o še s tv ie  "Ende, Ausgang", o t š e s t v ie  "Weg־  
gang, Tod", s o š e s tv ie  "Zusammenkunft", obumertvie "Besinnungs־  
l o s i g k e i t ,  Umfallen" und umertvie "Tod" hingegen betonen ־  en t-  
sprechend zur Bedeutung des zugehörigen Verbs ־  mehr das Ergeb- 
n is  e ines Vorganges.

Es b le ib e n  noch d ie  Ad.1 e k t l  vabs t  rak t a zu untersuchen. S e lb s t  
d ie  b e r e i t s  oben erwähnten T i t e l  e in g erech n et, i s t  d ie  Zahl der 
A d je k tiv a b stra k ta  auf ־ ' s t v i e  verschwindend g erin g . S ie  drücken 
E ig en sch aften  aus: lu k av stv ie  "Heimtücke", chudož's t v i e  "Kunst, 
K u n s t f e r t ig k e i t " ,  p ro stra n s׳ t v ie  " P la tz ,  Raum". Im Kontext kön- 
nen s i e  auch Handlungen bezeichnen, die s i c h  aus der Ausübung 
e in e r  so lch en  E ig en sch aft  ergeben: chudož׳s t v i e  "Gewerbe".

Die P r ič a s t ie - V a r ia n te ,  p r i č a s t v ie ,  wird nur konkret veiven- 
d e t .  S ie  benennt "Wein und B rot"  des Abendmahls.

Zum Schluß b l e i b t  noch die Frage nach dem V e rh ä ltn is  der Ab-  
l e i tungen m it ׳־ stvo und ־ ' s t v i e  zueinander u n g ek lärt .  Bei den 
A bstrak ta  auf - ' s t v i e  f e h l t  in  unserem M a te r ia l  g e le g e n t l ic h  
e in  B eleg  f ü r  e ine  bestimmte Bedeutungsnuance, d ie  d ie  A b le i -  
tung auf - ' s t v o  aufw eist. Insgesamt i s t  jedoch  im 16. Jahrhun- 
d e r t  zu beobachten, wie d ie  Bedeutungsunterschiede der F rü h z e it  
e ingeebnet werden. So le b te  z .B .  im ä l t e r e n  Russischen noch d ie  
a l t e ,  nach Meinung v.Amims ursprüngliche B edeu tungsdifferen־  
z ierun g zwischen ־ 's tv o  und ־ ' s t v i e  in  c a r ' s t v i e  "himmlisches 
K ön ig re ich "  gegenüber c a r ' stvo "K önigreich" (m it mehreren kon־  
k re te n  und k o l le k t iv e n  Nebenbedeutungen) w e i te r .  Wies c a r ' s t v i e
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doch ursprünglich  darauf h in , daß es s ic h  h ie r  um e in  ganz be-
sonderes, n ic h t  i r d is c h e s  Königreich handelte , das nur in  der

i 11Phantasie e x i s t i e r t  und in n D ie sse its  n ic h t  e rfa h rb a r  i s t .
In  unseren Texten übernimmt c a r s tv ie  a l l e  Funktionen von c a r ' -
s tvo , und c a r ' stvo b eze ich n et nun s e i n e r s e i t s  auch das "himmli-
sehe Königreich•*. Wie aus dem Quellennachweis im Anhang e r s i e h t ־
l i e h  i s t ,  werden d ie  A bstrakta  auf ־ ' s t v i e  s e l t e n e r  verwendet
a ls  ih re  D ubletten auf ־ ' s t v o .  Daß bei Peresvetov A bstrak ta  auf
- ' s t v i e  v ö l l i g  fe h le n ,  könnte eine bewußte s t i l i s t i s c h e  Neue-
rung s e in .  Daß s i e  ab er  auch im Sudebnik n ic h t  nachzuweisen und
im Domostroj sehr s e l t e n  s in d , macht w ahrsch ein lich , daß das
S u f f i x  schon im 16. Jahrhundert a l s  Element des hohen S t i l s  emp-
funden wurde. Es könnte a ls o  schon damals a ls  k irc h e n s la v isc h e s
Element der S c h r i f ts p r a c h e  gegolten haben. Die Neubildungen des
1 6 . Jahrhunderts beweisen aber g le i c h z e i t i g ,  daß das S u f f i x
- ' s t v i e  noch zu d ie s e r  Z e i t  im Russischen lebendig war. So
b l e i b t  e ine  Hypothese, d er  gesamte Bildungstyp s e i  aus dem K ir ־
chenslavisehen e n t le h n t ,  w e ite r  f r a g l i c h ,  j a  sogar unwahrschein־
l i e h .  Auch das moderne ru ss isch e  Sprachgefühl h i l f t  b e i  der I^ö-
sung d ie se s  Problems n ic h t  w e ite r .  Denn es wird bei den A bstrak־
t a  auf ־ ' s t v i e  davon .geprägt, daß s ic h  im le t z t e n  Jahrhundert
Ableitungen mit ־ 's t v o  d ort e t a b l ie r t e n ,  wo es s ic h  um B ild u n -
gen vom Nomen a g en tis  h an d elt .  In  a l le n  anderen F ä l le n  kamen
A bstrakta  auf ־ 's tv o  in  der Regel außer Gebrauch. So konnte
s i c h  a lso  dort d ie  Konkurrenz auf ־ ' s t v i e  oder ־ i e  r e l a t i v
l e i c h t  endgültig  durchsetzen. Etwa noch vorhandene ungebräuch-
l i e h e  Dubletten auf ־ ' s t v i e  zu A bstrakta auf - ' s t v o  nahmen s e -
kundär den Charakter hohen S t i l s  an, s e l te n e  Su bstan tiv e  auf
־ ' s tv o  den eines M i t t e l s  zur S t i l i s i e r u n g  in  Richtung auf

12V o lk s-  oder archaisch e  Sprache.
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A bstrakta auf - i e , - ' e

Gem einslavisches ־־' e  s e t z t  e in  idg . * - Ü 0-  f o r t ,  mit dem 
A bstrakta  vom Su bstan tiv  a b g e le i t e t  werden konnten (a in d . 
svàpn(i)yam: svàpnas, l a t .  somnium: somnus, l i t .  sa p n is :  sap- 
nas, g r .  (év)ímvLOv: tmvoç und s la v .  зъпіе: зъггь.^ Das g l e i -  
che S u f f i x  d ien t auch zur Bildung von K o l le k t iv a .2 Auch h ie r -  
f ü r  la s s e n  s ic h  in  anderen idg . Sprachen P a r a l le le n  nachweisen 
( g r .  a4p0a־tf)p10v "Z u h ö rersch aft" ,  l a t .  auditorium " d a s s . " ) . ^
Das moderne Russische hat fü r  d ie  beiden Funktionen von u rs la v .  
־ ' e  zwei verschiedene S u f f ix e  en tw ick e lt .  Es n u tzt d ie  Existenz 
r e in  ph on etischer Varianten aus und macht - i e  zum A b stra k ta - ,  
- , ë zum K o l le k t iv s u f f ix .  Es handelt s ic h  dabei jedoch nur um 
e in e  Besonderheit der L ite ra tu rs p ra c h e ,  denn d ie  D ia le k te  v e r -  
h a l te n  s i c h  durchaus anders. In  ihnen sind wie im A ltru ss isch en  
- j e  und —jo  nur Varianten ein  und desselben S u f f i x e s .  D ia le k -  
t i s c h  sind  auch a l l e  Funktionen von - ' e  im A ltru ss isc h e n  be- 
w ahrt, j a  d ie  Ableitungsm öglichkeiten sind z .T .  e i v e i t e r t  wor- 
den. Daher hat dort d ie  Zahl d ie s e r  Su bstan tiv e  zugenommen, 
während das moderne Russische mit Ausnahme der O rtsa b s tra k ta  
dem A ltru ss isch e n  gegenüber ganze Gruppen von A bstrakta  und 
K o l le k t iv a  b e s e i t i g t  h a t .  A llerd ings i s t  - e n׳ ic h t  in  a l l e n  
ru ss isch e n  D ialekten  produktiv geworden, sondern nur im Nord- 
r u s s is c h e n ,  und zwar in  den D ialekten  von A rch an g el 'sk , Novgo- 
rod und Pskov.^ Die Texte des 16. Jahrhunderts aus d ie s e r  Ge- 
gend (d ie  P o v est 'o  Pskovskom v z j a t i i ,  d ie  Povest' о p r ic h o z e n ii  
S te fa n a  B a t o r i ja  na grad Pskov, der Domostroj) la s s e n  davon 
noch n ic h ts  erkennen.

Die beiden Schreibungen - ' e  und - i e  g e lte n  in  d er  modernen 
ru ss isch e n  L ite ra tu rsp ra ch e  a ls  ru ss isch e s  bzw. k i r c h e n s la v i -  
sches Merkmal. Ansätze zu d ie s e r  Unterscheidung w i l l  Danevic 
b e r e i t s  in  Erzählungen aus dem 17. Jahrhundert f e s t s t e l l e n  kön-с
nen. Unsere Texte aus dem 16. Jahrhundert la s s e n  noch kein 
P r in z ip  erkennen, nach dem d ie  eine oder d ie  andere Schreibung 
vorgezogen wurde, ü b l ic h e r  war ־ i e .
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Im A ltru ss isch en  wie im A lttsch ech isch en  und im modernen S l o -  
venischen i s t  - ' e  a l s  S u f f ix  von A d jek tiv ab strak ta  unproduktiv. 
Hier feh len  Neubildungen auch in  unseren Texten• E in ig e  andere 
Neologismen weisen s i e  jedoch auf:
1500-1520: VP: zapovedie, JV s i s t r a s t i e ,  Sp, S a w a : p o k o lé n 'e , 
155O-156O: Sud.: uvee!' с , VB: podpačalie , r a s t i e ,  Nik. um elie, 
156O-157O: Step , ja d ie ,  pozdravie, I v . I V . :  a l i e ,  s l o v i e ,  K I:

domyślie
1570-1580: 1 s t . :  nau sie , p r e i z l i š i e ,  p r e iz o b i l i e ,  p r o i z l i s i e ,

s ik o v a c ie , uzakonnie•
Bei manchen d ie s e r  B e is p ie le  könnte es s ic h  um bloße S c h r e ib -  

f e h l e r  handeln. Für r a s t i e  z e ig t  d ie  andere Redaktion der Va- 
laamskaja beseda r a s p ja t i e ,  fü r  a l i e  Ivans IV. eine andere Hand- 
s c h r i f t  a lc e ,  p r o i z l i s i e  wird schon in  K u rbsk ijs  Werken a l s  Va- 
r ia n te  zu p r e i z l i š i e  angegeben• S ikovacie  kommt bei K u rb sk ij  
neben zu erwartendem s ik o v a n c i ja  be i poln. sykofancya^ vor• 
Wegen des zugehörigen neu tra len  A djektivs i s t  h ie r  a l le r d in g s  
f r a g l i c h ,  ob es s ic h  um eine bloße Verschreibung handeln kann, 
zumal j a  - i e  a ls  S u f f ix  in  Fremdwörtern durchaus möglich war 
(v g l .  z .B .  e v a n g e lie ) .  Insgesamt d arf man fe s t h a l t e n ,  daß - i e  
im 16. Jahrhundert produktiv war.

Wie zu ervarten i s t ,  werden A bstrakta auf - i e  von S u b s ta n t i -  
ven, m eist von A bstrakta noch neu g e b i ld e t :  č a s t i e :  c a s t ׳ , 
dom yslie: domysl , J a d ie :  j a d ' , n a č a l i e : n aca lo , s l o v i e : s lo v o ,  
pogodie: pogoda, podobie: podoba, posobie: posob׳, s o n ie :  зъп ,

9 V̂ugodie: ugod , zapovedie: zapoved' . C a stie  in  a b s t r a k te r  Bedeu- 
tung f e h l t  bei Sreznevski.1 und i s t  wohl neu entstanden.

An ohne Ausnahme ererb ten  Ad.ļektlvabstrakta  wären aus unse- 
ren  Texten folgende B e is p ie le  zu nennen: i z v e s t i e :  i z v e s t 7 , 
i z o b i l i e :  i z o b i l ' , o b i l i e :  o b i l ' , o b i l y i ,  sk ared ie : sk a re d y i,  
v e l i c i e :  v e l i k y i , v e s e l ie :  v e s e ly i , zdravie/lzdorovyi. Das Ab- 
straktum su p ro tiv ie  kommt vom Adverb su p ro tiv .her ׳

Außerdem entstehen A bstrakta auf - '  e durch Hypostasierung 
p r ä p o s i t io n a le r  Ausdrücke. So kommen O rtsa b stra k ta  zustande wie 
p o d l ip 'e ,  podolie , podnozie, podvorie, podzemelie, p o k r e s t ie ,  
p o lu n o sc ie ,  pošechon'e, p o v ers ie ,  predm estie, p red v erie ,  p r i -  
c r e z l i e ,  p r ig ra d ie ,  p r i s t e ž i e ,  ra sp u tie ,  rozvodie, u d o lie ,
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z a b o lo t ie ,  zadneprie , zamorie. Auch Z e ita b s tra k ta  können auf 
d ie se  Weise g e b i ld e t  werden: h a u tr ie ,  n avecerie , n a z a v tr ie ,

Q

( u t r i e ) ,  v o u tr ie .  überd ies  gehören auch echte Abstrakta zu 
d ie s e r  Gruppe. S ie  bezeichnen im Unterschied zu den eben ge- 
nannten Z e i t -  oder O r tsa b s tra k ta  einen Zustand, s e l t e n e r  einen 
Vorgang oder dessen E rg eb n is :  n a r e c ie ,  nau sie , n a s i l i e ,  n ä s le -  
d ie ,  o so b ie ,  p e re m ir ie ,  pochmelie, podnacalle . pokolén*e . po- 
v e t r i e ,  p r i č a s t i e ,  p r i s t r a s t i e ,  r a z l i c i e ,  s č a s t i e ,  s o g la s ie ,  
s b s t r a s t i e ,  u č a s t i e ,  u s e rd ie ,  uvee"e . uzakonnie (=  uzakonie?), 
v zmezdie. Manche von ihnen sind Lehnübersetzungen des K irchen- 
s la v is c h e n  aus dem G riech isch en  wie s b g la s ie :  g r .  оъцсршѵСа 
vbzmezdie: gr.dtvtbinoöiot . ^ Neubildungen nau sie , podnačalie , 
p o k o lé n 'e , s fw strastie , u v e č 'e  und uzakonnie.

Ableitungen vom re in en  Stamm des Verbs sind s e l t e n :  pozdra-  
v i e : p o z d r a v it i ,  p o z d r a v l ja t i .  Ebenso v e rh ä lt  es s ic h  mit den 
Bildungen vom 1 - P a r t i z i p .  Von ihm d ü rfte  umelie: umeti ausgegan- 
gen s e in .  Es kann aber h i e r  auch ein  S c h r e ib fe h le r  v o r lie g e n .
Nur gab es im A ltk irc h e n s la v isc h e n  a ls  P a r a l l e le  h ierzu  auch 
e in  d l i g o t r p׳ e l i e .

Verm utlich nur p r ä f i g i e r t  oder aber von b e r e i t s  vorhandenen 
p r ä f i g i e r t e n  A djektiven neu g e b ild e t  h at K urbskij p r e i z l i š i e ,  
p r e i z o b i l i e  zu i z l i š i e  und i z o b i l i e  bzw. p r e i z l i s 'n y i ,  p r e i z l i -  
s y i  oder p r e i z o b i l y i .  Wenn immer K urbskij d ie E x p r e s s iv i tä t  
s e in e r  D a rs te l lu n g  erhöhen w i l l ,  n e ig t  e r  auch so n st  zur S t e i -  
gerung mit p r e - .

Auch b e i den S u b s ta n t iv a b s tra k ta  h at d ie  Grundform E in flu ß  
auf d ie  Bedeutung der A b le itu n g . Bezeichnet es einen Zustand, 
so t h e m a t i s ie r t  auch das Abstraktum auf - i e  einen solchen : 
c a s t '  :u.a. "G lück"; c a s t i e " d a s s . " ,  načalo  "Anfang", auch "H err- 
s c h a f t " ; n a č a l ie  "Ü b e r le g e n h e it" , pogoda "W e tte r" : pogodie 
" d a s s . " ,  podoba "A rt ,  N atur": podobie "Abbild, Muster, A r t" ,  
ugod' "Annehm lichkeit, Vergnügen": ugodie " d a s s . " .  Einen Vor- 
gang oder dessen Ergebnis  bzw. In h a lt  bezeichnen: domysl "E in -  
f a l l ,  P la n " :  domyslie " d a s s . " ,  posob' " H i l f e " :  posobie " d a s s . " ,  
son " S c h l a f ,  Traum": so n ie  " d a s s . " ,  slovo "Wort, Rede": s lo v ie  
"Rede", zapoved' "G ebot": zapovedie " d a s s . " .  Wie d ie  B e is p ie le  
z e ig e n , i s t  d ie  Bedeutung der Ableitung manchmal enger a l s  d ie  
der Grundform. Die A bstrak ta  auf - i e  dienen dann zur Tenninolo-
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g is ieru n g . Schon das Grundwort der Ableitung ja d  "E ssen , S p e i -  
se "  war zum Konkretum geworden, indem es den von der Handlung 
b etro ffen en  Gegenstand them atis ierte•  Entsprechend v e r h ä l t  s ic h  
auch se in e  Ableitung ja d ie  "d ass ."•  Diese Bedeutungsverschie- 
bung i s t  fü r  a l l e  Bezeichnungen des Essens und Trinkens ty p is c h .  
Als "Güter, Einkünfte" hat auch ugodie in  e in e r  Nebenbedeutung 
den Charakter e in es  Abstraktums v e r lo re n . Es benennt nun d ie  
Quelle s e in e r  Grundbedeutung der "Annehmlichkeit, des Vergnü- 
g en s" .

Die Ad.ļektivabstrakta bezeichnen f a s t  a l l e  e inen Zustand: 
i z o b i l i e  " Ü b e r f lu ß " ,o b i l ie  "Reichtum", sk a red ie  " E k e l" ,  v e l i c i e 
"Größe, Bedeutung", su p ro tiv ie  " W id e r s e tz l ic h k e i t ,  W id erstand ", 
v e s e l ie  "Freude, Froh sin n ", zdravie "G esundheit". Nur i z v e s t i e  
"Zeugnis" drückt entsprechend s e in e r  Grundform iz v e s t  "bekannt" 
e ine  Handlung aus, d ie  aber n ic h t  von ihrem I n h a l t  zu trennen 
i s t .  In  e in e r  Nebenbedeutung c h a r a k t e r i s i e r t  v e s e l i e  a l s  " F e i e r ,  
F e s t "  einen Vorgang in  bestimmter Weise. Ähnlich wie ugodie b e -  
ze ich n et o b i l i e  n ic h t  nur einen Zustand, sondern auch se in e  Vor- 
aussetzung und hat a l s  "Habe, Nahrungsmittel" d ie  A bstraktabedeu- 
tung v erlo ren .

Die Abstrakta auf - i e ,  d ie  von h y p o s ta s ie r te n  p rä p o s it io n a le n  
Ausdrücken herkommen, bezeichnen m eist e inen  Zustand: nausie  
"Jugend", perem irie "W a ffe n s t i l ls ta n d " ,  pochmelie " K a te r " ,  poko- 
l e n 'e  "F am ilie , Herkunft, Rang", p r i s t r a s t i e  "L e id e n s c h a ft ,  Vor- 
eingenommenheit", r a z l i c i e  "U ntersch ied ", s č a s t i e  "G lü ck", 
s o g la s ie  " E in t r a c h t " ,  u c a s t ie  "Gemeinsamkeit, G em einschaft" , 
u se rd ie  " E i f e r ,  Hingabe". S ie  können aber auch Vorgänge, i h r  E r-  
gebnis  oder ihren In h a l t  th em a tis ie ren : n a r e c ie  " M it te i lu n g " ,  
n a s i l i e  "Gewalt, G ew altta t ,  Unterdrückung", n a s le d ie  "E rb e , E rb - 
s c h a f t " ,  p ov etr ie  "Seuche", p r i c a s t i e  "Abendmahl", s i s t r a s t i e  
" g le ic h e s  Leiden", uvee' e "Verwundung", uzakonnie "Kanon", 
vizmezdie " E n tg e l t " .  Weil s i e  mit dem von der Handlung B e t r o f -  
fenen  a s s o z i i e r t  wurden, sind von ihnen zum Konkretum übergegan- 
gen: n asled ie  "E r b s c h a f t " ,  p r i c a s t i e  "Wein und B ro t des Abend- 
m a h l s " u c a s t i e  "Los, A n te i l ,  S tü ck " .  Auf dem g le ich e n  Weg zum 
Kollektivum  geworden sind n a s le d ie  in  d er  Bedeutung "d ie  Erben" 
und s o g la s ie  a l s  "Ansammlung, Versammlung".
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A b strak ta  auf - o s t ׳ , - e s t ' , - o s c i

Das S u f f ix  —o s t '  i s t  wohl v o r s la v is c h .  Denn das H e th it isch e
w eis t  dazu e in e  P a r a l l e l e  au f: p o ln . długo&6, cech. dlouhost,

0 ** Лa k s l .  d lbgost : h e th . d a lu g a s t i -  "Länge". Seine heu tige  g ro -
ße Verbreitung verdankt es jedoch  e r s t  d er  jüngeren Entwick-
lung in  den E in ze lsp rach en . Von a l l e n  S u ff ix e n  fü r  A d jektivab-
s t r a k ta  i s t  es in  den modernen s la v is c h e n  Sprachen am h ä u fig -

2
s ten  im W ortschatz v e r t r e t e n .  J a  im T schechischen , S lo v a k i-  
sehen, S loven ischen , P o ln isch en  und Russischen  i s t  es sogar 
das w ic h t ig s te  M i t t e l  zur Bildung d ie s e r  A bstrakta . B e r e i t s  
im Tschechischen des 13• und 14. Jah rh u n d erts  nennt Andel das 
S u f f ix  sehr produktiv.** Am P oln isch en  des 1 6 . Jahrtiunderts ge- 
messen i s t  d ie  Zahl s e in e r  B e i s p i e le  indessen  gering . Im A l t -  
polnischen war d ie  Gruppe der A bstrak ta  auf -ofefc s e i t  Beginn 
der L ite ra tu rsp ra c h e  s tä n d ig  größer geworden. Das S u f f i x  e r -  
r e ic h te  den Höhepunkt s e in e r  P r o d u k t iv i tä t  in  der e r s te n  H a lf -  
t e  des 16. Ja h rh u n d e rts .  Damals drängten d ie  S u b stan tiv e  auf 
-oèò A bstrakta a l l e r  anderen Bildungsm odelle in  den Hintergrund. 
Diese Tendenz s e t z t e  s i c h  b e i  p r o v in z ie l le n  S c h r i f t s t e l l e r n  
auch noch in  der zweiten H ä lf te  des Jah rh u n d erts  f o r t ,  während 
d ie  bedeutenden D ic h te r  und P u b l iz is t e n  Polens damals b e r e i t s  
b e s tre b t  waren, d ie  F lu t  der Bildungen auf -oéfc einzudämmen.

Wohl immer w ieder vom P o ln isch en  b e e in f lu ß t ,  dann aber auch 
aus s ic h  s e l b s t  heraus e r w e i te r te  das W estru ssisch e  des 16. 
Jahrhunderts -  am A ltr u s s is c h e n  gemessen -  d ie  Verwendungsmög- 
l i c h k e i te n  des S u f f i x e s  w e s e n t l i c h .^  H ier und im z e i t g e n ö s s i -  
sehen U krainischen d a r f  es wohl zu d ie s e r  Z e i t  a ls  das produk-

7
t i v s t e  S u f f ix  d er  A d je k t iv a b s tra k ta  angesprochen werden. Im 
Großrussischen ab er  h i e l t  s i c h  noch d ie  u rsp rü n glich  schwacheQ
Vertretung und geringe P r o d u k t iv i tä t  von - o s t ' . H ier wurden 
die meisten A d je k t iv a b s tra k ta  noch m it - ' s t v o  g e b i ld e t .  D iese 
u n te rsch ie d lich e  S i t u a t io n  im Großfürstentum L itau en  e in e r -  
s e i t s  und in  Moskau a n d e r e r s e i t s  s p i e g e l t  s i c h  im W ortm aterial 
der h ie r  vorliegenden g ro ß ru ss isch en  T exte  im V e rg le ich  zu
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K u rbskijs  S c h r i f t e n  d e u t l ic h  w ider. T ro tz  a l l e r  Bemühungen ,k o r-  
rek t k irc h e n s la v is c h  zu sch re ib e n ,  gelang es K u rb sk ij nach über 
einem Jah rzeh n t d er  Em igration n ic h t  mehr, s i c h  von Umgangs- 
sprach lichen  Elementen f r e iz u h a l t e n .  Es han d elt s ic h  h ie r  um 
einen E in flu ß  der gesprochenen, n ic h t  der L i te r a tu r s p r a c h e .
Dies beweisen e i n e r s e i t s  d ie  z e itg e n ö s s isc h e n  w estru ss isch en  
und ukrain ischen Urkunden, in  denen A bstrakta  auf - o s t '  h ä u f i -  
ger sind a l s  in  den l i t e r a r i s c h e n  Gattungen. A n d ererse its  s t e l -  
len  die nur wenig s p ä te r  entstandenen L exika  d ie  Bildungen auf 
—o s t '  a l s  r u s s is c h e s  Sprachelement ih re n  a l s  k irc h e n s la v is c h  
bezeichneten D ubletten  auf - ' s t v o ,  - o t a ,  - i n a  und -y n ja  gegen- 
über. Anders a l s  im modernen R ussischen und ä h n lic h  wie im heu- 
t ig e n  Slovenischen  gehört - o s t '  in  Westrußland a ls o  noch n ich t

q
zum hohen S t i l .

Das S u f f ix  - o s c i  d ü r f te  im G roßrussischen des 16. Jahrhun-
d e r ts  noch e x i s t i e r t  haben. Zwar kommt v id o š c i ,  zav id osci bei
Peresvetov vor -  h i e r  wäre Übernahme aus dem W estrussischen
n ic h t  auszuschließen - ,  aber d ie  W eiterbildung ju n o s c 's tv o :
* ju n o s c i  wird in  d er  S tep en n a ja  kniga verwendet und lä ß t  auf
das Vorhandensein e in e r  ru ss isc h e n  * ju n o š c i  Rückschlüsse zu.
Das A ltru ss isc h e  besaß A bstrak ta  auf - o s c i .  Heute s t e l l t  der
unproduktive Typ von P l u r a l i a  tantum e in e  B esond erheit  des
Ukrainischen dar. V e r e in z e l t  la s s e n  s i c h  auch B e is p ie le  im Weiß-
ru ss isch en  nachweisen. Die A bstrak ta  auf - o s c i  sind  vom Adjek-
t i v  oder vom Verb g e b i ld e t .  Die Form des S in g u la r  i s t  h ierzu
* - o s t j a .  S ie  i s t  im A ltk ir c h e n s la v is c h e n ,  A lt tsc h e c h isc h e n ,

10Serb isch en  und in  u k ra in isch en  D ia le k te n  b e le g t .
Neubildungen auf - o s t ' / - e s t '  kommen in  den folgenden der 

h i e r  vorliegenden ech t ru ss isch e n  Denkmäler vor:
1510-1520: VP: s k v e m o s t '  ,
1540-1550: P eresv etov : e r e s t ' ,
1550-1560 : L e t . :  t r e s k o s t ' , z e s t o k o s t ' , N ik .:  m la d o s t ' , n i -

z o s t ' ,
1560-1570: í v . I V . :  v i n n o s t ' , Dop.: m a e tn o s t ' , p o v o l 'n o s t '  , 
1580-1590 : S t e f . :  g l u p o s t ' , k r u g l o s t ' ,  s k o r o s t ' .
Ihnen stehen Kurbski.ls w e s tru ss isc h e  Neuerungen gegenüber:
I s t o r i j a :  d e r z n o s t ' , g l u p o s t ' , g n u s n o s t ' , g u s t o s t ' , k r a tk o s t '  ,

m em ost' , p r e g o r d o s t ' , p r e i z o b i l '  n o s t '  , p r e l j u t o s t ' ,
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p r e z l o s t ' , š i r o k o s t ' , s k o r o s t ' , t re z v o s t '  , vozmož- 
n o s t ' , z l o s t ž ,׳ i v n o s t ' ,

3. B r i e f :  gnusnost׳ , rafeumnost', s a n o v i t a s t ' , z l o s t ' .
Auf eine Sonderentwicklung in  dem nahe der russischen West- 

grenze gelegenen Pskov könnte Folgendes hindeuten. Die "Povest'
v

о p rich o z en ii  S te fan a  B a t o r i ja  na grad Pskov11 verwendet mit 
glupost' und s k o ro s t׳ die g le ich en  Neologismen wie K u rb sk ij.  
K ruglost' i s t  im z e itg en ö ss isch en  W estrussischen b e le g t .  Die 
r e l a t i v  große Zahl von Neubildungen in  diesem kurzen Text i s t  
a u f f ä l l i g .  Ein B l ic k  auf d ie  übrigen A b strak tasu ffix e  z e ig t  
nämlich d e u t l ic h ,  daß der V e rfa sse r  der " P o v e s t '" so n st  Neolo- 
gismen vermied und s ic h  um einen konservativen S p r a c h s t i l  be- 
mühte.

In  den anderen großrussischen Denkmälern sind Lehnwörter 
s e l t e n .  Maetnost' der "Dopolnenija" kommt in  e in er  Urkunde des 
polnischen Königs vor, die d iese  Chronik kurz r e f e r i e r t .  Das 
Abstraktum i s t  a l s  po ln isches Lehnwort in  eben d ie s e r  G e s ta l t  
in  der z e itg en ö ssisch en  ukrain ischen Urkundensprache nachgewie-

Л Лsen ( < p o l n .  m ajçtnoèò). Auch p o v o l 'n o s t '  könnte aus dem 
W estrussischen übernommen s e in .  Es kommt nämlich in  e in e r  vom
Zaren fü r  poln ische Kriegsgefangene a u s g e s te l l te n  propusknaja

12 v gramota vor. Zu vinnost be i Ivan IV. und z e s to k o st '  des
"L eto p isec  n acala  c a rs tv a 11 sind bei Paulenka zwar z e i tg e n ö s s i -
sehe w estrussischen  P a r a l le le n  angeführt, doch i s t  d ie  E n tleh -
nung d ie s e r  A bstrakta  n ic h t  zu beweisen. Während in  den beiden
oben genannten F ä l le n  der Chroniktext wohl auf e in e r  w e s tr u s s i -
sehen Vorlage beruht, werden v in n ost ' und z e s to k o s t׳ im R u ss i-
sehen v ö l l ig  f r e i  verwendet. S ie  könnten a lso  auch im Großrus-
s isch en  entstanden s e in ,  und d ie  P a r a l l e l e  h at s ic h  nur z u fä l -
l i g  e rg eb en .1^

E in f lü s s e  des W estrussischen bei K u rbskij la ss e n  s ic h  sogar 
dort erkennen, wo e r  s ic h  an ru ss isch e  L e se r  wandte. So sind 
gnusnost' und z l o s t auch in ׳  seinem le t z t e n  B r i e f  an den Zaren, 
n ic h t  nur in  der " I s t o r i j a "  a n z u tre ffen . Doch s c h e in t  gnusnost׳ 
nur d ie  Form, n ic h t  d ie  Bedeutung dem W estrussischen zu verdan- 
ken. Das P oln isch e  und W estrussische verwenden das Wort in  der 
Bedeutung " F a u lh e i t " ,  K urbskij a ls  " fa u le  S t e l l e " .  Anders 
v e rh ä lt  es s ic h  mit seinem mladost' und s k v e m o s t '  . S i e  waren
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schon vor s e in e r  F lu ch t in  Moskau ü b lich .
Der E in flu ß  des W estrussischen i s t  n ic h t  nur mit Ubereinstim - 

mungen im Vokabular zu begründen. Die Neuerungen K u rbskijs  und 
der "P ov est׳ о p r ich o z e n ii  S te fan a  B a t o r i ja  na grad Pskov" l a s -  
sen s ic h  mühelos in  d ie  Entwicklungstendenzen des S u ff ix e s  
- o s t '  im W estrussischen einordnen. A llerd ings nutzen die S c h r i f -  
ten  K u rbsk ijs  und d ie  Pskover Erzählung nur einen T e i l  der w est- 
ru ssischen  Ableitungsm öglichkeiten fü r  d ie  Abstrakta auf -osti׳ 
aus. (Ähnlich v e r h ie l t  s ic h  das W estrussische gegenüber dem 
Polnischen -  d ort war die unbeschränkte Anwendbarkeit der Grund 
des E rfo lg e s  von - o è ò . ) 1^ Fehlen doch bei ihnen Ableitungen von 
Adjektiven auf - i v y j ,  - l i v y j ,  - s k i j ,  -emnyj, -o v y j ,  - e l ' n y j,
- t e l nyj sowie vom P׳ a r t .  P raes. Act. auf - j u c i j ,  - a c i j .  In  den 
Bildungsm öglichkeiten vom primären A d jek tiv , s e i  es u n p räfi-  
g i e r t ,  s e i  es mit p re -  p r ä f i g i e r t ,  unterscheiden s ic h  das Groß- 
ru ss isch e  und das W estrussische des 16. Jahrhunderts im Prinzip  
n ic h t .  Nur i s t  d ie  Zahl so lc h e r  A bstrakta im Westen größer. 
K u rb sk i js  und das Pskover g lu p o s t ' , s k o r o s t ' , g u s t o s t ' , t r e z -  
v o s t ' , z l o s t p ,׳ r e l ju t o s t '  , pregordost' und p r e z lo s t׳ h a lten  
s ic h  durchaus an d ie  Gesetzmäßigkeiten der Wortbildung in  Mos- 
kau. Dennoch dürften  die eben genannten A bstrakta dort ungewöhn- 
l i e h  erschienen  s e in .  Ähnlich v e rh ä lt  es s ic h  auch mit anderen 
Ableitungsmodellen wie
1 . )  beim u n p rä fig ie r te n  A djektiv  auf - n y j :  gnu snost ',  m ern o st ',
2 . )  beim u n p rä fig ier te n  A djektiv  mit k -Erveiterung, die im Ab- 

straktum erh a lten  b l e i b t :  k r a tk o s t׳, š i r o k o s t '  ,
3•) beim u n p rä fig ier te n  A djektiv  auf - 1 - :  k r u g lo s t ' ,
4 . )  beim p r ä f i g i e r t - s u f f i g i e r t e n  A djektiv  auf - n y j :  razumnost׳ , 

vozmožnost׳.
N icht möglich i s t  im Großrussischen des 16. Jahrtiunderts a l s  
Grundform der Ableitung e in  A djektiv  auf - i t y j  wie in  san ov i-

л  £L

t a s t '  . Unbekannt i s t  dort auch d ie  S u f f ix v a r ia n te  -n o s t '  in :
»

d e r z n o s t ' : d' r z y i ,  p r e iz o b i l׳n o s t׳: p r e iz o b i ly i ,  ž i v n o s t ' : ž i -  
17v y i .  Auch das z e itg en ö ss isch e  Polnische verwendete die S u f f i x -

v a r ia n te  -noèfc. Das Su b stan tiv  ž iv n o st ' i s t  wohl von K u rb sk ij,
v i e l l e i c h t  auch vom W estrussischen insgesamt, aus dem P o ln i -

1 8sehen en tleh n t.
Nicht nur im Polnischen und W estrussischen, sondern auch im
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G roßrussischen h a t  -o s t "  se in e  Verwendungsmöglichkeiten ständig
erw eitert•  Im A ltk irc h e n s la v isc h e n  und A ltru ss isch e n  der frü h e-
s te n  Z e i t  d ie n te  es wohl nur zur Bildung von A bstrakta von p r i -
mären oder mit - k -  e rw e ite r te n  Adjektiven• S e i t  dem 14• Jahrhun-
d e r t  s in d  auch v e r e in z e l t  A b strak ta  vom P a r t .  P r a e t .  Pass, und
von A djektiven  auf - ' 1 - ,  - t v - ,  - '  n - ,  s e i t  dem 15• Jahrhundert
von A djektiven  auf - i v - ,  - c i v - ,  - l i v -  a b g e le i t e t  worden. Auch
A d jektiv e  auf -a v -  und - t e l ' n -  a l s  Grundlage der A bstrakta auf
־ o s t '  la s s e n  s i c h  im 15. Jahrhund ert nachweisen. G le ic h z e i t ig
werden auch Neubildungen zu A djektiven  auf - ' n -  und -ъ к -  etwas
h ä u fig e r .  Aber dennoch i s t  das S u f f i x  vom X I . - X V I I I .  Jahrhundert
nur schwach produktiv . Denn von den 116 Wörtern auf - o s t d , ׳ ie
Sanski.1 in  a l l e n  von ihm e r fa ß te n  Denkmälern des X I. -XVI. J a h r -
hunderts au sg ezäh lt  h a t ,  waren 90 schon dem X I .  Jahrhundert be- 

1g
kannt.

Der b e r e i t s  in  K u rb s k i js  S c h r i f t e n  fe s t z u s te l le n d e  Vorsprung
des Westens gegenüber dem Moskauer Rußland in  der Zahl der Ab-
le itu n g sm ö g lich k e ite n  oder zumindest d er  Menge der A bstrakta un-
te r s c h ie d  noch ca .  100 Ja h r e  s p ä te r  d ie  beiden Sprachen. E r s t
dann h a t te  im G roßrussischen d er  Gebrauch der A bstrakta  auf
- o s t etwa den Stand e ׳ r r e i c h t ,  den d ie  S c h r i f t e n  K u rb sk ijs  a u f-  

20w eisen. Ende des 17. und Anfang des 18. Jahrhunderts  wir'd 
- o s t '  dann zum prod u ktivsten  S u f f i x  der A d je k tiv a b stra k ta  im 
G roßrussischen . Die m eisten Neubildungen werden zu d ie s e r  Z e it  
von A djektiven  auf -n y j  vorgenommen. (Eben d ie se  A bstrakta auf 
-noè6 waren in  Polen schon in  der e r s te n  H ä lf te  des 16• Jahrhun- 
d e r t s ,  in  Westrußland etwas s p ä te r  Mode.) Von sekundären Ad- 
je k t iv e n  auf - j a n - ,  - i v - ,  - l i v - ,  - a t - ,  -e n n - ,  - im - ,  - a v - ,  - i t - ,  
- k -  geht d ie  A bleitung nur v e r e in z e l t  aus. Mit ihnen g e b ild e te  
A b strak ta  auf - o s t '  werden s p ä te r ,  im Laufe des 18. Jahrhun- 
d e r t s ,  h ä u f ig e r .  Gegen Ende d ie s e s  Jah rh u n d erts  beginnt man 
dann auch, A b strak ta  von A d jektiven  auf - c i v y j ,  - t e l n׳ y j ,  - u c i j ,  
-o v a ty j  zu b i ld e n .  G l e i c h z e i t i g  t r e t e n  d ie  e r s te n  Ableitungen 
von den P a r t iz i p ie n  auf -em yj, -en n y j sowie vom P a r t .  P raes .
A ct. mit der S u f f ix v a r ia n t e  - n o s t '  a u f.  Während des ganzen 18. 
Jah rh u n d erts  ab er  h a t  der Westen se in en  Vorsprung gegenüber Mos- 
kau bewahrt• Im e r s te n  D r i t t e l  d ie s e s  Jah rh u n d erts  war d ie  Zahl 
der A bstrak ta  vor allem  durch Entlehnung e in z e ln e r  Wörter aus
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dem U krainischen bzw. P o ln isch en  a n g estieg en . E r s t  dann wurde
das S u f f ix  auch im Russischen s e l b s t  ļs tark  produktiv . Doch
e r s t  d ie  30er b is  50er  Ja h r e  des 19. Jah rh u n d erts  s o l l t e n  den
Ableitungen von A djektiven auf - i s t y j  oder von In te r n a t io n a -
lismen zum Vormarsch v e r h e lfe n .  Im 18. Jahrhundert waren s i e
nur v e r e in z e l t  a u fg e tre te n .  E b e n fa l ls  in  der e r s te n  H ä lf te  des
19. Jahrhunderts kamen auch Bildungen vom A d je k tiv  auf -n y j  au f,
denen b e r e i t s  e in  Abstraktum auf - o s t zugrunde gelegen h ׳ a t te
( z lo s t n o s t (׳ .  Das g le ic h e  g i l t  fü r  A bleitungen von A djektiven
auf - s׳ k i j .  Dem heutigen Russischen  gegenüber u n te rsc h e id e t
s ic h  d ie  Sprache d ie s e r  Z e i t  nur noch durch das Fehlen der Ab-
s t r a k ta  auf - o s t d ,׳ ie  von in te r n a t io n a le n  A djektiven  auf
-onnyj und -o v y j herkommen. Die e r s te n  b l ie b e n  a l s  Neuerung
dem Ende des 1 9 . ,  d ie  l e t z t e r e n  dem Beginn des 20. Jahrhunderts

22Vorbehalten.
Nun aber zur Bildung der A b strak ta  auf - o s t '  im Russischen 

des 1 6 . Jahrhund erts! Die m eisten d er  in  den vorliegenden Tex- 
ten  anzutreffenden A bstrakta  auf - o s t  -sind von primären Adjek ׳
t iv e n  h e r z u le i te n :  b la g o s t׳: b la g y i ,  b o r z o s t׳: Ъ ъггуі, c a s t o -  
s t c :׳ a s t y i ,  c e l o s t c :׳ e l y i ,  chudost׳: chudyi, d e r z o s t׳: d ' r z y i ,  
d u r o s t ' : d uryi, j a r o s t j :׳ a r y i ,  ju n o s t ׳ : ju n y i ,  l e n o s t a :׳ k s l .  
l e n m ,׳ i lo s t׳: m ily i ,  p ra v o s t׳ : p ra v y i ,  r a d o s t ' : ra d y i,  sce d r-  
o s t s:׳ c e d r y i ,  skupost׳: skupyi, s t a r o s t s :׳ t a r y i ,  s v j a t o s t  :׳
s v ja t y i ,  s y t o s t s :׳ y t '  (u n d e k l . ) ,  t i c h o s t t :׳ i c h y i ,  t v e r d o s t ׳ : 
t v rd ׳ y i,  v e tc h o s t׳: v e t i c h y i ,  b le d o s t׳ : b le d y i ,  b i e d 'n y i ,  bod- 
r o s t '  : b id r y i ,  brbdr'nyi, c e r n o s t '  : c '  m y i ,  c '  m 'n y i ,  c h i t r o s t  : ׳
c h y t r y i , c h y tr׳ n y i , c h r a b r o s t׳ : c h r a b r y i , c h r a b r 'n v i , g o rd o st ' : 
gbrdyi, g b rd 'n y i,  l j u t o s t ׳ : l j u t y i ,  1 j u t no, m׳ u d rost ': mudryi, 
mudr'no, premudrost' : premudryi, premudr'no, s k u d o s t ' : sku d y i, 
sk u d 'n y i. Nach diesem Muster neu entstanden sind  im R u ssischen : 
mladost' /  molodost' : m ladyi/m olodyi, s k v e m o s t '  : skv' m y i , 
s k v 'm 'n y i .  Ihnen sc h l ie ß e n  s ic h  w e stru ss isc h e  Neuerungen an: 
g lu p o st׳: g lupyi, g u s to s t׳ : g u s ty i ,  p r e g o r d o s t ' : p regbrd yi, 
p r e l ju t o s t '  : p r e l ju t y i ,  p r e z l o s t ' : р г е гъ іо ,  skor o s t ' : s k o r y i ,  
z l o s t ' : г ъ і у і , t r e z v o s t ' : t r e z v y i , t r e z v 'n y i .

Bei den mit - к -  e rw e ite r te n ,  ehemals и- oder o-stämmigen Ad- 
je k t iv e n  ging d ie  A bleitung des Abstraktums in  der ä l t e s t e n  Pha- 
se  von n ic h t  erweitertem Stamm aus -  e in  In d iz  f ü r  das A l t e r
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des Bildungstyps auf - o s t '•  Aus unserem M a ter ia l  bewahren die 
a l t e n  V e r h ä l tn is s e :  k re p o s t׳: кгер ъкуі, krep y i,  k r o to s t '  : 
k ro tb k y i,  k r o t 'n y i ,  n i z o s t п : ׳ іг ъ к у і ,  s la b o s t׳ : slabrbkyi, s i a ־  
b y i ,  s la d o s t '  : slad*bkyi, v y so s t׳ : vysokyi, z e s t o s t z : ׳ esto k y i,  
z e s t y i .  Schon das A ltk ir c h e n s la v is c h e  besaß mit mçgbkost' und 
l ' g bkost' zwei V׳ o rb ild e r  f ü r  d ie  jüngeren ru ss isch en  Ablei tun־  
gen mit e r h a l te n e r  k-Erw eiterung. S i e  scheinen a l l e  e r s t  im 1 6 . 
Jahrhundert entstanden zu s e in ,  und zwar im Großrussischen 
ž e s t o k o s t ' : z es to k y i und im W estrussischen k r a t k o s t ' : k ratb k y i,  
š i r o k o s t s :׳ i r o k y i .  Die jüngere  Form ž e s to k o s t׳ machte z e s to s t '  
g l e i c h z e i t i g  zum Abstraktum von ż e s t y i .

A b le itungen von sekundären A djektiven auf - ־n׳  sind r e l a t i v  
ju n g . S ie  gehen von d er  e rw e ite r te n  Form des A d jek tiv s  aus wie 
e r e r b te s  če rm n o st ' : c ' r m 'n y i ,  č e s t n o s t c :׳ ' s t ' n y i ,  prazdnost׳: 
p ra z d 'n y i ,  r a v n o s t ' : rav n׳ y i ,  ra z n o s t׳: r a z 'n y i ,  rev n ost׳: 
r 'v 'n y i .  Entsprechend v e rh a lte n  s i c h  d ie  Neologismen im Groß- 
ru ss isch en  (v in n o s t׳: v in 'n y i )  und W estru ssisehen (g n u s 'n o s t׳: 
gnus׳n y i ,  m em ost׳ : mer׳n y i ,  p o v o l 'n o s t׳ : povol׳n y i ,  razumnost׳ 
razum 'nyi, vozm ožnost': vbzm oz'nyi).

Ableitungen vom sekundären A d jek tiv  auf ־1־ ׳  oder vom P a r t .  
P ra e s .  P a ss ,  h a t  das G roßrussische m it s v e t l o s t s :׳ v e t ' l y i ,  
vedom ost': vedomyi aus der Vergangenheit e r e r b t .  Ihnen s c h l ie ß t  
s i c h  d ie  w e stru ss isch e  Neuerung k r u g lo s t׳: krug׳l y i  an.

Die S u f f ix v a r ia n te ־  e s t i ׳ s t  l a u t g e s e t z l i c h  b e i  der A b le i-
23tung von ehemals i -  oder j o ־ stämmigen A djektiven  entstanden.

An B e is p ie le n  f ü r ־  e s t fin ׳ den  s ic h  in  unseren Texten t j a z e s t  :׳
t j a ž k׳ y i ,  g ö r e s t׳: g o r׳k y i ,  d o b le s t׳ : d o b l i i .  In  d ie se  Gruppe 
haben Peresvetov  und Ivan IV. auch das Fremdwort e r e s in ׳  der 
G e s t a l t  e r e s t e ׳ in g e g l ie d e r t .

Unklar i s t  d ie  Entstehung fo lg en d er  A bstrak ta  auf - o s t .׳
Die V arian te  t j a g o s t zu t ׳ j a ž e s t i ׳ s t  w ah rsch e in lich  a l s  A b le i-
tung von einem n ic h t  b e leg ten  A d jek tiv  * t j a g  bzw. * t ja g ik b  zu

25e rk lä re n .  Problem atisch  i s t  auch d ie  Forra ž a l o s t  Ableitung . ׳
vom S u b sta n tiv  z a l h ׳ ä t te  zu * z a l e s t führen müssen. M ׳ e i l le t  
d eu te t  ž a l o s t a ׳ l s  e in  Wort aus der w e s t l .  K irchensprache ( i t a l  
g e lo so ,  f ra n z .  ja lo u x  <  g r .  , das mit z a l '  kontam iniert
und s c h l i e ß l i c h  mit ־ o s t s ׳ u f f i g i e r t  worden s e i . ^  Šanski.1 und 
M r 6 z 0 ־ strowska ziehen A b le i tung vom Verb wegen der P a r a l le le
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- 47 ־
27la k o s t '  "G e iz " :  l a k a t i  vor. Da s ic h  d ie  g le ic h e n  S ch w ierig - 

k e iten  bei zaloba: z a l ergeben, s ׳ p r ic h t  v i e l l e i c h t  doch e i n i -  
ges fü r  d ie  Hypothese v .d .O sten-Sackens .  Er fü h r t  ž a l o s t '  auf 
das A d jektiv  гаГькуі noch in  der Bedeutung "klagend, m i t l e i -  
d ig , t r a u r ig "  zurück. Sp äter  habe d ie s e s  A d jek tiv  s i c h  in  s e i -2q
ner Bedeutung von den Ableitungen getren n t.

Ableitung vom S u b stan tiv  i s t  s e l t e n .  Neu entstanden i s t  im
Russischen des 16. Jahrhunderts t r e s k o s t ' : t r e s k  . P a k o st׳ ge-

29hört zum Adverb раку.
Unser M a te r ia l  aus dem Russischen des 16. Jahrh u nd erts  läßt) 

n ich t  nur die ursprünglichen formalen Verwendungsmöglichkeiten 
noch durchscheinen, es vermag auch noch Auskunft darüber zu ge- 
ben, welche B ereich e  d ie  A bstrak ta  auf - o s t e ׳ i g e n t l i c h  bedeu-  
tungsmäßig e r fa ß te n .

Menschliche E igenschaften  wie ih r e  Grundform bezeichnen d ie  
folgenden B e is p ie le :  b la g o s t׳ "G ü te" , m i lo s t Gnade, G" ׳ en eig t-  
h e i t " , c h i t r o s t '  "K lu g h e it" , g lu p o st ' "Dummheit", g ru b o st׳ "Un- 
bildung, G ro b h eit" ,  mudrost׳ "W e is h e it " ,  premudrost׳ "große 
W e ish e it " ,  razumnost' "V e rs tä n d ig k e it ,  V ern u n ft" ,  t i c h o s t M" ׳ il-  
d e " , k r o t o s t׳ "Sanftm ut", p ra v o s t׳ "A u fr ich t ig k e it* ,  R e c h tsc h a f-  
f e n h e i t ,  Tugend", s v ja t o s t " ׳ H e i l i g k e i t " , z e s t o s t G" ׳ rausam keit" , 
ž e s to k o s t׳ "d a s s . "  ch ra b ro st ' " T a p f e r k e i t " , d e rz o s t '  " F r e c h h e i t " , 
d o b le s t '  "Heldenmut", k rep o st ' " K r a f t , S t ä r k e " , 1 j u t o s t '  "Grau- 
sam keit, W ild h e it" ,  p r e l ju t o s t '  "große W i ld h e i t " , j a r o s t '  
"S t re n g e " ,  gordost' " S t o l z " ,  p reg o rd o st׳ "g ro ß e r  S t o l z " , sano- 
v i t á s t Würde", š" ׳ č e d ro s t׳ " F r e i g e b i g k e i t " , skupost׳ "G ļeiz", 
b o d ro st׳ "unermüdlicher E i f e r " ,  re v n o st׳ " E i f e r " ,  l e n o s t F" ׳ a u l-  
h e i t " .  Im Kontext umschreiben d ie se  A b strak ta  auch Vorgänge, in  
denen s ic h  so lche  menschlichen E ig e n sch a fte n  r e a l i s i e r e n :  
c h r a b r o s t׳ "H eld en ta t" , c h i t r o s t " ׳ L i s t ,  T r i c k " , d u ro s t׳ "Dumm- 
h e i t " ,  grubost׳ " F l e g e l e i " ,  j a r o s t Z" ׳ orn", l ļ ju t o s t Z" ׳ orn", 
m i lo s t Gnadenerweis", p" ׳ a k o st׳ "Schaden", p r e z lo s t '  " U n ta t " , 
z l o s t '  "U ntat, L a s te r " .  Premudrost' a l s  Übersetzung von g r .
60ф*с. i s t  auch der Name von K irchen und Ikonen. Außerdem kann 
d ie s e s  Wort auch das Ergebnis oder den I n h a l t  d er  "W e ish e it"  
a l s  "E rkenn tn isse"  ansprechen. Dinge, denen d ie  E ig e n sc h a ft  der 
" H e i l ig k e i t "  zukommt, benennt s v j a t o s t '  a l s  " h e i l i g e s  G e r ä t" .
Im T i t e l  t r e t e n  C haraktere igen sch aften  n ic h t  entgegen. Denn
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s v e t l o s t '  ”H e l l ig k e i t "  und chudost' "N ie d rig k e it ,  A rm seligkeit" 
gehören in  d ie  beiden folgenden Bedeutungs grupp en der Abstrakta 
auf - o s t ׳ .

Allgemeine E ig en sch aften  wie A l te r ,  Zahl. Farbe, räuml. Be- 
Ziehungen u .a .m . th e m a tis ie re n  d ie  folgenden A bstrakta : ju n o s t׳ 
"Ju gend ", m ladost׳ " Ju g en d ", s t a r o s t " ׳ A l t e r " , v e tc h o s t׳ "A lte r ,  
B a u f ä l l i g k e i t " , c a s t o s t H" ׳ ä u f ig k e i t " , g u s to s t׳ " D ic h te " , mer- 
n o s t׳ "Maß", k r a t k o s t׳ "K ürze", p r e iz o b i l׳ n o s t׳ "Ü b erflu ß ", š i -  
ro k o s t׳ " B r e i t e " , k r u g lo s t '  "Rundung", ravnost׳ "E b en h eit" ,  vy- 
s o s t Höhe", k" ׳ re p o st ' " F e s t i g k e i t " , sk o ro st ' " S c h n e l l i g k e i t " , 
s l a b o s t Schwäche", tv" ׳ e r d o s t׳ " F e s t i g k e i t " , t j a g o s t  ,"Gewicht" ׳
čermnost' "R ö te " ,  č e m o s t '  "Schwärze", b le d o s t׳ " B lä s s e " ,  s v e t -  
l o s t " ׳ H e l l i g k e i t " ,  s l a d o s t ”Süße" ׳ , sk v e m o st׳ "U n re in h e it" ,  
m erzost' "A b s c h e u lic h k e it" .  E in ig e  von ihnen benennen auch einen 
Zustand und c h a r a k te r is ie r e n  ihn g l e i c h z e i t i g  in  bestimmter Wei- 
s e :  s la d o s t '  "Süße, Genuß", t j a g o s t Gewicht, Not", t" ׳ j a ž e s t '  
" d a s s . " .  S ie  können auch etwas th em a tis ie re n , mit dem die  b e t r e f  
fende E ig e n sch a ft  a s s o z i i e r t  w ird, und gehen so zu den Konkreta 
oder K o l le k t iv a  über: c e l o s t ganze S" ׳ t e l l e " ,  gnusnost' " fa u le  
S t e l l e " , č e m o s t '  "etw . Schw arzes", krep ost ' " F e s t i g k e i t ,  F e -  
stung, Rechtsurkunde11, m erzost' "e tw . A bsch eu liches" , s la d o s t '  
"etwa. Sü ßes" , t j a g o s t '  "Gewicht, E ise n , K e tte n " ,  tv e rd o s t '  "F e -  
s t i g k e i t , B e fe s t ig u n g " , ž iv n o s t '  "L e b e n s m it te l" , maetnost' "Habe1

Einen Zustand a l s  Grundbedeutung haben d ie  folgenden Abstrak- 
t a :  g ö r e s t '  "Kummer, L e id " ,  ž a l o s t '  "Trauer, L e id " ,  rad ost ' 
"F reu d e" , ra z n o st '  "Z w ie tra ch t ,  U n e in ig k e it " , skudost' "N ot", 
s y ^ t o s t ' " S a t t h e i t " ,  t r e z v o s t '  "N ü ch tern heit" ,  v in n o st ' "Schuld", 
p o v o ln o st׳ " F r e i h e i t ,  W ahlm öglichkeit" , vozmoznost' "Möglich- 
k e i t " ,  prazdnost' "Müßiggang", t i c h o s t '  " S t i l l e " .  Radost׳ wird 
auch a l s  "Anlaß zur Freude" verwendet.

Wie schon ih r e  Grundform e in  V erb a lsu b stan tiv  bzw. ein  P a r t i -  
z ip  nah elegt,haben  t r e s k o s t '  "G eknatter"  und vedomost' "Nach- 
r i e h t "  einen Vorgang bzw. se in en  In h a l t  zum Bedeutungsgehalt.

ü b e r b l ic k t  man absch ließend  d ie  h i e r  angeführten A bstrakta  
auf - o s t '  noch einm al, so f ä l l t  a u f ,  daß an der modernen Sprache 
gemessen noch zwei Funktionen des S u f f ix e s  fe h le n :  1 . )  d ie Mög- 
l i c h k e i t  e in e r  Handlung (mod. ru ss .  d e l im o s t ') und 2 . )  eine
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E ig e n sch a ft  oder einen Zustand a l s  das Ergebnis e in e r  Handlung
auszudrUcken (mod. russ . v o sp itan n o st ' ) .  D iese Aufgaben s o l l t e n
d ie  Abstrakta auf - o s t '  e r s t  gegen Ende des 18• Jahrhunderts

50übernehmen.
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A bstrak ta  auf - o t a / - e t a

G em einslavisches - o t a  h a t  mehrere Wurzeln. Es s e t z t  idg.
* - t ā  f o r t ,  das A d .ļektivabstrakta  b i ld e te  (a k s l .  d i 'g o ta :  aind. 
d ī r g h a t i Länge"). Da das S•״  la v is c h e  nur noch o- und jo-stäm m i- 
ge A d jektiv e  a u fw e is t ,  entstand  mit deren a b s tra h ie rte n  Stamm- 
a u s la u t das S u f f i x  - o t a / - e t a .  S p ä te r  wurde - o ta  auch auf die 
ehemals u־ stämmigen A d jek tiv e  ausgedehnt. V orslavisch  i s t  auch 
d ie  Bildung s o lc h e r  A bstrak ta  von Substantiven ( a k s l .  rabota : 
rab f in d e t  la u t  Vondr&k se in e  Entsprechung in  aind. div&tä 
" G ö t t l i c h k e i t 1• : dev&s " G o t t " ) .  Von diesen eben genannten Ab* 
s t r a k t a  auf - t a  zu trennen sind andere Abstrakta mit dem a lte n  
S u f f i x  » - o t a  ( - e t a ) .^  U rsprünglich  l e i t e t e  l e t z t e r e s  von W ut- 
ze ln  ab, d ie  e in e  S ch a lle rsch e in u n g  oder eine s in n l ic h  wahr- 
nehmbare Erscheinung überhaupt zum In h a l t  h a tten . Da s ie  s ic h  
o f t  aus e in z e ln e n , aufeinand er folgenden Akten zusammensetzten, 
ergab s ic h  fü r  - o t a / - e t a  auch d ie  Bezeichnung des In ten siv en .
S ie  i s t  -  l a u t  Vondr&k -  besonders b e i  sp äter  analog e n ts ta n -  
denen Ableitungen vom Abstraktum d e u t l ic h  zu spüren. Zur eben 
genannten Gruppe rech n et e r  auch k le v e ta  "Verleumdung", das vom 
Verbalstamm k l v׳ a t i  "hacken, p icken" mit - e t a  s t a t t  zu erwarten- 
dem - o t a  g e b i ld e t  worden i s t .

Diese a l t e n ,  f ü r  d ie  modernen Sprachen undurchsichtigen Re־  
geln  se tz en  s ic h  1 . )  in  Gruppen von A bstrakta mit ä h n lich er  Be- 
deutung, den W ortnischen B a ld in g ers  und W eisgerbers, sowie
2 . )  in  der M ög lich k eit  f o r t ,  mit ־ o ta  vom A d jek tiv , vom Abstrak- 
tum und vom Verb a b z u le i te n .  Als S u f f i x  zur Bildung von Ad.ļek-  
t lv a b s t r a k ta  i s t  - o t a  heute nur in  den südslavischen Sprachen 
produktiv. Ableitungen vom Verb oder Abstraktum sind in  der o s t -  
s la v isc h e n  Sprachgruppe h ä u f ig e r  a l s  in  den übrigen s lav isch en  
Sprachen. Aber auch das P o ln isch e  v e r h ä l t  s ic h  fü r  die Bildung 
von A bstrakta  vom re in en  Stamm des Verbs ä h n l ic h .^

Im modernen R u ssischen  g i l t  - o t a  a l s  to te s  A b strak tasu f-
7

f i x .  Zur G esch ich te  des S u f f ix e s  fe h le n  l e i d e r  genauere U nter- 
suchungen. Kopecki.1 w e is t  darauf h in ,  daß d ie  A d jek tiv ab strak - 
t a ,  d ie  heute von der mit - k -  oder - n -  e rw eiterten  Form des
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Adjektivs ausgehen, jüngeren Ursprungs sind (a r u s s .  k r a s o ta :Q
neuruss. auch k ra sn o ta ) .  Noch im Wörterbuch Vostokovs la s s e n  
s ic h  Kopecki.js B e is p ie le  fü r  Bildungen d ie s e r  Art n ic h t  nach- 
weisen. Entweder l i e g t  den jüngeren Formen a ls o  e in e  d i a l e k t i -  
sehe Sonderentwicklung zugrunde, d ie  in  den Wörterbüchern r e -  
l a t i v  spät ih ren  N iederschlag gefunden h a t ,  oder es müßte doch 
mit schwacher P ro d u k t iv itä t  von - o t a  in  der L ite r a tu r s p r a c h e  
der jü ngsten  Z e it  gerechnet werden. Noch im 17. Jahrhundert 
sch e in t  d ie  A bleitung vom Verb oder Abstraktum (wie beim Neolo- 
gismus des 16. Jahrhunderts  lomota) h ä u f ig e r  gewesen zu s e in

q
a ls  die vom A d jek tiv . Unsere T exte  b e s i tz e n  mit g łu ch ota  aber
auch e in  neu g e b i ld e te s  A djektivabstraktum . Endgültige Aussa-
gen über das Maß an P ro d u k t iv i tä t  von - o t a  b e i  den S u b s ta n t iv -
bzw. V e rb a la b s tra k ta  e i n e r s e i t s  und den A d je k t iv a b s tra k ta  an-
d e r e r s e i t s  im 17. Jahrhundert s ind  z .Z t .  jedoch  noch n ic h t  mög-
l i e h .  Dafür i s t  das von Danevic ausgew ertete M a te r ia l  n ic h t  um-
fan g re ich  genug. Nach Sanski.1 war - o t a  im A ltru s s is c h e n  produk-
t i v e r  a ls  - o s t sowohl was d , ׳ ie  Zahl der Neubildungen (22  von
81) a ls  auch was d ie  A bleitu ngsm öglich keiten  b e t r i f f t .  Er nimmt
auch an, daß d ie  A bstrakta  auf - o t a  des A ltru s s is c h e n  zum hohen
S t i l  gehörten. Waren s i e  doch in  den l i t e r a r i s c h e n  Gattungen

10w e ite r  v e r b r e i t e t  a l s  in  den Urkunden.
Nun zur Bildung der A d .lek tiv abstrak ta  auf - o t a / - e t a !  Anders

a l s  d ie  A bstrakta  auf - ' s t v o  und ä h n lich  wie d ie  Ableitungen
auf - o s t gehen d ׳ ie  S u b stan tiv e  auf - o t a  h ä u fig  auf primäre Ad-
je k t i v e  zurück. Die A d jektive  sind  in  der Regel n ic h t  p r ä f i g i e r t
und im Stamm e i n s i l b i g .  H ier  leb en  gem einslavische Regelungen

11f o r t .  Auch das heu tige  P o ln isch e  w e is t  s i e  noch a u f.  B e is p ie -  
l e  fü r  d ie se  Gruppe in  unseren Texten s t e l l e n  dar: b y s t r o ta :  
b y s t r y i ,  č i s t o t a :  c i s t y i ,  dobrota : d ob ry i,  d o lg o ta : d b lg y i ,  l e -  
p o ta :  le p y i ,  mokrota: mokryi, nagota: nagy i, nemota: nemyi, 
o s t r o t a :  o s t r y i , p ro s to ta :  p r o s t y i , skudota: sku dyi, s c e d ro ta :  
s c e d r y i , ś le p o ta :  s l e p y i , su chota : s u c h y i , t e p l o t a :  t e p l y i , 
t e s n o t a :  t e s n y i ,  t o l s t o t a :  t b־ l s t y i ,  n i s c e t a :  n i s c i i ,  su e ta :  
s u i ,  t s c e t a :  t r s c i i .  Ihnen s c h l i e ß t  s i c h  neu g e b i ld e te s  g łucho- 
t a :  gluchyi an.

Vom A l te r  des Bildungstyps d er  A bstrakta  auf - o t a  zeu gt, daß 
d ie  A bleitung bei den mit - k -  e rw e ite r te n  A d jektiven  von der
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noch n ic h t  e rw e ite r te n  Form e in e s  se h r  a lten  Sprachzustandes
ausgeht. Die B e i s p ie le  u n serer  T exte  sind  roch a l l e  auf d iese
Weise g e b i ld e t :  Ig o ta :  l 'g b k y i ,  n iz o ta :  п ігь к у і .  Bei t ja g o t a
i s t  wohl mit Vondr&k von e in e r  ersch lossenen  Form * t j a g  bzw.
* t ja g b k  auszugehen. In  der Behandlung der a l te n  u- und o -
stämmigen A d jek tiv e  i s t  k e in  U ntersch ied  f e s t z u s te l le n .  So
sind zu o-stämmigen A d jek tiv e  S i r o t a :  ä iro k y i ,  vysota: vysokyi
z e s t o ta :  zestokyi entstanden. Auch h i e r  i s t  d ie  Stammerweite-

12rung des A d jek tiv s  im Abstraktum n ic h t  vorhanden.
An Bildungen vom S u b sta n tiv  w e is t  das Russische des 16.

Jahי5 1 rh u n d erts  k r ā s o tā :  krasa  bzw. k r a s n׳ y i ,  J sramota: sram , 
t r e s k o t a :  t r e s k  und vom Nomen a g e n t is  a b g e le i te te s  rabota : 
rab a u f.  Nur k le v e ta  "Verleumdung" könnte a ls  V erbalabstrak-  
tum aus unseren Texten genannt werden, doch i s t  f r a g l i c h ,  ob es 
überhaupt noch auf das Verb k le v a t i  "hacken, picken" bezogen 
wurde. Lomota in  der Bedeutung "G lie d e rre iß e n "  g i l t  eher a l s  
A bleitung vom Verb denn vom Abstraktum. Doch könnte es im Do- 
m ostro j a l s  "Knochenbruch" gemeint s e in .  Dann wäre es zum No- 
men a c t i o n i s  lom "Bruch" zu s t e l l e n .

Die A d.iektivabstra k ta  auf - o t a  haben sehr allgemeine Bedeu- 
tungen. S i e  drücken räumliche Beziehungen aus wie dolgota "Län- 
g e " ,  s i r o t a  " B r e i t e " ,  t o l s t o t a  "D ick e " ,  n iz o ta  "n ied r .  Lage", 
vysota "Höhe", te s n o ta  "Enge". S ie  benennen aber auch andere 
Merkmale von Dingen wie b y s t r o ta  " S c h n e l l ig k e i t ,  Strömungsge- 
sc h w in d ig k e it" , t j a g o t a  "Schwere, L a s t " ,  o s t r o ta  "S c h ä r fe " ,  
č i s t o t a  " S a u b e r k e i t " .  In  mokrota "N ässe" , suchota "Dürre", te p -  
I o t a  "Wanne" th e m a tis ie re n  s i e  einen Zustand, d ie  W etter la g e . 
T rotz  ä h n l ic h e r  A b le itu n g sm ög lich k eiten  wie be i - o s t  benennen ׳
nur ganz wenige von ihnen m enschliche E ig e n sch a fte n : dobrota 
"G ü te" , p r o s to ta  " E i n f a l t " , s ce d ro ta  " F r e ig e b i g k e i t " , z e s to ta  
"S tre n g e " .  Lebt h i e r  e in e  a l t e  D iffe re n z ie ru n g  in  der Funktion 
b e id e r  S u f f ix e  w e ite r?

V o r t e i le  und Mängel b e in h a lte n  le p o ta  "S ch ö n h e it" ,  k ra so ta  
" d a s s . " ,  Ig o ta  " E r le ic h te r u n g ,  V o r r e c h t" ,  su eta  " E i t e l k e i t ,  
N i c h t i g k e i t " , nagota " N a c k th e i t " , n i š č e t a  "Armut", skudota 
" D ü r f t ig k e i t " ,  nemota "Stummheit", ś le p o ta  " B l in d h e i t " .  Der 
Gruppe der Gebrechen s c h l ie ß e n  s ic h  auch d ie  Neubildungen g lu -  
chota "Taubheit"  und lomota "Knochenbruch״ oder "G lied erre iß en "
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an. I n h a l t l i c h  ä h n lic h ,  th e m a tis ie re n  d ie  S u b s ta n t iv a b s tra k ta  
sramota "Schande" und rab ota  "K n ech tsch aft"  e b e n fa l l s  einen 
negativ  zu wertenden Zustand.

Die Gruppe der Geräuschbez e i  chnungen i s t  in  unseren Texten 
mit k le v e ta  "Verleumdung" und t r e s k o ta  "Krachen, Lärm" nur 
schwach v e r t r e te n .  Ähnliche Funktionen wie - o t a  e n tw ick e lt  aber 
auch - o s t im Russischen des 16. Jahrh ׳ u nd erts  in  Ansätzen ( v g l .  
d ie Neubildung t r e s k o s t ' ! ) .

Der V e r lu s t  der Abstraktabedeutung i s t  b e i  den S u b stan tiv en  
auf -o ta  r e l a t i v  h ä u fig .  Der Übergang zum Konkretum i s t  in  den 
folgenden F ä l le n  zu beobachten. In  ihnen wird etwas angespro- 
chen, mit dem die b e tre f fe n d e  E ig e n sch a ft  a s s o z i i e r t  w ird, d ie  
das Wort ursprünglich  ausgedrückt h a t t e :  dobrota "Güte, G üter, 
Schmuck", lep ota  "S ch ö n h e it ,  Schmuckstück", mokrota "N ässe, Re- 
gen", nagota "N ack th e it ,  B lö ß e " ,  sramota "Scham, B lö ß e " ,  te s n o -  
t a  "Enge, Engpaß", t j a g o t a  "Schwere, L a s t " ,  vysota  "Höhe, hohe 
S t e l l e " .  Auch die Bedeutungsverschiebung h in  zum Kollektivum  
i s t  möglich: n iš c e t a  "d ie  Annen", rab o ta  "d ie  Knechte, S k lav en " .

S ich  aus e in e r  bestimmten C h a ra k te re ig e n sch a ft  ergebende oder 
mit e in e r  g e s e l l s c h a f t l i c h e n  Lage verbundene T ä t ig k e i te n  haben 
dobrota a l s  "gute T a t"  und rab o ta  a l s  "A rb e it"  zum I n h a l t .  An- 
dere A bstrakta finden in  d er  Anrede mit dem B l ic k  auf bestimmte 
E igenschaften  des Angesprochenen Verwendung: k ra so ta  "Schön- 
h e i t ,  P ra c h t" ,  vysota "Höhe", dobrota "G üte".

В ed eut ungsüb e r t  r  agung in  d ie  g e s e l l s c h a f t l i c h e  Sphäre h at 
s ta ttgefu n d en  bei nagota "N a ck th e it ,  N ot", te s n o ta  "Enge, Ge- 
dränge, Bedrängnis, N ot". N icht nur auf d ie  Handlung s e l b s t ,  
sondern auch auf deren I n h a l t  wird Wert g e le g t  in  k le v e ta  "V er- 
leumdung" -  wie d ies  f ü r  A b strak ta  des Sagens und Denkens cha- 
r a k t e r i s t i s c h  i s t .  Lgota b e z ie h t  s ic h  n ic h t  nur auf den Zustand 
des P r i v i l e g i e r t - S e i n s ,  sondern auch auf das S c h r i f t s t ü c k ,  das 
P r i v i l e g ,  das ihn b e in h a l t e t .

In  unseren Texten i s t  e in e  Bedeu tu ngsdifferenzierun g zwischen 
s u e ta  und t s c e t a  zu beobachten. Beide A b strak ta  waren nach 
Sreznevski.1 ursprünglich  g le ich bed eu tend . Obwohl ihnen beiden 
m it su i und t b s c i i  A d jektiv e  mit der Bedeutung " e i t e l ,  n ic h t ig "  
zugrunde l ie g e n ,  wird nur su eta  a l s  " E i t e l k e i t ,  N ic h t ig k e i t "  
verwendet. T sce ta  wird nur f ü r  " V e r lu s t ,  Schaden" gebraucht.
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Die Ü b ersich t z e ig t ,  daß s ic h  d ie  A bstrakta  auf - o t a / - e t a  
in  e in ig e  größere Bedeutungsgruppen u n te r te i le n  wie d ie  der 
Krankheiten und Mängel oder fü r  Bezeichnungen der räumlichen 
Ausdehnung. Im modernen Russischen i s t  außerdem die  Gruppe d er  
Farbbezeichnungen typ isch  fü r  die Ableitungen mit - o t a / ־ e ta .

15 vS ie  f e h l t  in  unserem M ateria l v ö l l i g .  ** Nach den von Danevic 
gebotenen B e isp ie le n  zu u r t e i le n ,  s o l l t e  im 17• Jahrhundert 
zunächst d ie  Gruppe der Bezeichnungen fü r  Mängel und Gebrechen 
w e ite r  ausgebaut werden (bosota , ščep ota , k a e t a ) , aber auch

Л
d ie  fü r  Geräusche (s tu k o ta ,  s to n o ta ) .  Im modernen R ussischen ,
U krain ischen , Polnischen und Tschechischen i s t  der Übergang zu
den Nomina a g en tis  (wie etwa aus unserem  M ater ia l  junota  " Jü n g -
l i n g " ,  s i r o t a  "Waise") h äu fig er  zu beobachten. Er wird durch
d ie  b r e i t e  Bedeutungsskala v o r b e r e i t e t ,  d ie  schon im 16. J a h r -
hundert d ie  Ableitungen mit - o ta  au sze ich n ete . So boten s ic h
sekundäre Bedeutungsdifferenzierungen an. S ie  wurden im P o ln i -
sehen des 1 6 . Jahrhunderts in  der Weise vorgenommen, daß d ie
Ableitungen auf -oèò d ie  Grundbedeutung des Abstraktums bewahr-
te n ,  ih r e  W ortbildungsdubletten auf - o t a  d ie  übertragenen Be—

17deutungen annahmen. Das war eine der M öglichkeiten fü r  e in  
wenig produktives S u f f ix ,  s ic h  gegenüber der Konkurrenz eines 
jü ngeren , s ta rk  produktiven S u f f ix e s  zu behaupten.
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i-stämmige A d jek tiv ab strak ta

Angeregt durch solche P a r a l le le n  wie dan׳ "Gabe": dan "g e -  
geben" sind  im S lav isch en  und B a lt is c h e n  A bstrakta wie s y t  ׳
" S a t t h e i t " ,  l i t .  s ò t i s  zu sytb " s a t t " ,  l i t .  sõtus " d a s s ."  e n t -

A

standen. Es i s t  fü r  das moderne Russische kennzeichnend, daß
die  i-stämmigen s u f f ix lo s e n  A d jek tiv ab strak ta  in  der Umgangs-
spräche v e r b r e i t e t e r  sind a l s  in  der S c h r if ts p ra c h e .  Dort wer-
den an s e in e r  S t e l l e  A d jek tiv ab strak ta  mit typischen A b stra k ta -
S u ff ix e n , vor allem mit - o s t verwendet. Heute sind d ׳ ie  i - s tä m -

2migen A bstrakta  in  der L ite ra tu rsp ra ch e  unproduktiv. Schon in  
den h ie r  vorliegenden Texten aus dem 16. Jahrhundert s ind  Ab- 
s t r a k ta  d ie s e s  Bildungstyps verhältn ism äßig  s e l t e n .  Die m eisten  
von ihnen sind Erbgut, doch b ie te n  unsere Texte mit temen׳ und 
p r i  by1 .auch N eubildungen ׳

Wo das A d jektiv  mit einem - k -  e rw e ite r t  i s t ,  t r a t  -ь  b e i  der 
Bildung der A bstrakta unm itte lbar an den Stamm. Dal׳: d a le k y i ,  
( k r e p ' :  к ге р ъ к у і) .  Doch gingen d ie  к-Erweiterungen n ic h t  immer 
v e r lo re n ,  wie a l t r u s s i s c h e s ,  in  unseren Texten n ich t  b e le g te s  
d a le č z ׳ e i g t .  Bei Adjektiven auf - n- geht das Abstraktum in׳  
unserem M a ter ia l  von der e rw eiterten  Form aus: r a z n ' / r o z n ' :  
ra z n ׳ y i / r o z n׳ y i , tem en': t ' m 'nyi. Die übrigen B e is p ie le  u n serer  
T exte  gehören zu folgenden A djektiven: studen׳: studenyi, 
g n i l ' : g n i l y i ,  p r i b y l ' : p r ib y ly i .  Mit dem se lten en  S u f f i x  - o s  ׳
e r w e ite r t  i s t  p u stos׳: p u s ty i .

Die i-stämmigen A d jek tiv ab strak ta  neigen dazu, ih re  Bedeu- 
tung a ls  Nomen q u a l i t a t i s  zu v e r l ie r e n .  Nur d a l '  "Entfernung", 
rozn' "verschiedene Richtungen, auseinander", studen' " K ä l t e " ,  
temen׳ "Dunkelheit" machen h i e r  eine Ausnahme. S ie  benennen 
ganz allgem eine E igenschaften  der Natur bzw. Beziehungen im 
Raum. Einen Zustand th em atis ieren  g n i l F" ׳ äu ln is"  und rozn׳ 
"Z w ist ,  Hader". Die im modernen Russischen fü r  diesen B ild u n g s- 
typ c h a r a k te r is t is c h e n  F arb ab strak ta  feh len  in  unserem M a te r ia l  
v ö l l i g . * 1 Schon d a l׳ a l s  "Zlukunft" und p u stos׳ a ls  "Unsinn, Nich- 
t i g k e i t "  benennen etwas, dem d ie  Grundbedeutung des " E n t f e r n t -  
S e in s "  bzw. "N ich tig -S e in s"  a n h a fte t .  S ie  b le ib en  aber noch Ab-
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s t r a k ta .  P r ib y l '  "Gewinn, P r o f i t "  und studet' "Sü lze"  sind  h i n -  
gegen schon zu den Massenbezeichnungen zu rechnen, und čern ' 
"Volk, Pöbel" wird in  den h i e r  vorliegenden Texten nur a l s  K o l-  
lektivum verwendet.'* Krep׳ "Festung" und tverd' " d a s s ."  kommen 
a l l e i n  a l s  Konkreta vor. Bei krep' " f e s t e r  F la tz "  h ä l t  Vasmer
Lehnübersetzung von m lat. fe rm itas  fü r  möglich.^ Da tv e rd , ׳

\

krep ost ' , t v e r d o s t ' , tverdynja  in  unserem M aterial d ie  g le i c h e  
Bedeutungsverschiebung aufweisen, i s t  doch vrohl m it e in e r  s e l b -  
ständigen Entwicklung im Russischen zu rechten.
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A b strak ta  au f  - i n a ,  - i z n a , ־  s c in a

ף
Gemeinslavisches -ina hat mehrere Wurzeln und gehört daher

in den modernen slavischen Sprachen zu den Suffixen, die ganz
2

verschiedene Funktionen ausUben können. Einem idg. Suffix, 

bei dem sich -ei- im Slavischen zu ־i  wandelte, verdanken ־

die slavischen Sprachen die Wortnischen der Bezeichnungen für 

Produkte, vor allem Fleischsorten, und möglicherweise auch für 

Holzarten (aksl. zvērina "Wildpret"; l i t .  Èvêrënà "dass.").

Bei den Deminutiva, Augmentativa, Abstrakta, Kollektiva, Bruch- 

zahlen und Feiertagsbezeichnungen wird -ina auf ein idg. Suf- 

fix  mit - ï -  zurückgeführt ( l i t .  naujynà, aber auch naujënà 

"Neuigkeit": poln. nowina "dass."). Als Ansatzpunkt für diese 

Zweiteilung dienten Jagi& die Verhältnisse im Baltischen.^ Im 

modernen Tschechischen g ilt  -ina als das am weitesten verbrei־ 

tete der weniger produktiven Abstraktasuffixe. Nach Ausweis 

des Alttschechischen is t dieser Sprachzustand jüngeren Ur-
5

sprungs. Im gesamten Bereich des Ostslavischen is t -ina als
5

Abstraktasuffix heute nicht mehr produktiv. Vom Standpunkt

der modernen Sprache her gesehen hält Obnorski.i es für ein
7 v

echt russisches Abstraktasuffix. Die Untersuchungen Sanski.is

haben hingegen für das Altrussische ergeben, daß ־ina weder in 

den literarischen Gattungen noch in der Verwaltungssprache 

recht heimisch war. Folglich is t auch hier kirchensllavische 

Herkunft in Erwägung zu ziehen. Wie bereits erwähnt, charakte־ 

risieren die westrussischen Wörterbücher vom Beginn des 17. 

Jahrhunderts -ina tatsächlich als Kirchenslavismus. Wie im A lt־ 

tschechischen g ilt -ina auch im Altrussischen als nicht pro-
Q

duktives Suffix. Die hier vorliegenden Texte weisen jedoch 

mit Sredina eine Neubildung auf.

Manchen der ostslavischen Wörter auf ־ina entsprechen im то־ 

deraen Polnischen, Kaschubischen, Ober־ und Niedersorbischen 

Abstrakta auf ־izna. Im Tschechischen is t die Häufigkeit von 

izna bedeutend geringer. Es is־ t nur in udobizna und einigen
9

Expressiva wie babizna anzutreffen. Die Herkunft dieses Suffi־ 

xes is t nicht ganz geklärt, doch is t es wohl als Kontamination

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



der beiden Abstraktasuffixe ־zn' und -ina in den Einzelsprachen
10

zu deuten. Lekov meint, die Voraussetzungen für diesen Vor-
11

gang seien im Kaschubischen besonders günstig gewesen. Zumin- 

dest seien dort diese Abstrakta häufiger als in irgendeiner an- 

deren slavischen Sprache. Das frühe Altrussische besaß ca. 10 

Wörter mit diesem Suffix. Bis auf otcizna, krivizna und ukoriz- 

na sind sie im 17. Jahrhundert alle außer Gebrauch gekommen.
v

Diese altrussischen Substantive betrachtet Sanskl.1 als kirchen-
12

slavisches Wortmaterial. Lekovs Hypothese, das Suffix -izna

sei eine Besonderheit des Nord- gegenüber dem Südslavisehen,
1Ъ

müßte also noch einmal überprüft werden. Er geht allerdings 

nur vom Material der modernen Sprachen aus.

Von den drei bereits genannten Ausnahmen abgesehen, sind die 

modernen Abstrakta dieses Bildungstyps (-izna) aus dem Westen 

ins Großrussische gelangt. Sie sind te ils in der 2. Hälfte des

17. Jahrhunderts aus dem Westrussischen, te ils  zu Beginn des
14

18. Jahrhunderts direkt aus dem Polnischen übernommen worden. 

Ähnlich verhält sich auch das Westrussische bzw. Weißrussische. 

Ein kleiner Teil der Wörter auf -izna stammt dort aus dem A lt- 

kirchenslavischen, alle übrigen aus dem Polnischen. Nur setzte 

in dieser Sprache der Einfluß des Polnischen früher ein als im 

Großrussischen. Im Westrussischen des XIV.-XV. Jahrhunderts ste- 

hen neben fast allen Bildungen auf -izna noch Dubletten auf 

-ina. Diese Erscheinung is t nach Bulachau ein Indiz dafür, daß 

-izna - von wenigen Ausnahmen abgesehen - als Suffix noch keine 

selbständige Bedeutung für die Wortbildung hatte.
%

Unsere Texte aus dem 1 6 . Jahrhundert verwenden neben dem Kon- 

kretum glavizna "Kapitel" nur das Abstraktum ukorizna "Vorwurf" 

und ordnen das Großrussische dieser Zeit damit in den Sprachzu- 

stand ein, wo die alten Bildungen auf -izna fast ausgestorben 

waren. Die jüngeren Abstrakta dieses Bildungstyps aber waren in 

dieser Epoche noch nicht vorhanden. Biographische Gründe legen 

sowohl bei Spiridion Sawa als auch bei Kurbskij westrussische 

Einflüsse auf die Sprache nahe. Es bleibt zu erwägen, ob nur 

bei ihnen anzutreffendes otcizna (bei sonst üblichem oteina bzw.
v

voteina) nicht als westrussisch anzusprechen is t. Laut Sanski.i 

soll otcizna allerdings im Großrussischen von alters her ge- 

bräuchlich sein. Unser Material bietet nichts, was seine Behaup־ 

tung bestätigt.
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Die Verwendung des Abstraktasuffixes -scina trennt heute

das Ost- und Südslavische vom Westslavischen. (Die Abstrakta

dieser Bildungsweise im Tschechischen schreibt Lekov russischen

Einflüssen auf diese Literatursprache zu .)^  Mit ihm werden im

modernen Russischen Substantive gebildet, die soziale Erschei-

nungen und geistige Strömungen mit einem gewissen abwertenden

Nebenton kennzeichnen• Außerdem besitzt das heutige Russische

einige Ortsabstrakta auf -scina, die fast ausschließlich groß-

russisches, weißrussisches und ukrainisches Siedlungsgebiet be- 
17

treffen. Sehr produktiv als echtes Abstraktasuffix wurdeл О
-ŠSina erst in den 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts. Ent-

stand doch damals bekanntlich der Kern des modernen Wortschat-

zes für soziale und ideologische Erscheinungen. In den Texten

aus dem 16. Jahrhundert fehlen Abstrakta für diesen Bedeutungs-

bereich noch fast völlig. Nur einige Standesbezeichnungen und

Bezeichnungen von Konfessionen besitzt schon das Russische des

1 6 . Jahrhunderts. Sie gehören aber zu anderen Suffixen. Der ein-

zige Vertreter für -scina unserer Texte is t ein Ortsabstraktum,
* * 1 q

Novogorodscina. 7־ Stellen die Ortsabstrakta überhaupt die älte- 

ste Schicht der Ableitungen mit -scina dar? Dann müßte eine 

Funktionserweiterung von -ščina als Suffix für Ortsabstrakta 

zum Suffix für echte Abstrakta erfolgt sein, wie sie sich ähn- 

lieh schon im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts bei -isce er- 

schließen läßt.

Nun zur Bildung der hier behandelten Abstrakta! Die Adjektiv- 

abstrakta auf -ina sind in der Regel vom primären Adjektiv ab- 

geleitet: bystrina: bystryi, istina: istyi ,-sedina: sed׳ , sedyi, 

starina: staryi, taina: ta i, tainyi, tišina: tichyi, tesnina: 

tes׳ nyi, tolstina: tb lstyi. Entsprechend zu den alten Bildungen 

auf -ost׳ oder -ota werden auch bei -ina die mit k-Formans er- 

weiterten Adjektive behandelt. Die Ableitung geht von der älte- 

ren, nicht erweiterten Gestalt der (Grundform aus: glubina: glu- 

bokyi, glub'nyi, sirina: sirokyi. Ehemals Abstrakta gewesen 

sind die folgenden Substantive. Belegt doch Sreznevski.1 bei den 

meisten von ihnen noch die abstrakte Bedeutung! Sie sind auf 

sekundäre Adjektive oder Pronomina zurückzuführen. Die Stamm- 

erweiterung der sekundären Adjektive bleibt bei ihnen erhalten: 

obscina: ob׳ scii, poslina: pos'lyi, ravnina: rav׳ nyi oprienina/
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oprišnina: oprič 'nyi/opris'nyi, (oprič׳ /opris׳ ), sobina, sob׳ - 

nyi, sobe.

Auf ein Substantiv gehen die folgenden Abstrakta unserer Tex- 

te zurück: sredina: sered , sereda, sered׳ , sered'nyi, oskomi- 

na: oskoma, dedina: ded , koncina: kon׳ с׳ , kon'c'nyi, ot'cina; 

ot׳ с׳ , o t'с׳ skyi.

Als Ableitung undurchsichtig dürfte uzina geworden sein. Es 

is t von russ. ug "Süden" gebildet worden und bezeichnete ur- 

sprünglich das Mittagessen. In der Bedeutung "Abendessen" hat 

es in seiner Bedeutung nichts mehr mit der Grundform zu tun.

Auch für krucina "Kummer" fehlt schon seit alter Zeit das Grund־ 

wort der Ableitung. Es gehört zur urslav. Wurzel *krçk- "krümmt 

sich", die ablautend in russ. krjakat' vorkommt. Gobina is t ein 

Lehnwort und kommt von got. gabei, gabeins her. Das oben bereits 

erwähnte oskomina gehört zu russ. dial, oskoma. Die Grundform 

für die Ableitung fehlt im altrussischen Material Sreznevski.js 

und ebenso in unseren Texten aus dem 16. Jahrhundert. Das Wort 

dürfte aber dennoch im Russischen der hier behandelten Zeit 

existiert haben.

Den ursprünglich lautgesetzlichen Wandel des Stammauslautes 

vor -ina weist tisina als einziges Beispiel von den Adjektiv- 

abstrakta auf. Außer ch>s veränderte sich g>z. Die zu dblgyi 

zu erwartende und bei Sreznevski.i nachgewiesene Ableitung dbl-
v

zina kommt in unseren Texten nicht vor. Denn schon vor unserer 

Zeit, d.h. schon vor dem 1 6 . Jahrhundert, waren dolina "Länge" 

und dolina "Tal" bedeutungsmäßig zusammengefallen. Den Wandel 

von k>c bewahren die Substantivabstrakta ot'cina und koncina.

An seiner Lautgestalt als Kirchenslavismus zu erkennen is t bei 

den Adjektivabstrakta ravnina, bei den Substantivabstrakta 

sredina.

Das einzige Abstraktum auf -izna, ukorizna, is t zum Nomen 

actionis ukor bzw. zum Verb ukoriti zu stellen. Kurbskijs 

ot׳ cizna gehört zu ot׳ c'.

Die hier behandelten Abstrakta sprechen folgende Bedeutungs- 

bereiche an. Ähnlich wie im heutigen Obersorbischen und Tsche- 

chischen is t es auch im Russischen des 16. Jahrhunderts typisch 

für die Abstrakta auf -ina, daß sie die Lage oder andere Gege- 

benheiten im Raum thematisieren: dolina "Länge", glubina "Tiefe"
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sredina "Mitte", koncina "Ende", 'sirina "Breite", tolstina 

"Dicke", bystrina "Geschwindigkeit"• Farben bezeichnen sie nur 

in einem Fall: sedina "Grauheit". Unter den Ableitungen mit 

-ina befinden sich auch einige völlig abstrakte Begriffe, die 

nur schwer als Eigenschafts־ oder Zustandsbezeichnung zu be- 

greifen sind. Dennoch wird das ihre ursprüngliche Bedeutung, 

wie die aller Adjektivabstrakta gewesen sein: istina "Wahrheit", 

taina "Geheimnis"• Einen Zustand thematisieren krucina "Kummer, 

Gram", oskomina "Schmerz", tisina "Stille"• Das Abstraktum 

uzina"Abendbrot" hat einen in sich komplexen Vorgang zum Gehalt.

Bedeutungsübertragung auf eine Erscheinung, mit der das be- 

treffende Merkmal assoziiert wird, liegt vor bei: glubina "Un- 

tiefe", istina "reines Kapital", "Eid", krucina "Galle", taina 

"Wein und Brot des Abendmahls", starina "alter Besitz". Auf dem 

gleichen Wege haben die folgenden Beispiele ihre ursprüngliche 

Abstraktabedeutung verloren: obscina "res publica", "Kloster", 

(v)otcina "Vatererbe11, ot'cizna "dass.", dedina "Großvatererbe", 

oprisnina/opricnina "eine Art Teilfürstentum unter Ivan IV.", 

sobina "Eigentum", tesnina "Engpaß".

Wie istina "Kapital" oder "Eid" hat auch starina als "alter 

Brauch, alte Regel" in der Rechtssprache terminologisch seine 

Bedeutung eingeengt.

Ukorizna "Vorvurf" hat anders als die Adjektivabstrakta auf 

-ina wie die Grundform der Ableitung ukor "dass." einen Vor- 

gang bzw. dessen Inhalt im Blickpunkt.

Insgesamt zeigt sich bei den Substantiven auf -ina mit ur- 

sprünglich abstrakter Bedeutung schon im 16. Jahrhundert deut- 

lieh die Tendenz, sekundäre Funktionen zu übernehmen, zu Termi- 

ni der Fachsprache zu werden oder völlig zu den Sachbezeichnun- 

gen überzugehen• Anders verhalten sich nur die Abstrakta, die 

ganz allgemeine Eigenheiten von Dingen im Raum thematisieren. 

Menschliche Eigenschaften, speziell Charakterzüge, gehören 

nicht in die Bedeutungssphäre der Abstrakta auf -ina.
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A b s tra k ta  auf -y n i

Wie die meisten slavischen Abstraktasuffixe so reicht auch 

-ynja bzw. älteres -yni in die idg. Zeit zurück. Das slavische 

Suffix zur Bildung von Adjektivabstrakta findet eine direkte
«

Parallele im Baltischen und im Tocharischen ( l i t .  -unê, toch.A
-une). Abstrakta auf -ynja, die heute auf dem gesamten Gebiet

des Ostslavischen dem hohen S til angehören, sind auch in den

anderen slavischen Sprachen, wenn auch nur vereinzelt, anzutref-

fen. Am häufigsten is t das Suffix heute im Tschechischen und
2

Slovakischen. Im modernen Russischen is t -ynja kein produkti-
X

ves Suffix. Schon unsere Texte aus dem 16. Jahrhundert weisen 

aber keine Neubildung auf. Diese Abstrakta wurden im Altrussi-
v

sehen nach den Untersuchungen Sanski.is in der hohen, meist theo- 

logischen Literatur verwendet und waren kein Element der Akten- 

und Urkundensprache. Doch is t folgendes zu bedenken; Die Rechts- 

denkmäler haben wenig Aussagewert im Hinblick auf die russi- 

sehe bzw. ksl. Herkunft von Abstrakta. Dafür kommen in ihnen 

Abstrakta viel zu selten vor. Nur milostynja "Almosen" und 

svjatynja "Heiligkeit" als Titel waren im Altrussischen allge-
v

mein verbreitet und häufig anzutreffen. Für Sanski.i sind die 

Abstrakta auf - y n ja  kirchenslavische Sprachelemente.*1 Die in 

Westrußland zu Beginn des 17. Jahrhunderts entstandenen Wörter- 

bücher stellen auch tatsächlich die Abstrakta auf -ynja wie die 

auf -stvo, -ie, -ota, -ina ihren russischen Wortbildungsdublet-
5

ten als Kirchenslavismen gegenüber. Doch bleibt zu erwägen, ob 

ein gemeinslavisches, relativ schwach vertretenes Abstraktasuf- 

fix  nicht erst nachträglich zum Element einer fremden Sprache 

umgedeutet worden is t. Waren doch die mit ihm gebildeten Ab־ 

strakta so selten! Für die feste Verwurzelung des Suffixes in 

der Umgangssprache spräche auch der in unseren Texten festzu- 

stellende häufige Übergang zum Konkretum und die Übernahme se- 

kundärer Funktionen, wie es ähnlich schon bei den Abstrakta 

auf -ota zu verfolgen war. Dieser Vorgang im Russischen des 1 6 . 

Jahrhunderts findet eine Parallele in den heutigen ostslovaki- 

sehen Dialekten. Dort tragen die Ableitungen auf -ina "abstrak-
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teren” Charakter als ihre Wortbildungsdubletten auf -yna. Auch 

hier übernehmen die Substantive auf -yna die ”konkreteren”

(u.a. kollektiven) Bedeutungsnuancen. Außerdem s te llt das West- 

russische im 17. Jahrhundert -ynja in eine Reihe mit -ota und 

-ina. Letztere sind aber nach der Ansicht Obnorskijs echt rus- 

sische Abstraktasuffixe, zumindest werden sie heute als solche 

empfunden. Sporynja "Überfluß, Fülle, Menge” des Domostroj wird 

auch nicht in dessen im hohen S til gehaltenen ersten Teil, son- 

dem in den Kapiteln über die Haushaltsführung verwendet! Die 

ältere, bis ins 17. Jahrhundert hinein gebräuchliche Form des
7

Nominativs auf - i  mag in späterer Zeit das Ihre zur Eingliede- 

rung in den hohen S til beigetragen haben. Unsere Texte weisen 

sie noch in gordyni und milostyni auf. Bei 1blagostynja is t kein 

Beleg für den Nominativ vorhanden. Milostyni is t in dem hier 

vorliegenden Material jedoch nicht nur in der Gestalt milostyn- 

ja wie gordynja, sporynja, svjatynja an die normalen ja־Stämme, 

sondern auch an die a־Stämme angeglichen worden, ein Vorgang, 

der typisch für die "Kazanskaja is to rija" is t.

Die Adjektivabstrakta auf -yni/־ynja sind von primären Ad- 

jektiven abgeleitet: gordynja: g׳brdyi, bogatynja: bogatyi, 

prostynja: prostyi, pustynja: pustyi, svjatynja: svjatyi, tver- 

dynja: tv ׳ rdyi. Ableitungen von mit -k- erweiterten Adjektiven 

fehlen in unserem Material. Die Verwendungsmöglichkeiten von 

-yni sind also geringer als diejenigen von -ost׳ und -ota. Daß 

das Suffix -yni auch an Abstrakta auf -ost׳ treten konnte, is t 

kein Indiz dafür, daß der Abstraktacharakter von -ost׳ im Alt- 

russischen sehr schwach ausgeprägt war. Es zeigt nur, wie pro- 

duktiv -ynja zumindest im Altkirchenslavischen, wenn nicht auch
Q

in der Frühzeit des Altrussischen gewesen is t. Denn nicht die 

in diesem Zusammenhang zu nennenden beiden Beispiele milostynja 

und blagostynja, sondem die Abstrakta auf -ost׳ , milost׳ und 

blagost׳ , haben ihre abstrakte Grundbedeutung bewahrt (blagost׳ 

"Güte": blagostynja "Güte", meist "Wohltat", milost׳ "Gnade, 

Gnadenerweis": milostynja "Almosen"). Wie das Wörterbuch Srez- 

nevski.js erkennen läßt, is t die hier.vor sich gehende Bedeu-
Q

tungsdifferenzierung eine Neuerung des 16. Jahrhunderts. Nur 

als Konkretum gebraucht werden in unseren Texten - die Eigen- 

schaft ihres Trägers wurde dessen Name ־ prostynja "Leintuch",
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pustynja "Einöde, Kloster", tverdynja "Festung, Gefängnis", 

bogatynja "der Reiche". Die Zwischenstufen bei einem solchen 

Bedeutungswandel liegen in svjatynja vor. In abstrakter Bedeu- 

tung ("Heiligkeit") wird es auch als Titel verwendet. Dann be- 

nennt es "etwas Heiliges" und schließlich das "heilige Gerät״ 

oder die "heilige Handlung, den Gottesdienst". Von allen Ab- 

le itungen auf -yni haben nur gordyni "Stolz, Hoffahrt" und 

sporyni "Überfluß, Fülle" ihre Abstraktabedeutung bewahrt. 

Diese deutliche Tendenz zur "Konkretisierung" läßt daran zwei- 

fein, daß die Ableitungen auf -yni/-ynja im Großrussischen des 

16. Jahrhunderts tatsächlich ein Element des hohen Stils dar- 

gestellt haben.
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A b s tra k ta  a u f  - ' b a ,  -oba , - ׳ da , -oda

Die drei gemeinslavisehen Abstraktasuffixe - ׳ ba, - ׳ da, -oba

haben keine direkte außerslavische Entsprechung, und es liegen

daher mehrere Versuche zur Deutung ihrer Entstehung vor.

Das Suffix - ׳ ba is t z.B. aus einer Verbalwurzel hergeleitet 
1» _ ־ 

worden. Prellwltz zog die Wurzel bha- "glänzen", Schwelzer-Sld- 

1er. Il'.1inski.1 und Mann die Wurzel bhü- "sein" zur Erklärung her-
ד

an. Beide Hypothesen haben jedoch nicht die Zustimmxmg der For-
_ X־

schxmg gefunden. Zum anderen hatte Bopp ursprünglich -ba mit 

aind. -ma- zusammengestellt. Dieser Hypothese schloß sich auch 

Miklosich an. Er lehnte aber gleichzeitig Bopps spätere Deutung 

ab, nach der bei einem ursprünglichen Suffix *-tva nach Ausfall 

des t-Lautes eine Erhärtung von v>b eingetreten sei.** Meillet 

stellte neben slav. - ׳ ba mit l i t .  -ima- eine baltische Parallele. 

Der zwischen -bho- und -то- erfolgte Konsonantenwechsel läge im
5

Baltischen auch in anderen Fällen vor. Trotz des kurzen - i-  ver- 

gleicht v.d.Osten-Sacken slavisches - ׳ ba mit l i t .  -ÿbas, -ÿba, 

-ybê, le tt. -Iba. Diese Suffixe gehen nach seiner Meinung auf idg. 

Adjektive mit -bho- zurück. (Sie sind ihrerseits von vokalisch 

auslautenden Nominalstämmen abgeleitet.) Ihre Feminina kamen auch 

als Abstrakta vor. Abstrakta auf - ׳ ba sind dann auch ohne die 

Vermittlung solcher Adjektive schon frühzeitig selbständig gebil-
*

det worden. Nach Brugmann, Prellwitz, Meillet, Vond råk. Sanski.ļ 

s te llt -ь- des Slavischen vor dem bh-Formans am ehesten den ab- 

strahierten Stammauslaut nominaler i-Stämme dar.^

Das gemeinslavische Suffix -oba g ilt  als Variante des eben 

behandelten Suffixes, das nach o-Stämmen vor eben diesem idg. 

bh-Fonnans entstanden is t. Arumaa zeigt durch einen Vergleich mit 

dem Lettischen, daß die Bedeutungsdifferenzierung zwischen dem 

Suffix für Substantiv- und Verbalabstrakta - ׳ ba und demjenigen
7

für Adjektivabstrakta -oba erst eine slavische Neuerung is t.

Für - ׳ da greifen Vondrbk und Kopecki.1 auf ein idg. Fonn ans 

mit -d- bzw. -dh- zurück. Es is t an i-stämmige Nomina getreten, 

wurde entsprechend zu - ׳ ba später in der Gestalt - ׳ da iso lie rt
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und weiter verwendet. Die Variante, die nach o-Stämmen entstand, 

-oda, liegt nur im Abstraktum svoboda vor. Daher dürfte -oda eir 

zelsprachlich kaum ein durchsichtiges Abstraktasuffix dargestell 

haben.®

W. Schulze faßte hingegen ־ -da als Ergebnis eines Dissimila׳
c

tionsvorganges zwischen -v- und -b- in prav'da und kriv'da auf.

Demnach müßten für ־ ,da die gleichen Gesichtspunkte für Bedeu־

tung und Gebrauch gelten wie für - ,ba. Alt is t das Suffix - ,da

seiner Meinung nach im Substantivabstraktum vraz,da. In jüngerer

Zeit sei man dann nicht mehr so feinhörig gewesen und habe die

Dissimilation nicht mehr als notwendig empfunden. So sei es dann

zur Bildung von russ., poln., cech. vražba "Zauberei" gekommen.

Der wie in vraz'da <  *vraz'ba "Feindschaft" zu erwartende Lautwa

del sei dann ausgeblieben. Aber wäre nicht auch möglich, daß der

Zusammenfall des Verbal־ und des Substantivabstraktums in der Be

deutung "Zauberei" und "Feindschaft" durch Einordnung des einen

von ihnen in die Gruppe der Abstrakta auf - ,da vermieden werden

sollte? Auf Schulzes Theorie auf bauend, könnte man nun auch alte

slavische Adjektivabstrakta nachweisen, die v.d.Osten-Sacken als

Beweis für seine Hypothese so dringend gefehlt hatten. Eignen

sich doch seine einzelsprachlich entstandenen Adjektivabstrakta

nur bedingt zum Vergleich mit dem Baltischen. Ein Argument im Si

ne Vondràks und Kopecki.ls gegen Schulzes Annahme einer Dissimila

tion von ־ ,ba/־ ־da bleibt allerdings unwiderlegbar: Die unter׳

schiedliche Funktion der beiden Suffixe, die Bildung von Verbal-

und Substantivabstrakta durch - ,ba und diejenige von Adjektivab-

strakta durch ־ .da׳

Bei den modernen slavischen Sprachen is t - ,ba nur in der süd־

slavischen Sprachgruppe, der sich das Tschechische und Slovaki-
11

sehe anschließen, produktiv. Hier is t auch die Suffixvariante

i־ t ba heimisch, die das ältere Bulgarische schon in gostit'ba ׳
0 12

und ženit'ba aufwies. Solche Abstrakta sind im Ostslavischen 

äußerst selten. Am besten sind sie noch im Ukrainischen vertrete! 

das dem Südslavischen auch geographisch am nächsten lieg t. Im Bu: 

garischen und Serbischen lassen sie sich schon etwas öfter nach-
1 י5

weisen. Am häufigsten sind sie im Slovenischen. Sreznevski.1  ̂wi< 

unsere Texte aus dem 16. Jahrhundert bieten für die Vervendung 

dieser Suffixvariante im Altrussischen keine Belege. Sie sollte
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zuerst im 17. Jahrhundert m it'zenit'ba und selit'ba auch im Rus-
14

sischen in Erscheinung treten.

Die Zahl der Substantive auf - ׳ ba hat seit dem Altrussischen 

allmählich abgenommen. Das Suffix hat auch in den letzten an־ 

derthalb Jahrhunderten nachweislich keine Neubildung mehr her־ 

vorgebracht. Sind doch alle heute gebräuchlichen Wörter dieses
15

Typs schon seit dem XVIII. Jahrhundert lexikographisch erfaßt. 

Vielleicht hat ־ 'ba seine Lebenskraft noch früher verloren. Denn 

laut Danevič is t das Suffix schon im XVII. Jahrhundert nicht mehrÁL
produktiv, und auch unser Material aus dem XVI. Jahrhundert be- 

steht nur aus Erbgut. Im XI.־XV. Jahrhundert soll ־ 'ba jedoch 

noch Neubildungen, vor allem Substantivabstrakta, hervorgebracht 

haben. ̂

Im modernen Russischen werden die Ableitungen auf ־ ־ba umge׳

deutet und gelten als Verbalabstrakta. Das wurde erst möglich,

als in manchen der ererbten Substantivabstrakta der Ableitungs־

Vorgang nicht mehr nachzuvollziehen war. Entweder unterschied sich

nun das Grundwort formal allzu sehr von seiner Ableitung (volšba:

volchvi), oder aber die Bedeutungen hatten sich zu weit auseinan-

derentwickelt (sud'ba "Schicksal" : sud "Gericht"). Gelegentlich

war auch die Grundform für die Ableitung außer Gebrauch gekommen

(usad'ba "Gutshof"). Nur tat'ba g ilt auch heute noch als Bildung

vom Nomen agentis. Da nur pochval'ba vom präfigierten Verb her־

kommt, erscheint dieser Typ von Abstrakta im modernen Russischen
1 8

außerdem als nicht präfigierbar.

Ausgehend von z׳bloba "Bosheit" sind in den modernen Sprachen 

vereinzelt Abstrakta auf ־oba entstanden, die im wesentlichen et- 

was Häßliches, Unangenehmes oder Mangelhaftes als Bedeutung ha־
1 q

ben.  ̂ Lediglich im Slovenischen is t dieses Suffix allerdings als

wirklich produktiv zu bezeichnen. Das Tschechische und Slovaki-

sehe, die in der Häufigkeit der Verwendung von -ba dem Sloveni־

sehen ähneln, gehen bei -oba eigene Wege. Bei diesem Suffix un־

terscheidet sich die tschechoslovakische Sprachgruppe nicht von

den übrigen slavischen Literatursprachen, und die Abstrakta auf
20

-oba sind sehr selten. Das moderne.Russische besitzt ־ nach dem

von Kopecki.1 gesammelten Material zu urteilen - insgesamt nur 9

Abstrakta dieses Bildungstyps. Das Suffix g ilt  heute als nicht
21

produktiv. Schon im 17. Jahrhundert lassen sich keine Neubil-
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dungen nachweisen. Unsere Texte aus dem 16• Jahrhundert verwer 

den ebenfalls nur a lt ererbte Substantive.

Die Abstrakta auf -'da sind wie die Ableitungen mit -oda, svc 

boda, in allen Einzelsprachen fest verwurzeltes Erbgut• Sie wer- 

den zwar häufig verwendet, aber Neubildungen werden nicht nach 

ihrem Muster vorgenommen.

Nun zur Bildung der Abstrakta auf -'ba! Die älteste und ur- 

sprüngliche Funktion des Suffixes -'ba war es - nach v.d.Osten- 

Sacken -, sekundäre Ableitungen von Abstrakta und Kollektiva vor 

zunehmen, um mit einem charakteristischen Abstraktasuffix die 

Wortbedeutung zu unterstreichen. Substantive gemeinsam baltisch־ 

slavischen Ursprungs fehlen allerdings, die die Richtigkeit die- 

ser Hypothese bestätigen könnten. Doch is t nach der Ansicht v.d. 

Osten-Sackens das Prinzip trotzdem noch gut zu erkennen^ Zumin- 

dest is t diese alte Regelung die Vorbedingung für die Möglich- 

keit, mit -'ba vom Nicht-Abstraktum oder von dem Verb abzu- 

leiten, das dem zugehörigen Abstraktum zugrunde liegt.

Vom Standpunkt des Russischen des 1 6 . Jahrhunderts aus gese־ 

hen könnte man im Hinblick auf ihre Entstehung die Abstrakta auf 

־ , ba in folgende Gruppen unterteilen: Die Ableitung is t möglich

1.) vom Abstraktum und vom Verb, 2.) vom Nomen agentis und vom 

Verb, 3.) nur vom Verb. Eine Übersicht mag wieder die Beziehun- 

gen der Abstrakta auf -'ba in unseren Texten zu den Grundformen 

der Ableitung verdeutlichen:

00046927
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zu Fall 1 :

alcba alca, ale' ale'nyi alkati

bo rba bor' (ksi• ) borjç (ksi•)

cel'ba cely ce liti

prozba pros prositi

strazba straza, straż' storožiti

steregu

sud'ba sud sud'nyi suditi

vražba vraža vraž iti.

Eine Vorstufe für die Funktionserweiterung von -'ba, die Ablei- 

tung vom Nomen agentis, mag etwa die Doppeldeutigkeit im Verhält 

nis von stražba zum Rest seiner Wortfamilie gewesen sein. Strazb 

war sowohl als Ableitung vom Abstraktum als auch vom Nomen agent 

und schließlich auch vom Verb zu deuten. Ein Nomen agentis als
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svatitisja

vbišviti

vražiti

družiti

služiti

Grundform haben die folgenden Beispiele 

zu Fall 2:

druzba drug d
24

sluzba sluga s
25

svadba svat ׳־ s

volsba vblchv vbls,skyi v

vražda vrag v

zu Fall 3:

Als reine Verbalabstrakta auf -#ba besitzt das Russische des 

16. Jahrhunderts nur molba: moliti und strelba: s tre lit i.

Darüber hinaus zeigt die obige Zusammenstellung, daß der Be- 

zug auf ein Adjektiv bei den Abstrakta auf ־ ,ba nur ganz selten 

möglich is t. Ganz anders verhalten sich in dieser Hinsicht die 

Abstrakta auf ־ ,da. Sie lassen sich nur vom Adjektiv her deu- 

ten. Fehlen doch andere Mitglieder der Wortfamilie gänzlich oder 

kommen wegen des zu großen Bedeutungsunterschiedes nicht in Fra- 

ge: pravda: pravyi, aber praviti 11lenken, leiten", krivda: k ri- 

vyi. Vražda braucht nicht, wie Schulze annimmt, besonders a lt 

zu sein. Die Ableitung von der Personenbezeichnung vrag mag 

auch erst sekundär in die Gruppe der Adjektivabstrakta einge- 

gliedert worden sein. Kennzeichnet doch die Grundform der Ab־ 

leitung nicht einen Menschen als einen Handelnden, sondern in 

einer bestimmten Eigenschaft. So müßten zumindest für das Rus־ 

sische des 16. Jahrhunderts - ,ba und ־,ba als zwei verschiedene

Nun zur Bildung der Abstrakta auf -oba! Zloba gehört zum Ad־ 

jektiv гъіуі "böse". Es wird auch substantiviert als zio "das 

Böse" sehr häufig verwendet. Neben zloba steht außerdem das 

Verb z l i t i  "böse sein". S tellt man nun zaloba zu žala> , dann 

entstehen die gleichen lautlichen Schwierigkeiten wie bei ža- 

lost׳ statt *zalest". Hier wie dort wäre Ableitung vom Verb 

ž a liti möglich. Außerdem läge in zloba: z l i t i  auch eine Parai- 

leie für diesen Ableitungsvorgang vor. Oder man müßte mit v.d. 

Osten-Sacken vom Adjektiv гаГьк noch in der ursprünglichen Be- 

deutung *"klagend, traurig, mitleidig" ausgehen. Mit diesem Ad- 

jektiv hätten dann žalost׳ und žaloba bedeutungsmäßig schon 

früh die Verbindung verloren. Für das 1 6 . Jahrhundert dürfte 

die Entstehung von zaloba unklar gewesen sein.

Suffixe bezeichnet werden
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Wie es dem Alter der Abstrakta auf -'ba und - ׳ da entspricht, 

zeigen sie alle die gesetzmäßigen Veränderungen am Stammauslaut 

vor dem Suffix mit g > z 9 ch > s in druzba: drug , sluzba: sluga, 

vražda: vrag , volsba: vblchv . Auch alcba: ksl. alkati und 

strazba: steregu, stereci gehören zu dieser Gruppe• Nur mag das 

Abstraktum in diesen beiden Fällen von einer Form herkommen, in 

der der betreffende Lautwandel schon vorlag: ale׳ "Hunger", 

straža, straž' "Wache". Das Zeichen -ь- wird in unseren Texten 

wohl nur noch traditionell mitgeführt. Eine Tendenz, es bei der 

Schreibung wegzulassen, is t deutlich zu spüren. Bei diesen un- 

produktiven Suffixen is t im Gegensatz zu den Abstrakta auf 

- ׳ stvo nirgends e-Einschub oder eine Verhärtung des Stammaus- 

lautes in der Schreibung *-'ba oder *-'da zu beobachten. Nur 

Assimilationserscheinungen lassen sich auch hier feststellen, 

in den Schreibungen prozba <pros׳ ba, svadba oder svad׳ ba^sva- 

t ׳ ba und tadba neben tatba und tat'ba.

Als Кirchens1avismen sind auf Grund ihrer Lautgestalt zu er- 

kennen: alcba, strazba, vrazba (bei Peresvetov kommt auch russ. 

vorozba vor) und vrazda. Aus dem Kirchenslavischen entlehnt is t 

wohl auch borba. Zumindest fehlen im altrussischen Wörterbuch 

Sreznevski.js die zugehörigen Grundformen für die Ableitung des 

Abstraktums.

Zum Abschluß is t noch auf die Bedeutungsfunktionen der Suf- 

fixe genauer einzugehen.

Die Ableitungen mit - ׳ ba vom Abstraktum drücken wie die zu- 

gehörige Grundform der Ableitung einen Vorgang oder dessen Er- 

gebnis aus: borba "Kampf", cel'ba "Heilung", prozba "Bitte", 

strazba "Wache", auch "Vorsorge", vrazba "Zauberei", sud׳ ba 

"Ratschluß". Nur alcba "Hunger" bezeichnet einen Zustand. Im 

Gegensatz zum modernen Russischen war der Bezug von sud׳ ba auf 

sud im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts noch leicht möglich. 

Denn auch sud wies die Bedeutung "Ratschluß, Entschluß" auf. 

Als "Gefängnis" is t strazba zu den Konkreta übergegangen.

Liegt dem Abstraktum ein Nomen agentis zugrunde, das eine 

handelnde Person thematisiert, so drückt das Abstraktum eine 

Handlung aus: sluzba "Dienst, Dienstleistung": sluga "Diener", 

tadba "Diebstahl": ta t׳ "Dieb", volsba "Zauberei": vblchv 

"Zauberer". Es kann aber auch das Ergebnis einer Handlung
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bezeichnen: svadba "Hochzeit": svat "Freier". Einen Zustand 

hat das Abstraktum dann als Bedeutung, wenn die Grundform eine 

Person in einer bestimmten Eigenschaft begreift: druzba "Freund- 

schaft": drug "Freund", vrazda "Feindschaft": vrag "Feind", 

sluzba "Dienstverhältnis": sluga "Diener". Bei vrazda "Feind- 

schaft" kann das Abstraktum im Kontext auch die der Hauptbe- 

deutung entspringende Handlung als "Feindseligkeit" bezeichnen. 

Der Übergang zum Kollektivum - die spezifische Eigenheit wird 

zum Namen ihrer Träger - is t zu beobachten bei druzba "Freun- 

deskreis, Clique" und sluzba "Dienstpflichtige". Auf dem glei- 

chen Wege is t zur Bezeichnung nur einer Sache, d.h. zum Kőnkre- 

tum geworden: sluzba 1.) als Name für eine technische Neuerung 

Peresvetovs, einen Schild und 2.) das gleiche Wort als "Gebäu- 

de". Tadba benennt nicht nur den Vorgang des "Diebstahls", son- 

dem auch das "Gestohlene". Bei sluzba is t außerdem Bedeutungs- 

Verengung, Terminologisierung, in bestimmten Fachsprachen (der 

kirchlichen und der Verwaltungssprache) eingetreten. Denn služ- 

ba heißt auch der "Gottesdienst" und der "Dienst für den Zaren" 

sowie gleichzeitig der bei letzterem eingenommene Rang.

Die Verbalabstrakta mólba "Bitte" und strelba "Schießen" be- 

nennen einen Vorgang. Bei strelba is t ursprünglich auch Herlei- 

tung von strela "Pfeil" möglich gewesen. Von strela kommt stre- 

l i t i  "mit dem Pfeil schießen" her. Da strelba im Russischen des 

16. Jahrhunderts jedoch auch schon den Einsatz von Feuerwaffen 

thematisiert und auch s tre lit i ganz allgemein für "schießen" 

verwendet wird - nur gelegentlich bezeichnet es noch den Ein- 

satz von Pfeil und Bogen - dürfte der ursprüngliche Bezug be- 

reits verdunkelt sein. Damit war strelba endgültig Verbalab- 

straktum. Als Konkretum bezeichnet strelba auch noch das Mit- 

te l der Handlung in der Bedeutung "Feuerwaffe".

Die Ad.ļektivabstrakta auf - ׳ da und -oba haben als Grundbe- 

deutung einen Zustand: krivda "Ungerechtigkeit", pravda "Ge- 

rechtigkeit, Wahrheit, Aufrichtigkeit", zloba "Bosheit, Wut".

Im Kontext können sie auch daraus entspringende Handlungen aus- 

drücken wie pravda "Rechtsprechung". Oder sie werten einen Vor- 

gang wie zloba als "Bosheit, Sünde, Untat". Wie "Rechtspre- 

chung" aus "Gerechtigkeit" mag auch zaloba "Klage" zu zalbkyi 

"klagend, traurig, mitleidig" bzw. "armselig, kläglich" etwa
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aus *"Armseligkeit, Kläglichkeit, Traurigkeit" entstanden seiJi. 

Pravda als "Gerichtsgebühr" hat in der Rechtssprache noch spe- 

zielle, terminologische Bedeutung angenommen. Dort wird es 

außerdem parallel zu istina auch als "Eid" verwendet.

Daß vrazda "Feindschaft", das ebenfalls einen Zustand be- 

zeichnet, und nicht vrazba "Zauberei" zu den Bildungen auf da 

gehört, verwundert nicht. Ordnet sich doch "Feindschaft" mit 

seiner Zustandsbedeutung relativ leicht in die Bedeutungssphäre 

der Adjektivabstrakta ein.
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A b s tra k ta  au f  - n i e ,  - e n ie ,  - t i e

Das urslavische Suffix -ie^idg. * iio  wird nicht nur zur
W  4 t

Ableitung von Adjektivabstrakte und Substantivabstrakta, bei

der Hypostasierung präpositionaler Ausdrücke und zur Bildung

von Komposita verwendet, es kann auch an das Part. Praet. Pass.

treten. Dann ergibt es Nomina actionis.1 ļAbstrakta auf -nie,

-enie, -tie  sind in den modemen slavischen Sprachen sehr häu-

fig. In den meisten von ihnen stellen sie sogar den produktiv-
2

sten Ableitungstypus bei den Verbal abstrakta dar. In manchen

der heutigen Literatursprachen is t die Ableitung der Abstrakta

in bestimmten Verbklassen oder bei einem der Aspekte nicht mehr

möglich. Hier handelt es sich um Neuerungen der Einzelsprachen,

wie ein Blick auf das Altkirchenslavische zeigt. Es kann ja als

Repräsentant für den urslavischen Sprachstand gelten.IMeillet

hält die Bildung der Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  in dieser

Sprache bei jedem Verb für möglich, und zwar selbst dann, wenn

es kein Part. Praet. Pass, besaß.̂  Nach Dostfel und Orzechowska

waren die Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  im Altkirchenslavi-
L

sehen in das Aspektsystem einbezogen. Laut Fokker g ilt das 

auch noch für das moderne Polnische, laut Jelinek und Balfez 

ebenfalls für das Tschechische und Slovakische. Obwohl ihr 

Aspekt nur die Bedeutung der Abstrakta beeinflußte, wurden im 

Altbulgarischen und im modemen Polnischen häufiger Abstrakta 

vom perfektiven Verb verwendet als Ableitungen von Imperfekti- 
5

va. In einem anderen Teil der modernen Literatursprachen, dem 

Bulgarischen, Mazedonischen, Serbokroatischen, Slovenischen 

und Russischen haben die Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  den 

Aspektcharakter verloren oder möglicherweise auch nie beses- 

sen.^ Die Ableitung von beiden Aspektpartnem war|nun nicht nö- 

tig , und daher beschränkt sich heute das Russische in der Mehr- 

zahl der Fälle auf die Bildung vom perfektiven Verb. Das Slove- 

nische und Serbokroatische geht bei der Ableitung dieser Ver- 

balabstrakta meist, das Bulgarische und Mazedonische nur vom
7

imperfektiven Verb aus. Die Sonderstellung des gesamten Süd- 

slavischen mit seiner Bildung der Abstrakta vom Imperfektivum
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hat sich erst spät herausgebildet. Die ersten Ansätze sind im 

Slovenischen seit dem XVII. Jahrhundert, im Kroatischen seit 

dem XVI. Jahrhundert zu beobachten. Für das Bulgarische sind 

sie erst seit dem XVII. und XVIII. Jahrhundert nachweisbar.

Doch hat diese Erscheinung ihre Wurzeln evtl. schon im X II.- 

XIII. Jahrhundert.®

Auch die Tendenz zur Terminologisierung in den modernen L i- 

teratursprachen hat sich auf die Zahl der Abstrakta mit dem Suf 

fix  -nie, -enie, -tie  negativ ausgewirkt. Auf diese Weise ergab 

sich ein Konkurrenzverhältnis zwischen einzelnen Bildungstypen 

bei den Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  selbst, aber auch zwi- 

sehen -nie, -enie, -tie  und anderen Suffixen der Verbalabstrak- 

ta. Schon im Kroatischen des XVI.-XVII. Jahrhunderts hatten 

Bildungen auf -fce^tbe von präfigierten Verben auf -nuti so- 

fort die Lücke ausgefüllt, die das Absterben der Abstrakta auf
q

-nje vom perfektiven Verb ergeben konnte. Auch die Ausbreitung

der Neuerung -a.1 beruht in dieser Sprache auf der Schwäche von

-nje. Im Slovenischen läßt sich seit dem XVI. Jahrhundert ein

Anwachsen der Produktivität von -tva beobachten. Das Suffix le i

tet nunmehr auch von präfigierten, nicht mehr nur von unpräfi-

gierten Verben ab. Das Kroatische der Zeit vor dem XV. Jahrhun-

dert hatte die gleiche Neuerung eingeführt. Beiden Sprachen is t

außerdem gemein, daß durch Kontamination von -tva mit dem Aus-

laut der ü-Stämme im Akkusativ und Nominativ die Suffixvariante

-tev< tbVb entstanden is t. Die Neuerung -tev war zunächst nur

eine Variante von -tva, beide Formen waren völlig austauschbar.

Doch im Laufe des XIX. Jahrhunderts entwickelte sich zwischen

ihnen ein Konkurrenzverhältnis. Im Slovenischen dieser Zeit

setzten sich Abstrakta auf -tev allmählich auf Kosten der Ablei

tungen mit -tva durch. Ihre Zahl wuchs besonders rasch an bei

den produktiven Ableitungen von -iti-Verben. So wuchs die Men-

ge der Abstrakta auf -tva und -tev, während gleichzeitig die

Abstrakta auf -nje vom perfektiven Verb immer mehr dahinschwan-

den. Besonders gut läßt sich im XX. Jahrhundert beobachten, wie

jüngere Substantive auf -tev die Ableitungen auf -nje endgültig
11

aus dem Wortgebrauch des Slovenischen verdrängen.

Die gleiche Schwäche der Abstrakta auf -nje vom perfektiven 

Verb zeigte sich auf dem gesamten südslavischen Sprachgebiet

7־ ־4
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bei der Expansion des Suffixes -ba. Noch im XV•-XVIII. Jahr-

hundert waren Neubildungen mit -ba im Serbokroatischen fast

ausschließlich vom unpräfigierten Verb vorgenommen worden.

Doch sehen wir seit Ende des XVIII. Jahrhunderts fast nur noch

Ableitungen vom präfigierten Verb. Seine Blüte verdankt -ba im

Serbokroatischen vor allem archaisierenden Tendenzen in der

Mitte des XIX. Jahrhunderts. Faßte man doch -ba als typisch

kroatisches Abstraktasuffix auf! Heute nimmt die Zahl solcher

Abstrakta im Serbokroatischen insgesamt wieder ab. Dennoch hat

sich -ba im Kroatischen besser halten können als im Serbischen.

Für einen Serben trägt ein Teil dieser Ableitungen deutlich
12

den Charakter von Lehnübersetzungen bzw. Regionalismen.

Im Slovenischen wuchs die Zahl der Neuerungen mit -ba zu-

nächst ebenfalls nur langsam an. Doch erscheinen auch hier

schon im XVI.-XVII. Jahrhundert als Neuerung gegenüber dem Ur-

slavischen Ableitungen von präfigierten Verben. Ein plötzlicher

Aufschwung der Ableitungen mit -ba setzte im Slovenischen schon

etwas früher ein als im Kroatischen, nämlich zu Beginn des XIX.

Jahrhunderts. Auch sie tragen meist literarischen Charakter.

Diese Abstrakta auf -ba gingen im Slovenischen häufig wieder

verloren. Im XX. Jahrhundert haben sich ihnen gegenüber in der
13

Regel Ableitungen mit ־tev durchgesetzt.

In den Dialekten des Bulgarischen, vor allen denen des west-

liehen, an das Mazedonische und Serbische eingrenzenden Gebieten,

und des Mazedonischen sind Neologismen - am gemeinslavischen

Wortmaterial mit -'ba gemessen - recht häufig. Auch dem Bulga-

rischen und Mazedonischen is t die gemeinsame südslavische Neue-

rung, die Verwendung von -ba zur Ableitung vom präfigierten

Verb, geläufig. Doch hat sich die bulgarische Literaturspra-

che - wohl ihrer Orientierung am Russischen wegen - bei der

Eingliederung solcher Neologismen relativ reserviert verhalten.

Im Mazedonischen hingegen erwuchs mit -ba eine starke Konkur-

renz für die Abstrakta auf -nje• Sie beruht aber nicht nur auf

einem Einfluß der Umgangssprache auf die Literatursprache. Denn

die mazedonische Literatursprache bil.det Nomina actionis mit

-ba auch selbständig und zieht diese Ableitungen sogar jenen
14

mit -nje vor.

Grenzten diese Abstraktasuffixe im Südslavischen die Produk-
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tiv itä t der Abstrakta auf -nje ein, so wirkte sich im Russi- 

sehen die Zunahme der Zahl von Abstrakta auf -ka für das Suf- 

fix  -nie, -enie, -tie  ähnlich negativ aus. Schon Ende des 

XVIII. Jahrhunderts treten neben Abstrakta auf -enie, die vom 

perfektiven präfigierten Verb abgeleitet sind (und neben sich 

Imperfektive auf -yva, -iva- haben), solche mit dem Suffix -ka. 

In der ersten Hälfte des XIX. Jahrhunderts setzen sich in die- 

sen Fällen die Bildungen auf -ka endgültig durch. Nur wo Ab-
15

strakta auf -ka gefehlt haben, leben die -enie-Formen weiter.

Seltener wurden alte Bildungen auf -enie von im XVIII. Jahrhun-

dert neu auf gekommenen Abstrakta auf -ost" verdrängt. Dort war

-ost' (wie bei den Ableitungen auf -enie, -nie, -tie  das Suf-
л A

fix  -ie) an das Part. Praet. Pass, getreten. Doch die Tendenz

des modernen Russischen zur Terminologisierung des abstrakten

Wortschatzes führte auch zur Konkurrenz und schließlich zur Be-

seitigung von Doppelformen, bei den Abstrakta auf -nie, -enie,

-tie  selbst. Sie waren durch gleichzeitige Ableitung vom per-

fektiven und imperfektiven Aspekt des Verbs entstanden. (Ähn-

lieh hatte sich ja auch -6e im Kroatischen gegenüber -nje ver-

halten.) Wie bereits erwähnt, verwendeten das Altkirchenslavi-

sehe und das Altrussische ursprünglich häufiger Abstrakta auf

-nie, -enie, -tie  vom präfigierten perfektiven Verb. Ableitung

von den zugehörigen Imperfektive war jedoch möglich. Als nun

im XVIII. Jahrhundert die Iterativa auf -yva-/-iva- im Wortge-

brauch sehr häufig wurden, ergab sich plötzlich eine größere

Anzahl von Wortbildungsdubletten. Das Nebeneinander des älteren

Abstraktums vom Perfektivum und des jüngeren vom Imperfektivum

dauerte jedoch nicht lange an. Denn die Ableitung vom perfekti-

ven Verb kam in der ersten Hälfte des XIX. Jahrhunderts aus dem
17

Sprachgebrauch. Auch im Russischen is t also eine gewisse Ten-

denz weg von den perfektiven Ableitungen zu verzeichnen, die im

Südslavischen so charakteristisch für die modernen Sprachen is t.

Sie könnte sich unter dem Einfluß der Umgangssprache herausge-

bildet haben. Sind doch "Imperfektiva" in den russischen Dia-

lekten so häufig, daß Bulatova sogar vermutet, die "perfekti-

ven" Abstrakta des Russischen, auch die wenigen Beispiele der
1 S

Dialekte, seien in der Regel kirchenslavisches Lehngut. Ver- 

treten aber die Dialekte tatsächlich einen älteren Sprachstand 

des Russischen?
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Immer wieder diskutiert wird bei den Abstrakta auf -nie,

-enie, -tie  das Problem ihres kirchenslavischen Charakters,

Zweifelsohne is t ein großer Teil der kirchlichen und ethischen

Terminologie mit der Christianisierung aus dem Kirchenslavi-

sehen übernommen worden. Aber es handelt sich hier auch um ein

in allen slavischen Sprachen und sogar in den russischen Dia-

lekten sehr produktives Abstrak^suffitx. Nach mehreren Jahrhun-

derten der Produktivität dieses Suffixes im Russischen, und

zwar auch in der Akten- und Urkundensprache ־ sie spiegelt ja

noch am ehesten die gesprochene Sprache der alten Zeit - geht

es nicht an, alle Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  als Kirchen-
19

slavismen zu bezeichnen• Eine solche Ansicht ve rtritt Ob-
20

norski.1• Wie bei -ost' und - ׳ stvo handelt es sich hier um

ein altes mehr als 200 Jahre produktives Suffix; möglicherwei-

se ergab sich die Einordnung in den hohen S til erst aus dem

Kontrast zu jüngerem Umgangssprachlich produktiven -ka. Die

heute mögliche Differenzierung des als altrussisch und k ir-

chenslavisch anzusehenden Wortgutes in den Schreibungen -'e :-ie

scheint jüngeren Datums zu sein. Sie kann im Russischen des

XVI. Jahrhunderts und (historisch gesehen) auch im modernen

Russischen nicht als Kriterium zur Unterscheidung der beiden

Sprachen dienen. Im XVI. Jahrhundert und auch noch im XVII.

Jahrhundert Uberwog die Schreibung -ie bei weitem. Das b e trifft

sogar die Denkmäler, wie den Domostroj und die "Povest'o pri-

chozenii Stefana Batorija na grad Pskov11, in denen ־ e relativ׳

noch am häufigsten verwendet wird. Auch im Ukrainischen (wo

in der älteren Sprache "kirchenslavisches" -nie und "volks-

sprachliches11 -ne, -nne, -n'e, -nja, -nnja nebeneinander anzu-

treffen sind) wurde bekanntlich erst Ende des XVII./Anfang des

XVIII. Jahrhunderts das, was als kirchenslavisehe Lexik gelten

sollte, mit der Schreibung -nie von dem ukrainischen Wortmate-
22

ria l (-ne, -nne, -nja, -nnja) konsequent getrennt. Die Va- 

r iante -n'e der russischen Dialekte is t in ihrer Verwendung 

beschränkt. Sie kommt in der Regel bei einsilbigen Verben vor. 

Gelegentlich t r i t t  sie auch bei deren präfigierten Mitgliedern 

der Wortfamilie auf. Bei mehrsilbigen Verben als Grundform der 

Ableitung sind Abstrakta auf -n'e vereinzelt belegt. Aber
2י5

selbst hier sind Ausnahmen möglich• Wie in der Unterscheidung
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־ і е ё.-ъ е  der Adjektivabstrakta handelt es sich hier um eine Son-

derentwicklung in den Dialekten. Sie wurde allerdings bei den

Verbalabstrakta nicht in der Literatursprache nutzbar gemacht.

So kann der echt russische Wortschatz auch nicht mit Bildungen
24

auf -n e gleichgesetzt werden. Für das Russische des XVI. 

Jahrhunderts läßt sich auch nicht feststellen, daß Neubildungen 

oder die Veivendung a lt ererbter Abstrakta auf -nie, -enie,

-tie  auf die literarischen Gattungen des Schrifttums beschränkt 

sind. Romanova (sie stützt sich in ihrer Untersuchung nicht nur 

auf literarische Quellen, sondern auch auf umfangreiches Akten- 

material aus dem XVI. Jahrhundert) spricht sogar von einer zwei- 

fachen Verwendungsmöglichkeit der Abstrakta auf -nie, -enie, 

-tie : In der Geschäftssprache tragen sie deutlich Umgangssprach- 

liehen Charakter, in der Literatursprache dienen sie - wie die 

häufigere Verwendung der Abstrakta überhaupt - zur Stilisierung 

hin auf gehobene Sprache.

Die hier ausgewerteten literarischen Denkmäler aus dem XVI. 

Jahrhundert weisen bei den Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  fo l- 

gende Neuerungen auf:

1500-1510: JV:izverzenie, izyskanie, pobolenie, pochišcenie, po-

gresenie, prevoznesenie, prevoznošenie, rozdanie, 

ublazen'e, uspenie, vozletenie.

1 5 1 O-152O: VP: isceženie, istolkovanie, kaznenie, navodnenie,

opozdanie, otdajanie, posramlenie, služanie, udov- 

lenie, vozgnusenie, vstjazanie, zaimenovanie, zaz- 

renie, Sp. Sawa: ispalenie, vcinenie, zaplenenie, 

1518: preobličenie, stretenie.

1520-1540: F il. : nasilovanie, otoslanie, poprešcenie, potem-

nenie, uvedanie, uvidenie, Dan.: iznurenie, kivanie, 

natiranie, natryvanie, obolganie, obuvenie, ostri- 

ženie, podaanie, popolzenie, prisedanie, propoja- 

senie, raždizanie, razgorenie, riskanie, rvenie, 

Sbgnetenie, toskanie, upokoenie, usklablenie, usla- 

ženie, usynovlenie, vystavlenie, Chronik: doskoncani e 

1540- 1550 : Vosk.: oblegcenie, vozmuženie, Peresv.: oskuženie,

prikazanie, rasmotrenie, razsedanie, ukrócenie. 

155O-156O: D: kušan'e, nanošenie, obrucanie, otgnitie, ovetša-

nie, potešenie, sazan׳ e, slivanie, vskryvanie,
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Nik. 12: posazenie, vozradovanie, Let.ļ iznemozenie, 

izbienie, pobežanie, pobienie, pozdravlenie, Nik.L.: 

gorenie, podstavlenie, porusenie, probit׳ e, probi- 

vani e, razgnani e, ишіreni e, uslys ani e, ѵъоružani e, 

vozmužanie, vraždovanie, vsedanie, vzorvanie, zaži- 

ganie, Nik.: ezdenie, obstuplenie, podkopyvanie, 

postavljanie, pozlascenie, prituzenie, prokonnlenie, 

recenie, rozenie, rusenie, s itie , sumenie, udolenie, 

urovnenie, ustreblenie, vmescenie, vozmozanie, za|- 

!choždeni e, zdvizeni e, zdychanie^

1560-1570: Step.: bretenie, darovenie, gmyzanie, izrašcenie, mi-

rovani e, obedovani e, pomenovani e, pom j айоѵепі e, pro- 

rocenie, rasprostranenie, ratovanie, razmenenie, 

vozvysenie, zaderzanie, zucanie, Iv.IV .: chrabrova- 

n ie, kolebanie, 1eganie, nizpolznovenie, obtesnenie, 

pasenie, plenanie, plesanie, pogrjaznovenie, polja- 

canie, ponimanie, ponuženie, prebluženie, pripadenie, 

provinenie, razlijanie, solganie, stjakanie, tesne- 

nie, utesnenie, vodvorenie KI: glagolenie, grjanove- 

nie, grjanutie, ispuscenie, izbežanie, izbeženie, 

izgļublenie, krasovanie, krypenie, obogascenie, oda- 

reni e, opočivani e, otgoneni e, otstoj anie, povedeni e, 

poznatie, privezenie, proderznutie, razdrablenie, 

razrusenie, razzizanie, skrezetanie, sokrovenie, 

stesneni e, svedeni e, toskovani e, ubivani e, ugnete- 

nie, ugruženie, ustrašenie, voevanie, volsenie, vos- 

kurenie, vospalenie, vospreščenie, zakljucenie, 

zaprodanie, zavidanie, zažženie, zvjacanie, CK: za- 

lovenie, Dop.: obderžanie, obnošenie, osmotrenie, 

ukraščeni e, unj ati e, znati e.

15'70-1580: ív .IV./V. Grjazn.: kušen'e, Is t.: bicevanie, brede-

nie, dokucanie, echanie, naezžanie, obležanie, obro- 

neni e, obyknoveni e, okruženi e, pirovani e, pocivani e, 

posedanie, postydenie, potrenie, pozrenie, preizvo- 

lenie, preodolenie, pretrçnie, privrascenie, provi- 

denie, pustosen'e, razbežanie, smyvanie, sokrase- 

nie, soprjaženie, spustošenie, srazanie, s tiranie, 

streljanie, strelenie, stuzanie, svidenie, udoblenie,
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utruzenie, vopijanié, voskliòanie, vozloženie, voz- 

vedenie, zapamjatenie, zaślepienie, Kurbskij: lo- 

trovanie, oproverzenie, ožestocenie, posramlenie, 

predolzenie, preterpevanie, rasporjazenie, usmire- 

nie, uzchoždenie (dial•).

1380-1590: Stefan: dosjagnovenie, otpisyvanie, pocivanie, pod-

secenie, podsekanie, pomiren' e, preizobilovan׳ e, 

vosprotivlenie, zdan' e•

Mit dieser großen Zahl von Neologismen is t -nie, -enie, -tie  

das produktivste Abstraktasuffix in der russischen Literatur- 

spräche des XVI. Jahrhunderts.

Diese Neubildungen gehören zu folgenden Klassen des Verbs: 

Von unpräfigierten, imperfektiven Verben der Leskienschen 

ersten Klasse mit konsonantisch auslautendem Verbalstamm sind 

die folgenden Abstrakta abgeleitet: bredenie, bretenie, pasenie 

recenie. Von präfigierten perfektiven Verben der gleichen Klass 

sind gebildet povedenie, svedenie, vozvedenie, pripadenie, 

sbgnetenie, prevoznesenie, izbeženie, iznemoženie, oproverzenie 

ostriženie, soprjaženie, zažženie, otbnjatie (bei älterem, hier 

ebenfalls belegtem ot*bjatie), unjatie, pozrenie, pretrenie. Da- 

zu kommt von den Verben der 1. Klasse mit 2. Stamm auf -a- als 

Neubildung razgnanie. Zu vzorvanie fehlt das Verb bei Sreznevs- 

ki j . Abschließend darf man also sagen, daß die Verben der 1. 

Klasse, trotz ihrer beschränkten Zahl, im Russischen des XVI.

Jahrhunderts zur Bildung von Abstrakta herangezogen werden.
25

Heute gelten diese Abstrakta als weitgehend unproduktiv. ^

Bei den Verben der 2. Klasse werden die Abstrakta nicht nur 

vom Part. Praet. Pass, ohne Präsensformans -ne-/-no-, sondern 

häufiger von der Variante dieses Partizips -noven oder sogar 

von der jüngeren Form auf -nut abgeleitet. Letztere is t im 

Altkirchenslavischen als Grundform für die Abstrakta nicht be- 

legt. Vom unpräfigierten Verb stammen grjanutie, grjanovenie 

her,vom präfigierten perfektiven Verb izverženie, zdviženie, 

dosjagnovenie, nizpolznovenie, obyknovenie, pogrjaznovenie, po- 

menovenie, proderznutie und užasnovenie. Im modernen Russischen 

kommen bei Verben der 2. Klasse nur Abstrakta auf -enie und 

-nutie vor. Beide Bildungstypen gelten in der Literatursprache 

als unproduktiv. In den Dialekten sind Neologismen vereinzelt

-  80 -
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möglich. Die im Russischen des XVI. Jahrhunderts häufigste Form 

der Ableitung -novenie is t schon im Altrussischen der vorange- 

gangenen Zeit am besten vertreten. Im modernen Russischen haben 

solche Abstrakta den Charakter von Kirchenslavismen.

In der Leskienschen 3. Klasse sind Abstrakta folgendermaßen 

neu entstanden: Sitie, znatie gehören zu unpräfigierten, imper- 

fektiven Verben mit einheitlichem Verbalstamm bei vokalischem 

Auslaut. Den Abstrakta tajanie, vopijanie, kolebanie, plesanie 

(?), riskanie, skrežetanie liegen imperfektive Verben mit 2. 

Stamm auf -a- zugrunde. Als pröfigierte Iterativa schließen 

sich ihnen otdajanie und podajanie an. Bei den sekundären, ab- 

geleiteten Verben mit einheitlichem Verbalstamm durch alle For- 

men sind die "Iterativa" mit dem Formans -a־/ ־ ja־ kusanie, le- 

tanie, sažanie und als "Denominativum" | jacanie neu entstan- 

den. Die Mehrzahl der Neologismen in dieser Gruppe der Imperfek- 

tiva sind jedoch Abstrakta von präfigierten Verben: dokučanie, 

natiranie, prost i ranie, s tiranie, obrucanie, pocinanie, polja- 

canie, posedanie, vsedanie, postavljanie, raždizanie, sražanie,
w v * 26 !

s tuz ani e, uvedanie, ѵъогигапіе, vozmužanie, vsedanie, zeízi-

ganie, narekanie. Für podsekanie und ponimanie fehlen bei

Sreznevski.1 die zugehörigen Verben. Diese Bildungsmöglichkeit

für Abstrakta, besitzt das moderne Russische nicht bei Verben,
27

deren zugehöriges Perfektivum der 4. Klasse angehört. Die Dia- 

lekte bilden jedoch wie das Russische des XVI. Jahrhunderts
OQ

auch in diesem Fall Abstrakta. Von imperfektiven Verben mit
29

dem Stammbildungssuffix -va-/-eva- ־* stammen her: unpräfigier-

tes kivanie und präfigiertes počivanie, opocivanie, preterpeva-

nie, sblivanie, smyvanie, ubivanie, vskryvanie. Das heute bei

Abstrakta so zahlreich vertretene Stammbildungssuffix -yva-/

-iva- liegt in folgenden Neologismen vor: natryvanie, otpisyva-

nie, podkopyvanie. Die Anfänge für die Produktivität der Ab-

strakta auf -wanie/-ivanie. die im XVII. und XVIII. Jahrhun-

dert ihren Höhepunkt erreichen sollte, liegen also im XVI.Jahr-

hundert.^® Imperfektive Verben der 3. Klasse mit 2. Stamm auf

-a-, Prösensstamm auf -u- sind die G .rund form der Ableitung in

den folgenden Neologismen: bi'čevanie, chrabrovanie, krasovanie,

lotrovanie, mirovanie, nasilovanie, obedovanie, pirovanie,

preizobilovanie, ratovanie, toskovanie, voevanie, vrazdovanie,
31
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Ableitungen von perfektiven Verben dér 5. Klasse kommen im

XVI. Jahrhundert seltener vor. Präfigierte primäre Verben mit

vokalischem Auslaut liegen den folgenden Abstrakta zugrunde:

izbienie, pobienie, probit' e, obuvenie, poznatie (neben ererb-

tem poznanie), otgnitie (hier fehlt bei Sreznevski.1 das zugehö-

rigeVerb), sokrbvenie. Izyskanie, razlijanie, razsejanie, obol

ganie, prikazanie gehören zu Verben mit 2. Stamm auf -a־ . Se-

kundäre präfigierte Verben mit einheitlichem Verbalstamm auf -a

sind der Ausgangspunkt für die Neubildungen doskoncanie, ovet-

sanie und opozdanie. Zu opozdanie und ovetšanie is t das zuge-

hörige Verb bei Sreznevski.1 nicht belegt. Den Verbalstamm auf

-ë- weisen die Verben zu folgenden Abstrakta auf: Obtesnenie,

preodolenie, uspenie. Der Stammauslaut von oskuženie (neben er-

erbtem, korrektem oskudenie) dürfte sekundär an die 4. Verbal-
32

klasse angeglichen worden sein. Beispiele für Ableitungen vom 

präfigierten Verb mit 2. Stamm auf -a-, Präsensstamm auf -u- 

sind: istolkovanie, vozradovanie. Abstrakta von Verben der 3. 

Klasse werden also sowohl von Perfektiva als auch von Imperfek- 

tiva aller Bildungstypen abgeleitet. Besonders produktiv is t 

das hier behandelte Abstraktasuffix bei präfigierten Iterativ- 

bildungen auf -a-/-ja-. Relativ häufig sind auch Abstrakta auf 

-ovanie/־evanie. Im modernen Russischen neigen die präfigierten 

Ableitungen von Verben der 3. Klasse dazu, ihre Wortbildungsdu- 

bletten aus dem Sprachgebrauch zu verdrängen. So wird nur das 

Abstraktum vom präfigierten imperfektiven Verb mit dem Itera- 

tivformans -a-/-ja- verwendet, sobald die zugehörigen Perfekti- 

va der 1. oder 2. Klasse angehören. Steht aber ein solches Im- 

perfektivum neben einem perfektiven iti-Verb der 4. Klasse, 

geht die Ableitung des Abstraktums vom Perfektivum aus. Ablei- 

tungen von präfigierten Verben mit dem Iterativformans -iva/ 

-yva- setzen sich gegenüber allen "perfektiven" Konkurrenten 

durch.^

Unpräfigierte imperfektive Verben der 4. Klasse mit einheit- 

lichem Stamm auf - i-  liegen folgenden im XVI. Jahrhundert neu 

aufgekommenen Abstrakta zugrunde: darovenie, ezdenie, kaznenie, 

kusenie, pustošen' e, rozenie (?), rušenie, stretenie, tesnenie. 

Ebenfalls zu dieser Klasse gehören die präfigierten Iterativ-
* v + י*

bildungen nanosenie, obnosenie, prevoznosenie, zachozdenie.
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Von imperfektiven Verben der 4. Klasse mit veränderlichem Stamm 

sind unpräfigiertes gorenie und präfigiertes obderzanie, pro- 

videnie abgeleitet• Liegt ein perfektives Verb der 4• Klasse 

mit einheitlichem Verbalstamm dem Abstraktum zugrunde, so is t 

es in der Regel präfigiert. Nur strelenie s te llt in unserem  Ma- 

terial eine Ausnahme dar• An Neuerungen vom Perfektivum enthal- 

ten unsere Texte die folgenden Beispiele: iscezenie, izguble- 

nie, iznurenie, ispalenie, ispuscenie, izrascenie, navodnenie,
*  *  I v

obogascenie, obronenie, obstuplenie, odarenie, okruzenie, os־ 

kuženie, otgonenie, otjagčenie, ožestočenie, pochiscenie, pod- 

stavienie, pogrešenie, ponuženie, poprešcenie, posaženie, pos- 

ramienie, postydenie, pozlascenie, privrascenie, rasmotrenie, 

rasprostranenie, rozmerenie, razrusenie, stesnenie, ublaženie, 

udoblenie, udovlenie, ugruženie, ukrascenie, ukrócenie, umire- 

nie, upokoenie, uslaždenie, ustrašenie, ustreblenie, vcinenie, 

vmešcenie, udolenie, vodvorenie, vozgnusenie, voskurenie, voz- 

loženie, vospalenie, vosprescenie, vospro tiv ienie, vozvysenie, 

zakljucenie. Bei einigen von ihnen fehlen die zugehörigen Ver- 

ben im Wörterbuch Sreznevski.ls• Sie sind jedoch im modernen 

Russischen gebräuchlich und wohl auch für das XVI. Jahrhundert 

als existent anzusetzen: pomirenie, prokormlenie, propojasenie, 

prorocenie, provinenie, umirenie, vystavlenie. Als Grundform 

für die Ableitung neuer Abstrakta vom perfektiven Verb der 4. 

Klasse mit veränderlichem Verbalstamm dienen ausschließlich 

präfigierte Verben: izbežanie, obležanie, osmotrenie, otstoja- 

nie, pobežanie, pobolenie, razgorenie, svidenie, uslysanie, 

uvidenie, vozletenie, vstjažanie, zaderzanie, zavidenie, zaz- 

renie.

Selbst die nur aus wenigen Verben bestehende 5. Klasse weist 

bei den Abstrakta im XVI. Jahrhundert Neubildungen auf. Die 

folgenden Beispiele gehen alle auf perfektive präfigierte Ver- 

ben zurück: rozdanie, zaprodanie, zdanie.

Genauer einzugehen is t nun noch auf einige Unregelmäßigkei- 

ten bei der Bildung von Abstrakta im Russischen des XVI. Jahr- 

hunderts. Bei mitrovanie, prezrecenie und stjakanie dürfte es 

sich wohl nur um Schreibfehler handeln. Andere Handschriften 

bieten die korrekte Form. Die zugehörigen Verben zu prituienie, 

razzizanie, zdychanie sind nur im Altkirchenslavischen belegt
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und fehlen bei Sreznevskij. Wenn hier nicht eine zufällige Lücke

in der Überlieferung vorliegt, könnte es sich bei diesen Abstrak

ta auch um Kirchenslavismen handeln. Volsenie setzt ein Verb vor

aus, in dem das -v- in vblchv verloren gegangen is t. Dieser Laut

fehlt auch bei anderen Mitgliedern der gleichen Wortfamilie:

vbls'ba, vils 'b 'n ik, vbls'skyi, v׳bls׳ stvo, wls'stvovati. Man

könnte wegen der Parallele in synonymem proroc 'stvo: prorocenie

Vblš'stvo: vblsenie evtl. auch an Suffixtausch zwischen - ׳ stvo

und -enie denken, der etwa den Handlungscharakter des Nomen ac-

tionis unterstreichen sollte. Mit Suffixtausch zwischen -enie

und -anie wäre die Entstehung der folgenden Abstrakta verständ-

lieh zu machen: glagolenie, prisedanie, plenanie, prituzenie,

služanie, urovnenie, vozmožanie, vozmuženie, zalovenie. Oder be-

saß das Altrussische die betreffenden, im modernen Russischen

ebenfalls nicht nachweisbaren Verben? Im modernen Russischen wei

sen die Dialekte einen ähnlichen Wechsel von -anie und -enie

auf. Bulatova rechnet in den betreffenden Fällen mit Übergang

des zugehörigen Verbs in eine andere Klasse, nicht mit einer
34

Neuerung bei den Abstrakta• Einige der Belegstellen erwecken

jedoch den Eindruck, als ob mit dem Suffix der Abschluß, die

Dauer oder die Ite ra tiv itä t der Handlung unterstrichen werden

sollte. Ordnete es doch das betreffende Abstraktum in einen B il-

dungstyp ein, in dem Abstrakta mit einer solchen Bedeutung be-
35

sonders häufig waren: Ist für das Russische des XVI. Jahrhun- 

derts eine Wortfamilie sramota: *sramotiti, *posramotiti zu er- 

schließen? Oder is t posramošcenie in Anlehnung an porabosčenie 

(rabota, rabotiti, porabotiti) entstanden?

Als Entlehnungen aus dem Westrussischen bzw. Polnischen sind 

lotrovanie, obronenie, postanovlenie, pozdravlenie, zapamjate- 

nie, zaplenenie, zaślepienie, möglicherweise auch sokrasenie, 

und udoblenie zu nennen; pozdravlenie kommt in der Chronik bei 

der Wiedergabe einer polnischen Urkunde vor. Zeitgenössisches 

ukrainisches postanovlenie hält Ma.lboroda nur für ein ukraini- 

siertes poln. postanowienie.^ Kurbski.ļs zapamjatenie nennt 

schon Damerau einen Polonismus.^ Auch lotrovanie und zasleple- 

nie lassen sich mühelos vom Polnischen des XVI. Jahrhunderts 

her erklären. Nach dem jetzigen Stand der Kenntnis wären sie 

im Russischen dieser Zeit völlig isoliert.^®
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־ 85 ־

Bisher noch übergangen wurden die Abstrakta auf - tie , Sol- 

che Abstrakta sind gesetzmäßig dort entstanden, wo das Part. 

Praet. Pass, auf -to- gebildet wurde. Schon im Altkirchenslavi-
XQ

sehen hatte sich jedoch -tie  analogisch weiter verbreitet. ^

Wie die Neubildungen aus dem XVI. Jahrhundert zeigen, setzt 

sich diese Tendenz weiter fort und führt in einigen Wortfami- 

lien sogar zum Nebeneinander von -nie und -tie : zacatie, jatie, 

ob׳ jatie, otbjatie, podnjatie, prijatie, snjatie, unjatie, vos- 

prija tie, vzjatie, prokljatie, grjanutie, grjanovenie, presta- 

tie , prestanie, vostanie, b'enie, izbienie, pobienie, pobitie, 

probit'e, ubienie, penie, petie, p itie, s itie , otgnitie, sogni- 

tie , znatie, poznanie, poznatie, prolitie , rozlitie , bytie,
40

zbytie, zabytie, zabvenie, jastie, ob'jadenie, snedenie.

Präfigierung mit pre- zur Steigerung des expressiven Charak-

ters liegt vor bei prebluženie: bluženie, preizvolenie: izvole-

nie, preobličenie: oblicenie.

Die ursprünglich gesetzmäßigen Veränderungen des Stammauslau-

tes bei der Bildung der Verbalabstrakta werden im Russischen

des XVI. Jahrhunderts auch bei den Neologismen in der Regel ana-

logisch weitergeführt. Doch läßt sich im XVI. Jahrhundert auch

feststellen, daß der Stammauslaut vor dem Abstraktasuffix unver-

ändert bleibt: rozenie, stretenie, postydenie, krypenie. Wegen

dieser Neuerung werden die hier behandelten Abstrakta im Ukrai-

nischen nicht mehr auf das Part. Praet. Pass., sondern auf den

In fin itiv  bezogen. Diesen Ansatz zur Weiterentwicklung hat das
41

moderne Russische wieder aufgegeben.

In razdrablenie: razdrabljati, razdrobiti und der hyperkor-

rekten Schreibung šaptanie statt šeptanie dürfte sich nur das

Akanje auswirken. Von neuen Grundformen der Ableitung is t hier
42

nicht auszugehen. Auch in der Schreibung ustreblenie, ustre-

tenie, uzchoždenie Kurbskijs und der Nikonovskaja letopis'

schlägt sich nur ein Lautwandel nieder. Wird doch im Anlaut vor

Konsonant in den heutigen südrussischen und nordost-großrussi-

sehen Dialekten v zu и verändert. Beispiele für diese Erschein-
43

nung bietet auch das Westrussische des XVI. Jahrhunderts.

Faßt man noch einmal zusammen, so darf man aus den in unse- 

ren Texten vorkommenden Neologismen folgende Schlüsse ziehen:

Im Russischen des XVI. Jahrhunderts war die Ableitung von Ab-
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strakta auf -nie, -enie, -tie  noch bei állen Klassen des Verbs 

und bei den beiden Aspekten möglich. Von der Seite der Wortbil- 

dung her liegen Ansätze zum Ausdruck der Aspekte vor allem im 

Nebeneinander präfigierter Perfektiva und präfigierter Ite ra ti- 

va. (Nicht zu vergessen is t natürlich auch die Existenz der Ab- 

leitungen vom unpräfigierten Verb.) In den Abstrakta auf -nie, 

-enie, -tie  bleiben auch alle formalen Kennzeichen für die 

Aspekte erhalten. Ableitungen von perfektiven präfigierten Ver- 

ben sind in allen Klassen häufig. Die Iterativsuffixe haben je- 

doch für das Aspektsystem, aber auch für die Abstrakta nicht 

alle die gleiche Bedeutung. Das Iterativsuffix -va-/-eva- is t 

schon beim Verb nicht weit verbreitet. Die größte Rolle spielen 

bei den Imperfektiva -ja-/-a- und -yva-/-iva-, Für das Russi- 

sehe des XVI. Jahrhunderts is t die große Produktivität der prä- 

figierten Ableitungen mit -anie/-janie charakteristisch. Hier 

können - anders als im modernen Russischen - sogar Abstrakta 

von präf. ip f. Verben gebildet werden, die zu Perfektiva auf 

- i t i  der 4. Klasse gehören. Sehr häufig is t dieser Fall aller- 

dings auch in unserem Material nicht. Die Abstrakta auf -ivanie/ 

-yvanie sind als Neuerung des XVI. Jahrhunderts schwach produk- 

tiv . Den Höhepunkt ihrer Produktivität sollten sie jedoch erst 

im 18. Jahrhundert erreichen, d.h. zu einem Zeitpunkt, als Ab- 

leitungen mit -a-/־ja- im Sprachgebrauch bereits wieder zurück- 

gedrängt wurden. War der Ausdruck der Aspekte im Russischen 

trotz dieser Phasenverschiebung in der Produktivität des B il- 

dungstyps auf -anie/-janie und der Abstrakta auf -yvanie/-ivanie 

möglich?

In der Forschung is t dieses Problem umstritten. Noch für das 

ältere Altrussische bezweifelt Levin den Aspektcharakter der 

Abstrakta, da selbst beim Verb in dieser Periode das Aspektsy- 

stem nicht voll ausgebildet gewesen sei, Romanova meint, im 

Russischen des XVI. Jahrhunderts hätten die Abstrakta Aspekte 

ausdrücken können. Sverdlov stützt die gleiche Hypothese auf 

Material aus dem XVIII. Jahrhundert. Seit Beginn des XIX. Jahr- 

hunderts brachte die Tendenz der modernen Schriftsprache einen 

Umbruch mit sich. Seither is t Ableitung nur noch von einem 

Aspektpartner möglich. Bereits vorhandene Wortbildungsdublet- 

ten kamen nach den oben bereits geschilderten Regeln außer Ge-
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brauch. Dennoch meinen Vostokov, Pëlkovski.i. Vinokur, Levin und

Šanskl.1. die Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  drückten Aspekte

aus. Potebn.la, Vinogradov, Gorbunov, C0.1. Vasil' ev bestritten

jedoch die Richtigkeit dieser Ansicht. Sie betonten, daß zwar

"die Unterscheidung des Grades der Dauer und der Iterativ itä t

möglich sei, nicht aber die Bestimmung ihrer Perfektivität
44

oder Imperfektiv itö t".

Doch stellen wir die Frage noch einmal neu für das Russische 

des XVI. Jahrtiunderts! War der Ausdruck der Aspekte trotz des 

zeitlichen Unterschiedes in der Produktivität der Abstrakta auf 

-janie/-anie bzw. -yvanie/-ivanie möglich? Allein eine kurze 

systematische Zusammenstellung a ll dessen, was als Aspektpart- 

ner in Frage kommt, ermöglicht eine genauere Untersuchung. Be- 

kanntlich werden meist folgende Typen von Aspektpaaren beim Verb 

im Russischen angeführt: ־'

1. Ein perfektives Simplex auf -ne-/-no- steht neben einem im- 

perfektiven Simplex (d'rznuti/d 'rzati).

2. Ein perfektives Simplex steht neben einem morphologisch ite- 

rativen Verb (svoboditi: svobožati).

3. Durch Präfigierung eines imperfektiven Verbs mit einem Prä- 

fix , das die Bedeutung nicht oder kaum ändert (s-, po-, o- u.a.) 

entsteht ein perfektives Verb, das dann neben einem imperfekti- 

ven Simplex steht (obogateti: bogateti).

4. Zu einem präfigierten perfektiven Verb wird durch die Ervei- 

terung mit einem Iterativformans eine Dublette im imperfektiven 

Aspekt geschaffen (-a-, -ja-, -va-, -eva-, -yva-, -iva, evtl. 

mit Dehnung des Wurzelvokals). Die alten Iterativa auf - t i  mit 

o-Stufe des Wurzelvokals stellen präfigiert die imperfektive 

Form zu den entsprechenden perfektiven Verben mit e-Stufe des 

Wurzelvokals dar.

5. Neben einem perfektiven Verb steht ein imperfektives mit der- 

selben Bedeutung, doch von anderer etymologischer Herkunft.

Darüber hinaus gibt es im Russischen des XVI. Jahrhunderts

Verben, die in das Aspektsystem noch nicht eingegliedert sind

(wie kazniti, krestiti, kupiti) und Verben, denen ein Aspekt-
47

partner fehlt.

Typ 1 kommt in den untersuchten Texten bei den Abstrakta 

nicht vor.
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Als Beispiele für Typ 2 können aus unseren Texten die folgen-

den Abstrakta angeführt werden: danie: dajanie, gomzanie: gmy-

zanie, leganie: ležanie, plenenie:plenanief volšvenie: volchvo-

vanie. Die Belegstellen von danie und dajanie weisen auf unter-

schiedlichen Gebrauch hin• Danie vom Verb dati ־ sein Aspekt

stand im frühen Altrussischen noch nicht fest, Nikiforov ord-

net es im Russischen des XVI. Jahrhunderts in den perfektiven
48

Aspekt ein - bezeichnet einen Vorgang, das "Geben, Schenken". 

Dajanie hingegen benennt mehr die "Gabe", das "Geschenk" und 

reiht sich in die Konkreta ein. Plenanie steht in einer verderb- 

ten Textstelle. Man könnte auch Suffixtausch zwischen -enie und 

-anie in Erwägung ziehen. Gmyzanie trägt im Vergleich zu gomza- 

nie iterativen Charakter. Volchvovanie "Zauberei" kann ebenfalls 

iterativ verwendet werden. Es steht als Aspektpartner volšvenie 

gegenüber. Volšvenie soll aber in einer Übersetzung aus dem 

Griechischen "Weissagung" wiedergeben. Es bezeichnet folglich 

nicht die Handlung selbst, sondern deren Ergebnis bzw. Inhalt.

Es bliebe volšenie als Aspektpartner zu volchvovanie. Aber ־ 

wie bereits erwähnt - fehlt zu volšenie das Verb.

Relativ häufig kommt Typ 3 der Aspektpaare bei den Abstrakta 

vor: bienie/pobienie, bljudenie/sobljudenie, chotenie/pochote- 

nie, chvalenie/pochvalenie, gublenie/pogublenie, jastie bzw.

3adenie/snedenie, kormlenie/prokormlenie, kradeni e/okradenie, 

mščenie/otmšcenie, pisanie/napisanie, preščenie/poprešcenie, 

pūstosenie/spustošenie, ruganie/poruganie, služenie/posluženie, 

slysanie/uslysanie, stavienie/postavienie, stydenie/postydenie, 

svjaščenie/osvjašcenie, tjažanie/stjažanie, tomienie/istomienie, 

tšcanie/potsčanie, ucenie/poučenie, videnie/uvidenie, zalova- 

ni e/požalovani e.

Wie viele Abstrakta drücken sie oft nicht mehr nur eine Hand- 

lung aus. So bezeichnet z.B. dann ein "Aspektpartner" das Er- 

gebnis eines Vorganges. Nicht immer aber hat die "perfektive" 

Ableitung diese Bedeutung angenommen. Chvalenie thematisiert 

in den hier vorliegenden Texten nur das Ergebnis einer Handlung 

als "Lob, Lobpreis", während "perfektives" pochvalenie auch die 

Handlung des "Löbens" selbst bedeutet. Im Gegensatz dazu benennt 

das "Imperfektivum" gubienie "Untergang, Verderben" den Vorgang, 

sogar iterativ, pogubienie aber sein Ergebnis. Ebenso verhält
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sich bljudenie *das Schützen" gegenüber sobljudenie 1•Schutz". 

Sobljudenie wird auch noch in anderer Bedeutung als "Einhalten, 

Beachten" verwendet. Mscenie "s. Rächen" steht als Vorgang ot- 

imšcenie "Rache, s. Rächen" gegenüber. Letzteres benennt sowohl 

den Vorgang als auch sein Ergebnis bzw. seinen Inhalt. Prèsce- 

nie "Drohung, Verbot, Strafe" bezeichnet sowohl eine Handlung 

als auch deren Folge. Poprescenie beschränkt sich auf die Bedeu־ 

tung "Strafe". Zwischen ucenie "Lehre, Lernen" und poiicenie 

"Belehrung, Anweisung" zeigt sich die gleiche Bedeutungsdiffe־ 

renzierung. Das "Imperfektivum" bezeichnet die Handlung, das 

"Perfektivum" deren Ergebnis oder Inhalt. Ein abschließendes Ur- 

te il erlauben die angeführten Beispiele vielleicht nicht, doch 

zeigen die "Perfektiva" eher Neigung zur abstrakteren Bedeutung. 

Sie bezeichnen oft das Ergebnis oder den Inhalt einer Handlung.

Die Präfigierung kann auch als Ausdruck unterschiedlicher 

Aktionsarten zu leichten Bedeutungsverschiebungen zwischen den 

"Aspektpartnern" führen. Bei pochotenie scheint anders als bei 

chotenie "Wollen" eine ingressive Handlung vorzuliegen. Vermut- 

lieh drückt pochotenie außerdem eine stärkere Intensität des 

"Wollens" aus. In einer anderen, hier nicht ausgewerteten Redak- 

tion des ersten Briefes Ivan Groznyjs an Kurbskij findet sich 

darüber hinaus pochotevanie als Aspektpartner zu pochotenie.

Die Existenz dieser eigenen "imperfektiven" Form läßt bezwei- 

fein, ob die Abstrakta chotenie: pochotenie als Aspektpartner 

angesehen werden können. Potšcanie "Bemühen, Eifer" legt gegen- 

über tscanie den Akzent wohl ebenfalls auf das Einsetzen der 

Handlung. Ebenso verhalten sich postydenie "s. Schämen" gegen- 

über stydenie "Scham, Schande", uvidenie "Erblicken" gegenüber 

videnie "Sehen", uslysanie "Hören, Vernehmen" gegenüber slysa- 

nie "Hören". Die Simplicia unterscheiden sich außerdem gegenüber 

den präfigierten Formen durch eine Reihe von Nebenbedeutungen. 

Die Ableitung vom präfigierten Verb is t also als Ausdruck für 

einen bestimmten Begriff präziser.

Okradenie drückt gegenüber kradenie "Diebstahl" die resulta- 

tive Aktionsart aus. Im gleichen Verhältnis steht obradovanie 

"Freude" zu radovanie. Służenie bezeichnet wie posłużenie den 

Vorgang "Dienst, Dienen". Es thematisiert aber auch dessen In- 

halt bzw. Ergebnis, die "Dienstleistung". Nur służenie weist

00046927

־ 89 -

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



auch die Nebenbedeutung "Gottesdienst" áuf• Ob bei posłużenie 

wie bei okradenie und obradovanie der Abschluß der Handlung be- 

tont wird, is t nicht eindeutig. Bei posłużenie: służenie könnte 

es sich also auch um Aspektpartner handeln• Istomlenie "Marter" 

drückt gegenüber tomlenie wohl die intensive Aktionsart aus.

In anderen Fällen sind völlig verschiedene Wortkonzepte ent- 

standen• Zwischen pusčenie "Entlassen" und popušcenie "Zulas- 

sen" is t bedeutungsmäßig jegliche Verbindung verloren gegangen. 

Kormlenie gehört der Vervaltungssprache an und bezeichnet das 

System und die Mittel für die Bezahlung der Inhaber höherer Äm- 

ter im Rußland des XVI• Jahrhunderts• Die ursprüngliche Bedeu- 

tung "Füttern, Ernähren, Durchfüttem" drücken prekonnlenie und 

prokonnlenie aus. Eine ähnliche Spezialisierung im Wortgebrauch 

der Kanzleisprache mag auch zur Bedeutungsdifferenzierung zwi- 

sehen zalovanie "Gnade, Gnadenerveis, Geschenk" und požalova- 

nie "Begnadigung" geführt haben. Letzteres is t allerdings nur 

einmal belegt. Die Sprache des Militärs schuf den Unterschied 

zwischen bienie "Schlagen" und pobienie "Schlagen in der 

Schlacht, Töten". Vielleicht is t sie auch für die Bedeutungs- 

differenzierung zwischen jastie/jadenie "Essen, Speise" und sne- 

denie "Fraß" verantwortlich. Denn snedenie kommt immer im glei- 

chen Zusammenhang vor, nämlich daß "die Leiche des Gegners den 

Tieren zum Fraß überlassen wird". Während jadenie auch noch den 

Vorgang des "Essens" benennt, is t jastie "Essen, Speise" nur 

noch als Kollektiv- bzw. Massenbezeichnung in unseren Texten 

vertreten• Bei dem Paar pisanie: napisanie is t napisanie als 

"Schreiben, Schriftstück" zum Konkretum geworden. Tjažanie und 

stjažanie haben als "Reichtum, Güter" beide Kollektivbedeutung. 

Nur das "Perfektivum" stjazanie vermag noch einen Vorgang aus- 

zudrücken.

Von bereits erwähntem służenie: posłużenie abgesehen, könn- 

ten auch pustosenie: spustošenie "Verwüstung" Aspektpartner dar- 

stellen. Sie scheinen keinen oder einen so geringen Bedeutungs- 

unterschied aufzuweisen, daß sie in den Texten vertauschbar 

sind. Auch svjaščenie: osvjaščenie "Weihung", velenie: povele- 

nie "Befehl", stavlenie: postavlenie "Aufstellen, Einsetzen" 

treten als Varianten in Erscheinung. Gegen die Vermutung, hier 

handele es sich um Aspektpartner, spricht jedoch bei stavlenie:
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postavienie Folgendes: Als eigenes "Imperfektivum" zu postarle- 

nie läßt sich in unserem Material auch postavljanie nachweisen.

Typ 4 der Aspektpaare des Verbs entsprechen folgende Abstrak- 

ta: izveščenie: izvešcanie, nanesenie: nanošenie, narečenie: 

narekanie/naricanie, obrucenie: obrucanie, obolganie: oblyga- 

nie, odenie: odejanie, otlbdanie: otdajanie, otrecenie: otrica- 

nie, pogrebenie: pogrebanie, położenie: polaganie, poklonenie: 

poklánjanie, postriženie: postriganie, povinovenie: povinovanie, 

predlezanie: predlozenie, prevoznesenie: prevoznosenie, prine- 

senie: prinosenie, prozvanie: prizyvanie, probi t'je: probivanie, 

prodanie: prodajanie, sobranie: sobiranie, sozdanie: sozidanie, 

sraženie: sražanie, stuženie: stužanie, ubienie: ubivanie, vo- 

oruženie: vooružanie, vozdanie: vozdajanie, vozmuženie: vozmu- 

žanie, zažženie: zaziganie.

Auch bei Typ 4 drücken die 11Aspektpartner” nicht mehr nur 

einen Vorgang aus. Bezeichnet doch in einigen Fällen ein Glied 

des "Aspektpaares" nur das Ergebnis oder den Inhalt einer Hand- 

lung. Das andere hingegen thematisiert noch den Vorgang selbst: 

uvedanie "Erfahren": uvedenie "Kenntnisse", naricanie/narekanie 

"Nennen": narecenie "Name", pominanie "Ermahnen, Erinnern" und 

"Gebet, Einkehr": pominovenie, pomjanovenie "Gebet, Gedanken", 

oblyganie "Lügen": obolganie "Lüge", pocitanie "Ehren", počte- 

nie "Ehrung", ubivanie "Töten" (es kann auch iterativ gemeint 

sein): ubienie "Mord, Totschlag", zaziganie "Brandstiftung": 

zazzenie "Anbrennen". Wie bei Typ 3 neigen auch hier die "Per- 

fektiva" zur übertragenen Bedeutung.

Einige "Aspektpartner" haben sich in ihrer Bedeutung völlig 

voneinander getrennt. Otricanie "Abschwören" wird gegenüber 

otrečenie "Absage" nur noch in der religiösen Sphäre verwendet. 

Voznesenie, der Terminus technicus für "Erhebung in den Himmel" 

steht weltlichem voznosenie "s. Brüsten, stolz Sein" gegenüber. 

Nanošenie kommt in unseren Texten als "Verleumdung" vor, wäh- 

rend nanesenie "Verhängen, Vollziehen" thematisiert. Predlože- 

nie bedeutet das "Vorstellen, Bekanntmachen", predlezanie in 

der Sprache der Diplomatie vermutlich "status quo ante, vor- 

liegende Lage". Während odejanie noch auch den Vorgang des "s. 

Anziehens" ausdrücken kann, is t odenie als "Kleidung" völlig 

zur SachbeZeichnung geworden. Prcjbivanie heißt in der M ilitär-
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spräche das "s. Durchschlagen, Durchkämpfen", probit'e als Kon- 

kretum "die Bresche". Den Ablauf einer kirchlichen Zeremonie 

thematisieren,postavljanie "Einsetzung", pogrebanie "Begräbnis", 

obrucanie "Trauung". Postavlanie, pogrebenie und obrucenie hin- 

gegen sind die Fachausdrücke für die Zeremonie selbst.

Die Iterativbildungen bezeichnen in unseren Texten auch häu- 

fig  iterative Handlungen. Sie unterstreichen die Ite ra tiv ität 

gegenüber den "Perfektiva" in den folgenden Fällen: napadanie: 

napadenie, sozidanie: sozdanie, stužanie: stuženie, sražanie: 

sraženie, poleganie: położenie, podaanie: podanie, prevoznoše- 

nie: prevoznesenie, sobiranie: sobranie. Doch können auch die 

"Perfektiva" iterative Handlungen thematisieren. Denn auch per- 

fektive Verben können bekanntlich iterativ veivendet werden. So 

wird stuženie in einem Fall ganz parallel zu stužanie gebraucht. 

Ähnlich verhalten sich prizvanie, izvescenie, otdanie. Hier ha- 

ben sich aber auch - wollte man doch die Ite ra tiv itä t unter- 

streichen - die Textvarianten mit prizyvanie, izvešcanie, otda- 

janie ergeben.

Aspektpartner darstellen könnten poklanjanie: poklonenie, 

vozmužanie: vozmuženie, vooružanie: vooruženie, povinovanie: 

povinovenie, postriganie/postrizanie: postriženie. Denn hier 

läßt sich kein Unterschied in der Bedeutung feststellen. Bei 

vozmužanie is t allerdings die Aspektzugehörigkeit problematisch. 

Im Altkirchenslavischen s te llt es Dost&l zu perfektivem ѵъгти- 

zati, im modernen Russischen is t das Verb imperfektiv. Ob es 

sich bei vozmužanie: vozmuženie im Russischen des XVI. Jahrhun- 

derts überhaupt um Aspektpartner handeln kann, muß also offen 

bleiben.

Nun zu Typ 5! Poimati und lo v iti sind in unseren Texten die 

einzigen Aspektpartner verschiedener etymologischer Herkunft, 

von denen Abstrakta abgeleitet sind. Allerdings gehen diese Ab- 

strakta in ihrer Bedeutung vollkommen auseinander. Poimanie the- 

matisiert "Gefangenschaft, Haft", lovlenie hingegen "Jagd".

Typ 5 kommt also für den Ausdruck der Aspekte bei den Abstrakta 

nicht in Frage.

Abschließend darf man wohl sagen, daß bei vielen potentiel- 

len Aspektpartnem unter den Abstrakta erhebliche Bedeutungsun- 

terschiede feststellbar sind. Die "Perfektiva" neigen eher zur
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Ubemahme sekundärer Bedeutungen. Die Doppelformen dienen aber

auch zum Ausdruck der Aktionsarten (der ingressiven, resultati-

ven, durativen, iterativen). So bleibt nur eine ganz geringe

Zahl synonymer Abstrakta, die als Aspektpartner gedeutet wer-

den könnten. Die große Zahl der Wortbildungsdubletten, das we-

sentlichste Argument der Anhänger der These, die Abstrakta auf

-nie, -enie, -tie  trügen Aspektcharakter, wird damit hinfällig.

Die geringe Menge möglicher Aspektpartner (10 unter den ca. 950

Abstrakta dieses Bildungstyps in unserem Material) läßt es im

Gegenteil fraglich erscheinen, ob der Aspekt bei diesen Sub-

stantiven überhaupt als grammatische Kategorie angesprochen wer-

den darf. Manifestiert sich doch die Aspektkategorie beim Verb

gerade dadurch, daß in der Regel zwei Verben in Opposition zu-

einander stehen. Bei den Abstrakta des XVI. Jahrhunderts wäre

diese Opposition jedenfalls nicht die Regel, sondern die Aus-

nähme, übrigens is t das keine Neuerung des Russischen im XVI.

Jahrhundert. Schon Ponomarev konnte bei allen von Sreznevski.i

für die ältere Zeit ermittelten 2125 Abstrakta auf -nie, -enie,
49

-tie  nur 33 potentielle Aspektpartner feststellen.

In diesem Zusammenhang wäre wohl auch K ritik anzumelden an

dem Versuch (Levin, Nikitinską.ja, Romanova) , die Existenz der

Aspektkategorie nur für die "Imperfektiva" unter den Abstrakta
50

zu postulieren, die ,,Perfektiva" aber von ihr auszunehmen.

Oder is t die Opposition beider Aspekte für das Aspektsystem un- 

wichtig?

Ein weiteres Argument zugunsten der Hypothese vom Aspektcha- 

raktér der Abstrakta s te llt für Romanova die !unterschiedliche 

grammatische Funktion der ”perfektiven11 und 1,imperfektiven” Ab- 

leitungen dar. Und zwar bezeichnen die "Imperfektiva” nach ihrer- 

Ansicht ausschließlich unvollendete Handlungen. Anders verhält 

sich allerdings schon im XVI. Jahrhundert die Klasse der Ab- 

strakta, die zu präfigierten -iti-Verben (bei einem zugehörigen 

Imperfektivum mit -a-/-ja- Formans) gehört. Hier könne man öf- 

ter auf Fälle treffen, wo die ”Perfektiva” unvollendete oder 

iterative Handlungen bezeichnen. Sie werden außerdem in Aufzäh- 

lungen völlig parallel zu Ableitungen vom imperfektiven Verb 

gebraucht. Immerhin gäbe es im XVI. Jahrhundert - wie in den 

modernen russischen Dialekten - auch noch Abstrakta auf -enie,
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die den perfektiven Aspekt ausdrlickten. Wie bereits erwähnt,

ergibt sich für Romanova hieraus die Konsequenz, nur die "Im-

perfektive" seien in das Aspektsystem eingegliedert. Doch ver־

wundert es, selbst unter den evtl. als Aspektpartner in Frage

kommenden Abstrakta unserer Texte Beispiele anzutreffen, in de־

nen die Ableitung vom imperfektiven Verb eine vollendete, die

Ableitung vom perfektiven Verb eine unvollendete Handlung aus- 
52

drückt. Romanova scheint noch die alte Miklosichsche Defini-

tion des Aspektbegriffes ("Eine Handlung wird entweder als dau-

emd dargestellt oder als vollendet ausgesagt") zu vertreten.

Man mag es vorziehen, sich dem Aspektbegriff Dostbls. Koschmie-

ders. Ruzickas u.a. anzuschließen. Dennoch g ilt  immer als un-

trennbar mit dem Wesen des Aspekts verbunden, daß beim Ausdrük-

ken für den Beginn, das Ende oder den Verlauf einer Handlung

allein der In fin itiv  eines imperfektiven Verbs verwendet werden

kann. Schon das älteste Russische verhielt sich in diesem Fall

nicht anders. Doch is t die Kontinuität nur scheinbar völlig un-

gebrochen. Als im XIV.-XVII. Jahrhundert das Futur mit Phasen־

verben gebildet wurde, entstanden vereinzelt auch Verbindungen

mit dem In fin itiv  eines perfektiven Verbs. Sieht man hier einmal

von diesem Sonderfall ab, so ließe sich die verbale Redewendung

mit Bezeichnungen für den Beginn, das Ende, die Fortsetzung

einer Handlung durchaus in den Bereich der Abstrakta transponie-

ren. In dieser nicht vertauschbaren Position dürften nur Ablei-

tungen vom imperfektiven Verb auftreten, sofern die Abstrakta

auf -nie, -enie, -tie  tatsächlich Aspektcharakter tragen soll-

ten. Aber auch hier t r i f f t  man im XVI. Jahrhundert auf "perfek-

tive" Abstrakta. Das läßt sich sogar in den Fällen beobachten,

wo die Existenz der "imperfektiven" Ableitungen in unserem Mate-
53

ria l nachweisbar is t.  ̂Dieser Umstand dürfte die These Romano- 

vas,die Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  wären fähig, Aspekte 

auszudrücken und übten im Russischen des XVI. Jahrhunderts als 

"Perfektive" und "Imperfektive" unterschiedliche Funktionen aus, 

nicht gerade unterstützen.

Was Romanova zur Eingliederung der Abstrakta auf -nie, -enie, 

-tie  ins Aspektsystem veranlaßt hat, ordnet diese Substantive 

nur in bestimmte Aktionsarten ein. Können doch Ableitungen von 

imperfektiven Verben Itera tiv itä t oder Durativität ausdrücken,
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auch wenn sie es nicht müssen. Schon C0.1 - er betrachtet wie 

Koschmieder oder Ruzicka im Gegensatz zu Dost&l Aspekt und Tem- 

pus als einander gegenseitig bedingend und mußte schon aus die- 

sem Grund die Abstrakta aus dem Aspektsystem ausscheiden - hat 

im Hinblick auf das moderne Russische betont, daß Itera tiv itä t 

und Durativität in den Bereich der Semantik gehören und mit den
cA

Aspekten nichts zu tun haben. Das Russische des XVI. Jahrhun- 

derts scheint sich gegenüber der modernen Sprache indessen durch 

Folgendes zu unterscheiden: Hier wird der Versuch unternommen, 

die Iterativkategorie formal auszubauen. Entstehen doch dort, 

wo wiederholte Handlungen geschildert werden, in den Texten Va- 

rianten. Sie ersetzen die 1*perfektive” durch die ”imperfektive" 

Ableitung. Schließlich ordnet sich in diese Tendenz sogar der 

Suffixtausch zwischen -enie und -anie ein, der sich in solchen 

Fällen, völlig unabhängig vom Verb, nur innerhalb der Abstrakta 

vo llz ieht.^

In Anbetracht der großen Zahl der Abstrakta auf -nie, -enie, 

-tie  verzichten wir hier darauf, ihren Bedeutungsgehalt voll- 

ständig zu schildern und verweisen auf das Wörterverzeichnis.

Die meisten der Verbalabstrakta haben Vorgänge als Bedeutung, 

und zwar drücken sie neben der iterativen und durativen auch 

die ingressive Aktionsart aus: zamyślenie, zapalenie, zasleple- 

nie, opozdanie, oskuženie, omracenie, vozdychanie, vozljuble- 

nie, vospalenie, pobežanie, posramlenie, povedenie u.a. Die 

evolutive Aktionsart vertreten: razmyslenie, raspaienie, raz- 

resenie. Zur intensiven Aktionsart gehörer(: presyscenie, ob'ja- 

denie, razgordenie. Die resultative Aktionsart wird in den fo l- 

genden Beispielen thematisiert: pomracenie, ponovlenie, pozlaļ- 

sSenie,prognevanie, prokljatie, proderznutie, prekormlenie, iz- 

bienie, iscelenie, izgublenie, napolnenie, narozenie, nasysce- 

nie, domyślenie, otstojanie, otmscenie, otpenie, zaklanie, 

zaplenenie, zapustenie, uchitrenie, ukrócenie, urovnenie.

Besonders unterstrichen werden muß auch Folgendes: Im Russi- 

sehen des XVI. Jahrhunderts werden auch Abstrakta von Verben 

mit Präfixen realer räumlicher Bedeutung abgeleitet. Denn in 

der Literatur is t die Ansicht verbreitet, dļies sei bei den 

i t i -Verben unmöglich. ̂  Doch hat bereits Vasil" ev für das то- 

deme Russische diesen Irrtum aufgeklärt. Der Hinderungsgrund
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liegt nicht im Präfix, sondern im Vorhandensein synonymer Ab-
c r r

strakta auf -yvanie/־ivanie. Als Beispiele für Abstrakta mit 

Präfixen realer räumlicher Bedeutung können aus unserem Mate- 

ria l angeführt werden: zachoždenie, zakljucenie, zatocenie, 

vozdviženie, vozletenie, vozvysenie, razlucenie, rasstojanie, 

rassejanie, probivanie, probodenie, procitanie, prechozdenie, 

predanie, preloženie, otchoženie, otgnitie, otpadenie, unjatie, 

usečenie, utekanie, izbežanie, izgnanie, iz lijan ie , nachoženie, 

napadenie, navodnenie, dobyvanie, dosjagnovenie, dostiženie, 

prichoženie, prinesenie, prisedanie, podkopyvanie, podstavle- 

nie.

Wir übergehen hier Sonderentwicklungen in den Fachsprachen 

der Kirche, der Verwaltung oder des Militärs und wenden uns dem 

Bedeutungswandel vom Abstraktum zum Konkretum oder Kollektivum 

zu. Er kommt relativ häufig vor, obwohl die Abstrakta auf -nie, 

tie־־ , -enie von allen Bildungstypen dem Verb bedeutungsmäßig amco
nächsten stehen.

Die meisten von ihnen haben neben ihrer Vervendung als Kon- 

kreta oder Kollektiva die abstrakte Grundbedeutung noch bewahrt 

Das b e trifft in unserem Material die folgenden Substantive, die 

das Ergebnis bzw. den Inhalt einer Handlung thematisieren: do־ 

končanie "Vertrag", doskončanie "dass.", dychanie "Atem", ime- 

novanie "Name", penie "Gesang", pisanie "Schreiben", probit׳ e 

"Bresche", roženie "Kind" s itie  "Stickerei", sobranie "Versamm- 

lung", "Reichtümer", soedinenie "Bündnis", sotvorenie "Geschöpf 

stjažanie "Vermögen", stroenie "Bau, Gebäude", uloženie "Bestim 

mung, Gesetz", zdanie "Gebäude". Etwas von dem Vorgang Betroffe 

nes bezeichnen die folgenden Beispiele: blevanie "Erbrochenes", 

chiščenie, "Raub, Geraubtes", ctenie "Lesimg, Lektüre", daja- 

nie "Gabe, Geschenk", darovanie "Dasse.", dostojanie "Erbe, Be־ 

sitz", Los, Schicksal", grabienie "Raub, Geraubtes", imenie 

"Habe, Besitz", ispolnenie "Gläubige" oder "Geistlichkeit"(?), 

jadenie/jastie "Essen", knjaženie "Fürstentum", p itie  "Getränk" 

posianie "Sendschreiben", prinesenie "Spende", prinošenie 

"dass.", skazanie "Erzähltes, Erzählung", slysanie "Gehörtes", 

sozdanie "Geschöpf, Schöpfung", trebovanie "Bedarf, Notwendig- 

ke it", stydenie "Scham, Blöße", upravlenie "civitas", videnie 

"Anblick, Gesehenes", "Erscheinung", vkušenie "Speise", zamys-
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lenie "Erfindung, Erfundenes". Das Mittel der Handlung benennen 

izymanie "Gefängnis", konnlenie "Versorgungsposten", odenie 

"Kleidung", oderzanie "Fesseln, Haft", ograzdenie "Zaun", opol- 

čenie "Heer, Waffe", pokazanie "Zeichen, Hinweis" pominanie 

"Synodik", pričaščenie "Abendmahl", stremlenie "Stütze", slysa- 

nie "Gehör", Ticrezenie "Geschenk, Stiftung", ukrasenie"Schmuck", 

ukreplenie "Waffen, Verteidigungsmittel", upravlenie "Regel", 

utverženie "Befestigung, Mittel zum Festungsbau", videnie 

"Augen", vozdajanie "Entgelt", vozdanie "dass.", zalovanie "Ge־ 

schenk, Privileg", "Herrschaft, Landgut", zalovenie "Herr- 

schaft". Den Träger der Handlung bezeichnen sie nur relativ 

selten: javlenie "Erscheinung", obojanie "Duft", osnovanie 

"Basis", strachovanie "Schrecknis". Ebenso selten wird von ih- 

nen der Ort der Handlung benannt: postrizenie "Kloster", preby־ 

vanie "Wohnort, Heimat", selenie "Ansiedlung, Siedlung", stoja- 

nie "Fundament", uderzanie "Gefängnis", vodvorenie "Heim", za- 

tocenie "Gefängnis". Ein Blick auf die gerade untersuchten Sub- 

stantive zeigt aber auch Folgendes: Versucht man die Wege nach- 

zuvollziehen, auf denen der Bedeutungswandel zum Konkretum oder 

Kollektivum vor sich gegangen sein mag, so is t nicht immer nur 

eine Deutung möglich. Bezeichnet z.B. videnie "Augen" das Mit- 

te l, den Träger oder den Ort der Handlung?

Gänzlich zum Konkretum. Kollektivum bzw. zur Massenbezeich- 

nunp geworden sind die Ableitungen mit -nie, -enie, -tie  selte- 

ner. Das Ergebnis bzw. den Inhalt der Handlung bezeichnen: 

isticanie "Ausfluß", izrascenie "Sproß", narecenie "Name", pro-
v

każenie "Aussatz", prozjabenie "Sproß", prozvanie "Name", spi- 

sanie "Schrift, Schriftstück", tjažanie "Vermögen". Das von der 

Handlung Betroffene benennen kusen'e "Speise", kusan'e "dass.",
v

napravlenie "Herbeigebrachtes, Troß, Proviant", osazdenie "be- 

lagerte Stadt", porucenie "anvertrauter Gegenstand", sazen׳ e 

"aufgesetzter Schmuck", sažan'e "dass.", zaimenovanie "Gelie- 

henes". Das Subjekt der Handlung is t in okruzenie "Umgebung" 

konkretisiert worden. Den Ort der Handlung thematisiert obita- 

nie "Ansiedlung, Wohnung", den Grund der Handlung propjatenie 

"Strafgebühr für fehlendes Stempeln von Pferden". Als Mittel 

der Handlung sind folgende Abstrakta zu Konkreta geworden: ob- 

jazanie "Verband", obolocenie "Kleidung", obuvenie "Fußbeklei-

Bayerische I 
Staatsbibliothek I
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dung1״, poljacanie ”Fallstrick” , ponimanie ”Gefängnis". Sind 

auch vooruzanie und vooruzenie in der Bedeutung "Waffen, Be- 

waffnung” hierher zu stellen oder meint der Text den Vorgang 

des ”s. Bewaffnens”?

überblickt man abschließend alle diese Konkreta oder Kollerk- 

tiva noch einmal und ordnet sie nach dem Aspekt der ihnen zu—

grunde liegenden Verben, so wird eine weitere These Romanovas
58 " "" "

unverständlich. Von den potentiellen Aspektpartnern abgese—

hen, läßt sich nämlich bei den Konkreta und Kollektiva kein

zahlenmäßiges Uberwiegen der "Perfektiva" feststellen. Ablei—

tungen von imperfektiven oder aspektlosen Verben neigen im

gleichen Maße dazu, konkrete Bedeutungen anzunehmen. Für diesen

Bedeutungswandel is t der Aspekt des zugehörigen Verbs offenbar

bedeutungslos.
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A b s tra k ta  m it k -S u ff ix e n

Problematisch is t die Entstehung des Suffixes -ica. Lautli- 

che Schwierigkeiten sprechen gegen den Vorschlag MMosichs,
A

ucenica aus *ucenik-ja herzuleiten. Vondràk sah in der ersten 

Auflage seiner vergleichenden Grammatik in ־ica noch das Ergeb- 

nis einer Kontamination von - ,ca und -ika. Später schloß er 

sich wie Boskov ib und Валec Rozwadowskis Hypothese an. Sie faß- 

ten -ica als eine к-Erweiterung alter Feminina auf - ï auf.^ 

Kopecky weist zu Recht darauf hin, daß diese Deutung das Neben- 

einander von - ׳ ca und -ica nicht kläre. Er schlug selbst vor, 

-ica als Femininum zu maskulinem -ik zu deuten. Das Maskuli- 

num sei wegen seines auf das -k- folgenden u-Vokals nicht der

3. Palatalisation unterworfen worden.̂

Mannigfaltig sind die Bedeutungen der Wortklassen auf -ica. 

Das Suffix bildet feminine Entsprechungen zu maskulinen Nomina 

agentis, Deminutiva, Bezeichnungen von Feiertagen oder Zeitab- 

schnitten, Zahlen, Bezeichnungen von Orten und Plätzen, von 

Pflanzen und anderen Gegenständen. Abstrakta hingegen sind in
5

allen slavischen Sprachen relativ selten.

Alle slavischen Sprachen kennen eine nur kleine Gruppe von 

Adjektivabstrakta und verneinten Abstrakta auf -ica. Am häufig- 

sten sind sie noch in den russischen Dialekten. In der russi- 

sehen Literatursprache sind sie seltener.^ In der Häufigkeit 

folgt dem Russischen das Bulgarische. Allerdings sind hier zu- 

mindest einige der Beispiele erst aus dem Russischen Ubernom- 

men worden. Vom Bulgarischen her gesehen tragen die nach grie- 

chischem Muster literatursprachlich gebildeten Abstrakta mit
ד

bez- oder ne- einen expressiven Charakter. Benennen sie doch 

eine negative Seite der Wirklichkeit! Eine Besonderheit des 

SUdslavischen mit Einschluß der tschechoslovakischen Sprach- 

gruppe stellen die stark expressiv gefärbten, meist Umgangs- 

sprachlichen Verbalabstrakta auf -ica dar. Sie ersetzen als 

Variante zu den Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  deren -ie 

durch -ica.®
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Das Suffix ־ is ׳с׳ t aus ־ ־׳ ко mit dem abstrahierten Stamm-

auslaut von i -Stämmen als Ergebnis der 3• Palatalisation ent־
о

standen. Es t r i t t  außer bei Personenbezeichnungen und Konkreta 

auch bei Deminutiva auf. Aus einem solchen is t wohl konec, das 

einzige Abstraktum dieses Typs in unseren Texten, hervorgegan- 

gen. Ihm liegt *kon׳ zugrunde, das noch im Adverb iskoni anzu- 

treffen is t.

Echte Deminutivformen von Abstrakta finden sich in unseren

Texten mit sluzbisko "kleiner Dienst" bei Peresvetov und služ־

biška "dass." bei Vasilij  Grjaznyj. Веііб vermutet bei ־iško
10

eine Entlehnung aus dem Polnischen. Bei dem Westrussen Pe- 

resvetov ließe sich das wohl annehmen, kaum aber wird das auf
v

iska bei dem Moskoviter Vasilij Grjaznyj zutreffen. Da die־

beiden Worte in Bittschriften an den Zaren verwendet werden,

dürfte es sich bei dieser Demutsformel um eine Besonderheit

der Gattung handeln.

Auch die Suffixe -ka ׳-* ka, -ika und ־ok^sk* haben ähnlich

wie -ina oder die Nullsuffixe mehrere und ganz verschiedene

Funktionen. Sie bezeichnen Personen, Sachen und Abstrakta. Wie

in den anderen Fällen hat man auch hier gefragt, ob und wie

sich eine Bedeutung aus der anderen ergeben haben könnte, wel־

che davon die ursprüngliche gewesen oder ob es sich gar um meh־

rere homonyme Suffixe handelt.

Da in einzelnen altrussischen Wörtern eine Bedeutungsver־

Schiebung vom Deminutivum zum Abstraktum spürbar sei, nimmt

Vasil׳ ev an, die Abstrakta auf -ka seien erst auf ostslavischem
11

Boden aus den Deminutiva entstanden. Diese Meinung läßt sich

allerdings nur mit Vorbehalten vertreten. Haben doch Untersu-

chungen über die Geschichte der Deminutiva ergeben, daß im äl-

testen Altrussischen solche mit einem c־Suffix weitaus zahlrei־
12

eher sind als diejenigen mit k־Suffix. Vasil׳ ev aber weist 

sein erstes Nomen actionis (pripevka) aus dem Igorlied noch für 

einen Zeitpunkt nach, da ־ka als Verkleinerungssuffix nur 

schwach vertreten war.

Eher könnte man Klemensiewicz zustimmen, der für das Polni־ 

sehe auf Paare wie upad: upadek, występ: występek verweist. 

Ihnen gibt das Deminutivsuffix einen euphemistischen Anstrich.
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So sei schließlich aus dem Deminutiv- ein Abstraktasuffix ge-
13

worden•
14

Mehr aber spricht für Doroszewskis Hypothese. Er vermutet 

in einer frühen Periode des Polnischen ein Bedürfnis nach Ab- 

leitung mit einem aktiven Suffix. (Es handelt sich also hier 

um einen parallelen Fall wie bei der Entstehung von - ,ka nach 

der Ansicht v,d.Osten-Sackens.) Das k-Suffix sei zunächst nur 

in dieser strukturellen Funktion aufgetreten. Alle realen Be- 

deutungen, die deminutive wie die konkrete oder die abstrakte, 

hätten sich erst allmählich herausgebildet.
15

Romanova schließt sich im großen und ganzen Doroszewski an.

Sie meint, das Suffix -ka sei vermutlich zunächst an (suffixlose 

Substantive auf -ъ, -Ь, -a getreten, und zwar nur in strukturel- 

1er Funktion. Erst später sei eine ganze Reihe von Neubildungen 

entstanden, te ils waren sie Nomina actionis ohne Bedeutungsun- 

terschiede zur Grundform der Ableitung, te ils  wiesen sie eine 

gewisse Konkrētis ierung der Bedeutung gegenüber der suffixlosen 

Form auf. Schließlich traten sie überhaupt als Konkreta auf, 

z.B. als Nomina agentis.

Im Gegensatz dazu vertreten V. M. |Nikitiri/V. Au Nikitina1̂  die 

Ansicht, die vielfältigen Funktionen von -ka hätten sich aus dem 

Zusammenfall von deminutivem -ък(а) mit - ,ka ergeben. Das Suffix 

-'ka übte verschiedene Funktionen aus, darunter auch die abstrak- 

te. Auch Potebn.ja sieht im Deminutiv- und im Abstraktasuffix

zwei voneinander unabhängige, wenn auch gleichlautende Suffi-
17 v

xe. M.A.Barchatova-Servseva. die -ka im russischen DialektЛ Q
von Irkutsk untersucht, neigt ebenfalls zu dieser Deutung.

Das Abstraktasuffix -ka hat zwei Wurzeln, -ъка und -'ka. Bei-

de sind jedoch nach dem Verlust der reduzierten Vokale nur noch

in der Stellung nach Guttural auseinanderzuhalten und leben in
19

Varianten mit flüchtigem -o- bzw. -e- weiter. Da der Plural 

von Abstrakta insgesamt selten is t, war Umdeutung und analogi- 

scher Ausgleich leicht möglich. Das ursprüngliche Bild is t also 

heute verdunkelt• Das -ъ- bzw. -b- des Suffixes s te llt wohl ur- 

sprünglich den abstrahierten Stammauslaut von i-  bzw. u-Stämmen 

dar.

Heute is t -ka zur Bildung von Nomina actionis in allen sia- 

vischen Sprachen lebendig. Allerdings is t das Maß an Produkti-
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vitä t ver3 chieden. So treten im modernen Slovenischen wie schon 

früher im Obersorbischen dler Zeit Frenzeis die Ableitungen auf
л л

ek zurück. Der südslavische Dialekt von־ ka hinter denen auf־
21

Kastav kennt überhaupt keine Abstrakta auf ־ka. Im Polnischen

haben die Bildungen auf ־ka im XIX.Jahrhundert an Zahl beträcht־

lieh zugenommen. Seit dieser Zeit verdrängen Nomina actionis

dieses Typs parallele ältere Formen auf ־ek aus dem Sprachge-
22

brauch. Im Tschechischen erreicht ־ka nicht einmal die Vita-
י25

l i tä t  vom Nullsuffix ־a.  ̂ Im Bereich des Ostslavischen is t -ka

heute im Großrussischen am produktivsten, im Ukrainischen am
24

wenigsten gebräuchlich. Gerade wegen der Schwäche von -ka -

sie drückt sich z.B. im Fehlen von Ableitungen von perfektiven

Verben der 4. Klasse mit zugehörigen Imperfektiva auf -yva-/

-iva- aus ־ entspricht das heutige Ukrainische mit seiner Bewah־

rung aller Abstrakta auf -enie noch eher dem altrussischen Sy-

stem der Wortbildung als das Großrussische. Dennoch is t -ka im

Ukrainischen heute schon das lebendigste Suffix bei den Verbal-

abstrakta nach -nnja, -ttja . In neuester Zeit is t jedoch im

Ukrainischen und Weißrussischen auch mit dem Einfluß des Groß-

russischen vor allem auf die technische Terminologie zu rech-
25

nen.  ̂ So hat -ka im Ukrainischen der Sowjetzeit einen beträcht־

liehen Aufschwung genommen Wie in der Literatursprache is t

-ka auch in den großrussischen Dialekten produktiv. Im Gebiet

von Irkutsk nahm z.B. seit dem XIX.Jahrhundert die Zahl der Neu-

bildungen auf -ka als Ausdruck des technischen Fortschritts
27

merklich zu. Im Wolgagebiet um Kazan' is t das Suffix nicht 

weniger produktiv als die Abstrakta mit Nullsuffix. Nur neigen 

sie dort - infolge des geringeren Alters dieses Bildungstyps - 

vie l weniger zum Übergang in die Klasse der Kollektiva oder Kon־ 

kreta als die o־stämmigen maskulinen oder die a- und i-stämmi-pQ
gen femininen Abstrakta.

Das erste echte -ka-Abstraktum des Russischen (pripevka)

findet sich im Igorlied. Im XIV.־XVII.Jahrhundert nimmt die

Zahl der Neubildungen nur ganz allmählich zu. Aber selbst durch

das ganze XVIII .Jahrhundert hindurch haben sich noch nicht die

Normen herausgebildet, wie sie bei den ־ka־Ableitungen des XIX.
20

und XX.Jahrhunderts charakteristisch sind. * Kommen im modernen 

Russischen diese Abstrakta fast ausschließlich vom Verb her,
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so läßt sich das für die Akten- und Urkundensprache des XVI•

Jahrhunderts noch nicht sagen• Hier is t gleichzeitige Ablei-

tungsmöglichkeit vom Verb, aber auch vom Verbalsubstantiv auf
*3SO

Nullsuffix relativ häufig. ̂  Gern erfolgen Neubildungen von Ver-

ben auf —i t '  und -at׳ , vereinzelt auch solche von Verben der 1•

Klasse. Schon im XVI• Jahrhundert sind Parallelformen mit -ka

zu Abstrakta auf -enie beliebt, wenn zum perfektiven-iti-Verb

ein Imperfektivum auf -a ti gehört. Noch aber fehlen Ableitungen

vom Praeteritum. Statt des heute möglichen -lka kennt jedoch

das Altrussische Abstrakta auf -ka, die vom Part. Praet• Pass.
31

auf -n oder - t herkommen.

Das von Romanova gebotene Material - es stammt fast ausschließ- 

lieh aus Akten und Urkunden des XVI .Jahrhunderts - bestärkt in 

der Annahme, daß die Abstrakta auf -ka aus der Verwaltungssprache 

in die russische Literatursprache eingedrungen sein dürften• In 

der Kanzleisprache sind sie nämlich schon zahlreich vertreten. 

Unsere literarischen Texte aus der gleichen Zeit hingegen zeigen 

noch eine bemerkenswerte Zurückhaltung gegenüber diesem Bildungs- 

typ. Wohl finden sie sich in den Chroniken, den weniger theore- 

tischen Kapiteln des Domostroj und im Sudebnik von 1550. Sie kön- 

nen aber auch nur bedingt als Literaturdenkmäler gelten. Hier 

liegen demnach die Ansätze für die Integration der Abstrakta auf 

-ka in die Literatursprache. Im hohen S til meidet das Russische 

des XVI .Jahrhunderts -ka. Das Suffix -ka war also vermutlich 

noch ein Element der niederen Sprache.

Unsere Texte weisen folgende Neubildungen mit -ka, -ok, -ica, 

-iško, -iška auf:

1510-1520: F il.: scastok , 1518: prisylka,

1530-1540: Chronik: stravka,

1540-1550: Peresv.: otpjatka, prožitok , službisko,

1550-1560: Sud. podpiska, zapiska, VB: zbytok , D: kipjatok,
v

nacinka, pribavka, privitka, rozpravka, rozdelka, 

rossylka, torgovka, vytimka, Nik. 12: izryvka, spalka, 

vspalka, Let•: prestupka, Nik.L.: vylaska, zdelka,

Nik.: cepka, zadirka,

1560-1570: KI: meždousobica, mežjuusobica,

1570-1580: Vas. Grjazn.: službiska, 1st.: dostatok , pocatok ,

sutka, vyteTSka.
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Unklar sind smolka und spalka in der Nikonovskaja. Hier könnte 

es sich um Verschreibungen handeln. Auch Peresvetovs otpjatka 

und stravka der Vologodsko- Permskaja letopis sind mit dem Ma- 

teria l Sreznevski.ļs nicht zu erklären.

Nun zur Wortbildung der Abstrakta auf -ok und -ka! Bei den 

Ableitungen auf -ok is t das Suffix häufig an das Supinum getre-
v

ten: dobytok , izbytok , pribytok , ubytok , zbytok , naca-
2̂ v

tok . Die Neubildungen dostatok und pocatok dürften hinge-

gen vom In fin itiv  ausgegangen sein. Das Supinum war bekanntlich

nicht mehr gebräuchlich. Zu prožitok fehlt im Altrussischen

das zugehörige Verb proziti. Das Part. Praes. Act. liegt kipja-

tok "Sieden" zugrunde. In scastok "kleines Glück": scastie

könnte -ok deminutiv bzw. pejorativ gemeint sein.

Auch die Abstrakta auf -ka lassen sich als Deminutiva zu an-

deren suffixlosen Abstrakta deuten: dacka: daSa. Hier mag ur-

sprünglich auch nur Erweiterung mit einem aktiven Suffix erfolgt

sein. Häufiger aber is t die Ableitung auch vom Verb möglich:

rozdelka: rozdel : rozdeliti(sja), rospravka: rosprava: rospra-

v it i,  torgovka: torgovlja: torgovati, podpiska: podpis״: pod-

pisati, prestupka: prestup : prestupiti, zapiska: zapis': za-
33

pisati. • Das heute in den Dialekten um Kazan' zu beobachtende

Schwanken zwischen der Ableitung auf -ok einerseits, derjenigen

auf -ka andererseits zeigt sich in unseren Texten nur bei pro-

stupok : prostupka. Schließlich aber ergab sich der laut Roma-
---------- 34

nova jüngere Sprachzustand mit -ka als echtem Abstraktasuffix. 

Denn die folgenden Nomina actionis können nur vom Verb herkom-
v

men. Von einem Verb der 1. Klasse is t auszugehen bei vytecka: 

vyteci, von Verben der 3. Klasse bei izryvka: izryvati, nacin- 

ka: nacinati, opsylka: obbsylatisja, posyłka: posylatisja, pri- 

sylka: prisylati(sja), privitka: priv ita ti, pytka: pytati, 

rossylka: rossylati, ssylka: s!>sylati, zacepka: zacepljati, 

cepka: mod. russ. cepljat'sja, zadirka: mod. russ. zadirat , 

zdelka: stdelati und von Verben der 4. Klasse bei pribavka: 

pribaviti, šutka: mod. russ. Sutit1 , vspalka: vbspaliti, vylas- 

ka: vylaziti. Vyimka is t vom unregelmäßigen Verb vyimati gebil- 

det worden. Ähnlich wie bei den Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  

is t bei den Ableitungen von Verben der 3. Klasse die Herkunft
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vom imperfektiven Verb durch die Bewahrung der Aspektmerkmale 

oft noch spürbar.

Nun zum Abstraktasuffix -ica! Die Neubildung meždousobica

läßt sich vom Adjektiv meïdousob'nyi herleiten. Meîjuusobica

könnte aus der Präposition meXdu und dem Abstraktum usobie bei

gleichzeitiger Suffigierung mit -ica entstanden sein. Poslovi-

ca is t entweder durch Suffixtausch mit -ka (poslov׳bka) oder als
35

Ableitung von poslov nyi zu erklären. Deutlicher als in diesen 

Beispielen lassen sich die Funktionen von -ica bei den vernein- 

ten Abstrakta erkennen. Doch auf sie wird am Schluß dieser Un- 

tersuchung gesondert eingegangen.

Allgemein g ilt für die k-Suffixe im Russischen des XVI.Jahr- 

hunderts, daß sie nur selten Vorgänge ausdrücken: zapiska 

"Schriftführung” , podpiska ”Unterschreiben11, pytka "Folter", 

prozitok "überleben". Eine größere Untergruppe bilden die Be- 

Zeichnungen für menschliche friedliche und kriegerische Kontak- 

te: posyłka "Schicken", prisylka "Herschicken” , rossylka ”Herum- 

schicken, Verteilen” , opsylka ”Benachrichtigung", vyimka "Her- 

ausheben, Auszeichnen” , rospravka "Auseinandersetzung” , mezjuu- 

sobica "Streit", zadirka "Zank, Streit", ssylka "Verhandlung, 

Kontakt” , torgovka ”Handel", zdelka "Verhandlung, Vergleich", 

stravka "Scharmützel, Kampf", vylaska "Ausfall", vytecka ”dass.", 

posyłka "Überfall, Einfall". Der von den Abstrakta angesproche- 

ne Bedeutungsbereich weist deutlich auf die Kanzleisprache hin, 

aus der diese Substantive stammen.

Bei den mit k-Suffix gebildeten Abstrakta is t der Vorgang 

selbst häufig von seinem Ergebnis nicht zu trennen. Das be trifft 

Bezeichnungen für Abläufe in der Zeit: pocatok "Anfang” , konjlc' 

”Ende, Tod” , cepka ”Verzögerung, Behinderung” , zacepka ”Behin- 

derung, Hindernis” izryvka ”Unterbrechung” . Ähnlich verhalten 

sich aber auch die Abstrakta, die Mängel, Verlust, Gewinn u.ä. 

thematisieren: prestupka "Übertretung, Fehler", prostupka "Ver- 

fehlung, Schuld", prostupok "dass.", ubytok "Verlust, Scha- 

den” , rozdelka "Teilung” , pribavka "Ergänzung” p riv itka "Zu- 

wachs“ ,nacinka "Zubereitung, Anfertigung" zbytok ”Erfüllung” , 

dostatok "Reichlichkeit, Reichtum” izbytok "Überfluß, Reich- 

tum, Fülle". Mehr den Inhalt als den von ihnen ursprünglich an- 

gesprochenen Vorgang haben die folgenden k-Ableitungen im Blick-
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punkt: sluzbiška "Dienst", slu2bi§ko"daśs.", posyłka "Auftrag, 

Aufgabe, Geschäft", prisylka !1Nachricht, Botschaft", ssylka 

"dass.", poslovica "Rede", Sutka "Scherz", podpiska "Fälschung", 

otpiska "schriftl. Mitteilung", dacka "Geschenk, Schenkung".

Einen Zustand benennen kipjatok "Sieden", vspalka "Hitze, 

Erregung, Zorn" und scastok "bescheidenes Glück".
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A b s tra k ta  au f - t ׳

In - t  lebt ein Suffix fort, von dem Porzig annimmt, es ׳

habe im Indogermanischen zunächst Nomina agentis gebildet. Sie 

seien in einigen Fällen zu Nomina actionis umgedeutet worden.
ך

Schließlich wurde aus *-ti-s  ein Abstraktasuffix. In allen sia-

vischen Sprachen gehört - t -von jeher zu den gänzlich unproduk ׳
о

tiven Abstraktasuffixen. Dennoch werden die mit ihm gebildeten 

Abstrakta häufig verwendet. Sie sind im Wortschatz so fest ver- 

wurzelt, daß fast alle in Frage kommenden Substantive noch heu- 

te in den Einzelsprachen vorhanden sind.

Bekanntlich läßt sich bei den hier behandelten Substantiven 

eine ältere und eine jüngere Schicht unterscheiden. Das idg. 

Suffix * -ti-s  trat wohl ursprünglich an Wurzeln in der Schwund- 

stufe. Als Beispiele lassen sich aus (dem Russischen des XVI .Jahr- 

hunderts cest׳ (poSest׳ ), mest', pamjat', smert׳ anführen.^

Lest׳ steht zu l 's t i t i  im gleichen Verhältnis wie mest': m'sti- 

t i .  Es weist mit prelest' sogar ein präfigiertes Mitglied aus 

seiner Wortfamilie auf. Dennoch gehört lest׳ nur scheinbar zu 

der hier behandelten Gruppe. Denn das Abstraktum is t eine alte 

Entlehnung aus dem Germanischen.̂

Bei jüngeren Abstrakta stimmen Verb und Abstraktum im Wur- 

zelvokal überein. Diesen Bildungstyp vertreten in unse ren  Tex- 

ten byt׳ : byti, -dat׳ : dati, -det׳ : deti,^ pro-est׳ : jasti, 

moSc׳ (pomošc׳ ): moci, napast' : napasti, napadati, strast׳ : 

stradati, vest׳ (perevest׳ , sovest׳ ): vedeti, zavist׳ : zavide- 

t i ,  vlast׳ / volost׳ (oblast׳ ): vlasti, vladati, vladeti, užast׳ : 

u?asatisja, užasitisja, uŽasnutisja.

Nur slast׳ wird durch das Adjektiv sladbkyi motiviert. Es 

ve rtritt nach Ansicht Meillets und Vondr&ks einen besonders al- 

tertümlichen Typus von Ad.jektivabstrakta. ̂  Die Entstehung von 

koryst' is t noch nicht geklärt.^ Ähnliches g ilt  für rat׳ . Durch 

einen Blick auf andere idg. Sprachen läßt sich hier wenigstens
Q

die Existenz der Wurzel beweisen.

Nur in zwei Neuerungen des XVI .Jahrhunderts t r i t t  das t(׳ - 

Suffix auf. Es findet sich in erest׳ bei üblichem eres׳ , parallel
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etwa zu užast׳ : užas . Perevest׳ "Verrat" is t als präfigierte 

Form zu vest׳ ebenfalls eine Schöpfung des XVIpJahrhunderts. Da 

es sich einmal um Präfigierung und nicht um suffixale Ableitung 

von einem Verb handelt und überdies erest׳ auch als Bildung mit 

dem Abstraktasuffix -est' aufgefaßt werden kann, is t - t  im ׳

XVI.Jahrhundert kaum als produktiv zu bezeichnen.

Abstrakta mit dem t ׳ -Suffix haben folgende Bedeutungen. 

Handlungen und Vorgänge bezeichnen cest׳ "Ehrung", poSest׳ "Eh- 

rung, Anerkennung", moŠ6׳ "Hilfe, Stärkung", pomoŠi׳ "Hilfe", 

lest׳ "Betrug", prelest׳ "Betrug, Verführung", mest׳ "Rache", 

rat׳ "Krieg", strast׳ "Leiden, Erdulden", pamjat׳ "Gedanke an, 

Denken an, Totenehrung", sovest׳ "Gedanke an, Eingedenk-Sein". 

Diese Handlungen sind bei pamjat׳ , sovest׳ und rat׳ jedoch nur 

der Ausfluß der Grundbedeutung dieser Substantive. Benennen sie 

doch nur die Ausübung der Funktionen des Gedächtnisses (pamja- 

t ׳des Gewissens (sovest ,( ׳ ), aber auch der des Heeres (rat׳ ). 

Das Ergebnis bzw. den Inhalt der oben genannten Handlungen the- 

matisieren cest׳ als "Ehre, Ruhm", pocest׳ als "Ehre", lest׳ 

als "Betrug", mest׳ als "Strafe", pamjat׳ als "Ruhm, Erinnerung" 

prelest׳ als "Irrtum, Irrglauben", sovest׳ "Problem". In den 

folgenden Beispielen is t sein Ergebnis bzw. Inhalt vom Vorgang 

selbst nicht zu trennen: koryst׳ "Nutzen, Verdienst", užast׳ 

"Schrecken", napast׳ "Unglück, Prüfung, Unrecht, Versuchung", 

perevest׳ "Verrat", povest' "Erzählung, Bericht", vest׳ "Nach- 

rieht". Napast׳ als "Sünde" bezeichnet außerdem noch den Anlaß 

für die Grundbedeutung "Unglück, Prüfung".

Menschliche Eigenschaften thematisieren lest׳ "Heimtücke", 

mošc׳ "Macht, Kraft", slast׳ "Neigung, Leidenschaft", strast' 

"Leidenschaft, Laster", vlast׳ "Macht, Gewalt", zavist׳ "Neid". 

Die Ausübung solcher Eigenschaften beschreiben die oben genann- 

ten Nomina actionis lest׳ "Betrug", moš£׳ "Hilfe".

Darüber hinaus üben einige t ׳ -Ableitungen Konkreta- baw. 

Kollektivafunktion aus. Den Träger einer Handlung oder einer 

Eigenschaft bezeichnen mosc "Macht, mächtiges Wesen", Reli- 

quien", pomose' "Hilfskräfte, Hilfstruppen", rat׳ "Heer", 

vlast׳ "Macht, Träger einer Gewalt, Amtsinhaber". Bezeichnen 

sie das Mittel einer Handlung oder etwas von einem Vorgang Be- 

troffenes, is t der Verlust der Abstraktabedeutung ebenfalls
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möglich: koryst' "Beute, Entgelt", slast' "Süßigkeit, Delika- 

tesse". Den Ort, auf den sich die Handlung richtet, benennen 

oblast׳ "Land, Gebiet", vlast׳ "Herrschaftsgebiet, Staat, Teil- 

fürstentum" ("Amt, Posten“, thematisiert auch die Stelle, von 

der aus Macht ausgeübt wird), volost' "Gebiet, Landesteil", 

pamjat11 ׳Heiligengedenkstätte". Den Zeitpunkt des Geschehens 

drückt pamjat' als "Heiligengedenktag, Totenehrung" aus. In 

der Anrede erscheint vlast' "Macht, Gewalt" als Titel. Bei den 

meisten anderen Abstrakta wird die russische bzw. ksl. Lautge- 

stelt im Russischen des XVI. Jahrhunderts zu keinerlei Bedeu- 

tungsdifferenzierung ausgenutzt. Hingegen lassen unsere Texte 

eine Einschränkung des Anwendungsbereiches von volost' als "Ge- 

biet, Landesteil" gegenüber vlast׳ erkennen. Vlast׳ kann nicht 

nur dieselbe Bedeutung wie volost׳ haben, es bewahrt auch noch 

seine ursprüngliche Bedeutung "Macht, Herrschaft".

00046927

־ 109 -

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



00046927

-  110 -

A b s t ra k ta  a u f  - e z ׳

Das Suffix -e5'*־ idg. *-egio- is t im Altkirchenslavischen 

in einigen auch inhaltlich verwandten Abstrakta vertreten. Sie
Л y

bezeichnen 11Rauben, Stehlen" u.ä Heute is t -ez im Westslavi-
2

sehen äußerst selten. Es kommt nur noch in einigen wenigen Bei־ 

spielen vor. Sie können als Reste dieser alten Bedeutungsgruppe 

betrachtet werden. Oder sind sie der Ausgangspunkt für einen 

Ausbau dieses Bildungstyps schon im Altkirchenslavischen? Denn 

im heutigen Südslavischen is t -ez produktiv. Im Bulgarischen, 

und zwar sowohl in der Literatursprache als auch in den Dialek- 

ten, und im Mazedonischen breitet sich -ež bei den Verbalab- 

strakta auf Kosten von -nie, -enie, -tie  aus. Es fä llt  auf, daß 

im Bulgarischen -e2 besonders gern zur Bezeichnung von Geräu- 

sehen verwendet wird. Die Geräuschbezeichnungen scheinen also 

besonders zur Erweiterung mit einem typischen Abstraktasuffix 

zu neigen (vgl. -ot, -os t'!). Auch im Serbokroatischen is t -ez 

produktiv. Im Slovenischen bildet es heute nicht nur Verbal-,
־3

sondem auch Substantiv- und Adjektivabstrakta. Anders als im 

Südslavischen g ilt  -ež im gesamten ostslavischen Sprachbereich 

als wenig produktiv. Das g ilt  auch für das Großrussische. Die 

Akademiegrammatik betont, die betreffenden Abstrakta drückten 

energisch durchgeführte Handlungen aus.^ Im Russischen des XVI. 

Jahrhunderts läßt sich diese Bedeutungsnuance nicht eindeutig 

feststellen. Schon damals war -ež nur mäßig produktiv. Is t 

doch padež die einzige Neubildung in unserem Material.

Wie das Wörterbuch Sreznevski.ls ausweist, gehen die Abstrak- 

ta unserer Texte auf die Stämme der folgenden altrussischen 

Verben zurück: grabez : grabiti, mjatež : mjasti, padež : pasti, 

padati, plateŽ : p ia tit i, p iatati, pravež : praviti. Der größte 

Teil dieser Verbalabstrakta entstammt Verben der 4. Klasse. 

Aber ererbtes mjatež und die Neubildung padež beweisen, daß 

Ableitung mit dem Suffix -ez auch von Verben anderer Klassen 

möglich is t.

Weil einige Kasusformen in beiden Deklinationsklassen über-
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einistimmten, sind im heutigen Russischen und auch in einigen 

anderen slavischen Sprachen einzelne Substantive auf -ež zu 

der* i-Stänanen übergewechselt. In unseren Texten läßt sich die-
5

se Erscheinung noch nicht feststellen.

Die meisten Verbalabstrakta aus dem XVI. Jahrhundert mit 

-ez bezeichnen Vor̂ Lnge: grabez "Raub", mjatez "Unruhe, Auf- 

regung, Verwirrung, Meuterei, Anschlag", padez "Fallen, Ster- 

bem", pravez "Abzahlung, Abdienen", platež "Zahlungen, Straf- 

zahű-ung". Platež "StrafZahlung" und grabez "Raub, Geraubtes" 

werden aber auch als Massenbezeichnungen verwendet. Dann the- 

matisieren sie etwas von der Handlung Betroffenes.

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



A b strak ta  au f - t v a

Slavisch -tva geht auf idg. *-teu- in der Gestalt -tu- zu- 

rück - es t r i t t  auch im Supinum auf - und wurde mit dem femini- 

nen - i  erweitert. Im Gotischen und Litauischen is t das gleiche 

Suffix anzutreffen (got. wahtwa "Wache": wahan, l i t .  brastvaA
"Furt"). Abstrakta auf -tva sind in allen slavischen Einzel-

sprachen in beschränkter Zahl anzutreffen, aber sie sind dort

fest verwurzelt. Daher haben sie sich gegen alle konkurrieren-
2

den Dubletten bis in unsere Zeit erhalten. Nur im Südslavischen 

is t -tva in jüngerer Zeit produktiv geworden. Sonst is t -tva ein 

totes Suffix. Gleiches galt schon für das Altkirchenslavische 

und Alttschechische.^ Daher kann es nicht überraschen, daß die 

Abstrakta auf -tva in unseren Texten fast alle schon im A ltk ir- 

chenslavischen belegt sind. Lediglich bitva "Schlacht" is t we-
Ļ

der dort noch im Altrussischen nachzuweisen. Eine polnische 

bzw. westrussische Herkunft des Wortes is t nicht ganz auszu- 

schließen. Wird es doch von Kurbskij verwendet. Daß es bereits 

in seinem ersten Brief an den Zaren vorkommt, spricht allerdings 

gegen eine Entlehnung.

Nur durch gegenseitige Beeinflussung zwischen - ,ba und -tva 

nach dem Verlust der reduzierten Vokale erweiterte sich der 

Kreis der Abstrakta mit den beiden Suffixen. Sie hat in unseren 

Texten zur Neubildung von tatva tat'ba geführt - das gleiche
5

Wort kommt übrigens auch in den Freisinger Denkmälern vor.

Die konsequent durchgeführte Schreibung des Domostroj ta t׳ va 

(es is t wohl am ehesten als ta t׳ va aufzulösen) hält die Erinne- 

rung an die Herkunft dieser Neuerung wach. Das entgegengesetzte 

Ergebnis des Ausgleichs, des Suffix -tba, fehlt in unserem Mate- 

ria l aus dem XVI.Jahrhundert noch.

Den Abstrakta auf -tva liegt der Stamm des Verbs wie beim 

Supinum zugrunde. Dem Russischen des XVI.Jahrhunderts, in dem 

das Supinum kein Element der lebenden Sprache mehr war, hat der 

Bezug auf den In fin itiv  sicher näher gelegen. So gehört bitva: 

b iti, kljatva: k lja ti bzw. klja tis ja , lovitva: lo v iti, molitva: 

moliti bzw. molitisja, žatva: žati,ženitva: ženitisja, žertva
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als ksl. Lehnwort: aksl. zr'ti.^ļNur tatva kommt vom Nomen agen- 

tis  ta t׳ her.

Schon im Altkirchenslavischen hatte ein Teil der Substantive 

auf -tva die abstrakte Grundbedeutung völlig verloren. Dort war 

britva bereits zum Konkretum geworden. Es thematisiert das Mit- 

te l, das beim Vorgang des "Scherens, Rasierens" am wichtigsten 

war. Auch eistva is t hier zu nennen. Mit dem Vorgang des "Essens" 

wurde automatisch "das Gegessene, die Speise" assoziiert. Im 

Russischen des XVI.Jahrhunderts schließt sich dieser Gruppeļgo- 

stitva als "Gastgeschenk" an. Es is t im Altrussischen noch in 

abstrakter Funktion als "Gastmahl" belegt. Das Objekt der Hand- 

lung, die das Abstraktum ursprünglich bezeichnet hat, sprechen 

pastva "Herde" und žertva "Opfer" an. Früher im Altrussischen 

hatte pastva auch noch den Vorgang des "Hütens der Herde der 

Gläubigen" bedeuten können. Žertva "Opfer" kommt in unseren Tex- 

ten hingegen noch als Bezeichnung einer Handlung vor. Wie bei 

manchen Belegstellen für žertva is t es auch bei lovitva "Fang" 

nicht immer möglich zu entscheiden, ob die Handlung selbst oder 

ihr Objekt gemeint is t. Die Abstraktabedeutung bewahrt haben 

kljatva "Fluch, Verfluchung", molitva "Fürbitte", tatva "Dieb- 

stahl", žatva "Ernte", ženitva "Hochzeit". Sie bezeichnen einen 

Vorgang, sein Ergebnis oder seinen Inhalt. In der Fachsprache 

der Verwaltung, des Militärs und der Kirche haben kljatva, bitva 

und molitva terminologische Bedeutung angenommen. Kljatva "Fluch, 

Verfluchung" wird auch als "Eid" verwendet, denn die Übertretung 

war mit Verfluchung verbunden. Bitva bezeichnet eine bestimmte 

Art des "s.Schlagens", die "Schlacht". Eine bestimmte Art der 

Bitte, das "Gebet", thematisiert molitva. Auch die Vervendung 

von molitva als "Fürbitte" is t eingeschränkt. Denn in unseren 

Texten kommt es nur noch bei der Gottesmutter und den Heiligen 

vor. Auch ženitva is t nur noch als "Hochzeit", nicht mehr als 

"Ehestand" anzutreffen. So darf man abschließend wohl sagen, 

daß sich die Abstrakta auf -tva im 16. Jahrhundert durch eine 

Tendenz zum Verlust der allgemeinen abstrakten Grundbedeutung 

auf dem Wege der Terminologisierung und Konkretisierung aus- 

zeichnen.
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A b s t r a k ta  a u f  - n '  , - s n - , ׳ z n '

Alle slavischen Sprachen kennen nur einige wenige Abstrak- 

ta, die sich mit den Suffixen -n' , -sn' oder -zn' vom Verb her- 

leiten.

Dem Suffix -n' entspricht im Indogermanischen ein *-n i־s, 

das vorzugsweise zur Bildung von Verbalabstrakta diente. Bei 

Verben, die keinen einheitlichen V e r b a ls t amm besitzen, liegt im 

Slavischen den Abstrakta in der Regel der 2. Stamm zugrunde. Als 

Beispiele unserer Texte wären bran׳ : b 'ra ti und dan׳ : dati anzu- 

führen.1

Das -s- der Variante -sn׳ war wohl ursprünglich ein Wurzel- 

determinativ und wurde dann als Suffixbestandteil verallgemei- 

nert. Direkte Parallelen zum Slavischen finden sich im Litau- 

ischen (du-snis neben d8-nis "Gabe") und Germanischen. Hier is t 

nach dem Veraerschen Gesetz der Wandel von -s- zu -z- eingetre- 

ten (got. *frijozns).

Umstritten is t die Herkunft von -zn׳ . Vondrfak und Brugmann

halten eine Entlehnung aus dem Germanischen im Wort prijazn׳

und anschließende selbständige Vervendung des Suffixes im Sia-

vischen für möglich.̂־ Vasmer zieht der Entlehnung jedoch die

selbständige Ableitung des Abstraktums vom Verb p rija ti vor.^

Andere vermuten, das -z- einiger der in Frage kommenden Beispie-

le könne aus Wurzelnomina stammen. Sie vergleichen slav. žizn׳

mit le tt. dfiga, slav. kazn׳ mit l i t .  kûgis. Dann aber wollte

man das -z- auch auf ein idg. -g- zurückführen und bojazn׳ zu
- 5

Bildungen wie la t. vorago stellen. Eine direkte Parallele hat 

-zn׳ im Lettischen (pūznis: l i t .  pûti).^ Deutet man -zn' par- 

a lle l zu -sn׳ , so vermag vielleicht gerade kazn׳ mit seiner um- 

strittenen Etymologie Licht auf die Entstehung des Abstrakta- 

suffixes zu werfen. Kazn' "Strafe" wird von Meillet und Vondrbk 

zum Verb kazati gestellt. Nach ihrer Ansicht is t -n׳ in diesem 

Fall gegen die Regel an den 1. Stamm des Verbs getreten. Die 

ursprüngliche Bedeutung des Wortes war "Anordnung". Nun liegt 

es gerade bei kazn׳ nahe, aus ihm ein Suffix -zn' zu abstrahie- 

ren. (Wegen der le tt. Parallele müßte es jedoch schon sehr früh

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



entstanden sein.) Denn eine andere Hypothese le ite t kazn' von 

kajatisja (mit der ursprünglichen Bedeutung "Reue") her. Diese 

Etymologie setzt die selbständige Existenz von -zn׳ schon vor- 

aus. Könnte nicht aber auch ־zn׳ - in ļkazn' zu kazļati ־ bei 

irrtümlichem Bezug auf kajatisja als Suffix iso lie rt worden 

sein? Solange die Entstehungszeit des Abstraktums ungeklärt 

bleibt, stehen Überlegungen dieser Art jedoch auf unsicherem 

Boden. ̂

In den slavischen Einzelsprachen is t keines der Suffixe
Q

sn- , ׳n־ ׳ , ־ zn׳ noch produktiv. Die einzige Neuerung in unse- 

ren Texten s te llt blesn' "Schimmel" des Dfomostroj dar. Hier han־ 

delt es sich vermutlich um einen Schreibfehler. Denn plesn׳ is t
9

für das Altrussische in der gleichen Bedeutung nachgewiesen.

Nun zur Bildung des Abstrakta! Die Beispiele mit ־n׳ sind 

oben behandelt worden. Vom bereits besprochenen kazn' wird hier 

abgesehen. Die übrigen Abstrakta auf ־sn׳ und -zn׳ gehören zu 

den folgenden Verben: basn׳ : bajati, bojazn׳ : bojati sja, bo- 

lezn׳ : boleti, kozn׳ : kovati, prijazn ': p r ija ti, žizn׳ : z it i.

Die Abstrakta auf -n ׳ , ־ sn׳ , -zn׳ haben folgende Bedeutun- 

gen. Bran׳ "Streit, Kampf, Krieg, Schlacht" bezeichnet in sich 

komplexe Vorgänge. Einen Zustand benennen blesn׳ "Fäulnis,Schim- 

mel", bojazn׳ "Furcht", bolezn׳ "Krankheit, Schmerz" (übertr.
*

auch "Mühe, Leid"), prijazn׳ "Freundschaft" und zizn׳ "Leben". 

Eine menschliche Eigenschaft und ihre Auswirkungen thematisiert 

kozn׳ als "Hinterlist, Ränke, Kunst, Kunstfertigkeit". Einen 

Vorgang, der sich nicht von seinem Ergebnis bzw. Inhalt trennen 

läßt, bezeichnen basn׳ "Geschwätz, Märchen, Fabel" und kazn׳ 

"Strafe, Todesstrafe".
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A b s tra k ta  au f - j a j ׳

Die Entstehung des Abstraktasuffixes - ja j׳ bzw. a -j׳ is t 

umstritten. Laut Vondr&k entstand durch Abtrennung eines ur- 

sprünglich zum Stamm gehörigen Vokals in Verbindung mit dem jo- 

Suffix seine vokalisch erweiterte Variante -.1a.1׳Meillet und Von- 

dr&k leiten aksl. obycaj׳ vom Perfektivum obyknçti her. Also ist 

von einem Suffix - ja j׳ auszugehen. Das -aj des Serbokroatischen 

wäre dann wie ־lja j erst in jüngerer Zeit durch falsche Abtren-
A

nung aufgekommen. Ba.ļec hingegen nimmt an, -a j׳ sei nach pala-
л

talen Konsonanten aus *-£ j׳ entstanden.

Besonders häufig finden sich heute Abstrakta dieses Typs in 

der westlichen Gruppe des Südslavischen, dem Slovenischen und 

Serbokroatischen. Bei der neuerlich einsetzenden Produktivität 

von serb./sloven, - ׳ aj, - lja j,  -aj handelt es sich um eine ge- 

meinsame Neuerung beider Sprachen gegenüber dem Urslavischen.

Bis ins XVII.Jahrhundert bildete das Serbokroatische mit -aj 

vor allen Denominativa vom reinen Stamm des Substantivs oder 

Adjektivs. Gleiches is t in Ansätzen auch in anderen slav. Spra- 

chen festzustellen (vgl. öech. obličej). Erst gegen Ende des 

XVIII. Jahrhundertsund im XIX. Jahrhundert entstand jene Fülle 

von Verbalabstrakta auf - 'a j, -ja j, die das Serbokroatische 

heute von allen anderen slavischen Sprachen unterscheidet. Im 

Slovenischen hingegen schwand die Beliebtheit des Suffixes be- 

reits um die Mitte des 19. Jahrhunderts. In unseren Tagen wer-
־5

den diese Verbalabstrakta seltener und seltener gebraucht.

Das Altkirchenslavische kannte nur 8 Abstrakta auf - ja j׳ 

aus vier Wortfamilien: promysljaj׳ , rozmyślja j׳ (s ic !), umyśl- 

ja j׳ , prilučaj׳ , polučaj׳ , s־blučaj׳ , priključaj ׳, obycaj׳ . Nur 

obycaj is t in vielen slavischen Sprachen vertreten und kann da- 

her als Erbe aus der gemeinslavischen Sprachperiode gelten.^

Die ersten sechs der eben genannten Abstrakta kommen nur im 

Codex Suprasliensis vor. Orzechowska rechnet am ehesten mit 

einer individuellen stilistischen Eigenart dieses Denkmals, 

nicht jedoch mit einer Produktivität des Suffixes im Altbulga- 

rischen. Sind doch heute weder im Bulgarischen noch in den maze-
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donischen Dialekten Neuerungen gegenüber dem Gemeinslavischen
5

nachzuweisen.

Unsere Texte verwenden relativ viele dieser altkirchensla- 

vischen Abstrakta, nämlich polucjaj, prilucaj, slucaj und oby- 

caj. Bis auf obycaj sind sie wohl auch tatsächlich Kirchensla- 

vismen. Dennoch verdient eivähnt zu werden, daß im Russischen 

des 17. Jahrhunderts mit izvycaj ein Verbalabstraktum neu ge- 

bildet worden is t.^  Das Suffix - ja j' war also im Russischen bei

den Verbalabstrakta nicht völlig unproduktiv. Die Beispiele aus
\ 1

unserem Material gehören zu folgenden Verben: polucjaj: poluci- 

t i ,  polučati, prilucaj: p rilu c iti sja,prilucati sja, slucaj: 

sblučiti sja, s׳blucati sja, obycaj: obykati sja, obknuti sja,
v

obyci.

Die Abstrakta auf -ja j haben meist nicht einen Vorgang, son- 

dem dessen Ergebnis bzw. Inhalt als Grundbedeutung. Daher wird 

häufig von ihrer "Perfektivabedeutung" gesprochen: obycaj 

"Brauch, Gewohnheit, Art u. Weise", polucjaj "Schicksal", pri- 

lučaj "Zufall, Umstand", slucaj "Zufall". Jedoch benennen oby- 

caj "Geschäft, Gewerbe" und slucaj "Vorfall, Begebenheit" auch 

Vorgänge. Außerdem thematisiert obycaj als "Stand, Vermögensla- 

ge" oder "Charakter" auch noch einen in bestimmter Weise gearte- 

ten Zustand bzw. die Eigenschaft eines Menschen.
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Maskuline o-stämmige Verbalabstrakta mit nicht durchsichtigen
—  ~  —  —  —  —  —  — — ״ M , M  ----  _ -  __  - ״  ,  ___ —  ___ t ■  ■  ■  ■  ■  ^  .

Suffixen

In allen modernen slavischen Sprachen gibt es eine zahlrei- 

che und häufig verwendete Gruppe von Abstrakta, die, von der 

heutigen Sprache her gesehen, nur aus dem Stamm des zugehörigen 

Verbs zu bestehen scheinen. Bei synchronischer Untersuchung wer- 

den sie als "suffixlose" bzw. als Abstrakta mit Nullsuffix, vom 

sprachvergleichenden diachronischen Standpunkt als Abstrakta mit
A

primären Suffixen bezeichnet.

Diese primären Suffixe lassen sich untergliedern in solche 

mit vokalischem und in solche mit konsonantischem Element. Suf״ 

fixe mit vokalischem Element weisen nur das stammbildende For- 

mans -о auf. Es ergab schon in vorhistorischer Zeit -ъ. Der 

Halbvokal ging jedoch dann in schwacher Stellung verloren. Oft 

is t das Abstraktum gegenüber dem zugehörigen Verb durch die o- 

Stufe des Wurzelvokals unterschieden. Aber schon das Indogermani 

sehe verhielt sich nicht konsequent und verzichtete in manchen
p

Fällen auf den Ablaut. Auch wenn es für die lebenden Sprachen 

so erscheinen mag, sind die a lt ererbten unpräfigierten Abstrak- 

ta nicht vom Verb abgeleitet.In Wirklichkeit handelt es sich 

nur lim etymologische Verwandtschaft. .

Auf die konsonantischen Suffixe folgt ursprünglich ebenfalls 

das Formans ־>. Sie sind vom Standpunkt der Einzelsprachen nur 

noch zu ermitteln, wenn ein bedeutungsmäßig zugehöriges Verb 

ohne das betreffende Suffix vorhanden is t. Ein solches konsonan- 

tisches Suffix bewirkt keinerlei Bedeutungsdifferenzierung. Es 

wird daher in den modernen Sprachen kaum noch als Suffix verstan 

den, sondern als zum Wortstamm gehörig betrachtet.

Das Verbalabstraktum thematisiert einen Vorgang abstrahiert 

vom Handlungsträger und vom Tempus. Nicht nur deshalb, sondern 

vor allem weil es in der Regel vom Verb abgeleitet is t, g ilt  es 

als sekundäre Ausdrucksmöglichkeit für einen Vorgang. In einem 

solchen Verhältnis zum Verb stehen für die modernen slavischen 

Sprachen auch die Abstrakta mit Nullsuffix.^ Das g ilt selbst in
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den Fällen, in denen ein Abstraktum eigentlich die Grundform 

für die Ableitung des betreffenden Verbs gewesen is t. Dieser 

Fehlinterpretation sind vor allem die unpräfigierten Substanti- 

ve ausgesetzt.^ Sie gehören bekanntlich zum ältesten und fest 

vervurzelten Teil der Lexik, da in ihnen die alte Einheit der
Q

slavischen Sprachen in den Einzelsprachen weiterlebt. Die prä-

figierten Verbalsubstantive hingegen sind tatsächlich fast im-

mer erst vom Verb gebildet. Aber sie schließen sich in der Wort-

bildung formal wieder an die unpräfigierten Abstrakta der glei-

chen Wortfamilie an.^ Von der lebenden Sprache her gesehen könn-

te das präfigierte wie das unpräfigierte Abstraktum ebenso gut

vom Verb wie das Verb vom Abstraktum abgeleitet worden sein.

In den Einzelsprachen produktiv waren vor allem die Ableitungen

vom präfigierten Verb. Das verwundert nicht. Denn es handelt

sich - wie oben bereits erwähnt - bei den unpräfigierten Abstrak-

ta häufig um Erbgut aus der idg. Epoche der Sprachentwicklung

mit direkten außerslavischen Parallelen oder aber um sehr frühe

gemeinslavische Neuerungen. Nur gelegentlich t r i f f t  man auch
10

auf alte Entlehnungn aus anderen Sprachen.

Im modernen Polnischen wie im Slovenischen gelten präfigier-

te Abstrakta auf Nullsuffix als mäßig produktiv."*"* Für das Tsche-

chische und Slovakische läßt sich Ähnliches vermuten, doch gehen
1 P

Jelinek und HoreckV auf diese Frage nicht ein. übrigens werden

neuerdings diese an Silbenzahl kürzesten Verbalabstrakta im Pol-

nischen und Ukrainischen wegen ihrer Prägnanz und größeren Emo-

tionalität synonymen Substantiven auf -nie, -enie, -tie  vorgezo-
1

gen.  ̂ In der russischen Literatursprache hingegen verdrängen

ka-Ableitungen die Abstrakta auf Nullsuffix. Letztere nehmen da-

her häufiger umgangssprachlichen, fachsprachlichen oder dialek-

tischen Charakter an. Im Großrussischen sind die Abstrakta auf
14

Nullsuffix heute auch nicht mehr produktiv. Allerdings is t 

das erst ein Ergebnis der Sprachentwicklung der jüngsten Zeit.

Im XVII. Jahrhundert war es in der Akten- und Urkundensprache 

und wohl auch in der Umgangssprache noch anders. Auch im XVI. 

Jahrhundert waren die o-stämmigen Abstrakta noch lebendig. Sie 

übertreffen sogar alle anderen Bildungstypen von Verbalabstrak- 

ta bis auf diejenigen mit -nie, -enie, -tie  an Produktivität. 

Eines der Denkmäler, das die gesprochene Sprache am besten
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widerspiegelt, der Domostroj, weist die meisten Neubildungen

auf• Die russischen Dialekte, zumindest diejenigen des Wolgage-

bietes um Kazan', haben diesen älteren Sprachstand ganz anders

weiterentwickelt als die russische Literatursprache. Sind doch

in ihnen - anders als im Altrussischen - die suffixlosen Ab-

strakta viel produktiver als die Bildungen auf -nie, -enie,
15

-tie , im Gegensatz zur modernen Literatursprache sind dort 

Neubildungen mit dem Nullsuffix möglich.

Stellen wir zunächst einmal zuaammen, welche Neuerungen die 

Texte aus dem XVI. Jahrhundert aufweisen:

1500-1520: JV: otduchi,

1520-1540:

1540-1550: Vosk: otpuskb,

1550-1560: VB: vybora, D: dogovora, dozoru, izoobilb, izvolb, 

otcetb, otbezd'b, peregovorfc, peresmechb, pozvonb, pribylь  9 
prolom bt  proves^, Nik.L• podgovor», podkopi, v*ezdz>, Nik.: 

opočivfc, rozmenb, rozrjadb, stydb, ѵоръ, zadorb,

1560-1570 : Iv.IV. zradi, KI: molkb, CK экоръ, Dop.: pogronto, 

propusk2>, smotrb, syskb, treskott, zator»

1570-1580: Is t•: cetb, mastitb, otnos־b, Kurbskij: povtorb, uzrok 

1580-1590: Stefan: omanfc, polską.

Auffällig viele dieser Neubildungen sind in unseren Texten gleic 

mehrfach belegt. Sie waren wohl in der Umgangssprache gebrauch- 

lieh. Peregovorb, peresmechb, rozmena, rozrjadisind auch laut- 

lieh als Russismen zu erkennen.

Die Neologismen unserer Texte sind folgendermaßen abgelei-

tet :

Zu Verben der 1. Klasse mit 2. Stamm auf -a- gehören vyborl: 

vyb'rati, zadori: zad'rati. In beiden Fällen liegt Ablaut vor.

Er is t wohl nach dem Muster von älterem sobor* und razdor* ein- 

getreten. Otnosi: otnesti läßt sich in den gleichen Bildungstyp 

mit der o-Stufe des Wurzelvokals einordnen. Aber es wäre auch 

eine andere Deutung möglich: die Neubildung wurde ebenso wie 

altes nanosa , ponos2> auf das Iterativum nositi bezogen.

Ebenfalls mit Ablaut is t in der 2, Klasse otduch* : otdbchnu- 

t i  neu entstanden. Sein Vorbild war wohl ererbtes ducha: d־bchnu- 

t i .  Oman: omanuti/omanyvati stimmt im Wurzelvokal mit dem zuge- 

hörigen Verb überein.
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Von Verben der 3. Klasse stammen ab otpusk״b, podkop׳*, sysjkfc, 

poiskl, f/ povtori. Ihr Wurzelvokal deckt sich mit dem der 

zugehörigen Verben. Ungewöhnlich in seiner Bildung is t ļopocivb:
, v

opocivati. Hier is t das Iterativformans erhalten. Es geht bei

der Ableitung sonst verloren.

Auch die meisten Abstrakta zu Verben der 4. Klasse werden

ohne Ablaut gebildet: peregovor*, podgovorfc, pozvonz, viezdi,

rozmeni, rozrjadi, pogromi, skopfe, smotrs, stydi. Anders verhält

sich nur dozory: doz'reti. Doch auch hier weisen schon andere,

ältere Mitglieder der gleichen Wortfamilie die o-Stufe im Wur-

zelvokal auf: neprizorb, zazor2>.
Zu dogovorfc, otcetb, otxezdi, peresmechi, proves׳* , propuskfc

fehlen bei Sreznevski.1 die zugehörigen Verben. Die meisten von

ihnen sind jedoch im modernen Russischen belegt. Es is t hier

wohl eher mit einer Lücke in der Kenntnis des altrussischen

Wortschatzes als mit Präfigierung bereits vorhandener Verbalno-

mina zu rechnen!. Präfigierung der Abstrakta is t bekanntlich in

allen slavischen Sprachen eine seltene Erscheinung. Unklar is t
1 6

die Bedeutung und die Entstehung von Kurbskijs uzrok .

Unpräfigierte Verben liegen den folgenden Neubildungen zu-
*

grunde: vopъ (bei älterem vopl'): vbpiti, то1 кг : m>lcati, zradi

zraditi. Ein neues Verbalabstraktum zrad hat erst das Großrus-

sische gebildet. Älteres zraditi und zrad'ca hingegen stammen

aus dem Westrussischen vom Ende des 15. Jahrhundert. Die Wortfa-

milie is t aus dieser Sprache über poln. zdradzie, zdradca,

tschech. zraditi, zràdee als Lehnübersetzung von mhd. ver-
17

râten, ver-raeter ins Russische gelangt.

Eines der bereits erwähnten primären konsonantischen Suffi-

xe is t -eto- bzw. -oto-. Die mit diesem Suffix gebildeten Sub-

stantive bezeichnen häufig Geräusche: topot!, chlopot*, nicht

aber trepetb. So wurde aus ihnen ein Suffix -ot-ъ ausgegliedert

und bei Geräuschbezeichnungen analogisch weiter verwendet. -

übrigens t r i t t  auch -ost' im XVI .Jahrhundert in der gleichen

Funktion auf. - Anders als bei den a lt ererbten Abstrakta mit

primärem Suffix is t hier in der Sprache noch die Grundform der
1S

Ableitung anzutreffen: treskotb: treski.

Zu erwähnen sind noch einige Neologismen. Sie wären eigent- 

lieh zu den Adjektivabstrakta zu stellen. Sie sollen dennoch
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hier behandelt werden. Denn sie nähern sich bedeutungsmäßig 

wieder den Verbalabstrakta an und bezeichnen einen Zustand. Is t 

doch das ihnen zugrunde liegende Adjektiv ein Deverbativum: 

izoobila : izoobilyi , pribyli : pribylyi, mastitь : mastityi.

Was die lautliche Seite der Ableitungen be trifft, so liegt 

den Abstrakta mit primärem vokalischen Suffix und den jüngeren 

Deverbativa der Stammauslaut in seiner ursprünglichen Form zu- 

gründe. Alle Laut Veränderungen, die beim Verb im In fin itiv  oder 

Praesens auftreten, liegen hier nicht vor bzw. werden rückgän- 

gig gemacht. An diese Regel halten sich auch die Neubildungen 

(z.B. тоікь: mblcati).

Es is t die wichtigste Aufgabe der Abstrakta auf Nullsuffix, 

Vorgänge zu bezeichnen. Den Handlungscharakter bewahren am be- 

sten Abstrakta, die Bewegungen thematisieren: begi "Flucht", 

chod* "Marsch, Gang, Feldzug", ezdb "Reise", ischodŁ "Ausgang, 

Weggehen", izgoni "Verfolgung", obchod* "Umgang, Rundreise", 

obbezdъ "dass.", otchod* Weggang", o tb e z d i "Ab-, Wegfahrt" , 

otpuskb "Entlassen, Wegschicken", otpusti "dass.", pobegi 

"Flucht", podbenu "Aufbruch , Unternehmung", poezdb "Fahrt, Rei- 

se", pri chock "Kommen, E infall", priezdb "Ankunft", schody "Her- 

abgehen", vchodb "Hineingehen", vbezd% "Einzug", voschod̂  "Auf- 

gang", vostokt "dass.", vychodi "Weggang", vyezd% "dass.", za- 

chodfc "Untergang", zapadb "dass.", zagoni "Verfolgung". Manche 

von ihnen haben in der administrativen und militärischen Fach- 

spräche terminologische Bedeutungen angenommen: povoz* "Fuhrver- 

pflichtung, Beförderung( spflicht) ", sъezdъ "Zusammenkunft, Ver- 

handlung", vychodfc "Abzug, Emigration", vyezdi "dass.", pro- 

chodi "freies Passieren", proezdi "freie Durchfahrt", propusk?» 

"Passierenlassen", choda, "Feldzug", pochodfe "Feldzug", nachodź 

"Überfall", pristupL "Angriff", prichodfc "Einfall", vzgoni 

"plötzlicher E infa ll11, podbezd* "Heranritt, Ausspähen". Weite- 

re militärische Vorgänge bezeichnen die folgenden Abstrakta: 

lomi "Bresche schlagen", podkopu "Minieren, Untergraben", roz- 

rjadfc "Aufstellung", smotrz» "Musterung", pogromfc "Überfall". 

Fachsprachliche Begriffe des Gerichts- und Verwaltungswesens
*

sind folgende Nomina actionis: cira "Zeremonie , копт "Fütte- 

rung, Speisung", iskupi" Loskauf, Freikauf", окирг "Loskauf", 

otkup* "dass.", гozъezdг "Abgrenzung", rozdela "Teilung",
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Ф

zgovorb 1״Vertragsabschluß", sojuzi "Verbindung, Bündnis", spori 

"Streit", rozdori "dass.", svari "dass.", poklepi "falsche An- 

zeige, Verleumdung", iski "gerichtl. Untersuchung", obyski "Un- 

tersuchung", syskz "dass.", suda "Gericht", obgovori "Klage, 

anhängende Gerichtsverhandlung", peresudi ļ "Revision". Geschäft- 

liehe und wirtschaftliche Vorgänge bezeichnen: obichodi "Wirt- 

schaft, Verbrauch", prikupi "Zukaufen", trud* "Arbeit, Mühe", 

torgb "Handel", rozmeni "Austausch", vyborb "Auswahl", provesi 

"Dörren", iskusi "Prüfen, ceto "Zählung", sceti "Abrechnung", 

otceti "dass.", rosceti "Berechnung", игокг "Vertrag, Belohnung, 

Zahlung", zaimi "Verleihen", rosti "Wachsen, Wachstum der Zin- 

sen". Sonstige Abläufe, häufig aus dem Bereich zwischenmenschli- 

eher Beziehungen, thematisieren folgende Abstrakta: obedi "Mit- 

tagessen, Gastmahl", p ir i "Gelage", sobori "Versammlung", skopi
v

"Zusammenrottung", otnosъ "Beziehung", brak* "Hochzeit", cary 

"Zauberei", povtora "dass.", molebeni "Gottesdienst", rodi "Ge- 

burt", draki "Schlägerei", Іоѵг "Jagd", poiski "Streben", pod-
v

vigi "große Tat", pokłoni "Verbeugung", pozegi "Brandstiftung",
v

pozan "Brand", vzori "Blick", zraki "dass.", sluchi "Hören".

Denk- und Sp rech Vorgänge und zugleich ih r Ergebnis oder ih- 

ren Inhalt benennen: vbzglasi "Ausruf", p riveti "Gruß", dozori 

"Aufsicht, Achtsamkeit, Kontrolle", iskusi "Prüfung, Erfahrung", 

dokladi "Vortrag, Vorlage", prigovori "Urteil, Entscheidung", 

urjadi "Verfügung", zaprosi 11Wunsch, Anspruch", naroki "Aufruf, 

Aufforderung" (auch: "Ursache"), navodi "Anstiftung", podgovon 

"Anstiftung, Anregung", soblazni "Verführung", otkaz'6 "Absage,

Aufsage", proroki "Vorwurf", osudi "Verurteilung, Mißbilligung", 

omam "Betrug, L is t", pereveto "Verrat", zagovori "Verschwörung", 

zradi "Verrat", peresmechi "Auslachen", ponosi "Schmähung, 

Schimpf", pozotri "Schmähung, Schande", posmechi "Spott, Hohn, 

Auslachen", smechi "Gelächter, Spott". In anderen Fällen legen 

die Abstrakta mehr den Akzent auf den Inhalt der Handlung: do- 

mysli "Einfall, Idee", razumi "Gedanke", pomyśli "Gedanke, Idee", 

promysli "Idee", umysli "Idee, E infall", soni "Traum", otveto 

"Antwort", voprosi "Frage", vsprosi "dass." икогг "Vorwurf", 

glagoli "Wort", nanosi "Zuträgerei, Verleumdung", ogovori "Ver- 

leumdung", peregovora "Klatsch", povtori "Nachrede", navetb "Ein- 

flüsterung, Ränke", izveti "Auskunft, Voiwand, Ausrede", dovodi
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"Beweis", nakaz* "Befehl", ukaza "Anweisung, Befehl", nałogi 

"Auflage", ustava "Befehl, Regel", nauki "Anweisung, Belehrung", 

razunrb "Unterricht, Lehre", soveti "Beratung, Rat", skaza Erklä- 

rung", tolka "Ubersetzung", perevoda "dass.", prikladi "Bei- 

spiel", zgovora "Vertrag", dogovora "dass.", zakon־* "Gesetz", 

obeta "Gelübde", vzora "Anblick, Eindruck", slucha "Gerücht". 

Ähnlich verhalten sich auch izrona "Verlust", vreda "Schaden", 

mora "Seuche", nasopi "Ergänzung, Hinzufügung", pokrova "Schutz" 

posoba "Hilfe", prosuga "Möglichkeit", prelogi "Verzögerung, Auf 

schub", prochlada "Vergnügen, Genuß", grechi "Sünde". Hier is t 

der Vorgang ebenfalls untrennbar mit seinem Ergebnis oder Inhalt 

verbunden. Stracha bedeutet nicht nur "Furcht", sondern auch der 

"Grund der Furcht, des Schreckens". Den Träger der Handlung be- 

nennt promysli "Vorsehung", ohne dabei zum Konkretum zu werden. 

In Kirchennamen werden vchoda "Eingang" und pokrova "Schutz" 

verwendet.

Eigenschaften bzw. einen in bestimmter Weise gearteten Zu- 

stand bezeichnen obraz* "Art und Weise", "Muster", vidi "Art und
v

Weise", cina "Ordnung, Regel" nrava "Charakter, Handlungsweise", 

ducha "Geist", domyśla "Intelligenz, Geist", pomysll "Verstand, 

Geist", primysli "Phantasie", promysli "Klugheit, Voraussicht", 

razum1  "Intelligenz, Geist, Vernunft", smysli "Verstand", um1  
"Verstand, Geist", vkusa "Geschmack", iskusa "Geächmack", sveti 

"Farbe", smradъ "Gestank", ducha "Geruch, Gestank", sostava "Zu- 

sammensetzung, Gestalt", vozrasta "Alter", rod׳*» "Abstammung,Her-
v

kunft", mastiti "Würde", sani "Rang", cini "Rang, Stand", srama 

"Scham, Schande", zazora "Scham", spechi "Eile".

Als Konkreta werden dan "Gabe", loma "Bruch", lova "Fang, 

Beute", podkopa "Mine", prolomi "Bresche" verwendet. Sie benen- 

nen das Ergebnis einer Handlung oder etwas von ihr Betroffenes. 

Den Träger einer Handlung oder einer Eigenschaft bezeichnen 

duchi "Geist" (auch "Hl. Geist"), cini "Mitglied eines Standes", 

to lk i "Dolmetscher". Das Mittel der Handlung thematisiert pri- 

stupì "Sturmgerät", den Ort des Geschehens: pozara "Brandstätte" 

prichoda "Ankunftsstelle", prikazi "Behörde, Prikaz", pristupa 

"Zugang, Eingang", sobora "Kathedrale, Kirche", torgi "Markt", 

vostoka "Osten". Aufzeichnungen über die Handlung vertreten do- 

govora "Vertrag", opasa "Passierschein", perevodl "Liste"(?),
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spori "Gerichtsurkunde", zavet* "Testament, Bibel".

Massenbezeichnungen sind dovol» "Lebensunterhalt", когтг 

"Futter, Nahrung", obichodi "Verbrauchsgüter", prikupfc "Zukauf, 

Zugekauftes", dochodb "Einkünfte", паітг "Lohn", prichoäb "Ein- 

künfte", protora "Pflichten, Abgaben, Ausgaben, Gerichtskosten", 

prikladfc "Steuer, Opfergabe", ezd״», isk», (peresud? "Gerichts- 

gebühren", игокг, vychodz> "Steuer", окирг "Lösegeld", zivotb 

"Habe, Besitz, Vieh". Steuern und Abgaben werden oft nach dem 

Anlaß für ihre Erhebung benannt.

Als Kollektiva treten auf: сіпг "Stand", "(Deutscher)Orden", 

mi гг "Welt", rodi "Sippe", "Generation", sobora "Konzil", "Dom- 

kapitel", "Klerus", poezdb "Reisebegleitung", prikazfc *S tre lit- 

zen", pristup* "Sturmabteilung", sovetb "Rat", sostavi "Einzel- 

te ile, Bestandteile, Elemente".
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Feminine a-stämmige V e rb a la b s t ra k ta  m it n i c h t  d u rc h s ic h t ig e n

Suffixen

Abstrakta auf -a finden sich in allen slavischen Sprachen 

häufig. Sie gehören zu einem besonders alten Ableitungstypus
A

für Nomina actionis. Wie bei den o-stämmigen Maskulina sind 

auch hier die Substantive mit primären vokalischen Formans -a
p

von denen mit konsonantischem Suffix zu scheiden. Auch bei den

a-stämmigen Abstrakta mit vokalischem Formans is t gegenüber dem

Verb häufig Ablaut eingetreten.^ Ebenso erscheint der Wurzelvo-

kal fast durchgehend in der o-Stufe. Sofern sie schon in alter

Zeit entstanden sind, wurden auch die Feminina nicht direkt vom

Verb abgeleitet. Sie sind mit ihm nur etymologisch verwandt.

Was im vorhergehenden Kapitel über das Verhältnis der Maskulina

zu dem sie motivierenden Verb gesagt wurde, g ilt nicht minder

für die Feminina. Auch hier waren in den Einzelsprachen Neubil-

dungen vor allem vom präfigierten Verb möglich.

Das Femininum scheint seit jeher weniger produktiv gewesen

zu sein als das Maskulinum. Zwar g ilt  nämlich im modernen Slo-

venischen und Tschechischen das Nullsuffix -a als produktiv,

aber diese Abstrakta bleiben an Zahl hinter den Maskulina zu- 
k •״

rück. Ähnlich verhält sich auch das Polnische. Hier wurden je- 

doch schon im Altpolnischen keine Neubildungen mehr vorgenommen.
5

Das heutige Polnische setzt diese Tradition fort. In der rus- 

sischen Literatursprache sind alle suffixlosen Abstrakta, die 

Maskulina und die Feminina, seit dem XVIII. Jahrhundert unpro- 

duktiv. Besonders häufig werden heute die Feminina durch Ablei- 

tungen auf -ka verdrängt. Die Maskulina weisen an ihnen gemessen 

eine etwas größere Widerstandskraft gegenüber der ka-E1weiterung 

auf. Auch bei den a-Abstrakta nehmen die evtl. noch vorhandenen 

Wortbildungsdubletten sekundär umgangssprachlichen, fachsprach-
7

liehen oder dialektischen Charakter an. In den Dialekten des 

Wolgagebietes um Kazan' sind alle Bildungstypen mit Nullsuffix 

produktiv. Aber hier sind die Maskulina ebenfalls am besten ver- 

treten. . Ähnlich liegen die Dinge in der russischen Literatur-
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spräche des XVI• Jahrhunderts. Wie in den genannten Fällen is t 

die Zahl der Neubildungen bei den Maskulina erheblich größer 

als bei den Feminina. Sie verteilen sich folgendermaßen auf 

die einzelnen Quellen:

1500-1540: JV: promena,

1540-1550: Vosk.: rozslaba, Peresv.: nauka, ochula, vysluga, 

1550-1560: Sud.: pereora, VB: poscada, D: izgoda, posługa,

primeta, rosplata, ssora, svjara, Nik. 12: rozmena,

Nik.L.: smeta, smuta, Nik.: obmena, rosprava, za- 

sucha,

1560-1570: Dop.: pomcha,

1570-1580: Is t.: perestrela, rozmova, sprava, zasługa,

1580-1590: Stefan: zatula.

Neben den lautlichen Merkmalen in rozslaba, pereora, ros- 

plata, rozmena, rosprava, perestrela spricht wohl auch die 

Häufigkeit der Neubildungen in den von der Umgangssprache beein- 

flußten Denkmälern, den Chroniken und dem Domostroj, für die 

Produktivität der a-stämmigen Abstrakta in der gesprochenen 

Sprache des XVI. Jahrhunderts.

Anders als die maskulinen Neubildungen sind die Feminina 

ausnahmslos von präfigierten Verben herzuleiten. In einem Ab- 

lautsverhältnis zu seinem Verb steht von ihnen nur zasucha: 

zasbchati.

Zu Verben der 3. Klasse gehören die Neologismen pereora: 

pereorati, primeta: primetati, smeta: smetati, zasucha: zass- 

chati. Ableitung von einen Verb der 3. oder einem der 4. Klasse 

is t möglich bei nauka, ochula, posługa, promena, rozslaba, smu-
v  v

ta. Von Verben der 4. Klasse stammen her izgoda, poscada, ros-

plata, rosprava, rozmena, svara, zatula. Nur das moderne Rus-

sische besitzt zu ssora und zasługa die zugehörigen Verben. Sie

zählen ebenfalls zur 4. Klasse (ssorit', zaslužit'). Sprava

Kurbskijs kann bedeutungsmäßig nicht zu dem altrussischen Verb

sipraviti gestellt werden. Dieses Abstraktum und rozmova stam-
о

men aus dem Westrussischen und letztlich aus dem Polnischen.

Sie stehen in der russischen Sprache völlig iso liert da wie

auch andere jüngere Entlehnungen aus dem Westen (skoda, rada)
10

oder aus dem Tatarischen (alafa ). Bei vysluga dürfte es sich

ebenfalls um ein westrussisches Relikt bei Peresvetov handeln.
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Von seiner Bedeutung her läßt sich pomcha zu pomesati "stören" 

stellen. Es handelt sich hier wohl um einen Schreibfehler.

Manche der Abstrakta mögen auch als feminine Parallelformen

zu älteren maskulinen Abstrakta mit Nullsuffix entstanden sein

(пайка: паикъ, perestrela: perestrelv).Solche Dubletten sind in
12

den Dialekten um Kazan' heute recht häufig.

Vor dem Formans -a muß wie bei den Maskulina ein harter Kon- 

sonant der Wurzel stehen.

Unter den a-stämmigen Substantiven finden sich in allen sia- 

vischen Sprachen relativ viele Abstrakta. Die Konkreta und Kol- 

lektiva sind vermutlich erst durch Bedeutungswandel in diese Be- 

deutungskategorien übergetreten. Laut S.E. Mann spricht für eine 

solche Deutung der ursprüngliche Sinn der Genuskategorie im In- 

dogermanischen.

Mann nimmt an, die o-Stämme hätten im Kontrast zu den a- 

Stämmen ursprünglich etwa Einzelnes, Individuelles ausgedrückt. 

Das Allgemeine hingegen war der Bedeutungsbereich der Femimina. 

Wäre aber dann nicht zu erwarten, daß die Zahl der femininen 

Abstrakta mit Nullsuffix größer wäre als die der Maskulina? Die 

slavischen Einzelsprachen zeigen übereinstimmend das Gegenteil 

auf. Auf die übrigen Funktionen der Substantive auf -a als Kon- 

kreta bzw. Kollektiva einzugehen, würde im Rahmen dieser Arbeit 

zu weit führen. Aber es is t im Auge zu behalten, daß die Ab- 

straktabedeutung der Feminina heute nicht mehr als typisch gel- 

ten kann. Es handelt sich hier - wie bei allen übrigen Varianten 

des Nullsuffix - um einen Bildungstyp, der gleichzeitig mehrere, 

ganz verschiedene Funktionen ausfüllt.

Die Zustandsbedeutung der a-Stämme is t nach Mann eine direk-
1 A

te Folge der Regelung im Indogermanischen. Unsere Texte bie- 

ten die folgenden Beispiele: Die meisten von ihnen bis auf tma 

"Finsternis", zasucha "Dürre", sreda "Mitte" bezeichnen mensch- 

liehe Beziehungen und Verhaltensweisen: beda "Not", treba "Not- 

Wendigkeit", potreba "dass.", izgoda "Abwarten eines günstigen 

Zeitpunktes", kramola "Zwietracht", smuta "Unruhe, Zwist", las- 

ka "Liebe, Gnade", groza "Strenge",poscada "Schonung, Nachsicht" 

potaka "Nachsicht", opala "Zorn, Ungnade", toska "Gram", tuga 

"dass.", ochota "Vergnügen, Lust", otrada "Freude, Genuß", ute- 

cha "Trost, Vergnügen", vera "Frömmigkeit, Vertrauen", kramola
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"Heimtücke, böse Absicht", skvema "Abscheulichkeit, Laster", 

sila "Kraft, Macht".

Die a-Stämme thematisieren jedoch auch häufig einen Vorgjang.

Gelegentlich is t dabei die Handlung von ihrem Ergebnis bzw. In־

halt nicht zu trennen: izmena "Wechsel , Ersatz", mera "Messen,

Maß", cena "Zahlung, Preis", rosplata "Schuldenfreiheit, Be-

zahlt-Haben", mena "Tausch", rozmena "Tausch", obmena "Aus-

tausch", otmena "dass.", igra "Spiel", istoma "Strapaze, Mühe,

Erschöpfung", muka "Qual, Folter", natuga "Bedrängnis, Bedrük-

kung", oslaba "Erleichterung", isprava "Verbesserung", prigoda

"Nutzen", strada "Dulden, Arbeiten", volokita "Verschleppen",

paguba "Verderben, Schaden", pomcha "Schaden, Störung", porucha

"Schaden", spona "Störung, Schaden", protrava "Flurschaden",

otrava "Vergiftung", vina "Strafe", razslaba "Entkräftung, Schwä-
15

che", sila "Gewalttat", skvara "Opfer", pol׳ za "Nutzen", der- 

žava "Herrschaft", rosprava "Regelung, Verwaltung", uprava 

"Rechtsprechung, Verwaltung", poruka "Bürgschaft", kramola "bö- 

se Tat, Aufruhr", oborona "Verteidigung, Schutz", osada "Bela- 

gerung", posługa "Dienst", vysluga "Verdienst", zasługa "dass.", 

primeta "Beobachten", zasada "Auflauem". Anders als bei den 

Maskulina fehlen bei den Feminina Abstrakta, die von Verben der 

Bewegung motiviert werden. Sie pflegen ihren Handlungscharakter 

besonders gut zu bewahren.

Eine größere Untergruppe bilden Abstrakta, die geistige Vor- 

gänge thematisieren: duma "Beratung", rada "dass.", beseda "Ge- 

sprach", molva "Rede", auch "Unruhe, Getümmel", rozmova "Ver- 

handlung", svara "Streit", ssora "dass.", potecha "Vergnügung". 

Sie neigen besonders dazu, nicht nur die Handlung selbst, son- 

dern auch ihr Ergebnis bzw. ihren Inhalt auszudrücken: mecta 

"Traum", rada "Rat", chula "Blasphemie, Beschimpfung", chvala 

"Lobpreis, Ruhm", pochvala "dass.", dosada "Kränkung, Ärger, 

Verdruß", obida "Beleidigung", ostuda "Abkühlung, Verstimmung, 

Verdruß", oslaba "Verzeihung", slava "Lob, Ruhm", prisjaga "Eid", 

smeta "Berechnung,Kostenvoranschlag", smolva "Übereinkunft, Ver- 

trag", uprava "Entscheidung", nauka "Lehre, Wissenschaft", vera 

"Glauben", kosčuna "Unsinn".

Die Gruppe der Maß- und Urteilsbezeichnungen soll laut Mann 

ebenfalls idg. Regelungen direkt fortsetzen:^ vina "Schuld,
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Straf Zahlung", cena "Preis, Wert", istora "Ausgabe", istrava 

"Lebensunterhalt", mera "Maß" und versta "Alter".

Als Titel wird deržava "Herrschaft" verwendet. Das Abstrak- 

tum pochvala is t in Kirchennamen anzutreffen. Terminologische 

Bedeutung haben in den Fachsprachen der Verwaltung, des Militärs 

der Kirche und des Theaters isprava "Prozeß, Urteil, Revision", 

izmena "Verrat", vera "Eid", Konfession", osada "Verteidigung", 

primeta "Ziel" und igra "Drama" angenommen.

Was von der ursprünglich mit dem Substantiv ausgedrückten 

Handlung betroffen wird, bezeichnen die folgenden Beispiele: 

deržava "Land", osada "Festung" und mena "Tauschgegenstand". 

Damit werden sie zu Konkreta. Die gleiche Erscheinung is t bei 

otrava "G ift", zatula "Deckung" und zasada "Hinterhalt, Falle" 

zu beobachten. Sie benennen das Mittel der Handlung. Rozmena 

"Tauschurkunde" is t ebenfalls zum Konkretum geworden. Es thema- 

tis ie rt nun die Stelle, wo der Vorgang schriftlich fix ie rt wird. 

Den Träger einer Eigenschaft bezeichnen sila "mächtige Wesen, 

Kraft, Macht" und sreda "Mittwoch". Auf dem gleichen Weg zu 

Kollektiva geworden sind sila "Heer", vera "Konfession, Angehö- 

rige einer Konfession", versta "Familie, Geschlecht, Sippe".

Wenn es diejenigen meint, die von der Handlung des Herrschens 

betroffen werden, geht auch deržava zu den Kollektiva über. 

Potreba als "Bedarf" hingegen zählt bei seihe? Grundbedeutung 

"Bedürfnis" zu den Massenbezeichnungen. Kollektiv verwendet wer- 

den auch duma "Berater", rada "dass.", sreda "Gesellschaft, 

Kreis". Sie nennen den Träger der Handlung. Alle diese Substan- 

tive - sie haben ihre abstrakte Grundbedeutung neben ihrer Ver- 

wendung als Konkreta oder Kollektiva noch bewahrt - zeigen,über 

welche Bedeutungsverschiebungen manche der ererbten a-stämmigen 

Konkreta oder Kollektiva aus alten Abstrakta entstanden sein 

mögen.
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Feminine i-stämmige Verbalabstrakta mit nicht durchsichtigen

Suffixen

Bei den i-stämmigen Verbalabstrakta handelt es sich wie bei 

den o-, a- und ja-stämmigen um einen sehr alten Bildungstyp.

Auch hier weisen die modernen slavischen Einzelsprachen zahlrei- 

che Übereinstimmungen im Wortschatz auf. Die i-stämmigen Verbal- 

abstrakta sind in den heutigen Literatursprachen nirgends pro-
A

duktiv. Anders liegen die Dinge noch im Altrussischen. Seit Be- 

ginn der shriftlichen Überlieferung bis zur heutigen Zeit läßt 

sich eine ständige Abnahme der Menge der i-stämmigen Abstrakta 

feststellen• Nach den Untersuchungen Azarchs war dieser Bildungs- 

typ im XV• -XV]). Jahrhundert noch schwach produktiv. Gleiches g ilt
2 v!,

noch für die modernen nordgroßrussischen Dialekte. Mit b e z ' : be- 

gati, bežati, oboron' : oboroniti weist unser Material einige Neu- 

Schöpfungen auf. Sbbez7>, ein anderes Mitglied der gleichen Wort- 

familie wie bez' war schon früher belegt. Die ehemals ü-stämmigen 

preljuby, ljuby sind schon fast völlig  in die i-Deklination ein- 

gegliedert. Daher werden sie an dieser Stelle mit behandelt.

Wie bei den übrigen Abstrakta mit Nullsuffix sind auch bei 

den i-Stämmen Bildungen mit vokalischem und konsonantischem Suf- 

fix  festzustellen. ̂  Bei den ersteren sind im Wurzelvokal alle 

Vokalstufen anzutreffen, die o-Stufe, die Schwundstufe und die 

Dehnstufe. Häufig stimmt aber auch hier das Abstraktum mit dem 

Verb im Wurzelvokal überein• Bei den i-Stämmen bewirkt das -יh - 

bei gutturalem Stammauslaut Lautwandel (bez׳ : beg-, sec׳ : sek-).

Als Grundbedeutung haben die Abstrakta auf -ь oft Zustände: 

ljubov' "Liebe", pecal' "Kummer, Sorge, Leid, Trauer", skorb' 

"Leid, Not, Bedrängnis", pogibel' "Unglück, Not". Werden Hand- 

lungen thematisiert, so is t oft der Vorgang von seinem Ergebnis 

nicht zu trennen: otpis' "Vermerken, Registrieren", podpis' "Un- 

terschrift", posob' "Hilfe", bez' "Flucht", sec' "Niedermetzeln", 

oboron׳ "Verteidigung", pogibel' "Untergang", sned׳ "Fraß", 

preljuby "Ehebruch". Bei den Bezeichnungen des Sagens und Denkens 

wird der Vorgang selbst automatisch mit seinem Inhalt verknüpft:

00046927

־ 131 ־

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



rec׳ "Rede, Ansprache, Wort", ispoved1, ׳Beichte", propoved' 

"Verkündigung, Predigt", zapoved' "Gebot, Gesetz", loz' "Lüge", 

pochot׳ "Wunsch, Wille, Leidenschaft", mysl׳ "Gedanke, Ansicht, 

Absicht", otpis׳ "Antwort". Menschliche Eigenheiten benennen: 

mysl׳ "Geist, Sinn", snysl׳ "dass.". Im Titel ljubov׳ "Liebe" 

wird eine bestimmte Heltung des Briefpartners angesprochen.

Zu den Konkreta irt otpis׳ "Unterschrift", "Malerei" über- 

gegangen. Es benennt cas Ergebnis %einer Handlung. Als "Urkunde, 

Antwortschreiben" thenatisiert das gleiche Substantiv die Stel- 

le, in der das "Vermeiken, Registrieren" bzw. "Antworten" vorge- 

nommen wird. Durch diesen Bedeutungswandel gliedern sich die 

beiden Wörter in die froße Zahl anderer i-stämmiger Konkreta 

ein.
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Maskuline jo-stämmige Verbalabstrakta mit nicht durchsichtigen

Suffixen

00046927
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Alle slavischen Sprachen besitzen einige jo-stämmige Abstrak-
л

ta. Jedoch is t dieser Bildungstyp nicht produktiv. Das Russische

des XVI. Jahrhunderts ordnet sich im großen und ganzen in dieses

Bild ein. Allerdings weisen unsere Texte mit roskosi, rozstroi

und voi noch Neuerungen auf. Ob es sich bei ihnen um Ableitungen

vom Verb handelt, erscheint zweifelhaft. Is t doch rozstroi "Un-

Ordnung" kaum vom Verb rostroiti "in Ordnung bringen" herzulei-

ten. Wahrscheinlich wurde das Wort aus dem Polnisch/Westrussi-
2

sehen entlehnt. Nicht völlig auszuschließen is t aber auch eine 

selbständige Präfigierung von stroj im Russischen. Sieht man von 

der Negation und der Steigerung ab, so is t indessen die Neubil- 

dung von Abstrakta durch Präfigierung äußerst selten. Durch Um- 

deutung der festen Wortverbindung i t i  voi "in den Krieg ziehen", 

die Sreznevski.i unter voi "Krieger, Soldat" auf führt, dürfte voi 

als Abstraktum "Krieg" entstanden sein. Trotz älterem im Altrus- 

sischen vorhandenen roskos'nyi wird Kurbskij roskosfc wohl noch 

einmal selbständig aus dem Westrussischen oder Polnischen über- 

nommen haben. Eigentlich handelt es sich hier um ein i  stämmiges־

Abstraktum. Für das Großrussische des XVI. Jahrhunderts wird das 

Wort mit seiner Instrumentalform auf -ami jedoch am ehesten wie 

ein jo-Stamm ausgesehen haben. War doch bei den i-Stämmen nur 

-'mi möglich.^ Alle übrigen jo-stämmigen Abstrakta unserer Tex- 

te sind Erbgut.

Historisch sind bei den jo-ßtämmen zwei !Gruppen voneinander 

zu scheiden. Trat idg. *-io-, urslav. *-ie- unmittelbar an den
О א

Verbalstamm, so konnte es Abstrakta ableiten. Das gleiche Suf- 

f ix  erscheint aber auch bei Nomina agentis und bei Adjektiven. 

Beispiele für diesen Bildungstyp sind: a le ': alkati, la i: laja- 

t i ,  plac': plakati, vopl': v tp iti. In plac' und vopl' ergab sich 

eine Gruppe von Wörtern mit ähnlicher Bedeutung: "Lärm, Geschrei". 

Zu ihnen t r i t t  plisc' "Lärm". Dieses Abstraktum wird durch ein
V  V / I

sekundäres Verb (pliscevati) motiviert.
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Daneben gibt es mehrere Abstrakta, die ursprünglich o-Stämm€ 

sind. Hier wurde das o־Formans nach einem i-Diphthong zu -ь. 

Durch Silbentrennung wurde das - i-  des Diphthongs zur folgenden 

Silbe gezogen. So ergab sich schließlich ein scheinbarer jo- 

Stamm. Diese Abstrakta stehen gegenüber ihrem zugehörigen Verb 

in einem AbiautVerhältnis. So steht neben boi (poboi, razboi): 

b iti, neben po-koi (upokoi): po-citi. Bei znoj und strój (ustroi
5

fehlt ein primäres Verb.

Isoliert is t das Substantiv kasel׳ "Husten11. Wie l i t .  kõsiu, 

kósêti ausweist, is t es mit einem Suffix #- lie < lio  abgeleitet.^ 

Ebenso steht es um seunc׳ . Hier handelt es sich indessen um eine
7

Entlehnung von Rußlands östlichen Nachbarn.

Die Abstrakta ale׳ "Hunger", roskoss "Luxus, Genuß", znoi 

"Hitze", pokoi "Ruhe", upokoi "dass.", stroi "Ordnung", ustroi 

"dass." thematisieren Zustände. Als Ort, wo sich "Ruhe" oder 

"Frieden" einstellen, bezeichnet pokoi auch die "Ruhestatt, Woh- 

nung".

Die jo-stämmigen Abstrakta können aber auch Vorgänge oder 

ihr Ergebnis ausdrücken: kasel׳ "Husten", plac׳ "Weinen, Jam-
4P

mem", vopl׳ "Geschrei", plisc׳ "Lärm, Unruhe", la i "Beleidi- 

gung, S tre it", seunc׳ "freudige Nachricht", boi "Schlägerei, 

Kampf, Schlacht", poboi "Schläge, Schlägerei, Erschlagen", voi 

"Krieg", stroi "Ordnen, Verwalten", ustroi "Verwalten, Regie- 

ren", razboi "Raubmord".

Wie schon bei streljanie, strel׳ ba ־ sie kommen von strela 

"Pfeil" her ־ benennt das XVI. Jahrhundert den neuen Kampf mit 

Feuerwaffen auch bei boi (eigentlich "Schlägerei, Kampf", jetzt 

"Beschuß") mit dem Wort für eine ältere Kampftechnik. Das Sub- 

stantiv bezeichnet auch das Mittel bzw. die Ursache der Hand- 

lung. Als "Geschütz, Waffe" is t es zum Konkretum geworden. Boi 

kann außerdem als "Kugel, Geschoß" verwendet werden.
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Feminine ja-s täm m ige V e rb a la b s tra k ta  m it n ic h t  d u rc h s ic h t ig e n

Suffixen

In den modernen slavischen Sprachen haben neben o- und jo- 

stämmigen Maskulina, a- und i-stämmigen Feminina auch noch eini- 

ge alte ja-stämmige Abstrakta ihren festen Platz. Sie setzen 

einen alten urslavischen Bildungstyp fort und sind heute nicht
A

mehr oder nur äußerst schwach produktiv. Die betreffenden Bei- 

spiele aber werden oft verwendet. Zu den ja-Stämmen gehören auch 

zahlreiche Konkreta. In ihnen t r i t t  entweder ein idg. Formans 

-(і)Да auf. Oder aber sie gehen auf Bildungen mit idg. -ĵ e zu- 

rück. Es ergab ebenfalls slav. -ia. Im Litauischen lassen sich 

bei der Verteilung der Substantive auf die beiden Bildungstypen 

Schwankungen beobachten. Daher kann das Baltische mehr als Indi- 

zien für die ursprüngliche Verteilung nicht geben. Im Slavischen 

aber sind beide Suffixe zusammengefallen. Die Abstrakta scheinen
_  p 

vor allem -ie fortzusetzen. Wie alle übrigen Abstrakta mit 

Nullsuffix haben auch die ja-Stämme Ende des (XVII./Anfang des

XVIII. Jahrhunderts ihre Produktivität endgültig eingebüßt. Wie 

eine Untersuchung von Briefmaterial aus der 2.Hälfte des XVII.

Jahrhunderts zeigt, g ilt das gleiche auch für die gesprochene 
x

Sprache.

Eine Variante -nia bildet im Südslavischen Verbalabstrakta. 

Sie t r i t t  vor allem im Slovenischen und Serbokroatischen in Er- 

scheinung. Im Bulgarischen is t sie seltener. Das Mazedonische 

kennt -nja bei Verbalabstrakta nur ganz vereinzelt.^ Das g ilt 

auch für das Westslavische. Im Sorbischen lassen sich einige 

wenige Beispiele nachweisen. Im modernen Polnischen g ilt das
5

Suffix hingegen als produktiv.

Im Ostslavischen t r i t t  das Suffix vor allem bei Nomina loci 

auf. Das g ilt  als Umdeutung seiner ursprünglichen Abstraktafunk- 

tion.^ Dennoch besitzt auch dieser Sprachzweig einige wenige N0- 

mina actionis auf -nja. Sie haben heute in allen drei Einzel- 

sprachen einen umgangssprachlich-pejorativen Charakter angenom- 

men. Diese Bedeutungsnuance läßt sich im Russischen des XVI. 

Jahrhunderts noch nicht sicher feststellen.
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ך
In -nja sind zwei Suffixe zusammengefallen: -nja und ־  .nja׳

Vonja aus *uodnia steht im Russischen isoliert da, denn seine ̂ Л
Ableitung is t nicht mehr nachzuvollziehen. Für banja und penja 

scheint dasselbe zu gelten. Bei ihnen handelt es sich jedoch
Q

um sehr alte Entlehnungen.

Einige ja-stämmige Neubildungen haben in unseren Texten ih- 

ren Niederschlag gefunden. Es handelt sich um dorogovlja "Teue- 

rung" und podacja "Gabe, Verschenken" im Domostroj, um buja 

"Dummheit, Eitelkeit" und dobyca "Plünderung, Beute" in der 

"Kazanskaja istorija" und um brednja "Unsinn, Phantasterei" in 

Kurbskijs "Istorija". Alle übrigen Abstrakta sind Erbgut.

Nun zur Bildung der ja-stämmigen Abstrakta! Zu Verben der 

1. Klasse gehören gryza: gryzti, seca: seči, seku, storoža: ste- 

reci, steregu. Vom Verb der 2. Klasse pritbknuti wurde pritca 

gebildet. Auf Verben der 3. Klasse gehen lza: lbgati, nadeja/ 

nadezda: nadeti, žažda: žadati zurück. Verben der 4. Klasse lie - 

gen kormlja: A rm iti, kupija: kupiti, lovlja: lo v iti, nuzda: nu- 

d it i, pogonja: pogonit i ,  prja (rasprja): p 're ti, t ' l ja :  t ' l i t i ,  

streca: s tre titi zugrunde. Zu einem Verb der 5. Klasse wurde 

prodaža: prodati gebildet.

In verschiedenen Ablautstufen stehen nur storoza: stereci. 

Für vstreča fehlt bei Sreznevski.1 das zugehörige Verb. Jedoch 

berechtigt das in unseren Texten gebrauchte vstretenie zu der 

Vermutung, es könne dem Russischen des XVI. Jahrhunderts nicht 

unbekannt gewesen sein. Poln. nadzieja s te llt Meillet als Aus- 

nähme zum In fin itiv  des Verbs, nicht wie sonst üblich zum Prä- 

sensstamm. Aber nadeti besitzt mit nadëjç, nadeesi im Aksl. noch 

einen zweiten Präsensstamm. Die Ableitung von nadeja könnte von 

diesem wie auch vom Imperfektivum nadejatisja ausgegangen sein. 

So is t bei der Neuerung nadeja wohl weniger mit Entlehnung aus 

dem Polnischen als mit unabhängiger Ableitung zu rechnen. Jedoch 

g ilt nadzieja heute als Besonderheit dieser westslavischen Spra-
9

che. Das Wort wird in den hier vorliegenden Texten in einer Un- 

terwerfungsurkunde der Kazan'tataren gebraucht, nicht in einer 

Quelle aus dem polnischen Sprachraum. Oder is t das Wort aus dem 

Polnischen in die Moskauer Kanzleisprache eingedrungen und wur- 

de dann in dieser Fachsprache selbständig weiter verwendet?

Volja wird im Russischen des XVI. Jahrhunderts wie in den übri
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gen slavischen Sprachen nur durch sekundäre Verben motiviert.

Fragt man dennoch, wie das Abstraktum tatsächlich entstanden
10

is t, so is t ein Blick auf andere idg. Sprachen nötig.

Ad.jektivabstrakta auf -ja sind *ca!sca: *castyi, siisa: suchyi, 

tolšča: tb lsty i. Buja: bui is t neu gebildet. Der Neologismus 

gusča: gustyi "Dickes, Satz” wurde sofort als Massenbezeichnung 

verwendet. Er war niemals Abstraktum. Evtl. wären hier auch 

torgovlja: t brgovyi - ihm liegt mit t׳  brg vermutlich ein alter״

u-Stamm zugrunde - und zamjat'nja: zamjat'nyi zu nennen. Oder 

is t wegen ihrer Verwendung als Nomina actionis Ableitung vom 

Verb mit den Suffixen -ja bzw. -nja wahrscheinlicher?

Ja-stämmige Varianten zu anderen Abstrakta mit Nullsuffix 

waren schon von jeher bekannt: duša: ducta», kormlja: кгьгтг, 

krovlja: кггѵ׳ , kupija: kupi׳ , lovlja: Іоѵг, pogonja: pogoń׳ , 

seca: sec'. Die Neologismen dorogovlja: dorogov׳ , podaca: po- 

dat' lassen sich diesen älteren Vorbildern zuordnen. Podaca 

wäre aber auch als Ableitung vom In fin itiv  deutbar. Offensicht- 

lieh t r i f f t  das auf dobyca: dobyti zu. Ein Suffixwechsel mit -ok

- er träte nur in diesem Beispiel ein - is t weniger wahrschein- 

lieh. Ältere ähnliche Beispiele des Kirchenslavischen sollen
1 1

nach der Ansicht Meillets mit einem Suffix *-t.ļa gebildet sein. 

Sind *nicht aber die beiden Belege, onusta ,,Schuhe” , prasta 

"Schleuder” zeitlich als auch von ihrer Bedeutung her - es han- 

delt sich um Konkreta - von den Abstrakta aus dem Russischen 

des XVI. Jahrhunderts zu trennen?

Wie die Neubildungen dorogovlja, podača und dobyäa zeigen, 

treten auch im Russischen des XVI. Jahrhunderts die alten Ver- 

änderungen des Stammauslautes vor -.1a noch ein. Die Neuerungen 

zeigen außerdem konsequent die russische( Lautgestalt. Pol׳ za, 

ursprünglich ein a-Stamm, wurde infolge der 3. Palatalisation 

wie ein ja-stämmiges Substantiv behandelt. In den untersuchten 

Texten t r i t t  das Wort jedoch wieder als normaler a-Stamm entge- 

gen.

Es bliebe festzuhalten, daß -ja zur Bildung von Adjektivab- 

strakta, beim Suffixtausch mit anderen Abstrakta auf Nullsuffix 

und in der Variante -nja im XVI. Jahrhundert schwach produktiv 

war. Handelt es sich bei nadeja um eine Entlehnung aus dem Pol- 

nischen, so is t -ja bei den Verbalabstrakta nur noch in Ablei-
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tungen vom In fin itiv  lebendig.

Auch die Abstrakta auf -ja üben mehrere Bedeutungsfunktioner 

aus. Die folgenden Verbalabstrakta thematisieren Handlungen und 

Vorgänge: banja "Bad11, konnlja "Speisung, Ernährung", podacja 

"Gabe, Verschenken", kupija "Kaufen, Handel", prodaža "Verkauf" 

(terminologisch in der Gerichtssprache auch "Ausverkauf, Ver- 

Steigerung, Ruin"), torgovlja "Handel", lovlja "Fang, Fischfang" 

pogonja "Verfolgung", seca "Blutvergießen, Gemetzel", vstreca 

"Empfang" (in der Sprache des Militärs auch "Widerstand, Ab- 

wehr"), streča "Begegnung", dobyca "Plünderung", prja "Streit", 

rasprja "dass•". In den folgenden Beispielen is t die Handlung 

selbst von ihrem Ergebnis bzw. Inhalt nicht mehr zu trennen: voi 

ja "Wunsch, Wille, Absicht", lza "Lüge", penja "Strafe", storoža 

"Wache, Bewachen, Haft, Gefängnis", pritca "Gleichnis, Beispiel, 

Erzählung", "Vorfall, Fall, Unglück"•

In einer Nebenbedeutung zu den Massenbezeichnungen überge- 

gangen sind dobyca "Beute", podacja "Gabe", konnlja "Nahrung", 

kupija "Kauf, Ware", torgovlja "Ware". Sie benennen etwas, was 

von der betreffenden Handlung berührt wird. Mit der Handlung 

selbst wurde in banja "Bad" und storoža "Gefängnis" automatisch 

der Ort assoziiert, wo der Vorgang ablief• Beide wurden zum Kon- 

kretum. Pogonja "Verfolger" und storoža "Wächter" auch "Wache, 

Wachmannschaft" haben den Träger der Handlung im Blickpunkt und 

entwickelten sich zu Konkreta bzw. Kollektiva.

Die Verbalabstrakta thematisieren auch Zustände: t lja  "Fäul- 

nis", vonja "Geruch, Gestank", zamjatnja "Verwirrung, Verlegen- 

heit, Schwierigkeit", dorogovlja "Teuerung", nuža "Not, Notwen- 

digkeit, Bedrängnis, Mühe, Krankheit, Verhungern", žažda "Durst" 

gryža "Bruch (Krankheit)", nadeja "Hoffnung", nadežda "dass•", 

voija "Freiheit, Möglichkeit", krovlja "Schutz, das Unter-Dach- 

sein", porjadnja "Ordnung, Organisation". Nadežda bezeichnet 

auch den "Gegenstand der Hoffnung". Das Mittel, um den Zustand 

herzustellen, den das Substantiv eigentlich thematisiert, be- 

nennt porjadnja als "Gerät".

Die Ad.ļektivabstrakta bezeichnen Eigenschaften: buja "Dumm- 

heit", tolšča "Dicke", casca "Undurchdringlichkeit", susa "Trok- 

kenheit". Besonders häufig is t der Wechsel zu den Konkreta oder
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KoHlektiva dort, wo der Träger der Eigenschaft in den Blick- 

punkt t r i t t :  casca "Dickicht", suša "Festland", gusca "Dickes, 

Saltz". Hierher is t wohl auch duša "Seele" zu stellen. Denn es 

spricht neben einer menschlichen Eigenheit auch deren Träger 

als "Seele, Person" an.
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V aria

(A b s tra k ta  au f - d io ,  - i š č e ,  s-Stämme u . a . )

Neutra mit o-Vokalismus der Wurzel und -es/-os-Erweiterung 

thematisieren im Indogermanischen ein Merkmal. Daraus ergab sich 

in den Einzelsprachen ihre Funktion als Abstrakta oder Konkreta. 

Als Abstrakta dieses Typs finden sich in unseren Texten сjudo, 

kudo und slovo. Nach M&tl war die ursprüngliche Bedeutung von 

slovo ״das, was über jemanden gehört wird". Im Slavischen wurde 

daraus 11Wort, Rede". Slovo standen с judo, kudo als "das, was an 

jemandem sichtbar wird" gegenüber. Sie entwickelten sich zu 

"Wunder" im Slavischen weiter. Die gleiche Bedeutung ließ später
A

auch divo "Wunder" zu den s-Stämmen übertreten. Zu den s-Stäm-

men gehört auch delo. Es is t mit einem undurchsichtigen Suffix

- 10  gebildet. Als "Sache, Angelegenheit" wird es abstrakt ver- 
2

wendet, eigentlich handelt es sich bei ihm jedoch um ein Kon- 

kretum. Divo und delo unterscheiden sich von den alten s-stämmi- 

gen Abstrakta deutlich durch die Vokalstufe der Wurzel.

Die Deklination der s-Stämme befindet sich im XVI. Jahrhun- 

dert bereits in der Auflösung. Unsere literarischen Denkmäler 

verwenden die alten obliquen Kasus häufiger als die Urkunden, 

und zwar sogar im Singular. Die Literatursprache erfordert mit- 

hin gewisse Ergänzungen zu den Untersuchungen Unbegauns über 

die Deklination in der Kanzleisprache Rußlands im XVI. Jahrhun- 

dert.^

Das einzige 10-stämmige neutrale Abstraktum is t gore 

"Schmerz, Leid".

Ursprünglich substantivierte neutrale Adjektive bzw. Parti- 

zipien sind goveino "Fasten": goveinyi, vedomo "Wissen": vedo- 

myi. Mit zagoveino t r i t t  in unserem Material auch eine solche 

Neubildung auf. Es is t zu älterem zagovenie entstanden. Eine 

Parallele lag im älteren goveino: govenie vor. Zagoveino hat 

die Bedeutung "Zeit vor dem Fasten".

Nicht nur bei delo hat ein Bedeutungswandel zum sekundären 

Übergang in die Kategorie der Abstrakta geführt. Načalo "Anfang,
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Beginn", začalo "dass.": nacati, zacati sind mit dem Suffix 

-dio gebildet. Es bringt eigentlich Nomina instrumenti hervor. 

Ihre eigentliche Bedeutung war vermutlich "das, womit angefan־ 

gen wird". Entsprechend is t pravilo "Gesetz, Regel, Kanon" zu 

praviti "regeln" zu deuten.^

Zu dem litauischen Abstraktasuffix ־imas (wie in mirimas 

"Sterben") findet sich im Slavischen nur eine Parallele in pi-
n

s'mo "Schreiben". In der Bedeutung "Schreiben, Malen" hat es 

in unserem Material noch seine Abstraktafunktion bewahrt. Als 

"Brief, Schreiben" is t es aber auch schon zu den Konkreta über- 

getreten.

Is t bei den Substantiven auf -išče Bedeutungsverschiebung 

vom Ort der Handlung auf den Vorgang selbst erfolgt? Eine ähn- 

liehe Entwicklung mag später auch bei -šcina vor sich gegangen 

sein. Oder war -išče ursprünglich ein Abstraktasuffix, und hat 

 -išče als Suffix für Ortsabstrakta sich erst allmählich heraus־

gebildet? Für diese Hypothese spräche unser Material: pokoišce 

"Frieden", igralisce "Schauspiel, Schimpf", pozorisce "dass.", 

soborisce "Versammlung, Konzil", sonmisce "dass." und straši-
V V

lisce "Schrecknis, Schrecken". Denn eine Vervendung als Nomina 

loci is t hier nicht nachzuweisen. Beide Hypothesen sind in der
О

Foschung umstritten.

Unklar is t auch die Herkunft des Suffixes. Es wird von 

*-is tio - oder von *־ïskio־ hergeleitet. Neuerdings hat sich
^ Л

Ködderitsch für eine Kontamination der beiden idg. Suffixe zu 

slav. -išče ausgesprochen. Aber auch diese Deutung bleibt letzt-
Q

lieh unsicher.

Als Suffix für Nomina loci kommt -isce in allen Einzelspra- 

chen vor. Nur im Polnischen verdrängte vor 1400 -isko die Du- 

bletten auf ־iszcze vollständig. Bei allen heute in dieser Spra- 

che anzutreffenden Substantiven auf -iszcze handelt es sich um 

jüngere Entlehnungen aus dem Russischen. Ansätze zu dieser Ent- 

Wicklung sind auch im Tschechischen, Slovakischen, Weißrussi־ 

sehen und Ukrainischen zu erkennen.

Die Ableitung erfolgte ursprünglich vom Abstraktum auf Null־ 

suffix bzw. vom reinen Stamm des Verbs wie in igri'sce: igra, 

igrati, pozoriāče: pozor , sudisce: sud , suditi, soborisce: 

sobor , sonmisce: sbn'm , aksl. sbn'mç, poboisce: poboi ,
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v 1* ׳י Q
pokoisce: pokoi . Fälle, in denen das Suffix eigentlich an 

Substantive auf - ilo  getreten war, wurden als Ableitungen vom 

1-Partizip umgedeutet: igralisce, strašilisče. Schließlich wur- 

de die Verwendung von -išce auch bei dieser Form des Verbs mög- 

lieh.

Vorgänge oder ihr Ergebnis thematisieren pokoisce •Frie- 

den", igralisce "Schauspiel, Schimpf", pozorišce "dass.", sobo- 

risce "Konzil, Versammlung", sonmisce "dass.", sudišce "Bericht" 

poboisce "Schlacht" und strašilisče "Schrecknis, Schrecken". Nur 

bei poboisce "Schlachtfeld" und sudišce "Gerichtsstätte" läßt 

sich die Vervendung als Nomen loci in unserem Material nachwei- 

sen. Aus der Abstraktafunktion kann sich auch die Kollektivabe- 

deutung ergeben. Den Träger einer Handlung thematisieren su- 

dišče "Richter", soborišče "Versammlung" und sonmišče "dass.".
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A b s tra k ta  au f  - i j a

Das einzige fremde Abstraktasuffix des Russischen im XVI. 

Jahrhundert is t - ija . Es setzt im gesamten Einflußbereich des Л
Kirchenslavischen gr. -ta, -eia, -ף, -к;, -eiov und|-tov fort.

Wesentlich für die Entwicklung nur eines Suffixes im Slavischen
2

is t der Zusammenfall ѵоп1 ,е1 ^  im Mittelgriechischen. In den 

griechischen Feminina auf ף־ ve rtritt - ija  auch gr. -ת (Xttft: 

l i t i ja ) .  Gr. -ף hätte eigentlich slavisch - i ergeben müssen.

Laut Vasmer wurden die Abstrakta auf -yni mit dem gleichen Aus- 

laut im Nominativ zum Vorbild für die Behandlung dieser fremden 

Substantive. Beide Bildungstypen wurden sekundär in die ja- 

Stämme eingegliedert. Das gleiche g ilt  für die Feminina auf -tę 

des klassischen Griechischen. Sie traten in der späteren Zeit 

ebenfalls mit dem Auslaut -t auf. Im Slavischen sind sie ent- 

sprechend zu den Substantiven auf -ף behandelt worden, (ёнтеѵ^ц: 

ektenija, цл1  р0т10\к;: mitropoli ja. )^ Manche griechischen Neutra׳

auf -ttov ,—tov (entat^tov : epitimija) verdanken ihren Übergangс
zu den Feminina im Slavischen ihrem Nom./Akk. PI. auf -ta.

Ging das Slavische vom Singular aus, ergab sich im Slavischen 

das Suffix -ie (gr. eûayyèXtov : evangelie).^ Eine jüngere 

Schicht bei den Abstrakta auf - ija  stammt nicht mehr direkt aus 

dem Griechischen, sondern aus dem Lateinischen. Manche der la־ 

teinischen Fremdwörter sind ihrerseits aus dem Griechischen 

übernommen worden. Eigentlich erfolgte bei den lateinischen Ab- 

strakta häufig Entlehnung aus dem Westrussischen und Polnischen. 

Der feste Wortakzent des Polnischen unterschied sich häufig von 

dem des Griechischen. In der älteren Zeit direkt aus dem Grie- 

chischen übernommene Abstrakta treten im Russischen mit dem 

griechischen Wortakzent in Erscheinung. Später sickerten durch 

Vermittlung des Polnischen und Lateinischen z.T. noch einmal 

dieselben Substantive ins Russische ein. Sie wurden wie im Pol- 

nischen auf der vorletzten Silbe betont. Das führt im Russi- 

sehen zu Akzent Schwankungen bei den Abstrakta auf -ija . In den 

rein russischen Texten aus dem XVI. Jahrhundert sind noch nur 

Entlehnungen unmittelbar aus dem Griechischen vertreten. Kurbskij
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hingegen verwendet auch lateinische, aus dem Westrussischen 

und Polnischen übernommene Fremdwörter. Hier, wie bei den Ab- 

strakta auf -ost', nimmt er eine zukünftige Entwicklungsphase 

des Großrussischen vorweg. Solche lateinischen, z.T. ursprüng- 

lieh ebenfalls aus dem Griechischen stammenden Neuerungen sind 

bei Kurbskij ceremonija: la t. caerimonia, koronaeija: la t. со- 

ronatio, pljuvija: la t. pluvia, traģēdija: la t. tragoedia. Sie 

dürften den polnischen Wortakzent aufgewiesen haben.

Im Russischen des XVI. Jahrhunderts wurde in allen diesen 

Fremdwörtern -ija  durchaus als Suffix erkannt. Ja, es wird so- 

gar selbständig weiter verwendet. Meist b e trifft das allerdings 

Fremdwörter wie s ink litija  "Duma": s inklit "Bojar", archiman- 

d ritija : "Amt des Archimandriten": archimandrit "dass.". Das 

Abstraktasuffix t r i t t  aber auch bei russischen Substantiven auf. 

Zautrenija zu älterem zautr'nja "Morgengottesdienst" stammt aus 

der religiösen Sphäre. Sie war bekanntlich besonders reich an 

Fremdwörtern.

Das Suffix - ija  kann ähnliche Bedeutungsfunktionen ausüben 

wie -'stvo. Es bezeichnet Ämter und Ränge: archiepiskopija 

"Erzbischofsamt", archimandritija "Amt des Archimandrit", epis- 

kopija "Bischofsamt", mitropolija "Metropolitenwürde". Wie bei 

allen Herrschaftsbezeichnungen is t auch hier die Bedeutungsver- 

Schiebung auf das verwaltete Gebiet möglich: archiepiskopija 

"Erzbistum", episkopija "Bistum", mitropolija "Metropolie". Im 

Unterschied zu den Abstrakta auf -'stvo thematisieren die Ablei- 

tungen mit - ija  aber auch den Amtssitz: archiepiskopija "Erzbi- 

schofssitz", archimandritija "Sitz des Archimandriten", episko- 

pija "Bischofssitz".

Außerdem bezeichnen die Abstrakta auf - ija  oft Prozesse und 

Zeremonien, erwartungsgemäß vor allem kirchliche: ceremonija 

"Zeremonie", koronacija "Krönung", cherotonija "Priesterweihe", 

ektenija/oktenija "Wechselgesang, Gebet für das Herrscherhaus", 

l i t i ja  "Litanei", lito rg ija  "Liturgie", zautrenija "Morgengot- 

tesdienst", traģēdija "trauriger Vorfall, traurige Geschichte". 

Manchmal thematisieren sie auch das Ergebnis oder den Inhalt 

einer Handlung: epitem'ja "Kirchenstrafe, Kirchenbuße", siko-
7

vaneija "Verleumdung".

Darüber hinaus bezeichnen die Abstrakta auf - ija  bestimmte
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Wissenszweige: astroloģija "Astrologie", astronomija "dass.", 

feologija "Theologie", filoso fija "Philosophie", is to rija "Ge-
q

schlichte", marmenija "Zauberei".

Literarische Gattungen benennen: is to rija "Historie, Ge- 

schlichte", traģēdija "Tragödie", "traurige Erzählung".

In keine größere Bedeutungsgruppe einreihen lassen sich 

avlturgija "Eigenmächtigkeit" und die Neuerung sofija "Weis- 

heilt". Letzteres is t als Kirchen- bzw. Ikonenname in unseren 

Texten weit verbreitet. Bei den griechischen Fremdwörtern han- 

delLt es sich oft um Komposita. Jedoch is t fraglich, ob selbst 

den russischen Gebildeten der Zeit Ivan Groznyjs die Struktur 

der Fremdwörter bewußt war.
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Verneinte Abstrakta sind im süd- und ostslavischen Sprachbe־

reich häufiger als im Westslavischen. 1 Denn viele von ihnen sind

bekanntlich Lehnübersetzungen des Kirchenslavischen aus dem Grie

chischen. Die Partikel ne und die Präposition bez vertreten grie

chisches Alpha privativum. Jedoch haben Gesetzmäßigkeiten inner־

halb des Slavischen den Ausschlag bei der Verteilung der Neubil-
2

dungen auf einen der beiden Typen gegeben. Hier liegt also kei- 

ne einfache Glied-für-Glied-Ubersetzung eines fremdsprachlichen 

Vorbildes vor. Die Abstrakta mit bez־ oder ne-, die dem Slavi- 

sehen von jeher eigen waren, decken sich in ihrer Bedeutung nich 

vollkommen. Bei den Substantiven auf ne- wird die Bedeutung des 

Grundbegriffes verneint. Bildungen mit bez- drücken hingegen aus 

daß etwas, was die zweite Komponente benennt, fehlt. Da nur Per־ 

sonen, Sachen oder Eigenschaften fehlen können, ergibt sich, daß 

Verbalabstrakta, die einen Vorgang thematisieren, nicht mit bez- 

präfigiert werden. Bez- t r i t t  nur bei Konkreta, Kollektiva, N0- 

mina qualitatis und abstrakten Begriffen auf, die •1geistige Ge- 

genstände" bezeichnen und nicht nur Handlungen in die Wortklasse 

der Substantive transponieren. Sofern sie eine Eigenschaft ver- 

neinen, sind die Abstrakta mit bez- und ne- in ihrer Bedeutung 

sehr ähnlich. Hier schwanken auch die Lehnübersetzungen bei der 

Verteilung auf einen der beiden Wortbildungstypen, und so ent- 

stehen Dubletten mit bez- und ne- (vgl. z.B. aksl. bezblobie! 

пегъІоЬіе gr. анаиіа, besčestie: nečestie gr. атіцСа).^ Lehn- 

Übersetzungen aus dem Griechischen sind nicht nur aus dem klas- 

sischen altkirchenslavischen Schrifttum ins Russische übemom- 

men worden, sondern sie erfolgten später auch selbständig. Un- 

sere Texte zeigen - sie sind ohne griechische Vorlage entstan- 

den, auch wenn sie in den Zitaten Ubersetzungsliteratur enthal- 

ten -, daß die Neubildung der verneinten Abstrakta auch in der 

russischen Literatursprache selbst üblich und sogar ziemlich 

häufig war. Die Neologismen verteilen sich auf die folgenden 

hier ausgewerteten Quellen:

V ernein te  A b s tra k ta
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1500-1510: JV: neradenie, nežalovanie,

1510-1520: VP: bespristrastie, bezstjažanie, neblagodarstvo,

nepoučenie, nerazsuženie, nestjaženie, F il.: nebla- 

goderenie,

1520-1540: Sp. Sawa: neurjad , Dan.: necelovekoljubie, nei-

сjuvstvoe,nelichoimanie, neponimanie, neskvernoslo- 

vie, nesomnechotvorenie, Dop. 1516: nezgoda,

1540-1550: Peresv.: nedružba, neprizorj,,

1550-1560: Sud.: bezveč'e, VB: nemiloserdstvo, nepokajanie,

nevnimanie, D.: nedogadka, nedozorb, neverka, Nik.L•: 

bezbkormie, nechrabrbstvo, neizmoženie, петѳгь, ne- 

pominanie, nesoglasica, neudobstvo, nevozmoženie,

Nik.: neplodstvie, nevozmožie,

1560-1570: Step, bezčadstvie, nepravdovanie, Iv.IV .: bezlepie,

bezlepotstvo, nechotenie, nederzanie, nedobrochotst- 

vo, neiscelenie, nenavistvo, nepostoJanie, пергаѵ- 

lenie, nesmuščenie, neudobrenie, neudobstvie, neut- 

verženie, nevstroenie, CK: needinomyslenie,Dop.: bez- 

lepa, nemnožestvo, nepozit'e,

1570-1580: 1st.: bezstydie, neispokoi, neprepodobie, nesčastief

Kurbskij: nepokoleblemost', nepodviznost׳ , nerodei- 

stvo.

Wenden wir uns nun zunächst den Abstrakta mit bez zu!

Sie können durch Präfigierung entstanden sein: 

bespristrastie : pristrastie 

bezlepotstvo : lepotstvo 

bezstjažanie : svtjažanie.

Oder es liegt gleichzeitig Präfigierung und Suffiglerung vor 

wie in:

bestydle : styd 

bezdoždie : dbžd'.

Das mag auch für bezlepa: lepyi und bezputa: put׳ gelten. Mög- 

lieh wäre auch Ableitung von bezlepyi bzw. bezput'nyi. Sie is t 

jedoch weniger wahrscheinlich. Denn dieser Bildungstyp g ilt 

eigentlich als Zusammenrückung eines präpositionalen Ausdruk- 

kes. Daß es sich aber nicht mehr nur um Zusammenrückungen han- 

dein kann, zeigt bezputa zu put׳ . Oder is t Suffixtausch zwischen 

-ie und -a erfolgt (bezlepa: bezlepie, bezputa: besputie)?
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« 148 -

Alle übrigen Beispiele können als Ableitung von einem ver- 

neinten Adjektiv aufgefaßt werden: 

bezbkormie: Ьеэкъгт'nyi 

bezvečie 

bezlepie 

bezgnevie 

bezmerie 

bezmestie

beslav' nyi 

bestras׳ nyi 

bestrast'nyi 

bezver׳ nyi 

bezvremen'nyi.

beslavie

bestrašie

bestrastie

bezverie

bezvremenie

bezvec nyi 

bezlepyi 

bezgnev'nyi 

bezmer' nyi 

bezmest'nyi 

bezpecalie: bespečal'nyi 

besplodie : besplod'nyi

Abstrakta auf -'stvo entstehen auch bei den verneinten Sub- 

stantiven durch Ableitung vom Ad.jektiv oder Substantiv. Suffix- 

tausch zwischen - ׳ stvo und -ie is t häufig. So is t nicht ganz aus 

zuschließen, daß - ׳ stvo die Funktionen von -ie übernommen hat 

und nunmehr auch zur Hypostasierung präpositionaler Ausdrücke 

fähig is t. Scetinin hält diese Verwendung von ־ 'stvo für si- 

eher.** 

bezdet'tvo 

besčadstvo 

besčin׳ stvo 

bestudstvo

bescadie

bescinie

bestudie

bezdet׳nyi 

bescad׳ nyi 

besčin'nyi 

bestud'nyi.

Im gleichen Verhältnis zu einem anderen Abstraktum oder einen 

Adjektiv hatten früher auch noch andere Substantive gestanden. 

Allerdings fehlen die betreffenden Ableitungen mit -'stvo in un- 

serem Material:

bezmolvie bezm%lv'stvo bezmtlv'nyi 

bezumie bezum'stvo bezum'nyi

bezum

bezlobie bezlob'stvo bezblob'nyi.

Ähnliches g ilt auch für die Abstrakta auf ־  stvie in ihrem׳

Verhältnis zu - ׳ stvo, -ie und dem zugehörigen Adjektiv: 

besčadstvie bescadie bescad'nyi

besčadstvo

Im modernen Russischen sind Abstrakta mit bez- und den Suf- 

fixen - ׳ stvo oder - ׳ stvie völlig unproduktiv. Ihre Zahl nimmt 

außerdem immer mehr ab. Denn seit dem XIX. Jahrhundert werden 

sie durch Wortbildungsdubletten auf -ost' oder -ie aus dem 

Sprachgebrauch verdrängt. Abstrakta auf -'stvo bzw. - ׳ stvie sind
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heute nur noch Restbestände des Altrussischen. Im XVI. Jahr- 

hundert scheinen erstere bereits nicht mehr produktiv gewesen 

zu sein.

Der Suffixtausch zwischen -ie und -enie bei Ad.jektiv- bzw. 

Substantivabstrakta is t eine Besonderheit der Komposita und der 

verneinten Substantive.^ Besonders deutlich is t diese Erschei־ 

nung bei einigen im XVI. Jahrhundert bereits ungebräuchlichen 

Dubletten zu Abstrakta auf -ie:
V  V  V

bescislie bescislenie bescisl nyi 

besčinie besčinenie besčin׳ nyi

bezcin׳ stvo 

bezakonie bezakonenie bezakon'nyi

bezakon׳ stvo 

bezcelovečie besčelovečenie besčeloveč׳ nyi

besčeloveč׳ stvo

Was zum Suffixtausch bei Adjektiv־ bzw. Substantivabstrakta auf 

-ie: -enie geführt haben mag, zeigt nevjozmožie: nevozmoženie: 

nevbzmoz'nyi: ѵъгтоісі. Da in dieser Wortfamilie *Vbzmozenie 

fehlt, is t nicht bei allen Mitgliedern Ableitung möglich. Hier 

muß Suffixtausch vorliegen. Die Zustandsbedeutung auch der ver- 

neinten Verbalabstrakta mag ihr Teil zur Entstehung dieser Be־ 

Sonderheit beigetragen haben. Unterschieden sich doch auf diese 

Weise die Substantiv־ und Adjektivabstrakta sowie die Verbalab- 

strakta nicht in ihrer Grundbedeutung. Weiterhin kennen die 

nicht verneinten Verbalabstrakta ebenfalls ein Nebeneinander 

von -enie und -ie (pozdravie: pozdravlenie).

Ein echt russisches Suffix s te llt -ica dar. Solche Abstrakta 

sind heute vor allem in der Umgangssprache anzutreffen. Sie sind 

nicht mehr unter dem direkten Einfluß des Griechischen entstan- 

den, sondern stellen eine Weiterentwicklung altkirchenslavi־ 

scher Lehnübersetzungen auf ־ie dar. Das schließt nicht aus, 

daß die Abstrakta mit bez־ und -ica sekundär als Kirchenslavis- 

men bzw. gr. Lehnübersetzungen umgedeutet werden können. Anders 

als im Russischen is t das z.B. im heutigen Bulgarischen der 

Fall. Eine größere Produktivität von -ijca hat erst relativ spät 

eingesetzt. Im XVI. Jahrhundert is t nur bezlepica: bezlepie 

nachweisbar. Schon früher im Altrussischen existierte eine ent־ 

sprechende Form bezvodica zu bezvodie. Ob es sich bei ihnen um
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Adjektivabstrakta handelt oder ob -ica die Funktion der Hypo־־ 

stasierung präpositionaler Ausdrücke übernommen hat, is t in der 

Literatur umstritten. Wegen der südslavischen Parallele -enie: 

-enica usw. würden wir Suffixtausch zwischen -ie und -ica auch
7

bei diesen Abstrakta für das Wahrscheinlichste halten.

Die Abstrakta mit ne- werden ähnlich gebildet wie diejenigen 

auf bez-.

Am häufigsten is t hier einfache Präfigierung eingetreten. In 

einigen Fällen fehlen die Grundwörter für die Ableitung, doch 

is t wohl mit deren Existenz im Russischen des XVI. Jahrhunderts 

zu rechnen: 

neprepodobie: 

nechrabr stvo:

nedozora:
ü ö neduga

neispokoi

nevozgoda

nebytie:

nei spravleni e :

neizmoženie:

nepoka.ianie:

nepolučenie:

neponimanie:

nepono rovieni e

nedogadka

nečelovekol.ļubie: čelovekoljubie 

needinomyslenie 

nelichoimanie: lichoimanie 

neskvemoslovie: skvemoslovie 

nesomnechotvorenie: smechotvorenie

Ihnen schließen sich in ihrer Bildungsweise noch einige andere 

Abstrakta an. Anders als bei den oben genannten Beispielen gab 

es neben ihnen, schon bevor sie selbst entstanden waren, ein 

anderes, ebenfalls verneintes Mitglied der gleichen Wortfami- 

lie . Es mag den Anreiz zur Schöpfung des Abstraktums verstärkt 

haben, liegt ihm aber nicht zugrunde: 

nemer* тігг петіг'пікг nemir'nyi
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nescastie: sbčastie

neprizora : prizor* 

neur.ļadb : urjadï

poslablenie 

poučenie 

požitie 

previenie

žalovanie

nezgoda: sъgoda 

neposlablenie:
v

nepoučenie: 

nepozit'e:

nepravlenie:
v  9

nevozmozenie

nevstroenie 

nežalovanie:
• TO

nezitie ,u

prepodobie

chrabrrstvo

dozoru

bytie

isprāvienie

izmoženie

pokajanie

polučenie

ponimanie
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nerazum'nik» nerazum'nyi nerazumie

nerazumlivyi 

nerazumivyi 

nevol'nyi
I v  t

nec'stivyi nec'stie

nec' stivie

nechotimyi 

neiscel'nyi 

neiscelimyi 

neoslab' nyi 

nepokor' nik nepokor' nyi nepokor' stvo

перокогіѵуі перокогь

nepom'nenie

пероsluš'nyi 

neposluslivyi 

neprelož' nyi

nerasud׳ nyi nerasuzdjanie 

nesbmotrimyi 

nesbmotrelivyi 

nesvt jazivyi
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nestroitel' nestroinyi nestroin'stvo

nevidimyi 

nevidomyi 

nev׳bnimatel' nyi.

Gleichzeitig ,Präflgierung und Suffigierung liegt vor bei nepogo- 

die: pogoda und nečestie: c 's t'.

Wie die Beispiele mit bez- gezeigt haben, is t auch Ableitung 

des verneinten Abstraktums vom Adjektiv oder Substantiv möglich.

Bei ne- fehlen in unseren Texten Neologismen auf -ie und so- 

mit eindeutige Belege für die Ableitung des Abstraktums• Das Erb- 

gut kann sowohl als präfigiert-suffigierte als auch als abgelei- 

tete Form verstanden werden• Allerdings werden die Adjektive auf 

־ 'nyi in der Regel erst vom Abstraktum gebildet sein. Die Neolo- 

gismen auf bez- lassen aber auch den umgekehrten Vorgang erken- 

nen•

neljubie ljuby neljubyi neljuby

nemiloserdie milos׳ rdie nemilos'rdyi

razumi

voi ja 

'c׳ st'

chotenie

iscelenie

osłabienie 

pokorenie

pominanie 

poslusanie

preloženie

rasuzenie

s׳bmotrenie

s־bt jažanie 

svt jazenie 

stroenie 

videnie

ѵьпітапіе

пегагитг

nevolja

nečest'

nechotenie

neiscelenie

neoslablenie

nepokorenie

nepominanie

neposlušanie

nepreloženie

nerazsuženie

nesmotrenie

nestjažanie 

nest.iazenie 

nestroenie 

nevidenie

nevnimanie
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nerazumz

neveга

nepodob׳ nyi 

nerazum' nyi 

nes'b glas׳ nyi 

never׳ nyi 

пегъІоЬ׳ nyi

podobie

razumfc

sbglasie

vera

zblobie

nepodobie 

nerazumie 

nesbglasie 

neverie 

nezlobie

z ׳bioba

Nun zur Herkunft von neizbytie! Präfigierung eines Abstraktums 

mit ne- is t nicht ganz auszuschließen. Denn möglicherweise exi- 

stierte im Altrussischen *izbytie, auch wenn es bei Sreznevski.i 

fehlt. Sonst könnte es auch als Adjektivabstraktum von neizbyt׳ * 

nyi aufgefaßt werden.

Bei den Abstrakta auf -ie muß letztlich offen bleiben, ob es 

sich im Einzelfalle 1 ) um Präfigierung, 2) um Präfigierung und 

gleichzeitige Suffigierung handelt oder ob 3) auch Ableitung in 

Betracht zu ziehen is t. Auch die folgenden Beispiele mit ande- 

ren Suffixen weisen mehrere Deutungsmöglichkeiten auf• Sie kön- 

nen als ein mit ne- präfigiertes Abstraktum oder als Ableitung 

von einer verneinten Grundform verstanden werden.

necistyi 

nesytyi 

nesyt׳ nyi 

nepravyi

neblagodar' nyi

nedostoinyi 

neistovyi 

neistov׳ nyi 

nemilos׳ rdyi

nemnogyi 

neudob׳ 

neudob׳ nyi 

nevez׳ skyi 

nevezd׳ nyi 

necuv'nyi 

neblagosloveny: 

nenakazanyi

nedruga

cistota

sytost׳

prav׳ da 

druž׳ ba

nečistota

nesytost׳

nepravda

nedružba

neblagodar׳ stvo

blagodar׳ stvo 

nedostoinstvo dostoin׳ stvo 

neistovstvo istov׳ stvo

nemiloserdstvo

milos׳ rd׳ stvo 

m*bnozestvo 

udob׳ stvo

nevezdavež׳ stvo

nemnozestvo 

neudob'stvo

nevežstvo

nec.iuvstvie cuv׳ stvie nečuv׳ stvo 

neblagoslovenie blagoslovenie 

nenakazani e nakazani e
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пеаътивсепуі 

neud'rżany! 

neukrasenyi 

neustroenyi 

neutv'rzenyi 

nevbzd׳ rzanyi

зътиБсепіе 

ud' rzanie
' v

ukrasenie 

ustroenie 

neutverzenie utv' rzenie 

nevozderzanie vbzd׳ rzanie

nesmus cenie 

neuderzanie 

neuk ras enie 

neust roenie

V

nebrescibrezenie 

cajanie necajati 

nep'seevati 

nep'sčevatisja 

nevedeti 

nemosci

Daß suffixale Ableitung tatsächlich möglich war, beweisen die 

folgenden Beispiele. Denn zu ihnen fehlt das zugehörige Substan- 

tiv  mit positivem Bedeutungsgehalt. Einfache Präfigierung is t 

also hier nicht möglich:

p scevanie

vedenie

mosc

nebrezenie

necajanie

nepsčevanie

nevedenie

nemosc'

nekoleblemyi 

nepodviž'nyi 

nesbglas׳ nyi 

nedostat' c'nyi 

nesytyi 

nenavist'nyi 

neplod׳ nyi

nekoleblemost' 

nepodvlznost' 

nesoglasica nesbglasie 

nedostatecestvo 

nesytstvo

neverovati

nenavist' 

neplodie 

neplod׳ stvie 

neplody

nepokor» nepokor׳ nyi 

ne ve rie never׳ nyi 

never׳ stvie

neplodie neplod׳ nyi

neplod׳ stvo

neplody

neudob׳ stvo neudob'

neudob׳ nyi 

neverie never׳ nyi 

never׳ stvo

nevez׳ stvo nevez׳ skyi 

nevežda nevezd'nyi 

nevera

nenavistvo

neplodstvo

nepokorstvo 

never' stvo

neplodstvie

neudob׳ stvie

neverstvie

nevez' stvie

neverka
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nenavist׳ nenavideti(sja)

nedoumeni e nedoumeti

nedoumiti

negodovanie negodovati

nepravdovanie neprav'dovati

nemoženie nemošci(sja)

neradenie neraditi

Für die Vervendung der Suffixe bei den verneinten Abstrakta 

gelten die gleichen Regeln wie bei den einfachen Ableitungen. 

Infolgedessen kommen auch hier die einzigen Neubildungen mit 

-ost׳ bei Kurbskij vor. Sie müssen als westrussisches Wortmate- 

ria l gelten. Die verneinten Abstrakta unterstützen auch die be- 

reits mit anderen Argumenten begründete Hypothese, daß den Ab- 

strakta auf -enie, -nie, -tie  keine Aspekte eigen sind. Denn 

von alters her werden nach der Negation in der Regel imperfek- 

tive Verben verwendet. Die verneinten Abstrakta gehören aber zu

imperfektiven und auch zu perfektiven Verben (neiscelenie, neo-
* 1 1  

slablenie, nestjazenie u.a.).

Die mit bez- präfigierten Abstrakta haben als Grundbedeutung 

einen Zustand: bescin'stvo "Unordnung", besčislie "Unzahl", bez- 

vremenie "Unzeit", bezvodie "Wassermangel", bezdoždie "Dürre", 

besputa "Unwegsamkeit", bezvec'e "Verstümmelung", bezmestie 

"das Ohne-Heim-Sein", bespecalie "Sorglosigkeit", besčestie 

"Schande, Unglück", bestjažanie "Armut", bezzakonie "Gesetzlo- 

sigkeit", bezbožie "Gottlosigkeit", bescadstvie "Kinderlosig- 

keit", bescadstvo "dass.", bezdetstvo "dass.", besplodie "Un- 

fruchtbarkeit". Wenn die Abstrakta Zustände thematisieren, in 

denen sich Menschen befinden, nähern sie sich in ihrer Bedeu- 

tung Eigenschaftsbezeichnungen: bezgnevie "Milde, Gleichmut", 

bestrastie "Leidenschaftslosigkeit", bezzlobie "Milde, Unschuld" 

bespristrastie "Unvoreingenommenheit", bezverie "Ungläubigkeit, 

Zweifel", bezumie "Unverstand", bezstudie "Schamlosigkeit", bez- 

studstvo "dass.", bezstydie "dass.", bestrasie "Furchtlosigkeit, 

blinder relig. Eifer", bezmerie "Maßlosigkeit", bezcelovečie 

"Unmenschlichkeit".

Die Nebenbedeutung einer Handlung nehmen solche Abstrakta auf 

bez- an, wenn sie einen Vorgang werten und in eine bestimmte 

Eigenschaft einordnen: bezčinie "Ungebührlichkeit, Ausschrei-

־ 154 ־
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tung", bezcin stvo "dass.״, bezzakonie "Missetat", bestrasie 

"Dreistigkeit, Frevel", bescestie "Schimpf, Kränkung", bezumie 

"Unsinn, Dummheit", bezlepa "Unsinn", bezlepica "dass.", bez- 

lepie "dass.", bezlepotstovo "dass.".

Konkret wird nur bescestie als "Wehrgeld" verwendet. Es be- 

zeichnet die Strafe nach ihrem Anlaß, einer "Kränkung".

Auch die Abstrakta mit ne- benennen Zustände. Menschliche 

Verhaltensweisen bezeichnen die folgenden von ihnen: nestjaža- 

nie "Selbstlosigkeit, Armut'1, nestjaženie "dass.11, ļnelichoimanie 

"Nicht-Wuchem", neukrašenie "Nicht-Schmücken", nevedenie "Un- 

wissenheit", neponimanie "Unverständnis", nerazumie "dass.", 

nerazsuženie "Unverstand, Gedankenlosigkeit", nerazum "Unver- 

stand, Torheit, Dummheit", nevežestvo "Unkenntnis", nepoučenie 

"Unwissenheit, Unbelehrtheit", neverstvie "Unglauben", neverie 

"dass.", neverstvo "dass.", nečestie "dass.", nevidenie "Blind- 

heit", nesmotrenie "Unachtsamkeit", necjuvstvie "Gefühllosig- 

ke it", nevnimanie "Nicht-Beachten, Vernachlässigen", nedozor 

"Unachtsamkeit", neprizor "Mißachtung, Vernachlässigung", ne- 

radenie "Unachtsamkeit", nesmotrenie "dass.", nesmuščenie "Gleich- 

mut", nekoleblemost׳ "Standhaftigkeit", neoslablenie "Unermüd- 

lichkeit, Standhaftigkeit", neposlablenie "Ausdauer", nepodviz- 

nost׳ "Beständigkeit", neprelozenie "Beharren auf, Festhalten 

an", nepokorenie "Unnachgiebigkeit, Ungehorsam", neponorovle- 

nie "Unbestechlichkeit", neponimanie "Nicht-Eingedenk-Sein", ne- 

poslusanie "Ungehorsam", nepokorstvo "dass.", nechotenie "Nicht- 

Wollen", nesmirenie "mangelnde Demut, Stolz", neistovstvo "Rase- 

rei, Wildheit, Grausamkeit", nederžanie "Ausschweifung", neuder- 

žanie "dass.", nevozderžanie "Zügellosigkeit", neprepodobie 

"Untugend", nechrabrbstvo "Feigheit", neprav׳ da "Unaufrichtig- 

keit", nesytstvo "Unersättlichkeit", nesytost׳ "dass.", nezlo- 

bie "Milde, Güte", neskvemoslovie "Anstand", nesomnechotvore- 

nie "Ernst", neplodie "Unfruchtbarkeit", neplodstvo "dass.".

Gemütsbewegungen und geistig-seelische Zustände thematisie- 

ren: nečajanie "Verzweiflung", neverie "Mißtrauen, Verdacht", 

neverka "dass.", nedoumenie "Zweifel, Vervirrung", neispokoi 

"Unruhe, Beunruhigung", negodovanie "Entrüstung, Empörung", ne- 

nakazanie "fehlende Anweisung, Unterrichtung", nepščevanie 

"Zweifel", nesytost׳ "Gier, Hunger". Inhaltlich zusammenfassen
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lassen sich auch einige Bezeichnungen für Haß, Feindschaft u.ä. 

nebrezenie 1״Verachtung, Mißachtung", necelovekoljubie "Menschen 

Verachtung", nedobrochotstvo "Mißgunst", nemiloserdie "Harther- 

zigkeit", nemiloserdstvo "dass.", nenavistvo "Haß", nenavist׳ 

"dass.", neljubie "Feindschaft, Abneigung", nežalovanie "Ungna- 

de". Zu ihnen kann man auch einige Zustandsbezeichnungen stel־ 

len: nevzgoda "Streit", nedruzba "Feindschaft", needinomyslenie 

"Differenzen", nemer "Unfrieden", nesoglasica "Streit", nesogla 

sie "Disharmonie", nežitie "Feindschaft", nepožit'e "abgebroche 

ne dipi. Beziehungen".

Mangelzustände thematisieren die folgenden Beispiele: ne- 

dostatečestvo "Armut, Not, Mangel", nedostatok "dass.", nepolu 

čenie "Nicht-Bekommen", neispravlenie "nicht-Erfüllen", nestro- 

enie "Desorganisation, Unordnung", neudrobrenie "Unordnung, Ver 

unstaltung", neudobstvie "Unbequemlichkeit, Ungelegenheit, 

Schwierigkeit", neurjad "Unordnung, Desorganisation", nevstro- 

enie "Unordnung, Durcheinander", nepravlenie "Nicht-Regieren", 

nedug "Leiden, Krankheit", neiscelenie "Unheilbarkeit", nepos- 

tojanie "fehlendes Stehvermögen", neizmoženie "Ohnmacht, Schwä- 

che", nemosc' "Ohnmacht", nemoženie "dass.", nevozmožie "Schwä־ 

che", nevozmoženie "dass.", nevolja "Unfreiheit, Zwang11, neprav 

da "Unrecht, Ungerechtigkeit", nečestie "Unehre, Schande", nez- 

goda "Unglück", nevzgoda "Mühsal, Mißgeschick", necastie "Un- 

glück", nepogodie "schlechtes Wetter, nemnozestvo"kleine Zahl", 

nebytie "Nicht-Sein".

Auch als Bezeichnung einer Handlung sind verneinte Abstrakta 

mit ne- anzutreffen. Dann werten sie einen Vorgang und sprechen 

ihm eine Qualität zu, die eigentlich die Grundbedeutung des be- 

treffenden Abstraktums darstellt: nečestie "Frevel, Missetat", 

necestie "Kränkung", nemiloserdie "Greuel, Untat", nepravda "Un 

recht, Rechtsbruch", nepravdovanie "dass.", nemošč' "Fehler", 

nepodobie "ungebührl. Handlung", neudob׳ stvo "unmögliches Beneh 

men", neutverženie "Ungesetzlichkeit, Frevel", nevedenie "unwis 

sentliche Sünde", nevežestvie "Dummheit, unwissentliche Verfeh- 

lung".

Den Inhalt einer Handlung, bzw. das, was von ihr betroffen 

is t, haben nevedenie "Geheimnis", nevez stvo "dass.", nedogadka 

"Mißverständnis, falsche Vermutung" und neblagoslovenie "Ana-
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thema" im Blickpunkt. Hier liegt eine Bedeutungsverschiebung 

vor, die bei Bezeichnungen des Sagens und Denkens häufig is t.

In der Anrede als eine Art Titel kommt nedostoinstvo "Unwür- 

digkeit" vor.

Den Konkreta nähert sich in seiner Bedeutung nestroenie "Un- 

wetter" an. Konkret vervendet wird von den Bildungen mit ne- 

nur nečistota "Schmutz".
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Komposita

Bei den zusammengesetzten Substantiven lassen sich in ihren 

Bestandteilen selbständige Wörter bzw. Wortstämme erkennen. Des- 

halb is t oft eine lose Wortverbindung, die aus den betreffenden 

Wörtern besteht und die Bedeutung erklären kann, als Vorausset- 

zung und Vorstufe für die Entstehung eines Kompositums angese-
A

hen worden. Von der losen Wortverbindung unterschiede sich das

zusammengesetzte Substantiv nur durch folgendes: Seine vorderen

Glieder sind undeklinierbar, und alle Komponenten stehen unter
2

einem gemeinsamen Wortakzent.

Gegen diese Theorie is t einzuwenden, daß die Bestandteile 

eines Kompositums im allgemeinen in einer Form verbunden sind, 

die eine grammatische Erklärung des Verhältnisses vom Bestim- 

mungs- zum Grundwort ausschließt. Wäre doch z.B. bei'Bruderlie- 

beł nur schwer zu entscheiden, welche Wortverbindung den Anstoß 

zur Bildung des Kompositums gegeben hat. Außerdem fehlt eine 

solche Wortverbindung auch häufig in der Sprache. Schließlich 

weist Brinkmann mit Recht darauf hin, daß ein Kompositum etwas 

anderes leistet als eine bloße Wortverbindung, wenn er sagt:

"Die Zusammensetzung orientiert über eine Erscheinung, indem 

sie Auskunft über ihre Art e rte ilt (Waldvögel); der Genitiv, in- 

dem er der Erscheinung ihren Ort im Sein gibt (Vögel des Waldes) 

das Adjektiv neigt zur Kennzeichnung einer dauernden Haltung 

(tägliche Ordnung)."**

Das Bestimmungswort steht bei den zusammengesetzten Substan- 

tiven meist in der thematischen Form. Substantivische und adjek- 

tivische 0־ und a-Stämme enden auf -o. Die jo-, ja- und i-Stämme 

bei Substantiv und Adjektiv gehen auf -e aus (branenosie, bues- 

lovie, dusegubstvo, dusevredstvo, licemerie, licemer'stvo, lze- 

kleveta, lžepletenie, lžeslovie, putešestvie, niščeljubie, ob- 

ščežitel׳ stvo, tunejadenie, tščeslavie, veleglasie, voevodstvo, 

vsenarodstvo, suemudrtstvie, zemlemerie u.a.). Die übrigen De- 

klinationsklassen haben sich meist an die o-Stämme angeglichen. 

Auffällig häufig is t diese Erscheinung im älteren Altrussischen 

auch bei den i-Stämmen. Denn gelegentlich wir'd statt -e- der
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Bindevokal -о- verwendet (in unseren Texten bei: bljadoslovie, 

cervotocina, krovolitie, кrovopijanstvo, krovopijatstvo, kro- 

voprolitie, krovopiistvo, krovopivstvo, krovoprolijanie, kro- 

voprolivanie, vlastoljubie, smertonosie). Erst jüngere Formen
5

weisen den Bindevokal -e- auf•

Stammkomposita widersetzen sich also einer syntaktischen Deu- 

tung auch von ihrer Bildung her. Im Unterschied dazu wollen die 

Kasuskomposita gerade das Verhältnis von Grund- zu Bestimmungs- 

wort klären. Der Bildungstyp g ilt zwar in der Forschung als 

sehr a lt,^ doch verdanken alle Beispiele unserer Texte ihre Ent- 

stehung erst volksetymologischer Ausdeutung eines Stammkomposi- 

tums. Denn es handelt sich bei ihnen um jüngere Nebenformen zu 

bereits früher existierenden zusammengesetzten Abstrakta (ce- 

lombit'e, licaprijātie, polkuustroenie, zakonapoloženie). So 

is t z.B. das Stammkompositum celobitie laut Sreznevski.1 schon 

1380 belegt, während erst das XVI. Jahrhundert celombit׳ e neben 

der festen Redewendung b iti celom kennt. Zu ähnlichen Ergebnis- 

sen kommt auch Carev bei der Untersuchung von Chroniken des XV.
7

und XVI. Jahrhunderts. Daß es sich hier um umgangssprachliche 

Tendenzen handelt und somit die Kasuskomposita zum niederen 

S til zu rechnen wären, legt putjušestvie nahe•̂  (Carev weist 

es in den Chroniken nach•) Ihm liegt im Bestimmungswort dialek- 

tisch feminines put׳ zugrunde. Ein weiteres Indiz dürfte die 

Häufigkeit der Kasuskomposita gerade in den Chroniken und im 

Sudebnik darstellen. In ihnen schlägt sich auch in anderen Fäl- 

len die Umgangssprache besonders deutlich nieder•

In einigen Fällen is t unklar, ob es sich um Zusammenrückungen 

oder um Kasuskomposita handelt (krov׳ prolitie , smert׳ nosie,
Q  v

zaim׳ danie). Bei Zusammenrückungen wie mnogo-mnozestvo sind 

beide Komponenten deklinierbar. Zljuljutstvo dürfte ein Schreib- 

fehler sein.

Das Suffix is t ein wesentliches Kennzeichen der abstrakten

Komposita, vergleichbar etwa dem Bindevokal. Denn es gibt an,

in welche Bedeutungskategorie das Substantiv gehört• Das g ilt

auch dort, wo schon das Grundwort für sich genommen das Suffix
10

des Kompositums aufweist. Präfixe können beim Grund- und beim 

Bestimmungswort auftreten (preljubodejanie). Im modernen Russi- 

sehen herrscht eine gewisse Tendenz, Präfixe der zweiten Kompo-
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nente zu beseitigen. Daß dies im XVI. Jahrhundert nicht g ilt, 

zeigen die Neologismen blagoupravlenie, gradoukreplenie, lzes-
v

sivanie u.a.

Nun zur Geschichte der Komposita! Die Bildung von Komposita
12

is t allen slavischen Sprachen von alters her eigen. Und wenn

auch Zusammensetzungen nirgends so häufig Vorkommen wie im Deut-

sehen, übertreffen dennoch in dieser Hinsicht alle Einzelspra-
1 Ъ

chen die romanischen Sprachen und das Englische bei weitem.

Die Entstehung der Komposita is t eng verbunden mit dem Problem 

der Lehnübersetzung. Hat doch das Kirchenslavische einen großen 

Teil seiner Zusammensetzungen unter dem Einfluß des Griechischer 

gebildet. Manche von ihnen leben heute noch in den modernen Spre 

chen weiter. Außerdem litten  das Kroatische und Slovenische im

XIX. Jahrhundert fast an einer Manie des Lehnübersetzens deut- 

scher Begriffe. Ähnlich verhielt sich auch das Tschechische der 

gleichen Zeit. Zu diesem Zweck belebte es bewußt alte slavische 

Bildungstypen wieder neu. Das Polnische hingegen zieht - wie 

noch das Alttschechische - der Lehnübersetzung die Übernahme des 

Fremdwortes vor. Dennoch sind seit dem XVI. Jahrhundert zahlrei- 

che Lehnübersetzungen nach dem Vorbild des Lateinischen, im

XVIII.Jahrhundert nach dem des Französischen und später dem des 

Tschechischen und Deutschen entstanden. Im Russischen is t wie 

im Serbischen das kirchenslavische Erbe bewußt gepflegt und wei- 

ter entwickelt worden, so daß dessen Bildungstypen zur Aufnahme 

von im XVIII. Jahrhundert vor allem französischen, seit dem 2. 

Viertel des XIX. Jahrhunderts deutschen neben allgemein euro-
Л /1

päischen Anregungen bereit standen. Komposition war im Russi-

sehen immer ein produktives Mittel der Wortbildung. Einen beson-

deren Aufschwung sollte sie seit dem Beginn des XIX. Jahrhun-

derts nehmen. Nunmehr wurden auch dreigliedrige Komposita häu-

figer. Sie waren in der alten Sprache sehr selten. Heute entste-

hen zahlreiche zusammengesetzte Abstrakta vor allem zur Bezeich-

nung von Produktionsprozessen, Herstellungsverfahren und tech-
15

nisch-wissenschaftlichen Abläufen aller Art. ׳־

Im Russischen des XVI. Jahrhunderts sind Komposita ein Mittel 

des hohen, emotional gefärbten Stils. Sie sind besonders häufig 

an pathetischen Stellen, in Lobpreisungen, Viten, Sendschreiben 

u.ä. Die meisten Zusammensetzungen findet man in dieser Epoche
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• 
•

bei Adjektiven und Adverbien. Substantive sind relativ selten,

und spärlich vertreten sind Verben. Sie sind zudem meist erst
1 fi

von einem Kompositum abgeleitet. Wenn sie sich streng an k ir-

chenslavische Muster hielten, waren die Komposita im russischen

Mittelalter ein Beweis für die literarische Bildung des Verfas-

sers. Wir übergehen hier die zahlreichen Berufs- und Standesbe-

Zeichnungen. Sie sind unabhängig von der literarischen Tradition

im Russischen entstanden und kommen vor allem in juristischen
17

Texten vor. Diese Nomina agentis zeigen aber, daß Zusammenset- 

zung auch im Russischen selbst ein produktives Element der Wort- 

bildung war.

Komposita waren bei den Neubildungen unter den Abstrakta des 

XVI. Jahrhunderts besonders häufig. Unsere Texte weisen folgen- 

de Neologismen auf:

1500-1520: JV: blagouchie, idolozertva, 1jubostezanie, svjatota-

t ' stvo, zljuljutstvo, zloljutstvo, VP: archierejst- 

vo, blagogoven'stvo, dobroprichodie, kumirosluzitel'- 

stvo, ljubokovarstvo, vlastoljubie, zaim'danie, F il. : 

dobrorazumie, dolgoletstvo, idolopoklonenie, krovo- 

piistvo, svjašcennodejstvo, zlochulenie 1518:׳psal- 

mopenie,

1520-1540: Sp. Sawa: maloumenie, maloumie, samoderzavstvo, ve-

likocestie, Vlad.: blagocevistvo, Dan: blagodenļ׳ stvie, 

blagorazumenie, blagougoženie, detotvorenie, skver- 

noslovie, suchoj adenie, tunejadenie, ucelomudrenie, 

1540-1550: Peresv.: zloimstvo,

1550-1560: Sud.: celombit'e, VB: mnogo-mnozestvo, mzdovosprija-

tie , vysokoumstvo, D : čemoknižie, kljatvop res tuple- 

nie, krotbkostojanié, mjasoed , mšeloimstvo, ruko- 

deleco, skotokatanie, soprotivoslovie, zlochitr' stvo, 

zlomnenie, zlopamjatstvo, Nik.12: mnogoletie, Nik.

L.: blagostradanie, bludoljubie, edinosъglasie, 

kljatvotvorenie, mzdovozdajanié, pervosvjatitel'st- 

vo, stenobitie, vseo raizes tvo, zakonnoprestuplenie,

Nik.: blagodaranie, blagoljubstvo, gniloslovie, kro- 

v 'pro litie , paloumъstvo, smert'nosie, svjasčenno- 

deistvie,

1560-1570: Step. archimaritstvo, blagodarovanie, blagoupravlenie,
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bogoduchnovenie, сjudodéjstvie, сjudodéjstvo, edino- 

nacal׳ stvo, pervozimie, ravnoapostol' stvo, skipetro- 

derzanie, svjasčennosluženie, trudoljubie, velegla- 

sie, vtorobracie, Iv.IV .: bljadoslovie, branenosie, 

celovekonenavidstvo, dobrochotstvo, mirosozdanie, nino 

goprebyvanie, samoderzanie, sanoljubie, suemudrbstvie 

vetchoslovie, zlobesie, zlobezstvo, zlochitrie, CK: 

daronošenie, Dp.: blagoprivetie , bogočjudodeistvo, 

bogovenčani e, krepkozdani e,

1570-1380: 1 st.: blagokoznenie, bludotvorenie, chitrolestvo, do-

brochtostvovanie, krovopijanstvo, krovopijatstvo, 

krovopivstvo, krovoprolivanie, lžekleveta, lžesšiva- 

nie, nravoucenie, polkoustroenie, polkuustroenie, 

samovol' stvie, vsenarodstvo, vseuzasie, zakonapoloze- 

nie, Kurbskij: licapr i jatie, lžepletenie, prebludo- 

dejanie, zveroobrazie,

1580-1590: Stef.: gradoemstvo, gradoukreplenie, gradovzjatie,

smirennomudrost׳ , vodolit' e.
v

Schreibfehler stellen davon wohl blagocevistvo, krovopijatstvo 

und nravocenie dar. Sie wären sonst völlig isoliert.

Komposita entstehen auf zwei Wegen neu, durch Komposition 

oder durch Ableitung vom zusammengesetzten Grundwort.

Wenden wir uns zunächst den Abstrakta mit substantivischem 

Bestimmungswort zu!

Wo bei Sreznevski.i eine Grundform für die Ableitung fehlt, 

sind die Abstrakta durch Zusammensetzung entstanden. Auch hier 

sind die Neubildungen auf dem Hintergrund des Erbgutes zu sehen.

Komposition eines Substantivs mit einem Abstraktum auf -ie 

liegt vor in čelovekougodie und evtl. in činonacalie. Letzteres 

mag aber auch eine Weiterentwicklung von načalo darstellen.

Zusammensetzung und gleichzeitige Suffigierung mit -ie führt 

zu bogorazumie, rodoslovie, skvemoslovie, slavoslovie, sramo- 

slovie, zvezdoslovie, vlastol.iubie. sanol.iubie und ljubomudrie. 

Bis auf ljubomudrie, dessen zweiter Bestandteil der Stamm des 

Adjektivs mudryi darstellt, handelt es sich bei den eben genann- 

ten Beispielen um Komposita aus zwei Substantiven. Allerdings 

is t umstritten, welche Grundform in der Wurzel ljub- zu suchen 

is t, das Abstraktum ljuby, das Adjektiv ljubyi oder der Verbal-
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stamm ljub-. Das im XVI. Jahrhundert neu entstandene Antonym 

zu celovekoljubie, čelovekonenavidstvo, gewährt einen gewissen 

Einblick in das Sprachverständnis der hier behandelten Zeit.
v  I  v  ^

Demnach stellte man celovekoljubie: celovekoljub׳ c' wie celove- 

konenavidstvo; čelovekonenavid' c' . Das Zwischenglied celovekol- 

ljub'stvo fehlt zufällig in unserem Material, is t aber im Alt- 

russischen nachgewiesen. Das Grundwort kann wie schon im Grie- 

chischen sowohl den ersten als auch den zweiten Bestandteil des 

Kompositums bilden. Das Griechische hat jedoch keinen Einfluß 

auf seine Stellung im Slavischen: gr. <p1 ХоаофСа : ljubomudrie 

bzw. (in unseren Texten nicht nachweisbar) mudroljubie, gr. 

0eo<pi\e1a : bogoljubie, gr. cptXoòoÇía : slavoljubie. Solche 

Schwankungen sind bei den Zusammensetzungen mit dem Wortstamm 

ljub- besonders häufig. Diese im Altrussischen bei den Komposi- 

ta produktive Wortfamilie (vgl. vlastol.lubie. sanol.iubie) is t
ÏQ־

im heutigen Russischen nicht mehr lebendig. Bei den gleich- 

fa lls häufigen Abstrakta auf -slovie: gr. -\oyCa gab es früher 

Nebenformen auf -slovesie. Sie werden schon in unseren Texten 

nicht mehr verwendet. Cadorodie könnte ebenfalls durch Komposi- 

tion mit rodi "Geburt11 bei gleichzeitiger Suffigierung entstan- 

den sein. Es mag aber auch zu der Gruppe von Abstrakta auf -ie 

gehören, die aus einem Substantiv als Bestimmungswort und dem 

Stamm eines Verbs als Grundwort bei gleichzeitiger Suffigierung 

gebildet sind: vodokrestie, glavobolie, zvezdocetie und brane- 

nosie.

Bei den Abstrakta auf -'stvo drängt sich in bogoc.ludodeist- 

vo, l.iubokovarstvo, krovopi л ans tvo der Gedanke an Zusammenset- 

zung eines Substantivs und eines bereits existierenden Abstrak- 

tums mit dem gleichen Suffix auf. Im paloumbstvo. gradoemstvo. 

mšeloimstvo dürfte Komposition bei gleichzeitiger Suffigierung 

erfolgt sein. Den beiden letzten Beispielen liegt als zweite 

Komponente ein Verbal stamm zugrunde.

Putesestvie s te llt ein Kompositum aus put׳ und dem Abstraktum 

sestvie dar. Es handelt sich hier um die jüngere Variante mit
ОЛ

Bindevokal -e- bei älterem putos'stvie.

Seltene Bildungstypen bei den zusammengesetzten Abstrakta 

vertreten mjasoed*, červotočina, idoložertva und voronograi. 

Mjasoedi gehört zu einer ganzen Gruppe von Bildungen mit dem
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Grundwort -ed . Sie bezeichnen im modernen Russischen Personen, 

Tiere und Krankheiten. Is t die abstrakte Bedeutung evtl. sekun- 

dar? Trotz des i  -stämmigen Bestimmungswortes cerv' weist červo־

tocina den Bindevokal -o- auf. Im Grundwort lieg t ihm der Stamm 

des Verbs toc iti "zerfressen" zugrunde. Komposition ohne Suffi- 

gierung zeigen idolozertva: žertva und voronograi zu aksl. 

graj' "Gesang".

Am weitesten verbreitet is t bei den Verbalabstrakta das Erb- 

gut mit einem Abstraktum auf -nie, -enie, -tie  als Grundwort. 

Meist dürfte auch hier einfache Komposition erfolgt sein: daro- 

prinosenie, grechopadenie, idolosluženie, krovolitie, krovopro- 

l it ie ,  krovopro lijanie, letopisanie, lžepletenie, lžesšivanie, 

mirotvorenie, mzdoimanie, plodotvorenie, rezoimanie, rukopisanie 

rukopoloženie, rukovozloženie, synopolozenie, studodejanie, za- 

konopoloženie, zakonoprestuplenie. Bei diesem Bildungstyp sind 

auch die Neubildungen am häufigsten: bludotvorenie, daronošenie, 

detotvorenie, gradoukreplenie, gradovzjatie, ljubostežanie, miro 

sozdanie, idolopoklonenie, kljatvoprestuplenie, kljatvotvorenie, 

krovoprolivanie, letoprovoženie, mzdovozdajanie, mzdovosprija- 

tie , nravoučenie, polkoustroenie, probludodejanie, psalmopenie, 

vodolit'e, skipetroderžanie, skotokatanie.

Nun zu den Fällen, in denen auch Ableitung in Frage kommt. 

Wenden wir uns zunächst ebenfalls den Abstrakta mit substantivi- 

schem Bestimmungswort zu. Neben Abstrakta auf -ie steht häufig 

ein von ihnen gebildetes Adjektiv. Gelegentlich is t jedoch das 

Adjektiv früher entstanden als das zugehörige Abstraktum. Bei 

diesen Abstrakta auf -ie bleibt das Problem ungelöst: Is t das 

Substantiv, zwar inspiriert von der Existenz des anderen Mitglie 

des seiner Wortfamilie, aber doch selbständig gebildet worden? 

Oder liegt Ableitung vom betreffenden Adjektiv vor? 

bl.iadoslovie: bljadoslov' nyi 

bl.iudol.jubie: bludoljub'nyi 

l.iubocestie: 1 jubocest׳ nyi 

trudol.jubie: trudoljub'nyi 

zveroobrazie: zveroobraz'nyi.

Im gleichen Verhältnis zu seinem zugehörigen Adjektiv steht auch 

das Erbgut:

bogoljubie: bogoljub'nyi
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bogoslovìe: bogoslov' nyi, bogoslov'skyi 

bratoljubie: bratoljub'nyi 

čelovekoljubie: čelovekoljub'nyi 

ljubocestie: Ijuboc' st'no 

licemerie: licemer' nyi 

plodonosie: plodonos' nyi 

rukodeli e : rukodel' nyi 

slovochotie: slavochot'nyi (s ic!) 

slavoljubie: slavoljubyi 

smertonosie: вът' rtonos'nyi 

srebroljubie: srebroljuyi , srebroljub' nyi 

zemlemerie: zemlemer'nyi.

Nicht auszuschließen is t in den folgenden Beispielen auch die 

Ableitung mit -ie von einem Adjektiv, das vom Part. Prät. Pass, 

herkommt. Wegen ihres ausgeprägten Handlungscharakters is t die 

Komposition mit einem Nomen actionis auf -nie, -enie, -tie  bei 

der Deutung der Entstehung dieser Substantive vielleicht doch 

vorzuziehen:

bogoduchnoveni e: bogodbchnovenyi

bogovencani e : bogoven'canyi, bo go ven'can'nyi

stenobitie: stenobit' nyi

bogojavienie: bogojavienyi

bogovidenie: bogoviden'no

celobitie: celobit'nyi

kozloglasovanie: kozloglasovan'nyi

preljubodejanie: preljubodejan'nyi

svetoj  avieni e: svetoj  avlenyi

svetosijanié: svetosijan'nyi.

Wahrscheinlicher is t die Ableitung bei den folgenden Abstrak- 

ta auf -'stvo:

celovekonenavidstvo: celovekonenavid' c' 

c.ludodeistvo : čudodeic' (cjudodeistvovati)

krovopiistvo : кгъѵорііс',

кгъѵорііса

krovopivstvo : krbvopiv'c'

kumirosluzlte l'stvo: kumirosluzitel' 

čarodeistvo : cárodéi

mzdoimstvo : m'ļzdoim' с'
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dusévred׳ nyi 

licemer׳ nyi 

preljubodeinyi 

rezoim׳ nyi 

voevod׳ nyi

dusevredstvo :

licemer'stvo : licemer

preljubodeistvo: preljubodei(c')

rezoimstvo : rezoim׳ c׳

voevodstvo : voevoda

voevod'skyi

Ein anderes Abstraktum als Ausgangspunkt für die Ableitung is t 

möglich bei:

čudodeic׳

bogoljub'c': bogoljub׳ nyi 

bogoljubica 

bratoljub'c׳ 

dusegub' c׳

bratoljub׳ nyi 

dusegub׳ nyi

č.ļudodeistvo

bogoljubie

bratoljubie 

dušegubie 

rodoslovie 

rodoslovija 

rukodelie.

č.ļudodeistvie

bogoljubbstvo

bratoljubstvo

dušegubstvo

rodoslovstvie

rukodeleco

Vom Verb abgeleitet sind wohl čudodejanie: cudodejati, cju- 

dotvorenie: čudotvoriti, ljubodejanie: ljubodejati.

Suffixtausch zwischen -ie und -enie - er is t bei den ver- 

neinten Abstrakta ebenfalls bekannt und t r i t t  dort deutlicher 

in Erscheinung - könnte erfolgt sein bei smechotvorenie: sme- 

chotvorie, ljuboprenie: ljubop׳ rie, ljubop׳ r'nyi.

Entsprechend verhalten sich auch die Komposita mit nicht- 

substantivischem Bestimmungswort. Am häufigsten werden Adjektive 

verwendet. Folgende Adverbien, Pronomina oder Numeralia treten 

in unseren Texten als Bestimmungswort in Erscheinung: soprotivo-, 

preko-, samo-, vse-, mnogo-, edino-, pervo-, vtoro-.

Echte Komposita liegen dort vor, wo eine Ableitungsmöglich- 

keit (nach den Belegen Sreznevski.is zu urteilen) fehlt.

Einfache Komposition des Bestimmungswortes mit einem Abstrak- 

tum auf -ie is t in den Neologismen blagoprivetie und edinosbgla- 

sie erfolgt. Durch Zusammensetzung eines Adjektivs, Pronomens 

oder Numerale bei gleichzeitiger Suffigierung sind die folgenden 

Abstrakta neu gebildet worden: čemoknižie, dobrop r i chodie, do- 

brorazumie, gniloslovie, mnogoljudie, pervozimie, svireposerdie, 

velikocestie, vetchoslovie, vseužasie, vtorobracie und zločastie. 

Bei Izeslovie und prazdnoslovie is t in der älteren Sprache nur 

die Variante auf -slovesie belegt. Das Substantiv soprotivoslovi«
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is t in der Gestalt mit Bindevokal -о- eine Neuerung des XVI.

Jahrhunderts. Bei čemoknizie "schwarze Kunst" handelt es sich

eigentlich nicht um ein echt russisches Wort, sondern um eine
22

Entlehnung aus dem Westslavischen. Alle diese Neubildungen 

sind nach dem Muster älterer Abstrakta entstanden. In unseren 

Texten werden die folgenden Beispiele verwendet: blagozakonie, 

bueslovie, čistoserdie, prekoslovie, samoljubie, samostrastie, 

velikoumie, sladostrastie, strannoljubie, zlosovetie, zlostras- 

tie und zloumie. Bei smirennomudrie, zlochitrie und ljubomudrie 

is t gleichzeitig mit der Komposition und Suffigierung auch die 

Transposition in die Klasse der Substantive erfolgt. Denn sie 

haben ein Adjektiv zum Grundwort. Das gleiche g ilt  für samoci- 

nie mit einem Verbalstamm im Grundwort.

Manche Abstrakta auf -'stvo mögen ebenfalls nur durch Kompo- 

sition entstanden sein. Denn neben mnogomnožestvo, ravnoaposto- 

l'stvo lind svjascennodeistvo existierten mit množestvo, apost- 

l'stvo und deistvo schon ältere Abstrakta mit dem gleichen Suf- 

fix .

Im Gegensatz dazu sind chitrolestvo, krivosudstvo, раіоитгь- 

stvo und zlopam.jatstvo sowie blagoden׳ stvo, samoderzatel׳ stvo 

und zlonyrstvo als Komposita bei gleichzeitiger Suffigierung 

mit - ' stvo gebildet worden. Als einziges bei den Komposita mit 

nicht-substantivischem Bestimmungswort hat zloimstvo im Grund- 

wort die Wurzel eines Verbs.

Seltene Bildungstypen vertreten in unseren Texten blagodat׳ , 

bologodet' , dobrodetel', lzekleveta und smirenomudrost'. Sie 

alle sind durch Komposition, ohne suffixale Erweiterung zustan- 

de gekommen. Die zweite Komponente -da t', -det' existiert nicht 

mehr selbständig in der Sprache. Detel׳ ließe als Bedeutung des 

Kompositums diejenige eines Nomen agentis ervarten. Smirenomu- 

drost' is t ein weiterer Beleg für die Sonderentwicklung in Pskov 

mit seiner Produktivität von -o s t'.

Am häufigsten is t die Zusammensetzung mit Abstrakta auf 

-nie, -enie, - t ie . Dieser Bildungstyp is t so produktiv, daß die 

Neologismen in unseren Texten das Erbgut an Zahl Übertreffen: 

blagokozneni e. blagostradanie, blagoupravlenie, krepkozdanle, 

kro^kosto.ļanie. samoderžanle, sv.ļ as с enno s lūzeni e, tune.ladenie. 

sucho.ļadenie, zakonnoprestuplenie, zlomnenle, blagopokorenie,
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blagostojanie, blagovešcenie, mnogoprebyvanie, mnogoprolitie, 

zlopomnenie.

In den folgenden Fällen is t zweifelhaft, ob das Abstraktum 

durch Zusammensetzung entstanden is t. Sowohl Ableitung vom Sub 

stantiv oder Adjektiv als auch unabhängige Komposition könnte 

bei den folgenden Neubildungen vorliegen: 

maloumie maloum'stvo maloum 

krepkoumie кгеръкоит'nyi 

mnogoletie mbnogolet'nyi 

veleglasie veleglas'nyi 

zblobesie z'elobes' nyi.

Bei Erbgut wird die Ableitung des Adjektivs vom Abstraktum häu 

figer erfolgt sein als die des Abstraktums vom Adjektiv.

blagoc'st׳ nyi 

blagocin'nyi 

blagoobraz'nyi 

blagorazum'nyi 

blagorod'nyi 

blagovest'nyi 

blagos'rdyi 

edinoglas'nyi 

malodus' nyi 

malover' nyi 

nišceljub׳ nyi 

ostroum'nyi 

pravoslav׳ nyi 

pravo ver' nyi 

t ' ščeslav׳ nyi 

veleum׳ nyi 

vysokoum׳ nyi 

žestos'rdyi 

гъіос׳ s t 'nyi 

z־bloslov' nyi

blagočestie

blagocinie

blagoobrazie

blagorazumie

blagorodie

blagovestie

blagoserdie

edinoglasie

malodušie

maloverie

nišceljubie

ostroumie

pravoslavie

pravoverie

tščeslavie

veleumie

vysokoumie

zestoserdie

zlocestie

zloslovie

zlosmradie z־blosmrad' nyi.

Manchmal is t auch noch Suffixtausch mit Abstrakta anderer B il- 

dungsweise möglich:

blagoumie : blagoum'stvo : blagoum'nyi 

blagoverie : blagover׳ stvo : blagover'nyi

blagover'stvie
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blagovonja : blagovon'nyi 

blagovon׳ stvo 

blagovonenie 

dobrovol'stvo 

dobrovolenie 

samovlast׳ stvo 

samovol'stvo 

z׳blomysl׳ stvo

- 169 ־

blagovonie

dobrovol׳ nyi

samovlast׳ nyi 

samovol׳ nyi 

z׳blomysl׳ nyi.

dobrovo lie

samovlastie

samovolie

zlomyslie

Wahrscheinlicher als bei den oben genannten sekundären Adjek- 

tiven is t die Ableitung des Abstraktums in den folgenden Fällen: 

Denn neben den Abstrakta stehen meist primäre Adjektive. Doch 

auch hier können sich nur zufällige Parallelen ergeben haben, 

und die Substantive sind eigentlich als Komposita entstanden: 

blagolepie : blagolepyi celomudrie : celomudryi 

velelepie : velelepyi vysokomudrie : vysokomudryi

velikolepie : velikolepyi zlonravie : zlonravyi.

Die Abstrakta auf - ׳ stvo mit der Bedeutung von Berufs- und 

Standesbezeichnungen sind am ehesten von bereits zusammengesetz* 

ten Nomina agentis gebildet worden. Bei anderen Nomina qualita- 

tis  is t unklar, ob es sich um eine Ableitung oder um ein selb- 

ständig gebildetes Kompositum handelt:

archiereiskyi
23

archierei

archimarit

archi episkcjp׳ skiyi 

ob׳ ščežitel׳ nyi 

z־blodeiskyi

dobrochot 

p׳ rvosvjatitel׳ 

svjatotat׳ c׳ 

svjatotatica 

archiepiskop 

ob׳ ščežitel׳ 

z״blodei 

maloum 

(maloumie) ^  

samod׳ rž׳ с' 

vel׳moža

24

archiereistvo 

archimaritstvo 

dobrochotstvo 

prevosv.ļatltel׳ stvo 

sv.jatotat׳ stvo

archiepiskop׳ stvo 

obščežitel׳ stvo 

zlodejstvo 

maloumstvo

samoderz׳ stvo 

velmožestvo
ך  I  ' *  f

vel moz .

Die folgenden Neologismen können auch als Ad.1ektivabstrakta 

gedeutet werden:

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



00046927

blagogoven'nyi 

samod'ržav' nyi 

z׳b lo ljut' nyi.

- 170 ־

blagogoven'stvo 

samoderzavstvo

zlol.lutstvo

Das gleiche g ilt  für ihre schon vor dem XVI. Jahrhundert ge- 

bräuchlichen Vorbilder: 

blagogoveinstvo blagogoveinyi 

mnogoletstvo m־bnogolet' nyi.

Das Verhältnis wird dort noch komplizierter, wo auch Suffix- 

tausch bzw. Ableitung von einem anderen Abstraktum einge־-reten 

sein kann:

vysokoumie vysokoum'nyi 

blagoljubie blagoljub' nyi 

d־blgoleta dblgolet' nyi 

_________________ zlobesie z־blobes'nyi

(vysokoum' s־;vovativysokoumie

blagoljubie

d־blgoleta

zlobesie

vysokoumstvo
9

blagol.jubstvo

dolgoletstvo

zlobezstvo

lichoim 

lichoim׳ c'

milos'rdyi 

milos'rd' ny: 

samovol׳ nyi 

гъ10къгп'пуі.

edinonačalo 

edinonačalie 

v'seoruzie 

zlochitrie 

lichoimie

miloserdie

samovolie

zblokcznie

edinonačal'stvo

vseoruzestvo 

zlochitr'stvo 

lichoimstvo

miloserdstvo

samovol'stvo 

zlokozn'stvo

Die Abstrakta auf - ' stvie können ebenfalls als Komposita 

aber auch als Ableitungen gedeutet werden:

dolgoletbstvie dolgoletstvo dblgolet׳ nyi (d׳bigolet׳ s^vovati

dblgoleta

sv.iascennodeistvie svjaščennodeistvo 

samovol' stvie samovolie samovol'nyi

samovol'stvo 

suemudrbstvie suemudryi

suemudr'nyi

blagoden'stvie blagoden'stvo.

Mit Ableitung is t auch häufig bei den Abstrakta auf -:!ie. 

-enie, -tie  zu rechnen. In diesem Zusammenhang wären die fo l־ 

genden Beispiele aus unserem Material anzuführen: blagodarova- 

nie, blagougoženie, blagochvalenie, blagodarenie, blagodsjanle,
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blagogovenie, blagoslovenie, blagotvorenie, blagouchanie, bla- 

govestvovanie, blagovolenie, dolgoterpenie, lichoimanie, vse- 

sbžženie, zlodejanie, zlostradanie. Die Grundform für die Ablei- 

tung von dobrochotstvovanie und uc e lomud reni e fehlt bei S réz- 

nevski.1 .

Suffixtausch zwischen -enie und -anie könnte in dem Neologis- 

mus blagodaranie bei älterem blagodarenie eingetreten sein. Zwi- 

sehen -ie und -enie/-anie is t er nicht auszuschließen in blago- 

razumenie; blagorazumie, maloumenie: maļloumie, blagouchie: bla- 

gouchanie, blagočinenie: blagočinie, lichoimenie: lichoimie.

Darf auch blagokoznenie ähnlich gedeutet werden? Als Ausgangs- 

punkt für die Ableitung fehlen ihm im Altrussischen wie in der 

modernen Sprache ein zugehöriges Verb *blagokbzniti, als Grund- 

wort für die Zusammensetzung auch das Abstraktum *kbznenie sowie 

*ktzn iti. Is t zunächst blago- und к־ьгп' komponiert und gleich- 

zeitig mit -ie suffigiert worden? Trat dann Suffixtausch zwischen 

-ie und -enie in *blagokbznie: blagokoznenie ein? Oder konnte 

-enie auch schon selbständig die Aufgaben von -ie übernehmen und 

liegt bei blagokoznenie Komposition und gleichzeitige Suffigie- 

rung mit -enie vor? Parallel zu blagokoznenie is t wohl auch 

samoderżanie zu sehen, allerdings is t hier mit Suffixtļausch mit 

stvo (samoderz׳ stvo) zu rechnen• Die bessere Kenntnis des Wort- 

schatzes im Russischen des 1 6 . Jahrhunderts wird später v ie l- 

leicht einmal die Antwort auf diese Fragen ermöglichen.

Die Vervendung der Komposita entspricht derjenigen der nicht 

zusammengesetzten Abstrakta mit dem gleichen Suffix.

So haben die Abstrakta auf -ie als Grundbedeutung einen in
«

bestimmter Weise gearteten Zustand: blagļocestie ’1Ordnung” , edi- 

noglasie ”Eintracht” , edinosъglasie ”dass.” , blagolepie "Pracht” , 

velelepie "dass.", velikolepie ”dass.", blagozakonie "Gesetzmä- 

ßigkeit, Recht", činonačalie "Regelung, Regel", zločastie 

"schlechter Teil, Unglück, Pech". Häufig benennen sie menschli- 

che Eigenschaften: blagočinie "Anstand", blagoobrazie "Sittsam- 

keit, Anstand", blagorodie "Adel, Edelmut", smirenomudrie "demü- 

tige Weisheit", celomudrie "Keuschheit, Enthaltsamkeit, Mäfli- 

gung", blagočestie "Frömmigkeit", pravoverie "Rechtgläubigkeit", 

cistoserdie "reinen-Herzens-Sein", dobrovolie "Gutwilligkeit, 

Gehorsam", blagoutrobie "Gnade, Herzensgüte, Gutherzigkeit",
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blagoserdie "Gutherzigkeit", miloserdie "Barmherzigkeit", 

niščeljubie "Armenliebe, Nächstenliebe", strannoljubie "Gast־ 

freiheit", čelovekoljubie "Menschenliebe", bratoljubie "Bruder- 

liebe", veleumie "Großmut", velikoumie "Großherzigkeit", blago- 

razumie "Vernünftigkeit, Vernunft", blagoumie "Weisheit, Ein- 

sicht", ostroumie "Scharfsinn", dobrorazumie "Einsichtigkeit, 

rechte Einsicht", samovlastie "Fähigkeit zur eigenen Entschei- 

dung", samovolie "freier Wille", krepkoumie "Standhaftigkeit", 

ljubomudrie "Liebe zur Weisheit, Wissensdurst", trudoljubie "Ar- 

beitsamkeit", vysokomudrie "Hochmut, Stolz", vysokoumie "dass•", 

ljubocestie "Ehrsucht", samoljubie "Egoismus, Eigenliebe", sa- 

noljubie "Ehrgeiz", slavoljubie "Ruhmsucht", slovochotie "dass.", 

vlastoljubie "Machtgier", srebroljubie "Geldgier", žestoserdie 

"Hartherzigkeit", zlochitrie "Heimtücke", zlomyslie "Schlechtig- 

keit", zlonravie "schlechter Charakter", zloumie "Böswillig- 

keit", zločestie "Unfrommheit", malodušie "Kleinmut, Schwäche", 

maloumie "Dummheit", maloverie "geringer Glauben, Mißtrauen", 

zlostrastie "Laster, schlimme Leidenschaftlichkeit", sladostra- 

stie "Leidenschaftlichkeit, Ausschweifung", bludoljubie "Neigung 

zur Ausschweifung, Unzucht"• Andere Bereiche sprechen an: bla- 

gouchie "Wohlgeruch", blagovonie "dass•", zlosmradie "Gestank", 

pervozimie "Frosteinbruch", glavobolie "Kopfschmerz", mnogole- 

tie "Langlebigkeit", dobroprichodie "Einträglichkeit", mnogolju- 

die "Menschenreichtum, große Zahl an Menschen".

Handlungen und Vorgänge thematisieren vor allem die Abstrak- 

ta auf -ie, als deren Grundwort ein Nomen actionis oder ein Ver- 

baistamm au ftrltt: blagoprivetie "freundl. Aufnahme, Empfang", 

čelovekougodie "d. menschlichen Schwächen Nachgeben", licemerie 

"Heuchelei", samočinie "Eigenmächtigkeit", rukodelie "Handwerk, 

Arbeit, Gewerbe", branenosie "Kriegstaten", zemlemerie "Landver- 

messung", vodokrestie "Wasserweihe", plodonosie "Frucht Tragen", 

čadorodie "Geburt", samostrastie "Selbst-Leiden", vseužasie 

"Schrecken", zlostrastie "schlimmes Ertragen". In anderen Fällen 

ergibt sich der Handlungscharakter aus der Grundbedeutung einer 

menschlichen Eigenschaft: zveroobrazie "tierisches Verhalten", 

samovlastie ״Eigenmächtigkeit, eigenmächtige Handlung, Willkür", 

ljubočestie "Ehrerweisung", tščeslavie "Streben nach eitlem 

Ruhm", bogorazumie "Gotteserkenntnis". Werden Vorgänge des Spre-
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chens und Denkens thematisiert, so is t der Übergang zu Bezeich- 

nungen für deren Inhalt oder Ergebnis häufig: prekoslovie "Wi- 

derspruch", soprotivoslovie "dass•", slavoslovie "Lobpreisung11, 

sramoslovie "Zote", skvemoslovie "dass.", gniloslovie "dass.", 

zloslovie "üble Rede", bueslovie "Geschwätz", bljadoslovie 

"dass.", prazdnoslovie "dass.", lzeslovie "Lüge", vetchoslovie 

"Aufwännen alter Geschichten", zlosovetie "böser Rat", zvezdo- 

četie "Astrologie", zvezdoslovie "dass.", rodoslovie "Weissa- 

gung bei der Geburt", blagoverie "Rechtgläubigkeit", blagoces- 

tie "dass.", bogoslovie "Theologie", blagovestie "Verkündigung, 

Predigt, Evangelium" und "gute Nachricht". Einen Wissenszweig 

nach einem ihm anhaftenden Merkmal benennen ljubomudrie "Weis- 

heitsliebe = Philosophie" und čemoknižie "Schwarzbücherei = 

Schwarze Kunst". Entsprechend werden auch pravoslavie und bla- 

gočestie zu "Orthodoxie".

Als Titel sind die folgenden Abstrakta auf -ie anzutreffen: 

blagorodie "Adel", bogoljubie "Frömmigkeit", velikocestie "gro- 

ße Ehre", zlocestie "Unglauben". Sie beziehen sich auf eine be- 

stimmte Eigenschaft des Angesprochenen.

Noch unbestimmt abstrakt verwendet wird zlobesie "etw. vom 

bösen Geist" verwendet. Völlig zu den Konkreta bzw. Kollektiva 

sind die folgenden Substantive übergegangen: blagolepie "etw. 

Prächtiges, Schmuck", blagorodie "Adelsgeschlecht", pravoslavie 

"Orthodoxie, Orthodoxe". Sie beziehen sich ebenfalls auf etwas, 

dem die betreffende Eigenschaft anhaftet. Etwas von der Hand- 

lung "Arbeit" Betroffenes benennt rukodelie als "die Arbeit, 

das Bearbeitete". Smert'nosie hingegen thematisiert als "Seuche" 

das, was den Tod bringt.

Auch bei den Abstrakta auf stvo/-"stvie ähnelt der Bedeu- 

tungsgehalt dem der nicht zusammengesetzten Abstrakta mit dem 

gleichen Suffix. Allerdings sind bei den Komposita Ableitungen 

von Personenbezeichnungen seltener. Nach Rang, Stand und Bezie- 

hung zu den Mitmenschen ordnen die folgenden Beispiele ein: 

ravnoapostol'stvo "Apostelgleichheit", velmozestvo "Magnaten- 

stand", blagorodstvo "Adel", vsenarodstvo "einfache Herkunft", 

samoderzstvo "Selbstherrschertum", otišcezitelļ׳ stvo "Koinobie". 

Berufsbezeichnungen bilden auch bei den Komposita eine bedeu- 

tungsmäßig zusammengehörige Untergruppe: archiepiskop'stvo
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11Amt des Erzbischofs", archierejstvo "Amt des Archihiereus", 

pervosvjatitel'stvo "Amt des 1. Priesters", archimaritstvo "Amt 

des Archimandrite!!", voevodstvo "Feldherrentum". Eine Charakter- 

eigenschaft bzw. menschliche Verhaltensweisen sprechen an: bla- 

gogoven'stvo "Frömmigkeit", blagogovein'stvo "Frömmigkeit, Ehr- 

furcht", blagorodstvo "Edelmut", dobrochotstvo "Wohlwollen", 

vysokoumstvo "Hochmut", chitrolestvo "Heimtücke", ljubokovarstvo 

"Hinterlist", zlochitr'stvo "Heimtücke", zlokozn'stvo "Heimtük- 

ke, Hinterhältigkeit", zlonyrstvo "Heimtücke", krovopi janstvo 

"Blutdürstigkeit", krovopiistvo "dass.", zlobezstvo "böser Geist 

Bosheit", maloumstvo "Dummheit, Verrücktheit", zljuljutstvo "Wut 

Zorn", palounrtstvo "Zorn, Hitzigkeit", lichoimstvo "Habsucht", 

čelovekonenavidstvo "Menschenhaß", samovol׳ stvie "Freiheit, Un- 

gezügeltheit", samovol'stvo "dass•", bratoljubstvo "Bruderlie- 

be", miloserdstvo "Barmherzigkeit"• Einen Zustand haben die fo l- 

genden Abstrakta zur Grundbedeutung: blagoden'stvie "Wohlerge- 

hen, Glück", blagoden'stvo "dass.", dolgoletbstvie "langes Le- 

ben", dolgoletstvo "dass.", mnogoletstvo "langes Leben", mnogo-
v

mnozestvo "große Menge".

Die Ausübung eines Berufes oder einer Charaktereigenschaft 

und damit Handlungen oder ihr Ergebnis benennen: voevodstvo 

"Feldherrentum, Kriegsführung", carodeistvo "Zauberei", сjudo-
V  V  V

deistvie "Wunder", cjudodeistvo "dass.", svjascennodeistvie "hl.

Handlung", kumiroslužitel'stvo "Götzendienst", svjatotat'stvo

"Kirchenraub", krovopivstvo "Blutvergießen", krovopiistvo"dass.".

gradoemstvo "Einnahme einer Stadt", lichoimstvo "Wucher", re-

zoimstvo "dass.", mseloimstvo "Profitmacherei", mzdoimstvo "Be-
25

stechung, zloimstvo "Wucher", licemer'stvo "Heuchelei", pre- 

ljubodeistvo "Ehebruch", dobrochotstvo "Wohltat"• Als Bezeich- 

nungen von Handlungen schließen sich ihnen bedeutungsmäßig Ab- 

strakta an, die mit einem Nomen actionis zusammengesetzt wur- 

den: bogocjudodeistvo "göttl. Wunder", dusevredstvo "Seelenver- 

derbnis", edinonacal׳ stvo "Einherrschaft, Monarchie", samoder- 

zavstvo "Autokratie", samovol'stvo "Willkür", krivosudstvo "un- 

gerechte Justiz, Rechtsprechung", putešestvie "Reise", rodoslov- 

stvie "Weissagung bei der Geburt". Hingegen thematisiert zlopam- 

jatstvo "Verleumdung" das, was die Voraussetzung einer "schlech- 

ten Erinnerung" darstellt. Einen Vorgang oder sein Ergebnis
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werten die folgenden Abstrakta. Sie kommen von Adjektiven her: 

zloljutstvo "böses Leiden, Qual", zlochitr'stvo "heimtückischer 

Einfall, Kniff, Zauberei", suemudrtstvie "falsche Weisheiten".

Als Titel in der Anrede werden bei den Komposita auf - ' stvo 

Berufs- und Standesbezeichnungen verwendet. Man t r i f f t  aber 

auch auf Substantive, die eine Eigenschaft thematisieren: ar- 

chierejstvo "Erzpriestertum", samoderzatel stvo "Autokratortum",
v

samoderz'stvo "dass.", blagoljubstvo "Liebe des Guten", bogoljub- 

stvo "Liebe zu Gott", blagorodstvo "edle Abstammung, Edelmut",
v

samoderzavstvo "Autokratie".

Zu den Konkreta bzw. Kollektiva übergegangen sind samoderz'־ 

stvo "Land", archierejstvo "Einwohner einer Metropolie" und 

lichoimstvo "Wuchergut". Sie bezeichnen etwas, was von der Amts- 

ausübung des Herrschers, Metropoliten und Wucherers betroffen
*י

wird. Vesoruzestvo "Bewaffnung, Waffen" nennt das Mittel, mit 

dem der Zustand des "Bewaffnens" erreicht wird. Die Träger der 

Amtshandlung als Gruppe spricht das Kollektivum svjašcennodeist- 

vie "Geistliche" an.

Die Grundbedeutung der Abstrakta auf -nie, -enie, -tie  is t 

auch bei den Komposita ein Vorgang. Die meisten von ihnen the- 

matisieren menschliche Verhaltensweisen: blagotvorenie "Wohl- 

tun", blagougoženie "einen Wohlgefallerj, eine Gefälligkeit tun",
W

blagoupravlenie "gute Verwaltung", samoderzanie "Autokratie", 

skipetroderzanie "Herrschaft, Regierung", zakonopolozenie "Ge- 

setzgebung", zakonoprestuplenie "Rechtsbruch", polkoustroenie 

"Kriegführung, Heerführung", krovolitie "Blutvergießen", krovo- 

prolijanié "dass.", krovoprolitie "dass.", mnogoprolitie "gro- 

ßes Blutvergießen", mnogojadenie "Völlerei", tunejadenie "sinn- 

loses Essen", bludotvorenie "Unzucht", ljubodeļjanie "Ehebruch", 

prebludodejanie "Ehebruch, Unzucht", preljubodejanie "dass.", 

studodejanie "Unzucht". Andere Vorgänge benennen: zaim'danie 

"Pfandverleih", rezoimanie "Wucher", mzdovosprijatie "Lohnemp- 

fang", idolopoklonenie "Götzenverehrung", idolosluzenie "Göt-
I *  v

zendienst", psalmopenie "Singen von Psalmen", vsesbzzenie "Opfe- 

rung", svjašcennosluženie "Gottesdienst", ucelomudrenie "zur 

Weisheit Führen", smechotvorenie "Unterhaltung, Belustigung", 

skotokatanie "Rennen, Wettlauf von Tieren", kozloglasovanie 

"unharmonischer Gesang, Gebrüll", cjudodejanie "Wundertun",
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čjudotvorenie "dass.", svetojavlenie "Lichterscheinung", bogo- 

videnie "Sehen von Gott", bogovencanie "Krönung durch Gott", 

celobit'e "Fußfall", gradoukreplenie "Befestigung einer Stadt", 

gradovzjatie "Einnahme einer Stadt", mirosozdanie "Erschaffung 

der Welt", mirotvorenie "dass.", vodolit'e "Gießen von Wasser".

Das Ergebnis und der Inhalt is t im Bereich der Abstrakta 

des Sagens und Denkens schwer von der Handlung selbst zu tren- 

nen: blagochvalenie "Lobpreis, Rühmen", blagodaranie "Lobpreis, 

Rühmen, Danksagung", blagodarovanie "Dank, Danksagung, Lob- 

preis", blagodarenie "dass.", blagoslovenie "Segen", blagorazu- 

menie "rechte Einsicht", blagovolenie "Ratschluß", bogoduchno- 

venie "gotti. Inspiration", blagovestvovanie "Verkündigung", 

nravoučenie "Moralpredigt, Ethik", kljatvotvorenie "Schwur, Eid 

zlochulenie "Lästerung", licaprijatie "Heuchelei", blagokozne-
v v v

nie "gute Hinterlist", lzepletenie "Lügengewebe", lzessivanie 

"dass.". Auch andere Abstrakta legen den Akzent mehr auf dessen 

Ergebnis als auf den Vorgang selbst: blagodejanie "Wohltat", 

blagotvorenie "dass.", dobrochotstvovanie "dass.", zlodejanie 

"Übeltat", cjudotvorenie "Wunder", grechopadenie "Sünde", k lja t 

voprestuplenie "Eidbruch", zakonopoloženie "Gesetz", krepkozda- 

nie "festes Bauen, fester Bau", plodotvorenie "Zeugung, Frucht- 

barkeit", rukopoloženie "Priesterweihe", rukovozlozenie "dass." 

zaim'danie "Pfandverleih, Wucher".

Einen Zustand bezeichnen: blagočinenie "Ordnung", blagosto- 

janie "Wohlstand, Wohlergehen", blagostradanie "Leiden um des 

Guten willen", zlostradanie "böses Leiden", krotbkostojanie 

"demütige Haltung, Stellung", mnogoprebyvanie "Ausharren", sy- 

nopoloženie "Sohnesstellung", blagouchanie "Wohlgeruch", sveto- 

s ijanie "Strahlen". Menschliche Eigenschaften und Haltungen 

thematisieren blagogovenie "Frömmigkeit, Ehrfurcht", blagopo- 

korenie "Gehorsam", dolgoterpenie "Geduld", blagodarenie "Dank- 

barkeit", blagovolenie "Gunst, Geneigtheit", zlomnenie "Übel- 

wollen, Böswilligkeit", ljuboprenie "Streitsucht", maloumenie 

"Unfähigkeit, Unvermögen", lichoimanie "Geiz, Habsucht", l i -  

choimenie "dass.", 1jubostezanie "Besitzgier". In dieser Gruppe

- sie steht den Abstrakta auf -ie auch bedeutungsmäßig nahe - 

is t Suffixwechsel zwischen -enie, -anie und -ie möglich.

Feiertage benennen blagovescenie "Verkündigung", bogojav-
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lenie "Theophani e ,י sowie letoprovozenie "Jahresgeleit". Auch 

als Kirchen- bzw. Klostemame kommen blagovescenie und bogojav- 

lenie in unseren Texten vor.

Ihre Abstraktabedeutung verloren haben blagodarenie als "gute 

Gabe", daroprinosenie "Geschenk", daronosenie "dass.", mzdoima- 

nie "Lohn", modovozdajanie "Entgelt, Lohn", suchojadenie "Was- 

ser und Brot", skipetroderzanie "Land, Krone". Sie benennen et- 

was, das von der ihnen (ursprünglich zugrunde liegenden Handlung 

betroffen wird. Zum Konkretum is t letopisanie "Chronik" geworden, 

indem es jetzt die Stelle angibt, wo der Bericht aufgezeichnet 

is t. Bei stenobitie "Mauerbrecher" und svetojavienie "Lichter- 

scheinung" is t der Träger der Handlung bzw. die Ursache des Vor- 

ganges ins Blickfeld getreten. So sind aus ihnen Konkreta ent- 

standen.

Die wenigen Abstrakta anderer Bildungstypen schließen sich 

bedeutungsmäßig den oben behandelten an. Sie bezeichnen mensch- 

liehe Eigenschaften: dobrodetel'"Tagend", blagodat' "Gnade".

Sie thematisieren aber auch ihre Auswirkungen: blagodat׳ "Gna- 

de, Gnadenerweis". Oder sie benennen Handlungen (idolozertva 

"Opferung für einen Götzen") bzw. ihr Ergebnis (lzekleveta "fa l- 

sehe Verleumdung", cervotocina "Wurmstich", rukodeleco "Gewerbe, 

Handarbeit"). Zu der Gruppe von Abstrakta, die Feiertage bezeich- 

nen, gehört mjasoed "Fleischzeit, Nicht-Fastenzeit".
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Die Nomina abstracta 

im Russischen des XVI. Jahrhunderts

überblickt man abschließend noch einmal das vorgelegte Mate- 

ria l, so unterscheidet den abstrakten Wortschatz im Russischen 

des XVI. Jahrhunderts von demjenigen der modernen Sprache - vom 

Standpunkt der Wortbildung her gesehen ־ etwa folgendes: 1 ) die 

"friedliche Koexistenz" zahlreicher Wortbildungsdubletten, 2) 

das Maß an Produktivität der einzelnen Wortbildungstypen, 3) di 

Zahl der miteinander konkurrierenden Abstraktasuffixe.

Is t das moderne Russische bei den Abstrakta im Ausdruck um 

möglichst große Eindeutigkeit und Präzision bemüht, so schätzt 

das XVI. Jahrhundert die Variation. Denn mit dem Nebeneinander 

synonymer Wortbildungsdubletten ließen sich stilistische Effek- 

te erzielen. Die größere Auswahl gestattete Wendungen, in denen 

die wichtigsten Begriffe in ihrer Struktur übereinstimmten 

(1Srebroljubiem i  slavoljubiem očesa vasa razumnaja omracivse
1 V V

..."  oder: " ... bljuduscesja zavidenija i  vostanija na nich 

poganych carej nevemych." ). Fehlte ein entsprechendes Wort, 

so war Neubildung leicht möglich und nichts Ungewöhnliches. 

Synonyme nutzte man im gepflegten S til der Zeit in pleonasti-
זד *

sehen Ausdrücken ( "chrabrost' i  muzestvo"̂״ oder: "Blagolepie i  

krāsotā"**). Zwei- oder mehrgliedrige Wendungen wie die eben ge- 

nannten setzen die Gleichwertigkeit der betreffenden Wortbil- 

dungstypen voraus. Daher scheint die endgültige Einordnung in 

den hohen, mittleren oder niederen S til bei den alten Abstrak- 

tasuffixen erst das Werk des XVIII. Jahrhunderts zu sein. Mit 

ihr versuchte diese Epoche auf ganz andere Art, die Fülle der 

Möglichkeiten stilistisch auszunutzen. Legt man auf Eindeutig- 

keit im Ausdruck wert, soll im Prinzip einem Begriff nur ein 

Wort entsprechen, so müssen synonyme Wortbildungsdubletten be- 

seitigt werden. Diesen Weg beschreitet das Russische seit dem

XIX. Jahrhundert.
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Aufgebaut und weiterentwickelt worden is t der abstrakte 

Wortschatz des Russischen im XVI. Jahrhundert selten durch Ent- 

lehnung einzelner Abstrakta oder durch Präfigierung. Eindeutig 

überwiegt die Komposition und noch mehr die suffixale Ableitung.

Wenn man einmal von den ganz alten gemeinslavischen Entleh- 

nungen absieht, so stammt der größte Teil und die älteste 

Schicht der entlehnten Abstrakta aus dem Griechischen. Der Ein- 

fluß der östlichen tatarischen Nachbarn auf den abstrakten Wort- 

schätz is t nur schwach. Relativ häufiger lassen unsere Texte 

Übernahmen aus westlichen Sprachen, dem Lateinischen, Deutschen 

und Polnischen durch Vermittlung des Westrussischen erkennen.

Präfigierung trägt zur Zunahme der Zahl der Abstrakta nicht 

allzu vie l bei. Es handelt sich meist um Einzelfälle. Sļelbst 

das Präfix pre-, das zur Steigerung dient und expressiven Cha- 

raktér verleiht - es wird bevorzugt von Kurbskij verwendet - 

is t insgesamt selten. Anders verhalten sich nur die verneinten 

Abstrakta. Allerdings t r i t t  bez- an Bedeutung hinter ne- zu- 

rück.

Die Komposita sind unter den Neologismen unserer Texte zahl- 

reich vertreten. Ein großer Teil von ihnen is t jedoch nicht 

durch Komposition, sondern durch suffixale Ableitung von ļeinem 

Kompositum entstanden. Jünger als die Stammkomposita sind bei 

den Abstrakta die Kasuskomposita. Bei den letzteren scheint es 

sich erst um volksetymologische Nebenformen zu handeln.

Das produktivste Abstraktasuffix bei den Denominativa is t 

-'stvo. Es verwundert daher nicht, daß sich gerade bei ihm meh-
I V

rere Suffixvarianten herausgebildet haben (־icestvo, -sestvo, 

-ovstvo, -ar'stvo, - te l׳ stvo). In weit geringerer Zahl sind 

Neuerungen bei -ie,-*׳ stvie, -ost׳ , -ota, ־ica und seit dem XVI. 

Jahrhundert auch bei -ina nachweisbar. Möglich sind sie auch 

bei den !  Stämmen. Alle übrigen Suffixe werden zur Ableitung־

nicht mehr verwendet. Manche von ihnen (wie ־oba, ־ 'da) waren 

von jeher unproduktiv. Bei ־ 'ba is t die Lebenskraft erst kurz 

vor dem XVI. Jahrhundert erloschen. Das slavische Abstraktasuf־ 

f ix  des modernen Russischen ־scina fehlt im XVI. Jahrhundert 

noch völlig . Hingegen is t in unseren Texten noch ein gemein- 

ostslavisches Suffix ־osci nachzuweisen, das im modernen Russi־ 

sehen verloren gegangen is t. Heute g ilt  es als ukrainisch־
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weißrussische Besonderheit, Schwach produktiv is t das entlehn- 

te Suffix -ija . Es wird im Russischen des XVI. Jahrhunderts 

auch selbständig weiter verwendet und kann an griechische une 

russische Wurzeln treten.

Das produktivste Suffix der Deverbativa is t -nie, -enie, 

-tie . Es s te llt das produktivste Abstraktasuffix im Russischer 

des XVI. Jahrhunderts überhaupt dar. Im Gegensatz zur moderner 

Literatursprache le ite t es noch Abstrakta von Verben a ller Kls 

sen ab, völlig unabhängig von deren Aspekt. Obwohl hin und wi« 

der Wortbildungsdubletten entstehen, die vom perfektiven und נ 

perfektiven Verb herkommen, werden sie nicht dazu vervendet, 

Aspekte auszudrücken. Die Tendenz des früheren Altrussischen, 

-tie  analogisch weiter auszubauen, setzt sich fort. Altertümlj 

is t die Ableitung von Verben der 2. Klasse sowie die Bildung \ 

Nomina actionis bei Verben der 3• Klasse auf -a ti, die zu peri 

tiven Verben auf - i t i  gehören. Die Anfänge für die Produktivil 

von -yvanie/-ivanie, die für das moderne Russische charakteri- 

stisch is t, liegen aber ebenfalls im XVI. Jahrhundert. Im Hin- 

blick auf seine Produktivität nimmt nach -nie, -enie, -tie  das 

Nullsuffix bei den maskulinen o-Stämmen noch den zweiten Plat2 
ein, gefolgt von den a-Stämmen und den Abstrakta auf -ka.Schwe 

ausbaufähig sind die Abstrakta auf -ja und -ok . Mit -ez0׳ ,

- t ׳ , -nja und deminutivem -iska, -iško sind ebenfalls Neubildi 

gen möglich. Als unproduktiv aus der Vergangenheit ererbt hat 

das Russische des XVI. Jahrhunderts - ja j, -n׳ , -sn׳ , -zn׳ , die 

jo- und die s-Stämme. Neu entstanden sind jedoch zwei Suffixe: 

-t'va als Kontamination von -tva und - ׳ ba sowie -ot־* als Suffi 

für Geräuschbezeichnungen.

Überschneidungen in der Verwendung als denominatives oder 

deverbatives Abstraktasuffix ergeben sich gelegentlich bei -ie 

- t ' ־ , ׳ ba, den a- und ja-stämmigen Substantiven.

Auch die Ableitung eines Abstraktums vom Abstraktum is t mö 

lieh. Sie führt u.a. zu doppelter Suffigierung mit zwei typi- 

sehen Abstraktasuffixen (-ostvo, -ot'stvo, -anstvo). Diese Er- 

scheinung is t im heutigen Russischen nicht mehr anzutreffen.

Es is t aber auch Suffixtausch zu beobachten zwischen -enie: 

-anie, -enie: -ie, -־ie: - ׳ stvo, -ie: -ica, -enie: - ׳ stvo.

Unsicherheiten bei der Zuordnung zu einem bestimmten Genus
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sind bei den 0־ und a-stämmigen Nomina actionis, den Ja-Stämmen 
und den Abstrakta auf -ok ; -ka festzustellen.

Nicht nachweisbar waren in unseren Texten Schwankungen in der 
Produktivität eines bestimmten Suffixes von Jahrzehnt zu J a h r -  

zehnt oder auch in einem größeren Zeitabschnitt• Hingegen ließ 
sich bei den Abstrakta auf -ost' eine lokale Sonderentwicklung 
in Pskov feststellen. Hier wie im zeitgenössischen Westrussi- 
sehen hat das Suffix seine Funktionen erweitert und ist stärker 
produktiv geworden als im übrigen großrussischen Sprachgebiet. 
Westrussische Besonderheiten haben bei -ost׳ und beim Lehnsuffix 
-ija einen deutlichen Niederschlag in Kurbskijs Spätschriften ge- 
funden.

Durch einen Überblick über den Gebrauch der Abstraktasuffixe 
in den anderen slavischen Sprachen ließ sich die Eingliederung 
eines fremden kirchenslavischen Suffixes ins Russische nicht mit 
Sicherheit feststellen. Nur bei -'stvie, das in den lechischen 
Sprachen nicht anzutreffen ist, wäre Übernahme aus dem Kirchen- 
slavischen ins Russische nicht auszuschließen. Gegen diese An- 
nähme ist jedoch einzuwenden, daß -'stvie im Altrussischen der 
vorangegangenen Zeit und in unseren Texten produktiv ist. Aller- 
dings zählt es zu den weniger lebenskräftigen Suffixen der Sub- 
stantiv- und Adjektivabstrakta. (Sehr schwach produktiv ist 
aber auch -ija, das zweifflos aus dem Griechischen stammt.)
Mit -yni, -izna und -jaj hat ־'stvie gemein, daß die Zahl der 
Abstrakta im Sprachgebrauch allmählich abnimmt. Bei allen die- 
sen Suffixen ist wohl mit der Entlehnung einzelner, mehr oder 
weniger zahlreicher Substantive zu rechnen. Viele von ihnen ha- 
ben sich dann offensichtlich im Russischen nicht halten können. 
Das Problem der echten Kirchenslavismen im Russischen wäre also 
am ehesten von der Wortgeschichte, der historischen Lexikolo- 
gie, anzugehen. Die Wortbildung vermag zu seiner Lösung nichts 
Wesentliches beizutragen. Sie kann lediglich einen Einblick ver- 
mitteln in die Geschichte der Umdeutung und sekundären Einord- 
nung bestimmter veralteter Bildungjstypen in die kirchenslavi- 
sehe Schicht der russischen Sprache.
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Anmerkungen 
Abstrakta auf -bstvo
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ku górnołuzyckim XVII w. in: Beiträge zur sorbischen 
Sprachwissenschaft, Bautzen1968״, S. 189.
17)N.M. Sanskij, 0 proischoždenii i produktivnosti 
suffiksa -ost' v russkom jazyke in: Voprosy istorii 
russkogo jazyka, Moskau 1959, S. 128 ff.,
Jochym. S. 126.
18)Mal ceva, S. 269 ff.;
19)N0zkina, -stvo v sovremennom russkom jazyke, S.73, 
Solomina, S. 306,
Nozkina, -bstvo v drevnerusskom jazyke, S. 21 ff.;
20)Die im Text gerade behandelten Abstrakta werden
in der häufigsten Schreibweise im 16. Jahrhundert ange- 
geben, die Orthographie anderer Mitglieder der Wort- 
familie richtet sich nach dem Wörterbuch Sreznevskijs. 
Palls nicht anders angegeben, bedeutet Unterstrei- 
chung, daß es sich um eine Neubildung handelt. Die 
Komposita und verneinten Abstrakta werden in den 
Schlußkapiteln untersucht.
21)vgl. für die kollektive Bedeutung: 1518, S. 350. 
Singulativ wird das Wort in der Beilage zu Stefan, 
"Opisanie osady Pskova v povesti о pskovo-pecerskom
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186-

monastyre", S. 109 gebraucht.
Mit dem Eindringen dieses Wortes ins Russische mit 
seiner ukrainischen Lautgestalt muß also schon 100 
Jahre früher, nicht erst im 17. Jahrhundert gerech- 
net werden. Anders: M. Vasmer, Bezeichnungen fremder 
Länder im Polnischen in: Festschrift für Dmytro Oy- 
zevs'kyj zum 60. Geburtstag am 23. März 1954 » Ver- 
öffentlichungen der Abt. für Slavische Sprachen und 
Literaturen des Osteuropa-Instituts (Slavisches Se- 
minar) an der FU Berlin, Bd. 6, Berlin 1954, S. 299.
22)Beilage zu Stefan, S. 109, Nik., S. 20.
23)Beilage zu Stefan, S. 110.
24)In ljutor liegt volksetymologische Angleichung 
an ljut "wild” vor.
vgl. M. Vasmer, Etymologisches Wörterbuch, Bd. 2,
S • 79 •
25)Kurbskij, Socinenija Sp. 336, Dop. 336.
26)Kurbskij, Socinenija, Sp. 335.
27)biskup ist aus ahd. biscftf entlehnt, vgl. Vasmer, 
Et. Wb., Bd. 1, S. 88.
28)Lebevskaja letopis'in: PSRL Bd. 29, Moskau 1965,
S. 234,
Prodolzenie Aleksandro-Nevskoj letopisi in: I.e.,
S. 334.
Das Suffix -icestvo könnte auch in kupicestvo (bei 
sekundärer Annäherung an kupiti?) vorliegen. Laut- 
gesetzlich ist diese Variante des Abstraktums кирь- 
сbstvo nicht zu erklären. Möglich wäre auch ein 
Schreibfeh]er.
29)N. Damerau, Russisches und Westrussisches bei 
Kurbskij - Veröffentlichungen der Abteilung für 
Slavische Sprachen und Literaturen des Osteuropa- 
Instituts (Slavisches Seminar) an der FU Berlin,
Bd. 29, Wiesbaden 963, S. 65.
30)Słownik staropolski, Breslau/Warschau/Krakau 1963, 
Bd. IV, S. 113.
31)Step. 630.
32)K0valyk, S. 49.
33)Majboroda, S. 55.
34)lst., Sp. 222 f.
35)Vasmer, Et. Wb., Bd. 1, S. 226.
36)Auch in begochstvo scheint die Suffixvariante 
-ovstvo vorzuliegen. Über* begofstvo ist es wohl aus 
begov'stvo entstanden. Zum Lautwandel f> ch vergl. 
Chr. S. Stang, Die westrussische Kanzleisprache des 
Großfürstentums Litauen = Skrifter utgitt av det 
Norske Videnskaps-Akademi i Oslo II., Hist-Filos. 
Klasse 1935, N0 2, Oslo 1935, S. 86.
Das Suffix -owstwo hat im Polnischen, wenn auch erst 
in jüngerer Zeit, in den Wörtern synowstwo, wujow- 
stwo, stryjowstwo,(ezwagerstwo),kmotrowstwo, (pafest- 
wo) die Funktion der Bezeichnung von Mann und Frau 
übernommen. Wie die Beispiele zeigen, kann auch -stwo
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die gleiche Aufgabe erfüllen, vgl. dazu:
I .  Lekov, Funkcionálná prelivnost i  osobenost na 
slovoobrazovatelnite modeli^v slavjanskite ezici in: 
Izvesti ja na Instituta za balgarski ezik, Bd. 8
(1962), S. 589 f f .
37)Bei subotstvo "jüd. Verhalten": eubota "Sabbaty 
dovol'stvo "Zufriedenheit": dov־bl "Wohlstand, Habe", 
toržestvo "Feier": t brg "Markt" is־ t wegen des Bedeu- 
tungsunterschiedes zwischen den betreffenden Substan- 
tiven Ableitung des Abstraktums vom Adjektiv vorzu- 
ziehen.
38)Linde, Słownik języka polskiego, Bd. 3, Lwów 1857, 
S. 565 f . ,
Mr&z-Ostrowska, S. 334 f . ;
Auch Kurbskijs zabojstvo "Mord" dürfte aus dem Pol- 
nischen entlehnt sein, hat doch zaboj im Altrussi- 
sehen laut Sreznevskij nur die Bedeutung "Umzäunung" 
und zabiti diejenige von "einschlagen".
39)v. Arnim, S. 17, 62;
40)v. Arnim lehnt Suffixtausch prinzip ie ll ab, vgl.
S. 18 f . ;
41)v. Arnim, S. 17,
Vondräk, S. 592.
42)Nikitinskaja, S. 376 f f . ;
43)üamerau hält bei mnich, mnišeskij, mnišestvo Kurbs- 
k ijs  polnischen Einfluß für wahrscheinlich. Denn bei 
ihm is t das gemeinostslavsiche monach nicht anzutref- 
fen. Doch is t zu bedenken, daß die Wortfamilie von 
mnich auch im Großrussischen des 16. Jahrhunderts 
durchaus gebräuchlich is t.  vgl. CK S. 417, Sp. Sawa, 
S. 169
44)Die Entstehung von remestvo is t unklar, vgl. Vas- 
mer, Et. Wb., Bd. 2, S. 511.
4 5 )S010mina, S. 305 f . ;
46)anders G. Stökl, Die Begriffe Reich, Herrschaft 
und Staat bei den orthodoxen Slawen in: Saeculum 
Bd. 5 (1954), Heft 1, S. 116 f . ;  Stökl betont, go- 
sudar״stvo sei schon im 16. Jahrhundert dem heutigen 
Begriff "Staat" entsprechend gebraucht worden. Alle 
hier vorliegenden 182 Belege lassen aber nur erken- 
nen, daß gosudar'stvo die Herrschaft, den Herrschafts־ 
bereich (und dessen Einwohner) des gosudar'bezeich- 
net. Auch das neutralste Wort im Russischen des 16. 
Jahrhunderts, derzava, läßt anders als "Staat" im 
Deutschen immer noch den Bezug auf den Herrscher 
spüren. So erklären sich auch die Schwierigkeiten, 
die Kurbskij bei der Übersetzung von Ciceros "civitas" 
oder "res publica" hatte. Er behalf sich mit "grad",

undJ|otecestvo"für"civitas" , mit"vešc/ obsčaja" und 
"obscina" für "res publica", eben weil ihm ein allge- 
meiner Begriff "Staat" fehlte. Nur wenn man gosudar'- 
stvo u.a. im Russischen dieser Zeit noch als eng mit 
der Zarenherrschaft verbundene Begriffe versteht,
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wird die Pointe in Kurbskijs Bewertung der Tätigkeit 
Adasevs als Wirken für^den "Staat", nicht für^den 
Zaren sichtbar:"S’nim ze soedinjaetsja vo obscenie 
edin blagorodnyi togda junosa, ko dobromu i  poleznomu 
obscemu, imjanem Aleksei Adasev; carevi ž to i Alek- 
sei v״to vremja zelo ljubim byl i  soglasen, i  byl 
on obscei vesci zelo polezen.. ( Is t. Sp. 1 7 0 ). Der 
moderne russische Staatsbegriff setzt ein zur bloßen 
Formel herabgesunkenes gosudar'voraus. Im 16. und 
17. Jahrhundert aber is t gosudar' noch ein vollwerti- 
ger Ersatz für carC
47)CK S. 518.
Vgl. für den Begriff ein auch: Step., S. 604, 590,
Is t. Sp. 279, Sp. Sawa, S. 163, Nik. 62, Step. S.645, 
CK, S. 417, Step., S. 419, CK, S. 418 f . ,  Dop. S.368, 
329, Nik.L., S. 203, Is t. Sp. 172 u.a.
48)lm 16. Jahrhundert sind die beiden alten Formen, 
aus dem Lateinischen entlehntes krestjapin i la t. 
Christianus) und christi janin (< gr . xpi ara end- 
gültig zusammengefallen. Das darf man wohl aus den 
zahlreichen orthographischen Varianten in unserem 
Material entnehmen, (vgl. Vasmer, Et. Wb., Bd. 1,S. 
662, Bd. 3, S. 2 2 ך ) ā Uber die Entstehung des Wortes 
krest'janin "Bauer" macht Cerepnin folgende Angaben: 
Zunächst sei die gesamte russische Bevölkerung den 
Fremdstämmigen - wie den Polovcern und später den 
Mongolen - als Christen gegenüber gestellt worden. 
Dann sei eine Akzentverschiebung eingetreten. Der 
Gegensatz Mongolen:Christen wurde durch denjenigen 
von Mongolen: steuerpflichtige Bevölkerung ersetzt. 
Die meisten Steuerzahler waren Bauern. Schließlich 
sei die allgemeine Bedeutung "Bauer" das Ergebnis 
der Verschmelzung aller Schichten der ländlichen 
Bevölkerung in der uniformen Masse der "krepostnye". 
Ende des 15. Jahrhunderts unterscheiden die Urkunden 
noch^zwischen Alteingesessenen (sirota), Zugezogenen 
(prislye ljud i) und sich freikaufenden ehemaligen 
Cholopen (okuplennye ljud i). Sirota konnte auch durch 
chrestjanin ersetzt werden. Die Bezeichnung ehrest- 
janin gerade für die uncharakteristischste Gruppe - 
sie war lediglich durch die Abgrenzung von den pris- 
lye und okuplennye ljud i zu definieren - spricht
für die hier vertretene Hypothese: Krest'janin des 
modernen Russischen is t eine Art Verlegenheitslösung 
und ein spezieller Fall der Verwendung einer allge- 
mein gebräuchlichen Abkürzungsformel bei der Auf- 
zählung verschiedener ciny. Dies mögen die folgenden 
Beispiele illustrie ren:". . • i m o lili... о tvoem go- 
sudareve mnogoletnem zdravii i  spasenii i  0 tvoej 
blagocestivoj i  christoljubivoj carice velikoj knja- 
gine Marii i  tvoich gosudarevych bogodarovannych 
cadech... zdravie i  о tvoem gosudareve brate knjaze 
Georgie Vasilievice i  0 knjaze Viadimere Andreevice
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i  o boljarech i  о voevodach i  o tvoem gosudareve 
christoljubivom voinstve i  0 vsem christoljubivom 
Christijan״stve zdravii..4" (Dop. S. 355), "...a  
nam by so cariceju a s vaseju matēriju, i  s vami i  
otcu nasemu i  bogomolcu Makariju mitropolitu i  bra- 
t i i  našej i  bogomolcom našim i  vsemu pravoslavnomu 
christ״janstvu dusevnoe spasenie.. ."(Dop. 360), "K 
gostem ze i  ch kupcom i  ko vsemu pravoslavnomu kres- 
tijanstvu grada M o s k v y (Dop. 392). Vgl. auch:
VB S. 185, Nik.L., S. 136. Dop.,S. 311, 362, 381,
346 f . ,  Nik. S. 81, VB S.186, JV S. 208, 186. Step.
S. 671, CK S. 479, KI S.173, JV S. 215, Nik.L. S. 86 
u.a.
L.V. Cerepnin, Aktovyj material как istocnik po isto- 
r i i  russkogo krest'janstva XV v. in: Problemy istoc- 
nikovedenija Bd. 4 (1955), S. 334 f f . ,
Ders., Iz is to r ii formirovanija klassa feodal'no- 
zavisimogo krest'jan'stva na Rusi in: Istoriceskie 
zapiski Bd. 56 (1956), S. 262 f f .
49;Braun, S. 83 ff.»

Abstrakta auf -bstvie

1)Miklosich, S. 65, 179,
Vondr&k, S. 510,
Meillet, S. 387,
Kopeck,ij,S. 64 f .
v. Arnim, S. 9, 16 f . ;
2)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 39,
Ders., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 44 f.}
Im heutigen Slovenischen fehlt eine Vertretung für 
-bstvie. Bajec, S. 17,
Andel, Sufiks -styl, S. 91 f f . ,
Tvoreni slov v Sestine, S. 480 f f . ;
3)P.A. Lavrov, Georgij Amartol v izdanii V.M. Istrina 
in: Slavia Bd. IV (1925/26), S. 472 f . ;
v. Arnim, S. 5 f f €;
4)Andel, Sufiks -stv i, S. 92 f f . ;
5)Andel, Sufiks -stvi, S. 91.
6 )v. Arnim, S. 68 f f . ;
7 )S010mina, S. 306.
8 )Die unterstrichenen Abstrakta kommen in unserem 
Material aus dem 16. Jahrhundert vor.
9)V0ndråk, S. 510, 591,
Meillet, S. 307 .
1 0 )V0ndr&k, S. 510.
11)v. Arnim, S. 68 f f . ļ
12)Sanekij, 0 proischozdenii, S. 125,
Izmenenija v slovoobrazovanii i  formach sušSestvi- 
tel'nogo, S. 118 f . ;
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A b s t r a k t a  a u f  - i e ,  - ь е

1)Meillet, S. 383,
Vondrâk, S. 509,
Kopeckij, S. 37.
2)J.F. Lohmann. Das Substantivum collektivum im Sla- 
vischen, Diss.(masch.) Berlin 1921, S. 21,
Ders.. Das Kollektivum im Slavischen in: KZ Bd. 56 
(1929), S. 72, KZ Bd. 58 (1931), S. 213,
M.L. Popova, Kategorija sobiratel'nosti imen suscest- 
vitel'nych v drevnerusskom jazyke, AKD Leningrad 
1955, S. 9,
Braun, S, 16, 88 f . ;
3)Lohmann, Diss•, S. 21.
4)1.P. Glotova, К voprosu 0 dialektnom ispol'zovanii 
suffiksov -je i  -jo in: Voprosy russkogo״jazykozna- 
ni ja. К 80- le t iju  Aleksandra Mitrofanovica Luk'ja- 
nenko, Saratov 1961, S. 51 f f . ;
5)A.V. Danevic, Nekotorye osobennosti slovoobrazo- 
vani ja v jazyke russkieh povestej vtoroj poloviny 
XVII veka, Kiev 1958, S. 27,
Kovalyk, S. 52,
Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 39,
Ders., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 44 f f . ,  
Bajec, S. 17 f . ,
V.P. Andel, Zasoby slovotvoru abstraktnych imennykiv 
ces'koil movy in: Pytannja slov'jans'koho movoznavet- 
va No 7-8 (1963) (im Folgenden: Andel), S. 88.
6 )Damerau, S. 86 ;
7)vgl. für die hier genannten Ortsabstrakta: Dop. S. 
400, KI S. 127, CK S. 451, D S. 168, CK S. 506, Nik. 
S. 40, VIad. S. 172, Dop. S. 372, Vlad. S.,175, Ist. 
SP. 249 f . ,  Kurbskij Sp. 116, Iv. IV. Sp. 89, VP S. 
237, Step. S. 626, Step. S. 590 , Dop. S. 373, CK S. 
513, CK S. 445, Step. S. 663, Chronik S. 296.
8 )vgl. CK S. 409 f . ,  Nik.L. S. 177, CK S. 469, KI 
S. 131, CK S. 486.
9)K. Schumann, Die griechischen Lehnbildungen und 
Lehnbedeutungen im Altbulgarisehen = Veröffentli- 
chungen der Abteilung für slavisehe Sprachen und 
Literaturen des Osteuropa-Instituts (Slavisches Se- 
minar) an der FU Berlin, Bd. 16, Wiesbaden 1958,
S. 56.

Abstrakta auf -ost^ -estj -osci

1)W. Porzig, Die Gliederung des indogermanischen 
Sprachgebietes = Indogermanische Bibliothek, 3. 
Reihe, Bd. 21, Heidelberg 1954, S. 188 f . ,
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H. Brauer. Slavische Sprachwissenschaft Bd. 1 ־ 
Sammlung Göschen 1191/1191a, Berlin 1961, S. 25, 
Mr6z-08trow8ka, S. 327,
E.H. Sturtevant/E.A. Hahn, A comparative grammar of 
the h ittite  language, 2. Aufl., 1951, Bd. 1, S. 76,
G. Bonfante, Encore de la place du h itt ite  parmi les 
langues indo-européennes in: IF Bd. 55 (1937), S.
133,
W. Prellwitz, Hervorhebende Partikeln in der indo- 
germanischen Wortbildung in: Glotta Bd. 19 (1931),
S. 93 f.;
Auf die verschiedenen älteren Hypothesen geht Sans- 
k ij ein: N.M. šanskij, Iz is to r ii imen suscestvitel'- 
nych na -ost'v russkom literaturnom jazyke, Diss. 
(masch.) Moskau 1948, S. 19a ff«;
2)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 41.
3)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 40 f . ,
M. Pavlovifc, Apstraktne imenice s nastavkom -ost in: 
Nas Jezik, Nova Seri ja Bd. 4 (1952/53), S. 296 f f . ,
W. BoryS, Szkic derywacji sufiksalnej rzeczowników 
w gwaxze Kastawskiej in: Rocznik slawistyczny Bd. 29 
(1§68), S. 63,
Meze, S. 32 f f . ,
Bajec, S. 120 f f . ,
Horeckÿ, S. 132vf f . ,
Tvoreni 81ov v ceitine, S. 399,
Z. Klemensiewicz/T. Lehr-Spławiftski/ S. Urbańczyk, 
Gramatyka historyczna języka polskiego, Warschau
1955, S. 208,
Kopeckij, S. 13, 74 f f . 5
4)Andel, S. 85 f . ,  89.
5)Mr&z-Ostrowska, S. 303 f f . ;
6)М.А. Paülenka, Nazoüniki na -ostj -osc'(-asc') ad 
vytvornych asnoü prymetnikaü и belaruskaj move in: 
Dasledavanni pa belaruskaj i  ruskaj movach, Minsk 
1958, S. 151.
7)A.V. Majboroda, Tvorennja imennykiv ženocoho rodu 
za dopomohoju sufiksa -ost'(na materiali ukraïns'- 
kych hramot̂ XVI st.) in: 0.0. Potebnja i  dejaki 
pvtannja sucasnor slayistyky, Char'kiv 1962, S.200 f f .
8)5anekij, 0 proischozdenii, S. 120 f . ;
9 ) 5 a n 8 k i j , 0 proiechozdenii, S. 125,
M. Orozen, Kategorija abstraktnih samostalnikov v 
slovenskem knjiznem jeziku in: Matica Srpska. Zbor- 
nik za filo loģ iju  i  lingvistiku Bd. XI (1968), S.
211 f f . ;
10)1.1. Kovalyk, Svoeridni osoblyvosti imennykovoho 
slovotvoru ukraïne'kjji movy in: Hramatycni ta s ty li- 
stycni etudiï z U k r a in e 'koi i  rosys'koï mov, Kiev
1965, S. 72 f f .
11)Majboroda, -ostj S. 207.
12)Paülenka, S. 153 f f . ;
13)Paülenka, S. 153, 154.
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14)Paulenka, S. 152.
15)Mr&z-Ostrowska, S. 325 ff• ;
16)Paulenka, S. 153 f f .
17)Sanskij, 0 proischozdenii, S. 120 f.;
18)Majboroda, -osti S.̂ 211 f .;
19)San8kij, 0 proischozdenii, S. 120 f.,
Izmenenija v slovoobrazovanii i  formach sušcestvi- 
tel'nogo, S. 104;
20)5anski;j, 0 proischozdenii, S. 128 ff• ;
21)Mr&z-Ostrowska, S• $49•
22}2anskij, 0 proischozdenii, S. 130.
23)Meillet, S. 281.
24 )Es handelt sich hier nicht um das Grundwort zu 
erestit'sja "s. ärgern", das v.d. Osten-Sacken im 
Slavischen als direkte Parallele zu le tt. erestlba 
"Ärgerlichkeit" erschließt.
W. v.d. Osten-Sacken, Die Ausbreitungstendenzen der 
Abstrakta auf Ü t. -estis, -astis, le tt. -ests,-aste, 
-estiba, -astība in: IP Bd. 28 (1911), S. 411 f . ;
25)Vondrâk, S. 654 f. ;
26)Meillet, S. 284•
27)3anskij, Diss., S. 162.
28)v.d. Osten-Sacken, Die Ausbreitungstendenzen,
S. 414.
29)Sanskij, Diss., S. 162.
30)Nicht nur die Abstrakta, sondern auch die ihnen 
zugrunde liegenden Partizipialformen waren im ganzen 
XVIII. Jahrhundert sehr beliebt. Ihre Entstehung ver- 
danken sie dem Anstoß des Lateinischen (-abilisT, 
Deutschen (-bar, -lieh) und später des Französischen 
(-able).

Abstrakta auf -ota, -eta

1)Vondrâk, S. 579,
Meillet, S. 292 f . ,
Kopeckij, S. 66 f. ;
2)so Vondrâk, S. 581. Meillet hält hingegen den Kon- 
trast zwischen dem Nomen agentis rab und rabota für 
zu groß und die Etymologie letztlich für unklar. 
Vasmer,(Et. Wb., Bd. 2, S. 480) geht daher ebenfalls 
von idg. *orbhos, nicht von rab aus, das mit got. 
arbai^s "Bedrängnis, Not" wurzelverwandt is t. Die 
gleiche Bedeutngsentwicklung wie zwischen rab: rabota 
wäre z.B. bei -bstvo völlig normal: car': car'stvo, 
-dej: dejstvo, kostar': kostar'stvo.
3)Vondrâk, S. 584 f . ,  588.
4)V0ndräk, S. 588,
Meillet, S. 3 0 1 .
5)vgl. dazu : M.D. Stepanova, "Slovoobrazovanie, orien- 
tirovannoe na soderzanie" i  nekotorye voprosy analiza 
leksiki in: Voprosy Jazykoznanija Bd. 15 (1966),
Heft 6, S. 48 f f . ,
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K. Baidinger, Kollektivsuffixe und Kollektivbegriff. 
Ein Beitrag zur Bedeutungslehre im Französischen 
mit Berücksichtigung der Mundarten, Berlin 1950 ,
L. Weisgerber, Grundzüge der inhaltsbezogenen Gram- 
matik. Düsseldorf 1962, S• 216,
Ders•, Die vier Stufen in der Erforschung der Spra- 
che, Düsseldorf 1963» S. 49 f•,
W. Porzig, Das Wunder der Sprache, 3• Aufl., Bern/ 
München 1962, S• 134•
6)K0valyk, S. 50 f . ,  57 f . ,
A.S• Gerd, 0 nekotorych osobennostjach obrazovanija 
imen suscestvitel'nych s suffiksom -ot-a v sovre- 
mennych slavjanskich jazykach in: Naucnye doklady 
vyssej skoly 1964, No 2, S. 80,
Eine Besonderheit des Südslavischen ste llt aus -ota 
und -ia kontaminiertes serb. -06a,^sloven• -oca dar.v 
R• Boskovifc, Razvitak sufiksa и juznoslovenskoj jezic- 
noj zajednici in: Juznoslovenski Filolog Bd• 15 
(1936), S• 125 ff• ,
Bajec, S• 68 ff• :
7)Am häufigsten sind Abstrakta auf -ota in den russi- 
sehen Dialekten.Im Obersorbischen haben sie sich 
heute wider gegenüber Dubletten auf -osc'durchgesetzt, 
die im 17• Jahrhundert aufgekommen waren. Im Slova- 
kischen sind die Abstrakta wenig produktiv, ebenso
im modernen Tschechischen• Im Alttschechischen 
waren Neubildungen aber noch häufiger•
AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, herausgeg. v.
V.V. Vinogradov, 2. Aufl•, Moskau 1960, Bd. 1,
S. 249 f•,
Stachowski, S• 189,
V.P. Andel,vSlovotvir abstraktnych imennykiv z sufik- 
som -ota v ces'kij movi in^ Visnyk I/vivs'koho uni- 
versytetu, Seri ja Filolohicna No 1 (1963), S• 118 f f . ,  
Horeckÿ, S. 135,
Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S• 28 ff• ;
8 )K0peckij, S• 67 ff• ;
9)Danevic, S. 27 f. ;
lo^Sanskij, Diss., S. 212 f f . ,  215.
11)Ableitung vom mit -1- bzw• -n-Formans gebildeten 
Adjektiv war jedoch auch möglich• Unsere Texte wei- 
sen dafür nur keine Belege auf•
Gerd, S• 81,
Mr&z-Ostrowska, S• 328 f. ;
12)Vondräk, S. 579•
13) Vondr&k, S• 579 geht bei der Ableitung vom Adjek- 
tiv  aus. Miklosich, S• 163 und neuerdings Gerd, S,83 
ziehen das Substantiv als Grundform des Abstraktums 
vor.
14)"••• posylaa.. •kostem lomota, otok i  opuchol na 
vse udy, prochodom oboim zakład. . . 11 D S. 24.
15)Gerd, S. 81•
16)Danevic, S• 28•
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17)Gerd, S. 83 f f . ,  
Mroz-Ostrowska, S. 412

i-stammige' Adjektivabstrakta

1)Vondrâk, S. 642,
Meillet, S. 265 f. ;
2)Kopeckij. S. 36,
A.V• Vasil ev, Obrazovanie bessuffiksnych suscest- 
v ite i'nych v russkom jazyke in: Voprosy leksiki i  
grammatiki russkogo jazyka I I  = Uc. zap• Kirgizsko■ 
go universiteta, Bd• 13 (1964), S. 4•
3 )V0ndrâk, S. 656.

Kopeckij, S. 35 f. ;
KI S. 48.
Vasmer, Et• Vb•, Bd• 3, S• 660•

Abstrakta auf -yni

4
5
6

1)P0rzig, Die Gliederung des idg. Sprachgebietes,
S• 183,
Brauer, S. 25.
Zu älteren Deutungsversuchen vgl.:
Miklosich, S. 143,
Meillet, S. 457,
Vondrâk, S. 551,
Kopeckij. S. 56,
J. Zubaty, Zu den slavischen Femininbildungen auf 
-yAi in: AfslPh Bd. 25 (1903), S. 355 ff• ,
E• Hermann, Entstehung der slavischen Substantiva 
auf -yfii in: ZfslPh Bd. 24 (1956), S. 251 ff•
A• Vaillant, Le suffixe -ynji in: RÍS Bd. 24 (1948), 
S. 181 f f . ,
Boskoviò, S. 29 f f .
2)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 40,
Ders., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 27,
Kovalyk, S. 52.
Im Slovenischen is t das Suffix produktiv,vgl. Bajec 
S. $6 f f . ,
Tvorenl slov v ceštine, S• 548 f . ,
Horeckÿ, S. 1 0 1  f . ;
Im Tschechischen und Slovakischen dient das Suffix 
heute hauptsächlich zur Motion.
3)AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 263.
4)Sanskij, Diss., S. 220 ff«;
5)Sanskij, 0 proischozdenii. Sģ!25.
6)M. Hagovskå, Tvorenie a vyznam v£chodoslovensk$־ch 
podst4tnÿ־ch jmen in: Svojina, 3. Jahrg. (1949),S. 
150.
7)ln den russischen Dialekten kommt der Nominativ 
auf - i  noch heute vor• vgl. Kopeckij, S. 58.
8 )Meillet, S. 457 f. ;
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A b s tra k ta  au f  - i n a 9 - i z n a ,  - ś c in a

1)Andere S.E. Mann, Function, Aspect and Semantics
of А-Stem Nouns in Slavonic and Related Languages in: 
SEER Bd. XLI, No 96 (Dez. 1962), S. 70 f . ;
Mann führt beide Verwendungsmöglichkeiten von -ina 
auf eine Wurzel zurück und behauptet:"The ina-exten- 
sion, which is a widely documented modifier, extends 
a narrow definition to a broader one. 11 #
2)K.eNetteberg, O typach derywacji zaleznej i  nie- 
zaleznej z sufiksem -ina in: Scandoslavica Bd. 6
(1960), S. 132 f f . ;
3)Meillet, S. 450,
Vondr&k, S. 543 f . ,
Kopeckij, S. 49,
Lohmann, Diss., S. 2, S. 8 ,
Braun, S. 1 1 0 ,
V. Jagi6 , Rez.: Brugmann, Grundriß der vgl. Gramma- 
tik  der idg. Sprachen, 2. Aufl., Straßburg 1906,
Bd. 24 Teil 1 ini^AfslPh Bd. 31 (1910), S. 228 f. ;
4)Tvorenl slov v cestine, S. 379 f f . ;
5)Andel, S. 87.
6 )Kovalyk, S. 51.
7)S.P. Obnorskij, К is to rii slovoobrazovanija v russ- 
kom literaturnom jazyke in: Russkaja reel vyp. 1
(1927), S. 77 f f . ;
8 )Andel, S. 87
Sanskij, Diss., S. 216 f f . ,  218.
9)V. Straková, Pozn&mky к problematice tvorenl sļov 
in: Letopis Instituta za serbski ludospyt w Budysinje 
pri Nemskej Akademiji wed0m0s60w w Berlinje, Rjad A, 
Ree a literatura, Bd. 11 (1964), S. 173,
R. Majewska-Grzegorczykowa, Kształtowanie s i ę  funk- 
c ji znaczeniowej sufiksu -ina in: Biuletyn Polskiego 
Towarzystwa Językoznawczego, Heft 21 (1961), S. 163 ff
1 0 )V0ndrák, S. 546,
E.F. Karskij, Belorussy, Moskau 1956, Bd. 2/3, S.28 f  
Anders S.E. Mann :1,A peculiar feature of Slavonic is 
the formative extension -izna. The background for 
this is seen in^synthetic compounds extended bj£ the 
zero radica] * -gn-/־gn-. Such are Vedic nava-ia 
11newll:Gk. neo-gnâ "newborn lambs" cf. Lat. privi-gna 
"daughter born of an earlier marriage" and, with a 
stem vowel identical with that of Slavonic, ben-Ignus 
mal-Tgnus." S. 74
Letztlich is t die Entstehung des Suffixes nicht ge- 
klärt, vgl. auch:
Gramatyka historyczna języka polskiego, S. 209•
11)Lekov. Slovoobrazovateļni sklonnosti, S. 41
12)N.M. Sanskij, Imena suscestvitel'nye s suffiksom 
-izna v russkom jazyke in: Sbornik statej po jazyko-
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znaniju professoru... V.V. Vinogradovu, Moskau 
1958, S. 335 f . ,
Ders., 0 proischozdenii, S. 129 f . ;
13)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 41.
14)3anskij, Suffiks -izna, S. 336 f f . ļ
15)M.G. Bulachaü, Historyka nazoűnikaü s sufiksот 
-izn-a (-čizn-a, -ičizn-a) и belaruskaj move in: 
Pracy instytuta movaznaustva AN BSSR, Minsk 1961,
S. 117 f f . ,  122.;
16)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 41, 
Ders., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 37 f.;
17)AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 251 f . ;
18)ju.S. Sorokin, Razvitie slovarnogo sostava russ- 
kogo literaturnogo jazyka 30-90e gody XIX v, M08- 
kau/Leningrad 1965, S. 224 f f . ,
Izmenenija v slovoobrazovanii i  formach suscestvitel 
nogo, S. 119 f f . ;
19TNik.L., S. 118.

Abstrakta auf -bba, -oba, -bda, -oda

1)W. Prellwitz, Studien zur indogermanischen Etymo- 
logie und Wortforschung in: BB Bd. 22 (1897),
S. 89 f f . ״
2)11'jin sk ij, Zur slavischen Wortbildung, S. 224 ff•  
Miklosich, S. 214,
Mann, S. 73•
3)Miklosich, S. 214,
Meillet, S. 271 f . ,
Jagi&, Rez•: I l 'j in s k ij,  Zur slavischen Wortbildung, 
S. 228 f. ;
4)Miklosich, S, 214•
5)Meillet, S. 271•
6)v.d. Osten-Sacken, -bba, S• 307 f• ,
Brugmann, Giamdri ß, S. 250 f •,
Prellwitz, S. 98,
Meillet, S* 271,
Vondr&k, S. 604,
N.M. Sanskij, Iz russkogo slovoobrazovanija♦ Slova 
s suffiksom -ba^v russkom jazyke in: Russkij jazyk 
v nacional'noj skole, 1959, N0 6, S. 73•
7)W# v.d. Osten-Sacken, Die Bedeutungssphäre der 
Eigenschaftsabstrakta auf slav. -oba in: IF Bd. 28 
(1911), S. 417,
P. Arumaa, Die Verwandtschaftsverhältnisse zwischen 
Baltisch und Slavisch in: ZfslPh Bd. 24 (1956), S*
23 f• ,
Brugmann, Grundri ß. S. 387 f •,
Vondr&k, S. 603•
8)Meillett S. 320,
Vondr&k, S. 601 f . ,
Kopeckij, S. 30 .
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9)W♦ Schulze, SI. druž'ba und vraž'da in: KZ Bd. 48 
(1918), S. 240.
10)v.d. Osten-Sacken, -bba, S. 318 f.;
11)Kovalyk, S. 58 f . ,
J. Rusek, Ze studi&w nad nazwami czynnoéci w jfzyku 
bułgarskim i  makedońskim in: Zeszyty Naukowe Uniwer- 
sytetu Jagiellońskiego, Filologia No 4 (1958), S.
204 f f . ,
Bajec, S. 77 f f . ,
H. Orzechowska, Orzeczeniowe formacje odsłowne w jfzy- 
kach południowoslowiańskich = Komitet Słowianoznawst- 
wa PAN, Monografie Slawistyczne, Breslau/Warschau/ 
Krakau 1966, S. 154 f f . ,
vgl. auch im Kapitel über -nie, -enie, -tie S. ?5 
Horeckÿ, S. 139*
Tvoreni slov v ceštine, S. 622 f f . ,
Arumaa, S. 18, 27 f . ;
12)Arumaa, S. 17, 26 f.-;
Das Bulgarische besitzt außerdem die Suffixvariante 
-zba. Rusek, S. 209 f.;
13)5anskij, ־ba, S. 72.
14)E.F. Kovaleva4v0brazovanie v drevnerusskom jazyke 
otglagol'nych suscestyitel'nych s suffiksami "ba11 i  
"tva" in: Uc. zap. Kišinevskogo universiteta Bd. 47
(1961), S. 56.
15)Sanskij, -ba, S. 72.
16;Danevic, S. 24.
17)5anskij, -ba, S. 73.
18)Sanskij, -ba, S. 72 f.;
Anders Kovaleva: Bei -ba handele es sich ursprünglich 
um ein Suffix zur Ableitung von Verben der 4. Klasse. 
Kovaleva, "ba", "tva", S. 54.
19)v.d. Osten-Sacken, -oba, S. 417 f f . ;
20)Arumaa, S. 27 f . ;
21)K0peckij, S. 29,
AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 261.
22)Danevic, S. 24.
23)v.d. Osten-Sacken, -bba, S. 309 f f . ;
24)sluga "Diener11 könnte ursprünglich ein Abstraktum 
in der Bedeutung "Dienst" gewesen sein.
v.d. Osten-Sacken, ־ ba, S. 315.
25)Das Bedeutungsverhältnis von svat'ba "Hochzeit11 
zu svat "Schwiegervater, Freiwerber11, svatitisja "s. 
verschwägern" erscheint v.d. Osten-Sacken als proble- 
matisch. Der Lautwert der meist mit -db-, -tb-, selte־ 
ner -d'b-, -t'b - umschriebenen Lautgruppe is t nicht 
sicher. So steht die Lautgestalt der Hypothese v.d. 
Osten-Sackens nicht im Wege. Er betrachtet s*bvad'ba 
als Ableitung von sbvaditi "verbinden, zusammenführen". 
Ähnliche Eedeutungsverschiebungen wie zwischen svat : 
svat'ba lassen sich aber auch bei den Abstrakta auf 
-bstvo beobachten.
v.d. Osten-Sacken, -bba, S. 316, Anm. 1
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A b strak ta  a u f  - n i e ,  - e n i e ,  - t i e

1)Vondrâk, S. 509 f . ,
Miklosich, S. 65 ׳f f . ,
Meillet, S. 387 f f . ;  .
2)A.V. Lahutina, Viddieslivni abstraktni imennyky ne 
-nnja V is to ri! Ukraine'koï literaturnox movy in: 
Doslidzennja z ukraïns'koï ta rosij&'koï mov, Kiev 
1964, S• 212,
A• Krymskij,  0 malorusskich otglagol nych suscestvi- 
tel'nych na -enie i  -inne in: Jubilejnyj ebornik v 
cest' V. F. Mjullera, Moskau 1900, Siv298 f f . ,  
Majboroda, -annja, -ennja, -stvo, -ysce, S. 31 f f . ,  
Gramatyka historyczna języka polskiego, S. 206 f . ,  
Fokker, S. 261 f f . ,
Tvoren! slov v cestini, S. 570 f f . ,
Bajec, S. 13 f f . ,
E. Georgieva, Semanticna Charakteristika na otglagol- 
nite sastestvitelni na -ne^i na -nie v bälgarskija 
knižoven ezik in: Slavisticen sbornik, Sofija 1963,
S. 225 f f . ,
Orzechowska, S. 17 f f . ;
Nur im Slovakischen scheint die Produktivität des 
Suffixes radikal gesunken zu sein, denn es le ite t 
vor allem Abstrakta vom unpräfigierten Verb ab. Es 
nähert sich also heute in seinem Verhalten altem 
-tva oder -bba an. Angaben über diese Sonderentwick- 
lung fehlen bei Horeckÿ.
Horeckÿ, S. 139.
3)Meillet. S. 389.
4)A. Dostal, Studie о vidovêm systému v staroslovëns- 
tine, Prag 1954, S. 618•
5)Fokker, S. 245.
Das Polnische, Tschechische und Slovakische zeichnen 
sich bekanntlich auch sonst durch eine besonders enge 
Bindung des Verbalsubstantivs ans Verb aus. So is t 
in diesen Sprachen das Reflexivpronomen beim Abstrak- 
tum erhalten. Im allgemeinen wird angenommen, es han- 
dele sich dabei um eine Neuerung. Im Alttschechischen 
fehlen Abstrakta mit Reflexivpronomen. Anders äußert 
sich jedoch Potebnja. Er sieht in dieser Erscheinung 
die Bewahrung eines besonders alten Sprachzustandes. 
Fokker, S. 245, 268 f f . ,
G• Balaz,^Abstraktné deverbativa v^rustine, sloven- 
cine a Sestine in: Sovëtskâ Jazkovëda Bd. 4 (1954),
S. 14 f f . ,  16 f . ,
Andel, S. 93,
Tvoreni slov v cestinë, S. 574 f . ,
B. Havrânek, Genere verbi^v slovanskÿch jazycich Bd.2, 
Prag 1937 = Rozpr, KrâJL. ces. spoi. nauk, tr . f i l . -  
hist, jazykospytna, Nova rada V ili, no 4, S. 92 f . ,
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Miklosich, Bd. 4, S. 845, 270,
k . Ł ś Potebnja, Iz zapisok po russkoj grammatike, 
Moskau/Leningrad 1941, S. 353 f . ,
V.D. Levin, Imena dejstvija v russkom jazyke in: Uc. 
zap. Ivanovskogo gos. ped. inst. Bd. 1 (1941), Heft
2, S. 24,
Orzechowska, S. 24 f•;
6)Orzechowska, S. 92 f f . ,
anders: A. Beliò, 0 gradjenju glagolskich imenica 
na -nje i  -fee in: Nas Jezik Bd. 1 (1933), S. 265,
J. Vukovit, Glagolske imenice na -nje i  -6e in: Pi- 
tanja savremenog knjizevnog jezika, 1949 (1950), Bd. 1, 
Heft 1, S. 48;
7)Orzechowska, S. 24 ff• ;
8)0rzechowska, S. 30 f f . ,  58 f . ;
9)Orzechowska, S. 10 8 .
10)Orzechowska, S. 266.
11)Orzechowska, S. 126 f f . ;
12)0rzechowska, S. 200 f f . ;
13)0rzechowska, S. 205 f f . ,  219 f.;
14)Orzechowska, S. 190 f f . ,  197 f f . ;
Rusek, S. 204 f f • ,
15)Anfang des 18. Jahrhunderts war -enie,-nie,-tie  
noch unbeschränkt produktiv. vgl.vv
N.P. Nikitinskaja, Otvlecennye suscestvitel'nye s 
suffiksami 7nie, -enie,^-tie v literaturnom jazyke 
petrovskoj êpochi in: Uc. zap. Kemerovskogo ped. inst. 
Bd. 5 (1962), S. 46 f f . .
A.I. Vasil'ev, Otglagol nye suscestvitel'nye na -nie 
v sovremennòm russkom jazyke in: Kirgizskij univer- 
sitet. 5-ja naucnaja konferenciája professorov-prepo- 
davatelej sostava po itogam naucno-issledovatel'noj 
raboty za 1955 Tezisy dokladov, Frunze 1956, я.
65.,
Ders., Iz is to rii obrazovanija imen dejstvija v russ- 
kom jazyke in: Kirgizskij gos. universitet. Uc.zap. 
filologiceskogo fakul'teta, Slavjanskij sbornik I, 
vyp. v(1958), S. 55 f . i
Ders., Obrazovanie suscestvitel'nych na -nie ot pro- 
duktivnych glagol'nych klassov v sovremennom russkom 
literaturnom jazyke in: Kirgizskij gos. universitet.
Uc. zap. filologičeskogo fakul'teta, vyp. IV (1957),
S. 173.,
Ders., Obrazovanie imen dejstvija v sovremennom russ- 
kom literaturnom jazyke, AKD Frunze 1959, S. 8.
16)1.M. Mal'ceva, Iz nabljudenij nad slovoobrazova- 
niem v jazyke XVIII v. in: Processy formirovanija 
leksiki russkogo literaturnogo jazyka (ot Kantemira 
do Karamzina), Moskau/Leningrad 1966, S. 272 f f , ;
17)Vasil'ev, Iz is to rii, S. 52 f f . ļ
18)L.N. Bulatova, Otglagol'nye suscestvitel'nye na
-n e, -t'e  v russkich govorach, AKD Moskau 1953, S.14, 
Dies., Otglagol׳ nye suscestvitel'nye na -n'e, -t'e  
v russkich govorach in: Trudy Instituta Jazykoznanija 
Bd. VII (1957), S. 359 f.;
19)Z.N. Butovic, Slovoobrazovanie imen sušcestvitel'- 
nych v novgorodskich gramotach XII-XV vv., AKD
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N.P• Romanova, Iz ie to rii otglagol'nych suscestvi- 
tel'nych na -nie, -enie, -tie v russkom jazyke IVI v. 
in: Slov'jans'ke movoznavstvo, Kiev 1958, S. 64■♦
20)S.P. Obnorskij, К is to rii slovoobrazovanija, S.
79, 86•
Danevic, S• 22 f•;
Auch im Russischen der Zeit Peters d• Gr• wird -ie 
weitaus häufiger verwendet als - 'e y doch üben beide 
Suffixvarianten schon unterschiedliche stilistische 
Funktionen aus•
Nikitinskaja, S• 52•
22)Lahutina, S• 214 f•;
23)Bulatova in: Trudy, S. 328 f•;
24)S0: A.A. Sachmatov, Ocerk sovremennogo russkogo 
literaturnogo jazyka in: Iz trudov A.A. Sachmatova 
po sovremennomu russkomu jazyku, Moskau 1952, S. 264. 
vgl. auch: Bulatova, АКБ, S. 12 f. ;
25)Vasil'ev, АКБ, S. 20 f. ;
26)Біе Suffixvariante -novenie is t schon zur Zeit 
Peters d. Gr. unproduktiv.
Nikitinskaja, S. 63,
Vasil'ev, АКБ, S. 10,
Bulatova, АКБ, S. 13,
Levin, S. 30.
27)Бег Aspekt von vbzmužati im Russischen des 16. 
Jahrhunderts is t zweifelhaft. Im Altbulgarischen g ilt 
das Verb als perfektiv, im modernen Russischen als 
imperfektiv.
Bost&l, S. 552,
E. Daum/W. Schenk, Біе russischen Verben, 2. Aufl., 
München 1965, S. 92•
vgl. zu den Ableitungsmöglichkeiten der Abstrakta im 
modernen Russischen: Vasil'ev, АКБ, SÉ 17 f•;
28)Bulatova, АКБ, S• 14•
29)anders A.V. Isacenko, Bie russische Sprache der 
Gegenwart, Teil 1, 2. Aufl. München 1968, S. 375 f.;
30)0bwohl eines der Beispiele in den Schriften des 
Metropoliten Бапііі vorkommt (natryvanie) s te llt Ro- 
manova - sie hat angeblich auch diesen Text unter- 
sucht - fest: "Charakterno, cto iz 378 form na -nie, 
-enie, -tie , obnaruzennych v raźnych pamjatnikach
XVI v., net ni odnogo obrazovanija ot glagolov na 
-iva (-yva-) stol' produktivnych v nastojaščee 
vremja...", Romanova S. 72•
Romanova scheint die Literatur wenig sorgfältig aus- 
gewertet zu haben. Anders is t die geringe Zahl ihrer 
Abstrakta nicht zu erklären. Eine genauere Lektüre 
der Quellen hätte gezeigt  ̂ daß auch pogrebenie, pro- 
vozenie, spasenie, postrizenie im Tb. Jahrhundert 
nachweisbar sind. (vgl. Romanova, S. 67 f•)• Бае 
"Imperfektivum" spasanie entsteht nur durch eine 
falsch aufgelöste Kürzel (Romanova, S• 68). Auf S. 61
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finden sich allein 12  Fehler, die sich anhand der 
hier ebenfalls untersuchten Primärliteratur nachwei- 
sen lassen!
31)zaimovati is t im 16. Jahrhundert nicht in das 
Aspektsystem eingegliedert•
S.D. Nikiforov, Glagol, ego kategorii i  formy v russ- 
koj pis'mennosti vtoroj poloviny XVI v., Moskau 1952, 
S. 128•
32)Die gleiche Erscheinung is t auch im modernen Rus- 
sischen bekannt•
Vasil'ev. AKD, S• 9•
33)Vasil ev, AKD, S• 20 f . ,  17 f . ,  9 f . ;
34)Bulatova in: Trudy, S• 3 1 0 •
35)"Glagolanii 0 Kazani voevod carju i  velikomu knja- 
zju. Glagoleņie ego к nim." KI 137,
11.. •rabota juščei ze vám v selach Christiane, bratia 
naša, nišcetoju posledneju s־biivusce, i l i  к bezvrem- 
janym služaniam vašim ne udovlejut i  eliko otdaniam 
lichv ne iznemogajut, nagy, uvy, i  bieni ot sei vašich 
izgnani bysa."VP 264.
”Mnoga ubo podobaet nam pokazati ljubomudria, mnoga 
prisedania v procitanii bozestvennych sloves...” ,
Dan• 30 .
"a velikoj knjagine Elene prikazyvaet pod synom svoim 
gosudarstvo derzati do vozmužania (variante: do voz- 
možania) syna svoego." Nik. 76•
"A prikazyvaet velikoi knjagine Elene svoi deti i  
préstől oblasti deržavstvovati velikija Rusii do voz- 
muženia syna svoego..." Let. 9•
36)Majboroda, -annja, -ennja, -stvo, -ysce, S. 39•
37)Damerau, S. 92•
38) zu zafelepifc vgl. Linde Bd. 6 , S• 896,
zu ło tr, Słownik staropolski Bd. IV, S. 121•
39)Meillet, S. 388 f .
Mit molotbe weist Romanova im Russischen des 16• Jahr- 
hunaerts einen Bildungstyp nach, der heute nur noch 
in den Dialekten anzutreffen is t. Die Literatursprache 
bildet keine Abstrakta von Verben auf -oti Ihre Be- 
hauptung, die Bildungen auf -tie , -t'e  thematisierten 
ausschließlich Vorgänge, entspricht hingegen nicht 
den Tatsachen: pitie 11Getränk” , probit'e "Bresche'J 
Romanova, S. 80, Anm. 1,
Bulatova, AKD, S. 13•
40 ) Neubildungen sind : ot׳tn ja tie , gr janutie, gr jano- 
venie, izbienie, pobienie, probitbe, sitie, otgnitie, 
znatie, poznatie, prolitie, ob'jadenie•
41)Bei krypenie, rozenie fehlt das zugehörige Verb. 
Lahutina, S• 213 f•;
42)Damerau, S. 22•
43)R.I• Аѵапевоѵ/V.G• Orlova, Russkaja dialektoloģija,
2. Aufl., Moskau 1965,
Stang, S. 15 f•;
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44)A. Vostokov, Russkaja grammatika, 12« Aufl., Pe- 
tersburg 1874, S• 61,
A.M. Peskovekij, Russkij sintaksis v naucnom osveice- 
n i i״ Moskau 1956$ S. 112,
G.O. Vinokur, 0 nekotorych javlenijach slovoobrazo- 
vanija v russkoj techniceskoj terminologii in: Trudy 
MIFLI Bd. V (1939), S. 27,
Levin, S. 25,
N.M*3anskij/E.M. Galkina-Fedoruk/К.Ѵ. Gorškova, Sov- 
remennyj russkij jazyk, Moskau 1957,
A.A. Potebnja, Iz zapisok po russkoj grammatike Bd• 
1/2, Moskau 1958, S. 344 f . ,
V . V Ś Vinogradov, Russkij jazyk, Moskau 1947, S. 118, 
A.A. Coj, Leksiko-grammaticeskaja priroda otglagol'- 
nych imen na -nie, -enie i  ich sintaksiceskie osoben- 
nosti in: Trudy Uzbekskogo universiteta, Novaja sērija 
No 99, Samarkand 1958, S• 88f., 97,
A.I. Vasil'ev, Est' l i  kategorija vida v imenach dej- 
stvija russkogo jazyka in: Tezisy dokladov i  soobsce- 
n ij na 7-0j konferencii professoæko-prepodavatel's- 
kogo sostava, Kirgizskij universitet, Frunze 1959,
S• 26 f f . ,
Izmenenija v slovoobrazovanii i  formach suscestvitel'- 
nogo i  prilagatel'nogo, S. 87 f. ;
Die Arbeit Kovalevas untersucht die Funktion der Prä- 
fixe und ergibt daher wenig für das angeschnittene 
Problem. Sie betont aber, die Abstrakta drückten im
17..Jahrhundert keine Aspekte aus.
E.F. Kovaleva, K̂ voprosu ob obrazovanii otglagol'nych 
abstrąktnych suscestvitel'nych s sufiksom -nie v 
russkom literaturnom jazyke XVII v. in: Uc. zap. Ki- 
šinevskogo universiteta Bd. 37 (1959), S. lo i f f . ,
S. 123•
Zitat nach: P.Ja. Gorbunov, Iz is to rii izucenija slo- 
voobrazovatel'noj roli^suffiksov suscestvitel'nych 
v russkom jazyke in: Uc. zap. Tambovskogo ped. insti- 
tuta Bd. 7 (1955), S. 28.
45)Die Kriterien für die Aufstellung von Aspektpart- 
nern sind bis heute noch nicht eindeutig. Die Zusam- 
menstellung folgt derjenigen Koschmieders, weil sie 
den Kreis des zu untersuchenden Materials von vorn- 
herein am wenigsten einschränkt. Ruzicka ste llt Typ 1 
nur bedingt zu Aspektpartnern zusammen. Isacenko 
scheidet nicht nur die Momentanverben, sondern auch 
Typ 3 aas den Aspektpaaren aus.
vgl. Daum/Schenk, S. 41,
Isacenko, S. 358 f f . ,  397 f f . ;
46)E. Koschmieder, Nauka o aspektach czasownika pols- 
kiego w zarysie = Rozprawy i Materjały Wydziału i  
Towarzystwa Przyjacibł Nauk w Wilnie, Bd. 2, Heft 2, 
Wilna 1934, S. 7 f f .
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47)Nikiforov, S• 39 f f . ,  76 f f . ,
R. Ruzicka, Der Verbalaspekt in der altrussischen 
Nestorchronik = Veröffentlichungen des Instituts für 
Slawistik, Deutsche Akad. d. Wies, zu Berlin Bd. 14, 
Berlin 1957, S. 24 f f . ;
Nikiforov, S. 1ל48 0 2 .
49)Romanova, S. 64.
Die Zahl der von Romanova angegebenen echten Aspekt- 
partner im Sinne unserer Zusammenstellungbeträgt nur 
11 Perfektiva mit den zugehörigen Imperfektiva• Ro- 
manova erweitert den Kreis der betreffenden Abstrakta 
durch "Aspektpaare" wie bienie "Schlagen": ubienie 
"Erschlagen, Töten” , grabienie "Rauben": razgrable- 
nie"Ausrauben" u.a.m.
V.l. Ponomarev, Otglagol'nye suscestvitel'nye na 
-nie, (-пье), -tie (-tie), Diss. (masch.) Joskar- 
01a 1944, S. 20.
50)Levin, S. 25,
Romanova, S. 71, 73 f f . ,
Nikitinskaja, S. 70, 78.
51)Romanova, S. 64. 74 f. ;
52)"...i  ta nekogda po volchvovaniju svoemu skazovaše 
..."  Step. 639
"V leta velikogo knjazja Aleksandra Michajlovic po 
plenenii Batyeve izbeze nekij ot plena..." Sp. Sawa 
І66,
" i po obrucan'e^zenich nevestu celuet..." D 180, 
" I vso(s)citasa ze sami sebe izostavšiisja kazancy 
i  ceremisâ voech pobitych svoich vo vzjatie Kazans- 
кое, i  greze vzjatija i  po yzjatii.."K I 174,
"V toi ze cas, vkupe vo srazenie опое...11 Ist. 182, 
" . . .  i  kvtomu nest vo sianei onom i prevoznesenii 
ni razsuzenija, ni srama.." JV 206, 
vgl. auch die Beispiele Romanovas, S. 69 f . ,  
und Kovaleva, S. 123.
53)Zitat nach Isacenko, S. 349.
Ruzicka, Nestorchronik, S. 13,
W. Seegatz, Die Verwendung der Verbalaspekte in der 
"Povest' vremennych let", Diss.(masch.) Kiel 1962,
S. 60,
A. Mazon, Emplois des aspects du verbe russe = Bib- 
liothèque de l 1 institut français de Saint-Pêters- 
burg, Bd. 4, Paris 1914, S. 1 f f . ,
Koschmieder, S. 63 f . ,
V. Kiparsky, Russische historische Grammatik Bd. 2, 
Heidelberg 1967, S. 234.
"I castoe varvarskoe plenenie presta" KI 175,
"Vosta v Kazani v velmožach i vo vsem narode, i  vo 
vsem 1judu^smjatenie velikoe;" KI 78,
"...smech ze i  derzost׳ - nacjalo razvrašcenija dusi, 
mnichove!" JV, Monastyrskij ustav in: Posiani ja Iosi- 
fa Volockogo, S. 314.
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Die folgenden Beispiele sind keine ganz sicheren 
Beweismittel• Smotrenie kann sowohl vom perfektiven, 
als auch vom imperfektiven Verb herkommen. Sbedanie 
mag evtl« konkret gemeint sein. Ähnlich steht es um 
vzjatie als "Beschreibung der Eroberung"(?) und 
postrizenie als ,1Mönchsstand" (?). Bei krovoprolitie 
handelt es sich um ein Kompositum.
"...bran׳ bo konecnuju i  krovoprolitie začasa ..."KI 

״81
" ... vse tako prebyvaet, ot načala sizdaniju" F il. 66 
"konec^vzļati ju kazanskomu" Is t. 2 0 4 .
"...çace ze otrekochsja vsech takovych v nacale po- 
strizenija vlasov moich;" Ist. 341,
"Poneze ubo Christos Bog nas' vo evangelii nacatky 
зъягеіепіет otsecati povele ..."  Dan. 51.
54)Romanova S. 69, 74 f.
Coj , S. 97.
E. Koschmieder, Aspekt und Zeit in: Slawistische Stu- 
dien zum V. Internationalen Slawistenkongreß in Sofia 
= Opera Slavica Bd. 4, Göttingen 1963, S. 2 f f .  
Ruzicka, Der russische Verbalaspekt in: Russischunter 
rieht Bd. 5 (1952), Heft 4, S. 165,
U. Busch, Die Seinssätze in der russischen Sprache 
= Slavisch-Baltisches Seminar an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster N0 4, Meisenheim 1960,
S. 47 f f . ,
anders: Dostál, S. 15, 28 f.
55),vgl. S. 84
56)AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 258.
57)Vasil'ev, AKD S. 17,
vgl. auch Romanova, S. 62 f.!
58)anders Romanova, S. 84, S. 80 f f .  
sitie kann auch abstrakt gemeint sein.
59)vgl. Romanova, S. 80.

Abstrakta mit k-Suffixen

!)Miklosich S. 294.
2 )K0peckij, S. 45.
3)Vondr&k, S. 615.
Rozwadowski geht wie Doroszewski von -са^-ька aus. 
Vondräk fügt dieser Ansicht ergänzend hinzu, das 
Suffix könne nicht nur von -ca, sondern auch von -ka 
nach dem Nominativ der I-Stämme herkommen,
J. Rozwádowski, De -ica suffixo linguarum slavicarum 
in: Rozprawy Ak. umejętno&ci. Wydział filologiczny, 
Serya II ,  t .  X, Ogólnego zbioru 1897, S. 415.
W. Doroszewski, Monografie słowotworcze. Formacje z 
podstawowym -k- w czę&ci sufiksalnej in: Prace f ilo -  
logiczne Bd. XIII (1928), S. 212, 240, 58.
Meillet. S. 346,
BoškoviC, S. 13 f f . ,
Bajec, S. 10 0 .
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4)Kopeckij, S. 45 f.
5)Vondrâk, S. 615 f.,
Kopeckij, S. 47•
6)K0peckij, S. 47 ff•,
Kovalyk, S. 54.
7)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S• 39 f.
8)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 40,
Rusek, S. 219,
Horeckÿ, S. 1 4 0^
Tvorenl slov v cestini, S. 356•
Diese Verbalabstrakta kommen im Bulgarischen, Mazedo־ 
nischen, Slovakischen, Tschechischen und Obersorbi־ 
sehen vor.
9)Vondrâk, S. 620 f . ,
Meillet, S. 340 ff.,
10)A. Веііб, Zur Entwicklungsgeschichte der slavischen 
Deminutiv־ und Amplificativsuffixe in: AfslPh M .  23
(1901), S. 180,
AN SSSIi, Grammatika russkogo jazyka, S. 268 f.
11)Vondrâk, S. 617,
Beliò. S. 158 ff•,
Vasil ev, Iz istorii obrazovanija imen dejstvija, S.
52 f.,
Ders., Produktivnye glagol'nye klassy, 3. 52 f.
Für die Entstehung von ־ok gilt das gleiche wie für 
-ka. vgl. lelit, S. 159,
Meillet, S. 333 f.,
Vonaräk, S. 617 f.,
N.P. Romanova, Do pytannja pro pochodzennja sufiksa 
-k־a (־,ък-а) jak formanta katehoriï nazv dir na 
schidnoslov׳jans'komu movnomu hrunti (za materialamv 
üam'jatok XI-XVI st.) in: Movoznavstvo òd. XV (1959),
Š. 74 f.
12)G.I. Rožkova, Iz istorii umen'sitel'nych obrazovanij 
suscestvitel'nych v russkom jazyke, Diss. Moskau 1950, 
S. 57, 58, 93•
I.I. Kovalyk, Katehorija slov'jans'kych demynut”“viv 
z sufiksom -ica in: Dopovidi ta povidomlennja L vivs'k. 
universytetu Bd. 7 (1957), Teil 1, S. 56.
Ror.anova, Movoznavstvo, S. 60.
13)Gramatyka historyczna języka polskiego, S. 217. 
Klemensiewicz, Język polski, Teil 1, Znaczenie i 
życie wyrazów, Lemberg/'.Varcchau 1926 nach Romanova , 
Movoznavstvo, S. 62.
14)Doroszewski, S. 212, 240, 58.
15)Romanova, Movoznavstvo, S. 72, 63 f., 66 f.;
Dies., Otglagol'nye imena na ־ka i nekotorye rodstven- 
nye obrazovanij v ictorii russkogo jazyka XI ־ >CVI vv. 
in: Doslidžennja z movoznavstva, Kiev 1962, Si.140 ff.
16)V.N. Nikitin/O.A. Nikitina, 0 nekotorych funkcijach 
miffiksa ־k(a) v sovremennom russkom jazyke i о pro- 
cessach ego polisemantizacii in: Uc. zap. Rjazanskogo 
ped. instituta Bd. 30(1 9 6 2), S. 183•
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17)P0tebnja, Iz zapisok* Teil 3, S• 598 f•
18)M.A. Barchatova-Seryseva, Imena suscestvitel'nye 
s suffiksamie -KA v govorach prilenskich rajonov 
Irkutskoj oblasti in: Irkutskij ped. institut. Sbor- 
nik aspirantskich rabot, Bd. 2, Irkutsk 1965, S. 43.
19)Nikitin/Nikitina, S. 184.
20)A.I. Vasil'ev, Obrazovanie imen dejstvija posredst- 
vom suffiksa -ka v vostocnoslavjanskich jazykach in: 
Tezisy dokladov i  soobšcenij na naučnoj konferencii
po slavjanskoj filo lo g ii KGU, Frunze 1958, Sê 11.
20)Stach0wski, S. 187.
21)W. Boryè, Szkic derywacji sufiksalnej rzeczownik&w 
w gwarze Kastawskiej in: Rocznik slawistyczna Bd. 29 
(1968), S. 65 f f .
22)Gramatyka historyczna języka polskiego,S. 208, 
Fokker, S. 415 ff•
23)Andel, S. 92,
Tvoreni slov v cestine, S. 626.
24)s. S.91
25)Vasil*ev, Suffiks -ka, S. 11.
26)V.P. Tokár. Do istoriï* viddièslivnych imennykiv z 
sufiksom -k(a) ico označajut proces d iï v ukra'fns'kij 
movi in: Nauk. zap.,Dnipropetrovs'k. universytet Bd.
70 (1960), S. 49.
27)üarchatovn-Seryseva, S. 50 f .
28)Koiseenko, S. 222 f.
29)Vasil' ev, Iz is to rii obrazovanija imen dejstvija,
S. 52 f f .
30)Romanova, Otglagol'nye imena na -ka, S.142 f.
31)Komanova, Otglagol'nye imena na -ka, S.144.
Ihre Belege auf S. 144 für Ableitungen mit -ka von 
Verben der 2. Klasse (im modernen Russischen nicht 
möglich) sind nicht stichhaltig. Ls könnte sich so- 
wohl bei omenka als auch bei omanka um mit -ka erwei- 
terte Abstrakta mit llullsuffix handeln (obmen, oman). 
Falsch sind die Beispiele für Ableitungen von Verben 
auf -yvat/-ivati nalivka, osivka, naiivka, privivka.
Ls handelt sich hier um das Ite ra tivcuffix -va-!
32)heillet, S. 333 f . ,
Vondr&k, S. 617 f.
33)Homanova, Otglagol'nye imena na -ka, S. 142 f.
34)Moiseenko, S. 236.
35)Kopeckij, S. 48 f.

Abstrakta auf -tb

1 ) wie ai. mrti-s, l i t .  rairtis, la t. mors, mortis, 
aruss. вътьгхь.
Porzig, Namen für Satzinhalte, S. 332 f. ;
Meist geht man von einem idg. Suffix *־tis  aus, wie z.B. 
irugmann, Kurze vergleichende Grammatik, 3d. 2, S.
347, 348 f . ,
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Kiklosich, S• 165 f f . ,
Meillet, S. 276 f f . ,
Vondrâk, S. 645 f f . ;
§ur zieht im Anschluß an Benveniste als Ausgangspunkt 
idg. * -te i vor, auch wenn er selbst darauf hinweist, 
daß die von Benveniste angenommene Analogie zwischen 
dem Typ auf -tu: -teu und - t i :  -te i nicht zu bewei- 
sen sei«
S.M. Sur, К is to r ii slavjanskogo imennogo tipa s suf- 
fiksom - t i  in: Voprosy slavjanskogo jazykoznanija 
1963, Heft 7, S. 91,
E. Benveniste, Origines de la formation des noms en 
indo-européen, Paris 1935, S. 60 f f . ,
F. Specht, Rez•: b. Benveniste, Origines de la for- 
mation des noms en indo-européen in: Gnomon Bd. 14 
(1938), S. 30 f f .
2)Bajec, S. 58 f.^
Tvoreni slov v Sestine, S. 617,
Andel, S. 97.
Sur vermutet, die Abnahme der Produktivität dieses 
Abstraktasuffixes sei die Folge der wachsenden Pro- 
duktivität von -tie . Denn neben letzterem haben sich 
heute nirgends t ' -  Abstrakta gehalten. Lrst nach der

eemeinslavischen Epoche hätte die Variante-tie unter 
berspringung der Zwischenstufe -t'd ie  Fähigkeit 
erworben, unmittelbar vom Verb abzuleiten.
Sur, S. 10 0.
3)Leskien, Grammatik, S. 73, 82,
Meillet, S. 276 f . ,
Sur, S. 92.
4)Vasmer, Kt.Wb., Bd. 2, S. 35, Bd. 3, S. 393.
5)Meillet, S. 276 f.
6)Vondrâk, S. 647 f.
7)dazu Sur, S. 91,
Vasmer, Lt. Wb. Bd. 1, S. 638.
Meillet, S. 286.
8 )Meillet; S. 286.
Slav, rat gehört zu ai. f*tis, rtts , gr.
Vasmer, Lt.Y/b, Bd. 2, S. Д96.
9)Peresvetov, S. 176,
Iv.IV.S. 83.

Abstrakta auf -ez

1)Miklosich, S. 337 f f . ,
Meillet, S. 355,
Vondrâk, S. 628,
Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 27,
Lers., Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 40.
2)im Tschechischen kommen nur krådez und loupež vor. 
Sie sind schon im Alttschechischen die einzigen Ver- 
treter dieses Bildungstyps und waren schon damals zu 
den Feminina übergegangen.
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Andel, S• 92,
Tvoreni slov v Sestine, S. 618. .
Im modefnen Polnischen sind einzig grabież ( f.) , 
kradziez (f.) und łupież (m.) in dér Bedeutung 
"Raub, Beute" nachweisbar.
Pokker, S. 434.
3)Kovalyk, S. 57,
Bajec, S. 212 f f . ,
Rusek, S. 212 f f . ,
4)AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 260.
5)Vondr&k, S. 628, 656.

Abstrakta auf -tva

1)Miklosich , S. 178,
Meillet, S. 304 f . ,
Vondr&k, S. 591 f . ,
Kopeckij, S. 60,
Mann, S. 74•
2)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 40 f .
3)Orzechowska, SĒ 118 f f . ,
T3ajec, S. 62 f f . ,
Andel, S. 92,
Tvofenl'slov v cestini, S. 625•
4)Słownik staropolski, herausgeg. v.d. PAN, Warschau 
1953-1955, Bd. 1, S. 96.v
Slovntk jazyka starosiovënského, herausgeg. v.d. ČAV, 
Prag 1959, Lieferung 3, S. 91.
5 )V0ndräk, S. 605.
Im 17. Jahrhundert sind im Russischen beide Suffixe 
vorhanden, vgl. Kovaleva, -ba und -tva, S. 56 f.
6)Im Altrussischen fehlt das zugehörige Verb. 
vgl. Meillet, S. 305.

Abstrakta auf -пь, ־snb, ־znb

1)Brugmann, Kurze vergl. Grammatik, 3d. 2, S. 349, 
Meillet, S. 454 f.,
Vondrák. S. 642.
2)V0ndràk, S. 643.
3)Bruffmann, Grundriß, Bd. 2,1, S. 512,
Vondrak, S. 643.
4)Vasmer, Et. Wb., Bd. 2, S. 436.
5)Brugmann, Grundriß, Bd. 2,1, S. 512, 312, 
Vonarak, S. 643.
6)Meillet, S. 456.
7)Vasmer, Et. Wb., Bd. 1, S. 504.
8)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 39, 47, 
Ders., Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 40, 
Kovalyk, S. 60,
Andel, S. 92,
Tvoreni slov v cestine, S. 617 f . ,
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Bajec, S. 39 f .,
AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 263.
Schon im XV.-XVII• Jahrhundert läßt sich in den Li- 
teraturdenkmälern gegenüber dem älteren Russischen 
eine Abnahme an Zahl aller i-stämmigen Abstrakta 
feststellen. Dieser Rückgang verstärkt sich bis hin 
zur modernen Sprache immer mehr. Dennoch weist Azarch 
in seinen Texten mit dran׳ und rugan'noch zwei Neolo- 
gismen des XV.-XVII. Jahrhunderts nach. Das Abstrak- 
tum oboroni das er ebenfalls als Neubildung mit -n' 
anführt, is t wohl besser zu den i-stämmigen Verbal- 
abstrakta zu stellen. Geht das Substantiv doch vom 
Verb oboroniti aus und wird -n'in ihm nicht selbstän- 
dig verwendet• Dialektisch ist das Suffix -n' heute 
schwach produktiv.
Ju.S. Azarcĥ  Imena dejstvija 3 sklonenija v russkom 
iazyke in: Uc. zap. Elabužskogo ped. instituta Bd• 4 
(1959), S. 36, 39, 41, 47 f.;

Abstrakta auf -ja j

1) Vondrâk, S. 515,
Meillet, S. 393.
2)Bujec, S. 19.
3)Bajec, S. 19 f . ,
Orzechowska, S. 225 f f . ;
4)Orzechowska, S. 226.
5)Obwohl es im Russischen, Serbokroatischen, Sloveni- 
sehen und̂ im Altkirchenslavischen verwendet wird, 
kann sblucajbnicht als gemeinslavisches Abstraktum 
gelten, denn es is t erst Ende des 18. Jahrhunderts 
aus dem Russisch-Kirchenslavischen ins Südslavische 
gedrungen.
Orzechowska, S. 227.
6)N.V.vJustratova/E.F. Kovaleva, Otglagol'nye abstrakt• 
nye suscestvitel'nye v russkom jazyke XVII v. in:
Uc. zap. Kišinevskogo universiteta Bd. 37, filolog, 
fakultet 1959, S. 134.
7)Orzechowska S. 238 f f . ,
Vondrak, S. 515.

o-stämmige Abstrakta

l)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 49 f . ,
Ders., Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 21 f f . ,
V.V. Lopatin, Nulevaja affiksaeija v sisteme russkogo 
slovoobrazovanija in: Voprosy Jazykoznanija Bd. XV
(1966), Heft 1, S.̂ 76 f f .
R.I. Lichtman, Sušcestvuet l i  bezaffiksnyj sposob 
slovoobrazovanija v russkom jazyke in: Voprosy jazyko- 
znani ja Bd. XVII (1968), Heft 2, S. 51 f f .  
vgl. auch: 2 . 2 . Varbot, О nekotorych charakteristikach
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suffiksal'nogo imennogo otglagol'nogo slovoobrazova- 
ni ja v praslavjanskom jazyke (na materiale drevne- 
russkogo jazyka) in: Ètimologija 1965, S• 84 ff•
2)Brugmann, Kurze vergl. Grammatik, Bd. 2, S. 341 f f . ,  
Meillet, S. 215 f f . ,
Vondräk, S. 494 f f . ,
2.2. Varbot, MorfofonologiSeskij analiz drevnerusskich 
kornevych imen suscestvitel'nych, sootnositel'nych s 
glagolami in: Ètimologija 1965, S. 123 ff•
Ablaut is t z.B. bei folgenden alt ererbten Beispielen 
zu beobachten: -logb(nalogb: lec i, ležati ? -п08ъ(па־ 
поеъ:nesti,-rokt(игокъ: recit -vodb(dovodb: vesti, 
vedu, chod־b: sidb -Ьозъ" ѴуЪоГь : bírati, тогь : mereti 
(_*raerti), miru, -рогь(sport) : pereti, piru, -torb 
(proton): tereti, tiru , тгаѴь: mlrknuti, тгаа mlrznuti 
smradb•: smirdēti , ̂  gom> (progortì : gbnati, ženu, -копь־
(zakorki: aksl. zacęti, zacínu,* aksl. blçcb: aksl. blçs- 
t i ,  blesift* bllcnuti, duĉ i; dfchnuti, -гааь (obrazi) : 
rezati, ѵагы vtreti^ vlrju usw.
3)Tvoreni slov v Sestine, S. 592.
4)Konsonantische Suffixe treten beispielsweise in 
folgenden Fällen in Erscheinung: a) ein k^Suffix in 
traku гѵик׳ц draki* b) ein v-Suffix in gnevb, пгаѵъ,
с) ein s-Suffix ( ־so־ ־> cho־ )in smect׳b, grechi, sluchb 
duchi und analogisch in spechb, d) ein t  ' Suffix in־
der Gestalt -ot- ״bei zivot'b, tot>ot־b״ e) ein n-Suffix 
in soblazno ріепъроіопъ, 30п׳ь> f  ; ein m־Suffix in sram׳b; 
sum־b, um>, g) ein Suffix 10־- in rozdęli h) ein Suffix 
-s l- in pomysły i)  ein Suffix -ro- in dar׳b» тігъ, рігъ, 
к) ein Suffix -oro- in govor־b
Lekov4 Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 21, 23.
5)Tvoreni slov v Sestine, S. 562 f.
Ii. Dokulil, Sum wechselseitigen Verhältnis zwischen 
'./ortbildung una Syntax in: Travaux linguisticues de 
Prague I, L1 école de Prague d1 aujourd'hui, Prag 1964 
S. 215 ff^,
I.A. Nel'cuk, К ponjatiju slovoobrazovanija in: Iz- 
vestina A1Î SSSR, Sērija literatury i  jazyka bd.26
(1967), Heft 4, S. 356 f . ,
6)A.I. Vasil'ev, Obrazovanie bessuffiksnych suscest- 
vitel'nych v russkom jazyke in: Voprosy leksiki i  
grammatiki russkogo jazyka I I  = Uc. zap. Kirgizskogo 
universiteta dd. XIII, Frunze 1964, S. 3 f f .
7)Tvoreni slov v Sestine, S. 592 f . ,
Fokker, S. 250 f é
8)Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 49 f.
9)Fokker, S. 251,
J.W. Doroszewski, honograí’ie słowotworcze I I  in: Prace 
filologiczne Bd. XIV (1929),vS. 35.
10)Vasil'ev, öessufiksnye sušcestvitel'nye, S. 4 f f . ,  
Entlehnt sind z.B. postb likbund das Verb kupiti (von 
ihm sind im Slavischen die Abstrakta ізкир^ окиръ, pri- 
kup־bherzuleiten) aus dem Germanischen, sanъevtl. aus
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dem Osman.Dschagat.
vgl. Vasmer, Et. Wb., Bd. 2, S. 415, 41 f . ,  Bd. 1,
S. 696, Bd. 2, S. 575.
11)Fokker, S• 407 f . ,
Bajec, Bd. 1, S. 6.
12)Tvorenl slov v Sestine, S. 592 f f .
13)F0kker, S. 395,
Gramatyka historyczna języka polskiego, S* 207, 
Lahutina, Viddiêslivni abstraktni imennyky na -״nnja 
v is to rii־ ukraïns'koï literaturnoi״ movy, S• 229 f•
14)Vasil'ev, S. 6,
S.S. Voļkov, Nabliļudenija nad proizvodnymi bessufiks- 
nymi suščestvitel nymi v aktach načala XVII v. (lek- 
sičeskie novoobrazovanija) in: Voprosy teorii i  isto- 
r i i  jazyka. Sbornik v cest' professora В.A. Larina, 
Leningrad 1963, S. 53 f f .
Unproduktiv geworden zu sein scheinen die Abstrakta 
mit Nullsuffix gegen Ende des XVII. und im beginnen- 
den XVIII. Jahrhundert.
So: A.G. Cerkasova, Iz is to rii obrazovanija imen 
suscestvitel'nych s nulevym suffiksom (na materiale 
proizvedenij epistołjarnogo zanra vtoroj poloviny 
XVII. v.) in: Uc. zap. leningradskogo universiteta 
N0 322, Sērija filologiceskich nauk, Heft 68: Issle- 
dovanija po grammatike russkogo jazyka, S. 1$%.
N.V. Justratova, Bessufiksnye abstraktnye suscestvi- 
tel'nye v literaturnom jazyke XVII v. in: V Kišinevs- 
kom universitete Hauenaja konfereneija professorov- 
prepodavatelej sostava. Tezisy dokladov, Kisinev
1956, S. 83 f f . ,
A.A. Varlamova, Nekotorye nabljudenija nad znacenijami 
otglagol'nvch suscestvitel'nych in: Uc. zap. Cec.- 
Ing. ped. instituta, Groznyj 1958, S. 68.
Vasil ev hingegen bezeichnet den Bildungstyp im то- 
dernen Russischen als produktiv.
Vasil'ev, Pessufiksnye suscestvitel'nye, S. 5.
15)1.F. Moiseenko. S. 238 f . ,
16)zu peresmechat sja, peresmechnut'sja vgl.
Slovar sovremennogo russkogo jazyka, Bd. 9, Sp. 894. 
Stellt man uzrok "Beispiel" Kurbskijs zu poln.wzrok 
Gesicht, Sehkraft11, so is״ t für das Westrussische 
eine ähnliche Bedeutungsverschiebung zu erschließen 
wie sie etwa in aruss. vbzor "Blick, Sehkraft, Aus- 
sehen, Anblick", russ. vzor "Blick1,1 poln. wz&r "Mu- 
ster, Beispiel" nachweisbar is t.
17)Vasmer, Lt. Wb., Bd. 1, S. 462.
18;Außerdem existiert im Russischen des 16. Jahrhun- 
derts ein Femininum treskota.
N. van Wijk, O rzeczownikach typu trepet i  0 czasow- 
nikach typu trepetati, trepestç in: Symbolae Gramma- 
ticae in honorem J. Rozwadowski, Bd. 2, Krakau 1928,
S. 163 f f .
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a-stämmige A b s trak ta

1)Miklosich, S. 2 f f . ,
Vondrâk, S. 500 f f• ,
Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, S, 49 f . ,
Ders. Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 21 f f . ,
Mann, S• 64 f f . ,
2)Im vorliegenden Wortmaterial lassen sich folgende 
konsonantische Suffixe nachweisen: a) -ta in versta, 
rota, b) -yta in volokita, c) -va in molva, d) -ava 
in derzava, e) -na in mena, oborona, vina, skverna, 
f) -ra in igra, mera, g) -la in mgla. Die Abstrakta 
duma und kramola sind aus dem Germanischen entlehnt. 
Vasmer, Et. VA)., Bd. 1, S. 380, 655.
Doroszewski, S. 42.
3)Brugmann, Grundriß, Bd. 2, 1, S. 153 f f . ,
Ders.. Kurze vgl. Grammatik, Bd. 2, S. 342,
Vondrak, S. 5 0 1 ,
Meillet, S. 251 f.
Ablaut lassen folgende Beispiele erkennen: aksl• tęga 
aksl. tęgnęti, tfz*k, potecha: tich, voina: povinuti, 
paguba: -gybati.
4 ):*aj ec, S. 6 ff.^
Tvoreni slov v cestini, S. 619.
5)Gramatyka historyczna języka polskiego, S. 207, 
Fokker, S. 407.
6)öerkasova, S. 145,
Vasil'ev, ßessufiksnye suscestvitel'nye, S. 4.
7)Vasil'ev, ßessufiksnye suščestvitel nye, S. 6 .
8 )M0iseenk0, S. 222.
9)Damerau, S. 87, 85.
1 0 )Daraerau, S. 88, 84,
Vasmer, Et. Wb., Bd. 14 S. 11.
11)Auch das Verb vysluziti fehlt im Altrussischen.
Das Westrussische hingegen besitzt das Abstraktum 
und das Verb.
Chr. S. Stang, Die westrussische Kanzleisprache des 
Großfürstentums Litauen = Skrifter utgitt av Det 
Norske Videnskaps-Akademi i  Oslo I I . ,  Hist.-Filos. 
Klasse 1935, No 2, Oslo 1935, S. 149.
12)Vondråk, S. 5 0 1 ,
Moiseenko, S. 235 ״
13)Mann, S. 66.
14)Mann, S. 75.
15)P01׳ za wird im 16. Jahrhundert v/ieder wie ein 
a-Stamm flektiert.
16)Mann, S• 75.

i-stämmige Abstrakta

1)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 22 f ,  
Ders., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 49 f . ,
Bajec, b• 1 1  f.^
Tvoren! slov v cestini, S. 616 f . ,
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Andel, S• 92.
2)Azarch, S. 36 f f . ,  47 f . ,
Cerkasova, S. 145.
3)An konsonantischen Suffixen treten in^unseren Texten 
auf: a) -31׳ in mysli b) - l ' in  gibelj pečal', pribyl' 
Vondr&k, S. 639, 644,
Meillet, S. 263 ff• ,  416 f . ,
Miklosich, S• 54 f f .

jo-stämmige Abstrakta

1)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 22,
Bajec, S. 9 f . 12,
Tvoreni slov v cestini, S. 606 f . ,
Fokker, S. 410,
Cerkasova, S. 145.
2)Linde, Bd. V, S. 138.
3)i)as Abstraktum rozkosz gehört im Polnischen zum 
Verb rozkochaò.
Linde, Bd. V, S. 102 f . ,
Vasmer, Et. Wb., Ld. 3, S. 537.
Stang, S. 93, 96,
Kiparskv, Russ. hist. Grammatik, Bd. 2, S. 58, 105•
4)Vondrak, S. 505,
Meillet. S. 374, 391 f. ,
5)Vondrak, S• 498 f . ,  505.
6)Vasmer, Et. Wo., ßd. 1, S. 544,
Vondr&k, S. 567.
7)Vasmer, Et. Wb., Dd., 3, S. 619.

ja-stämmige Abstrakta

1)Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 22,
Lers., Iz slavjanskata leksikoloģija, S. 49 f . ,
Bajec, S. 10 f f . ,  12,V r  ̂ w  ̂ 9 ^
Tvoreni slov v cestine, S. 618,
Andel, S. 87, 92.
2)13rugmann, Grundriß, Bd. 2, 1, S. 182 f f . ,  220 f . ,  
Vondrak, S. 506 f . ,
Meillet, S. 394 f f . ,
P. Zwoliftski, Funkcja strukturalna sufiks&w -jb, -ja, 
-je in: Biuletyn Polskiego Towarzystwa Językoznawczego 
Keft XXIV (1966), S. 199 f . ,
3)Cerkasova, S. 145,
Vasil' ev, Bessufiksnye sušcestvitel ,nye, S. 4•
4)Boskovi6, S. 10 f f . ,  112 f f . ,
Rusek, S. 227 f f . ,
Bajec. S• 42 f .,
Zwoliński, S. 202.
5)Stachowski, S. 187,
Fokker, S. 423 ff• ,
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Horeckÿ, S. 140,
Kovalyk, S. 56,
Lekov, Slovoobrazovatelni sklonnosti, S. 40.
6)Boskovi6, S. 115,
Rusek, S. 227,
AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 262,
Kovalyk. S. 56.
7)Vondrâk, S. 529, 540.
8)Vasmer, Et. Wb., Bd. 1, S. 52, Bd. 2, S. 235 f.; 
Anders Brückner, S. 26 f.Er spricht sich gegen eine 
Entlehnung aus dem Lateinischen aus und deutet tan ja 
als Ableitung mit ־nja innerhalb des Slavischen.
9)Meillet, S. 397.
10)Vasmer, Et. Wb., Bd. 1״ S. 224.
11)Meillet, S. 398.

Varia

1)A. M&tl, Abstraktnl véznám и nejstarsich vrstev 
slovanskjrch substantiv (kmenu souhlaskovÿch) in: 
Studie a pr&ce linguistickê (Mélanges Havr&nek),
Prag 1954, S. 149 f f . ,
Meillet, S. 356 f f . ,
Vondrâk. S. 666 f.
2)Vondr&k, S. 666, 656,
Meillet, S. 415.
3)Л.О. Unhegaun, La langue russe au XVIe siècle 
(1500-1550), Paris 1935, S. 187 f.
4)gore komnt auch häufig als Interjektion 11wehe!11 vor
5)vgl. dazu: Vondr&k, S. 540 f . ,  553.
6)Heillet, S. 315 f f . ,
Vondr&k. S. 569 f f .
7)Vondrak, S. 554.
8)R. Ködderitzsch, Die Nomina auf -isce, -išča, -isko 
in den ostslavischen Sprachen = Slavisch-Baltisches 
Seminar der westfälischen Wilhelms-Universität Kün- 
ster, Veröffentlichungen No lo, Meisenheim/Glan 1969, 
S. 313.
Anders als Rudnyc'kyi le ite t Ködderitzsch die Abstrak 
tafunktion aus der lokalen ab.
9)brugmann, Grundriß, S. 503,
Meillet, S. 350 ,
Vondr&k, S. 622, !
Y.'. Taszycki, Przyrostek -isko, -isce w językach za- 
chodnio-słowiańskich in: Slavia Bd. 4 (1925/26), S. 
226, 227,
Swoliftski* S. 200,
R.V. Kravcuk, Iz is to r ii česskoj suffiksal'noj slovo- 
obrazovatel'noj sistemy, Kiev 1958, S. 33 f.
Ein Überblick über die Forschungsgeschichte findet 
sich bei Bajec, S. 113 f f . ,
Ködderitzsch, S. 25 f f .
10)Vondr&k, S. 622 f .

Abstrakta auf-ija

1)vgl. auch: M. Fogaras, Beiträge zur Geschichte der 
internationalen Bildunøsuffixe des Russischen,Inge Auerbach - 9783954793334
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Budapest 1965, S. 109 ff.»
M. Vasmer, Die griechischen Lehnwörter im Serbo-Kro- 
atischen. Aus den Abhandlungen der Preuß. Akad. d. 
Wiss., Jahrgang 1944, Phil.-hist. Klasse, No 3,
Berlin 1944, S. 34 f f .
2)Vasmer, Lehnwörter im Serbo-Kroatisehen, S. 19•
3)Vasmer, Lehnwörter im Serbo-Kroati sehen, S. 37•
4)Vasmer, Lehnwörter im Serbo-Kroatischen, S. 37•
5)Vasmer, Lehnwörter im Serbo-Kroatisehen, S. 34,
Ders, Greko-Slavjanskie êtjudy I I I .  Grečeskija zaim- 
stvovanija v russkom jazyke in: Sbornik ORJS Bd. 86 
(1909), S. 17•
6)Vasmer, Greko-Slavjanskie etjudy, S. 57•
7)V. Kiparsky, Uber die Betonung der russischen Wör- 
ter auf - ija  in: Welt der Slaven, Jahrg. 8 (1963),
Heft 2, S. 241.
B)Das Wort geht zurück auf poln. sykofancyja. vgl. 
Damerau, S. 86.
9)Marmenija is t aus imarmenija durch morphologische 
Absorption entstanden, um bei vokalischem Anlaut den 
Hiatus zu vermeiden. Vasmer, Greko-Slavjanskie etjudy, 
S. 12.

Verneinte Abstrakta

1)M.vManová, Predpony ne- a^bez- и podstâtnÿch jmen 
v rustine (v porovn&ni s ceštinou) in: bulletin 
ûstavu ruskêho jazyka a literatury Bd. 8 (1964), S.
84 f f . ,
Schumann, S. 13.
2)bánóvá, S. 81 f f• ,
S.P. Obnorskij, Prefiks "bez־" v russkom jazyke in: 
Izbrannye raboty po russkomu jazyku, Moskau 1960,

S• 201״
V.N. Vinogradova, Obrazovanie otvlecennych suščest- 
vitel'nych s pristavkami ne- i  bez- v drevnerusskom 
jazyke XI-XIV vv. in: Issledovanija po istoriceskoj 
leksikologii drevnerusskogo jazyka, Moskau 1964, S.
218.
Am häufigsten sind verneinte Adjektive, vgl. dazu: 
Dies., Prilagatel'nye s o tr icatel,nymi pristavkami 
bez- i ne- v drevnerusskom jazyke XI1XIV w . in: 
Leksikoloģija i slovoobrazovanie drevnerusskogo jazyka, 
Moskau 1966, S. 189 f f . ,
Izmenenija v slovoobrazovanii i  formach suscestvitel- 
nogo i prilagatel'nogo, S. 500 f f . ;
3)Schumann, S. 14.
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4)P.S. Scetinin, Slovoobrazovatel'naja rol'pristavki 
bez- v krugu imen suscestvitel'nych s suffiksami 
-k(a), -stv(o), (-stvie) in: Izvesti ja AN Kazachskoj 
SSR 1962, Vyp. 1(20), S. 63 f f .
5)3cetinin, S. 63, 66•
5a)Er is t auch dem Russischen der Zeit Peters d. Gr. 
bekannt wie bezopasenie: bezopasnyi zeigt, Nikitins- 
kaja, S. 63•
6)0bnorskij, S• 203»
Kopeckij, S. 47 f.
Bis auf nelepica sind alle diese verneinten Substan- 
tive im Russischen Dialektismen• Obnorskij s te llt 
die Gruppe auf -ica den Abstrakta auf -ie als echt 
russisches Wortmaterial gegenüber• Für ihn bedeutet 
allein die Existenz einer zweiten, synonymen Ausdrucks- 
möglichkeit für den gleichen Begriff den Beweis für 
die kirchenslavische Herkunft von -ie. Anders wertet 
das moderne Bulgarische diese Gruppe von Abstrakta• 
Hier gelten auch die jüngeren Ableitungen auf -ica 
als Lehnübersetzungen aus dem Griechischen und als 
Elemente des hohen Stils.
vgl. Lekov, Iz slavjanskata leksikoloģija, SĒ 40•
7)Zu nedug fehlt das Gegenstück -dug schon von alters 
her in allen slavischen Sprachen.
8 )Das Antonym fehlt im Aruss•
9)zitie paßt bedeutungsmäßig nicht zu nežitie.
10)Vinogradova, Otvlecennye suscestvitel'nye, S. 226.

Komposita

l)Die Rückführung der Komposita auf lose Wortverbin- 
dungen haben z.B. versucht:
I.L.boê, Sloznyeja slova v pol'skom jazyke, Peters- 
bürg 1901, S. 9*ff.,
V. Jagi6, Die slavischen Composita in ihrem sprach- 
geschichtlichen Auftreten in: AfslPh Bd. 20 (1898),
S. 528 f f . ,
E. Dickenmann, Untersuchungen über die Nominalkompo- 
sition im Russischen, Teil 1: Einleitung und Material 
= Veröffentlichungen des Slavischen Instituts an der 
Friedrich-Wilhelms-Universität Berlin, Leipzig 1934,
S. 19 f f . ,  185.,
AN SSSR, Grammatika russkogo jazyka, S. 271.
Ein Überblick über die einschlägige Literatur bei:
E.A. Vasilevskaja, Slovosloženie v russkom jazyke, 
Moskau 1962, S. 59 f f .
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2)K. Chlupacovâ, К problematice kompozit v ruštine in: 
Bulletin ustavu ruskêho jazyka a literatury Bd• VIII 
(1964), S. 73,
Jagifc. S. 522 f . ,
Vondrâk, S. 678.
3)z.B• ljubov'k oder ljubov mit Gen., fa lls Bruder- 
als Objekt verstanden wird. Man könnte "Bruderliebe" 
aber auch als die "Liebe des bruders"deuten.
4)H. Brinkmann, Die Zusammensetzung im Deutschen in: 
Sprachforum, 2. Jahrg. (1956/7), Heft 3/4, S. 230. 
vgl. auch : V.P. Grigor'ev, Nekotoryê voprosy slovo- 
složenija (na materiale sloznych suscestvitel'nych
v sovremennom russkom jazyke ,̂ AKD Moskau 1955, S. 8, 
Ders., К voprosu о "grammaticeskich otnosenijach" 
mezdu komponentami složnogo suščestvitel'nogo in: 
Russkij jazyk v škole 1958, No 5, S. 23 f*>v 
M.Ja. Nemirovekij, Narodnye istoki slovosloženija 
v slavjanskich jazykach in: Voprosy slavianskogo 
jazykoznanija (1'voskij gos. universitet) Bd. 4 
(1955)• S. 34,
Chlupacovâ, S. 76 f.
5)L.V. Vjalkina, 0 Charaktere soedinitel'nogo glasnogo 
v sloznych slovach drevnerusskogo jazyka XI-XIV vv. 
in: Izvestija AN SSSR Bd. XXIV (1965), Heft 1, S.
43 f f .
6)Dickenmann, S. 63 f.
7)A.A. Carev, Sloznye imena suscestvitel'nye v russ- 
kich letopisjach XIV-XVI w . in: Voprosy teorii i  me- 
todiki izucenija russkogo jazyka (Cuvašskij ped. in- 
stitu t) Bd. 2(1962), S. 413•
8)Carev, S. 413.
9)Evtl. wäre auch ein Teil der Kasuskomposita in diese 
Gruppe einzuordnen. Die Kasuskomposita mit einer geni- 
tivischen Form als Bestimmungswort werden selbst in 
diesem Kasus verwendet. l»a bei Zusammenrückungen, wie 
bereits erwähnt, beide Komponenten deklinierbar sind, 
ergäbe sich das gleiche Ergebnis.
lojV.P. Grigor'ev, 0 vzaimodejstvii slovosloženiia i 
affiksacii in: Voprosy Jazykoznanija Bd. 10(1961),
S. 74.
11)Grigor'ev, S. 77.
12)fcoè, S. 87 f f . ,
Vondrâk, S. 673,
L.V. Vjalkina, Greceskie paralleli sloznych slov v 
drevnerusskom jazyke XI-XIV w. in: Leksikoloģija i  
slovoobrazovanie, Moskau 1966, S. 154 f.
13)M. Molnár, The Calques of Greek Origin in the Host 
Ancient Old Slavic Gospel Texts in: Studia Slavica 
Bd. 10(1964), S. 132 f f .
S. Radeva, Složni imena v balgarski ezik in: bzik i
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literatúraiad.^3(1948), S. 275 f f • ,
A. Igov, Каш vãprosa za^genezisa na sarbochãrvatskite 
komçoziti (s ogled na balgarskija ezik) in: Slavi- 
stieni studii. Sbornik po slucaj V meždunaroden sia- 
visticen kongres v Sofija, Sofija 1963, S• 31 f f• ,  
Bajec, Besedotvorje, Teil 3ג Zlozenke, Ljubljana 
1952, S. 81 f f . ,  v
ĶjK. Trofimovic, Produktivnost' modelej sloznych su- 
scestvitel'nych v cešskom jazyke dobelogorskogo pe- 
rioda in: Issledovanija po cesskomu jazyku, Moskau
1963, S. 172 f f . ,
R. Grzegorczykowa, Charakterystyka słowotwórcza pols- 
kich rzeczowników złozonych in: Poradnik Językowy
1963, Heft 7, S. 255vf f •;
14)1.G. Galenko, Sloznye slova v russkom jazyke vto- 
roj poloviny XVIII v., AKI) Kiev 1953, S. 3 f . ,  14 f.,
D. Cyzevs'kyj, Literarische Lesefrüchte in: ZfslPh 
Bd. 18 (1942), S. 49 f f . ,
G. Hüttl-Worth, Die Bereicherung des russischen Wort- 
schatzes im XVIII. Jahrhundert, Wien 1956, S. 9 f . ,  
Sorokin, S. 167 f f .
15)L.A.Selachovskaja/Т.А. Bertagaev, 0 produktivnyeh 
i neproduktivnych tipach sloznych suscestvitel'nych 
v sovremennom russkom jazyke in:^Alma-Atinskii ped. 
institut inostrannych jazykov, Uc. zap. Bd. 2(1957), 
Heft 5, S. 5, 14 f f . ,
16)Carev, S. 410,
Danevic, S.v42 f . ,  48 f . ,
E.A. Ochomui, Slovosloženie prilagatel'nych v russ- 
kom jazyke (na materiale istoriceskich povestej XVI-
XVII w .) in: Nauen, zap. Dnepropetrovskogo univer- 
siteta Bd. 70(1960), Heft 17, S. 43.
17)0chomus, S. 43,
Vasilevskaja, S. 33 f.
18)In früheren Übersetzungen des Altrussischen aus 
dem Griechischen wird gr.vfiAo- zudem gelegentlich auch 
mit dem Substantivstamm ljubve- wiedergegeben, vgl.
Vjalkina, Greceskie paralle li, S. 169,
G.P. Pavskij, Filologiceskie nabljudenija, Peters- 
bürg 1842, Bd. 2, S. 234 betrachtet ljubo- als Wurzel 
des Verbs.
19)Vasilevskaja, S. 46,
Vjalkina, Greceskie paralleli, S. 166 f f .
20)Galenk0, AKD S. 10.
21)Vjalkina, Soedinitel'nyj glasnyj, S. 45.
22)Weder im Altbulgarischen, noch im Altrussischen 
oder im Griechischen bat das Wort für ״schwarz" die 
Nebenbedeutung von ״Zauberei, etw. Teuflisches"• Da- 
gegen is t im Altpolnischen, Alttschechischen, Mittel- 
und Frühneuhochdeutschen diese Bedeutungsschattierung
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anzutreffen. Der deutsche Begriff "schwarze Kunst" 
is t laut Grimm eine Lehnübersetzung von mlat. nigro- 
mantia. Nigromantia is t seinerseits eine Verballhor- 
nung von la t. necromantia. In romanischen Spraçhen 
wurde das BestimmungswortvfKP»-־in gr. ,das
dem lateinischen Wort zugrunde liegt, als "schwarz" 
umgedeutet (vgl. z.B. franz. nigremanche). Ist doch 
diese Farbe mit Tod und Trauer eng verbunden! Der 
Totenkult als Geheimlehre wurde zur schwarzen Kunst, 
zur Kunst des Teufels. Gelernt wurde sie aus l ib r i 
nigri, wo weiß auf schwarz geschrieben war, und hier 
findet^sich die Wortverbindung,die alttschech. crnp- 
knih, cerniknižnik, ap. czarnoksięstwo, czarnoksięz- 
stwo zugrunde liegt. Der Begriff dürfte (mit der 
Sache ?) Ende des 15./Mitte des 16. Jahrhunderts 
ins Moskauer Rußland gelangt sein.
Grimms Wörterbuch, Bd. 9, Sp. 2316 f f . ,  
Handwörterbuch des Aberglaubens, Bd. 5, S. 819 f . ,  
Gebauer, Slovnlk staroceskÿ, Bd. 1, S. 187,
Słownik staropolski, Bd. 1, S. 343 f.
23)archimarit vgl. z.B. Nik.L. 192.
24)maloumie is t erst im 16. Jahrhundert neu entstan- 
den und komnt infolgedessen als Ausgangsform für die 
Ableitung von maolumstvo nicht in Frage.

Schluß

1)VP 256.
2)KI 73.
3)KI 162.
4)Iv.IV. 53•
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Quellen
c c x s s c :

1518 « Letopisnyj svod 1518 g. in: PSRL Bd• 28, Moskau-Lenin- 
grad 1963, S. 322 f f .

Chronik * Vologodsko-Permskaja letopisb in: PSRL Bd. 26, Mos- 
kau-Leningrad 1959, S• 292 ff•  (nach 1539)

CK * Так nazyvaemaja carstvennaja kniga in: PSRL Bd• 13, 2.
Auf1•, Moskau 1965, S• 409 ff•  (1566)

D = Domostroj po spisku imperatorskogo obscestva is to rii i  
drevnostej rossijskich, Moskau 1881-82 

Dan. = Mitropolit Daniil (ca. 1522-1539)
Daniil, Nakazanie 2 in: V. 2makin, Mitropolit Daniil i  ego 
socinenija, Moskau 1881, Beilage S. 3-7 
Ders., Pervada častb tretbjago slova in: l.c•, S. 7-10 
Ders•, Nakazanie 5 in: I.e ., S. 10-12 
Ders•, Nakazanie 7 in: I.e ., S. 12-13 
Ders., Nakazanie lo in: I.e ., S• 14-15
Ders., Pervaja častb dvenadcatago slova in: I.e ., S. 16-22 
Ders., Nakazanie 12 in: I.e ., S. 23-26 
Ders., Nakazanie 13 in: l.c •, S• 26-32 
Ders., Nakazanie 14 in: I.e ., S. 32-34 
Ders., Nakazanie 15 in: I.e ., S. 34-37 
Ders., Nakazanie 16 slova in: I.e ., S. 37-39 
Ders., Pervoe Posianie m. Daniila in: l.c •, S. 39-44 
Ders., Vtoroe posianie m. Daniila in: I.e ., S. 44-46 
Ders., Cetvertoe posianie m. Daniila in: I.e ., S. 46-50 
Ders., Dvenadcatoe posianie m. Daniila in: I.e ., S. 51 f. 
Ders., Posianie Daniila igumena in: l.c •, S. 53 
Ders., Posianie m. Daniila in: I.e ., S. 53-55 

Dop. = Dopolnenija к Nikonovskoj letopisi in: PSRL Bd. 13, 2.
Aufl., Moskau 1965, S. 303 f f .  (nach 1567)

Dop. 1518 = Dopolnenija к letopisnomu svodu 1518 g. in: PSRL 
Bd. 28, Moskau-Leningrad 1963, S. 356 f .  (nach 1537)

Fil. = Filofej
Posianie Filofeja vo Pskov v bede suscim i  utesitelbnoe po— 
sianie к ораіьпоти velmože in: V. Malinin, Starec Eleaza- 
rova monastyrja Filofej i  ego poslanija, Kiev 1901, Beilage 
S. 7-24 (1510)
Ders., Posianie Filofeja к velikomu knjazju Vasiliju Ivano— 
vicu in: I.e ., S. 49-56 (1510-1511)
Ders., Posianie Filofeja к Munechinu po slucaju morovogo 
povetrija v Pskove in: I.e ., S. 26-32 (1521-1522]
Ders., Posianie Filofeja к velbmoze, v mire živusčemu in:
I.e ., S..25 f .  (vor 1524)
Ders., Posianie Filofeja к Munechinu protiv zvezdočetcev i  
latin in: I.e ., S. 37-47 (1528)
Ders., Posianie Filofeja к carju i velikomu knjazju Ivanu 
Vasilbeviču in: I.e ., S. 57-66 (vor 1551 oder 1530)

Ist. ־ A.M. Kurbskij, Istorija о velikom knjazé Moskovskom in 
Socinenija knjazja Kurbskago = RIB, Bd. 31, 1, Petersburg 
1914, Sp. 161 f f .  (1576-1581)

Iv.IV. = Ivan IV.
Posianie carja Ioanna Vasilbevica к knjazju Andreju Kurbs— 
komu in: Socinenija knjazja Kurbskago = RIB Bd• 31, 1, Pe- 
tersburg 1914, Sp. 9-112 (1564)
Ders., Takova gramota posiana ot gosudarja iz Volodimerca 

z e ко knjazju Andreju Kurbskomu so knjazem Aleksandrem Polu-
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benskim in: I.e., Sp. 117-124 (1577)
Iv.IV.-Vas• Grjazn. = Perepiska Ivana Groznogo i  Vasilija 

Grjaznogo in: S.P. Obnorskij- • . Barchudarov, Chresto- 
matija po is to rii russkogo jazyka, Teil 1, Moskau 1952,
S. 252 f f .  (1574-1576)

JV = Iosif Volockij
Posianie nekoemu bratu о sobljudenii zapovedej in: Posła- 
ni ja Iosifa Volockogo, herausgeg.v. A.A. Zimin-Ja.S.Lurbe, 
Moskau-Leningrad 1959, S.
Ders., Posianie starcam o chmelbnych napitkach in: l.c.,S.
238-239
Ders., Posianie Vasiliju I I I  о preemnike in: I.e ., S. 239 f. 
Ders., Posianie Ivanu I I I  о eretike Klenove in: I.e ., S. 
178-179 (1504 ?)
Ders., Posianie knjagine Goleninoj in: I.e ., S. 179-183 
(1508-1513)
Ders., Otryvok iz poslanija velikomu knjazju in: I.e ., S. 
183-185 (1507)
Ders., Posianie mitropolitu Simonu in: I.e ., S. 185-186 
(1509)
Ders., Posianie Vasiliju I I I  о primirenii s Serapionom in:
1.e., S. 229
Ders., Posianie Vasiliju I I I  о eretikach in: I.e ., S. 229- 
232 (1510-1511)
Ders., Posianie Borisu Vasilbevicu Kutuzovu in: I.e ., S. 208 
-227 (1511)
Ders., Posianie Vasiliju Andreevicu Celjadinu in: I.e ., 5. 
227-228 (1511)
Ders., Posianie Ivanu Ivanoviču Tretbjakovu in: I.e.,S.187 
-208 (1511-1512)

KI - Kazanskaja istorija, herausgeg. v. G.N. Moiseeva, Moskau 
-Leningrad 1954 (1564-1565)

Kurbskij = Epistolija pervaja knjazja A. Kurbskago к carju i  
velikomu knjazju Moskovskomu = RIB Bd. 31,1, Petersburg 
1914, Sp. 1-8 (1564)̂
Ders., Kratkoe otveščanie knjazja Andreja Kurbskago na zelo 
širokuju êpistoliju velikago knjazja Moskovskago in: l.c.Sp 
113-116
Ders., Na vtoruju êpistoliju otveščanii carevi Moskovskomu 
ubogago Andreja Kurbskogo, knjazja Kovelbskogo in:l.c.,Sp. 
125-160 (1579)

Nik. =• Patriaršaja i l i  Nikonovskaja letopisb in: PSRL Bd. 13,
2. Aufl., Moskau 1963, S. 1 f f .  (nach 1558)

Nik. 12 = Patriaršaja i l i  Nikonovskaja letopisb in: PSRL Bd.
12, 2. Aufl., Moskau 1963, S. 248 f f .

Let. = Letopisec nacala carstva carja i  velikogo knjazja Iva- 
na Vasilbevica in: PSRL Bd. 29, Moskau 1965, S. 9 f f . (1553 
-1555)

Nik.L. = Letopisec nacala carstva velikogo knjazja Ivana Va- 
silbevica vseja Rusii in: Patriaršaja i l i  Nikonovskaja le- 
topisb, PSRL Bd. 13, 2. Aufl., Moskau 1963, S. 75-228 (ca. 
1558)

Pe re s v. = Pe re s ve tov
Skazanie о knigach in: Sočinenija I. Peresvetova, herausgeg 
v. A.A. Zimin-D.S. Lichacev, Moskau-Leningrad 1956 (ca. 
1549)
Ders., Skazanie о Magmete-Saltane in: I.e ., S.151-161
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Ders•, Pervoe skazanie filosofov i  dòktorov in: I.e ., S.
161 f.
Ders•, Malaja celobitnaja in: I.e ., S. 162-165 
Ders., Vtoroe predskazanie filosofov in: l.c •, S• 165 
Ders., Skazanie о care Konstantine in: l.c •, S. 165-168 
Ders., Koncovka in: I.e ., S. 168-170 
Ders., Bolbsaja celobitnaja in: I.e ., S. 170-184 

Pskov = Povestb о Pskovskom vzjatii in: Pskovskaja I letopisb 
= PSRL Bd. IV, Petersburg 1848, S. 582 ff .

Sp. Sawa = Posianie Spiridiona-Sawy in: R.P. Dmitrieva, Ska- 
zanie о knjazjach vladimirskich, Moskau-Leningrad 1952, S.
35 f f .

Step. = Kniga stepennaja carskago rodoslovija in: PSRL Bd. XXI, 
Teil 2, Petersburg 1913» S. 578 f f .  (1560-1563)

Sud. = Sudebnik 1550 g. in: Sudebniki XV-XVI w ., herausgeg.v.
B.D. Grekov, Moskau-Leningrad 1952, S. 135 f f .

VB = Valaamskaja beseda - pamjatnik russkoj publicistiki sere־ 
diny XVI v., herausgeg.v. D.N. Moiseeva, Moskau-Leningrad 
1958, S. 161 f f .  (1551 ?)

Vlad.־ Skazanie о knjazjach vladimirskich in: R.P. Dmitrieva, 
Skazanie о knjazjach vladimirskich, Moskau-Leningrad 1952,
S. 171-178, 185-191 (vor 1547 bzw• 1551)

Vosk. ־ Voskresenskaja letopisb = PSRL Bd. VIII, Petersburg 
1859, S.236 f f .

VP = Vassian Patrikeev
Sobranie nekoego starca na Vbspominanie svoego obeščanija 
ot svjatago pisanija in: N.A. Kazakova, Vassian Patrikeev 
i  ego socinenija, Moskau-Leningrad 1960, S. 231-238 (urn 1509) 
Ders., Otvet kirillovskich starcev^in: I.e ., S. 250-253 
Ders., Slovo otvetno protivu klevešcuščich istinnu euan - 
gelbskuju in: I.e ., S. 255-271 (urn 1510)
Ders., Slovo о eretikach in: I.e ., S. 272-274 (ca.1515)
Ders., Prenie s losifom Volockim in: I.e., S. 275-281 (ca.
1515)
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Anhang

Sofern nicht ausdrücklich anders vermerkt, weist das anscłUiei 
sende Wörterverzeichnis alle Belegstellen des ausgewerteten Text- 
materials nach. Unter 1518, Vosk. und Let. erscheinen allerdings 
nur Abweichungen von der Nikonovskaja letopisb.

Bei orthographischen Varianten wird die zuerst genannte im 16, 
Jahrhundert am häufigsten verwendet. Unterstreichung bedeutet 
Neubildung. Bereits bei Sreznevskij nachgewiesene Neuerungen ver- 
den - anders als im Text ־ mit Unterstreichung und * kenntlich g« 
macht.
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akafist - kurze Lobhymne, Kirchengesang Step• 614,
CK 417, Ist. 280. 

alafa - Belohnung, Sold, Ration Peresv. 155, 158,182. 
аісь- Hunger Iv.IV. 58.
alcba - Hunger Dan. 36, Iv.IV. 86, Stef. 61. 
alie (?) ־ Hunger Iv.IV. 58.
ãllcãnie = аіъкапіе ־ Pasten, Hungern VP 232, Nik.L.

224, Iv.IV. 58, CK 519• 
anafema ־ Anathema, Bann VP 244, 244, 252, 271, 271,

274.
apostolbstvo - Apostelgeschichte VP 277. 
archiepiskopija - Erzbischofsamt, Erzbischofssitz 

Nik.12: 257, 258, Nik. 251, Dop. 366, 366.
- Erzbistum, Diözese KI 162, Stef. 94 f. 

archiepiskopbstvo - Erzbistum, Erzbischofsamt Dop.372f.
374 f.

archierejstvo - Amt des summus pontifex VP 266, Dop•
38IT
- Titel Step. 671, Dop. 311.
- Amtsbereich des höchsten Priesters, Einwohner 
das. Step. 671, Dop. 511.

archimandriti ja - Amt, Sitz des Archimandriten JV 
215, Dop. 551. 

archimaritstvo - Amt des Archimandriten Step. 620. 
āiīroīāģīļā-^-Astrologie Vlad. 172. 
astronomija - Astronomie, Astrologie Sü. Savva 16 0 ,

165.
avturgija - Eigenmächtigkeit VP 255.
DanJā“- “Haden, Bad Dan. 56.

- Bad Dan. 48.
basnb- Härchen, Fabel F il. 56, 56, 59, Dan. 12, 57, 

Wik. 255, Kurbskij 155. 
bdenie = bbdenie - Wachen VP 227, 250, Lan. 56, 58,

58, 51, D 55, Nik.l. 224, 224, Nik. 65, Step.
644 f . ,  CK 502, 519, Ist. 279. 

beda - Hot, Notlage, Bedrängnis, Nöte JV 179, 219,
224, 251, 251, 255, 255, 256j, Pskov 285, Pil. 7,
15, 15, 51 f . ,  59, 1518: 545, Dan. 5, 5, 6 , 15,
52, 54, 55, 55, Chronik 511, Peresv. 154, 166,166,
166, 166, 170, VB 165 f . ,  168, 169, D 214, 51, Nik. 
L. 162, 162, 195, 198, 220, 226, Nik. 105, 104 f. ,  
256, Step. 616, 622, 657, 658, 642, Kurbskij 5, 5, 
Iv.IV. 57, 60, 88, KI 46, 51, 51 f . ,  55, 59, 59,
67, 74, 74, 75, 76, 77, 80, 84, 95, 99, 105, 119,
175, Kurbskij 114, 1 2 0 , CK 454, 455, 465, 465,490, 
494, 515, 521, 525, 524, 550, Ist. 161, 165, 166, 
185, 195, 208, 215, 217, 264, 267, 270, 272, 275,
275, 284, 288, 295 f . ,  511, 519, 5 2 1 , 522, 522,
524, 528, 528, 559, 540, Kurbskij 149, 149, 157, 
Stef. 85, 95 f.
- ? Kurbskij 126.
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beg ־ Flucht Nik.L. 155, Nik. 42, Step. 594, 602,
610, Dop. 328, Stef. 38. 

beganie - Flucht VB 163.
begstvo = begbstvo = begbstvo = bezstvo = begoclrbstvo 

Flucht JV 200, Pskov 282, Nik.L. 98, 218, 218,
219, Step. 672, CK 513, 513, Dop. 315, 315, 1st. 
188, 197, 19J, 244, 249, Kurbskij 1 3 0 , .Stef. 87. 

bescestie = bezcestie = bez-bčestie = bezbćestie - 
Schimpf, Kränkung JV 19 0 , 195, 2 0 1 , 209, 209, 238, 
VP 228 f . ,  F il. 13, Sud. 148, D 83, Nik.L. 141,
173, 182, Nik. 111, 261, Step. 656, Kurbskij 4, 
Iv.IV. 59, Kl 58, 59, 10 0 , 105, 130, CK 437, 439, 
444, 473, 1st. 314, 339, Stef. 51.
- Schande, Unglück Nik.L. 181 f . ,  ív. IV. 68, CK
480.
 ,Strafgebühr, Wehrgeld Sud. 136, 147, 148, 148 ־
148, 148, 148, 148, 148, 148, 148, 148, 148, 148, 
148, 148, 148, 148, 165. 

beseda - Gespräch, Rede F il. 37 f . ,  Dan. 1 0 , 22, 25, 
27, 27, 30, 31, 3 2 , 36, 37, 37, 47, 47, 49, 51, 51,
52, 52, 55, 55, VB 183 f . ,  D 36, 42, 43, 62, 67,
67, 1 0 1 , 1 0 2 , Nik.L. 181, 131, Step. 611, ív. IV. 
95, KI 156, 172, CK 480, 480. 

besedovanie - Rede, Gespräch Dan. 27, Ist. 253, 317, 
317, 340, 344. 

besermenstvo = besermenbstvo = bezsermenbstvo = busur- 
manbstvo - Islam, mohammed. Religion KI 120 (?)
- Mohammedaner (coll.) Nik.L. 163, 166, 168, Nik.
15, 76, 1 0 3 , 104, Step. 587, CK 418, 418 f . ,  434, 
434, 464, 467, 469.

besovstvo - Wirkung der Geister, Zauberei Ist. 288. 
БёірІоЗГі - Unfruchtbarkeit D 23. 
kËĒ£ī i5 -־נ ־  Unyoreingenomme~heit VP 243, 263. 
Sēstrāsīi_=_Bēzstrašie = bezštrašie - Furchtlosigkeit 

Nik.L. 182, KI 146, CK 480.
- Dreistigkeit, Frevel VP 227, D 22.
- Dreistigkeit, blinder religiöser Eifer F il. 8 . 

bpjfc- F^cht Dop. 389.
bežanie - Flucht F il. 62, Nik. 218, KI 82, 82, 83, 94, 

CKv513, Stef. 77. 
bezbozie - Gottlosigkeit Step. 611, Iv. IV. 91 f. 
bezcadstvie - Kinderlosigkeit Step. 606, 607. 
5izcā3itvō~= bezčastvo - Kinderlosigkeit Nik. 48,

Step. 604, 604, 607. 
bezčelovečie - Unmenschlichkeit VP 258, 268 f . ,  269, 

Iv.IV. 10 8 ,vIst. 269, 315, 347. 
bezčinie = besčinie - Ungebtihrlichkeit, Ausschreitung, 

Exzeß JV 186, 186, F il. 58, D 22, 43, 103 f . ,  Nik. 
L. 145, Step. 620, CK 444, 444, Ist. 279, 279.

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



bezcinbBtvo - Ausschreitung, Exzeß, Unordnung KI 62.
bezcislie - Unzahl Iv.IV. 111.
bezdetstvo - Kinderlosigkeit Nik. 45.
bezdozdie - Dürre D 23, Nik. 74, 74.
bezgnevie - Milde, Gleichmut VP 230.
bftZłkfiEfiie - Futtermangel Nik.L. 130.
bezlepa -*Unsinn, Quatsch Dop. 327.
Šežīlpīca - Unsinn, Quatsch D 103, Nik. 277, 288,

Dop. 324.
bezlepie ־ Unsinn, Quatsch Iv.IV• 44, 104•

bS5ÎÊE°ÎSÎÏ° “ Unsinn, Quatsch Iv.IV. loo.E5zmerIe“-“Raßlosigkeit Dan. 34.
bezmestie - d. ohne-Heim-Sein VB 181.
bezmolvie = Ьегтъіѵіе - Schweigen VP 224, 263, 263 f.»

269, Dan. 34, Ist. 341• 
bezpecalie - Sorglosigkeit - VP 263, Fil• 21• 
bezguta*- Unwegsamkeit Dop. 321, 321, 391.

- Ortsname Vosk• 261, Nik. 26, Step. 592. 
bezslavie - Ruhmlosigkeit, Schande Nik.L. 182, CK

481.v
bezstļazanie - Armut VP 269.
BēžSīrāSīIi”- Leidenschaftslosigkeit F il. 42, D. 62. 
bezstudie = bestudie - Schamlosigkeit Fil• 58, 1st• 

311.
bâzâludâÎXQÎ= bestudstvo = bezstudbstvo - Schamlosig- 

keit IV 193, 197, VP 255, 262, Nik. 38, Step. 599. 
bezstydie - Schamlosigkeit 1st. 263.
Bižūmti" Unverstand, Torheit VP 258, 263 f . ,  266,

F il. 22, 29, 40, Dan. 16, 20, 29, 48, 48, Sud.
140, 173 f . ,  D 69, 83, Nik.L. 105 f . ,  154, 154,
182, 182, Iv.IV. 49, 54, 54, 61, 68, 73, 73, 87,
89, 89, CK 455 f . ,  456, 457, 481, 481, Dop. 369, 
Ist. 206, Kurbskij 147, 147.
 ,Unsinn, Dummheit Dan. 34, KI 59, Ist. 279 ־
Kurbskij 132. 

bezvecte - Verstümmelung Sud. 136.
Бёгѵёгіё ־ Ungläubigkeit, Zweifel KI 154. 
bezvodie ־ Wassermangel Ist. 238. 
bezvremenie - Unzeit,Ungelegen-Sein D. 23• 
bezzakonie = bezakonie - Gesetzlosigkeit, Willkür, 

Missetat: JV 184, VP 224, 228, 243, 258, 263, 266, 
F il. 65, Dan. 4, 17, Peresv. 168, 176, 180, D 23 f. 
Nik.L. 216, Step. 610, 610, 636, ív. IV• 50, 52,
52, 75, 81, 86, 112, KI 55, 75, 76, 77, 93, 106, 
127, 144, 153, 163, 174, CK 511, Iv.IV 118, llø f.•  
119, Ist. 163, 163, 209, 255 f . ,  263, 268, 275,
280, 284, 299 f . ,  Kurbskij 127, 135, 146, 156,
St g£&j1 92 93 + 

bezzlobie = bezlobie - Milde, Unschuld VP 263, 264, 
Step. 620, 635•
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242

kļ£evaņi.e - Geißeln, Auspeitschen Ist. 351. 
ЬіепГе”=”Ььеп1e - Schlagen, Prügeln, VP 266, D 27

- (Geschütz)donner KI 136 f . ,  160. 
tL.â 2BbatY° = biskupstvo - westl. Bistum Step. 656, 

Dop7 242 f.
ÜltYft ־ Kampf, Schlacht Kurbskij 4, Is t. 172, 176,

176, 188, 196 f . ,  218, 219, 219, 222, 223, 224.
224, 225, 227, 244, 245, 249, 249, 250 , 250, 252, 
252, 255, 255, 257, 283, 287, 287, 287, 289, 294, 
294, 299, 302, 302, 206.

blagocestie - Frömmigkeit, Glauben, Orthodoxie JV 184 
184, 231, F il. 21, 21, 23, 24, 57, 66, Dan. 4, 4,
29, 34, 50 , Sp. Sawa 165, Nik. 12: 247, Nik.L.
86, 87, 1 0 2 , 151, 162, 163, 178, 185, 192, 192 f . ,  
193, 196, 197, 198, 200, 2 0 1 , 2 0 1 , 2 0 1 , 203, 203, 
203, 204, 216, 226, Nik. 49, 52, 248, 251, 253, 
268, 271, 274, 279, Step. 584 f . ,  588, 589, 590, 
606, 608, 611, 615, 645, 648, 651, 652, 656, 659, 
660, 662, 666, 666, 667, Iv. IV. 1 0 , 1 0 , 14, 15,
16, 16, 17, 19, 2 1 , 23 f . ,  25, 32, 38 , 48, 49, 51,
53, 72, 83, 108, KI 57, 114, 115, 175, CK 425,
452, 463, 464, 477, 483, 489, 490, 490 f . ,  493, 
494, 494, 496, 497, 497, 499, 499, 499, 500, 503, 
511, 520, Dop. 306, 307, 308, 3 10 , 335, 338, 374, 
378, Ist. 171, 171, 171, 2 10 , 245, 246, 266, 271, 
33J, 343 , צ4צ . Kurbskij 148, 

blagocevistyo - ? Vlad. 173.
EīāgoēEvālēnle - Lobpreis, Rühmen Step. 648. 
blagocinie - Anstand, Ordnung, Dan. 39, D 12, 33,

57^f., 85, Nik. 51, Step. 608, 620, Ist. 180. 
blagočinenie - Ordnung Dan. 39.
blagodaranie - Lobpreis, Rühmen, Danksagen Nik. 225. 
BĪāgoāārēnlē - gute Gabe D. 47 f . ,  48, Let. 115, 

Nik.L. 211, 223, 227, CK 507, 517.
Dankbarkeit F ־ il. 14, 22, D 2, 17, 20, 25, 25 f . ,  
26, 26, 28, 42, 44, 48, 58 f . ,  67, 69, 99, Nik.
53, Step. 578, 609, 625, 629, Ist. 177, Kurbskij 
129.

blagodarovanie - Danksagung, Dank, Lobpreis Step. 589 
ETãgõâãíb ־Eõlogodet'- Gnade, Gnädigkeit, Gnadener- 

weis VP 251, 271, F il. 46, 59, Dan. 7, 9, Chronik 
310, Peresv. 179, D 70, 84, VB 190, 190, Nik.L.
225, 226, Nik. 52, 279, Step. 633, 649, Kurbskij 
5, ív. i v .  51, 84, KI 163, 168, Kurbskij 115,
CK 461, 514, Dop. 407, 408, Ist. 315, 341, Kurbs- 
k ij 154, Stefan 46, 58 u.a. 

blagodejanie - Wohltat Step. 611, 639, Iv. IV. 64 f . ,  
Ist. 345.

blagodenbstvie - Wohlergehen, Glück Dan. 24, D 178,
Sīēp7“5287“629, Iv. IV. 66.
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blagodenbstvo = blagodbnbstvo ־= blagodenstvo - Wohl- 
ergehen, Glück D 63, 76, 78, Dop. 381.
 .Wohlstand (?) KI 144 f ־

blagogoveinstvo = blagogovejnbstvo - Frömmigkeit, 
Ehrfurcht JV 202, Step. 587, 625, 659. 

blagogovenie - Frömmigkeit, Ehrfurcht Dan. 50 , Sp• 
Sawa 159, Nik.L• 181, Nik• 51, Step. 608, 612,
620, 625, 659, CK 413, 480. 

blagogovenbstvo - Frömmigkeit VP 258.
Blagokoznenie"- gute Hinterlist Ist. 169. 
BIāgōīēpīe“-~Pracht Step. 620, 667, Iv.IV. 53, Dop• 

308•
- etw. Prächtiges, Kleidung, Schmuck Nik. 42,
Step• 602, 620•

bl§gol:jubstyo ־ Titel Nik. 183.
blagöoD r ā z i Sittsamkeit, Anstand Step. 667, Dop. 

308.
blagogrivetie - freundliche Aufnahme Dop• 375• 
DÎâgôpôRôrênie - Gehorsam Dan. 33.

 .rechte !:insicht Dan. 39 ־
bīāgofāzūmīē"־ Einsicht, Vernunft, rechte Einsicht 

F il. 16, 19, Dan. 11, 39, 43, Nik.L. 16 0 , 170,
Step. 645, CK 470, 503, Ist. 289. 

blagorodie = blagorodbe - edle Abstammung, Adel Fil• 
58, Dan. 9, 43, 49.
edles Geschlecht Vlad. 190 f ־ . ,
- edle Haltung, edles Verhalten, Edelmut JV 233, 
Dan. 50 , Nik.L. 193, 227, Nik. 268, CK 490 f . ,
521.

blagorodstvo = blaG0г0dъstv0 - edle Abstammung, Adel 
JV 198, 198, Nik. 52, Step. 608, KI 65, 116,
- Titel Nik.L. 183, 192, CK 482, 489 f . ,  Dop. 351•
- Edelmut, edle Haltung Nik. 242. 

blagoserdie - Gutherzigkeit Nik. 48, Step. 586, 605. 
blagoslovenie - Segen JV 128, 225, VP 229, 239,

1518: 336, 348, Dan. 27, 39, 40, 41, Sp. Sawa
159, 163, Vlad. 171, 171, Chronik 295, 3 1 0 , Pere- 
svetov 169, 171, ѴБ 178, 178, D 47, 61, Nik.12:
255, 246, Nik.L. 76, 186, Nik. 72, 91, Step. 613, 
617, Iv.IV. 45, 66, KI 121, 146, CK 428, 450,
Dop. 334, 375, Iv.IV• 1 2 0 , Ist. 314, 340, Stef.
36, 55 и.a• 

blagoslovie - guter Ruf (?) Iv.IV. 81. 
blagostb- Güte VP 257, Dan. 15, Chronik 310, Nik.L•

225, Nik. 49, Step. 606, 648. KI 162, CK 519• 
blagostynja (?) - Güte Iv.IV. 109.

- Wohltat Step• 668, Iv.IV• 65, Dop. 308• 
blagostojanie - Wohlergehen, Wohlfahrt, Wohlstand Nik.

L. 192, KI 173, CK 489 f . ,  1)op. 361, 378,
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blagostradanie - Leiden иш des Guten willen Nik.L•1־־־д67־с к 9 3 .־?
blagotvorenie - Wohltun, Wohltat Step. 617, 625» 628, 

648, 666, Dop• 307 
blagouchanie ־ Wohlgeruch JV 199, D 44, Step. 614,

619, Kurbskij 5, KI 88, 164, CK 418, 1st• 215, 
Kurbskij 154•
- Parfüm Dan• 20. 

blagouchie - Wohlgeruch JV 199•
Blãgõügõzenie - einen-Wohlgefallen-!Pun Dan• 33» 47,

54.
blagoumie - Weisheit, Einsicht Step. 611. 
blagougravlenie - gute Verwaltung, gute Regierung

sîëp7“555T
blagoutrobie - Gnade, Herzensgüte Chronik 311, Nik.L.

160, KI 133, CK 461, Iv. IV. 118 f. 
blagoverie - Frömmigkeit Nik.L. 225, Step. 612, 628,

CK 413, 520•
,Orthodoxie (?) VB 188, Nik.L. 225, Step. 640 ־
KI 16J, CK 520. 

blagovešcenie ־ Kirchen- und Klostername 1518: 348, 
Chronik 299, 299, 308, Nik. 12: 246, 248, 249, 
Nik.L. 152, 180, 221, 221, 222, Nik. 8 f . ,  8 f . ,
9, 18, 41, 59, 63, 72, 72, 235, 239, Step. 585,
602, 647, 650 f . ,  KI 118, 119, 161, 169, CK 413, 
4 14 , 454, 479, 516, 516, 516, 520, 524, 531, Dop. 
377, 385, 390, 398, 404, 404, 405,
 .Feiertag Nik. 12: 257, 257, Nik.L. 177, CK 476 ־

blagovestie ־ Verkündigung, Predigt, Evangelium 
Sp. Sawa 164.
- gute Nachricht Stefan 76. 

blagovestvovanie - Verkündigung Dan. 17. 
blagovolenie = blagovolnenie ־ Gunst, Geneigtheit,

Ratschluß 1518: 348, 348, Chronik 305, Nik.L.
76, 160, Nik. 17, 25, Step. 621, 630, 650, Iv.IV. 
84, CK 462, Dop. 338, 360, 378. 

blagovonie - Wohlgeruch Step. 640, CK 463• 
blagozakonie - Gesetzmäßigkeit, Recht Step. 610. 
Ûlâ§enstyo - Narrheit Ist. 172. 
blaženstvo ־ Seligkeit Fil 19, VP 227, Dan. 18. 
bledostb- Blässe Dan. 50. 
blescanie ־ Blitzen, Glänzen KI 175 f. 
blesnb- Fäulnis D 130.
blevanie ־ Erbrechen VP 245, 276, Dan. 19, D 24•

- Erbrochenes Stefan 56 f.
blistanie - Blitzen Nik.L. 206, Iv. IV. 66, CK 501 f . ,  

Is t. 249.
bljadoslovie - Geschwätz, Irrlehre Iv. IV. 68.
БІjā3šīv5“ -“Geschwātz, Gerede D 28.
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bljudenie - Hut, Bewachung Iv.IV. 79.
blud - Unzucht JV 176, 233, 233, 233, 233, 233, 233,

233, 233, 234, 234, 234, 234, 234, 234, 234, 234,
234, 234, VP 228, 229, 230, 261, Dan. 13, 15, 26,
29, 30, 33, 5 0 ,  D 22, 22 f . ,  36, 43, 67, 69, 72,
73, 79 f . ,  VB 168, 187, Kurbskij 7 f . ,  Nik.L. 182,
182, 182, 183, Iv.IV. 26, 50, 69, 69, 86 f . ,  111, 
KI 76, CK 481, 482. ־

bludoljubie - Neigung zur Ausschweifung, Unzucht Hik.
.CK 480־I827־:1-------
bludotvorenie - Unzucht Ist. 349.
БоЗгоііь-“unermüdlicher Eifer VP 257, Kurbskij 1̂ 4. 
bogatstvo * bogatestvo = bogatbstvo - Reichtum Pii.

21, 39, Dan. 36, 48, VB 163, Iv.IV. 88, KI 113,
Is t• 214, Stef. 50 u.a.
- Schätze, Güter, Reichtum JV 206, VP 279, Dan.
9, 43, Vlad. 173, Step. 638, KI 157, Ist. 196 u.a. 

feogatyrslxol- Heldentum, Mut Peresv. 182. 
bogocjudodeistvo - göttl. Wunder Dop. 306. 
bogõSuçEnõvenie“ - göttl. Inspiration Step. 648.
Eōgō3 avī in i ë” - -Kirchenname Nik. 66, 70, Dop. 396.

- Feiertag Dan. 8, D 41, Dop. 394. 
bogoljubie - Titel P ii. 24, 27, 27, Sp. Sawa 165. 
bogol 1иЬъв^о = bogoljubbstvo - Titel Nik.L. 183,

194, CK 482, 491. 
bogorazumie - Gotterkenntnis Dan. 4, Step. 645, CK 

461.
bogoslovie - Theologie Iv.IV. 68, 81. 
bngnvanžanie - Krönung durch Gott Dop. 308. 
Dogovldenie - d. Sehen von Gott Stefan 90. 
boj = boi = ЬЧ - Schlägerei Peresv. 153, Sud. 135,

136, 136, 136, 144, 145, 147, 148, 150, 161, D 44.
- Kampf, Kämpfen Chronik 303, 303, 305, Peresv.
157, 157, Sud. 144, Nik.L. 166, 191, 204, 205,
208, Nik. 19, 257, Step. 598, KI 67, 134, 135,
135, 135, 144, CK 467, 488, 500, 501, 504, 505, 
Iv.IV. 122, 122, Stefan 60 f . ,  66, 67, 97.
- Schlacht, Gefecht 1518: 334, 335, 335, Chronik
293, 295, 298, 311, 311, 324, Vosk. 239, 240, 246, 
Peresv. 157, Nik. 12: 252, 252, 252, 253, 254, 254
254, 254, 256, 256, Nik.L. 156, 164, 198, 205, 206 
207, 208, 212, 212, Nik. 3, 5, 6, 8, 8, 12, 12, 16
19, 22, 22, 33 f . ,  44, 44, 47, 96, 239, 257, 258,
258, 258, 261, 261, 264, 276, Stepj 591, 604, 605 
663, 675, KI 58, 60, 62, 72, 74, 156, 156, 159,
CK 430, 430, 448, 495, 501, 502, 504, 508, 508, 
Dop. 304, 311, 313, 323, Stef. 49.
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bojarbstvo = bojarstvo - Bojarenrang Nik.L. 123, 126, 
CK 432, 432, 432. 

bojaznb- Furcht Chronik 312, Nik. 42, Step. 603, Iv.IV 
34, KI 50, 55, 59, 67, 89, 129, 161, 164, 1st.
245.

bojaznestvo - Furcht Stef. 79, 90.
Bōlēzn£-~Ērankheit, Schmerz, VP 227, 228, JV 188 f . ,  

190,222, 223, F il., 18, 31, Dan. 9, 50 f . .  Peresv. 
148, D 2. 2, 19, 20, 21, 24, 24, 24, 25, 25 f . ,
26, 26, 27, 57, 61, 108, Nik.L. 75, 75, 75, 80,
182, 192, 210, 214, 227, Nik. 45, 79, 93, 230, 231,
254, 254, 273, Step. 577, 583, 612, 612, 615 f . ,
623, 623, 623, 623, 631, 644, 651, Kurbskij 4, 
Iv.IV. 52, 65, 94, KI 59, 68, 90, 99, 99, 10 6 , 10 6 ,
138, 142, 144, 155, CK 409, 409, 410, 410, 410,
410, 410, 410, 410, 411, 411, 411, 411, 411, 413, 
413 f . ,  414, 415, 416, 429, 481, 489, 502, 502, 506
510, 522, 522, 523, 528, 529, 529, Dop. 328, 372, 
374, 374, 375, 380, 381, 403, Ist. 226.
- Mühe, Leid VP 260 f . ,  Dan. 9, 9, 27, 27, Nik.L. 
195, Stefan 42, 59.

boljarstvo - Bojarenrang Dan. 9, 48. 
borba - Kampf Dan. 54, KI 175.
borenie - Kampf, Kämpfen Dan. 54, Sp. Sawa 163,

Vlad. 190, Step. 667, Dop. 308, Kurbskij 150. 
borzostb- Weisheiten F il. 37.
božestvo = božstvo - Natur Gottes VP 273. Sp. Sawa

164, Vlad. 178, D 38, 39, 39, 39, 39, 39, 39, 59 f .  
Nik.L. 225, Nik. 232, Iv.IV. 20, 71, CK 520, Dop.
336, Ist. 327. 

brak - Ehe Sp. Sawa 160, Vlad. 173, D 61 f . ,  72 f . ,
. 178, 183, 196, Nik.L. 195, 195, 195, Step. 603,603, 

635, KI 77, CK 492, 492, 492, Dop. 333, Ist. 163.
- Hochzeit D 44, 44, 60, 60, Nik.12: 250, Nik.L.
152, Nik 68, Ilo , Step. 577, 634, CK 437, 453, 453.

Ьгапь- Streit, Kampf, Krieg, Schlacht VP 227, 228, JV 
185, 191, 1518: 338, Dan. 3, Chronik 314, Vosk.238, 
Sp. Sawa 160, Vlad. 173, 176, Peresv. 166, VB 165, 
168, D 97, 97, Nik. 12: 251, Let. 103, Nik.L. 198, 
201, Nik. 37, 70, Step. 591, 614, Iv.IV. 34, 57,
KI 43, 60, CK 493, 529, 1st. 287, 317, Kurbskij 149 
Stef. 40, 41 u.a. 

branenosie - Kriegstaten Iv.IV,. 91• 
brātoī.-jūbīe־ Bruderliebe JV 234, VP 257, KI 170. 
bratoljubstvo - Bruderliebe Peresv. 150, 150. 
bratstvo = bratbstvo = bratbstvo - Bruderschaft, Brü- 

derlichkeit Chronik 303, Vosk. 247, Nik.L. 96,
Nik. 54, CK 423. Dop. 325, Vas. Grjazn. 258 u.a.
- Brüder (co ll.) JV 182. 

bredenie - Waten, Durchwaten Ist. 201

brednja - Phantasterei, Unsinn Is t. 174.
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bretenie - Finden Step• 624.
БйеіІБѵІе - Geschwätz, Gerede KI 57 f .
buistvo - Dummheit, Torheit F il. 42, 1st• 169, 260.
buia - Dummheit, Torheit, Eitelkeit KI 57 f .
Буть- Sein,Existenz (?) D 59•

- Hab• D 59, 60•
bytie - Sein, Existenz Nik.L. 215, Step• 624, 628,

669, Iv.IV• 27, CK 510.
- 1. Buch Moses VP 249, 249•

cadorodie - Geburt eines Kindes Step. 584, 621, 651, 
651, 651•

cajanie - Hoffnung Nik. 51, Step. 608, KI 51, Stefan
44.

carodeistvo = carodejstvo ־ Zauberei Peresv. 176,
178, L 22, Kurbskij 2, Iv.IV. 18, 56, 60. 

carovanie - Zauberei D 22, 22, Kurbskij 2. 
carovstvo - Zauberei Is t. 261, 277.
cârsîvlë”־ carbstvie - Zarenherrschaft JV 230 , Step. 

667, Iv.IV. 41, KI 175, Dop. 381, Is t. 290 u.a•
- Titel JV 231, Nik.L. 195, Step. 666, Iv.IV. 62, 
CK 492, Dop. 309 u.a.
 •Zarenwürde VP 227, JV 184, Nik. 52, 53, Step ־
582, Iv.IV• 11, 49, CK 490, Dop. 351 u.a.
.Zarenthron Step. 610, 634, 636, 648, 662 ־
- Reich JV 184, 230 f . ,  F il. 45, Nik.L. 185, Step. 
608, 649, 651, 674, Iv.IV. 67, 68, KI 111, 173,
CK 412 u.a.
- Einwohner des Reiches Nik. 52, 53, CK 418 (?)
Reich Gottes VP 225, 228, JV 1 ־ 8 0 , 234, F il. 18,
45, Dan. 1 0 , 5 0 , D 36, 46, Nik.L. 1 5 0 , 197,Step. 
610, 611 f . ,  Iv.IV. 58, 78, CK 491, 493 u.a.

carstvo = carbstvo ־ Zarenherrschaft, Regierung, Re- 
gieren JV 178, Let. 67, Nik.L. 161, Iv.IV. 53,
KI 85, Ist. 214 u.a.
.Titel Vlad. 177, Dop. 377 u.a ־
- Zarenthron, Zarenwürde F il. 9, 1518: 351, Dan.9, 
Chronik 295, KI 64 u.a.
Reich JV 217, Sp. Savva 1 ־ 6 0 , Step. 639, CK 479, 
Dop. 378, Ist. 205 u.a.
 ,Einwohner des Reichs Peresv. 154, 162, Nik.49 ־
Step. 652, KI 71 u.a.
- Reich Gottes JV 234, VP 266, Dan. 14, 22, Peresv
1 5 0 , D 25, Nik. 197, Step. 649 u.a.
- Teil des Alten Testamentes VP 235, Is t. 213 u.a. 

cary ־ Zauberei Ist. 191, 192, 290, 291 f . ,  292,
v292 f . ,J o l,  315, 315, 323, 323, 323, 351. 

casca = easeja - Undurchdringlichkeit, Dickicht Nik.L
211, KI 131, CK 507• 

castie ־ Glück Nik. 243.
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celbba - Heilung F il. 8, 30 ,28 ,21 ע. 
čelobitie = celobitbe - Stirnschlagen, Fußfall, Bitte 

JV 192, 196, 208, Chronik 313, Sud. 142, VB 166,
167, 167 f . ,  189, D 96, 175, 176 f . ,  178, Nik.L.
10 6 , 133, 134, 146, 149, 167, 167, 167, 170, 171,
172, 174, 175, 197, 222, 223, Nik 12, 44, 54 f . ,
55, 60, 66, 234, 236, 242, 259, 262, 265, 272, 273,
279, 280, 290, 292, 293, 294, 294, 296, CK 446,
450, 468, 468, 468, 470 f . ,  472, 472, 473, 474,
494, 517, 517, Dop. 304, 313, 313, 313, 313, 317,
317, 318, 318, 320, 324, 324, 324, 324, 326, 331,
348, 348, 355, 355, 355, 355, 356, 357 f . ,  364,
365, 368, 370, 370, 381 f . ,  382, 385, 386, 386,
391, 394, 394, 394, 396, 398, 405, 406, 407.

celombitbe = celombitie - Fußfall, Bitte Sud. 142, 
.I7I7"I71, Let. 66־־־
celomudrie - Keuschheit, Enthaltsamkeit, Mäßigung 

JV 180, VP 263, Dan. 11, 13, 29, 31, 32, 33, 34,
38, 47, 54, 54, D 61, Nik.L. 188, 194, 197, 226, 
Step. 610 f . ,  611, CK 486, 491, 493, 520, Ist. 267.

celostb- ganze Stelle Iv.IV. 52
celovanie - Küssen, Kuß VP 223, JV 208, Pskov 282,

283, 285, 285, 285, 285, 286, 287 f . ,  288, 1518:
349, 357, 357,Chronik 292, 292, 293, 293, 3 0 1 ,
303, 303, 304, 304, Peresv. 153, 153, 153 f . ,
154, 154, 173 f . ,  175 f . ,  Sud. 145, 148, 1^9, D 14, 
Nik.12: 251, 251, 256, Nik.L. 79, 140, 157 f . ,
158, 176, 176, 186, 186 f . ,  211, Nik. 8, 12 f . ,
15, 16, 19, 21, 21, 22, 23, 23, 23, 77, 77, 77,
78, 78, 78, 95, 107, 260, 260 f . ,  263, 263, 280, 
287, Step. 587, 589, 589, 613 f . ,  655, Iv.IV. 13,
16, 16, 27, 43, 59, 66, 66, 66 f, KI 72, 118,
CK 416, 418, 418, 420, 420, 420, 430, 436, 439,
459, 476, 476, 484, 484, 507, 523, 523, 523, 523, 
524, 524, 525, 525, 525, 525, 525, 526, 529, 529, 
529 f . ,  530, 530, 530, 530, 531, 531, 531 f . ,  532, 
Dop. 339 f . ,  340, 388, Ist. 322, Kurbskij 129,152, 
Stefan 40 f . ,  44, 44, 48, 48, 83.

celovecestvo - menschliche Natur, Menschtum D 38, 39,
39,
- Menschheit (coll.) Dan. 46. 

celovekoljubie - Menschenliebe VP 253, 271, Dan. 7,
12, 13, 22, 26, 37, 38, 39, Nik.L. 192, 192, Step.
581, 594, Iv.IV. 10 8 , KI 45, 162, 163, CK 489,
Dop. 336, 374, 378, Ist. 328, Kurbskij 158. 

çelovekonenavidstvo - Menschenhaß Iv.IV. 111 
ēēīōvēE5ūgō3Iē--"*3ēn menschlichen Schwächen Nachgeben 

VP 279.
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cena - Zahlung, Preis, Wert JV 236, Peresv. 158, 158, 
179, KI 45, 64, Ist. 247.

■cepka - Verzögerung, Behinderung Nik. 144, 244, CK
,־443—
jecegj2ttiia ־ Zeremonie Kurbskij 192. 
cermnostb- Röte P ii. 62.
öernecestvo - Mönchsstand, Mönchsleben VB 1 7 0 , CK

412, 413. 417. 
čerņoķņizi• - Schwarze Kunst D 22.
Jernöstb--Schwärze Stefan 59.

- etw. Schwarzes Stefan 60.
cestb« cbstb- Ehre, Ehrung, Ruhm VP 226, 235, F il. 9,

40, Dan. 4, 6 , Sp. Sawa 163, 164, Vlad. 176, 177, 
Dop. 1518: 357, Chronik 308 f . ,  309, Peresv. 157,
171, VB 164, 190, D 9, 66, Nik.L. 115, 159, Nik.
28, 274, Step. 578, 673, Iv.IV. 10 f . ,  88, KI 45,
63, CK 435, 479, Dop. 337, 387, Iv.IV. 121, Ist.
187, 265, Stef. 38, 92 u.a. 

ceetnostb- Ehrbarkeit, Ehre VP 255.
- Titel F il. 27, 40.

je t - Zählung, Zahl Ist. 288. 
cervotocina - Wurmstich D 159.
chapanie - Reißen, Schnappen, Ergreifen Nik.L. 136. 
cherotonija = chirotonija - Priesterweihe Iv.IV. 62, 

Dop. 336.
chisčenie - Raub VP 262, JV 184, Peresv. 168, KI 175,

- Raub, Geraubtes VP 255 f.
chitrolestvo - heimtückische Schmeichelei, Heimtücke

īšī:2557־
chitrostb- Klugheit Nik.L. 195, KI 67, 1 5 0 , CK 492, 

Stefan 81.
- Hinterlist Dan. 40, Chronik 318, Peresv. 152,
D 153, Nik. 76 f . ,  Iv.IV. 43.
- Kunst Dan. 32, 49, Chronik 317, D 29, Nik. 273, 
KI 64, 64.
 ,Trick Iv.IV. 66, KI 135, Iv.IV. 119, Ist. 184 ־
Stefan 51 f.
- Erfindung, Werkzeug, Hilfsmittel Step. 646, KI
146, Ist. 193.

chlopotk- Lärm, Ärger D 92.
chod - Marsch, Gang, Feldzug Chronik 312, Nik.L. 119,

136, 156, Nik. 239, KI 132, CK 458, Dop. 350, 
Stefan 40, 61 f. 

chodatajstvo - Fürbitte, Fürsprache VP 230, F il. 1 0 ,
lo, lo, Nik.L. 91, Nik. 51, Step. 607, Dop. 335. 

cholopetvo « cholopbstvo - Cholopenstand, Unfreiheit 
Sud. 139. 168, 168, 168, 169, 169, 170, 175, Nik.
258, 282, 282 , 283, 284, 284, 284, 285, 299» D0P•
304.
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chotenie - Wollen, Wille, Wunsch Chronik 302, Nik.L.
145, 147, 159, 161 f . ,  Nik. 105, 107, 237, 290,
Step. 577, 643, Iv.IV. 28, 44, 46, 48, 51, 52, 53, 
54, 63 f . ,  67, 69 f . ,  73, 73, 74, 74, 74, 75, 83, . 
84, 98, 102, CK 435, 436, 444, 446, 460, 463, 497, 
Kurbskij 156, Stefan 28, 39, 91 f.
- Wunsch, Gewünschtes Nik.L. 189, 194, 226, Nik.
107, 235, Iv.IV. 58, 58, 63, 63, 65, 66, 84, 86,
KI 122, CK 435, 387, 491, 521, Dop. 314, Stefan 87. 

choźdenie = choženie - Gang, Marsch, Reise, JV 234,
D 46, Nik. 40, Step. 588, 600, 651, 657, 659,
Iv.IV. 13, 64, KI 10 0 , 159, Ist. 267.
- Fähigkeit zu Gehen Nik. 255, Ki 87, Ist. 344.
- Beine Dan. 19.

chrabrostb= chrabostb- Mut, Tapferkeit Dan. 48, Sp. 
Sawa 163, Vlad. 176, VB 166, 185, 187, Let. 98, 
Nik.L. 98, 181, 188, 190, 195, 197, 197, 212, 213, 
224 f . ,  226, Nik. Ilo , 1 1 0 , 268, Step. 638, 648,
666, 666, 667 Kurbskij 2, Iv.IV. 33, 40, 40, 61,
62, 62, 62, 62, 72 f . ,  73, 73, 73, 73, KI 52, 60,
62, 82, 115, 138, 139, 145, 150, 151, CK 437, 437,
479, 486, 487, 492, 493, 493, 508, 508, 519, 520, 
Dop. 307, 308, 308, 3 10 , 352, 352, Ist. 173, 184, 
193, 195, 202, 205, 245, 269, 290, 307, 352, Stef. 
77, 78 f . ,  79.
- tapfere Tat, Heldentat VB 187, Step. 667. 

çhrabrovanie - Tapferkeit Iv.IV. 88. 
ōHrā5rbiīvō־= chrabrostvo = chrabstvo = chrabrbstvo,

chrabrstvo = chrabrovbstvo - Tapferkeit, Mut Nik.L. 
185, 209, 211, KI 121, 126, 134, CK 483, 505, 507, 
Dop. 319, Ist. 343
- mutige Tat Let. 79, Nik. 185, Step. 666, CK 483, 
Dop. 307.

chranenie - Bewahrung Kurbskij 146 f.
- Schutz Nik. 58.

christianbstvo = christijanstvo = christianstvo = 
Christijanbstvo = krestbjanstvo = christьjanstvo 
= krestianbstvo = krestijanstvo = chrestbjanbstvo = 
chrestbjanstvo = christbjanbstvo = krestbjanbstvo = 
krestianstvo = christianistvo = k r is tijanbstvo = 
chrestianbstvo - Christentum JV 178, Dan. 22, 22, 
Nik. 10 6 , Iv.IV. 12, 44, Dop. 315 u.a.
 Christenheit, Christen (coll.) JV 215, Chronik ־
312, Let. 14, Nik. 85, Step. 587, Iv.IV. 67, Dop. 
392, Stefan 44 u.a.
- nichttitulierte Untertanen VB 185, 186, JV 186, 
Dop. 353, 392 u.a.

chudostb- Armut, Dürftigkeit Dan. 51.
Nichtigkeit F ־ il. 7,8, Dan. 52.
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chudožestvo - Fertigkeit, Beruf Dan. 27, 32, 36, 38, 
48j Stefan 98. 

chudozfcstvie - Kunst Dan. 32.
chulä - Beschimpfung, Schmähung, Blasphemie JV 176,

VP 268, F il. 36, Peresv. 162, 173, 181, D 44, Nik. 
237, KI 90, 111, Dop. 335, 336, 337, 338. 

chulenie - Schmähung KI 87.
- Schmährede Iv.IV. 85, Ist. 334.

chvala - Lobpreisung, Rühmen VP 225, 226 JV 228,
Nik.L. 168, 198, 200, 209, 219, 220, 225 f . ,  Nik. 
33, 245, 248, 265, 265, Step. 578, Iv.IV. Io f . ,
68, KI 162, 168, CK 469, 495, 496, 505, 513, 515,
520, Dop. 359, 365, Ist. 314, Stefan 39, 90.
- Ruhm JV 206, D 66, Step. 670, Dop. 310, Stefan
71.

chvalenie - Lob, Lobpreis 1518: 355, Step. 596, 670, 
Dop. 310, Stefan 72. 

ein - Ordnung, Regel, Zeremoniell VP 135, F il. 44, 64, 
Dan. 7, 8 , 8 , D 7, 33, 46, 51, 107, 133, 166, 169,
170, 192, 194, 194, 195, 198, VB 162 f . ,  Nik.L.
16 0 , 196, Nik. 40, Step. 597, 600, 6 0 1 , 612, 618,
620, Iv.IV. 78, KI 73, CK 409, 462, 492, Dop. 329, 
Ist. 187, 340, Stefan 44, 50 f .
- Art und Weise Ist. 183 f.
- Krönungszeremoniell CK 450, 450, 451, 451, 451,
451.
- (Deutscher) Orden Nik. 25, Dop. 386, Iv.IV.117 f.
- Rang, Stand VP 226, 256, 259, 1518: 344, Dan. 33, 
49, Sp. Sawa 163, 163, Vlad. 19 0 , Chronik 315, D
26, 1 7 0 , 187, 189, 192, 193, 194 f . ,  196 f . ,  197,
VB 165, 166, 182, 188, Nik.L. 159, 203, 211, 224, 
Nik. 20, 20, 62, 228, 230, 231, 249, Step. 583 f . ,  
590, 590, 604, 604, 616, 625, 645, 650, 666, 668, 
Iv.IV. 66, 79, 80, 81, 82, 82, 10 8 , CK 417, 418,
418 f . ,  419, 461, 499, 502, 507, 528, 529, Dop.
307, 339, 339, 348, 368, Kurbskij 125, Ist. 169,
172, 178 f . ,  212, 279, 308, 335, 353, Stefan 36,
36, 46, 58, 58, 65.
- Mitglied eines Standes VB 181.
- Mitglieder eines Standes, Stand (coll.) JV 226, 
228, 228, VP 261, F il. 58, D 2, 9, 19, 19, 19, 20,
27, 34, 37 f . ,  38, 40, 40, 41, 47, 58, 122, VB 162,
164, 188, Nik. L. 180, 201 f . ,  223, Nik. 19, 33,
39, 77, Step. 586, 589, 600, 609, 648, 650, 659, 
Kurbskij 3, KI 45, 116, 1 2 0 , 1 2 0 , CK 497, 498, 518, 
518, 526, Dop. 376, 376, 376, 392, 404, Stefan 55,
56, 57.
- Amtshandlung Ist. 271, Stefan 82 f. 

cinonačalie ־ Regelung, Regel Iv.IV. 79 f.
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čistoserdie - reinen-Herzens-Sein D 107. 
cistota - Reinheit, Sauberkeit JV 233» 234, 234, F il.

42, VP 230, 243, 245. 259, Dan. 36, 47, 47, 54, 54,
54, Peresv. 169, D 12, 15, 32, 35, 36, 58, 61, 62, 
72, 77, 85, 106, 116, 124, VB 187, Nik. 12: 247, 
Nik.L. 151, 181, 194, 195, 195, 195, 195, 225, 226, 
Step. 611, 628, Iv.IV. 52, 81, 81, Ilo, Ilo , CK 
452, 480, 491, 492, 492, 492, 520, 520, Iv.IV. 120 f. 
Is t. 262, Kurbskij 157, 157, Stefan 56. 

сjudo = cudo ־ Wunder JV 201, 218, VP 273, 280, Chro- 
nik 310, 310, Vosk. 265, Nik.L. 110, 164, Nik. 254,
295, Step. 602, 642, Kurbskij 5, KI 43, 162, CK 
413, 522, Dop. 310, 338, Is t. 214, 291, Kurbskij 
128,Stefan 36 u.a.
- Kirchen-, Klostername Chronik 294, 296, 309, 309, 
Nik.12: 253, 257, 258, 258, Nik. 28, 31, 239, 265,
276, 283, Step. 577, 595, 625, CK. 418 f . ,  458,
527, Dop. 317, 346, 398.
- Wunder (Personenbez.) Is t. 287, 291. 

сjudodéjanie - Wundertun Step. 635• 
слйЗоЗёj§īvō - Wunder Step. 306, Dop. 306. 
cjūāotvo?enie - Wunder-Tun VP 278, Chronik 310, Nik.33.

- Wunder VP 278, 278, Nik.L. 80, 80 f . ,  Nik. 254,
254, Steg. 630, 631,vKI 87.

čjuvstvo = cjuvbstvo = cjustvo - Gefühl, Instinkt Dan.
48, Is t. 172, 215, 271.
- Gefühl für das Rechte F il. 31 f . ,  D. 24, Step.
620, Kurbskij 153.
- Sinne JV 235, D 12.

čtenie = čbtenie- Lesen Ist. 279.
- Gelesenes, Lesung, Dan. 8, D 35, Step. 615. 

cvet - Farbe Step. 580.
- Blüte Ist. 281 u.a. 

dačķa*- Schenkung, Geschenk Nik. 286. 
dajanie - Gabe, Geschenk i)an. 27, Nik. 179, Iv.IV. 30 , 

CK 478, Dop. 338. 
dalb- Entfernung Iv.IV. 123.

- Zukunft D. 120, 127, 141. 
danie - Geben VP 230.
dar - Gabe VP 226, 251, JV 199, F il. 28, Dan. 24, 24,

46, 1518: 357, Sp. Sawa 160, 161, 164, 164 f . ,  .
167, 167, 167, 168, 168, Vlad. 173, 174, 174 f . ,
177, 177, Chronik 310, Peresv. 168, Nik.L. 90, 96, 
96, 96, 181, 222, Nik. 50, 51, 278, 291, 295, Step. 
592, 602, 608, 647, 649, 665, 670, 671, 671, 671,
671, Iv.IV. Ilo , KI 44, 45, 46, 50, 55, 63, 64, 64, 
64 f . ,  65, 71, 71, 79, 80, 80, 88, 95, 96, 102, 105, 
106,111, 113, 114, 134, 136, 143, 145, 146, 148,
153, 153, 167, CK 413, 417, 478, 479, 517, 522,
Dop. 311, 311, 311, 316, 316, 360, 360 f . ,  Is t. 173, 
193, 214, 214, 214, 214, 214, 214 f . ,  215, 301, 311,
341, 343, 343, 343, 343, Stef. 38, 38, 38, 38, 39.
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daronošenie - Geschenk CK 416 f.
3ārõprlnõiinie - Geschenk, Bestechung Dan 25. 
darovanie - Schenkung, Gabe Dan. 14, Nik.L. 225, 225,

227, 227, Nik. 251 f . ,  Step. 591, 596, 629, 643,
647 f . ,  Iv.IV. 83, 1 0 8 , KI loo, CK 496, 519 f . ,
521, 521.
- Gabe, Geschenk Dan. 32, Step. 587, 590, 662,662, 
KI 84 f . ,  123, CK 520, Is t. 172.
- Talent, Begabung Nik.L. 76, CK 416, Is t. 202,
214, 214, 343.

darovenie - Schenkung Step. 675. 
āēāiīvo“- Großvatererbe Nik. 193, CK 490. 
dejanie - Handlung, Vorgang Dan. 18, 20 , Nik. 238, 

Iv.IV. 69, CK 453,
- Wirkung (?) JV 184, VB 167, 183.
- Buch d. Neuen Testamentes Is t. 254. 

deistvie - Wirkung Iv.IV. 96.
dejstvo = deistvo = destvo Handlung, Tat, hl. Hand- 

lung F il. 44, Dan. 25, VB 180 f . ,  D 185, Nik. 40,
232, Step. 600, Iv.IV. 22, Dop. 336, 375.
- Wirkung Nik.L. 117, 126, 149, Nik. 12, 91, 246, 
Step. 665, KI 47, CK 428, 432, 448, Dop. 307, 338, 
338, 360, 378.

delanie - Tun, Tätigkeit VP 256, 258, Dan. 11, D 17,
VB 186, Step. 622, Iv.IV. 52, 117.
- Ausführen Dali. 1 0 . 48.

derzava = drbzava= drbzava = derbzava - Herrschaft, 
Macht JV 186, 2 0 1 , 2 0 1 , 219, 230, 231 f . ,  235,
239, F il. 32, Dan. 7, 13, 15, 26, 34, 37, 39, 
Chronik 310, VB 1 9 0 , Nik.12: 247, Nik.L. 76, 76,
1 0 2 , 138, 150 f . ,  Nik. 33, 49, 248 f . ,  251, Step. 
578, 578 f . ,  581, 583, 589, 589, 590, 597, 606,
628, 669, Iv.IV. 23 f . ,  51, 56 KI 55, 55 f . ,  73,
74, 79, 103, 173, 174, CK 415, 425, 452, Dop. 310, 
315, 316, 351, 351, 351, Kurbskij 132.
- Titel des Zaren Nik. L. 92, 158, 158, Kurbskij 1, 
CK 460, 460.
- Herrschaftsgebiet, Land VB 178, Nik.L. 75, 85,
88, 89, 95, 181, 193, 224, Nik. 82, 231, Step.
578, 578, 578, 584, 589, 590, 597, 615, 638, Iv.IV. 
51, KI 44, 49, 51, 54, 58, 72, 73, 75, 85, 95,
115, 116, 116, 137, 147, 169, 172, 175, CK 415,
421, 437, 479 f . ,  490, 511, 518, 529, Dop. 316,
342, 360.
- Einwohner Nik.L. 181, KI 114, CK. 479, Dop. 314.
251, 391.

derzavstvo - Herrschaft KI 163, Stef. 49.
- Anrede des Herrschers Stefan 83.
- Herrschaftsgebiet, Land Sp. Sawa 165, Step. 610, 
Stefan 49.
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derznovenie = drbznovenie - Eifer, Streben, Entba 
siasmus VP 225 f . ,  226 f . ,  271, Dan. 27, 54,
Step. 645, 646, KI 55, 88, 137, 150 f . ,  Kurbskij 
115 f . ,  CK 506, Ist. 251, 276.
- Mut, Kühnheit F il. 1 0 , Dan. 7, D 20, 59, Nik.
51, Step. 607, KI 56, Kurbskij 114 f . ,  115, CK 
503, Ist. 252, 281, 308, 353 f . ,  Kurbskij 133 f.

derzostb= derznostb- Kühnheit, Dreistigkeit Iv.IV.
1 1 0 , KI53־T"I27, Dop. 308, Ist. 263, 311, 311, 
Stefan 85, 86, 90, 96. 

detotvorenie - Zeugung von Kindern Dan. 54. 
3êïiïvo“-”Eîndheit Iv.IV. 58, 10 0 . 
devbstvo = devstvo = devbstvo - Jungfräulichkeit, 

Keuschheit D 60 f . ,  Nik.L. 195, CK 492. 
dijakonstvo ־ Amt des Diakon Stefan 55. 
divo ־ Wunder Step. 640, 640, CK 463, 463, Ist. 291. 
divstvo - Wunder Nik. 49, Step. 606. 
îôSIêiîb- Heldenmut KI 75.

- Titel Dop. 352.
dobrochotstvo - Wohlwollen, Wohltat Iv.IV. 41, 57,

55, 5Ï, 5?, 65, 67, 67. 
dobrochotstvovanie - Wohltat Ist. 284•
ЗББгоЗНёІь"Tugend JV 234, VP 229, 257, 258, 258, 

261, 263, 265, F il. 23, 27, 39, Dan. 14, 15, 21,
26, 27, 35, 41, 42, 43, 47, 47, 47, Peresv. 166, 
168, VB 162, 163, 167, 172, 172, 186, 187, 187, 
188, 190, D 48, 69, 70, 70, 77, 99, Nik.L. 194,
195, Nik. 39, 50, 50 , 63, 73, Step. 600, 607, 619,
670, Iv.IV. 81, 109, KI 119, CK 491, 492, 492,
514, Dop. 310, 366, 366, Ist. 198, 240, 240, 240,
271, 277, 305, 313, 325, Kurbskij 132, 138, 139• 

dobrodb8tvo - beneficium Kurbskij 144. 
âõErõprlcfiõdie - gute Einnahmen, Gewinn, Einträglich-
" Ш־ Г Ѵ Р 2 3 ־ Б.
dobrorazumie - rechte Einsicht, Verständnis F il. 22. 
35Erōīā~-~Sūte Dan. 25, Ist. 237, 264, 341.

- Schönheit Dan. 48.
.Tugend Step. 628, 629, 635, KI 44, 57, 93, Ist ־
305, Kurbskij 142.
.Titel Step. 670, Dop. 310 ־
- gute Tat Vb 176, Ist. 170.
 Güter, Schmuck VP 227, Nik. 62, KI 87, Kurbskij ־
185.

ÜûÜEgïûlifî*- Gutwilligkeit, Gehorsam Pskov 285. 
dobyca = dobycja Plünderung Dop. 349 f.
.leute KI 158-־־־
dobytok = dobydok - Gewinn, Reichtum D 83, 83, 83, 

84, 84.
dobyvanie - Erreichen Ist. 196 f.
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dochod - Einkünfte, Einkommen VP 263, Dan. 6, 6 , 29,
33, 38, 40 ,  Peresv. 152, 155, 175, Sud. 148, 148,
148, 148, D 83, VB 162, 168, 172, 187, Nik.L. 174, 
CK 474, Dop. 382 f . ,  395. 

dogmat = dochmat = do g-ша t = dochmet - Dogma Ist.
228, 230, 242, 245, 280 f . ,  334, 336, 343. 

dogovor - Vertrag D 194, Nik. 287, 287, 294, Dop. 317, 
Z5“f־־ 3 . , 325, 331, 403.
doklad - Vortrag, Vorlage VP 279, Sud. 137, 139, 151, 

151, 151 f . ,  157, 157, 162, 162, 162, 162, 162 f . ,  
163, 163, 163, 163, 163, 165, 165, 168, 168, 168,
176, 176, 176. 

dokončanie = dokoncjanie - Vertrag, Friedensvertrag 
Chronik 292, 293, 300, 300, 300, Vosk. 286, Nik.12
251, 252, Nik.L. 168, Hik. 10 ,  10, 1 0 ,  14, 16 f . ,  
2|, CK 420, 469, Dop. 342, 365 f . ,  372, 373, 373 f. 

dokucanię - intensives Nachfragen, Drängen, Belasti- 
ģēn~Išt. 162, 162, 165. 

dolg - Schuld, Schuldigkeit (?) JV 233, D 50 ,  IV.IV. 
30, 83, 10 8 .
- Geschuldetes, Schulden JV 212, VP 265, Dan. 36,
D 6, 82 f . ,  138, 139, 139, Dop. 378, Ist. 327,
Vas. Grjazn. 256.

dolgoletbstvie = dolgoletstvie - Langjährigkeit, Lang- 
lēBIģ£ēīī~Kl 91, Dop. 381. 

dolgoletstvo - Langjährigkeit, Langlebigkeit F il. 39. 
3ōlgōiērpēnīe = dlbgoterpenie - Langmut, Geduld

F il. 66, D 27, 28, Nik.L. 192, Step. 639, CK 489. 
dolgota - Länge, Entfernung, Dauer F il. 12, VP 268, 

Nik.12: 247, Nik.L. 1 5 0 , 191, 191, 2 0 1 , Step. 661, 
669, KI 118, CK 452, 488, 488, 497, Dop. 3 1 0 , 337. 

domysl - Intelligenz, Geist Sp. Sawa 165, Stefan 92.
- Einfall, Idee, Mutmaßung JV 223, Stef. 44, 47,
52 f.

domyślenie - Erfindung, Vorstellung JV 236. 
domjslie - Einfall, Plan KI 81.
3Ō£2āāiīū* Vermögen, Wohlhabenheit, Beleibtheit Nik. 

268.
dorogovlja - Teuerung D 119.
3ōiādā-- Ärger, Verdruß Peresv. 177, D 59, 61, Iv.IV.

7$, KI 115, 121, Iv.IV. 123. 
dosazenie = dosoženie = dosazdenie - Kränkung, Ärger 

VP 256, 256, 271, D 61.
- Hochmut Iv.IV. 73•

Erreichen Stefan 60.
3ōikōncānlē־- Vertrag, Friedensvertrag Chronik 292,
;־HI2:79־־־
dostal Rest D 181.
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dostatok - Reichtum, Reichlichkeit Is t. 179.
- -Süïer, Habe Ist. 205, 259. 

dostizenie - Erreichen VP 256.
dostoinstvo = dostoinbstvo - Würdigkeit, Würde D 46,

47, 77, Nik.L. 76, Nik. 237, 271, Step. 662, 675, 
Iv.IV. 59, 81, 121, KI 175, Ist. 344.
- Titel 1518: 346, Chronik 302, Nik.Lš 92, Nik.
14.
- Amt Step. 586, Ist. 182 f . ,  334.

dostojanie = dostoanie - Würde, Rang Chronik 304, VB 
185, D 190, Nik.L. 228, Nik. 20, 39, 230, 268,
Step. 578, 589, 590, 600, 613, 635, Iv.IV. 67 ,80, 
81, 81, 81, 82, 82, 82, 82, 108, 109, KI 122, CK 
415, 416, 416, 416, 522, 528, Dop. 351, 351, Ist.
173.
- Erbe, Besitz JV 200, Nik.L. 139, Nik. 71, 10 6 , 
Step. 578, 582 f . ,  603, 653, 653, Iv.IV. 58, KI 
77, CK 437, Stefan 38, 72.
- Los, Schicksal F il. 58. 

dosuzstvo*- Fähigkeit Iv.IV. 65. 
dõvõd” "eweis JV 213, Sud. 158, 158 f . ,  159, 159,

Ist. 336. 
dovol - Belieben Dop. 313•

- Hinlänglichkeit, Bedarf Nik.L. 221, Step. 577,
CK 515.

dovolbstvo = dovolstvo - Befriedigung, Genüge VP 245, 
^276, Sp. Sawa 165, Is t. 314. 

doždevstvo - Regenfälle Ist. 191.
3ōiōr~-*Mūfsicht, Kontrolle, Achtsamkeit D 72, 1 1 0 , 

Rīk.L. 166, CK 467. 
drak - Schlägerei D 44. 
dranie - Schinden KI 99.
dročenie - Stolz, Hoffahrt VP 268, Dan. 37, 37. 
druzba = druzbba - Freundschaft JV 177, F il. 14, VP

280, 1518: 335, 346, Chronik 305, 310, Peresvetov 
183, D 92, 1 1 0 , VB 174, Nik.12: 250, 259, Let. 38, 
Nik.L. 85, 136, Nik. 5, Step. 583, 598, KI 50,50 f .  
CK 438, Dop. 370, 384, Ist. 262, u.a.
- Clique, Freundeskreis Iv.IV. 62, 63. 

druzestvo - Freundschaft VP 280, Step. 673.
d u c ii ־-Geist JV 176 f . ,  VP 228, F il. 18, Dan. 17, . 

Sp. Sawa 168, Chronik 310, Nik.L. 182, VB 190, 
Nik.L. 219, Nik. 53, Step. 619, KI 171, CK 481,
Dop. 335 f . ,  Ist. 214, Kurbskij 136 u.a.
- HL. Geist JV 199, 202, VP 233, 244, F il 38, 43, 
Dan. 16, 47, Sp. Sawa 159, 164, Vlad. 178, Chro- 
nik 297, D 4, 46, Nik.12: 247, 247 f , ,  Nik.L. 94,
1 5 0 , Nik. 23 f . ,  248 f . ,  Step. 581, 644, Kurbskij
5, Iv.IV. 9, 84, KI 117, 171, CK 432, 452, Dop.
335, 360, Iv.IV. 117, Ist. 214, Kurbskij 127,153, 
Stefan 72 u.a.
- Geist, Erscheinung D 24, Ist. 208 f.
- Geist, Hauch, Atem D 14, 14, CK 418.
- Geruch, Duft, Gestank D 14, 154, 1 5 4 ,Nik.L, 1 5 3 ,
153, CK 413, 413, 418, 418, 454, 454, Ist. 232.
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dima - Beratung KI 94, 104, 137.
- Rat, Beschluß Pskov 284, 284, Nik.L. 79, 192, 
Nik. 97, 106 f . ,  237, 238, KI 94, CK 431, 472,
Ist. 206, 226, Kurbskij 155, Stefan 96.
- Beraterkreis, Kreis Eingeweihter bop. 1518: 357, 
Peresv. 147, Nik. 237, 238, 238, 238, CK 410, 410,
412, 523, 530.
- Duma, engste Berater des Zaren Ist. 172, 172. 

flurostif- Dummheiten Iv.IV. 121.
dusa = dusja - Seele JV 186, 230, VP 229, 267, F il.

38, 58, Dem. 3, 4, Sp. Savva 169, Peresv. 169,
179, VB 165, 175, D 56 f . ,  60, Nik. 12: 247,Nik.L.
179, 182, Nik. 11, 50, Step. 577, 578, Kurbskij
2, 3, Iv.IV. 43, 53, KI 81, 99, CK 478, 481,Dop.
337, 351, Vas. Grjazn. 256, 256, Iv.IV. 124,Ist.
179, 216, Kurbskij 129, 158, Stefan 79,79 u.a.
- Eid CK 525, 525, 526, 529, 530, 531.
- Seele, Person JV 183, F il. 41, Nik.L. 170, 219, 

vNik. 231, Dop. 385.
duiegubstvo = dusegubbstvo - Mord Sud. 135, 138, 141, 

 .f ״159, 159, 161, 161
duievredstvo - Seelenverderbnis VB 163• 
dvizenie - Bewegung, Regung Iv.IV. 85, 86. 
dychanie = dychanbe - Atmen, Atem Fil. 46, D 37, 38, 

Iv.IV. 84. 
echanie_- Fahrt, Reise Ist. 210.
ēālnācēitvo = odinačestvo - Eintracht, Bündnis 1518: 

532, 532, Let. 12, 12, Nik.L. 81, 81, Nik. 25,
25, 55, 300, 300, Step. 598, 630 f. 

edinenie - Einheit, Eintracht Let. 88, Nik. 194. 
edinoglasie - Einstimmigkeit, Eintracht CK 486. 
Sāiņoņačalbstv  ̂ - Monarchie, Herrschaft durch einen, 

Alleinherrschaft Step. 630 f. 
edinosbglasie - Eintracht Nik.L. 188. 
ē3īniīvo“=_ē3inbstvo - Einheit Iv.IV. 117.

- Eintracht, Bündnis Step. 631.
ektenija = oktenija - Wechselgesang, G׳,bet für das 

Herrscherhaus Hik. 12: 248, 255, Nik.L. 151, Nik.
41, Step. 6 0 1 , CK 411, 452, 511.

episkopija = episkopbja = episkupija - 3ischofsamt, 
Bischofswürde VP 236, 236, 1518: 355, Nik. 12:
249, 253, 255, 255, Nik.L. 142, Nik. 29, 253,
Step. 656, CK 441, Dop. 366, 406.
- Bischofssitz VP 235, 235 f . ,  237, 237, 237, 237, 
237, 238, 238, KI 164.
- Bistum VP 267, Dop. 328, Stefan 94 f. 

episkopbstvo - Bischofsamt VP 236, 238, Dan. 6. 
epitembja = epitimija = epitimia - Kirchenbuße, Kir-

chenstrafe VP 271, D 18, 21, Nik.L. 183, CK 481. 
eresb- Häresie VP 244, 244, 251, 272, 273, 276, F il.

42, 58, 62, Chronik 292, Peresv. 153, 167, 169,
173, 173, 178, 178, 178, 180, 181, VB 172, 184, 
Kurbskij 2 f . ,  Iv.IV. 18, 83, Kurbskij 132, Stef.
72.
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erestb- Häresie, Peresv• 176, Iv.IV. 83. 
erē īlcestvo♦- Häresie Nik. 232.
esīēstvo"■ estbstvo = esvtestvo - Natur JV 184, Dan.

19, D 39, Nik. 196, Iv.IV. 110, KI 135, Kurbskij 
144 u.a.
 .Wesen (coll.) ? Iv.IV. 45, Kurbskij 158 ־

ezd - Reise, Ritt Sud. 153, Nik. 104, 231, CK 435, 
Let. 177, 221.
- Verwaltungsgebühr Sud. 138, 141 f . ,  149, 150,
153, 153, 153, 153, 153, 153, 154, 154, 154, 156,
156, 161, 167. 

ezdenie - Fahrt, Reise Nik. 104.
ГаБиІа“- Geschichte Ist. 234. 
rēoīoģija - Theologie Kurbskij 155 f.
ГГІовоГіЗа - Philosophie Kurbskij 126. 
gadanie - Raten Dan. 15• 
gašenie - Löschen KI 152.
gibelb- Verlust, Wert des Verlorenen, Schadenersatz 

Sud. 158, 158, 158, 159, 159, 160, 160, 169, 176. 
glad = golod - Hunger JV 235, 235, 235, 235, 236,

VP 268, 268, 268, F il. 28, Pskov 285, Sp.Sawa 
166, 166, 166, Chronik 313, D 23, 27, VB 165, 
Nik.L. 123, 154, Nik. 98, 98f 251, 266, 279,
279, 279, Step. 620, 620, 675, KI 46, 66, 66, 68,
68, 85, 91, 137, 140, 166, 174, CK 455, Dop. 323, 
323, 323, Vas• Grjazn. 255, 256, 257, 1st. 177,
178, 235, 238 f . ,  315, 328, Kurbskij 130, 130, 
Stefan 92.

glagol - Wort VP 256, 257, 261, 262, F il. 16, 20,
20, 21, 21, 45 f . ,  65, Dan. 3, 43, D 28, Nik.51, 
Step. 584, 584, 591, 592, 607, 613, 619, Kurbskij
3, Iv.IV. 16, 54, 73, KI 100, 116, 129, Dop. 335,
336, 1st. 205, 212, 213, 261 f . ,  262, Kurbskij
136, Stefan 46.

glagolanie ־ Sprechen, Reden JV 232, Peresv. 147,
D 39, Step. 669, Iv.IV. 13, KI 137, Dop. 309,
1st. 260, 261, Kurbskij 136• 

glagolenie - Rede, Ansprache KI 137. 
gīāvoboīle ־ Kopfschmerz D 24, 10 8 , 1st• 269. 
głuchota - Taubheit D 24, 10 8 • 
gTum~” "ärm, Vergnügung Dan. 18.
glurolenie ־ Unterhaltung, Vergnügung *>an. 19, D 29,

43, Nik.L. 181, 181, Step. 579, Iv.IV. 27, CK 480
480. e

glugostb- Dummheit Ist. 262, Stefan 92, 
gluçiïvo = glup^stvo - lAimmheit Ist. 346, Kurbskij
gm̂ zanie ־ Kriechen, Krabbeln Step. 622. 
gnev־"Zorn JV 176, 190, 193, 234, VP 229, 229, 251,

259, 260, 261, F il. 9, 9, 10, 13, 23, 32, 1518:
356, Pskov 285, 287, Dan. 4, 35, 41, Sp.Savva 167 
Chronik 301, 302, Peresv. 148, 152, 161, 165,168,
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177, 180, 182, D 19, 22, 23, 24, 24, 32, 48 f . ,
67, 67, 79 f . ,  97, 10 8 , 10 8 , VB 165, Nik.L. lo i, 
1 0 3 , 10 6 , 117, 118, 1 2 3 , 126, 1 3 2 , 132 f . ,  1 3 6 ,
137, 148, 149, 154, 164, 165, 166, 167, 18 0 , 181,
182, 182, 182, 214, 221, 224, Nik. 19, 19, 25, 25, 
40 f . ,  54, 54, 56 f . ,  7U, 74, 91, 91, 92, 92, 252, 
240, 272, 279, Step. 579, 586, 589, 6 0 1, 609, 617, 
617, 628, 636, 637, 637, 637, 641, I<v. IV. 16, 20,
36, 48, 60, 66, 81, 83, 84, 86, 88, 99, KI 48,
55 f . ,  72, 77 f . ,  87, 94 f . ,  96, 114, 122, 127,
135, 145, 145, 146, Kurbskij 113, CK 425, 428,
428, 428, 429, 432, 447, 449, 455, 466, 466, 466, 
468, 469, 478 f . ,  481, 481, 481, 509, 516, 519, 
Dop. 315, 316, 316, 317, 337, 346, 368, 368, 392, 
392, 392, 393, 393, 393, 394, Kurbskij 136, Ist. 
168, 168, 231, 238, 257, 350, Stefan 56, 79. 

gnilb- Fäulnis D 1 3 0 .
S5ìì2§ì°YiS “ schlechte Rede Nik. 52, Step. 608. 
gnuinõiíb--Schändlichkeit, Gemeinheit, Laster Kurbski 
“I55T־־ ls t. 344. 

gobina - Fülle, Menge D. 82, Dop. 361. 
gomzanie - Krabbeln Step. 623.
gonenie - Verfolgung JV 205, Step. 649, 656, Kurbskij

1, 1, 2, 3, Iv.IV. 18, 30, 42, 56, 60, 60, 60, 64, 
64, 64, 65, 67, 67, 85 f . ,  86, 86, 88, 91, 10 0 ,
KI 50 , Ist. 211, 275, 276, 276, 278, 310, 319,
349, Kurbskij 125, 131, 131, 131, 131, 137. 

gordelivstvo - Hoffahrt, Stolz Stefan 57. 
gōrāēnī5- --Stolz, 8 . Brüsten Iv.IV. 40 f . ,  98, KI 89, 

92 , 95, Dop. 376. 
gordostb= grtjdostb- Stolz, Hochmut, Hoffahrt JV 19 0 , 

190, 193, 195, 203, 204, 205, 205, 206, 206, 206,
206, 206, 206, 209, VP 259, 270, F il. 42, Dan. 6,
6, 9, 30, 36, 52, Peresv. 150, 152, 152, 161, 165,
176, 176, 180, 182, 182, 182, D 22, Nik.L. 138,
159, 183, 194, 194, 194, 195, 195, Nik. 79, 110,
272, Step. 631, 639, Kurbskij 6, Iv.IV. 24, 31,33, 
38 f . ,  40, 61, 73, 75, 98, KI 57, 92, 101, 130,
CK 437, 460 f . ,  481, 491, 491, 491, 492, 492, 528, 
Dop. 346, 350, Iv.IV./Grjazn. 253, Vas. Grjazn.256 
Is t. 213, 215, 218, 229, Kurbskij 153, Stefan 43,
52, 96.

gordyni = gordynja - Stolz, Hoffahrt VP 255, Dan. 37, 
Iv.IV. 58, Ist. 263, Stefan 42, 53, 53. 

gore - Schmerz, Leid, Kummer F il. 66, KI 99. 
gorenļs - Brennen Nik.L. 213 f . ,  Nik. 74, Step. 627, 
.KI 125, CK 509, Ist. 238־־־־
gorestb- Kummer, Erbitterung Kurbskij 1, 3, 3, Iv.IV.

J3 f . ,  KI 45, 52. 
goscenie - Bewirtung, Gastfreundschaft Step. 587,

Ist. 344.
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gospodstvie - Herrschaft KI 144 f.
gospodbstvo = gospodstvo - Herrschaft JV 240, Peresv. 

181, CK 490.
gosudarstvie = gosudaristvie - Regierung, Herrschaft

Iv7TVT"7ï, 124, Dop. 380.
- Reich Iv.IV. 74.

gosudarbstvo = gosudarstvo - Regierung, Herrschaft 
1518: 350, Peresv. 183, Nik. l ,  Step. 578, Iv.IV. 
121, CK 419, Dop. 395, Stefan 36 u.a.
- Titel Nik. 193.
- Herrscherwürde, Herrscherthron Let. 16, Nik. 12:
259, Iv.IV. 121, CK 523, Dop. 392, Is t. 284 u.a.
- Land, Herrschaft, Reich JV 326, 1518: 343,
Sud. 136, 148, Nik. 67, CK 418, Dop. 392, KI 54.

gostitva - Gastgeschenk Sp. Sawa 168. 
gotovlenie - Vorbereitung, Bereitschaft Nik.L. 214,

CK 509.
goveino- Fasten D 145, 146, 151, 161, 165. 
govenie = govenbe - Fasten JV 221, Dan. 29, Vosk.

26$, D 149,160״, Nik. 266. 
grabez = grabezb- Raub, Berauben JV 181, 181, 181,

215, Sud. 136, 145,147, 148, 148, D 23, Nik. 60,
260, CK 456, Dop. 364.
- Raub, Geraubtes Dop. 407.

grabienie - Rauo JV 197, VP 267, 267, F il. 58, D 36,
77, 81, 82, VB 187, 187, Iv.IV. 73, Is t. 216.
- Geraubtes Peresv. 168.

gradoemstvo - Einnahme einer Stadt Stefan 62, 65,
Б5Г57Г73.

gradoukreplenie = gradoukreplenie - Befestigung einer 
Sīā3ī~3īērān 46, 63. 

gradovzjatie - Einnahme einer Stadt Stefan 61. 
grāzānbsīvō”= graženstvo - Bürgerstand, Bürgerrecht 

VP 259, 262.
grech - Sünde JV 177, 179, F il. 16 f . ,  18 f . ,  VP 229,

252, Pskov 287, 287, Dan. lo, 12, Dop. 1518: 356,
357, Chronik 305, 317, Peresv. 173, 174, VB 165,
165 f . ,  D 13, 18, Nik.L. 79, lo i, Nik. 9, 29,
Step. 616, 626, Iv.IV. 83, 103, KI 159, 163, CK
481, 481 f . ,  Dop. 321, 374, Vas. Grjazn. 254, 255, 
Kurbskij 127, 128, Ist. 209, 327, Stefan 42, 45 • 
u.a.
- Schaden, Unglück, Fehler (?) Peresv. 173, KI 150. 

grechopadenie - Sünde D 100.
gremente*- Donner Step. 580. 
grjāņovenie - Krachen KI 136. 
grjjânûïlê- - Krachen KI 150. 
gfoõEõíãnie - Lachen KI 149.
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grom - Donner, Getöse F il. 41, Sp. Sam 166, Nik.L. 
98,112, 156, 206, 206, 211, 213, 216, Nik. 68,
68 f . ,  69, 69, Step. 580, Iv.IV. 27, KI 124, 136,
149, 152, CK 458, 501 f . ,  507, 509, 511, Dop. 402, 
Stefan 66, 66. 

groza - Strtnge Peresv. 153, 153, 153, 153, 154, 155,
155, 155, 156, 159, 172, 174, 180, VB 188, 188,
188 f . ,  D 4, 9, 60 f . ,  70, 72, 87, 143, KI 108,
Ist. 169, Stefan 81, 81, 90. 

grubostb- Unbildung, Grobheit JV 232, VP 273, KI 43.
- Grobheit, Frechheit, Flegelei Nik. 229, KI 55,
CK 527.

gruļatvg - Ungeschliffenheit, Grobheit Ist. 310. 
gryza - Bruch (?) D 24. 
gubiteletvo - Mord, Totschlag KI 83. 
gubienie - Verderben, Untergang KI 128. 
gudenie - Musik, Musizieren D 22, 43, Iv.IV. 69, 72. 
guaia ־ Dickes, Satz D 155, 155. 
güsïôstb- Dichte Ist. 195. 
iūoīoģoķloņeņie - Götzenverehrung F il. 9. 
rāSIosīūzēniē- - Götzendienst VP 261, 262, Iv.IV. 50,

111, Ist. 268. 
idoložertva - Opfer, Opferung für einen Götzen JV

23Ï7
iere^stvo - Priesteramt Ist. 271.
Iģrā ־"Spiel, Spielen Peresv. 156, 156 f . ,  157 f . ,  

158, 159, 159, 163 f . ,  175, 175, D 43, 43, 61,
67, Is t. 169.
- Sjiel, Theaterstück, Drama Ist. 288. 

igralisče ־ Schauspiel Nik.L. 195.
igranie - Spiel Dan 13, 21, 29, 37, Step. 615, Iv.IV.

68.
igriice ־ Spiel, Schauspiel Dan. 25. 
igumenbstvo = igumenstvo - Amt des Abtes VP 236, 236, 

F il. 60, JV 190, Dan. 6, Nik. 62, Ist. 326, 337. 
imenie - Haben, Besitzen Iv.IV. 88.

- Habe, Besitz JV 180, 186, 197, 206, 207, 216,
218, 219, 227, VP 225, 225, 226, 226, 229, 230,
234, 257, 257, 257, 257, 258, 258, 259, 262, 265,
266, 267, 268, 268, 269, 279, Pil. 14, 20, 20, 21,
37, Deui. 6, 14, 15, 33, 35, 45, 48, Sp. Sawa 168, 
Peresv. 169, D 23, 32, 45, 46, 46, 46, 46, 58, 61,
61 f . ,  73 f . ,  83, 83, Step. 618, 623, 630, 634, 
634, 635, 636, 638, 649, 652, 656, 657, 659, 660,
661, 664, Iv.IV. 54, 59, KI 71 f . ,  82 f . ,  94, 95, 
105 f . ,  1 0 6 , 110, 113, 129, Dop. 372, 372, 388, 
Ist. 209, 276 f . ,  317, 320, 333.

imenovanie ־ Name, Benennung VP 244, Dop. 375, Kurbs- 
k ij 125.

inocestvo - Mö«chsstand VB 173» 184, 186, Dan. 43, 
Step. 611, 626, 638 f . ,  Iv.IV. 38.
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iscelenie - Heilung JV 199, Pil. 15, Dan. 9, Chronik
309, Peresv. 309, 309, D 26, 40, 42, Nik.L. 80,
Ilo , 111, Nik. 4, 32 f . ,  254, 254, 254, 255, 255, 
Step. 596, 624, 631, 633, Kurbskij 5, KI 87, CK 

 .st. 343, Kurbskij 128״427, 1
i.ä£.ezenie - Verschwinden VP 259, 260. 
iscêznõvenie ־ Verschwinden VP 259, 260, Dan. 37,

KI 88.
- aerumnae Kurbskij 14 0 .

ischod - Ausgang, Weggehen Nik.L. 182, Step. 614,
CK 417.
- Ausgang, Ende Chronik 315, Nik.L. 76, CK 419,
Doç. 405.

ischozenie = ischoždenie - Ausgang, Auszug, Weggang 
Nik.L. 203, CK 499, Ist. 232, Kurbskij 132. 

isk - gerichtl. Klage Peresv. 153, Sud. 136, 147,
174, Nik. 267.
- Gerichtsgebühr Sud. 141, 146, 147, 149, 152,
153, 153, 153, 155, 155, 155, 155, 157, 157, 157,
158, 158, 158, 158, 159, 159, 164, 164, 165, 165, 
166, 167, 167, 175.

iekup - Loskauf Sud. 158, 173 f. 
iskus - Geschmack JV 187.

 .Prüfung, brfahrhung i>an.,55״-
iskušenie - Versuchung, Probe JV 237, F il. 7, 17,

19, Stefan 49, 87, 93.
ÌS&USÌYS ־ Fertigkeit Ist. 198, 207. 
islam - Islam Nik. 46.
iSBalSQiS ־ Einäscherung Sp. Sawa 167, 167. 
ispolnenie - Auffüllung, Ergänzung VB 166.

- Einhalten, Erfüllen VP 263, Peresv. 161, 183. 
ispovedb- Beichte Kurbskij 125.
ispovedanie - Bekenntnis Dop. 374.

- Erzählung, Erzählen Ist. 19 0 .
- Beichte JV 237, VP 252, F il. 32, D 15, Iv.IV.
46, 1 1 0 , Kurbskij 152.

isprava - Verbesserung, Besserung VB 19 0 , KI 129,
- Revision eines Urteils Sud. 163 f. 

isgravedlivstvo - Gerechtigkeit Dop. 312.
--Rē5Rī7~Rēēhtsanspruch Dop. 327. 

ispravlenie - Erfüllung, Ausführung Dan. 42, Peresv. 
168, Nik. 49, 236, Step. 606, Dop. 315, Ist. 271 f .  
274, Stefan 92.
,Besserung, Verbesserung JV 204, VP 227, Dan. 40 ־
42, 49, 50.
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263-

isguscenię - Entlassen KI 81, 96.
ripÿîinlê“ - Befragung, Untersuchung Dein. 11, 11,

D 29, 73, KI 88 f . ,  169, Ist. 311, 312, 312. 
isticanie ־ Ausfluß Iv.IV. 45.
lstlnna = istina = Istinbna - Wahrheit, Aufrichtig- 

keit JV 200, 238, VP 236, 255, 255, 255, 255,
256, 261, 261, 263,, 263, 264, 264, 269, 270, 271, 
271, 277, 279, 280, 281, F il. 13, 14, 40, 40, 43,
44,Dan. 9, 14, 15, 23, 23, 24, 24, 50 , D 16, Nik. 
L. 193, 195, 196, Nik. 43, 233, Step. 603, 610,
638, 639, 649, Iv.IV. 23, 24, 32, 45, 49, 56, 63, 
67, 68, 80, 81, 89, KI 43, 92, 108, 129, 143, 149
154, CK 492, 493, Dop. 335, 351, 352, Ist. 194, 
Kurbskij 133 f.
- Eid Nik. 76.
- Kapital Sud. 173.

istjazanie - Forderung, Erpressung JV 188, VP 230 , 
230, 258, 265, 265, 269.
- Martern, Geißeln JV 196, 197, VP 230 , Dan. 16, 
Iv.IV. 86, Ist. 312, 317.

istolkovanie - Deutung, Interpretation VP 240.
Гiīōmā~-~ĒrSchöpfung, Strapaze Nik. 104, 10 4 ,

CK 434, 435, Dop. 348, 349. 
istomlenie - Marter KI 1 1 0 . 
istora - Ausgabe Dan. 33. 
istoreika - kleine Erzählung Ist. 227. 
riīōrI3ā~= izstorija = gistorija - Geschichte, Er- 

z&hlung, Bericht Ist. 161, 193, 227, 245, 258, 
274, 328, 330, 346, 347, Kurbskij 149. 

istoicanie - Schaden, Verlust, Kosten Iv.IV. 74. 
istreblenie - Vernichtung VP 258. 
istuplenie = izetuplenie - Extase, Raserei VP 226,

255, Dan. 37. 
izbava- Befreiung, Erlösung Nik.L. 162, 169, 188,

198, 203, 211, Nik. 268, Step. 642, CK 464, 470, 
486, 494, 499, 507, Dop. 316, 316. 

izbavlenie - Befreiung, Erlösung F il. 16, 16, 16 f. 
Let. 66, Nik.L. 138, 19 0 , 2 0 1 , 223, 224,233*233 f  
Nik. 39, 40, 42, 268, Step. 600, 6 0 1 , 602, CK 487 
488, 497, 517, 518, 519, Ist. 354, Stefan 57, 66,
69, 70 f . ,  71, 73, 80. 

izbežanie - Flucht KI 80, 82.
Г|БЦ|пІё - Flucht KI 78, 93, 94.
izbienie = izbbenie - d. Erschlagen Let. 10 8 , Nik.
.KI 73, 104, CK 513־;SI5־־־
izbranie - Wahl, Auswahl Nik.L. 142, Nik. 23 f . ,  CK 

440, Dop. 382, 403. 
izbytok - Überfluß, Reichtum, Fülle VP 239, VB 179.

- Übermaß, KI 52.
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!zdychanie ־ Aushauchen, Ausatmen Nik.L. 185, 195, 
Step. 611, KI 115, CK 483, 492, Dop. 372, 375• 

izglagolanie ־ Aussprechen Ist. 311. 
izgnanie - Vertreibung Dan. 38, KI 49, 96, Is t. 276, 

Kurbskij 144.
- Exil Dan. 33, Ist. 266, Kurbskij 139, 139, 139 f
145, 145, 145.

i  zgodą - Abwarten eines günstigen Zeitpunktes D 113• 
Tzgön”־ Vertreibung, Verfolgung Nik.L. 163, 189, CK 

465, 487, Dop. 367. 
izgublenie ־ Verderben, Untergang KI 68.
IzlIJānlē"־ Ausgießung Ist. 308.
izlozenie ־ Auslegung, Interpretation Iv.IV. 29•
izmena = yzmena - Wechsel, Änderung VP 232.

.Ersatz Iv.IV. 14 ־
- Verrat, verräterische Handlung Dop. 1518: 357, 
Chronik 295, 304, 305, 314, Peresv. 156, Let. 69, 
Nik.L. 83, 86, 105, 173, 175, 177, 177, 184, 218, 
Nik. 15, 21, 23, 23, 23, 23, 37, 70, 88, 229, 238,
265, Step. 583, 642, Kurbskij 2,3, Iv.IV. 10, 15, 
18, 25, 29, 30, 30, 44, 46 f . ,  50 , 54, 56, 61, 62,
66, 66, 67, 70, 70, 83, 88, 88, 88, 88, 88, 90, 91 
96, 100, 103, 103, 111 fr  121, KI 61, 63, 64, 64, 
64, 83, 105, 105, 1 0 7 , 107, 10 8 , I09, 116, 153 f. ,  
CK 473, 475, 476, 476, 482 f . ,  513, 527, Dop. 323, 
339 f . ,  392, 392, 394, 395, 397, Stefan 40, 79.

izmeņstvo = izmenbstvo - Verrat KI 105, 107, 174. 
Izmovenie ־ Waschung Dan. 20.
iznemoženļ  ̂ - Erschöpfung, Schwäche Let. lo i, Nik.L.
-------45, 126, CK 467 f.
iznurenie ־ Vergeudung Dan 33.
1 zōbIĪIi”= ігъоЬіІіе = izoobilie - Überfluß, Fülle 

VP 257, 263, D 82. 
izobilstvo ־ Überfluß Dop. 361. 
izoobil ־ Überfluß D 119•
Ilr lls ln ie  - Sproß Step. 582.
ІігёсепГё“־ Aussprechen, Sagen Ist. 272, 306, 313. 
izrou*־ Verlust Nik.L. 164, CK 466. 
izrjrvka ־ Unterbrechung Nik.12: 256.
Izsesïvie = isiestvie ־ Herausgehen, Herauskommen, 

Weggehen Iv.IV. 78, KI 107, 111, Ist. 310.
- Tod, Heimgang Ist. 341•

iztrava ־ Ausgabe, Lebensunterhalt D 50. 
izumenie - Verwunderung, Erstaunen Ist. 306. 
izvedenie ־ Wegführen, Wegbringen KI 97. 
izverženie ־ Ausstößen, Hinausv/erfen JV 203, 204,
— ѵ г ш :
izvešcanie - Benachrichtigung Nik. 229(?)
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izveščenie - Mitteilung, Nachricht JV 204, 225» VP
273, 273, 1518: 344, F il. 59, Step. 624, 651,
Iv.IV. 26, KI 148, Stefan 73, 97 f.
- Bestätigung, Versicherung Nik. 229, Iv.IV. 87,
CK 527.

izvestie - Zeugnis VP 224.
izvet - Auskunft VE 19 0 , 19 0 , Nik. 292 f., KI 96.

- Entschuldigung, Ausrede VP 269, Fil. 36, Dan.
43, 52, Iv.IV. 46, 75.

L&ïül ־ Belieben, Willkür D 195, 196, 197, 198. 
izvolenie - Wunsch, Willen JV 225, VP 234, 234, 235, 

1518: 344, Sp. Sawa 169, Chronik 302, D 185,
Nik. 12: 246, 248, Nik.L. 127, 142, Nik. 282,
Step. 612, 620, Iv.IV. 1 0 , 11, 21, 35, 64, KI 162, 
Iv.IV. 121, 122, CK 412, 432, 440, Dop, 368,387, 

izymanie - Gefangennahme Nik. 248, KI 95, 97, 157.
- Gefängnis Nik. 90, CK 428. 

izyskanie - Heimsuchen JV 203.
laDeänlcestvo - Verleumdung vor Gericht, Verklatschen
 .D 77, 79 ,־Ī3S;166 ,159־:SŪ3־־

jadenie - Essen JV 177, 234, F il. 43, 44, 49 ,36 ע,
VB 167, Nik.L. 181, Dop. 337, 337, CK 480, Ist.
190.
- Speise, Nahrung, Essen KI 53, 61 f . ,  62, 143,
166.

jadie - Essen, Speise Step. 591.
ļāroitb- Zorn JV 19 0 , 191, 192, 217, 226, VP 255,

260, F il. 23, 46, Dan. 6 , 28, 35, 35, D 79, Nik.L. 
10 8 , 149, 182, 195, Step. 603, 628, 636 f., Kurbs- 
k ij 4, Iv.IV. 13, 2 0 , 36, 52, 53, 69, 69, 82, 83, 
99, 106, 108, KI 48, 48 f . ,  55, 55, 114, 133, 135,
146, 146, 150 f . ,  155, CK 449, 481, 492, Dop. 393, 
Ist. 189, 279, 327, Kurbskij 129.
- Ungestüm, Eifer Dan. 28, 28, Nik. 43, Step. 668,
672, Iv.IV. 81, KI 60, 126, 1 5 0 , 1 5 0 , Dop. 309.
- Strenge, Grausamkeit Dan. 42, VB 165, Nik.L.
10 8 , 182, Step. 633, Iv.IV. 34, KI 71, Kurbskij
113, CK 481, Ist. 337, 1518: 344. 

jastie - Essen Dan. 9,
- Speise, Dan. 28, VB 186.

jatie - Ergreifen, Gefangennahme KI 93. 
javlenie - Erscheinung F il. 19, Nik. 41, 58, 66, 7 0 , 

Step. 582, 602, 602, 635, 637, 637, 672, Kurbskij
5, Iv.IV. 83, KI 87, 89, Iv.IV. 122, 122, Ist.

^169, 193. 
jaždenie - ReitenvKI 124.
junosbstvo = junoscbstvo = junibstvo - Jugend Dan. 11, 

Step. 630, 630, 630. 
junostb- Jugend VP 257, Dan. 31, 31, 32, 47, 48, 48, 

Peresvetov 152, D 58, 60, 61, Step. 630, Iv.IV.
23 f . ,  24, 57, 58, 58, 58, 62, 62, 84 f . ,  88,
KI 65, 74, 77, 107, 10 8 , 112, 144, 154, Kurbskij
114, 149•
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־266•

jurodstvo = urodstvo ־ Torheit, Einfältigkeit VP 
228, Step. 635.- etw. Einfältiges, Torheit Dan. 34, 34. 

kamčjug ־ Reißen oder tumor ventri (?) D 24. 
kanon - Kanon, Regel, Gebet D 29, 172, Step. 6 0 1 ,

614, 624, CK 417, 417, 417, 419, 437, Ist. 266.
- Gedenkkerze D 14, 32. 

kašelb- Husten D 24.
kazanie - Ermahnung, Belehrung VP 258. 
každenie = każenie - Weihräuchern D 34, 41, Nik. 41, 

Step. 6 0 1, 647. kaznb- Strafe, auch Todesstrafe JV 177, 177, 177,
179, 199, 203, 206, 231, VP 265, 274, 274, 276, 
F il. 6, 9, 15, 28, Pskov 284, 287, Dan. 25, Chro- 
nik 296, 313, 315, 318, Peresv. 155, 157, 158,
158, 159, 159, 159, 159, Sud. 142, 142, 143, 143,
143 f . ,  144, 149, 150, 150, 151, 153, 155, 155,
155, 155, 157,157, 158, 158, 158 f . ,  159, 159,
159, 159 f . ,  160, 160, 160, 161, 176, D 9, 23,
63, 72, Nik. 12: 249, 258, 258, Let. 63, Nik.L. 
118, 118, 126, 182, Nik. 92, 97, 238, 238, 268, 
Iv.IV. 41, 56, 65, 66, 66, 67, 83, 83, 91 KI
64, 83, 108, 109, 112, 112, 158, 159, 169, CK 
431, 431, 432, 481, Dop. 340, 350, 358, 393, 393,
395•

kaznenie - Bestrafung, Strafe VP 258, 267.
Clcēnlē-- Stolz VP 269, Iv.IV. 86. 
kigjatok - Kochen, Sieden D 156.
Elvanlē"- Nicken Dan. 31. 
klepanie - Klappern Step. 584.
kleveta - Verleumdung, üble Nachrede JV 235, VP 255, 

Dan. 5, D 17, 36, 98, 99, 117, Kurbskij 149,
1st. 263, 264.
- Verleumdung, Inhalt der Verleumdung D 102, Ist. 
265 f . ,  266.

kljatva - Fluch, Verfluchung JV 189, 195, 197, 202, 
203, 204, 227, 227, VP 245, 279, Peresv. 167,
168, 169, D 22, 49, 63, 110, Nik.L. 225, Iv.IV.A5, KI 102, CK 520.
- Eid JV 224, VP 260, Lan. 29, Chronik 310, 320, 
Nik.L. 96, 105 f . ,  158, Nik. 22, 37, 38, 38, 46,
47, 229, Step. 597, 598, 612, 638, 638 f . ,  Iv.IV.
48, KI 50, 51 f . ,  52, 63, 64, 64, 71, 96, 99, 101,
103, 107, 110, 111, 134, 172, CK 412, 460, 527, 
Dop. 389, Ist. 229, 262, 321 f . ,  322, 323, 323,

kljatvogrestuplenie - Eidbruch D 79 f . ,  Nik.L. 1 0 5 , 
1557 I5S7־Stēp7648 ,646 ,639־, CK 457, 460.

kljatvotvorenie - Schwur, Eid Nik.L. 158, CK 460.
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knjaSenie - Fürstentum, Fürstenwürde, Fürstenthron 
Pskov 283, 1 5 1 8 : 336, 338, Dan. 9, Sp. Sawa 165,
166, 168, 168 f . ,  170, Vlad. 176, 177 f . ,  189, 
Chronik 295, 315, 315, 325, Nik. 12: 246, 246,
255, 259, Nik.L. 76, 77, 77, 78, Nik. 1, 4, 285,
285, 299, Iv.IV. 38, KI 44, 50, 55, 57, 72, CK
415, 416, 419, 419, 450, 450, 451, 451, Dop. 332, 
383.
- Fürstenherrschaft JV 212, Vosk. 242, Nik. 255,
KI 49.
- Fürstentum, Land, Pskov 283, Nik. 12: 249, Nik.
76 f . ,  77, Steg. 597, CK 412.

knjazestvo = knjazbstvo = knjažstvo - Fürstenamt, 
Fürstenwürde 1518: 236, Nik. 12: 246, 246, 247,
247, 248, 248,
- Fürstentum, Land Sp. Sawa 166, 168, Peresv. 162, 
Nik.L. 77, Dop. 373, Ist. 246, Stefan 49 f.

kolebanie_- Schwanken, Unentschlossenheit Iv.IV.6E. 
2ōll?ēiīvō = količstvo - Anzahl, Menge F il. 15,

KI 126, 174. 
komkanle - Abendmahl D 30. 
koncanie - Abschluß Nik. 252.
koncina = копьсіпа - Ende, Schluß JV 202, F il. 64,

Dan. 30, Nik.L.195, Step. 580, 637, 637, KI 94 f . ,  
CK 492, Ist. 353.
- Untergang, Tod Dan. 50, KI 145, 145, Stefan 95. 

konec = копесь- Ende JV 191, 208, 230, Dan. 52, Nik.L.
219, 224, Step. 581, 583, 614, 630, 668 f . ,  CK
417, 512, Dop. 308, 309, 375, Ist. 162, 194, 204,
244, 274, 286, 293, 328, Stefan 36, 79, 93.
Ende, Tod Dan. 12, KI 143 f ־ . ,  145, CK 414, 417,
417, 418, 523, Dop. 373, Ist. 215. 

korm - Speisung JV 182, 183, 210, 210 f . ,  211, 216.
- Nahrung, Futter, Lebensunterhalt JV 192, Chro- 
nik 308, D 114, 115, 115, 131, 132, Nik.L. 113,
120, 130, 146, 147, 147, 149, 151, 156, 169 f . ,
171, 179, Nik. 28, 36, 253, 259, 286, Step. 594,
KI 66, CK 445, 446, 446, 449, 453, 458 f . ,  470,
471, 478, Dop. 313, 319, 339, 349 f . ,  363, 399,
402, 408, Ist. 172.

kormlenie = когтіепье = когтъіепіе - Fütterung, Unter- 
halt Chronik 300, 313, Peresv. 173, Sud. 155, 163,
163, 163, 163, Nik.L. 228, 228, Nik. 10, 267, 267,
267, 268, 269, KI 170, CK 522, 522, 523, 523,
529, 529, Dop. 312, 312 f . ,
- Versorgungsposten Peresv. 179, Sud. 139, 139,
148, 148, 160, 162, 162, 162, 163, 165.
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kormiJa - Speisung, Ernährung D 31, 48, KI 141.
 .Nahrung KI 117, 117, 145 ־

korolevstvo = kralevstvo = korolevistvo = kralstvo 
= kralestvo = krolevstvo - Königsthron, Königs- 
würde - Chronik. 298, Sp. Savva 1 7 0 , Nik. 4,
Step. 585.
- Königreich 1518: 336, Peresv. 164, 164, 1 7 0 ,
170, 171, 171, 171, 172, 173, Nik.12: 257, Nik.
285 f . ,  Step. 662, Dop. 396, Is t. 200, Stefan 
4 0 , 45, 49 f . ,

koronacija_- Krönung Is t. 340.
25rÿiïb= Eõristb- Nutzen, Verdienst L 65.

- Eeute, Entgelt Nik.L. 89, 99, 126. KI 74, 95, 114
158, 158, 165, CK 422, 432, Dop. 384, 391, Ist.
190, 190, 191, 196, 196, 197, 197, 197, 197, 220,

250  .Stefan 65, 65 ,״227, 
koščuna - Unsinn, Fabel F il. 39, !Jan. 27, 29, 30 ,

D 22, 67, 67. 
kostaystvo*- Würfelspiel Peresvetov 159. 
kovarbstvo = kovarstvo - Heimtücke, Hinterhältig- 

keit, Schlauheit VP 235, Step. 617. 642, 656, 662.
- List, Trick VP 236, JV 215, Nik.L. 98, Nik. 267, 
Step. 597.

kozloglasovanie - Geheul, Gebrüll, Lärm Dan. 17. 
koznb- Ränke, Hinterlist, Hinterhalt Dan. 3, 15, 38, 

Peresv. 156, 156, VB 184, D 37.
- Kunst, Fertigkeit Dan. 19, 20 , D 22. 

kradenie - Diebstahl Iv.IV. 68.
(kraina) ־ Grenze Ist. 177.

- Gebiet, Land. Ist. 304 f .  
kramola - Zwietracht Step. 635, KI 83.

- Aufruhr Step. 634, 634, 634, 634, 639, KI 78.
- Heimtücke, Hinterlist Step. 619.
- böse Absicht, böse Tat Step. 624. 

krasenie - Schmuck Dan. 38.
krasota - Schönheit, Pracht JV 208, VP 269, Dan. 11,

20, 22, 24, 29, 29, 31, 33, 45, 48, 48, 49, Pskov
287, Peresv. 161, 176, 176, 178, D 60, Nik. 62, 
Iv.IV. 53, KI 45, 47, 57, 87 f . ,  98, 99, 99, 127,13
139, 144, 157, 16 0 , 1 6 0 , 162, 166, 167, 172, Ist.
199.
- Majestät Step. 606.
- Titel Is t. 241.

ķfaggVfi111 e ־ Prangen, Pracht KI lo i.
kratkostb- Kürze Ist. 162, 193, 220 , 227, 278, 346.
ГЁгёрь}̂  Peste, Verteidigungsanlage KI 131, 132.

- Festung, Gefängnis Chronik 315, 318.
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krepkoumię - Standhaftigkeit, Ausdauer Dan. 17, KI
05 •

krepkozdaņie - fester Bau, Festigkeit Dop. 383. 
2?ēpōSīE--Kraft, Stärke F il. 19, VP 280 f . ,  Dan. 17,

20, 48, D 15, Nik.L. 216, 219, Nik. 242, Step.
577, 645, 666, 667, Iv.IV. 52, 75, KI 77 f . ,  92,
98, 123, 128, 139, 148, 155, 160, 162, CK 503,
511, 514, Dop. 307, 308, 351, 351, 351 f . ,  352, 
Ist. 195, 216, 269, Stefan 44, 76, 93.
- Festigkeit, Befestigung Dan. 39, KI 47, 126,
127, 134, 140, 145, Stefan 51.
- Festung, natürl. oder künstl. Befestigung Vosk.
286, Peresv. 175, Let. 98, Nik.L. 184, 184, 190,
196, 203, 205, 205, 208, 211, Nik. 35, 60, 299, 
Step. 630, KI 50, 86, 151, CK 482, 482, 488, 492 f 
499, 501, 501, 504, 507, 511, Dop. 304, 304, 352,
354, 356, 389, 389, 389, 389, Is t. 178, 18 0 , 233, 
Stefan 38, 43, 44, 46, 46, 46, 48, 51 f . ,  63.
- Gefängnis Chronik 295, 318.
- Rechtstitel, Urkunde Sud. 168, 169, 169, CK 413, 
418.

krescenie = кгевсепье - Taufe JV 177, 177, VP 273, 
277, F il. 43, 62, Dan. 8, 23, Sp. Sawa 162, 169, 
Vlad. 175, 189, Chronik 297, D 24 f . ,  Nik.L. 196,
226, Nik. 2, 229, Step. 579, 650, Iv.IV. Io, 112, 
KI 48, 171, CK 493, 527, Dop. 313, 333, Is t. 292 f  
347, Stefan 98 u.a.
- Feiertag Pskov 284, 284, 284, Nik.L. 155, 262, 
263, Dop. 347, 403, 406.

krestbvo ( kesarestwo?) - Zarenmacht Iv.IV. 17. 
krīcānīē = krycanie - Geschrei, Schreien Pskov 287, 

Dan. 27, Nik.L. 206, Nik. 19, 76, Step. 588, KI
136, CK 418, 501 f. 

кГІк = кгікь - Geschrei CK 524, 529, Stefan 66, 66, 
71.

krivda - Ungerechtigkeit Pskov 287 f. 
krivosudstvo - ungerechte Rechtsprechung, Justiz, 

OnģēricEīigkeit KI 175. 
kropienie - Besprengen D 41, Step. 647. 
krotøkostojanię - bescheidene, demütige Stellung,

Rāliūnģ Ѣ“ 34, 34 f .  
krotostb- Sanftmut VP 192, 193, 193, 227, 260, 266, 

Dan. 14, 19, 22, 24, 26, 28, 34, 34, 36, 38, 3$,
51, Peresvetov 167, П о р  ^52, Nik.L. 108 , 182,
Nik. 248, Step. 633, Iv.IV. 34, 45, 1 0 8 , KI 71,74, 
95, CK 481, Dop. 352, 352, Is t. 246, 315, 315, 315
315, 336, 337, 344.
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krovlja - Schutz, unter-Dach-Sein D 137• 
krovolitie - Blutvergießen Pskov 285 f• , Nik• 267» 

272.
kxQVQpļls־ķvo = krovopistvo = kravopiistvo - Blutdür- 

stigkeit״F il. 62, 1st• 205, 216, 257. 
taülLÇ£Üan$tvc) - Blutdürstigkeit 1st• 216• 
teovoEiļātstvo (?) - Blutdürstigkeit 1st• 216• 
ķrovop^vstvo - Blutdürstigkeit 1st• 257. 
krovoprolijanie - Blutvergießen 1st• 228• 
krovoprolitie = krovoprolitie - Blutvergießen, Blut- 

bad Pskov 285, D 44, Nik.L• 126, Nik. 37, 54, 77
267, 272, Step. 583, 583, 599, 626, 633, 639, 639 
644, 646, 657, KI 63, 82, 129, Lop. 327, 346, 346 
359, 383, 388, 392, Ist. 168, 321, Kurbskij 127,
150, Stefan 41, 45. 

krovogroļivaņie - Blutvergießen Ist. 228. 
ķrovbproīītīe ־ Blutvergießen Nik• 54• 
krucina - Kummer, Gram, Groll Peresvetov 148, D 45,

52, Nik.L. 79, Nik. 285, Lop. 380, Vas. Grjazn• 
259, Stefan 42, 51, 80, 84, 95•
,Kümmernis, Grund des Grolls Persvetov 170 ־
172, 175, 182 f.
Galle D 10 ־ 8 • 

łSCUgioĝ Ł־ Rundung Stefan 59. 
krypenie ־ Musik KI 175•
kudo ־ Zauberei Persv. 181 f . ,  183, 183, 184, D. 22. 
киЩІЕ22ІУІІ£§1ь§1ѵо - Götzendienst VP 228. 
kumoystvo - Vetternwirtschaft Step. 621• 
kupičestvo ־ Handel Lop. 407•
kupija ־ Kaufen VP 258, Dan 7, Sud• 173, D 50, 135,

- Handel Lan• 11, VP 262, 263, Peresv. 179, 180,
L 59, 65, Step. 638, 656, Iv.IV. 67, KI 80 f.
- Kauf, Gekauftes, Ware Sud. 171, 171, 171, 171,
D 1 1 0 , Ist. 196•

kurenie - Kochen, Wallen Nik.L. 206, 213, Nik. 19, 
v74, Step. 588, CK 502, 509. 

ku§&ôèg - Essen, Speise Б 184, 196, 196• 
küSSGèS ־ Essen, Speise Iv.IV./Vas. Grjazn. 252,

Vas. Grjazn. 253• 
kvasenbe - Säuern, Gären D 123• 
la i ־ Beleidigung, Streit Sud. 136, 150, 161. 
łajanie ־ Bellen Iv.IV• 44• 
laiomstvo ־ Näscherei,Naschsucht D 96• 
laska ־ Liebe, Gnade Nik#L• 181, CK 414, 479 f . ,  

Stefan 64, 65, 68, 81, 81, 82, 83• 
laskanie - Schmeichelei VP 226, 257, Step. 649, KI 

1 1 0 , Ist. 262•
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latjnbstvo = latynstvo - Katholizismus Pil. 41, Chro- 
nlk~292, Vlad. 178.
- Katholiken (coll.) Nik.L. 85, 85, Nik. 23, 76,
CK 418, 418 f.

leganie - Liegen Dan. 35. 
lekarstvo - Medizin Kurbskij 159.
lenivstvo = lenivbstvo = leniv'istvo - Faulheit Pere- 

iviiõv 152, 176, 176, 178, is t. 228. 
lenost*- Faulheit VP 230, 268, 273, Dan. 4, 10, 36,

37, 38, 44, 52, 52, Step. 584, KI 116, Ist. 269. 
lepota - Schönheit, Pracht Dan. 48, Nik. 73 f . ,  Iv.IV.

43, 107, KI 99.
- Schmuckstück Step. 652.

lestfc= lbsti- Heimtücke, Betrug VP 252, 258, 258,
F il. 66, Nik. 55, Step. 587, 592, 594, Iv.IV. 28,
89, KI 56, 61, 79, 81, 83, 93, 106, 109, 111, 113, 
130, 133, Dop. 337, Ist. 169.
- Schmeichelei, Heuchelei VP 228, 229, VB 190,
Step. 597, Iv.IV. 46 f . ,  56, 56, KI 79, 116, 133,
133, 159, Stefan 83, 91 f.
- Verleumdung KI 112.

letanie - Fliegen Iv.IV. 10, KI loo. 
īēīōplianie - Chronik Step. 585, 615, 651.
l®i°EE2I2!e9iS ־ Feiertag d. Hl. Semion VP 241. 
Iēzānbi*'--Iāģērn, Besatzung Chronik 322. 
lezanie - Liegen Dan. 36, Kurbskij 158. 
lbgarstvo - Lüge Ist. 264. 
īģoīā~-~Ērleichterung, Vorrecht KI 129.

- Privileg VP 265.
licggrijatie - Heuchelei, Verstellung Kurbskij 115 f. 
IIcim ir1 S-” Heuchelei VP 86, 229, 243, Ist. 263,

268, 319. 
licemerbstvo - Heuchelei VP 236.
lichoimanie - Geiz, Habsucht JV 235, VP 255 f . ,  258,

261, 262, 262, 262, 269, KI 74. 
lichoimenie - Geiz, Habsucht VP 228, Dan. 44, 46. 
lichoimstvo = lichoimbstvo - Geiz, Habsucht JV 180, 

198, VP 228, 229, 268 f . ,  Dan. 38, Iv.IV. 50, 111.
- Wucher VP 261, F il. 14, Dan. 40, Peresv. 169.
- Wuchergut Peresv. 169. 

l ik  - Gesang KI 149. 
likostvovanie - Jubel Step. 648.
liienie - Beraubung, Verlust VP 236, D 23, Step. 624, 

Iv.IV. 87.
- Armut, Mangel VP 239.

l i t i ja  = l i te ja - Litanei, kurze Seelenmesse JV 180, 
181, 1518: 336, Nik. 12: 255, Nik. 40, 41, Step. 
600, 601, KI 160.
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lito rg ija litu ־  rģ ija  = litju rg ija  - Liturgie VB 164,
181, L 26 f . ,  31, 41, 41, Nik. 12: 248, 248, Nik.L. 
113, 1 2 0 , 1 2 2 , 1 3 0 , 134, 140, 147, 147, 149, 151, 
151, 156, 216, 216, 216, 216, 217, Nik. 20, 30,
35• 58, 71, 73, 232, Step. 590, 596, 612, 616,
617, 617, 634, 646, 646, 647, 665, 668, KI 147,
147, 168, 168, CK 411, 413, 446, 446, 449, 452, 
452,452 f . ,  458 f . ,  506, 511, 511, 511, 512, 512, 
Dop* 306, 308, 336, 353, 360, 381, Ist. 18 0 . 

lnasfiiagL ־ Blasphemie Ist. 234.
IjuBYenie ־ Liebe Iv.IV. 89• 
ljubočestie ־ Ehrliebe, Ehrsucht VP 263.

- Ehrung, Ehrerweisung Step. 587. 
ljubodejanie - Ehebruch VP 252, D 17.
1iubokovarstvo - Hinterlist VP 273 f.
I juB5mū3rīe"־“Liebe zur Weisheit Dan. 24, 30.

- Philosophie, Weisheit F il. 36, Dan. 25, 29, 34,
34, Ist. 211.

ljuboprenie ־ Streitsucht VP 262.
1jubostežanie ־ Eesitzgier JV 18 0 .
ПиБ5ѵь־ ־ ІЗйБу ־ Liebe JV 184, 233, VP 251, 262, F il.

12, 23, 1518: 335, 348, Dan. 14, 15, Sp. Sawa 
165, Vlad. 177, 191, Chronik 300 , 309, Peresv.
183, VB 165, 183 f . ,  D 98, 107, Nik. 12: 249,
254, Nik.L. 175, 181, Nik. 11, 268, Step. 586,
616f Iv.IV. 10 8 , 111, KI 93, 139, CK 480, 493,
Dop. 308, 366, Vas. Grjazn. 257, 258, Ist. 272,
322, Stefan 60 u.a.
- Titel Dan. 3, 1 0 , 23, 26. 

ljutorstvo - Luthertum Dop. 345.
īļūīošīb” Grausamkeit, Wildheit, Zorn VP 268 f . ,

Iv.IV. 74, KI 133, Kurbskij 113, Ist. 164, 164,
165, 165, 168, 205, 269, 270 f . ,  276, 291, 292,
3 0 1 , 315, 334, 337, >38, 351, Kurbskij 135, 137,
149, Stefan 49. 

lom - Bresche-Schlagen, Bresche Step. 660, Dop. 316. 
lomota - Knochenbruch oder Gliederreißen (?) D 24. 
lotrovanie - latrocinium Kurbskij 143•
I 5v־"J£ģa 80 ע, Nik.L. 189, Nik. 267, KI 86, CK 487, 

Ist. 236.
- Fang, Jeute KI 1 0 2 , Stefan 88. 

lovitva ־ Fang Step. 640, CK 463.
lovlenie - Jagd, Fang Peresv. 161 f . ,  183, 184, D 29, 

KI 175.
lovlja - Fang, Fischfang Nik. 274.

- Beute, Fang D 79•
105ь= loz - Lüge VP 263, Dan. 14, Peresv. 153 f . ,  154, 

D 98, Nik.L. 129, 158, Kurbskij 3, Iv.IV. 74, 88,
KI 143, CK 460.
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lšcenie - Verführung, List Iv.IV. 50 , 112, KI 59,79• 
lukavstvie = lukavbstvie - Heimtücke, Hinterlist 

Step. 640, 662. KI 150, 154, CK 463• 
lukavstvo = lukavbstvo = lukavbstvo ־ Hinterlist

JV 208, 221, 224, 226, 226, F il. 22 f . ,  Pskov 283, 
Dan. 7, 13, 24, 25, 35, 40, Peresv. 152, 152, 165,
178, 178, 179, D 17, 68, 108 f . ,  Nik.L. 93, 96,
181, Nik. 70, Step. 583, 586, 592, 597, 609, 615, 
639, 639, 641, 651, 658, 659, 661, 661, Iv.IV. 63, 
64, KI 75, 79, 103, 108, 119, 1144 ,134 ,33׳, CK
418, 480, Dop. 314, 1st. 262, 262, 264, 332, 335, 
338.
- List, Trick JV 226, Dan. 5, D 36, 72, 79, Nik.L.
168, Nik. 87, CK 424, 469, 1st. 259.

lza = Іъга - Lüge VP 224, 225, 271, F il. 40, VB 169,
171, 175, 175, D 4, 17, 17, 22, 22, 36, 98 f . ,  99, 
Nik. 269, Iv.IV. 28, KI 86, 133. 

lzeķļeveta_- falsche Verleumdung Ist. 312 f. 
īzē2ī | | iņ īē  - Lüge, Lügengewebe Kurbskij 3. 
Tzislövle"- Lüge,^Verleumdung Ist. 311. 
lzesivanie = lzessivanie = lzesscivanie = lzesciva- 

nlë~=”lbzes8ivanie - Lüge, Lügengewebe Ist. 211,
212, 259, 264, 264, 311, 338, Kurbskij 128. 

mąestat ־ Majestät Kurbskij 115, 134. 
mãeínõstb- Habe Dop. 372. 
mãílmãí"- Mathematik F il. 36.
malāūmbstvo - Dummheit, Verrücktheit Nik. L. 237. 
mālō3ūslē~- Kleinmut, Schwäche JV 226, 1518: 344,

VB 185.
maloumenie - Unvermögen, geringes Vermögen Sp. Sawa

155.

gal oum ie - Unverstand, Dummheit Sp. Sawa 160 f . ,
Vlad7 173.

roaloum̂ tvо*- Dummheit, Verrücktheit Nik. 238. 
maloverie - geringer Glauben, Mißtrauen Step. 624• 
manie - Wink Stefan 72.
manovenie - Wink VP 267, Nik. 39, Step. 640, 640. 
manpeni.־)a ļ  Zauberei F il. 36, 36. 
masterą1[vo - Gewerbe, Herstellung D 66, 67, 67• 
mastit - Würde Ist. 171, 285•
mēctā"- Тгаит̂  Gesicht D 22, Iv.IV. 68, Kurbskij 156. 
mectanie = mecbtanie - Träumen Nik. 53, Step. 609,

639, Kurbskij 156
- Traum, Erscheinung VP 228, Dan. 20, 48, Step.
640, 640, KI 91, 143, CK 463, 463• 

medlenie - Zögern, Langsamkeit F il. 56. 
megnovenie = mgnovenie - Augenblick Step. 636, Iv.IV.

87, KI 77, 151, 159• 
mena - Tausch, Tauschgegenstand Iv.IV./Vas. Grjazn.

253, Vas. Grjazn. 255, 255, 255, 256.
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■era - Messen, Maß, Umfang JV 239, VP 239, 261, F il. 
8 , Dan. 23, 27, 28, 28. 28, 28, 29, 31, 33, 34,
49, VB 168, 168, D 86, 126, 126, 133, Step. 621,
621, Iv.IV. 42, 46, 53, 75, 10 0 , KI 44, Kurbskij 
113, Iv.IV./Vas. Grjazn. 253, 253, 253, Vas. 
Grjazn. 259, Ist. 261, 273 f . ,  Kurbskij 126, 146, 
Stefan 50 .
- Maß, Meßbecher Dan. 13, Ist. 205, 271, 273. 

mernostb- Maß, Mäßigkeit Ist. 267.
mēriosīi׳- Abscheulichkeit VP 226, F il. 60, Step. 647, 

648, 667, Iv.IV. 72, KI 163, Dop. 308, Ist. 313,
- etw. Abscheuliches Nik.L. 220, 220, 225, CK
515, 515, 519.mestb- Rache Step. 666, Dop. 307.
- Strafe Sp. Sawa 161, Nik. 194, Iv.IV. 34, 87, 

.CK 491.
meždousobica - Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist KI 105. 
mēzjjūūioīlcā - Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist KI 95. 
miganie"-"Zwinkern, Blinzeln Dan. 36, 37. 
miloserdie = miloserdbe - Barmherzigkeit F il 22, 37, 

VP 253, 267 f . ,  Chronik 303, Peresv. 149, 161,
D 20 , 184 f . ,  Nik.L. 85, 161, Nik. 16, 243, Step. 
602, 652, Iv.IV. 18, 73, KI 80, 133, CK 440, 462, 
Dop. 303, 325, Vas. Grjazn. 254, 259, Iv.IV. 118, 
120, Ist. 184, 247, Kurbskij 158, Stefan 78, 98 
u.a.

miloserdbstvo - Barmherzigkeit VB 163• 
milostb- Gnade JV 208, 233, VP 258, 259, F il. 23,32, 

1518: 350, 354, Dan. 7, 43, Vlad. 176, Chronik
294, 309, Peresvetov 161, 162, VB 162, 173, D 23, 
67, Nik. 12: 248, Nik.L. 197, Step. 589, 6 0 1 , 
Kurbskij 3,6, KI 129, 129, Iv.IV. 117, CK 431,521, 
Dop. 357 f . ,  363, Vas. Grjazn. 257, 257, Ist. 258, 
Stefan 82, 83 u.a.
- gnädige Handlung, Wohltat Dan. 27, 27, 27, KI
43, 170, Dop. 310.

milostynja = milostyna = milostyni - Barmherzigkeit 
JV 179, 210, VP 226, 280, F il. 22, 23, Dan. 27,
40, Chronik 305, 308, Peresvetov 168, 169, VB 162, 
188, Sud. 174, D 20, 41, Nik.L. 113, 140, Nik. 4 f .
274, Step. 611, 620, Iv. IV. 52, KI 120, 169, CK 
446, 458 f . ,  Dop. 306, 390 f . ,  Vas. Grjazn. 256
u.a.

milovanie - Erbarmen JV 196, 233, Iv.IV. 29, 87,
KI 10 0 , 133, CK 4 3 1 .

mimochoženie - Vorbeigehen VP 237. 
mir - Frieden VP 229, 269, JV 189, 236, 1518: 344, 

346, F il. 61, Pskov 283, Dan. 17, 49, Sp. Sawa
165, Vlad. 177, 191, Chronik 300, 300, Vosk. 247, 
Peresvetov 167,167, D 97, 97, Nik.L. 10 8 , 194,
Nik. 15, 26, Step. 633, 666, Iv.IV. 47, KI 163,166
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CK 418, 480, Dop. 375, 376, Ist. 194, 227, Stef.
75 u.a.
- Welt Pil. 20, 44, VP 240, 244, Dan. 4, 46, Sp. 
Savra 166, VB 163, 164, D 9 f . ,  101, Nik.L. 191, 
Nik. 230, 248, Step. 577, 610, Kurbskij 5, 19,
Iv .IV. 66f., CK 452, 488, Dop. 351, 364, 1st.
209, 285, Stefan 75 u.a.
- Einwohner der Welt, Weltliche VP 227, JV 221,
P ii. 9, Dan. 45, Peresv. 150, 150, VB 162, 183, 
Nik.L. 192, Nik. 48, Step. 576, 628, Iv.IV. 23,34, 
CK 489 f . , 490 u.a.
- Machtbereich, Amt VB 163, 181, 189. 

mirosozdąnię - Erschaffung der Welt Iv.IV. 102. 
mlrõtvõfin īi - Erschaffung der Welt Pii. 38. 
mirovaņie - Friedensschluß Step. 656. 
mlīropolīja = mitropolbja = mitroppolija - Metro-

politenrang, -würde, -amt Chronik 292, 292, 302, 
311, 318, 318, Vosk. 252, Nik.12: 251, Nik.L.
127, 127,127, 142, 142, 142, Nik. 14, 14, 43,
98 f . ,  99, Step. 603 f . ,  634, 634, 655, Iv.IV.
58, 59, CK 432, 432, 432, 432, 440, 440, 440,
Dop. 334, 375, 375, 378, 379, 379, 380 f . ,  381,
4 0 1 , 403, 403, 403, Ist. 3 1 0 , 318.
- Metropolie 1518: 352, Nik.L. 150, 192, Nik. 23 f. 
252, 255, Step. 587, KI 119, CK 452, 489, Dop.
328, 360, 374 f . ,  375, 375, 375, 375 f . ,  376,
376, 376, 376 f . ,  378, 378, 379, Ist. 317. 

mitrovanie (?) - Latrocinium Kurbskij 143 f. 
m3EiöS3־--Fleischzeit, Gegenteil von Fastenzeit D 3 ,

144 ,144 ,114 ־547־  f . ,  146, 147, 150, 150, 160,
16 ,̂ 164, 165. 

mjatez = mjatežb- Unruhe, Aufregung, Verwirrung VP
225, 230, 263, Dan. 22, 58, Sp. Sawa 165, Vlad.
177, Nik.L. 116, 181, Step. 669, KI 45, 159, CK 
480, Dop. 310, Ist. 226, 329.
- Zwietracht, Streit Sp. Sawa 168, Nik.L. 126,
133, 141, 146, KI 54, 95, 95, 96, 175, CK 524,
526, 530.
- Aufruhr, Meuterei Nik.L. 83, 85, Step. 630, KI
78, 108, 109, CK 440, 445, 523, 530.
- Anschlag, Beunruhigung, Sturm (übertr.) Step.
666, KI 46, 46, 53, Dop. 307, Ist. 335.

mladencestvo - Jugend CK 451, 523.
mladenstvo = mladenbstvo - Jugend Iv.IV. 27, KI 75,

CK 416.
mladostb= molodostk= mtladostb- Jugend Nik.L. 136 f . ,  

I4?7־Step. 613, Ist. 186, 219, 250, 283, 284, 285,
288, 290, 294, 304, 310, 311, 313, 320, 327, 344, 
CK 444.
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mnenie - Ansicht, Meinung, Glauben JV 205, VP 245, 
Nik.L. 183, Nik. 92, 92, CK 429, 429, 482, Kurbs- 
ki j 133 f.

mnisestvo - Mönchsstand Dan. 33, Ist. 162, 163, 265, 
285, 285.

mnogojadenie - Viel-Essen Dan. 6, 29. 
mnogoletie = mnogoletbe ־ Langlebigkeit, langes Le- 

bên~C£îrchengesang) Nik. 12: 248, 248, 248, Nik.L. 
151, 151, 2 0 1 , Nik. 20, Step. 666, CK 451, 452,
452, 497 f . ,  Dop. 307, 359. 

mnogoletstvo - langes Leben Pskov 286. 
mnogolļudie - große Zahl von Menschen Stef. 38. 
mnõgõ̂ mnõzēstvo - große Menge VB 171 f.

~ lange Anwesenheit, Ausharren Iv.IV.

mnogo^rolitie - große6 Blutvergießen Nik.L. 166,
CK ?57.

množestvo = mnozbstvo = množstvo = mnozfestvo - Menge 
VP 273, JV 217, Dan. 28, 33, 1518: 253, D 60, VB
183, Nik. 14 0 , Step. 595, 674, Iv.IV. 18, KI 133,
CK 522, Ist. 229, Kurbskij 143, Stefan 66 u.a.
- oft, mehrmals Nik. 218, CK 455, Kurbskij 152. 

mogutstvô = mogutbstvo - Macht Sp. Sawa 163, Vlad. 
־ ־ l7£r~Tst. 215.
mokrota - Nässe Nik.L. 16 0 , 16 0 , CK 461, 461, Ist. 192.

- Feuchtigkeit, Regen Dan. 19, Nik.L. 155, CK 488. 
molba - Bitte KI 119, Dop. 360, 360.

- Gebet F il. 46 f . ,  Chronik 314, KI 118, 148, 148, 
154, 164.

molcanie = molčjanie - Schweigen, Schweigsamkeit VP 
263, Dan. 41, D 34, 34 f . ,  35, 35, 42, 62, 62,
67, VB 165, Step. 623, KI 115, Dop. 352, Kurbskij
115, Stefan 86. 

moleben - Gottesdienst JV 182, 183, 1518: 349, 354 f . ,  
Nik. 12: 246, 248, Nik.L. 189, 203, Nik. 20, 31, 
Step. 590, 622, CK 446, 517, Dop. 333, 363 u.a. 

raolenie - Bitte, Fürbitte JV 2 0 1 , 225, VP 265, F il.
8 , Sp. Sawa 168, 168, Nik.L. 96, 96, 112, 150,
18 0 , Nik. 25, 25, 1 1 0 , 242, 251, Step. 583, 589,
592, 594, 597, 603, 609, 617, 617 f . ,  618, 619,
633, 633, 648, 650, 656, 656, 657, 657, 660, 661, 
662, 669, 671, 671, 671, 672, KI 49, 51, 95, 133, 
138, 147, 153, CK 437, Dop. 346 f . ,  389, 394, 394, 
Stefan 38, 40, 41, 76, 98.
- Gebet JV 236, F il. 43, 1518: 355, Dan. 8,9, 27, 
Peresv. 1 7 0 , D 13, 14, 34 f . ,  38, Nik.L. 92, 18 0 ,
180, 183, 192, 216, 216, 219, 224, Nik. 30, 35,
36, 40, 40, 49, 71, 74, 179, 231, Step. 586, 590, 
600, 6 0 1 , 606, 628, 637, 643, 648, Iv.IV. 89, KI 77
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77, 86, 118, 119, 133, 139, 160, 160, 164, 173,
CK 414, 479, 479, 479, 481, 489, 489, 489, 496, 
511, 514, 519, 529, Dop. 310, Stefan 72, 78, 78. 

molitva - Fürbitte, Gebet F il. 24, Pskov 282, Dan.
8, 9, Chronik 294, 309, Nik.L. 194, 224, Nik. 42,
236, Step. 620 f . ,  651, Iv.IV. 19 f . ,  120, KI 88,
140, CK 415, 519, Dop. 359, 365, Ist. 208, 320, 
Kurbskij 130, 149, Stefan 70f . ,  78 u.a.
- Gebet, Inhalt des Betene F il. 9, 23, VP 239,
252, Dan. 27, 44, Sp. Sawa 159, Peresv. 147, 148, 
VB 164, 181, D 30, 96, Nik.12: 247, 248, Nik.L.
224, 227, Nik. 48, 51, Step. 621, 623, Iv.IV. 66, 
99, KI 77, 157, CK 465, 484, Dop. 311, 335, Ist. 
279, 332, Kurbskij I 5 4 , 155, Stefan 55, 75 u.a.

molk - Lautlosigkeit, Schweigen KI 84. 
mölva - Unruhe, Getümmel VP 268, Dan. 22, 52.

- Rede, Sprechen Dan. 5, D 34, Nik.L. 191, CK 488. 
mor - Seuche VB 165, D 23, Nik.L. 154, Nik. 60, 60,

64, 64, 72, 228, Step. 663, KI 46, CK 455, Ist.
226, 238, 238 f .  

mošcb- Macht, Kraft JV 202.
- Hilfe, Stärkung Step. 626.
- Macht, Kraft, Gewalt (nom. ag.) D 9.
- Reliquie Dan. 9, Dop. 1518: 256, Chronik 310,
310, VB 161, D 1, 13, 13, 20 f . ,  26 f . ,  28, 37 f . ,
40, 41, 41 f . ,  178, Nik.L. 91, 91, 92, 92, 92,
92, 151, 153, 162, 179 f . ,  180, 180, 180, 186,
198, 223, 225, 227, 228, Nik. 32, 33, 37, 51, 64,
239, 275, 278, Step. 577, 585, 585, 596, 607,
614, 614, 624, 624, 624, 625, 637, 652, 664,
KI 161, 168, CK 417, 453, 454, 478, 479, 479, 479,
494, 517, 520, 523, 526, 529, Dop. 333, 338, 338,
338, 338, Stef. 47, 57, 62, 73.
 .Gebeine, Skelett: Nik. 12: 259 ־

motcļanie*- Behinderung Dop. 349, 350. 
mrak - -Dunkelheit Nik. 74, 74, 74, KI 1 3 6 . 
mraz = moroz - Kälte, Frost VP 268, Chronik 324, D 

23, 27, 120, Nik.L. 161, Nik. 50, 279, 279, 279, 
..Step. 607, 622, 635, 635, 635, KI 85, 174. 

mscenie - Rache KI 78. 
mseloimstvo - Profitmacherei D 77. 
mūcēnlcēsīvo - Märtyrertum Ist. 345 f. 
mučenie - Marter, Folter, Qual JV 199, 234, Pskov 

282, F il. 38, Dan, 4, 4, 35, D 23, 23 f . ,  24, 27, 
81, Nik.L. 232, Kurbskij 2, Iv.IV. 20, 34, 34,37,
39, 46, 59, 64, 83, 84, KI 110, Ist. 207, 289,
293, 314, 325 f . ,  328, 335, 347, 351.

.- Feiertag VP 240. 
mucitelbstvo - Tyrannei Ist. 205, 295.

- Marter, Qual, Nik.L. 180, 196, CK 479, 493.
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mudrostb- Weisheit VP 208, 227, Pil• 24, Dan. 9, 18, 
Peresv. 1 7 0 , 183, VB 163 f . ,  D 32, Nik.L. 182,
197, Iv.IV. 61, 84, KI 92, 141, Iv.IV. 122, CK 
492, 493, Dop. 352, 1st. 343, 480, Kurbskij 145 f . ,  
Stefan 81 u.a.
- Erkenntnis, Wissen Peresvetov 157, 16 0 , KI 141. 

mudrovanie - Überlegung, Weisheit VP 255, 259, 264,
266, F il. 36, Dan. 26, Nik.L. 182, Step. 578, 589, 
CK 481.

muka - Qual, Marter, Folter JV 177, 177, 177, 179,
179, 201, 203, 205, 213, 213, 214, 215, VP 224,
225, 228, 273, 278, 279, Dan. 4, 1 0 , 45, 48, 49,
49, 49, F il. 44 f . ,  60, Peresv. 153, VB 169, 171,
187, D 27, 27, 27 f . ,  69, 80, Kurbskij 2, Iv.IV.
18, 31, 34, 37, 56, 60, 88, 88, KI 56, 62, 77,
Ilo , Ilo, 112, 158, 159 f . ,  Dop. 337, Is t., 222,
223, 223, 268, 276, 277, 280, 283, 295, 296, 296, 
302, 315, 316 f . ,  319, 322, 327 f . ,  328, 338, 338,

.347, 351 f. 
mužestvo - Mannesalter D 61.

- Tapferkeit Dan. 28, 48, VB 166, Nik.L. 98, 181,
188, 211, 212, 224, 226, Nik. 49, 268, Step. 606, 
Kurbskij 2, KI 62, 93, 121, 126, 148, 173, 188,
CK 479, 486, 507, 519, 520, Dop. 310, 319, 352,
Ist. 205, 245, 269, 290, 303, 307, 352,Stefan 78 f .
79, 90.

myslb- Geist, Sinn JV 207, 209, VP 259, 260, Dan. 30 ,
41, Peresv. 151, 178, VB 186, D 67, Nik.L. 78,
176, Nik. 52, 94, Step. 608, KI 50, 86, CK 461,
477, Dop. 356, Ist. 330 u.a.
- Gedanke, Ansicht, Absicht JV 181, 216, 229, 229, 
240, VP 227, 263 f . ,  263 f . ,  263 f . ,  Pskov 283,
Dan. 16, 36, Peresv. 147, Nik.L. 77, 77, 16 0 , 162, 
207, Nik. 55, 55, 56, 238, Kurbskij 5 f . ,  Iv.IV.
14, 72, 96, KI 81, 93, 95, 105, 112, CK 412, 412,
413, 450, 464, 504, Dop. 329, Ist. 224 f . ,  Stefan

myślenie - Denken, Gedanke Kurbskij 139, 139. 
mytarstvo - Amt des Zöllners Peresv. 179. 
mzdoimanie - Belohnung, Lohn Iv.IV. 58. 
mzdoimstvo = mbzdoimbstvo = mzdoistvo - Bestechung 

Nik.L. 146, Step. 634, CK 445, 445. 
mizdovosprijatie = mzdovosprijatie - Empfang des 
-------ISEnis 7b 152, 179.
mzdovozdająnie = mzdovT>zda.1anie = mzdovozdaanie -Ent- 

gēīī7-2ēīōRnung, Lohn Nik.L. 181, Iv.IV. 91, CK 
480, Ist. 173, 314.
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пасalie - höhere Stellung KI 55.
паеalо - Anfang, Beginn JV 186, 205, 208, 212, 236,

VP 249, 1518: 338, Dan. 8 , 26, 32, 41, 52, Vosk.
236 f . ,  Vlad. 190 f . ,  VB 186, Nik. 12: 249, Nik.L. 
75, 158, 162, 173, Nik. 1, 45, 248, 267, Step. 581,
582, 604, 614, 625, 628, 632, KI 43, 43, 44, CK 
445, 463, Dop. 319, 338, Ist- 161, 162, 165, 214,
215, 217, 253, 259, 266, 267, 270, 275, 295, 325, 
341, Stef. 40, 42, 59, 59, 59, 61, 61, 63, 79, 79,
92.
- Anfang, Grundlage Nik. 292, Iv.IV. 58, Stef. 61.
- höhere Stellung, Herrschaft Step. 628, Dop. 344, 
Stef. 93.
- Herrschender Pii. 28.

Herrschaft, Land Stef. 51.
nacalbstyo -^Führung, Herrscheramt P ii. 65, Iv.IV. 80. 
nācāīōE“=”nacjatok - Anfang, beginn, Grundlage Dan.

51, 51, 51, Sp. Sawa 164, 165, 166, Step. 667, 
 .Dop. 308, 309, Ist. 353 ,״668

nacertanie - Darstellen Dan. 3•
- Zeichnung, Darstellung D 39, Step. 669, Dop. 301. 

nachod - Überfall Peresvetov 167, 167, 1 7 0 . 
nachoždenie = nachozenie - Überfall, Einfall, Heim-

suchung F il. 30 f., 1518: 348, Dm. 24, Nik. L.
138, 154, 223 f . ,  226, 227, Nik. 17, 103, 251,
Step. 624, Iv.IV. 53, KI 46, CK 434, 455, 518,
520, 521, Dop. 315, 393, Ist. 173, 186, 239, 243, 

 .Stefan 74, 74 ,״253, 306, 307, 326
nacinanie - Werk, Tat, Unternehmung - JV 235, F il.

40, Dan. 51, D 28, Nik. 232, Step. 582, 585, 617,
618, KI 55, 119, Kurbskij 146, Stefan 63.

Beginn 41.
паеinka - Zubereitung, Anfertigung D 86 f. 
nāSējā*- Hoffnung Nik. 54.
näSijünie - Hoffnung Nik.L. 187, 193 f . ,  CK 485, 491. 
nadeza ־= nadežda = nadezja = nadeždja - Hoffnung 

JV 1 9 0 , 206, 208, 228, F il. 8 , 29, Vosk. 204,
VB 173, Nik.L. 176, 177, 178, 186, 187 f . ,  200,
222, 223, 226, Nik. 39, 42, 49, 49, 54, 71, 285,
285, Step. 584, 584, 588, 593, 600, 602, 606, 606, 
627, 628, 629, 639, 643, 645, 646, 666 f . ,  667,
669, 669, KI 86, 91, 108, 123, 135, 152, CK 476, 
476 f . ,  477, 484, 485, 496, 497, 503, 503, 516t,
517, 520, Dop. 307, 308, 3 1 0 , 329, 337, 337, 347, 
Vas. Grjazn. 255, Stefan 46, 58, 67, 73, 94.
- Erwartung Ist. 175, 228 f . ,  240.
- Gegenstand der Hoffnung JV 229, Nik. 48, 51,
Step. 605, 608, 648, Kurbskij 2 f . ,  5, 116, Ifft.
252, Stefan 57.
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nadmenie - Stolz D 97 f . ,  Kurbskij 153•
Qâêsidslê “ Überfall 1st. 183* 186, 186, 186. 
nagota - Nacktheit VP 227* 227* D 27* Step. 635* 

Kurbskij 128.
- Not, Armut Iv.IV. 86* Vas. Grjazn. 255* 257•
- Blöße Sp. Sawa 159, 159, Vlad. 171, 172. 

naim в naem ־ Lohn Sud. 170, 170, D 69, KI 69, 92,
134.

nakaz - Befehl, Anweisung D 3, 4, 5, 9f., 10, 50, 51 
53* 54* 55* 56, 68, 72, 95, 110, 128, 133 f . ,
134, 143, Nik.L. 95, 167, 168, 168, 168, 168,
169, 169, 169, 170, 173, 174, 175, 176, 178, 179,
183, 199, 206, 207, 222, Nik. 56, 56, 56 f . ,  57,
71, 241, 242, 244, 244, 246, 257, 269, 277, 291,
297, KI 93, CK 468, 469, 469, 469, 470, 470, 470,
470, 471, 472, 473, 474, 474, 475, 477, 478, 482,
495, 504, 516, Dop. 311, 317, 317, 318, 319, 325,
345, 355, 357, 359, 361, 366, 370, 377, 380, 388, 
405, Vas. Grjazn. 253, Stefan 47, 48. 

nakazanie - Belehrung, Anweisung, Unterrichtung JV
180, 201, F il. 12, VP 239, 243, 256, Dan. 7, 25,
30, 32, D 1, 3, 9, 11 f . ,  12, 18, 57 f . ,  58, 58, 
61, 70, 73, 73, 76, 78 f . ,  84, 85, 85, 87, 88 f.,
93, 93, loo, 103, 107, 135, 136, 136, Nik.L. 10 6 ,
154, 228, Nik. 51, Step. 582, 608, 650, 656, 670, 
Iv.IV. 50, 111, KI 118, 118, 169, CK 455, 484,
528, Dop. 311, 338, Ist. 271, 344, Kurbskij 146,
147, Stefan 44, 44, 44, 47.
- Strafe JV 180, F il. 7, 7, 7, 9, 9, 16, 17, 18 f
22, 30, 65, D 24, 24, 24, 108, 108, 109, 143, Nik 
L. 183, 186, Nik. 29, 251, 251, Step. 577, 595, 
Iv.IV. 20, 20, 42, 42, 42, 53, 83, 83, 88, 88, 98
104, KI 45, 46, CK 526, Ist. 226, Kurbskij 129.

naležanie - Angriff, Ansturm Ist. 197, 197, 200. 
nalog - Auflage F il. 14, Pskov 288.

- Bedrückung Pskov 288.
namestničestvo - Amt des Namestnik Peresv. 152, 179.
namizanie - Zwinkern Dan. 26, 31.
ûâfiesenie*- Beibringen Iv.IV. 91.
nanös~--Verleumdung VB 187.
nanošenie - Verleumdung D 108 f ,
nāpāāānlē - Überfall Step. 642.
napadenie - Überfall, Einfall Nik.L. 166, Step. 642, 

CK 467.
napastb- Unglück, Prüfung F il. 13, 14, 16, 16, 17,

17, 17, VP 281, Dan. 18, 34, 35, 35, 45, D 15, 64 
Kurbskij 3, Iv.IV. 59, 68, 88, 88, KI 51 f . ,  74,
75, 78, 105, 10 6 , 119, 128, Iv.IV. 120, Ist. 275,
284, 319, Kurbskij 143.
- Versuchung, Sünde VP 260, 263, Nik.L. 224, Den.
18, 24, Dop. 337, CK 519.
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napisanie - Geschriebenes, Schreiben JV 208. 
naprasnbstvo = naprasstvo = naprastvo - Unglück,

Schicksalsschlag Sud. 173 f . ,  Nik. 38, Step. 585, 
599, 599.

narok - Bestimmung, Aufruf Iv.IV. 49, 49, Stefan 90.
- Ursache Peresvetov 165.

naiestvie - Einfall,Invasion Pskov 285, Nik. 40, Step
597, 6 0 1 , 642, 668, KI 175, Dop. 309, Stefan 42. 

nasilie - Gewalt, Gewalttat, Bedrückung JV 197, F il.
58, D 36, 77, 78, 79, Nik. 20, 81, Step. 590,
669, KI 45, 53, 111, CK 421, Dop. 309, 392, Ist.
268, 297, 326, Kurbskij 133 f . ,  Stefan 36. 

nasilbstvo = nasilstvo - Gewalt, Gewalttat, Bedrük- 
kung JV 194, 197, 220, 223, 225, Pskov 288, Peresv 
176, VB 171, CK 456. 

nasledie = nasledbe - Erbe, Erbschaft JV 18 0 , 18 0 , 
197, F il. 58, 60, Nik.L. 196, Nik. 49, Step. 578,
578, 582, 585, 585, 606, 610, 613, 615, 651, KI 
48, CK 416, 493.
- Erben (coll.) Step. 603. 

nasleg*- Nachtlager Dop. 344, 365. 
nāšop - Ergänzung D 79, 139.
nati rani, e - Einreiben Dan. 31. 
natryvanie - Einreiben Dan. 20. 
natuga*- Bedrückung, Bedrängnis Nik. 103. 
nāūSenie - Lehre, Lernen, Unterrichtung Peresv. 183, 

Ist. 253.
- Anstiften Dan. 36, VB 1 7 0 , 175, 18 0 , KI 96, 105,
154.

nauk - Belehrung, Anweisung JV 221, D 34, 72, 1 0 2 ,
135, Nik.L. 86, Nik. 242, CK 449, 449, 532, 532. 

nauka - Wissenschaft, Lehre, Kenntnis Peresv. 156, 
" ““170 f . ,  18 0 , D 87, Ist. 194, 298, 299. 
nauscenie - Anstiftung Iv.IV. 60.

 .Jugend Ist. 168, 298 ־
navazenie - Ränke Nik.12: 246.
navet ־ Einflüsterung, F il.13, JV 198, Nik. 51, Step.

607, 634, CK 455, Dop. 347, Kurbskij 136, 149. 
2§Ï2Ü*- Anstiftung Chronik 303, Nik. 15. 
ņavodnenie - Überschwemmung VP 236, Step. 595. 
njjvoi*"ïngebot D 109, 111, 111, 111.

- Dünger D 1 2 0 , 1 2 0 .
neblagodarenie - Undankbarkeit F il. 16, Nik.L. 230,

CS 2̂3.
ņeblagodarstvo - Undankbarkeit VP 263 f. 
nēEīāgošīovēnle - Anathema, Verfluchung JV 189, 191,

192, 192 f . ,  193, 194, 194, 195, 203, 203, 220, 
222, 222 f . ,  225, 226, 1518: 344, 344, D 49, Step. 
614.

nebrezenie = neberezenie - Unachtsamkeit, Unaufmerk- 
samkeit, VērnāēEĪEIIĪgung VP 229, 1518: 339, 339, 
Dan., 4, 46, 52, 52, Sp. Sawa 159, Chronik 298,
298, Peresv. 155 f . ,  VB 166, 168, 18 0 , D 45, 58,
69, 73, 135 f . ,140, Nik.L. 130, 146, Nik. 2, 3,
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3, Iv.IV. 86 f . ,  KI 77, 116, CK 445.
- Verachtung, Mißachtung JV 19 0 , 202, 202, 203,
D 10 8 , Dop. 376.

nebytie - Nicht-Sein, Nicht-Existenz Step. 628, 
vIv.IV. 64 f. 

necajanie - Verzweiflung Iv.IV. 1 1 0 . 
ņeceļovekoļjjubie - Menschenverachtung Dan. 46. 
necisīb-"Kran£ūng, Beleidigung Nik. 46, 237. 
necestie - Unglauben Nik.L. 226, Step. 648, 650,

659, 666, Iv.IV. 21, 10 8 , KI 48, 163, CK 521,
Dop. 307, Ist. 343 f.
 ,Frevel, Missetat VP 268, Dan. 21, 21, Nik.L. 182 ־
Iv.IV. 25, 26, 33, 38, 40, 87, KI 175, CK 481.
- Unehre, Schande Iv.IV. 33, CK 481.
- Kränkung Iv.IV. 40, 89 f. 

nechotcnie - Nicht-Wollen Iv.IV. 73. 
necRraBr^stvo ־ Feigheit, mangelnder Mut Nik.L. 98. 
nScīšī5īā~-5־chmutz VP 243, Dem. 9, 17, D 33, 71, 71,

10 6 , Ist. 171, 349 f.
- Schmutz, Sünde, Unzucht JV 233, 233, 233, 234,
VP 228, 261, VB 168, 187, D 22, 22 f . ,  79 f . ,  80,
KI 137, Ist. 179, 265, 267, 269, 349, Kurbskij

v155.
necjuvstvie - Gefühllosigkeit Dan. 3. 
n|3erzänle"- Ausschweifung Iv. IV. 69. 
neSoßrocEotstvo - Mißgunst Iv.IV. 15. 
ne35ģā3Jčā“-“PiI13verstāndnis, falsche Vermutung D 134. 
ne3ōsīāīecestvo ־ Armut, Not, Mangel D 76. 
nedostatok ־ Armut D 194.

,Mangel D 57, Nik.L. 191, 191, KI 157, CK 488 ־
488, Ist. 3 1 0 , 3 10 . 

nedostoinbstvo - Unwürdigkeit (Titel) Dan. 50. 
nedoumenie ־ Zweifel, Verwirrung Step. 586, 593, 609, 

KI 114, 133, Dop. 392, 392, Ist. 222. 
nedozor ־ Unachtsamkeit D 49•
пёЗгиЗБа ־ Feindschaft Peresv. 182 f . ,  Nik.L. 83, 
“ .Dop. 371, 396 ,־?CK56־־

- Feindseligkeit, feindl. Akt Nik. 292, Dop. 341, 
Ist. 16 6 .

nedug - Leiden, Krankheit JV 199, 233, 233, Dan. 9,
lo, VP 226, 266, 273, F il. 13 f . ,  17, 18, 36,
Sp. Sawa 169, Chronik 292 f . ,  Vosk. 238, D 19,
21, 21, 23, 24, 24, 25 f . ,  26, 26, 27, 39, 45, 
Nik.12: 251, Nik. 32, 255, Iv.IV. Ilo, KI 63,
87, 90, 91, Dop. 338, Ist. 206 f . ,  207, 264, 330 , 
340, Kurbskij 129. 

needinomysienie - Differenzen CK 528. 
nëgôîôvânïë” ”Entrüstung, Empörung JV 197. 
neiscelenie - Unheilbarkeit Iv.IV. 1 1 0 .
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neisjjokoi - Unruhe, Störung 1st• 187. 
neliprãvlenie = пеівргаѵіепье - Nichterfüllung 

Stefал 91•
- Ni chterfüllung, Vertragsbruch 1518: 347, Chro- 
nik 295, 299, 303, 303, 314, Nik. L. 95, Nik. 5,
15, 15, 15, 16, 44, 240, 279, 290, Step. 587, 588, 
,op. 327, 340, 345ע ,672 ,662 ,656 ,653 ,542 ,626
346, 368, 368, 368.
Nachlässigkeit VB 180 f ־ . ,  Nik.L• 114, Step. 603, 
Dop. 375.

neistovstvo ־ Raserei, Wildheit ,Grausamkeit Iv.IV.
15, 60, KI 55, Ist. 267 f. 

neizbytie - ausweglose Lage, Verhängnis KI 93, 144. 
йііітогідіе. = neizmoženbe - Erschöpfung, Schwäche, 

Ohnmacht Nik.L. 2 10 , Nik. 44, CK 506. 
nekoleblemostb- Unerschütterlichkeit Kurbskij 138. 
nelīcĒoImānīē - nicht Wuchern Dan. 4. 
nēī3ūBIē־=־nēljubbe - Feindschaft, Ungnade, Abneigung 

Nik.L. 126, 127, Nik. 233, KI 141, 159. 
nemer ־ Unfrieden Nik. L. 173, CK 473. 
nemlloserdie - Hartherzigkeit Dan. 14, KI 145.

 •Greuel, Untat Ist. 335 ־
nemiloserdstvo - Hartherzigkeit VB 168, 1 7 0 . 
nêmnõz||ívõ"־”kleine Zahl, kleine Menge Dop• 319. 
nēmōscb="nēmocb= nemošc - Ohnmacht, Schwäche VP 268,

268, Dan. 23, D 14, 63, Iv.IV. 27, 27, 32, 35, 72,
83, 10 8 , Ilo , Ilo , Ilo, Ist. 309, Kurbskij 128, 
Stefan 76.
Schwäche, Fehler Iv.IV. 10 ־ 8 .
:Krankheit, Seuche JV 187, 188, 237, 239, 1518 ־
355, Dan. 51, Chronik 296, 309, D 40, 88, 104,
118, Nik.12: 257, 257, 258, Nik.L. 178, 179, Nik.
29, 230 , 253, Iv.IV. 64 f . ,  KI 91, CK. 409, 412,
413, 414, 417, 477, 478, 528, Dop. 366, 4 0 1 , 1st• 
330.

nemota ־ Stummheit D 24.
nemoženie ־ Ohnmacht, Schwäche Step. 667, KI 93, 116, 

Dop. 308•
nenakazanie - fehlende Anweisung, Unterrichtung D 69,

69•
nenavistb- Haß JV 19 0 , 231, VP 229, 256, Dan• 5, 35,

44, VB 186, D 22, 67, 99, 10 0 , Step. 634, Kurbskij
3, 4, Iv.IV. 65, 69, 88, 88, 88, Ist. 264, 275,
333, 336, 337, 338, 339, 342. 

nenavistvo - Haß Iv.IV, 50.
nSõsIãblênle - Unermüdlichkeit, Standhaftigkeit KI
— 137: 
neplodie - Unfruchtbarkeit Step. 629. 
nej)10dstyie - Unfruchtbarkeit Nik. 48, Step. 606. 
nêpI53Stvõ"- Unfruchtbarkeit Nik. 48, Step. 605, 606,

621.
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nepodobie - ungehörige Handlung 1518: 343. 
negodvižnostb- constantia Kurbskij 144. 
nēpōgō3īē“-~schlechtes Wetter Dop. 391. 
nejjokajanie - Nicht-Bereuen VB 173.
nipolcorēnlē = перокогепье - Ungehorsam Kurbskij 146, 

Stefan 71.
- Unnachgiebigkeit Pskov 287.

nepokorstvo - Ungehorsam KI 144, 147 f . ,  Stefan 68. 
nepolucenie - Pech KI 86.
negominanie - Nicht-Eingedenk-Sein Nik.L. 182, CK

?557
neponimanie - Unverständnis Dan. 29. 
nēponorāvlēnie - Unbestechlichkeit KI 105. 
пІв0|ІаБІёпГё~- Ausdauer KI 140.
ЯёроіІйІапГё-- Ungehorsam Nik.L. 178, Iv.IV. 65, CK 

477, Ist. 213. 
nejjostojanie - fehlendes Stehvermögen Iv.IV. 97. 
nëgoüïënrë-- Unwissenheit, Unbelehrtheit VP 264. 
Ü!22Ii^Ü!-־ Abbruch der dipi. Beziehungen Dop. 318. 
nēprāvāā”- Unaufrichtigkeit JV 226, 229, Nik. 12: 255, 

Nik.L. 183, Nik. 81, Step. 641, Iv.IV. 43, KI 103, 
108, 113, 129, 133, 144, 147 f . ,  149 f . ,  154, CK
421, 421, 281, Dop. 340, 345, 345, 346, 366, 399.
- Unwahrheit, Unwahres Dan. 15, Nik. 93, CK 429.
- Unrecht, Ungerechtigkeit JV 184, 196 f . ,  197,
197, 214, VP 255, 255, 279, Pil. 64, Dan. 7, 44, 
Peresv. 152, 152 f . ,  153, 153, 155, 155, 161, 165,
168, 168, 169, 177, 177, 180, 182, VB 185, D 79, 
Nik.L. 93, 126, 147, Nik. 279, Step. 608, 610,
634, KI 74, 10 6 , 10 6 , 112, 175, CK 446 f . ,  Dop.
340, Ist. 257, 266, 334, Kurbskij 139, 158.
- Unrecht, Rechtsbruch, Sünde JV 184, 184, 204,
225, VP 262, F il. 14, 15, 16, 58, 1518: 335, Chro- 
nik 295, 308, Peresv. 169, 177, VB 170 f . ,  D 32,32 
78 f . ,  Nik. 12: 254, Nik.L. 131, 145, 146, 158,
Nik. 15, 27, 52, 55, 81, 262, 263, 263, 265, 272,
287, Step. 583, 598, 640, 662, 663, 672, Iv.IV.
Io f . ,  59, KI 63, 73, 94 f . ,  137, 153, 156, 163,
175, Dop. 324, 327, 340, 340, 345, 346, 358, 368, 
368, 368, CK 421, 444, 445, 460, 463, Ist. 228,
265, 275, Kurbskij 125, 140, Stefan 45. 

ne r̂avdovanie - Unrecht, Rechtsbruch Step. 588. 
nēprāvllniē־- Nicht-Regieren Iv.IV. 86. 
ņēgrēīāžēnīe - Beharren auf, Festhalten an KI 170. 
ņigrēģāSoEļē - Untugend, Fehler Ist. 242 f. 
2 ll?f1 zör־"flißachtung, Vernachlässigung Peresv. 179. 
nēpscēvānie - Zweifel V? 263.
neradenie - Unachtsamkeit, Nachlässigkeit JV 225, 
Б?, 273 f־ѴР2־־־ . ,  F il. 8, 1518: 344, Vlad. 171,

D 69, 135 f . ,  Iv.IV. 15, KI 91, 116.
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nerazsuženie = nerasuzdenie - Unverstand, Gedanken- 
ĪSHgEēlī VP 229, VB 166, 173. 

nerazum - Unverstand, Torheit Stefan 92. 
nerazumie - Unverstand, Torheit JV 207» VP 229, 257, 

P il. 29» D 25, 60 f . ,  134, Nik.L. 155, Step. 615, 
667, Iv.IV. 1 1 0  f . ,  CK 457, Dop. 308. 

nerodeistvo - ? Kurbskij 2 
nescastie - Unglück Ist. 222, 249• 
neitvêrnõsloyie - anständige Rede Dan. 27. 
nesmlrenle -̂̂ mängelnde Demut, Stolz KI 144» 147 f. 
nêimôïrenle - Unachtsamkeit Iv.IV. 84• 
nesmuscenie - Gleichmut Iv.IV. 95.
nêsõglãsícã = nesъglasica - Disharmonie, Streit Nik• 
" “īu־ īōī7־CK 425•
nesoglasie = nesbglasie - Disharmonie, Streit, Unzu- 

friedenheit, Nik.L. 191» Iv.IV. 98, KI 93» 1 0 3 ,
CK 488, Dop. 316, I s t .  254• 

nesomnechotvorenie -  e rns tha fte  Rede Dan. 27• 
nês ïâ îô£~"R ângê I“ N ik .  191.
nestjažanie ־ Armut, Uneigennützigkeit VP 241, 243, 

257* 266, 280. 
nestiazenie - Armut, Selbstlosigkeit, Uneigennützig- 

Eeîï~VP~243.
nestroenie - Desorganisation, Unordnung, Wirrwar 

VP 269, Nik.L. 126, 129, 16 0 , 1 7 0 , Iv.IV. 34,41,
45, 53, 59, KI 54, 95, CK 461, 470, 528.
- Wirbel, Unwetter Nik.L. 16 0 , CK 461. 

nesytostb- Gier, Unersättlichkeit VP 258, Stefan 61. 
nesytstvo - Unersättlichkeit Ist. 326• 
neuderzanie - Ausschweifung, Ungezügeltheit Iv.IV.

26, 32.
neudobrenie - Unordnung, Verunstaltung Iv.IV. 107• 
neu355sîv1 ê ־ Unbequemlichkeit, Schwierigkeit Iv.IV.

107
neudobbstvo - unmögliches Benehmen Nik.L. 149, CK 449• 
nêütrâsênîë - Schmucklosigkeit VP 280. 
neurjad - Unordnung, Desorganisation Sp. Sawa 168. 
nēūštroenie - Unordnung, Durcheinander KI 45•

“ Frevel, Laster Iv.lv. 87• 
nêvê3ênïê“=־־nevedinie = nevidenie - Unwissenheit, 

Unkenntnis JV 198, 199, Dan. 3, 3, Nik.L. 162,
CK 464•
- unwissentliche Sünde Iv.IV. 10 8 .
- Geheimnis Stefan 86.

neverie - Unglauben F il. 46, 62, 63 f• , Dop. 337,
Ist. 343 f.
- Mißtrauen, Verdacht Step. 626.

neyerka - Mißtrauen, Verdacht D 97,Nik.L.147, CK 446.
nevērsīvie - Unglauben VB 169, KI 111.
neverbstvo - Unglauben VB 169•
nevežestvo = nevežbstvo - Unkenntnis Nik.L* 198,

CK 494•
- etw. Unbekanntes, nicht Gewußtes D 103 f.
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nevezistvie = nevežstvie - Dummheit, Verfehlung 
Let• 80 , Nik.L. 186, CK 484• 

nevidenie - Blindheit Iv.IV. 62, KI 169. 
йё1тітапі е * Nicht-Be&chten, Vernachlässigen Dan. 11, 

527~VB167 ,166־, Dop. 376. 
nevolja = novolja - Unfreiheit, Zwang JV 237, VP 272, 

273, 273, 273, 273, Dan. 32, Peresv. 1 7 0 , D  79,
Nik. 12: 258, Nik. 274, 277, Iv.IV. 38, 82, 84,
KI 63, 79, 79, 90, 94, 135, 153, 1st. 169, 200,
267, 308, 318, 333, Kurbskij 131, 131, 132 f . ,  
Stefan 87.
- Unfreiheit, Knechtschaft, Gefangenschaft Peresv.
157, 157, 161, 176, 182, VB 168, D 84, Nik.L. 167,
167, 167, 168, 171, 173, 173, Kl 90, CK 468, 469,
471, 473, 473, 1st. 216, 240, 260, 284, 318, 338.

nevozderžanie = nevbzderzanie - Zügellosigkeit VP 245, 
VB 166, Ist. 228, 255, 334, Kurbskij 129. 

nevozgoda = nevzgoda = nevbzgoda - Mühsal, Mißgeschick 
Step. 653, 653, 653.
- Auseinandersetzung, Streit Dop. 316.

Qevogmozenie = пеѵъгтогепіе - Schwäche Nik.L. 153,
CK~454T

nevozmozie - Schwäche Nik. 153.
neystrôejiïe - Unordnung, Durcheinander Iv.IV. 37. 
nēzālovānle - Ungnade JV 185. 
nizēīānlē”  Feindschaft ív .IV. 69. 
nezgoda - Unglück Dop. 1518: 357, NiK. 61, Dop. 327. 
nëzlïlê - Feindschaft, Unstimmigkeiten Dop. 327. 
nezlobie ־ Milde, Güte Dan. 4, KI 134, Ist. 328. 
пісаліе - Verbeugen KI 52. 
nisceljubie - Liebe zu den Armen Step, 622. 
nisceta - Armut VP 257, 257, 263, 265, 267, 267, 268, 

JV 184, F il. 39, D 76, Step. 618. Ist. 226, 310.
- die Armen (co ll.) Chronik 308 (?) 56 ע, Nik.
28 (?), Step. 595 (?).

üifcüaik- Erniedrigung Nik. 65. 
nizota - niedrige Lage KI 86.
nigpoļgņoveņie - Abgleiten, Abstürzen Iv.IV. 36. 
njatitvō“ ” njātbstvo ־ Gefangenschaft Chronik 300, 3 0 1 ! 

Vosk. 250, Nik. 12: 258, Nik.L. 123, 132, 135,
146, Nik. 11, 13, 15, 25, 25, 45, 88, Step. 587,
587, 604, CK 425, 445, 524, 

nrav = norov ־ Charakter, Gewohnheit, Handlungsweise 
Dan. 14, 20, 46, VB 188, D 15, 22, Step. 586,
Iv.IV. 85, KI 45, CK 450, Dop. 336, Ist. 162,
169, 170, 268, 308, Kurbskij 129, 152.

S£§Y22S5ìe-?" Moralpredigt Ist. 215. 
nrãvõücenlê - Moralpredigt, Ist. 215̂  322. 
пигаЗусь stvo = kuradycbstvo = kuradycestvo ־ Amt des 

TKrõníõIgers bei den Nogaier Tataren Dop. 373,
373, 373. 

obajanie - Zauberei D 29. 
obavlenie - Offenbarung, Zauberei D 29.

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



287->

obchod - Rundreise,.Umgang Nik. 258W. 
obchoždenie = obchoženie - Rundreise, Umgang Let. 75, 

Nik.L. 180, CK 478 f . ,  Is t. 192. 
obderSanie - Unterstützung Dop. 378. 
ōBS3---flIītagessen, Gastmahl VP 225, JV 213, Dan.6,

41, D 55, 55, 74, 105 f . ,  Nik. 212, Iv.IV. 90,
KI 161, CK 508, 514, Dop. 325, Is t. 253, Stefan
64, 64, 65.

üfefiäSXaaifi. ־ Gastmahl, Essen Step. 586, 589• 
obescanie - Versprechen, Gelübde VP 223, 224, 224,

225, 233, 234, 255, Dan. 8, 13, 16, 16, 16, 17,
18, 22, 22, 54, Sp. Sawa 168 f . ,  D 40, VB 164,
167, 167, Nik.12: 258, Nik.L. 103, Nik. 22, Step. 
612, KI 50, 50 f . ,  51, 51 f . ,  64, Ilo , 161, 161,
171, CK 412, 426, Dop. 324, 324, Ist. 208, 209,
210, 213, 217 f . ,  247, 268, 269, 292 f . ,  293,
311, Stefan 47. 

obet - Versprechen, Schwur JV 215, F il. 46, 66, Pskov
285, Nik.L. 158, Nik. 236, Step. 653, CK 460, 
Stefan 40, 44, 48, 65.
- Gelübde F il. 23, VP 256, 262, 262, 269, Nik.L.
91, 92, Nik. 59, Step. 649, Iv.IV. 62, 66, Dop.
334, 368, Ist. 208, 323, Stefan 37, 39.

obetovanie - Gelübde, Versprechen VP 258, F il. 56,
66, Dan. 17, Ist. 292. 

obiezd - Rundfahrt Nik.L. 157, Nik. 232, CK 459,
Dop. 320, 320, 320, 339, 339, 370, 384, 384,
389, 391, 396 f . ,  397, 400, 401, 401 f . ,  404,
407, 407, Vas. Grjazn. 252, 253. 

obgovor - Klage Sud. 149•
obichod - Verbrauch, Wirtschaft JV 210, D 2, 5, 50, 

51, 54, 55, 66, 82 f . ,  83, 84, 89, 89, 89 f . ,  91,
93, loo f . ,  101, 109, Ho, Ilo , 111, 112, 113, 126
135, 135, 136, 136, Dop. 329, 329, 329, 343, 368, 
382 f . ,  382 f . ,  387, 394, 394, 394, 395, 395.
- Verbrauchsgüter, Lebensunterhalt D 54, 55, 87,
103, 119, 133, 137, Dop. 329, 368.

obida - Kränkung, Beleidigung, Unrecht JV 184, 194, 
194 f . ,  195, 201, 219, 219, 219, F il. 14, 14, 16,
16, VP 265, 1518: 343, Dop. 1518: 356, 356, Peresv
164, 164, 164, 164, 164, 173, 180, 181, 182, VB
165, Sud. 136, 147, 155, 155, D 22, 26, 57, 69,
78, 79, Nik.L. 197, Nik. 76, 235, 236, 244, 260, 
263, 263, Step. 635, KI 58, 67, 73, 95, 103, 115,
116, 133, 148, CK 493, Dop. 320, 363, 364, 364, 
Ist. 274, 275, Kurbskij 144, 144.

obidenie - Beleidigung Step. 578. 
obilie - Reichtum D 12, 80, 82, 122.

- Naihrungsmittel 1518: 354, D 109, 120, 120, 140, 
Step. 595.

Inge Auerbach - 9783954793334
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 06:10:10AM

via free access



obitanie - Ansiedlung, Wohnung VP 237, 1st• 179• 
obbjadenie = obijadenie - Völlerei, Ubereesen Dan.

19, 20, 24, 26, 35, 36, 37, 50, D 15 f . ,  21, 22, 
36, 72, 80, Nik.L. 181, CK 480, Ist. 209. 

obbjatie - ? Ist. 209. 
obbjazanie - Verband Iv.IV. 52.
оЬІадок ־ Stück, Bruchstück Nik.L. 2 10 , Dop• 356,
.CK 506״

oblastb= obblastb- Herrschaft, Macht(ausübung) JV 233
233, VP 265, F il. 41, Pskov 283, Sp. Sawa 167,
168, Nik.L• 76, Nik. 250 , Step. 667, 669, Iv.IV•
75, 104, KI 129, Dop. 309, 376, 378.
- Herrschaftsgebiet, Land JV 204, F il. 9, Nik.L• 
193, Nik. 48, Step. 606, 612, KI 44, 58, 74, 85, 
86 , 116, 162, 175, CK 410, 490, Dop. 324 f . ,  347,
351, Is t. 307.
- Gebiet, Landesteil F il. 43, Chronik 308, Vlad.
176, Nik. 74, 74, 231, 235, Step. 595, 633, KI 84, 
CK 529.
- Bistum CK 419.
- Einwohner eines Landes, Gebietes, Bistums Nik.
240, 240, 280, 280, KI 127.
- Streitmacht, Heer Sp. Sawa 161, Vlad. 173, KI 
56̂  Dop. 378.

oblegcenie = oblechčenie - Erleichterung Dan. 51, 
VoS27285־, Nik.L. 75, Nik. 231, 238, Step. 623, 
6$4, 656, CK 410, 411, 413 f . ,  414, 502, 529, 

oblezanie - Umzingeln, Einschließen Ist. 191, 193• 
оБІТсепгё - Beschuldigung, Anklage, Entlarvung VP

245, 245, 276, 296, VP 178, Iv.IV. 56, 1 0 2 , Dop. 
340, Kurbskij 146. 

oblyganie ־ falsche Anschuldigung Iv.IV. 67. 
obmena ־ Austausch Nik. 278, Dop. 380, 408. 
oOnāzēnie - bntblößung Step. 645, 667. 
obnošenie ־ Abgetragenheit, Abgedroschenheit Dop.
— ־355 Ш
obnovlenie - Erneuerung Vosk. 269, Nik. 35, 295,

Step. 647, KI 161, Dop. 405, 408. 
obogascenie - Bereicherung KI 158. 
õÊõlgãnii”  Lüge, Verleumdung Iv.IV. 67, KI 10 8 . 
оБоІосёпІе - Kleidung KI 166. 
obonjanie - Riechen JV 235,

.Duft 14 ־
oboronb- Verteidigung, Schutz JV 217, Lop. 312, 313. 
5Б5г5па ־ Verteidigung, Schutz JV 195, Dop. 316, 346 

Kurbskij 151, Stefan 46.
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oboženle - Anbetung, Vergötterung Dop. 308. 
obradovanie - Freude VP 228, Nik. 51» Step. 608. 
obrascenie - Umkehr, Bekehrung Pskov 287, F il. 46,

Nik. 39, 279, Step. 589, 644, 660, Is t. 171, Iv.IV. 
118, 1 3 0 .

obraz - Bild 1518: 348, Dan. 29, Chronik 309, Peresv.
148, VB 178, Nik.L. 182, Step. 665, KI 14 0 , Dop.
337, Stefan 48 u.a.
- Art und Weise, Muster, Vorbild VP 223, 257, 257, 
258, 268, 269, JV 188, 191, 201, 206, 230, F il.
13, 43, Dan. Io, 13, 20 , 38, 54, VB 86, 161, 171,
181, D 49, Nik.L. 197, Nik. 38, Step. 619, Iv.IV.
29, 79, 85, KI 46, 48, 55, 75, CK 493, Dop. 335,
337, Ist. 169, 237, 313, Kurbskij 131, Stefan 48 f . ,
59 , 62, 63, 63, 69, 69, 78, 81, 81, 81 f . ,  82, 86,
86 f . ,  88, 88, 89, 95, 96, 98.
- Anblick, Eindruck, Gestalt, Stand VP 255, F il.
31, 57, Sp. Savva 169, Peresv. 172, 172, VB 163,
163, 165, 172, 180, 180, 184, 184, 185, 187, Nik.L.
76, Step. 614, 617, Kurbskij 6 , 6 , Iv.IV. 32, 33,
38, 42, 49, 80, 98, 109, KI 99, CK 412, 412, 419, 
Ist. 307, 324, Stefan 49, 51.

obrazec - Muster Peresv. 151, 154, 163, 163, 163,
163, 163, 163, 164, Sud. 175. 

obretenie - Finden, Auffinden D 30 f . ,  Nik. 37, Step.
624.

obrezanie - Beschneidung Iv.IV. 67, 67. 
obronenie - Verteidigung Ist. 256, 306. 
оБгйсапІі - Verlobung D 178, 1 8 0 , 187, 195. 
oErūcēnīē - Verlobung Dan. 8 .
obscenie - Gemeinschaft, Gemeinsamkeit JV 189, Dem.

17, 48, D 28, 30, Step. 628, Ist. 1 7 0 .
Abendmahl JV 188, 188, 188, 189, 189, 189. 

obšcežitelbstvo - Koinobie Iv.IV. 54. 
obsčina - res publica Kurbskij 144.

- Kloster mit Koinobie Nik. 274. 
obstuglenie = obbstuplenie - Umzingelung, Einschlies- 

sūnģ'RIE. 204, 204.
ŁklŁaaeuLe. - Bedrängnis Iv.IV. 53.
obumertvie -Besinnungslosigkeit, Umfallen Ist. 267 f .  
obuvenie - Schuhe, Fußbekleidung Dan. 27. 
āIĪŪ.51āāie*־ Zügelung,v: Bändigung Iv.IV.^54. 
obycaj = obycai = obycej = obycei = obycjaj - Gewöhn- 

heit, Brauch, Sitte JV 186, 234, VP 269, 274,
F il. 43, 43, Dan. 19, 45, Pskov 282, 282, Peresv.
154, VB 168,171, D 15, 197, Nik.12: 248, 248, Nik.L.
182, 189, Nik. 248, 274, Step. 598, 646, Iv.IV. 15,
16, KI 106 f . ,  175, CK 437, 480, Dop. 321, 407,
Ist. 174, 193, Kurbskij 129, 140, Stefan 79, 85 u.a.
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- Stand, Vermögenslage D 171, 194.
- Art und Weise, Art, Methode, Reihenfolge JV 225 
1518: 344, Dan. 5, Sud. 116, D 179, 183, 186, 188 
190, 191 f . ,  193, Nik.L. 174, Nik. 267, Step. 58נ 
Iv.IV. 59, 62, KI 175, CK 449, 474, 525, 531, 53-’ 
Dop. 320 f . ,  Ist. 193, 225.
- Charakter Iv.IV. 46, KI 48, 84, 154, Ist. 275, 
302, 319, 327.
- Handlung, Geschäft, Gewerbe VP 237, Nik.L. 205, 
Nik. 267, Iv.IV. 30, CK 501.

obyknovenie - Gewohnheit, Sitte Ist. 230, 241, 265, 
3??7~£ürbskij 135. 

obysk - gerichtl. Untersuchung JV 231, Peresv. 159,
159, 165, Sud. 157, 157, 158, 158, 159, 166, 166, 
D 103, 108, 109, Nik. 23. 

ochota - Vergnügen, eigener Antrieb, Lust Dop. 316, 
Ist. 249, 330. 

üLÜUla ~ Schmähung Peresv. 162.
ociscenie - Reinigung, Sühne JV 204, VP 232, Dan. 12 

D 13, 25, 25 f . ,  30 f . ,  42, Nik.L. 214, Iv.IV. 
108, CK 509. 

odarenie - Beschenken KI 170. 
āāēļānlē = odeanie - Kleiden Iv.IV. 58.

- Kleidung JV 184, 184, Dan. 27, 29, VB 183, D (Ą
65, 73, Nik.L. 227, Step. 614, 614, 635, KI 74, 
117, 143 f . ,  157, 161, Iv.IV. 29, 31, 36 f . ,  CK
416, 521.

odenie - Kleidung, bekleiden D 73.
oderžanie - Macht, Gewalt, Herrschaft KI 48, 172.

- Fesseln, Haft KI 170. 
odolenie - Sieg VB 161, 187, Let. 10 8 , Nik.L. 218, 

Step. 646, 666, 667, Kurbskij 4, 6, Iv.IV. 90,
90, 103, KI 43, 120, 133, 134, Dop. 307, 307,
352, Ist. 176 f . ,  250, 284, 300 f . ,  326, Kurbskij
149, Stefan 49, 76, 77, 78, 78, 84. 

ognbetv0 - höll. Feuer Iv.IV. 97. 
õgõvõr“- Verleumdung, Klage D 19, 99, 103, 10 8 . 
ograzdenie - Einzäunung Step. 619, 665.

- Schutz Step. 613, CK 415.
okajanstvo = Sünde Iv.IV. 66, Vas. Grjazn. 255.

- miseriae Kurbskij 140.
- Titel Dan. 46.

oklevetanie - Verleumdung F il. 13, Dan. 26, D 23, 
Ist. 327. 

okradenie - Diebstahl D 23. 
okruzenie - Umgebung Ist. 313. 
olčīēnījā" s.o. ektenija 1518: 336 
okup - Loskauf JV 215, Peresv. 160, Nik.L. 124, Nik.

261, 276, Vas. Grjazn. 259.
- Lösegeld Nik.L. 144, Nik. 253, KI 54, CK 441, 
442, Dop. 395, Iv.IV/Vas. Grjazn. 252, 252, 253.
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oman - Betrug, List Stefan 96. 
ōmrā?enie - Verfinsterung VP 259. 
opala - Zorn, Ungnade 1518:336, Chronik 295, 3 0 1 ,

302, Peresv. 157, 159, Sud. 142, D 19, 72, Nik.12:
246, 248, 255, 255, Nik.L. 78, 78, 83, 101, 103, 
106, 118, 118, 132, 146, 147, 149, 183, 185, Nik. 
12, 13, 15, 19, 19, 25, 25, 54, 54, 67, 67, 88,
92, 96, 96 f . ,  97, 276, 276, Step. 589, 664, Iv.IV
62 f . ,  73, 73, 83, 83, 83, 88, KI 118, CK 412,
425, 428, 430, 430, 431, 445, 446 f . ,  449, 450,
482, 483, Dop. 331, 331, 339 f . ,  344, 344, 392,
392, 392, 393, 393, 394, 394, 395, 396, 396,
Vas. Grjazn, 257, 259. 

opas - Sicherheit, Schutz-, Geleitbrief Chronik 300, 
Nik. 9, 242, 297. 

opasenie - Vorsicht, Behutsamkeit, bedacht F il. 46, 
Dan. 30 , 34, Nik.L. 181, 210, Nik. 37, Step. 599, 
KI 129, CK 428, 480, 506. 

opastvo - Vorsicht, Hut, Obacht VP 255, 259. 
ogiļbstvo - Saufen Ist. 334. 
ōEīv|īv5־- Saufen Ist. 334. 
ōpievanie - Bespeiung D 27. 
ogociv - Ausruhen Nik. 272.
õgõclvanie - Erholung, Ausruhen KI 46 f . ,  Dop. 356, 

'3§77”I5t. 252. 
opolcenie = opłacenie - Krieg, Feldzug Nik.L. 193, 

193, 194, 196, 196, KI 150, CK 485, 490, 490 f. ,  
491, 493, 493.
- Heer KI 114, Ist. 219, 248, Stefan 69.
- Waffe KI 119. 

ogozdanie - Verspätung VP 266.
õprãvâãnle - Rechtfertigung Step. 656. Iv.IV. 50, 111 
ogroverzenie - Untergang Kurbskij 130. 
ōpiyī£ā--~Eēnachrichtigung Nik. 55. 
opustenie - Verwüstung Pskov 287, Step. 668, KI 45, 

Dop. 309.
- Entlassen (?) Nik. 236. 

oranie - Pflügen KI 161.
osada - Belagerung Ist. 218, Stefan 59, 59, 92, 94,

95.
- Verteidigung Stefan 41, 42, 44, 46, 47, 55, 58,
89 f.
- Festungsanlagen , Festung Nik. 38, 41, 43, 296, 
296, Step. 599, 602, KI 69, 92, 134, 134, Dop.
326, 330, Ist. 251, Stefan 44, 44, 46, 48 f . ,  53, 
54, 54 f . ,  59, 89 f.

osazdenie - belagerte Stadt KI 88. 
oiglbstvie - Einsiedelei, Eremitentum VP 256. 
ōlēninīi-- Beschützen durch Kreuzschlagen D 41, Nik.

41, Step. 6 0 1, 647.
- Schutz Stefan 75.
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oiestvie - Ende, Ausgang D 42. 
oskomina - Schmerz D 61.
oskorblenie - Beleidigung JV 208, D 48 f . ,  Iv.IV. 89, 

120.
Selten-Werden, Mangel F ־ il. 64, 64, 64. 

oskuzenie - Verarmung Peresv. 181.
oskvernenie - Besudelung F il. 62, Nik. 38, 267, Step.

599, Kurbskij 155 f. 
oslaba - Erleichterung VP 227, Nik. 231, Step. 651,

KI 158, CK 529, Stefan 38.
- Verzeihung, Vergebung JV 231, Nik.L. 198, CK 
494.

osleçlenie - Verblendung JV 234, VP 271.
oslusanie - Uberhören, Nicht-Befolgen 10 8 .Dop. 337 ,ע 
osmotrenie - Versehen Dop. 378.
öinövänii“ - Grundlage, Basis F il. 30, Dan. 15, 21, 

Chronik 317, Nik.L. 193, 210, 214, 227, Nik. 50,
64, 239, 264, Step. 607, 636, 646, 649, 661, 668, 
669, 674, KI 48 f . ,  140, 146, 149, CK 490, 506,
509, 521, Dop. 308, 309, 309, 323, 325, 335, 335,
391, 407, Kurbskij 154, Stefan 38, 67.
- Bau Nik. 37, 74, Stefan 98. 

osobie - Eigenart Iv.IV. 68.
ostanok - Rest, Überbleibsel Step. 620 f . ,  633, Iv.IV.

42, 98, KI 57. 
ostatok - Rest, Überbleibsel Step, 620, KI 105, Kurbs- 

k ij 143, Ist. 200, 242. 
ostavlenie - Vergebung F il. 16 f . ,  18 f . ,  44, 44,

D 13, 20, 42, 59, Iv.IV. 10 8 . 
ostriženie - Scheren Dan. 31. 
ō līīō īā- --Schärfe Ist. 240.
ostroumie - Scharfsinn, Klugheit JV 184, 230, 232,

232, Nik.L. 197, CK 493, Dop. 352. 
ostuda*- Abkühlung, Verstimmung D 92, 92, 94, Ilo ,

ĪĪ9 f . ,  139. 
ostuplenie - Umzingelung Nik. 204. 
osud - Verurteilung, Mißbilligung VE 183. 
osuženie = osuždenie - Verurteilung, Urteil JV 177,

197, 198, 203, 204, 217, 221, 225, VP 270, Jan.
11, 21, 26, D 98, Nik. 279, Iv.IV. 26, 83 f . ,  87, 
Ist. 264, 267. 

osveicenie - Leleuchtung F il. 39.
osvjaščenie - Weihung F il. 31, Dan. 8, 8, 8, 8, Chro- 

nik 315, Vosk. 251, D 13, 26 f . ,  41 f . ,  Let. Ilo, 
Nik. 4, 13, 30, 31, 58, 58, 59, 63, 64, 65, 65, 66,
72, 72, 72, 252, 252, 255, 257, 276, 276, Step. 669, 
674, 674, 674, CK 516, Dop. 320, 331, 331, 332,
350j 353, 381, 383, 390, 405, Kurbskij 154, 

osvobozenie - Befreiung Let. 72, Dop. 347. 
otčajanie - Verzweiflung VP 228, Nik. 48, Step. 605, 

 .Stefan 58, 80״
otcet - Abrechnung D 50, 128.
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otchod -  odchod - Abmarsch, Weggehen Nik• 19, 258,
Dog. 342, Stefan 94• 

otchozenie - Reise Fil• 11•
otdajanie = otdaanie - Weggeben VP 235, 236, 268• 
ōīāānīl"- Weggeben, Ubergeben VP 236, 263, Ist. 203•

- Vergebung Nik.L. 223, CK 518•
- Ruhe, Erholung JV 212, Nik. 19. 

otecestvie = otecfcstvie - Vatererbe JV 235, 235,
Step• 597.
- Heimat Step. 608, KI 82 f . ,  1 0 2 , 135, 172.
- Heimatstadt KI 106 (?)

otecestvo ־ Rang des Vaters, Platz im Mestnicestvo 
Nik.L. 159, 159, 159, Nik. 237, 267, 267, 267,
268, 268, Iv.IV. 89, KI 172, CK 461, 461, 461•
- Vatererbe JV 235, 236, Sp. Sawa 162 f . ,  Nik.L.
193, Nik. 235, Step. 586, 589, 610, 624, 628,
635, 662, KI 75, 144, CK 415, 490, Dop. 351,
Ist. 307.
- Besitz KI 172.
- Vaterstadt, Heimatgemeinde, civitas Sp. Sawa
166, KI 139, Ist. 270, Kurbskij 139, 146.
 ,Heimat Dan. 16, 22, Nik.L. 197, 198, Nik. 52 ־
Step. 608, 613, Kurbskij 4, KI 76, 89, 105, 1 3 0 , 
141, 151, 162, 165, CK 493, 494, Ist. 161, 168,
178, 200, 220, 239, 241 f . ,  242, 242, 245, 252,
256, 256 f . ,  257, 262, 289, 291, 298, 298, 299,
299, 312, 342, 345, 346, 352, Kurbskij 1 3 0 , 1 5 0 . 

otemnenie - Verfinsterung F il. 39.
ofbezd - Abfahrt, Wegfahrt D 196, Let. 70, Nik. 259. 
õígõninie - Wegjagen KI 78. 
ô lgn lïi!־- Abfaulen̂ D 24.
oījaģīenie = otjachcenie - Beschwernis, Last, Bela- 

stūnģ7~Druck Nik.L. 75, Iv.IV. 66, 74, 89, KI 90. 
ot>jatie = otnjatie - Wegnehmen F il. 7, 39, Dan. 18. 
otkaz - Absage, Aufsage, Bescheid Chronik 293, 293,

Sud. 14 0 , 142, Nik. 12: 251, 252. о 
otkrovenie ־ Offenbarung F il. 46, 61, D 30 f. 
otkup - Loskauf Peresvetov 16 0 , Nik. 253, Ist. 219• 
otlomok - Bruchstück, Rest JV 200. 
õíIõSênie - Ablegung Step. 609.
otlucenie = otlucem»e - Leraubung, Entfernung, Ana- 

thema JV 187• 187, 188, 188 f . ,  189, 191, 191, 192, 
192 f, 193, 194, 194, 195, 19 6 , 203, 205, 220, 222, 
222 f . ,  225, 226, 226, F il. 7, 7, 1518: 344, 344, 
Dan. 40 , 43, Nik.L. 183, Nik. 275, Step. 624, 664 f.  
CK 482•

otmena - Austausch 1st• 219.
otmscenie = otomšcenie - Vergeltung, Strafe, Rache 

F il. 1 0 , 11, 16, 17, Dan. 28, D 16, Nik.L. 1 0 2 ,
224, Nik. 273, Step. 628, Iv.IV. 6, 91, KI 62 f . ,
81, CK 425, 519, Stefan 36, 40.
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otnos - übernatürliche Beziehung, Zauberei Ist. 292 f  
292 f.

otosļanie - Wegschicken Verbannen F il. 7. 
oīovrāscinie - Abwendung Nik. 251. 
otpadenie ־ Abfallen, Abfall VP 263, Fil. 42, 42. 
ot^enie*- Absingen 35 ע f . ,  KI 147. 
оТрГзь- Vermerken, Abfassen, Registrieren Sud. 151,

151, 152.
- Urkunde Sud. 137, 137, 151, 151, 167.
- Antwortschreiben, Antwort Kurbskij 136. 

otpiska*- schriftliche Mitteilung Nik. 255, 281, 282,
־־ 2827 282, 282, 282, 286, 290, 291, 292, 294, 294,

296, Dop. 311, 312, 312, 312, 312, 313, 313, 314,
318, 320, 322. 

otgisyvanie - Schreiben, Absenden Stefan 84, 89. 
0.Іс.Щ£а' ‘- “Feigheit (?) Peresv. 156 f. 
otpuscenie - Entlassen, Entlassung Nik. 12: 250, Nik.

11, 13, 14, 28, 35, 45, 234, 235, 255, 259, 262, 
263, 266, 270, 272, 273, 278, 279.
- Entlassungssegen Dan. 41, CK 411.
- Erlassen F il. 38, D 33, 34.

otgusk - Entlassen, Wegschicken Vosk. 252, D 198, 
ПГК.Ь. 178, 198, Nik. 6, 278, 281, 288, 288, CK 
477, 494, 495, Dop. 315, 315, 326, 326, 327, 386,
403.

otpust - Entlassen, Wegschicken Nik. 12: 248, Nik.L.
151, 199, Nik. 41, 232, 236, 240, 246, 259, 266,
266, Step. 6 0 1 , CK 452. 

otrada - Freude, Genuß, Trost Step. 667, 669, Dop.
308, 310. 

otrava - Vergiftung D 80.
- Gift KI 96.

otravlenie - Vergiftung D 30 f. 
otrečenie - Absage Step. 585.

- Verleumdung Iv.IV. 17.
otricanie - Absage, Abdanken, Abschwören VP 242, Dan.

8, 18, CK 417. 
otryganie - Speien Iv.IV. 44, 46.
otsecenie - Abschneiden Dan. 42, Sud. 140, Nik. 40,

^Ist. 282. 
otielstvie - Weggehen Dop. 375•
otiestvie = otosestvie - Weggehen VP 237, Nik.L. 185, 

185, 185, 198, 224, 224, 224, KI 118, 174, CK 483,
483, 494, 519, 519, 519, Dop. 375, Ist. 235, Kurbs 
ki j 139, 144. Stefan 40, 92.
- Heimgang,Tod pan. 11, Nik.L. 185, Step. 582,
610, 611, 612, 516, 624, Iv.IV. 83 f . ,  KI 115,
CK 409, 483, 483, Ist. 329.

otstojanie - Uberstehen der Ielagerung KI 144, Stef.
“ “■?7,“59“f.
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otstuplenie - Abrücken, Abmarsch KI 141.
- Abfall Nik.L. 200, Iv.IV. 118, CK 496 f.
- Ende Stefan 93.

otverzenie - Öffnen, Aufdecken VP 256. 
otverženie - Verschmähen, Verstoßung, Ablehnung 

VP 223, 224, 232, 240, Iv.IV. 110, KI 113, Ist. 
292, 292 f . ,  293. 

otvescanie - Antwort VP 258, Iv.IV. 38, Kurbskij 113, 
136, 136.

otvet - Antwort JV 184, 185, 192, 192, 204, 216 f . ,
233, 233, VP 175, 255, 276, 277, 277, 277 Pil.
18, 40, Pskov 285, Dan. 11, 20, 27, 48, Vlad. 176, 
Peresvetov 160, Sud. 147, 167, 167, Vb 162, 186,
188, D 11 f . ,  16, 18, 57, 58, 96, loo, Nik.L.
82, 167, 167, 172, 173, 204, 209, 219, 220 Nik.
15, 40, 79, 240, 279, 297, Step. 588, 6 0 1, 663,
667, Iv.IV. 12, 19, 22, 24, 43, 84, 84, 87, 122,
KI 91, 116, 116, 129, 131, CK 420, 468, 468, 472, 
473, 500, 505, 514, Dop. 308, 316, 317, 348, 369, 
373, 374, 403, 1st. 253, 296, 312 Kurbskij 131,
1 5 5 , 136, 137, 153. 

ovetsanle - Alt-Werden D 137. 
ozarēnfē”- Erleuchtung VP 263. 
ožestočenie - Erbitterung Kurbskij 146. 
āiloSlinīē- - Wut, Erbitterung Ist. 276 f.

- losheit, Gehässigkeit JV 200, Step. 619, 672, 
Iv.IV. 67, 89, 89, KI 53.

padenie - Pallen, Sterben Dan. 35, Chronik 307, Nik.
27, Step. 583, 584, 594, KI 60, 61, 85, 132, 132,
151, 155.
- Sündenfall, Sünde VP 226, 228 f . ,  244, Dan. 52, 
Nik.L. 194, 194, 195, 195, 195, 195, CK 491, 491, 
491, 492, 492, 492.

gadež - Pallen, Sterben D 23, Nik. 249, Ki 85. 
pāģūSa - Verderben,Schaden JV 196 f . ,  197, 197, VP 

228, 230, 260, F il. 59, Dan. 31, VB 165, 180, D
25, 63, Step. 579, 603, 635, 636, 640, 662, Iv.IV.
30, 41, 64, 72, 74, 74, 75, 88, 88, 88, 88, KI 107
154, CK 463, Ist. 261, 316, 326. 

pakostb- Schaden F il. 39, VP 242,1518: 347, Dan. 52, 
Peresv. 178, D 103, 119, 127, 129, Nik.L. 207, 
Step. 639, 639, 655, KI 56, 132, CK 504, Stefan
40, 49

paloumbstvo - Hitze, Eifer, Erregung (?) Nik. 238. 
pämjatb- Gedächtnis, Geist, Verstand JV 232, Dan. 47, 

D 50, Ist. 252 f . ,  253, 275, 275 f . ,  291, 294, 294
309, 328, Kurbskij 147.
- Gedanke an, Denken an JV 197, F il. 58, Dan. 10,
10, lo, lo, 22, 24, 27, 27, 27, 46, 49, 51, D 1,
11, 15, Step. 611, 636, Dop. 309.
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- Erinnerungsvermögen, Erinnerungszeit Dan. 12, 12.
- Erinnerung, Ruhm JV 192, Step. 614, KI 83, 115, 
148, 174, 175, CK 417, Ist. 267, 275, 289, Kurbskij
133, 143, 144.
- Gedenken, Totenehrung, Gottesdienst, Speisung 
der Armen JV 186, 211, 216, VP 263, D 31, 41, 48,
61 f . ,  122 f . ,  KI 144.
- Gedenken (beim Sprechen über Verstorbene) D 30 , 
Step. 671, 671, Iv.IV. 10  f . ,  Dop. 311, 311, 392,
392, Ist. 298, Kurbskij 146.
- Heiligengedenktag VP 243, Pskov 283, 286, 286, 
1518: 336, 356, 356, 356, Chronik 295, 309, 325, 
325, 325, Nik. 12: 252, 255, 255, 257, Nik. 31,
48, 48, 50, 66, 76, 78, 1 1 0 , 245, 245, 274, 295, 
Step. 612, 614, KI 58, 147, 164, 171, 172, CK 409, 
409, 411, 418, 420, Dop. 314, 327, 328, 328, 333, 
333, 339, 359, 372, 372, 377 f . ,  392, 401, Stefan 
59 59 90 92.
- Heiligengedenkstätte, Kirche Nik.L. 125, 1 3 0 ,
134, 140, 143, 145, 147, 149, Nik. 56, 66, 75,
CK 438 f . ,  442, 444, 446, 449, Dop. 386 f . ,  399,
- Denkschrift,Gedächtnisstütze JV 208, Peresv. 172, 
D 78, 107, 133, Dop. 360, 361, 361, 362, 362, 368, 
368.

ganstyo - Herrschaft eine poln.-lit. Pan Stefan 45,45. 
gārā3ō£sa - Paradoxum Kurbskij 137. 
gāsēnīē-- Weiden, Hüten Iv.IV. 10 8 .
2§iïÿrbstvo - Hirtenamt Dan. 4, Dop. 381. 
nātriāfsēiīvo - Amt des Patriarchen, Patriarchat Dop.

;־־558:—־־;
pecalb= pecjalb- Kummer, Sorge, Leid, Trauer JV 200,

VP 228, 256, 260, 262, 263, P il. 16, 22, 22, 22, 
Dan. 6, 21, 21, 49, 50 , Pskov 285, 285, Sp. Sawa 
163, 166, 168, 168, D 19, 60, 64, Nik.L. 78, 182, 
185, 185, 196, Nik. 52, 52, 52, Step. 597, 608,
608, 608 f . ,  629, 649, 651, 651, Iv.IV. 52, 111,
KI 64, 65, 65, 68, 74, 79, 80, 83, 92, 94, 95,
96, 99, 99, loo, 10 0 , loo f . ,  103, 10 8 , 1 1 1 , 112, 
113, 114, 118, 118, 118, 118, 119, 130, 131, 133,
134, 138, 139, 158, 169, 172, 173, CK 481, 483,

 .st. 218, Stefan 76״492, 1
pečalovanie - Fürsprache, Verteidigung JV 186, 221, 

Pskov 283, Nik.L. 112, 132, 135, 137, Nik. 1 f . ,
11, 13, 140, KI 170 f . ,  CK 439, 

penie - Singen, Gesang JV 200, 236, 1518: 534, Vosk.
286, Dan. 8 , 41, 41, VB 164, 176, 176, 181, 189, 
190, D 21, 26 f . ,  33, 33, 35, 35, 35, 36, 50, 72, 
Nik.L. 151, 181, 181. 

penja - Strafe, StrafZahlung Sud. 141, 141 f . ,  147,
148, 148, 153, 164, 164, 165, 166, 166, 175, D
134, 135 f.
• 9
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B6t§ß0Y°£ - Klatsch D 98!•
perimlrle = регетігье = peremire = peremerie - Waf- 

fenstillstand - Chronik 296, 311# 317» Nik.12:
257, 257, Nik.L. 90, 90, 93, 116, 116, 117, 117,
117, 141, 157, 157 f ,  158, Nik. 11 f . ,  12, 43,
45, 61, 61, 66, 83, 83, 234, 234, 235, 235, 240,
240, 240, 259 f . ,  260, 260 f . ,  263, 263, 263, 263, 
263, 265, 272, 272, 273, 279, 279, 280, 280, 280,
286, Step. 604, 634, KI 71, CK 422, 422, 422, 422,
422, 440, 459, 459, Dop. 316, 316, 316, 316, 316, 
317, 320 f . ,  327, 331, 331, 331, 333, 333, 333 f . ,
340, 340, 366, 366, 367, 369, 369, 369, 372, 373, 
373, 373, 385, 385, 385, 385, 386, 396, 398, 402, 
Ist. 227, 228, 228, 229, 229, 229, 230, 231, 273, 

geręorą - Uberpflügen Sud. 140. 
gerēimēch -.Auslachen D 98. 
gērlģirēla - Schuß, Schußweite Is t. 201. 
pirēiū3"“Revision Sud. 138, 157,

- Gerichtsgebühr Sud. 141, 157, 157,157. 
gerevestb- Verrat KI 159.
gēr|vēī-- Verrat KI 158.
рігёѵБЗ - Veränderung oder Verzug ? Nik. 240.

- Übersetzung VB 176, 189, 189 f . ,  190.
- Liste (?) D 160. 

gernactvo - Gefiedert-Sein VP 239.
gêryõivjjãtitelbstyo - Rang des 1. Hierarchen, Metro- 

pöIItin“flI£7bT“ I42. CK 440. 
gervozimie - Anbruch des Winters, Frosteinbruch 

3īip7“516, Ist. 235. 
petbe - Gesang, Grabgesang Iv.IV. 44.
pianstvo = pijanstvo = pbjanstvo = pianbstvo = pijank- 

stvo= pbjanbstvo = pijastvo = pijanistvo - Saufen 
VP 226, 229, 244, Dan. 6, 15, 16, 17, 19, 20, 24,
26, 27, 29, 35, 36, 37, 37, 37, 45, 50, F il. 11, 
Peresv. 159, VB 168, 168, 172, 175, D 15, 22, 25,
44, 45, 46, 72, 77, Nik.L. 194, 194, 194, 195, 
Iv.IV. 26, 86, CK 491, 491, 491, 492, Ist. 228,
230, 234, 265, 267, 269, 334, 334, 337, 349,
- Betrunkenheit Dan. 36, 45, D 21, 36, 44, 45, 45,
45, 45, 80, 102, KI 109, Is t. 267.
- Getränk, Alkohol Dan. 4, 37, 45, VB 184.

pir - Gastmahl, Gelage Dan. 6, 36, D 48 f . ,  49, 52,
53, 54, 75, 106, 123, Nik.L. 172, Nik. 36, KI 80,
90, 101, 108, 109, 109, 109, 112, 143 f . ,  170, CK 
409, 472, 487, Ist. 267, 268, 350, 350. 

girovanie - Fest, Gelage Is t. 244, 349, 350.
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giršestvie - Gelage KI 170. 
jjïrsëiïvô-- Gelage KI 170.
pisanie-־ pisankę - Schreiben Sp. Savra 167, Nik. 51, 

Step. 668, Ist. 298,332, Kurbskij 146.
- Malen Nik. 254, 273, Dop. 337.
- Geschriebenes, Beschreibung, Handschrift VP 233,
253, 278, 279 Pil. 40, 40, 58, Dan. 5, Chronik 
308, Peresv. 152, D 11, 11 f . ,  12, 78, 85, Nik.L.
170, Nik. 27, Step. 585, 594, 615, KI 43, 159,
Dop. 337, Ist. 272 f . ,  278.
- Schreiben, Brief, Schrift JV 198, 225, 227, 227,
228, 228, 233, VP 225, 264, 266, 266 f . ,  267, 271,
273, 274, Pii. 24, 27, Jan. 39, 40, Sp. Sawa 159, 
Nik.L. 191, 197, Nik. 22, 270, Step. 596, 597,598, 
617, 644, 664, 670 Kurbskij 6, Iv.IV. 9, 16, 23,
33, 38 f . ,  44, 65, 100, KI 107, 156, 159, 173 
Kurbskij 113, Dop. 309, 310, 338, 338, 369, 374,
379, 379, CK 488, 494, Ist. 204, Stefan 49, 51,
51.
- Bibel, Hl. Schrift, theol. Schriften JV 177, 177f
179, 186, 188, 189, 190, 190, 190 f . ,  191, 192,
192, 192 f . ,  193, 193, 194, 196, 197, 198. 199,
201, 202, 202, 202, 203, 205, 206, 206, 206, 206,
207, 207, 209, 209, 217, 217, 219, 220, 220, 221, 
221, 224, 224, 225, 225, 226, 227, 228, 232, 232, 
232, VP 224, 224, 225, 229, 231, 234, 234, 242,
242, 242, 251, 256, 261, 262, 263, 263, 264, 269,
269, 270, 271, 271, 271, 272, 272, 273, 276, 276,
277, 277, 277, 277, 280, 280, 280, F il. 7 f . ,  10,
12, 26 f . ,  27, 38, 66, Dan. 3, 5, 5, 5, 5, 7, 7,
9, 9, 10, 11, 12, 22, 23, 34, 34, 37, 39, 42, 43,
48, 49, 49, 50, 51, 54, Chronik 309, Peresv. 177,
VB 160, 167, 173, 183, 189, 189, D 27, 78, Nik.L.
180, 185, 195, 195, Step. 582, 615, 621, Kurbskij
7 f . ,  Iv.IV. 19, 62, 62, 84, CK 479, 483, 492, 492, 
Dop. 334, 335, 335, 335, 338, 351, 375, Ist. 167,
169, 211, 213 f . ,  280 f . ,  282, 285, 301 f . ,  302,
304, 318, 321, 330, 335 f . ,  Kurbskij 126, 126,
129, 147, 148, Stefan 93. 

piskanie - Pfeifen, Musik Iv.IV. 68, KI 175. 
pismo = pisbmo - Schreiben, Aufschreiben Sud. 137,

137, 137, 152, 152, 162, 162, 162, 162, Stefan 98 f.
- Malerei, Mal-, Schreibstil JV 210, 212, 212, 212, 
VP 242, Nik.L. 152, 168, Nik. 30, CK 454, 454, 469, 
Dop. 337, 408, Stef. 85.
- Schreiben, Brief Iv.IV. 9, Dop. 322 u.a. 

pitanie - Essen, Speisen Dan. 6, 34, 36, 37.
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pitie = pitie - Trinken JV 177, 234, Dan. 9, 27, D 
36, 67, 72, 103.
- Getränk JV 237, 238, Dan. 27, 28, 36, 49, D 95,
141, VB 172, 175, Nik.L. 200, Step. 591, KI 65,
153, CK,497, Dop. 368, Ist. 230, 267 f.  u.a. 

plac = plači- Weinen, Klagen, Jammern VP 227, 227,
F il. 64, Pskov 282, 287, Dan. 48, 48, Vosk. 286, 
Peresv. 148, 148, 171, Nik.L. 186, Nik. 204, 217, 
Nik. 40, 64, 76, 77, Step. 6 0 1 , 613, 614, 636, 
Iv.IV. 40, KI 59, 62, 66, 72, 72, 75, 77, 77, 79,
91, 94 f . ,  97, 97, 97 f . ,  99, 99, 99, 10 0 , 1 0 1 , 
lo i, 1 0 2 , 109, Ilo , 115, 133, 1 3 6 , 139, 143, 147,
150, 152, 153, 154, 154 f . ,  CK 416, 416,418, 418,
418, 419, 419, 484, 512, 517, Dop. 328, 328, 393, 
39 ,̂ 393, 393, Ist. 273, Stefan 57, 66, 79, 88. 

platez - Zahlung, StrafZahlung D 61. 
plavanie - Schiffahrt KI 87, Ist. 2 10 , 254. 
glenanie - Fesselung (?) Iv.IV. 68. 
pīēnēnlē - Gefangennahme, Gefangenschaft F il. 31 f . ,  

32, Sp. Sawa 166, 166, D 23, Nik.L. 162, Step.
585, 603, 626, 644, Iv.IV. 53, 57, KI 57, 60, 75,
79, 91, 105, 107, 124 f . ,  128, 133, 133, 145, 156,
175, 175, CK 463, Ist. 168, 168, Kurbskij 132, 
Stefan 93. 

glesanie - Tanz Iv.IV. 68, 72.
pleSEänie - Händeklatschen, Feiern D 43, Iv.IV. 68. 
pletenie - Flechten, Geflochtenes Dan. 29. 
plisčb- Lärm, Unruhe VP 268, Iv.IV. 68. 
pljasanie - Tanz Dan. 21, 29, D 22, 43, 80, Iv.IV. 69, 

KI 1 0 1 , 1 5 0 , 175, Ist. 241. 
pljunovenie - Speien, Spucken KI 55. 
gljjuviļa - Regen Ist. 191. 
рІоЗопоііе - Frucht-Tragen Dan. 25, 25. 
plodotvorenie - Fruchtbarkeit, Vermehrung Ist. 290. 
pobeda - Sieg Dan. 38, 54, Chronik 306, 307, VB 161,

D 40, Nik.L. 89, 19 0 , Nik. 47, 251, Step. 592,
604, Kurbskij 4, Iv.IV. 10 f . ,  119, KI 43, 118,
CK 479, 493, Dop. 307, 347, Ist. 173, 204 f . ,  
Kurbskij 146, 151 f . ,  Stefan 37, u.a. 

gobeditelbgtvo = pobeditelstvo - Sieg KI 151, Stefan

pobeg - Flucht Let. 84, Nik.L. 155, Nik. 42, 190,
Step. 602, CK 457, 457, Dop. 303. 

gobezjanie = pobezanie - Flucht Let. 107, Nik. 273. 
pōEēīaēnlē - Besiegung KI 131, 172 f. 
pobienie = роЬьепіе - Besiegen, Töten Let. 68, Nik.L. 

־־־־־2587־ Nik. 172, KI 51, 145, CK 472, 504, Ist. 275,
278, 294. 

pobitie - Bogrom KI 64.
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poboi - Schlägerei, Schläge D 10 8 , 136.
 .Erschlagen Werden Nik.L. 176, CK 476 ־

poboišce - Schlachtfeld KI 52 f.
 .Schlacht Peresv, 171, Step. 654, KI 53 ־

gobolenie ־ Schmerz JV 235. 
poJāīoĶ"- Anfängen, Beginnen Ist. 229• 
poSestb- Ehrung, Ehrerbietung, Ehre Dan. 27, Vlad.

174 f . ,  VB 176, Nik. 59, 63, 286, Step. 591, Iv.IV
28, 72, KI 109, 115, 122, 153, 168, Dop. 379, 379, 
379, Ist. 253, 257, 342, Stefan 83.
- Anerkennung D 1 1 0 , Dop. 319•
- Geschenk, Auszeichnung KI 136. 

gochiscenie - Raub, Diebstahl JV 235, Dan. 44. 
pocfimēīle”  pochmelbe - Kater Ist. 241, 269. 
pochod*- Feldzug Vosk. 242, 246, Let. 15, 57, 80, 85,
” 857 Nik. 87, 94, 155, 177, 184, 186, 190, 198, 199

210, 222, 222, 222, Nik. 15 f . ,  16, 24, 43, 44,
81, 191, 199, 2 10 , 269, 270, 271, Step. 673, CK 
421, 448, 457, 460, 477, 482, 483, 488, 495, 495,
506, 516, 517, 517, Dop. 304, 349, 349, 349, 364, 
377, 388, 389, 399, Stefan 49, 54.
.Reise, Unternehmung Sud. 175, CK 484 ־

Dochotb- Wunsch, Willen Iv.IV. 18.
Leidenschaft JV 233, 234, Dan. 13, 17, 51, VP ־
227, 228, 245, 245, 259, 276, 276, F il. 65״Nik.L.
182, Iv.IV. 49, 69, CK 480, Dop. 346, kurbskij 129
140.

pochotenie ־ Wunsch, Willen Dan. 33, Iv.IV, 82, 10 6 ,
10 8 .

pochvala - Lob, Lobpreisung, Rühmen, Ruhm F il. 16, 16 
VP 239, Dan. 28, 28, Sp. Sawa 161, VB 190, D 3, 
110, Nik.L. 138, 180, Nik. 23, 111, Step. 607,
667, Kurbskij 4 , 4 f . ,  Iv.IV. 74, 90, KI 84 , 120, 
CK479, 491, Dop. 308, 365, Ist. 214, 254 f . ,
Stefan 80 f . ,  96 u.a.
- Kirchenname Step. 618.

pochvalenie = pochvalenie ־ Rühmen, Preisen, Ruhm 
JV 234 f . ,  VP 239, Nik.L. 181, 222, 227, Nik. 273, 

JSLI 66, 148, 162, CK 480, 517, 521, Stefan 93. 
gocinanie - Vollführen, Vollbringen Stefan 87. 
poSīīānlē - Hut, Achtung, Denken an VP 232. 
gocivanie - Ausruhen, Ruhen Ist. 330 . 
pōīīēnlē־"- Ehrung, Gedenken Dan. 49, Sp. Sawa 161. 
godaanie_- Geben, Schenken Dan. 27, 27. 
gõâãçjã"־ Verschenken, Gabe D 47.
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podanie - Überreichen, Ubergeben VP 266, Ist. 229• 
рооігеш*- Aufbruch, Unternehmung Nik. 287, Dop. 391, 

^92. 395, Stefan 36, 49, 50. 
pod>eza - Heranritt, Ausspähen Ist. 221. 
podgovor - Anstiftung, Anregung Nik.L. 131• 
pō3kōp~- Untergraben Nik.L. 98, 209, 209, 210, 216,
—?ТБ, Step. 632, 646, CK 424, 505, 505, 505, 505,

506, 506, 511, 511 f . ,  Dop. 339, Ist. 192, Stefan 
84 •
- Mine Nik.L. 215, 216, Step. 646, 646, CK 510,
511, Ist. 194, 196, Stefan 81, 84, 84, 84, 84, 84,
84, 84, 84, 84, 84, 84, 86, 86.

godkogyvanie - Untergraben, Minieren Nik. 87. 
p33näcalli~- Unterstellung, Untertänigkeit VB 163., 
 .I57, 168, 180־I5?7־־

podnjatie - Unternehmung KI 147. 
podoba - Geziemendes, Notwendigkeit VP 271. 
podobie - Art, Natur, Abbild, Muster VP 226, JV 183 f 

Nik.L. 182, Step. 610, Iv.IV. 45, 46, 68, CK 480, 
Is t. 188, 190, Kurbskij 152.
- Geziemendes, Sitte, Ordnung VP 243, D 51, Nik.L.
76, Nik. 254, 267, KI 54 f . ,  CK 416.

podobbstvie = podobstvie - Titel Step. 667, Dop. 308, 
p o d p i s b -  Unterschreiben Sud. 137, 137, 137, 137, 137,

137, 137, 138, 138, 150, 151, 151, 151, 151 f . ,
152, 152, 152, 152:, 153, 153, 168.
- Unterschrift Sud. 168, Dop. 334, 379, 386, 398.
- Malerei, Gemälde, Ausmalung JV 2 1 0 , Step. 635,
CK 453, Dop. 404.

godgiska - Unterschreiben Sud. 137, 137, 152. 
pō3rā£ānie - Nachfolge, Nachahmung VP 256. 
godsecenię - Untergraben, Unterhöhlen Stefan 87. 
роЗЦКапГё - Untergraben, Unterhöhlen Stefan 88. 
pāSsmējānle*- Auslachen Iv.IV. 60. 
gôHTtavlerfię - unter etw. Stellen Nik. 215. 
pō3vīg - ĀnStrengung, Eifer, Heroismus, große Tat JV

208, 217, VP 260, 261, F il. 38, Dan. 6, 19, D 88f .  
Nik.L. 16 0 , 192 f . ,  Nik. 48, 271, Step. 577, 606, 
Iv.IV. 29, KI 86, 143, CK 479, 483, Dop. 328, 393, 
Stefan 58, 75 u.a. 

podviganie - Bewegen, Heranschaffen Nik.L. 212, CK
507, 508.

podvizanie - Bestreben Dan. 30.
poezd - Fahrt, Reise Nik. 12: 257, Nik.L. 113, 113,

134, 144, 147, 147, 149, 149, 151, Nik. 12, 13, 30
32, 45, 46, 66, 68, 232, 245, 252, 273, CK 409, 
438, 440, 442, 446, 447, 448, 453, Dop. 320, 321, 
367, 386 f . ,  391.
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- ReisebegleitungjP ahrtgenossen (coll.) D 167, 167
167, 175, 177, 185, 187, 192, 194, 196 f . ,  198.

pogibelk= pogybeli- Untergang, Verderben JV 179, 179,
225, 227, Pskov 284, P ii. 58, 62, 64, 66, 66, Dan.
30, 46, VB 163, 164, 164, 166, 167, 168, 169, 172,
172, 178, 182, 183, D 43, 46, 61, 80, Nik.L. 77, 
203, 218, Step. 579, 603, 639, 639, 640, Iv.IV.
34, 34 f . ,  36 , 36 , 38, 40, 47, 47, 53, 53, 92, 99,
99, KI 69, 71, Ho, 133 f . ,  149, 149, 154, CK 463, 
499, 513, Dop. 314, 335, 351 f . ,  Is t. 255, 348, 
Kurbskij 149, 155, 156.
- Unglück, Not Iv.IV. 51, KI 45, 65, 66, 77. 

pogodie - Wetter D 106 f .
pogonja - Verfolgung Let. Io, Nik.L. 155, 155, Nik. 5

104, 111, 245, KI 84, 94, CK 435, 437, 457, 457, 
Ist. 191.
- Verfolger Chronik 298, Vosk. 246, 246, Nik. 4. 

pogrebanie - Begräbnis Vosk. 286, CK 419. 
pogrebenie = pogrebenbe - Begräbnis JV 183, F il. 18,

1518: 355, 355, Dan. 8 , Nik. 29, 77, Step. 625,
625, KI 45, Dop. 328, 328, 372, 374, 374, 374. 

pogresenie - Fehler JV 236.
£2ß5illS2YSSie ־ Untergang, Versinken Iv.IV. 34 . 
E2grom־- -vernichtender Überfall Dop. 384, 384, 386. 
pogrūzēnie - Versinken, Eintauchen D 41 f. 
pogubienie - Untergang Dan. 20, KI 153. 
poimanie = роітапье - Gefangennahme, Gefangenschaft 

1518: 357, Nik. 12: 253, 255, Nik.L. 117, 140,
Nik. 65, 77, Step. 591, 630, 661, KI 107, CK 419, 
428, 439.
- Gefängnis Chronik 314, 315, Nik.L. 78, Iv.IV. 58 

pokajanie = pokaanie = pokojanie - Reue, Buße JV 231,
237, VP 252, 276, F il. 8, 17, Pskov 287, Dan. 8,
33, D 15, 24, VB 173, 189, Nik.L. 154, 195. Nik.
40, 279, Step. 611, 635, Iv.IV. 23, I lo ,CK (455,
491, Dop. 338, Ist. 171, 261 f . ,  Kurbskij 126, 155
u.a.

pokazanie - Zeigen Nik.L. 103 f . ,  KI 122, CK 426.
- Zeichen, Hinweis VP 256, KI 159 f . ,  CK 481. 

poklep - verleumderische Anklage Pskov 283, 287, 288,
D 19, 82.

poklon - Verbeugung Pskov 285, 285, D 33, 34, 34, 38,
39, Nik.L. 133, Dop. 324. 

poklonenie - Verbeugung Dan. 8, Sp. Sawa 165, D 17,
38, KI 100, 168.
- Verehrung VP 271, Dan. 7, 13, Nik. 74, Step. 581 
Iv.IV. 11, KI 11, CK 451, Dop. 345.
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poklonjanié = poklánjanié Verbeugung D 13, VB 185, 
Step. 624.
- Verehrung Dan. 15, 37, VB 164, 19 0 , Step. 581, 
581, 627, Iv.IV. 12 f .

pokoisce - Frieden Iv.IV. 109.
pokoj = pokoi - Ruhe, Frieden JV 186, 220 , VP 259 f . ,  

F il. 62, Dan. 19, 21, 25, 27, 47, 48, 49, Sp. Sav- 
va 160 f . ,  165, Vlad. 173, 177, Peresv. 169, 172,
D 11, 44 f . ,  61, 76, Nik.L. 116, 136, 177, 196, 
214, 219, 220, Nik. 265, 292, 292, 292, Step. 584, 
612, 619, 657, 661, 661, Iv.IV. 64, 64, KI 133,
138, 158, CK 417, 477, 493, 510, 514, 514, Dop.
316, 316, 317, 322, 323, 364, Ist. 174, 186, 228,
229, 242 f . ,  330, 341.
- Ruhestatt, Wohnung F il. 46, Step. 584, 616, KI
49, 86, Iv.IV. 123.
- Versorgung, Unterhalt VP 227, D 84, Nik. 267, 
Step. 671, Dop. 311, 320 .

рокоіепье = pokolenie - Familie, Herkunft, Rang Sp.
164 ^ ־־32־ , Vlad. 177, Iv.IV. 121. 

pokolenistvo = pokolenstvo - Abstammung Sp. Sana
I557־I55:

pokorenie - Unterwerfung Nik.L . 198, Step. 641, 664, 
KI 52, 57, 89, 95, CK 494.
- Gehorsam JV 192, 233, F il. 23, D 16, 19, Nik.L. 
214, Step. 588 f . ,  649, KI 161, CK 510, Ist. 323.

pokròv - Schutz JV 225, 225, 225, 1518: 344, 344, 
Nik.L. 197, Iv.IV. 87, 97, CK 493 f . ,  503, Dop.
310, 352, Stef. 46, 57, 70 י91 ,
- Feiertag Vas. Grjazn. 257. 

polaganie - Hinlegen Iv.IV. 67. 
goljacanie - Fallstricke, Netze Iv.IV. 86. 
gölköüiiröenie - Kriegführung, Heerführung Ist. 247,

־-2877־ S877300־. 
golkuustroenie - Heerführung Ist. 247. 
pōīōn-=~plēn_- Gefangenschaft VP 230 , Pskov 187,

F il. 60, Dan. 33, Chronik 311, 317, Vosk. 241,
Sud. 169, Let. 26, Nik.L. 169, 224, Nik. 88, 273, 
Step. 633, 640, KI 53, 146, CK 507, 515, Dop. 325,
377, Iv.IV./Grjazn. 252, 253, Grjazn. 258, 1st.
241, 298, Kurbskij 148 u.a.
- Gefangennahme Peresvetov 1 8 0 , Step. 588, 598,
598, KI 53, 174.
- Gefangene (co ll.) 1518: 355, Chronik 292, 294, 
Vosk. 247, Nik.12: 250 , 254, Let. 14, Nik.L. 181,
219, Nik. 38, 289, Step. 598, 633, KI 76, 165,
CK 465, 479, Dop. 319, 342, 1st. 244, 244, Stefan
30 Í » ! 65 Uø£L•
- Gefangen•* - Sp. Sawa 166, Nik. 229, 265, Dop.
341, 346.
- Beute KI 64, 90, 90 f .
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położenie - Hinlegen, Betten, Beerdigen Nik. 6.
- Feiertag 1518: 354, Nik. 29, 242.
- Kirchenname Nik. 327.
- Einhändigung. Einsetzung Nik.L. 1 0 2 , Nik. 242,
CK 425.
-̂ Lage Ist. 174, 18 0 , Kurbskij 154. 

polučenie - Erhalten, Bekommen VP 256, Step. 610,
Ist. 217 f.
-^Schicksal D 28. 

polucjaj - Schicksal D 29.
polbza = polza - Nutzen JV 176, 179, 187, VP 229,

262. 263 f . ,  F il. 7, 11, 17, 31, Pskov 284, Dan.
6, 7, 15, 45, 49, 50 , D 19, 20, 67, 84 f . ,  Ilo,
Step. 610, 616, 616, 617, 618, 621, 624, 625, 628, 
630, 644, Iv.IV. 64, 103, KI 56, 63, 113, 116, 129,
137, CK 482, Dop. 334, 336, 338, 353, 353, 362,
376, 381, 381. 

pomazanie - Salbung CK 452, Ist. 239, 292 f. 
gomcha - Schaden, Störung (?) Dop. 350. 
gõminõvenie = pominovenie - Gedenken, Gebet Step. 671,

57Ï.

pominanie - Erinnerung, Ermahnung Iv.IV. 74, 74.
- Erinnerung, Einkehr, Einsicht Kurbskij 152, 152.
- Gedenken, Gebet, auch Synodik JV 18 0 , 181, 181,
181, 181, 181, 181 f . ,  182, 182, 182, 182, 182,
182, 182, 183, 183, 183, 183, 183, 183, 183, 183,
183, 2 1 0 , 210 f . ,  211, 214, 216, Vlad. 178. 

gomirenbg - Friedensschluß Stefan 91 f.
E2Š3l22YĪSi® v Gedenken, Gebet Step. 618, 618, 629. 
pōmoIcb=~pōmo5k= ротоісъ - Hilfe JV 195, 219, VP

255, 263, F il. 7, 8 ., Dan. 20, Dop. 1518: 357, 
Chronik 293, 307, Peresv. 1 7 0 , 182, VB 187, 187,
D 13, 26, Nik.12: 250, 252, Nik.L. 144, 204, Nik.
47, 484, Step. 627, 631, Kurbskij 4, 5, Iv.IV. 60, 
74, KI 91, 164, CK 415, 467, Dop. 327, 336, Ist.
169, 195, Kurbskij 148, 149, Stefan 62, 76 u.a.
 Hilfskräfte, Unterstützung, Hilfstruppen Kurbskij ־
1̂ 8, Stefan 75. 

pomozenie - Hilfe Chronik 306, 308, Nik.L. 111 f . ,
144, 177, 215, Nik. 26, 28, Step. 595, KI 1 0 3 , 131, 
CK̂ 442, 476, 510. 

pomracenie - Verfinsterung JV 206, Dan. 16, 20, Nik.
74.

pomysl - Verstand, Geist VP 229, 230 , 245, Dan. 16,
16, 47, 51, Chronik 306, D 67, Nik.L. 1 0 1 , Nik.26, 
Iv.IV. 73, CK 425, Dop. 336, CK 493, Kurbskij 145 f .  
Stef. 43, 52,87, 91.
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- Gedanke, Idee F il. 16, Dan. 14, 36, 48, 48, 51,
53, 54, 54, 54, 55, Nik. 166, Iv.IV. 53, CK 450,
450, Stefan 41, 43, 86 f.

pomyślenie - Denken JV 237, F il. 22 f . ,  Peresv. 162,
VB 186 D 12 f . ,  Step. 617, Iv.IV. 103.
- Gedanke, Idee JV 184, VP 227, 260, F il. 16, Dan.
16, 51, Nik.L. 79, Step. 617, Iv.IV. 41, 87, 96,
CK 425.

ponafida = ponachida - Totenmesse D 31, 41. 
gonamarstvo - Amt des Kirchendieners Step. 624. 
р5пІтіпІі“Г?) ־ Gefängnis Iv.IV. 58. 
pönö8~-~Schmähung, Schimpf D 69, Iv.IV. 29, KI 149,

150.
ponosenie - Verspotten, Beleidigung VP 237, 264, Fil.

14, 29, 43, 61, Dan. 18, D 83, 99, Nik.L. 202, 
Iv.IV. 13, KI 138, 150, CK 498. 

ponovlenie - Erneuerung, Restaurierung 1518: 354,
Nik. 17, 29, KI 46. 

gonuženie = ропигепье - ponuždenie - Zwang, Nöti- 
ģūnģ־īv.IV. 73, 74, Dop. 375, Stefan 88. 

pooscrenie - Antrengung, Eifer Ist. 195. 
popečenie - Sorge, Fürsorge JV 178, 181, 187, 195 f. ,

201, 208, 208, 217, 232, 235 f . ,  VP 230, 230, 235,
255, 255 f . ,  259 f . ,  260, 265, 267 f . ,  268, Dan.
4, 6, 25, 30, 47, D 57, 57 f . ,  69, 73, 76, 77,
Nik. 12: 248, 248, Nik.L. 166, 181, 191, 195, 219 f  
224 f . ,  Nik. 63, 105, Step. 611, Iv.IV. 53, 73,
KI 77, 148, 157, 165, 175, CK 435, 467, 480, 488,
492, 514, 519, Dop. 315, Ist. 226, 284. 

gogolzęnie - Verführung Dan. 51, 51.
£0£ÕIinovinie*- Ausgleiten Iv.IV. 99. 
роргапГё-- -Schmähung F il. 63, VB 161, Nik. 75 f . ,  KI

45.v
gogrescenie_- Strafe F il. 27.
pōpū§3ēnlē־= рориісепье - Erlaubnis, Zulassen F il. 10, 

VP 278, 278, Sp. Sawa 166, Chronik 324, Nik.L.
153, Nik. 59, 64, 74, 74, 251, CK 454, 522, 529, 
Stefan 42.

poraboscenie - Verknechtung, Unterwerfung, Knecht- 
schaft JV 200, VP 259, Peresv. 182, 182, KI 44,
Ist. 325.

porażenie - Niederlage Ist. 224, 257 f . ,  Kurbskij 149.
porjadnja - Ordnung, Organisation, Wirtschaft D 4,4,

4, 4, 5, 6, 10, lo i, lo i, 101, 107, 114, 114, 117, 
128•
- Gerät, Gerätschaften D 52, 53, 91, 91, 91, 10 6 , 
125, 129 f . ,

porok-Fehler, Mangel Stefan 48.
- Vorwurf (?) JV 219.
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poroždenie = poroženie - Geburt Peresv. 165 f . ,  Ist. 
3 0 2.

poručenie - anvertrauter Gegenstand VP 223, Nik. 267. 
porucha - Schaden Dop. 368.
poruganie - Beleidigung, Schmähung, Spott Pskov 287, 

F il. 29, Peresv. 148, 149, 160, D 27, 43, KI 59,
95, 99, 102, 111, CK 525, 531, Dop. 345, 346, 346, 
3 6 0.

p o ru ka  -  B ü rg s c h a f t  JV 214, 214, 214, VP 235, Psko־v
288, 288, Dan. 36, 37, Sud. 138, 138, 139, 139,
144, 144, 144, 154, 155, 155, 156, 156, 157, 157,
158, 158, 158, 158, 158, 158, 158, 158, 158, 15f,
158, 158, 159, 159, 159, 159, 164, 164, 164, 166,
166, 173, 174, 174, VB 168, 172, D 138 f . ,  139, 
Nik.L. 155, Nik. 11, CK 457. 

porusenie - Explosion, Zerstörung Nik.L. 209, 209, 
СК55־Б, Dop. 527. 

gosaženie = posazdenie - Einsetzung Nik. 12: 246, 
fll£717 148, 169, Nik. 242, KI 57, 104, CK 447,

~$70.
gošcada - Schonung, Nachsicht VB 162, 172. 
pöüSinle - Fasten .uan. 50.
posečenie - Niedermetzelung, Hinrichtung D 23,

Nik. 12: 259, Ist. 272, 282, 307. 
gosedanie - Ansiedelung, Niederlassung Ist. 253• 
pōiēeēnīē - Besuch D 98, Step. 623.

Gnadenerweis Nik.L. 10 9 , Step. 633. 
pošestvie - Gang, Gehen, Zug Dan. 51, KI 56, 111, 112,

117, 121, 123, 123, 132. 
posianie - Schicken, Senden Sud. 136, 138, Nik.12:

249, Let. 74, Nik.L. 83, 209, 214, 221, Nik. 176,
231, 270, 280, 283, 300, Step. 591, 596, 642, 656,
662, 672, Iv.IV. 74, 74, KI 51, 61, 63, 64, 67,
68, 82, 82, 86, 102, 109, 128, 164, CK 505, 509, 
515•
,Sendschreiben, Brief JV 178, 179, 185, 187, 198 ־
202, 208, 227, 228, 229, 229, 2 32 , 232 , 235, 239, 
VP 234, 234, 237, 240, 242,243, 243, 244, 245,
250, 251, 273, 274, 276, 276, 276, 277, F il. 7,
36, 41, 45, 46, 65, 65, 65, Dan. 39, 44, 46, 50,
51, Sp. Sawa 162, 163, 163, D 30 f . ,  73, Let. 17, 
Nik.L. 18 0 , 19 2 , 197, Nik. 188, 192, 197, Step.
666, 667, 667, 670, Iv.IV. Io, 34 f . ,  74, 10 8 ,
KI 10 8 , 10 8 , 144, Kurbskij 113, 115, CK 479, 485,
489, 494, Dop. 310, 334, 350, 350 f . ,  353, 387,
Ist. 215, 254, 267, 322, 340, 340, Stefan 51, 51,
51, 52. 

poslovica - Rede D 101. 
gosluga - Dienst D 110, Iv.IV. 83.
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poslušanie - Zuhören oder Gehorsam (?) D 62.
- Gehorsam JV 208, 233, VP 223, 244, 244, Pan. 38, 
Vlad. 188, VB 1 7 0 , D 60 f . ,  Nik. 12: 248.

jjoslusan'kstvo - Gehorsam, Untertänigkeit Ist. 211. 
põsIüSiSívõ-- Zeugnis vor Gericht Sud. 141, 149, Nik.

268.
p o s lu s e s tv o  -  Gehorsam, U n t e r t ä n ig k e i t  I s t .  211. 
p o s łu ż e n ie  -  D ie n s t ,  D ienen  VP 237, 237, V la d .  174,

D 47, KI 123, Ist. 320. 
posmech - Auslachen, Spott, Hohn D 58, 60, 61, 83,

84, 98, 99, 99 f . ,  123, 134, VB 167, 168, Nik.L.
195, KI 99, 102, 160, CK 491 f. 

posob - Hilfe 1518: 353.
posobb- Hilfe Chronik 307, Nik.L. 97, Nik. 27, 1 1 0 ,

588, 288, KI 1 0 , CK 437. 
posobie - Hilfe, Unterstützung Chronik 306, Let. 10 8 , 

Step. 673, KI 86, 1 0 2 , Stefan 76, 76 f . ,  77, 82,
85 f . ,  86, 97. 

posoblenie - Hilfe Nik.L. 193, 218, KI 122, CK 490,
513.

posolstvo = posolbstvo - Gesandschaft, Gesandschafts- 
dienst 1518: 346, 351, 351, Chronik 292, 299,
308, 308, Vosk. 236, Nik. 12: 249, 249, 249, 249, 
Nik.L. 136, Nik. 12, 13, 24, 28, 28, 232, Dop.
339, 344, 344, 348, 349, 350, 367, 367 f . ,  371, 
371, 372, 382, 390, 396, 396, 401, Ist. 340.
- Inhalt der Botschaft Nik. 280, 287, 297, 297, 
297, 300.
- schriftl. Aufzeichnung der Botschaft Nik.L. 114, 
119.
- Gesandschaft (coll.) CK 441.

pospeienle - Hilfe Nik.L. 194, 194, 224, Step. 610, 
CKv491, 491, 519, Dop. 360, 378. 

pospesestvo - Hilfe Nik.L. 206, CK 502. 
gosramlenie - Beschämung, Entehrung, Schande VP 228. 
gō|rāmōscēnie - Beschämung Kurbskij 134. 
23irē3iīvō-=-posredbstvo - Vermittlung VP 236, Iv.IV.
r־78“~ :" ־

post - Fasten F il. 9, 22, VP 228, 230, 259, 263, Dan.
8, 35, 35, 35, 36, 38, 38, 38, 39, D 20 , 27, 46,
80, Vß 168,185, 185, 188, Nik. 12: 255, Nik.L.
186, 188, 192, 224, Nik. 29, 63, 73, 254, Step.
665, Iv.IV. 29, KI 77, 118, 118, 121, CK 484, 489,
519, Dop. 306, 337, Ist. 171, 228, 269, 313.
Fastenzeit Pskov 288, Dan. 8, 8, 53, 53, Chronik ־
301, 301, 303, 308, D 3, 21 f . ,  36, 56, 77, 77,
116 f . ,  117, 117, 117, 163, Nik.L. 89, Ilo, Ilo,
113, 116, 123, 127, 127 f . ,  128, 132, 132, 142,
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142, 144, 152, 152, 156, 157, 157, 160, 160, 161,
165, 165, 174, 177, 184, Nik. 16, 24, 28, 29, 63,
83, 84, 98, 229 f . .  237, 253, 265, 265, 266, Step.
587, 634, KI 121, CK 422, 427, 431, 431, 440, 441, 
443, 445, 453, 454, 459, 459, 466, 466, 474, 483,
496, 523, 527, Dop. 337, 337 f . ,  380, 382, 396,
396, Stefan 46. 

gostanoylenie = postanovenie - Einsetzung Step. 634,
5£ö.
- Beschluß, Entscheidung Dop. 372, 385, Ist. 234,
258.

postavlenie - Stellen Nik. 215, 215.
- Aufstellen, Errichten, Bau Nik.L. 162, 206, 206, 
213, Nik. 12, 18, 43, 58, 58, 58, 59, 63, 63, 72, 
230, 234, 240, 250, 250, 251, 255, 276, 284, Step.
577, 604, 641, 647, KI 85, 86, 87, 88, 92, 92,
CK 463, 501, 528, Ist. 175, 179.
- Einsetzung, Krönung Pii. 59, 59, Dan. 8, 8, Sp. 
Sawa 165, Vlad. 189, Chronik 302, 302, Nik. 12:
246, 255, Nik.L. 127, 142, 142, 142, Nik. 2, 5,8,
12, 12, 14, 14, 14, 23, 25, 25, 36, 36, 36, 43,
43, 44, 45, 59, 62, 250, 253, KI 55, 162, CK 432, 
432, 440, 440, 441, 451, Dop. 334, 334, 336, 381, 
381, 391, 403, 406.
- Krone, Amtsbereich Dop. 381. 

postavijanie - Einsetzung Nik.L. 127.
Pasten, Askese Nik. 50, Step. 607. 

poitrīģānli- - Weihe, Schneiden der Tonsur VP 225,Step. 
614, CK 418.

postrizanie - Weihe, Schneiden der Tonsur CK 417. 
postrizenie - Schneiden, Scheren Ist. 341.

- Weihe, Schneiden der Tonsur Dan. 8, Nik. 45,
Step. 610, Iv.IV. 38, 38, CK 417.
- Ort der Weihe, Kloster Nik.L. 127, Nik. 50, Step. 
607, 619, 619, 625, CK 432, Dop. 382, 401.

gostydenie - Scham Ist. 232.f . ,  306, Kurbskij 134. 
pōSylCā־-“Schicken, Entsenden, Gesandtschaft, Überfall, 

Einfall Nik.L. 113, 205, 221, Nik. 9, 16, 23, 26,
36, 44, 46, 61, 64, 66, 67, 69, 244, 247, 256, 258,
260, 265, 265, 292, 293, 296, 297, CK 501, 515,
Dop. 313, 314, 318, 327, 330, 339, 377, 405, Vas. 
Grjazn. 253, Ist. 251.
- Auftrag, Aufgabe, Geschäft D 81 f . ,  96, Nik.L.
198 f . ,  Dop. 405, 495.
- Gesandschaft, Gesandte, Heeresabteilung Nik.L.
177, Nik. 239, CK 476, Dop. 380, Ist. 227.
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-309

p o ta k a  -  N a c h s ic h t ,  H e u c h e le i (? )  I v . I V .  75» 75• 
o o te c h a * -  V ergnügung , U n te rh a l tu n g ,  Spaß C h ro n ik  305, 

N ik . L .  146, 147, 147, 157, 189, N ik .  24, 30 f . ,
45, 56, 75, 267, 268, KI 61, 100 , 175, CK 410 , 410 ,
445, 446, 447, 459, 487, Dop. 391, 

gotemnenie ־ Verfinsterung F il. 38, 38. 
pōiēlēnlē“ - Vergnügen, Freude D 86 f . ,  113, Nik. 92,

c z 2 ? ־ g.
potopienie - Überschwemmung, Flut F il. 29.

- Ertrinken, Untergehen Nik.L. 182, KI 141, CK 481. 
potreba - Bedürfnis, Bedarf JV 198, 198, 198, 198,

204, VP 237, 238, 263, 263, 266, 268, 279, Dan. 
ļ 27, 28, 39, 52, Sp. Sawa 159, Chronik 305, D 47, 

f  57, 73, 115, 130, Nik. 12: 249, Nik. 24, Step.
596, 621, 623, 636, Iv.IV. 57, 63, 64, 68, 74, 93, 
KI 135, 157, Dop. 336, Ist. 206, 216, Kurbskij 135.
- Gegenstände des tägl. Bedarfs JV 200, VP 230,
269, 280, Dan. 27, 38, Chronik 309, D 64, 134, 135, 
Nik. 28, 252, Step. 595, 641, 643, 643, KI 103,
103, CK 496, 496.

potreblenie - Vernichtung, Untergang F il. 62, D 23.
- Reinigung D 29.

potrebbstyo»- Bedarf, Bedürfnis Dan. 29. 
gofrēniē-- Vernichtung Ist. ^1 f.
põíscãnle = podscanie = potbscanie - Eifer, Bemühen 

JV 177, F il. 38, Step. 585, Ist. 175, 224, 248,
282.

potvor - Zauberei D 29, 93. 
potvorstvo - Zauberei D 22.
poučenie - Belehrung, Anweisung JV 232, 232, 232,

VP 241, 243, 243, 244, 260, 278, Peresv. 148, 149, 
150, 150, D 9, 19, 61, 62, Nik. 12: 248, Nik.L.
180, 180, 180, 183, Iv.IV. 53, KI 46, 168, 169,
175, CK 479, 479, 479, 481, Ist. 344, Stefan 56. 

povelenie = роѵеіепье - Befehl JV 170, 232. VP 242, 
268, F il. 26 f . ,  1518: 244, 248, Sp.Sawa 163, 167, 
Vlad. 176, Chronik 294, 3 0 1 , VB 187, D 16,^96,
Nik. 12: 253, 258, Nik.L. 82, 128, Nik 2, 30,
Step. 580, 643, Iv.IV. 12, 90, KI 51, 87, CK 470, 
500, Dop. 374, 382, Ist. 189, 248, Kurbskij 131,
156, Stefan 48, 92, u.a. 

govedenie - Führen, Wegbringen KI 101. 
pôviSënïi - Aufhängen, Anhängen Dan. 31. 
poveetb- Erzählung, Bericht F il. 11, VB 167, 176,

Dan. 8, 32, 36, 37, 43, Nik.L. 162, Step. 625,
625, 630, KI 43, 43, CK 463, Ist. 168, 173, 245, 
281, 281, 312 f . ,  329, 329, 338, Stefan 98, 98. 

povetree = povetrie - Seuche JV 194, Nik. 64, 72,
73, 228, 228, 228, 228, 271, 272, CK 526, 526, 526, 
526, 526, Dop. 401, 403, 404, 404, 404, 404, 404, 
404, 404, 406, Ist. 274. 

povinovanie - Gehorsam, Demut JV 237, D 62.
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povinovenie - Gehorsam, Dienst D 19, Iv.IV. 46 f. ,
Dop.334•

govolnogtb- Auswahl, Freiheit Dop• 364• 
põvõz“- “Íransportverpflichtung Sud• 173• 
povrezenie - Schaden, Schädigung D 10 8 . 
govtor - Nachrede, Wiederholung Kurbskij 136• 
põSãlõvanie - Belohnung, Gnadenerweis Nik.L. 135• 
pozar - Brand D 19, 23, Nik. 12: 252, Nik.L. 113, 152,

152, 152, 152, 154, 154, 154, Nik. 9, 9, 58, 59,
59, 74, 74, 251, Step. 619, 635, 635, 636, 636,
637, 637, 638, 638, 645, 658, 659, KI 46, CK 428, 
<♦53, 453, 454, 454, 455, 455, 455, 455, 455, 456, 
503, Dop. 327, 328, 375, Ist. 168, 216, 276, 319•
 .Brandstätte Nik. 60 ־

gozdravie - Gruß Step. 587. 
gozSrāvīenie - Gruß Let. 36, Nik.L. 133•
p55êg~"JíI27 1 3 5 , 141, 161, 161.

Beziehung, Nik. 233• 
pozitki - Habe, besitz Ist. 260. 
gozlascenie - Vergoldung Nik• 273. 
p5znãnIê~-״Erkenntnis, Wissen Iv.IV. 20 , 71, 103,

Dop. 376, Ist. 253, 254. 
goznatie - Erkennen KI 158. 
póz őr ” ” Anblick Sp. Sawa 166, KI 143•

- Schmähung, Schande D 48 f . ,  Nik. 238, KI 76. 
pozorisce - Schauspiel, Spektakel Dan. 13, 19, 21,

25. 28, 36, 37, 37, KI 167.
Schimpf Dan. 27• 

pozrenie - Pressen Verschlingen Ist. 286 f .  
gozvon - Läuten D 50.
pozīēnle ־־ Brand, Verbrennen Iv.IV. 97, Dop. 327• 
pradedstvo ־ Erbe, Besitz des Urgroßvaters, der 

Ahnen Nik.L. 193, CK 490.
 «.Urvatererbe Iv.IV. 10' f ־

pravda” ="־prav>da ־ Gerechtigkeit, Hecht JV 205, 233, 
F il. 15, 15, VP 229, 259, Pskov 288, Dan. 17, 24, 
Dop. 1518: 357, Chronik 3 0 1 , Peresvetov 153, 18 0 , 
Sud. 157, D 82, 109, VB 174, 188, Nik. 12: 247,
247, Nik.L. 187, Nik. 268, Step. 610 f . ,  Iv.IV.
40, 98, KI 72, 154, CK 452, 493, Dop. 316, 351,
Ist. 275, 327 u.a.
- Recht VP 225, Pskov 287, Peresv. 153, 18 0 , Iv.
IV. 9, 52, KI 105, Dop. 351, Ist. 334•
.Rechtsprechung, Gerichtsverhandlung Nik. 267 ־
.Freispruch od. Eid (?) Sud. 148, 148, 148 ־
- Gebühr für d. Gerichtsverhandlung Sud. 138, 141, 
143, 154, 154, 161, 161.
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- Richtigkeit, d. Richtige JV 226, Sud. 142, D/
50 , Nik.L. 78 f . ,  Iv.IV. 7, KI 104, CK 481, Va8. 
Grjazn. 257, Ist. 202 u.a.
- Wahrheit Pii. 26, VP 265, Dan. 38, KI 129, Kurbe- 
k ij 155, Ist. 308.
Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit F ־־ il. 23, VP 257, D 
16, Nik. 55, Iv.IV. 70, KI 153, CK 467, Iv.IV./Vas. 
Grjazn. 152 u.a.
- Eid Pskov 287 f . ,  Chronik 320, Dop. 1518s 357, 
Let. 69, Nik.L. 120 f . ,  Nik. 284, Step. 635, KI
111, CK 516, Dop. 388 u.a.

pravež - Abzahlung, Ableistung, Abdienen Sud. 158,
D 139.

pravilo ־ Regel, Gesetz, Kanon JV 197, 225, VP 235, 
276, F il. 59, 60, 1518: 344, 344, Dan. 7, 53,
VB 180, 185, D 28, 3 0 , Nik. 12: 257, Nik.L. 183,
189, Nik. 23 f . ,  249, Step. 627, 650,CK 482, 486, 
Dop. 336, 376, Ist. 312, 332 u.a.
- Gottesdienst D 34, Nik.L. 215 f . ,  CK 511• 

pravlenie = ргаѵіепье - Regierung JV 230, 235, Nik.L.
76, 76, Step. 613, Iv.IV. 27, 53, 53, 53, 54, 54,
CK 416, 416.

pravoslavie - Orthodoxie, Rechtgläubigkeit F il. 64,
Sp. Sawa 16 0 , 163 f . ,  164, Nik.L. 1 0 2 , 147, 162,
185, 185, 19 0 , 193, 204, 224, Nik. 251, Step. 578, 
578, 638, 641, 642, 642, 644, 644, 649, 662, 666,
666, Kurbskij 1, Iv.IV. 1 0 , 23, 25, 64, 89, KI |
57, 115, 120, 163, CK 425, 446, 464, 483, 483,
488, 490, 500, 512, 519, 522, Dop. 306, 307, 307,
316, 335, 351, 352, 365, 374, Ist. 208.
- Orthodoxe, Rechtgläubige 1518: 350, Sp. Sawa
165, 168, 168, Vlad. 177, Nik.L. 75 f . ,  139, 188,
209, Nik. 185, 268, Step. 586, 642, 643, Iv.IV.
57, 74, 83, 83, KI 116, 121, 148,CK H15, 486, 505, 
Dop. 316, 351, 381, Stefan 71.

pravoverie - rechter Glauben, Rechtgläubigkeit Ist.
210, 250, 277, 303, 336, Kurbskij 149. 

prazdnoslovie - Geschwätz Dan. 29.
prazdnostb- Müßiggang Dan. 30, 32, 32, 32, 36, 38, 51. 
prüznbitvo = praznestvo - Fest, Feier Nik. 65, Dop.

337.
grebludodejanie - Ehebruch, Unzucht Kurbskij 7. 
grēEIū|ēnīe_-~iI011u8t Iv.IV. 44, 75. 
ргёБуѵапІё“ - Sein, Dasein, Lebensweise VP 256, 263, 

F il. 17, 66, Nik. 291, D 30, Iv.IV. 53, 62, 64,
66, 73, 99, CK 511.
- Wohnung, Heimat Nik. 53, Step. 609. 

prechozdenie - Bewegung, Gang, Reise Iv.IV. 65 f . ,  66.
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predante - Übergeben, Ausliefern VB 175.
- Überlieferung VP 229, 242, 242, 255, 269 f . ,
271, JV 202, 222, 230, 230, 236, 237, 237, Pil.
58, 59, Dan.7, lo, 18, 21, 22, 33, 37, 54, Sp.
Sawa 163 f . ,  164, D 21, 21, 78, 81, Nik.L. 180,
181, Iv.IV. 27, 85, CK 480, Dop. 337, 337 f . ,  338,
338, 338, 338, 374, .378.

gredatelstvo - Vermächtnis od. Verrat (?) F il. 43. 
prēSIēŠānlē”- status quo ante Dop. 318. 
predloženie - Vorstellen Sp. Sawa 170. 
gredolzenie - Verlängerung, Länge Kurbskij 125. 
ргіЗііЗапІё - Vorsitz Iv.IV. 49, 53, 63. 
üredstatelbstvo - Fürbitte, Fürsprache Nik. 42, Step. 

57S7594־T 602, 603, 637, 638, 648, Stefan 98.
- Innehaben eines Amtes, Ehre VP 258. 

predstojanie - Stehen vor etw.Dan*26 f . ,  Nik.L. 267,
Iv.IV. 27, 62, 62, 64, 82, Dop. 318. 

gregordostb- großer Stolz, Hochmut Ist. 164. 
pfegresēnīe ־ Sünde JV 188, 190 f . ,  191, 204, F il. 15, 

Dan. 15, 46, Chronik 295, 302, Kurbskij 2 f . ,
Iv.IV. 68 f . ,  Ilo , Ist. 274. 

greizlisie - Überfluß, Übermaß Is t. 245. 
grēlzoBIĪIe - Überfluß, Übermaß Ist. 271. 
2r|Iz5CIIbnostb־ überreiches Maß Is t. 1 7 0 . 
grêízõBiIõvãnbe - Überfluß Stefan 49. 
£rêIzvôï§nïê"-~W°llen Is t. 291.
prēKormīēnīi = ргекогпгьіепіе = регекогтіепіе ־ Er- 

nährung, Lebensunterhalt Let. 73, Nik.L. 178,
Nik. 267, 274, KI 146, CK 477. 

prekoslovie - Widerspruch ־ Step. 586.
“ Verrat KI 112. 

prēīesīE- Bëîrug VB 175, Nik. 232, Iv.IV. 57.
- Verführung, Reiz F il. 42, Dan. 9, 20, VB 163,
169, 184, 187, Dop. 338.
Irrtum, Irrglauben JV 206, F ־ il. 42, 42, Dan. 52, 
Sp. Sawa 169, 169 f . ,  Nik.L. 225, Nik. 20, 233, 
Step. 578, 590, KI 163, CK 519, Dop. 351. 

preljubodejanie - Unzucht Dan. 51, 51. 
preljubodejstvo = preljubodeistvo ־ Ehebruch, Unzucht 

D 22, Nik.L. 183, CK 482. 
preljuby ־ Ehebruch Dan. 51, Iv.IV. 109, 109, KI 93.

große Wildheit Is t. 217. 
prēīog” ”Vērzōgerung, Aufschub Sp. Sawa 168. 
prelozenie ־ Umbettung Nik.L. 92.
prelscenie = ргеіьісепіе - Verführung F il. 40, Dan.

13, 20, 20, 29, Peresv. 179, 180, 181, D 29.
.große Schlauheit Kurbskij 148 ־־
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premenenie - Wandel, Wechsel F il. 41# Nik.L. 182, 227» 
Step. 623, 624, Iv.IV. 57, CK 480.
- Ende, Erlösung F il. 38, Nik. 71, Step. 577, 612, 
CK 409..

premudrosti- große Weisheit VP 245, 245, 275, 276,
Dan. 15, 27, 28, Nik.L. 197, Nik. 49, 49, 267,
Step. 606, 606, 611, 638, Iv.IV. 45, 45, 45 f . ,
KI 54, 64, 73, 1 0 0 , CK 493, Dop. 335, 1st. 334,
335 f . ,  Stefan 91.
- Kirchenname ( Sofia) Nik. 228, CK 526, Dop. 350, 
353, 359, 366, 375, 1 st. 320.
- Ikone Dop. 350 , 353.
- Buch d. Weisheit 1st. 215.
- Kenntnisse, Weisheiten VB 161, Ist. 325. 

prenesenie - Uberbringen, Verlagern, Umbetten VP 266f.
267, VB 161, Step. 585, 659. 

prenie z Streit VP 262, 275. 
greoblicenie - Vorwurf Kurbskij 150 f .  
prioErāzēnlē - Feiertag 1518: 334, Nik.L. 200, Step.

589, 643, CK 496, 497.
- Kirchen-, Klosternname Nik.L. 153, Nik. 46, 63,
CK 455, Dop. 372.

greodolenie - Besiegen, Sieg Is t. 173, Kurbskij 1 5 0 ,
ІБ57

prepitanie - Ernährung JV 235, Is t. 238. 
prepoasanie - Gürtel, Umgürtung Dan. 31. 
prepodobie - Tugend, Frömmigkeit Nik. 53, Step. 609, 

Ist. 165, 270 f . ,  320 , 324, 325, 336, 336, 339, 
Kurbskij 137, 138, 138 f . ,  139, 140. 

presčenie - Drohung, Verbot JV 217, 217, VP 266, F il. 
13, Pskov 287, Peresv. 179, D 61, Step. 579, 580, 
619, Iv.IV. 87, 91, KI 50 , 55, 55 f . ,  133, 143,
145, 146, 146, Ist. 223, 237, 268, Kurbskij 139,
149.
- Strafe F il. 28, 29, Dan. 42. 

prespejanie - Vorauseilen Step. 638. 
prestanie - Aufhören, Ende KI 67.
prestatie - Aufhören, Ende F il. 9, Nik.L. 183, Nik.279 

CK 481.
prestavlenie - Verscheiden, Tod 1518: 355, Vosk. 233, 

243, 250, 252, 253, 253, 263, Nik. 12: 251, 253,
257, 258, 258, 259, Nik. 1, 4, 8 , 10, 11, 14, 16, 
24, 24, 28, 37, 58, 61, 74, 75, 75, 78, 78 , 78, 78, 
78 f . ,  80, 90, 91, 91, 91, 97, 114, 121, 123, Step. 
578, 578, 625, 625, 625 f . ,  634, 634, Iv.IV. 30,
60, CK 416, 417, 418, 418, 420, 420, 420, 420, 428,
428, Dop. 328, 329, 372, 372, 374, Is t. 329? 342. 

grestugka - Übertretung, Fehler Let. 22, 93, Nik.L..151־־
prestuplenie - Übertretung, Verbrechen, Frevel JV 193,

195, 203, 207, VP 261, 262, 269, Dan. 29, Nik.L.
1 0 1 , Nik. 23, 47, 280, 287, 290, Step. 635, Iv.IV.
42, 88, 98, 109, KI 63, 63, 78, CK 425, Dop. 337, 
337, 337, 338, Is t. 256 , 322.
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presyiSenie - Übersättigung D 47. 
preterpevanie - Ertragen, Erdulden Kurbskij 142. 
prēīIēnovēnīē”= pretfcknovenie - Verführung VP 237, 237 
pretrenie - Zerfressen, Zernagen, Zerschneiden Ist.
* 3 5 :ï־I־־
pretykanie - Widerstand I v . I V .  83•

- Ränke, S c h l in g e n  I v . I V .  89, 91. 
g re v o z n e s e n ie  -  H o c h m u t ,^ Ü b e rh e b l ic h k e it  JV 206 . 
p r i v ö z n ö s i n l i  = р г е ѵ ъ г п о іе п іе  Hochm ut, ü b e r h e b l ic h -
k־ ī ī t  .ō4, Nik. 230, CK 528, 528־J72־

prezlostb- große Bosheit, Untat Ist. 262, 272, 273, 
2737*322.

prezorstvo = prezorbstvo - Hochmut, Stolz, Dreistig- 
keit VP 255, Ban. 4, 52, Sp.Sawa Ü61, Vlad. 173, 
1st* 213.

E£gzrecenie_(?) ־ contemptio Kurbskij 142. 
prēžrēnIē“"Verachtung KI 46, 55, Ist. 213, 218, 266, 

Kurbskij 142.
prezviterstvo = prozviterstvo - Priesteramt Ist. 171,

317, Stefan 55.
- Priester (coll.) Step. 619.

gribavka - Ergänzen, Hinzufügen, Verstärkung D 55, 
"īō37־Nik. 266, Stef. 41, 89, 89.

- Ergänzung, Nachschlag D 55.
priblizenie = priblizenie - Annäherung, Nähe Nik.L. 

123, 240, 249, Iv.IV. 82, 88, Iv.IV./Vas. Grjazn.
252, 252, CK 439, 449, 449, 449, 456, Stefan 56. 

grib^l - Gewinn D 111, 115, 121, Nik.L. 292, Dop.

grib^lb= pribilb- Gewinn, Profit D 5, 1 1 0 , 112, Ist.

pribytok - Gewinn, Einnahme F il. 58, Dan. 28, 28,
D 1 1 0 , 135, Iv.IV. 85, Dop. 392, Iv.IV./Vas.Grjazn

P ì t
pričascenie = pricjaicenie - Abendmahl JV 189, 189,

238, F il. 31, 43, Dan. 8 , 30, 43, CK 414, 452.
- Brot und Wein des Abendmahls Step. 612, CK 413. 

pricastie - Gemeinsamkeit Dan. 17.
- Abendmahl VP 228, F i l .  45, D 59, N ik .  232.
- brot und Wein des Abendmahls Step. 612, 612,
614, CK 413, 417.

gričastvie - Abendmahl Step. 614.
ргГсЕ оЗ- - - Kommen, Ankommen, E i n f a l l ,  Ü b e r f a l l  V o sk .

251, 252, 261, N ik .  12: 253, 253, 259, L e t .  17,
95, Nik.L. 96, 97, 108, 109, 116, 129, 135, 137,
162, 170, 187, 191, 199, 204, 207, 210, 216, 216, 
223, Nik. 5, 5, 8 , 13, 13, 15, 15, 15, 26, 37, 45,
46, 61, 61, 61, 65, 67, 68, 69, 89, 99, 104, l l l f .  
241, 241, 242, 247, 254, 257, 262, 262, 262, 262,
270, 272, 272, 272, 273, 275, 275, 276, 277, 277,
280, 281, 281, 287, 288, 291, 297, 298, Step. 588, 
665, Iv.IV. 48, KI 60, 60, 67, 125, 126, 128, 134,
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134, 153, 166, CK 433, 435, 437, 440, 464, 470 f . ,  
485, 486, 488, 496, 500, 503, 504, 511, 511, 518, 
Dop. 305, 306, 324, 324, 353, 369, 370, 387, 388,
388, 389, 399, Stefan 36, 39, 39, 44, 59, 59, 68,
90.
- Ankunftsstelle KĪ 56, Ist. 180, 183•
Einkünfte JV 206, VP 236, 236, 236, 236 f ־ . ,  236|f.. 
237* D 82 f . ,  135. 1

pricfaozenie * prichoždenie ־ Kommen, Ankunft, Einfall 
Nik. 121256. Nik. 1 0 , 12, 13, 14, 14, 23, 30 , 45,
253, Step. 595, 656, 657, 662, 664, Iv.IV. 67, KI
52, Dop. 389, Ist. 179 Stefan 35. 

priezd - Ankunft, Zureise, Überlaufen Рвкоѵ 286, Dop. 
1518: 357, Vosk. 238, Peresv. 172, D 198, Nik.L.
175, 202, Nik. 45, 62, 66, 67, 70, 231, 233, 234,
234, 238, 251, 256, 259, 259, 264, 264, 266, 270, 
274, 274, 275, 275, 276, 277, 282, 283, 285, 286,
292, 297 f . ,  299, Iv.IV. 59, KI 46 f . ,  141, CK 499, 
Dop. 302, 313, 320, Stefan 44. 

prigovor*- Urteil, Entscheidung Sud. 176, Nik. 161,
" 012T“267, 267, 271, CK 444, Dop. 354, 403, 406. 

prigozetvo = prigozestvo - Rang, Würdigkeit Chronik
304, Vosk. 256, Nik. 20. 

prijatelstvo = privatelistvo = priatelistvo -Freund- 
schaft, Zuneigung, Wohlwollen Nik.L. 99, 99, KI 
50 , Dop. 335. 

prijatie = priatie - Empfang JV 189.
- Anbruch JV 184.

prijazm»- Freundschaft Ist. 171 f.
prikaz - Befehl, Anweisung JV 239, 1518: 349, Chronik 

248, Peresv. 156, 172, Sud. 135, 142, D 2, 6, 51,
92, 93, 128, 134, Nik.L. 167, 173, Nik. 3, 22, 32,
33, 92, 107, 241, 248, 248, 271, KI 63, 72, 95,
CK 410, 436, 469, Dop. 312, 322, 323, 323, 332,
355, 356, 356, 363, 370, 391, 408, 408, Stefan 44.
- Amtsbereich, Befugnisbereich Peresv. 155, 172,
172, Sud. 142, 142, 142, 165, D 133, 134.
,Prikaz (?) D 79, 81, Nik. 228, Dop. 393, 394 ־
395, Stefan 63.
- einem Prikaz unterstellte Strelitzen Stefan 89,
90.

grikazanie - Gebot Peresv. 153 f. 
prI2īā3-Bēispiel (?) Iv.IV. 78 f.

 .Opfergabe Dop. 323 f ־
prikladetvo - Art, Muster, Beispiel (?) Iv.IV. 82. 
prikosnovenie - Berührung, Berühren Ist. 342. 
prikup - Dazukaufen Dan. 7.

- Zukauf, Gekauftes D 77, 99.
EEiifôSÏSÎYS ־ Verrat KI 141.
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p r i l e ž a n i e  -  H in g a b e , A u fm e rk s a m k e it ,  E i f e r  VP 235»
264, I) 9, lo, Nik. 48, Step. 606, 615, let. 1 7 0 ,
171, 209, 2 1 0 , 311, 346, 346 f . ,  Kurbskij 154. 

prilog - Beilage VP 273, 278.
prilozenie - Hinzufügung, Vergrößerung,Ergänzung 

F il. lo, VP 263, Nik.L. 196, CK 493. 
prilucai - Zufall 1st. 279.

- Umstand VP 237•
Erimęią - Ansammlung Nik.L. 137.(?)ļ,d> Beobachtung (?)

- Anwurf, Verleumdung D 108 f.(?J b '
-  Ziel Ist. 201 f . ,  210  f .  

primysl - Phantasie D 113.
prinesenie - Herbeibringen Nik. 254, Step. 585, 659.

- Spenden Peresv. 169.
- Feiertag 1518: 356, VB 178.

prinošenle - Spenden, Opfern VP 263 f . ,  267, Dan 43,
D 31, Step. 616, 618, Iv.IV. 66, Is t• 268, 292 f . ,
- Opfer, Spende D 2, 18, 32, 77, Nik. 50 , KI 111, 
Step. 607.

priobretenie - Nutzen, Gewinn F il. 38, Dan. 14, 49, 
Iv.IV. 17, Stefan 83. 

priobifcenie - Gemeinsamkeit, Gemeinschaft D 30 .
- Abendmahl JV 184.

grigadenie - Verleihung, Beitrag (?) Iv.IV. 79. 
prīrožēnTI = priroždenie - Anlage, Talent Peresv. 152,

152, 162, 165, 167, 173, 183, 184, 184, Ist. 232. 
grisedanie_- Dabei-Sitzen Dan. 30 .
prlsēStvIe-־ prišedstvie - Kommen, Ankunft VP 274, JV

1 8 0 , F il. 66, Dan. 23, Nik.L. 189, 196, 200, 2 0 1 ,
211, 211, 223, 227, Step. 588, 596, 599, 632, 642, 
642, Iv.IV. 15, 43, KI 62, 66, 89, 112, 121, 124, 
170, 19 0 , Kurbskij 116, CK 480, 487, 492, 496,
497, 507, 518, 521, Ist. 178, 179, 225.
- Jüngstes Gericht F il, 6 , 6 , Dan.12, Nik. 268,
KI 57, Ist. 353.

prisjaga ־ Eid, Schwur Sp. Sawa 169, Nik. 235,
Step. 641, Ist. 229, 262. 

gris.iaganie*- Schwur Step. 639. 
gfriÇãyltvõ - Amt des Pristav Sud. 136. 
p r liīrā līlē  - leidenschaftl. Zuneigung, Voreingenom- 

menheit VP 261, 263, Dan. 38, 48. 
pristup - Zugang, Eingang KI 128.

- Sturm, Angriff Chronik 307, 307, Nik.L. 213, 214, 
Nik. 19, 23, 27, 27, 113, 189. Step. 593, 644, 646, 
KI 60, 131, 136, 136. 136, 136, 146, 148, 150, 159, 
CK 438,^461, 509, 509, Dop. 312, 330 , Ist. 235, י 
Stefan 63, 65, 74, 76, 78, 80, 80, 81, 81, 81,81 f .
82, 86 f . ,  89, 89, 89, 89, 89. 89 f . ,  95, 97. u
- Sturmabteilung Step. 593 (?), 593.“
- Sturmgerät Nik. 113, 390, CK 438.
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p r is u d  -  G e r i c h t s h o h e i t ,  Z u s t ä n d ig k e i t  e in e s  Ge- 
r i c h t e s  Sud. 149» 149, 175, 175.
- Gerichtsgebühr Peresv. 152 f . ,  174. 

ргіѵоепье - Bündnis Iv.IV./vas. Grjazn. 235. 
prisylka - Herschicken, Nachricht, Botschaft 1518:

350, Vosk. 237» Nik. 12: 249, 259, Nik.L.82, 96,
99, 147, Nik. 5, 28, 36, 60, 61, 62, 66, 217,228, 
229, 230, 233, 234, 239, 241, 245, 246, 246,247, 
248 f . ,  255, 255, 258, 258, 261, 265, 265» 266,
271, 271» 272, 273» 274, 277, 281, 281, 283,284»
285, 286, 289, 292, 295, 296, 299, CK 446, 450, 
526, 527, 527, 528. 

pritca - Beispiel Dan. 32, Kurbskij 128.
- Gleichnis, Erzählung VP 245, 255, 264, 270,270,
270, Dan. 19, 36, 36., 37, 43, Step. 621,Iv.IV.
24.
- Pall, Vorfall, Unglück D 44, 91, 92, 105, 1 0 8 , 
131, 137, 138, 138, 140 f . ,  Kurbskij 128.

grituženie - Sorge Step. 619.
prlvēāinle - Herbeibringen Nik.L. 252, 269, 272,275, 

283.
privet - Gruß, Höflichkeit Peresv. 182, D 47 f . , 47 f.

110, Dop. 352. 
grivezenie - Herbeischaffen, Heranbringen KI 90 f .  
grîÿîîlcâ־- Zuwachs, Platz zum Wachsen D 121. 
prlyrāš?enie - Verdrehung Ist. 265. 
prižitie - Zeugung, Geburt Nik.L. 91. 
prizvanie - Berufung, Aufruf Step. 617, KI 131. 
prizyvanie - Berufung, Aufruf Step. 617. 
prja - Streit VP 258, 265, KI 93, CK 417. 
probitbe = probitie - Durch-, Zerschlagen Stefan 63.

! “Bresche Nik.L. 215 (?). 
probivanie ־ s. Durchschlagen Nik.L. 214, CK 510. 
prcuocrenre - Durchbohren Nik.L. 196, CK 493. 
grochlaä*- Vergnügen CK 448.

-*Erfrischung D 56, 113, 114, 114, 114 f . ,  115,
185. v

prochlazenie - Erfrischung, Genuß Dan. 6, 27, 34. 
prochod - Durchfahrt, Durchgangsmöglichkeit Dop.380.

- Körperöffnung D 24, 24.
grocitanie - Durchlesen, Lektüre Dan. 22, 24, 30,51. 
prō3āānlē~- Verkauf VP 235. 
prodanie - Verkauf VP 235, 235 f . ,  236, 259. 
prodaža - Verkauf, Ausverkauf, Ruin Sud. 155, 155»

161, D 135» Nik. 76, 99» KI 73, CK 433.
 .Dreistigkeit, Kühnheit Iv.IV. 81 ־

proiz3~-“KIrchfahrt, Passieren Nik.L. 166, Nik. 264, 
CK 467, Dop. 332, Ist. 182, 258. 

prognanie - Vertreiben, Vertreibung Nik.L. 75, 212, 
Step. 642, KI 121, CK 415, 508. 

prognevanie - Erzürnen!! Zorn Iv.IV. 68.
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proischoždenie = proischoženie - Erscheinen, Auftre- 
ten (?) Dan• 34.
- Feiertag Chronik 304, Nik. 19•

2cQizļišie (?) ־ Überfluß Ist. 245. 
groizvol»- Belieben D 193.
proizvolenie = ргоігѵоіепье - Wunsch, Willen, Belie- 

ben JV 181, 1518: 349 f . ,  Nik.L. 182, Step. 630, 
638, Iv.IV. 60, CK 480, 523, 532, Ist. 162, 166,
215, 237, 243, 270, 274, 308, Kurbskij 143, 146. 

prokazenie - Aussatz Iv.IV. 54, Ist. 313. 
prokljatie - Verfluchung, Fluch JV 177, 179, 202,

202, 203, 231, 231, VP 224, 274, 277, Nik.L. 182,
KI 79, 163, CK 480, Ist. 262, 262, 269 f . ,  Kurbs- 
k ij 128.

grokormlenie - Verpflegung, Ernährung Nik. 178. 
proīījānīe”  Vergießen Iv.IV. 89.
prolitie - Vergießen Nik.L. 10 8 , 196, 196, 196, 226, 

268, Iv.IV. 73, KI 104, 128, CK 493, 493, 493,
493, 521. 

prolom - Durchbruch Stefan 64, 85.
” - Toch Nik.L. 215, KI 151, CK 510, 510, Stefan־

67, 73, 74, 76, 76, 81, 84. 
gromenŝ - Tauschwert JV 212.
promysl-- Klugheit, Voraussicht D 88 f . ,  89, Nik.L.

156, Nik. 268, Step. 651, Dop. 408, 467.
.Idee D 135, CK 524, 531, Stef. 68 ־
- Vorherbestimmung, Vorsehung JV 18 0 , F il. 1 0 , 15 f. 
Dan. 33, Chronik 312, Nik.L. 87, 181, Nik. 42, 72,
197, Step. 576, 602, 618, 618, 673, KI 162, CK 
450, 480, Dop. 315, 319, Stefan 53, 72 f.
- Gewerbe Sud. 165, 166, D 58, 70, 83, 83, 83, 
83vf. ,  84, 111.

promyslenie - Fürsorge, Sorge Dan. 43, Iv.IV. 58, 58,
82.
- Vorsehung Nik. 49, Step. 606. 

pronyrstvo - Heimtücke Step. 663, KI 10 6 . 
propjatenie - Strafgebühr bei ungesetzl. Pferdekauf

Sud. 175, 175.
“ Gürtel Dan. 29• 

proроѵёЗь" Verkündigung, Predigt VP 270 , F il. 41,
VB 184, Ist. 332, 343. 

propovedanie - Predigen VP 243, Sp. Savva 164, Iv.IV.
48, 1 1 1 .

grogusk - Durchgang, Durchlaß Dop. 408. 
prõrãssuzenie - Entscheidung, Entschluß KI 162. 
proricanie - Prophezeiung Step. 639, 640.
]эгогосепіе -Prophezeiung Step. 584, 584, 584 f . , 668 f .

£Г~90,"90, 120, Dop. 309• L
prorocestvie - Prophezeiung Dan. 15, Ist. 343, 346. 
proročestvo - Prophezeiung Dan. 14, VB 166, Step.

583, 583, 613, 639, CK 415, Dop. 360, Ist. 217.
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proscenie - Vergebung JV 176, 188, 188, 205, 205,
222, 224, 237, 237, VP 230, 237, 263, 263, 266,
281, Dan. 43, 43, 54, VB 178, 190, D 20, 24 f . ,  
Nik.L. 183, 196, 196 І ѣ9 Nik. 14, Step. 613 f . ,
619, 621, 645, 662, Iv.IV. 26, 44, 87, 87, 88,
loo, KI 64, 64, 72, 150, CK 416, 481, 493, 493,
Dop. 310, 375, 375, 375, 375, 375, 375, 375,375 f . ,  
375 f . ,  376, 376, 376, 376, 376, 376, 376, 376,
376, 376, 376,, 376, 376, 376, 376. 

prosenie = prosenie - Bitte JV 225, F il. 10, Pskov 
283, Chronik 313, Sp. Sawa 164, D 40, Nik.L.10 6 ,
122, 122, 122, 126, 128, 131, 192, 219, Nik. 15,
48, 52, 249, 262, 282, 295, Step. 605, 608, 628, 
642, 658, 662, 667, 671, KI 159, 173, CK 414,489,
514, Dop. 311, 319, 319, 329, 341, 386, 1st. 200, 
Stefan 89 f.
- Erbetenes D 40, Nik. 308, Step• 645, CK 503* 

grostiranie - Regeneration KI 87. 
grôsïïrânïe_- Erleuchtung, Licht F il. 39, KI 163,

Cõp7~33?7
prostota - Einfalt Dan. 7, 14, 19, 22, 24, 28, 34,

VB 164, 165, 165, 165, 165, 166, 167, 172, 173,
176, 178, 18 0 , 183, 189, 189, 19 0 , Step. 610,
Iv.IV. 63, KI 109, Dop. 337. 

prostranbstvie - Platz, Raum Nik. 53, Step. 609,KI
Б97~Б5р7~ЗІі.

prostranbstvo - Platz, Raum Dop. 4 0 1 .
- Platz, Bedeutung Step. 670.

prostupka = prostupbka = prostupok (?) - Verfehlung, 
Schuld Chronik 300, Nik.L. 1 0 1 , 103, 136, 137,
200, Nik. 5, 5, 11, Iv.IV. 62 f . ,  63, 88, CK 425, 
425, 425, 426, 297. 

prostynja - Leinentuch CK 417. 
grosug*- Möglichkeit D 58
proïïvlenie - Widerstand Nik.L. 89, Step. 631 f.,K I 

92.
grotogogjstvie - Amt des Protopopen Dop. 328 f. 
prõtõr"-"PíII3hten, Abgaben, Ausgaben, Gerichtskosten 

Dan. 28, 31, 33, 36, 38, Sud. 177, Ist. 256. 
protrava ־ Flurschaden Sud. 172. 
groves - Dörren D 113. 
grovläenie - Vorhersehen Ist. 325. 
grôyînênïë - Schuld Iv.IV. 68.
prôvôïënlê - Begleitung, Geleit Nik. 35, KI loo. 
prozba - Bitte Nik. 234. 
grozitok - Überleben Peresv. 182 
""-“Verbrauch, Bedarf D 111. 

prozjabenie - Sproß Step. 667, Dop. 308 
prozrenie - Sehfähigkeit Nik. 255. 
prozvanie - Name Dop. 336.
gsalmogenie - Gesang von Psalmen 1518: 354 f . ,  Nik.
35 ־־29; 337־ , CK 514, Ist. 314.
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-320 -

pušcenie - Entlassen Niķ. 270• 
pustoib- Nichtigkeit, Unsinn Nik. 237.
EU£ĪL2a£ņbe - Verwüstung Ist. 267. 
putesestvfe - Reisen VP 266, 267• 
pytka - Folter Nik.258.
rabota = robota = chobota - Knechtschaft F il. 41, 

Peresv. 182, D 60, 79, 84 f . ,  138 f . ,  139, Nik.L.
162, 162, 169, 170, 173, 226, 226, 227, Nik. 236, 
Step. 578, 590, Kurbskij 2, Iv.IV. 21, 22, KI 
Ilo  f . ,  CK 463, 464, 470, 470, 473, 520, 521,
521, Ist. 191, 193, 239, 240, 240, 241 f . ,  Stefan
57, 83.
- Arbeit Dan. 26, D 11, 85, 136, KI 144.
- Untertanen, Knechte KI 54. 

rada = roda - Beratung Stefan 64.
- Rat, Ratschlag Ist. 226•
•Rat, Duma 1st• 172, 280 (?), 309 (?), 317 ־
- Rada Dop. 322, 322, 344, 344, 345, 364, 364,
364, 364, 367, 367, 367, 383, 398, 399 f.

radostb- Freude VP 268, F il. 18, 36, Dan. 11, 32,
Chronik 295, Peresv. 16 0 , 1 6 0 , VB 1 7 0 , 186, D 58 £״
60, Nik. 49, 5 0 , Step. 608, 626 f . ,  KI 65, CK 450,'
493, Dop. 339, Ist. 179, 191 u.a.
,Anlaß zur Freude JV 208, Dan. 36, 47, Nik. 183 ־
K I 90 f .
 •Feier (Hochzeit) Nik. 66, Dop• 326, 333 ־

raaovanie ־ Freude JV 184 f . ,  D 46, Step. 587, 648• 
rašcenie - Wachsen, Wachstum F il. 41. 
raschisčenie = raschyscenie = razchiscenie - Raub, 

Plünderung, Zerstörung VP 2 30 , JV 209, 217, 217,
220, F il. 41, Dan. 4, D 23, KI 90, 16 0 , Dop. 316,
389, 393.

raskajanie - Reue Iv.IV. 103, KI 65.
= razsmotrenie = rozsmotrenie ־ Besichti- 

gung Nik.L. 187, 268, KI 116, 126, CK 485.
 .Überlegung Peresv. 169, Dop. 359 ־

raspalenie - Entzünden, Brennen Stefал 49• 
raspjatie - Kreuzigung F il. 42, VB 173, Step. 613,

CK 415.
rasprja^- Streit Iv.IV• 106 f .  
rasprjaženie - Trennung Kurbskij 158• 
rasprosiraüÊôifî ־ Erweiterung Step• 651, Ist. 352. 
rãs tenie - Wachstum, Vermehrung VP 269• 
rastie (?) - Kreuzigung VB 189.
rastīenie = raztlenie - Verderben VP 269, Kurbskij

157.
- Vergewaltigung Nik. 38, Step. 599.
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ratb- Heer VP 228. Dan. 3, 31, 31, 31, 31, 51, Ch.ro- 
nik 297 f . ,  298, 200, 206, 308, 312, 314, 314,
Vosk. 246, Sud. 169, 1 7 0 , Step. 592, 655, 655,
656, 661, Iv.IV. 57, 60, 82, KI 68, 85, lo i, 125, 
127, Stefan 84.
- Krieg Pskov 282, 283, Chronik 295, 295, 297,
297, 298, 299, 299, 300, 302, 303, 303, 303, 3 10 , 
312, 316, Sud. 173, VB 187, Nik. 12: 256, 256, 259, 
Nik.L. 189, Nik. 81, 111, Step. 588, 631, Iv.IV.
32, 53, 59, 73, KI 55, 68, 69, 82, 98 f . ,  117, 132,
176, CK 421, 437, 485, 486 f . ,  Dop. 332 f . ,  Iv.IV. 
121, Stefan 45.

ratovanie - Krieg, Kampf Step. 663, 663, 673• 
EâïS2§Ç2iî°^«5^Z0 “ •Apostelgleichheit Step. 582. 
rãvnõitb” E5enHêit KI 86.
razbezanie - Auseinanderlaufen, s. Zerstreuen Is t.189. 
räzS53"="fozboj = razboi - Raubmord Dan. 15, Peresv.

159, 159, 181, Sud. 135, 138, 138, 141, 159, 159 £»
1 6 0 , 161, 161 f . ,  173, 173, D 19, 36, 82, Nik.
268, KI 73, 175, 175.
- Raubgut Sud. 174.

razbojnicestvo = razboinicestvo - Raub, Räuberei JV 
184.
- Räuber (coll.) Kurbskij 143. 

razdelenie - Verteilung Nik. 283. 
razdizanie - Entflammen Dan. 54. 
гагЗгаБІіпіе - Zerfleischen, Zerstückeln KI 159. 
£§zgnānIē~” Aueeinandertreiben, Verstreuen Nik.L.136. 
rãzgnivãnie - Erzürnen, Zorn KI 134.
razgorenie - Entbrennen Dan. 19.
rāžgrāEīēnie - Ausrauben, Plündern D 23, Step. 649. 
razlicie - Unterschied VB 242. 
razliianie - Vergießen Iv.IV. 75, Ist. 193. 
räzlücenli - Trennung JV 237 f . ,  Pskov 282, Dan. 33, 

Step. 649, KI 118, Is t. 330 . 
razmenenie - Austausch Step. 662.
râzmÿslenîe = rozmyślenie Nachdenken Vosk. 300, Nik.

Ilo , 1 1 0 , CK 437, Is t. 228, 229, Stefan 58, 79. 
raznostb- Uneinigkeit Step. 675, CK 528. 
razbnbstvo = raznbstvo = raznstvo ־ Unterschied VP 

252, F il. 38, Iv.IV. 54. 
razorenie = razzorenie = rozorenie ־ Zerstörung, 

zugrunde Richten Chronik 307, D 23, Let. 1 0 3 , 
Nik.L. 190, 209, Nik. 27, 213, 290, Step. 593,
594, 656, 666, Iv.IV. 13, 14, 41, 51, 53, 53,
64̂  67, 67, CK 487, 505 , Dop. 307 , Kurbskij 153• 

razresenie - Lösung, Befreiung JV 205, Step. 629,
Doj. 376, 376. 

razrusenie_- Zerstörung KI 149. 
ï I I ! Î2 !5 ! r .Zerstreuung Peresv. 182 ־
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razslaba ■ rozslaba - Entkräftung, Schwäche Vosk.
5?S7~Nik. 12: 251. 

razslablenie - Schwäche D 24.
razsuženie = razsuždenle = rassuženie = razsužbdenie

- Überlegung JV 206, VP 228 f . ,  230 , 237, 238, 238, 
VB 187, D 35, 36, 107, 10 8 , 135, Nik. 226, Step. 
610, 616, Iv.IV. 24, 62, 62, 84, 91, CK 520, 1st.
172.
- Urteil, Entscheidung VP 234, Step. 577. 

razstojanie = rasstojanie = rastojanie = razzatojanie
- Entfernung Iv.IV. 90, KI 114, 133 f . ,  1st. 346.
- Hindernis Nik.L. 119.

razum - Intelligenz, Geist, Verstand VP 228 f . ,  229,
239, 245, 256, 259, 260, 276, F il. 36, Dan. 7, 9,
12, 13, 15, 21, 24, 34, D 99, Nik. 49, 237, 242,
291, Kurbskij 2, Iv.IV. 17, 51, 56, 57, 66, 67,
73, 74, 74, 74, 82 f . ,  83, 100 , 10 2 , 103, KI
65, 74, 99 f . ,  10 0 , CK 416, 481, 488, Ist. 165,
210, 252 f . ,  271, 275 f . ,  283, 288, 302, 310, 318,
319, Dop. 308, 319, 319,335, 338, 351, Kurbskij 
139, 142, 147.
- Vernunft, Vernünftigkeit, Verständnis, Geist,
Idee VP 229, 239, 239, 239, 244, 262 f . ,  263, 263f.
268, 270, 270, 270, 274, 277, F il. 23, 24, 57, 66, 
Pskov 285, Dan. 12, 22, 22, 22, 29, 34, D 12, 64, 
87, 89, 97, V3 165, 171, 176, 181, 189, Nik.L. 76,
187, 187 f . ,  191, Step. 606, 613, 620, 638, 638,
644, 667, Iv.IV. 25, 25, 27, 27, 32, 37, 40, 41 f . ,
42, 46 f . ,  47, 49, 54, 57, 64, 66, 67, 74, 84, 91,
91, 100, 102, 102, 103, 109, 119, KI 56, 73. 73,
92, 162, CK 416, 417, 485,485, 502, Ist. 167, 193,
208, 208, 209, 2 1 0 , 215, 217 f . ,  253, 257, 261,
280, 280, 281, 289, 344, Kurbskij 113, 135, 149, 
Stefan 52 f . ,  81.
- Gedanke Dan. 14, 34, VB 164, Iv.IV. 41.
- Unterricht, Lehre Dan. 14, D 58, Ist. 280 f . ,
289.

razumenie - Erkenntnis Dan. 11, 50 , Iv.IV. 79. 
razumnostb- Verstand, Vernunft, Weisheit Kurbskij
— 1?rr:
razvraščenie - Verdorbenheit, Verworfenheit Kurbskij

147.
razzizanie_- Leidenschaft KI 93.
rēīE-~Rē3ē7 Worte, Ansprache JV 221, 233, VP 261, F il.

1 0 , 1518: 244, 257, Dan. 44, 48, Chronik 308, 
Peresv. 156, 171, Sud. 145, 149, VB 165, 19 0 , D
43, 1 0 1 , Let. 95, Nik. 12: 247, 248, Nik.L. 117,
141, Nik. 20 , 105, Iv.IV. 81, KI 74, 138, Dop. 323, 
402 f . ,  CK 426, 530 , Stefan. 52 f . ,  72 f .  u.a.
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гесеріе - Rede, Gesprochenes Nik• 92, Step• 629»
340•

reci►, posp o l i t a  -  rz e c e  p o s p o l i t ą  1 s t •  352• 
reme8t v o  - Gewerbe, B ro te rw e rb  KI 176. 
r e v n o s U -  E i f e r  JV 176, 177, 179, 231, 231, VP 255, 

256, 261, 261, 262, 268, Dan. 28, 28, 42, S te p .
642, KI 85, 1 2 0 , Dop. 336, 337, Ist. 163, 174,
250, 273, 343.
- Eifersucht Dan• 33• 

rezb- Schnitzerei Nik. 74. 
rezanie - Zerschneiden Ist. 351.

-  V e rs c h n e id e n  I v . I V .  68 .
- Wunde Iv.IV. 72.

rezoimanie - Wucher, Nehmen von Zinsen KI 175• 
rezoimstvo - Wucher D 82. 
riskanie - Eilen, Streben nach Dan. 52. 
rliîânïë - Rennen Dan. 49• 
ritorstvo - Rhethorik Sp. Sawa 165. 
rjāānīcēstvo - einfache Herkunft Iv.IV. 24. 
r03־־-~CSEūrī Sp. Sawa 1571, Peresv. 151, CK 524, 531, 

Ist. 207, 277, 281, 297, 324.
- Geschlecht, Sippe JV 230, 232, Dan. 6 , 20, Dop. 
1518: 350, Sp. Sawa 165, 166, Vlad. 175, Peresv. 
1 5 0 , 166, Sud• 171, 174, VB 164, 187, Nik.L. 75, 
194, Nik. 56, 237, Step. 606, 650, Kurbskij 6 , 7 f. 
Iv.IV• 62, 65, KI 45, 66, Kurbskij 114, CK 415,
470, Dop. 319, Ist. 162, 338, Kurbskij 133 f.A ^9 t 
Stefan 93» 98 f .  u.a.
- G e n e ra t io n  JV 240, V la d .  175» N ik . L .  196, 197,
220, 227, N ik •  51, 53, K I 157, 173, 174» CK 415,
415, 493, 494, 521, I s t .  267, 274.
- Art KI 43, 173, 207.

rodoslovie ־ Weissagung bei der Geburt D 29. 
rodoslovstvie - Weissagung bei der Geburt D 28. 
rodstvo = rodbstvo ־ Geburt KI 154.

 .Familie, Herkunft, Verwandschaft JV 148, Sp ־
Sawa 164, Vlad. 177, 19 0 , Nik. 268. 

roptanie = ropvtanie - Murren Dan. 26, Peresv. 156,
D 67, Iv.IV. 74, KI 146• 

roscet = rozcet ־ Berechnung Sud. 143, 143, 153, 153, 
154, 161, 164, 167. 

roschod = razchod - Ausgabe Darv3,29,36, D 54, 82, 82, 
UJ, 126, 134, 135, Nik.L. 166, CK 467. 

roskos - Luxus, Genuß Ist- 245, 343. 
rosģīāta - Bezahlt-Haben, Schuldenfreiheit D 139• 
rosprava = rozsprava - Ordnung, Organisation , Rege- 
 .lung7 Verwaltung Nik. 267, 267 "־
rossjlka - Herumschicken, Verteilen D 47.
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rost - Wachstum, Wachsen D 121•
- Zinsen Sud• 1 4 0 , 14 0 , 151, 169, 169, 170, 170,
173, D 79, 139, 139.

rota - bid, Schwur Nik• 12: 249, Step. 597, 598,
KI 79, 81, 104, 175• 

rozdel - Teilung Sud• 167• 
rozdelka - Teilung, Teilen D 197• 
roienîe"- Zwist, Zwietracht Nik. 290. 
rozēnlē = rozdenie = rzenie - Geburt Chronik 294, 315, 

Sp. Sawa 165, Peresv. 165, 165 f . ,  Nik.L. 75, 123,
158, Nik. 48, 48, 49, 52, 53, 66, 66, 75, 241, 265, 
Step. 582, 605, 606, 606, 608, 609, 629, 629, 629, 
629, 629, 629, 634, 652, Iv.IV• 58, 68, 68, 75,
KI 121, 254, 254, 176, CK 415, 459, Dop. 317, 337, 
Stefan 75. 

v- Kinde Iv.IV. 55. 
rozestvo = roždestvo = rozstvo = rzestvo - Geburt 

D 28, Nik.L. 227, Nik. 239, Step. 651, Iv.IV.
45, 68, CK 522.
- Christi Geburt, Beginn d. Zeitrechnung F il. 38.
- Feiertag D 1 5 0 , 1 5 0 , Nik. 61, 64, 1 4 0 , 262,
263, 263, 263, CK 439, Dop. 373, 406.
- Feiertag - 1518: 338, Chronik 297, Nik. 12: 259, 
Nik.L. 189, KI 59, CK 486, Dop. 405.
- Feiertag - 1518: 247, Chronik 325, Peresv. 172, 
Dop. 343, 382, Stefan 74, 77.
- Kirchenname Nik.L. 153, Nik. 250 , CK 454.
.Kirchenname Nik.L. 121 ־
- Kirchenname 1518: 348, Chronik 305, 313, 325, 
Nik.L. 153, 153, 164, 180, 192, 192, 199, 201,
2 1 0 , CK 413, 454, 455, 466, 478, 489, 489, 495,
497, 498, Dop. 395.
- Klostername Stefan 74.
- Ikonenname Nik.L. 145, CK 444• 

roz>ezd - Abgrenzung Nik. 259.
rozmena - Tausch, Austausch Nik• 262, Dop• 371, 382, 

Ï057
- Austauschurkunde Nik. 12: 252. 

rozmova - Unterredung, Verhandlung Ist. 200. 
гоіпь=”гагпь- Streit, Zwist, Hader JV 225, Vosk. 275,

Nik.L. 147, 159, 210, Nik. 55, 106, 106, CK 435,
446, 461, 506, Dop. 323.
- in verschiedene Richtungen, auseinander Nik.L.
161, 218, Nik. 242.

rozgravka - Auseinandersetzung 1) 45• 
rozrjāāiīvo - Verteilung m ilit. Ränge, Aufstellung 

MlčIĪ1” I 8 4 , 202 , 214, CK 482, 499 , 510 . 
rozstroi - Verwirrung, Unordnung Chronik 314, 317. 
rōzvō3”  Aussiedlung, Umsiedlung Dop. 357 f.
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ruganie - Gelächter D 28•
- Spott, Schmähung, Verlachen Ist. 230 , 335, 3361,
339•

rukodeleco - Gewerbe, Handwerk, Handarbeit D lo i• 
rü£53ellê~= rukodelbe - Handarbeit, Gewerbe, Arbeit 

VP 257, 269, Dan. 36, 38, 38, 38, 51, D 4, 4, 58,
58, 59 f . ,  66, 67, 67, 70 , 71, 73, 82 f . ,  85 f• , 
87, 88, 91, 91, 92, lo i, lo i f . ,  I l l ,  Nik. 60, 
Step. 618•
•Bearbeitetes, Arbeit D 88, 92 f ־ , lo i• 

rukopisanie - Urkunde KI 51.
rukopoloženie -  Priesterweihe JV 1 9 0 , Dop• 374, 396• 
rukovozlozenie - Priesterweihe Dop. 381. 
rusenie - Zerstörung, Explosion Nik. 209• 
rvēnlē“ - Eifer Dan. 16.

- Eifersucht Iv.IV• 45. 
rycerstyo - Rittertaten Ist. 281.
ryâãnle"- Schluchzen, Weinen VP 227, 268, Pskov 287, 

Dan• 48, D 33, Nik.L• 185, Step• 614, 669, KÌ 73,
77, lo i, lo i, 115, 118, 136, 154, 173, CK 41Ź, 416
416, 418, 418, 419, 419, 484, Dop. 309, 328, 
Kurbskij 3, Stefan 57. 

rykanie - Brüllen Kl 146. 
rzanie - Wiehern Kl 136.
samocinie - Eigenmächtigkeit, eigenmächtige Handlung 

D 47,^Step. 639, 643, 655, CK 497. 
sęjnoderz&oię. - Autokratie Iv.IV. 12. 
§.§mode.L̂ ütfi.lLatlLÛ#־ Titel Step. 670. 
samoderzavstvo = samoderzavbstvo - Autokratie Iv.IV.9 
"־־־ T r p i ’ Sp: Sawa 165, Vlad. 177, Iv.IV. 25. 
samoderžbstvo = samoderzstvo = samoderz״bstvo = samo- 

drbžbstvo - Autokratie, Würde d.Autokrators Step.
613, Iv.IV. 10, 25, CK 415, Dop. 381.
.Machtbereich des Autokrators, Staat Dop. 378 ־
- Titel Step. 582,582, Iv.IV. 12, 25. 

samoljubie - Eigenliebe VP 263, 269, Step. 634,
Iv.IV. 17.

samostragtie*- selbst Leiden 1518: 344. 
sāmovīastīe - Fähigkeit zur eigenen Entscheidung, 

Freiheit VP 273, Ist. 209, 270, 270, Kurbskij 
157, 158.
Eigenmächtigkeit Is ־ t. 243.
- unabhängige Machtausübung Iv.IV. 44, KI 72, 72f. 

samovolie - freier Wille, freie Entscheidung KI 71 f.
154.
- Willkür Pskov 287, KI 85.

samovolbstvie - Freiheit, Ungezügeltheit Is t. 170. 
Iāmōvōlīiīvō~= somovolbstvo = samovolstvo - eigene 

Entscheidung, Willkür Nik.L. 123, 141, 145, Iv.IV.
58, 102, CK 440, 444.
- Freiheit, Autonomie VB 189, Nik. 251, Iv.IV. 44,
62, 63, 67, 68, 121.
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san - Rang JV 184, 187, 188, 188, 190, 190, 193, 196, 
204, 204, 222, 224, 226 f . ,  VP 225, 274, F il. 58,
59, Dan. 43, VB 188, Nik. 12: 251, Step. 634,Iv.IV.
24, 26, 30, 42, 43, 84, 85,98, 1st. 239, 278,
280, 285, 296 f . ,  301, 303, 317, 339, 339, 340,
341, Kurbskij 151.
- Standes-, Rangabzeichen, Amtstracht Nik. 59, 59, 
Step. 665, KI 167, CK 451, 451, 514, Dop. 306,
381.

sanoljubie - Ehrgeiz Iv.IV. 31• 
sãnõviíãsíb- gravitas Kurbskij 138. 
sāpīānlē”  šeptanie - Flüstern Ist. 264» 292 f. 
šatanie ־ Hochmut, s. Brüsten Nik. 52, 232, Step.

v608, KI 55, 119, Dop. 335• 
sazajibę - aufgesetzter Schmuck D 193 f• 
sazenle = sazenbe - aufgesetzter Schmuck, Putz D 91,

94, 188.v
scastie = scastbe = scjastie = šcastie - Glück, for- 

tuna Chronik 308, Peresv. 178, 183, Nik.L. 19 0 , 
Nik. 6 , 28, 241, 242, 243, 243, 245, 281, Step.
596, CK 487 f . ,  Vas. Grjazn. 254, 259, Ist. 201, 
Kurbskij 139, 139, 142, Stefan 84. 

scastok - Glück F il. 39• 
scē3r5stb- Freigebigkeit Peresv. 175• 
šcedrota - Freigebigkeit VP 257, Persv. 179•

- Wohltaten F il. 28, VP 253, 253, Nik.L. 185, 186,
192, 193, 209, 225, Nik. 236, Iv.IV. 91 f . ,  Step. 
594, 597, 670, CK 484, 484, 489, 490, 505, 519,

v Dop. 310, 315, 319, 360, Ist. 170, 174. 
scet - Rechnung, Abrechnung D 6, 54, 86, 86, 88. 10 6 ,

123, 125, 125, 126, 126, 128, 133, 133 f . ,  135, 
Nik.L. 159, Stefan 61. 

schod - Herabgehen Stefan 74• 
schozdenie - Hinabgehen Iv.IV. 73• 
schozenie - Versammlung, Zusammenkunft Dan. 31. 
sbdejanie - Handlung KI 47• 
весь- Gemetzel Nik.L. 182, CK 481. 
seca = secja - Gemetzel, Blutvergießen Chronik 293,

295, Nik. 12: 252, Nik.L. 206, 213, 217, KI 57,
66, 151, 155, 156, 156, 156, 158, 159, CK 501,
509, 512, Ist. 182, 185, 243, 249. 

sedenie - Sitzen JV 234, D 39 f• , 44. 
sedina - graue Haare Dan. 55, Step. 643, CK 497,

Ist. 330 , 345.
- Ergrauen, Alter Dan. 47, Nik.L. 197, KI 72,
Iv.IV. 125, CK 493•

sejanie - Säen Iv.IV. 89•
selenie - Ansiedeln, Wohnen Dan. 12, Step. 669, Dop.

309.
- Wohnort, Siedlung Sp. Sawa 168, 168, Iv.IV. 52, 
KI 124, 176.
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seperanie - Geschwätz Dan. 5.
šertb- Eid 1518: 346, Chronik 312, 314, Nik.L. 81,

83, 101, 169, 221, 222, 222, Nik. 4, 8 , 11, 14,
3, 32, 4׳4, 48, 57, 57, 61, 67, 2 ,32 ,25 ,14 ,14

262, 275, CK 425, 470, 516, 516, 516, Dop. 389.
- Vertragsverhältnis 1518: 346, Nik. 12: 259,
Nik. 14 f . ,  15.

sestvie - Gang, Reise, Feldzug VP 268, 268, Nik.L. •1̂ 6,
156, 191, 198, Step. 638, 639, 642, KI 62, 87, 118,
125, 166, CK 458, 488, Dop. 348, 349, 350, 392, 
Stefan 41, 45, 60.

iestvovanie - Lauf, Verlaufen Dan. 52.
setovanie - Trauer F il. 8 , Iv.IV. 87, KI 66, 89, 91,

99, 109, 118, 118 f . ,  134. 
seunčb- freudige Nachricht Nik.L. 169. 
siezd = sbezd - Zusammenkunft, Verhandlung Nik. 260,

260, 263, Dop. 331, 333 f . ,  Stefan 91 f.
 .Abreise Sud. 147, 147, Nik.L. 174, CK 474 ־

Sbgnetenie - Zusammenpressen Dan. 19. 
іГапІі_=~ііjanie - Glänzen, Strahlen JV 206, Nik. 74, 

Step. 649, 667. 
sijatelbstvo - Titel VP 139.
Ilkovāēlē”{?) - Lüge, Verleumdung Ist. 212. 
siEovānāīja = sikovanca?- Verleumdung Ist. 259,

.מד־־,:בת
sila - Kraft, Macht, Stärke JV 178, 181, VP 225, 257 , 

F il. 19 f . ,  36, Dan. 27, 46, Peresv. 149, 156,
V3 167, 190, D 18, 39, Nik. 12: 247, 247, Nik.L.
1 5 0 , 193, Nik. 38, 291, Step. 602, 613, Kurbskij
3, 4 f . ,  Iv.IV. 32, 54, KI 50 , 67, Kurbskij 115,
CK 452, 491, Dop. 308, 338, Iv.IV. 122, Ist. 162,
228, Kurbskij 134, 148, Stefan 71, 79 u.a.
- Macht, mächtiges Wesen F il. 62, Ist. 293 f . ,  
Stefan 97.
- Heer, Heerscharen Pskov 285, 286, 1518: 335,
F il. 40, 41, Chronik 293, 293 f . ,  Vosk. 246, Peresv.
157, 168, VB 165, D 9, 13, Nik. 12: 249, 252,Nik.L. 
183, 218, Nik. 37, 203, Step. 588, 643, Iv.IV.
22, 72, KI 46, 60, CK 481, 490, Dop. 307, 342, 
Stefan 52, 90 u.a.
- Bedrückung, gewalttätige Unterdrückung, Gewalt 
Pskov 288, 1518: 343, D 79, 81, Kurbskij 6 , KI
10 6 , ІЗ6 , Dop. 328, Ist. 280«

sillogizm - Syllogismus Ist. 212. 
s iņk litija  - Duma Iv.IV. 63•
slņEĪIīitvo = sinbklitstvo - Bojarenrang Iv.IV. 65,

Б0р7“3бб.
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іігіпа  - Breite Step. 661, KI 44, 70 . 
širokostb- Ausführlichkeit, zu große Breite Ist. 297. 
slrõíã”- Breite, breite Fläche Peresv. 176, Stefan 93. 
sirotstvo - Verwaistsein KI 102.

- Armut, Armseligkeit Dan. 36.
sitie = šitbe - Stickerei, Sticken Nik. 278, Step.

555.
skakanie*- Hüpfen, Springen D 22, KI 175. 
skaredie"- Ekel, Widerwärtigkeit VP 245, 276, D 22. 
skaz - Erklärung Ist. 322.
skazanie = skazanbe - Erzählung F il. 12, VP 260, 277, 

Vlad. 171, Step. 579, 581, 615, KI 43, 130, Stef. 
76.
- Erzählung, Erzähltes Step. 593, 615.
- Interpretation, Deutung JV 237, VP 277. 

skinetroderžanie - Innehaben des Szepters Step. 582,
Iv7T77־I27
- Herrschaftsgebiet, Krone Step. 610, 629 f. 

škoda = skota - Schaden Ist. 193, 222, 235. 
skončanie = skončjanie - Ende Peresv. 151, D 30,

Nik.L. 203, Kurbskij 5, KI 57, CK 499, Ist. 193,
280.
- Ende, Tod JV 199, D 23, KI 149, Ist. 346. 

skoj) - Zusammenrottung, Ansammlung CK 456. 
sEörbb- Leid, Not, Bedrängnis JV 194, 219, VP 259,

259, F il. 7, 23, Pskov 285, Dan. 5, 24, Chronik 
303 , 303, VB 169, 180, D 17, 20, Nik. 16, 103, 
Step. 630, 649, Kurbskij 6, Iv.IV. 57, 66, KI 71,
91, CK 434, 503, Dop. 375, Ist. 288, 339, Stefan
71, 94 u.a.
- Kummer, Leid, Trauer JV 179, 227, VP 244, F il.
7, 22, Pskov 282, 285, Dan. 6, 27, Sp. Sana 168,
D 58, 86, Nik.L. 185, 205, Step. 614, 651, Iv.IV.
91 f . ,  KI 94, 118, CK 410, 412, Dop. 325, 329,
Ist. 208, 218 u.a.

skorostb- Schnelligkeit Ist. 300 f . ,  Stefan 76. 
ilcō|ō2āianie - Wettrennen D 43.
I2fē|ēīānrē“- Knirschen KI 136.
sIcū3ōiīb--Dūrftigkeit, Mangel, Not VP 263, 265, Dan. 

36, Sp. Sawa 165, VB 167, D 23, 57, 84, 98,
Step. 618, 618, 619, 620, 649, Iv.IV. 51, Dop.
376, 526, Ist. 186. 

skudota - Dürftigkeit Nik. 237. 
skupostb- Geiz KI 92 f. 
skvara - Opfer KI 164.
skverna - Abscheulichkeit, Laster, Schmutz JV 179,

VP 227 f . ,  227 f . ,  Dan. 17, D 66, Nik.L. 196, KI
137, 171, CK 493, Ist. 171, 269, 291, 317 f . ,  
Kurbskij 128, 148, 1 5 0 .
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skvernenie - Besudelung, Entweihung JV 176, KI 75« 
skyernitelbstvo - Schmutz, Sünde, Laster Iv.IV. 72. 
8ĒvērnōiIōvīi~- schmutzige Reden Dan. 19, 30 , D 22,
— S 2 7 7 ־577־ g f.
skvernoetb- Unreinheit, Schmutz VP 258, Dop. 337,

337, Ist. 349 f. 
slabostb- Schwäche, Zuchtlosigkeit, Haltlosigkeit 

VB 187, 189, 189.
- Schwäche, Fehler Dan. 33, Ist. 243• ׳ 

sladostb- Süße Dan. 27, 36, 37, Step. 611, 621, Iv.IV.
19, KI loo, Ist» 330.
- etw. Süßes Nik.L. 180, Step. 616, CK 479.
- Genuß Dan. 9, 9, VB 172, 175, D 42, 44, KI 172 f .  
Ist. 177.

sladostrastie - Wollust, Leidenschaft Ist. 165, 165, 
209, 243.

slastb- Leidenschaft, Neigung VP 228, 228, F il. 8, 
Dan., 19, 19, 19, 20, 20, 20, 26, Step. 610 f . ,  
Iv.IV. 40, 47, 47!, 94, 98.
- Genuß Dan. 24.
- Süßigkeit, Delikatesse D 118, 159, 163. 

slava = slova - Ruhm, Lob, Lobpreisung JV 184, 206,
VP 226, 229, Pskov 287, F il. 7, 19, Dan. 4, 13,
Sp. Sawa 164, Vlad. 177, Peresv. 158, 167, VB
163, 171, D 16, 88, Nik. 12: 247, 247 f . ,  Nik.L.
177, 219, Nik. 18, 19, Step. 581, 608, Kurbskij 4, 
Iv.IV. 15, 24, KI 53, 101, CK 435, 452, Dop. 309,
352, 1st. 161, 268, Kurbskij 139 f . ,  146, Stefan
5 0 , 52 u.a. 

slavoljubie - Ruhmsucht VP 229, 256. 
slavoelovie - Lobpreisung VP 239, D 21, 33, 33, 33,

46, KI 164. 
slēpota _ Blindheit D 24, 10 8 . 
silvanie - Abgießen D 123, 124.
ІІоуіЦѵо - Bildung, Gelehrsamkeit Ist. 252 f . ,  257. 
sIōvrē---Rede Iv.IV. 64.
slövo - Wort, Rede, Lehre, Versprechen, Anweisung 

JV 184, 199, VP 240, 255, F il. 22, 38, Pskov 282, 
1518: 337, Dan. 8, 25, Sp. Sawa 164, 164, Chronik
312, Dop. 1518: 357, 357, Peresv. 151, 180, Sud.
160 f . ,  164, VB 183, D 62, 103, Nik. 12:259, 259, 
Let. 70, Nik.L. 149, 183, Nik. 20, 55, Step. 650, 
670, Iv.IV. 22, 49 f . ,  KI 97, 122, Kurbskij 113,
115, CK 492 f . ,  497, Dop. 309, 322, Vas. Grjazn. 
254, 258, Iv.IV. 120, Ist. 189, 293, Kurbskij 
127, 159, Stefan 58, 82 u.a. 

slovochotie - Ruhmsucht F il. 8.
složenie - Vereinigung Dan. 17, D 28 f . ,  Dop. 336.

- Erschaffung, Schöpfung F il. 44, 47, Sp. Sawa
166.
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slucai - Zufall I v . I V .  122.
- Vorgang, Vorfall, Begebenheit Ist. 161.
- Anlaß, Umstand Dop. 379.

sluch ־ Gehör JV 184, VP 256, F il. 59, Nik. 267,
Ist. 165, 348, Kurbskij 155, Stefan 84.
- Geräusch Stefan 75.
- Gerücht Nik.L. 79, 130, 170, 181, Nik. 92, 92,
93, 94, Step. 584, I v . I V .  13, CK 428, 428, 429,
430 , 480, Ist. 265 f . ,  Stefan 56.
- Hören Kurbskij 157.
- Horchgang, Mine Stefan 84, 84. 

slugovanie - Dienen, Dienst Dan. 25. 
slusanie - Hören Nik.L. 216, CK 511, Ist. 270. 
sluzaüig - Dienen, Dienst VP 264.
sluzba = sluzbba - Dienst, Dienstleistung JV 204, 237, 

F il. 41, 41, Dan. 16, 54, Peresvetov 156, 174,
D 50, 133, Nik. 12: 252, Nik.L. 103, 170, Nik. 245,
281, Step. 617, 675, Iv.IV. 56, 73, KI 66, 113,
CK 461, 467, Dop. 311, 316, Iv.IV./Grjazn. 251,
Ist. 259, 299, Kurbskij 150 f . ,  Stefan 48, 96 u.a.
- Dienstverhältnis, Untertanenschaft Chronik
292, 293, 299, 304, 304, 313, Nik.12: 251, Nik.L.
143, Nik. 8, 20, 20, 70, Step. 591, 610, 663, CK 
441, Dop. 344.
- Dienst,beim Zaren, meist Kriegsdienst Chronik
315, Peresv. 164, 164, 165, 174, Sud. 152, 170,
D 81, Nik.L. 83, 145, 191, Nik. 79, 96, 234, 267,
267, 267, 268, 268, 269, 269, 269, 269, 271,
Iv.IV. 59, KI 116, CK 420, 430, 444, 444, 488,
Dop. 392, 408, Vas,. Grjazn. 259, Stefan 45, 47,
47.
- Dienstpflichtige (?) Dop. 365.
- Dienstbeweis, hier eine Erfindung Peresv. 153,
163, 163, 163, 163, 163, 171.
- Dienststellung, Rang, JV 188, Peresvetov
164, 164, 164, Iv.IV. 62, 81, 10 8 , Step. 616.
- Gottesdienst Dan. 41, VB 165, 181, Nik.L. 179 f . ,
180, 180, Nik. 20, 30, 51 f . ,  Step. 584, 596, É08,
614, 616, 668, Iv.IV. 34 f . ,99, CK 418, 478, 478,
479, Dop. 308, 336, Is t.492.
- Gebäude JV 237, D 107 , 131, Step. 652. 

sluzbiska - kleiner Dienst Vas. Grjazn. 256. 
sīū5EIB£ō - kleiner Dienst Peresv. 163, 163 f . ,  170, 
־ ־ T7T,""173, 184.
służenie - Dienen, Dienst VP 260, 266, Dan. 6, 19,

27, 39, F il. 41, 41, Iv.IV. 62, 90, 10 8 .
Gottesdienst F ־ il. 42, 62, KI 163. 

slysanie - Hören Dan. 55, Nik. 53, 150, Step. 609,
627, 646, CK 503, Ist. 270, 272, 286, 288, 306, 
Kurbskij 133, 157.
- Gehör KI 87.
- Gehörtes JV 186, Sp. Sawa 159, Step. 619.
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smech - Gelächter D 22, 62, 67, Iv.IV. 66, KI 1 5 0 , 
Kurbskij 113.
- Spott VP 226, Dan. 28, Iv.IV. 57, 61, 84, 89,
KI 76, 149, Ist. 243, 245, 264, 273, Kurbskij 
135.
- Gegenstand des Spottes VP 225, 226, VB 183, KI
147.

gp1ęqhQ-1vorenle - Belustigung, Unterhaltung, Narretei 
D 36 , 43, Nik.L. 181, 181, KI 175, CK 480, 480. 

smejanie - Gelächter, Lachen KI 109. 
smelbstvo - Kühnheit, Hut Ist. 222 f.
Smēr£b=-imr־btb- Tod. JV 18 0 , 237, VP 270, 277, F il.

23, 46, Dan. 4, 4, Sp. Sawa 168, 169, Vlad. 174,
174, Chronik 315, 325, Vosk. 259, 265, Peresv.
159, 174, Sud. 157, 158, D 23, 60, Nik.L. 76,
192, Nik. 24, 28, Step. 593, 645, Kurbskij 1 f . ,  
Iv.IV. 56, 83, KI 1 0 2 , 139, Kurbskij 114 f . ,
CK 493, 504, Dop. 337, 382, Vas. Grjazn. 254, 257, 
Ist. 337, 347, Kurbskij 139, 152, Stef. 48, 90 u.a. 

smertbnosię - Seuche Nik. 182.
Imēīīōnōiīē = smertbtonosie - Seuche Let. 77, Nik.

182, CK 481. 
smesenie - Mischung, Mischen Sp. Sawa 164.

- Darunter-Misehen Dan. 51.
smeta - Kostenanschlag, Berechnung Nik.L. 228, Nik.

258, CK 522, 526. 
smirenie = зътігепіе - Demut, Gehorsam JV 192, 193,

,VP 263, 268, 270, Dan. 6, 7, 14, 19׳,237 ,193
22, 24, 26, 28, 30, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39,
41, 43, 44, 44, 50 , 51, 52, 52, Vlad. 177, Peresv. 
1C7, VB 165, D 70, 70, 73, loo, Nik.L. 183, 196,
2 0 1 , Nik. 107, 282 f . ,  Step. 619, 638, Iv.IV. 47,
49, 51, 51, 5 2 , 64, 64, 74, 80, 89, 95, 95, 95,
95, 95 f . ,  114, 118, 129, 135, 153, 154, 161, 169, 
1 7 0 , 173, 176, CK 436, 481, 492, 498, Iv.IV. 118, 
Stefan 71, 72.
- Titel JV 224 f . ,  225, 225, 225 f . ,  232, F il. 36, 
Sp. Sawa 159, Nik.L. 159, 159, 18 0 , 18 0 , 18 0 ,
181 f . ,  183, 183, 183, 192, 192, 196, 197, Nik.
308, Step. 666, 666, 667, CK 460, 461, 478, 479,
479, 480, 481, 482, 482, 489, 489, 493, 494, Dop.
307, 307, 334, 335, 335, 335, 338, 351, 352, 375,
375, 375, 375,
- Frieden, Friedensschluß JV 208, F il. 23, Peresv.
178, Nik. 248, Iv.IV. 109, 109, KI 49, 65, 67.

smirennomudrostb- demütige Weisheit Stefan 57. 
ітІгёпотйЗгІё“- demütige Weisheit VP 268, Dan. 50,

VB 165, 18 0 , Nik. 49, Step. 606, 621, Stefan 57. 
emjatenie - Verwirrung, Unordnung KI 60.

- Wirren VB 165 f . ,  KI 46, 78.
- Verwirrt-Machen Nik.L. 193, CK 490.
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smolka - ? - Nik. 263.
smõlvã - Übereinkunft, Vertrag Nik.L. 114, Nik. 263» 

Dop. 316, 398. 
smotr ־ Musterving, Besichtigung Dop. 354. 
smSĪrenie - Sehen Dan. 1 0 , 12.

- V o rs e h u n g , F ü rs o rg e  F i l .  7, Dan. 6 , N ik . L .  155,
211, N ik .  49, S te p .  606, I v . I V .  1 0 , 118, 124,
CK 458, 507, I s t .  28 0 . 

smrad - G e s ta n k  D 14, N ik .  74, S te p .  614, 615, 640,
KI 47, 47 f . ,  63, 92, CK 463, Ist. 215. 

smuscenie - Verwirrung Dan. 5, 46, Nik.L. 199, Step. 
626, CK 495.
- Anstiftung, Aufwiegelung Step. 630. 

smuta - Unruhe, Zwist Nik.L. 177, 177!» CK 526. 
smÿiï = зътузі - Verstand, Geist VP 233, Dan. 28,

Sp. Sawa 159, D 58, Nik. 212, Step. 624, Iv.IV.
1 0 2 , KI 74, Kurbskij 138. 

smyslb- Geist Is t. 2 1 0 . 
sm̂ vaņie - Abwaschen Is t. 292 f. 
sne3b-~Praß, Fressen JV 197, 197, 204, Dan. 20. 
snedenie - Fressen, Fraß JV 197, Step. 616, KI 70,

159, Stefan 80 f .  
snjatie - Abnehmen Jop. 381. 
sobiranie - Sammeln, Sammlung Stefan 52. 
soblazn - Verführung Dan. 20 , 34, 45, 45, 46, Iv.IV.

87.
- Sünde Iv.IV. 112.

sobljudenie = 8־bbljudenie - Schutz, Hut, Oberhoheit 
JV 225, 225, 225, 225, 1518: 344, Nik.L. 102,
Step. 623, KI 162, 165, CK 425, Dop, 315.
- Einhaltung, Beobachten F il. 36, Ist. 322. 

sobor = s^bor = zbor = sbor - Versammlung, Konzil
JV 192, VP 262, Sp. Sawa 163, VB 183, Nik.L.
233, Step. 666, Dop. 307, 338, Ist. 3 1 1  u.a.
- 7 ökumenische Konzilien JV 167, I 7 7 , VP 135, 277 
Dan. 7, F il. 36, 58, Sp. Sawa I 64, VB 165, 189,
D 28, 30 , Nik. 73, 233, Dop. 332 336 u.a.
 ,Versammlung, Versammelte (coll.) Sp. Sawa 163 ־
Vlad. 178, 178, Chronik 296 f . ,  D 61, Nik. 12:
258.
- Feiertag Nik. 72 f . ,  Step. 587, Dop. 327.
- Gottesdienst, Kirche JV 181, Chronik 3 0 1 , Nik.
13, Step. 584.
- Kirche, Kathedrale JV 203, Nik.L. I 45, Nik. 59 f  
Dop. 328 f . ,  377, Stefan 56, 90.
- Domkapitel, auch Klerus allgem. 1518: 344, 354 f  
F il. 59, Chronik 302, 3 1 0 , Nik. 12: 246, 248,Nik.L
162, 224, Nik. 19, 230 , Step. 596, 659, Iv.IV. 26, 
62 f . ,  KI 122, 1 7 0 , CK 421, 489, Dop. 357, 378, 
Stefgin 57, 66 u.a.

soboriece - Versammlung, Konzil VP 270, Ist. 263.
- Versammlung, Konzil (coll.) Is t. 263, 266, 313,
335.
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aoborovanie — въЬогоѵапіе - Abhalten eines Konzils 
Nik. 12: 257, Vosk. 243.

8obranie = воЪгапье = въЬгапіе - Sammlung, Апватт-
lu n g ,  Zusammenziehen Dan. 29, N ik .  44, 64, 70, 274, 
KI 94, 116, 116.
- Versammlung, Ansammlung, Gruppe Dan. 31, Nik.L. 
94, Nik. 38, 275, Iv.IV. 61, KI 116, 127, 133,
Dop. 319, 3 3 0 , 342, 342, 350 , 388, Kurbskij 138, 
Stefan 41.
- Sammlung, Zusammenstellung VP 175, 223.
- Anhäufen von Geld VP 259 f . ,  Peresv. 150, 151,
151 f . ,  160, 166, 166, 173, 176, 179, D 36, 79,
83.
- Kapital, Reichtümer Sp. Savva 167. 

sochranenie = sbchranenie - Einhalten, Bewahren,
Schutz, Hut VP 235, Dan. 22, 22, Nik.L. 1 0 2 , 225, 
Nik. 21, Step. 669, 671, CK 425, 520 , Dop. 310,
311.

soderzanie - Regierung Iv.IV. 11. 
soderžatelbstvo - Titel Dop. 3 1 0 . 
Sōē31nSnIē-- -Vēreinigung, Einheit, Bündnis JV 202,

237, F il. 42, 62, Nik.L. 194, Nik. 37, Step.
598, 629, CK 491. 

sofi^a - Kirchenname Nik.L. 228, Dop. 359, 360, 375,
T8Ï־ .  320.
- Ikone Dop. 350. 

sogbenie - Biegung D 39.
soglasie = 9bgla8ie = soglasbe - Eintracht Dan. 17, 

Nik.L. 83, 122, Nik. 233, 258, Iv.IV. 67, Dop.
3 1 6 , 322 , 344 f . ,  Ist. 292, 293.
- Ansammlung, Sammlung, Versammlung VP 263, 271. 

sogljadanie - Besichtigung KI 73, 73.
sognitie - Verfaulen D 24.
sogresenie = sbgresenie - Sünde JV 176, 179, 179, 179,

203, 204, 205, 220, 232, 232, 232, F il. 13, 13,
14, 15, 15, 15, 17, 22, 22, 22, 60, VP 243, 251,
252, Pskov 282, Dan. 3, 14, 22, 22, 51, Chronik
302, Peresv. 1 5 0 , D 19, 19 f . ,  33, 34, 34, 34,
99 f . ,  Let. 52, Nik.L. 154, 162 f . ,  183, 186, 188,
188, 192, 196, 198, 223, 224, 224, 225, Nik. 39,
251, Step. 600, 635, Iv.IV. 17, 17, 20 , 25, 29,
65, 83, 84, 84, 85, 118, KI 63, 94, 127, CK 414, 
455, 464, 481 f . ,  484, 486, 489, 493, 494, 518,
518 f . ,  519, 519, 520 

sojuz - Verbindung F il. 23, VP 251, Nik. 48, 49,
Steg. 606, 606,^Ist. 292 f .  

sokraicenie = skrascenie - Kürze, Verkürzung F il. 39, 
Ist. 245, 258, 324, Kurbskij 157.

80k|Tąęenie - Verbesserung, Verschönerung Ist. 324. 
sokrovenie - Geheimnis Iv.IV. 87.
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sokrušenie = зъкгивепіе - Gram, Zerknirschung VP 230, 
Dan. 6 , D 19 f . ,  38, Step. 638, 651, I v . I V .  10 8 , 
173•

solgaņie - Lügen I v . I V .  17. 
iōmnēnīē - Zweifel VP 186.
son - Schlaf VP 227, JV 237 f• , Peresv. 172, Nik. 206, 

Step. 615, 616, 622, KI 69, 69, 70 , 72, 77, 92,
112, 164, CK 502 , Kurbskij 158, 158, Ist. 187, 196,
269.
- Traum JV 200, 200, Бал. 37, 46, 49, P e re s v .  148, 
148, 148, Nik. 39, Step. 593, 593, 600, 612, 617,
626, 627, 644, 645, I v . I V .  36, 95, 99, K I 86, 86, 
86, 130, 130, 130, 131, 131, 131,131, 131, 139,
142, 142, 143, 143, 149, CK 417, 417, 502, 503.

sonie - Traum VP 278.
sonm -^Sejm Kurbskij 134.
sonmišce - Versammlung, Beratung KI 105•

- Versammlung, Konzil (co ll.) JV 177, Iv.IV. 60,
KI 105, Is t. 267, 313, 331.

soprjazenie - Verbindung Is t. 330 . 
iogroīīvoiīovie = suprotivoslovie = suprotivislovie 

-’ Widerspfuch D 62, Iv.IV. 63, 74, 75• 
soprotivjstvo = soprotivstvo = stprotivstvo - Wider- 
 .Siīžīicfilēēit CK 449, 449, 532 "־
sorokoustie - Gedenkmessen D 60. 
soruz£T14e*- Bauen, Bau Nik. 278. 
sosedstvo - Nachbarschaft KI 149, Dop. 369. 
sosestvie - conventus Kurbskij 143. 
sõsíãv"“ sstav - Zusammensetzung, Gestalt, Inhalt 

Sp. Savva 164, Sud. 149, D 39.
- Einzelteile, Bestandteile Is t. 349, 351. 

sostavlenie - Ordnung, Harmonie KI 173• 
sotvorenie - Tat, Tun Dan. 47, Iv.IV. 103. 
soversenie = sovrvsenie = s^versenie = sveršenie =

s׳fevr>senie = svrbsenie = з^ѵгьзепіе = sveršeņie
- Vollendung, Abschluß JV 200, Dan. 23, Nik. 12: 
200, Let. 1 0 6 , Nik.L. 151, Nik. Io, 13, 20 , 36,
62, Step. 586, 590, CK 451, 452 f . ,  Dop. 359, 381, 
Ist. 251, Stefan 78, 86 f .
- Vollendung, Vollkommenheit VP 232, 240, 256, 257,
261, Stefan 98.

soyersitelbstvo - Abschluß Stefan 98. 
sōvē23ānIē“-"Ēīntracht Nik.L. 85•

- Gemeinsamkeit D 28.
- Vertrag Vosk. 258.

sovestb= s־bvestb- Gewissen JV 189, 204, 237, VP 239, 
F il. 8 , 14, Dan. 9, 14, 22, 47, 48, D 11, 13 f . ,
20 f . ,  31, 33, 46, Nik.L. 181, 182, Nik. 22, 267, 
Kurbskij 1, Iv.IV. 16, 23, 25, 47, 66, 67, 89, K I
64, Kurbskij 116, CK 480, 480, 480, Is t. 193, 270,
293, 321 f . ,  350 , 352, Kurbskij 129, 140, 146,
146 f . ,  147, 158.
- Problem D 18, 19, KI 96.
- Gedanke an VP 224, F il. 1.
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sovet = s^vet - Beratung JV 181, 181, 237, P il. 7,
Sp. Sawa 164, 169, 176, 176, VB 166, D. 35, Nik.L.
79, 87, 145, 158, 177, 191, Nik. 1 0 6 , 184, Step. 
596, 631, Iv.IV. 98, 98, KI 1 0 6 , 113, 113, CK 
435, 443, 450, 460, 477, 488, 1st. 187, 205, 216, 
216, 229, 229, Stefan 38, 39, 61, 61, 63, 63, 63, 
81, 92, 96.
- Ratschlag, Entschluß, Entscheidung JV 220, VP
229, 270, 280, 1518: 348, 348, 354, P il. 40, Den. 
16, 22, 30, Sp. Sawal62, 163, 163, 163, 163,
Vlad. 175, 176, 176, 178, Chronik 295, 302, 302,
305, 306, VB 176, D 17, 19, 46, 64, 77, 78, 185, 
Nik. 12: 246, 258, Nik.L. 78, 78, 123, 127, 140,
141, 145, 158, 180, 190, 202, 202, 224, 225, Nik.
6, 17, 17v 25, 26, 35, 37, 45, 72, 107, Step. 591,
592, 599, 623, 624, 626, 630, 631, 634, 645, 650, 
Iv.IV. 22, 24, 29, 36, 40, 40, 41 f . ,  41 f . ,  42,
51, 53, 57, 57, 60, 62, 62, 63, 63, 63, 65, 75,
84, 88, 91, 98, 98, 102, KI 46, 48 f . ,  50, 59,
80, 81, 81, 82, 105, 110, 113, 116, 129, 138 f . ,
153, 153, CK 432, 436, 439, 439, 444, 450, 450,
460, 479, 488, 498, 498, 502, 519, 520, Dop. 331,
339, 366, 378 f . ,  388, 396, Is t. 171 f . ,  172, 172,
172, 184, 206, 207 f . ,  209 f . ,  210, 211, 213, 213, 
213, 214, 214, 214, 214, 215, 215, 216, 216, 216,
216, 217, 218, 225, 225, 225, 239, 262, 269, 317, 
318, 318, 339, Kurbskij 130, 142, 144, 144, 151,
155, Stefan 41, 41, 5 0 , 51, 58, 63, 63, 68, 81,
81, 83 f . ,  84, 87, 91, 92, 92, 96.
- Verschwörung Nik.L. 126,127, 140, CK 439, 439,
443, 456, 532.
- Rat,(coll.), die Räte JV 177, VP 224. 280, 280, 
Sp. Sawa 163, Step. 646, CK 503, 524 (?), 531 (?).
- Berater KI 124 (?), Is t. 226.

sovetovanie - Beratung, Ratschlag JV 208, Stefan 50. 
sovokuplenie - Anschluß, Gemeinschaft VP 229, Nik.

107, CK 436.
eozdanie = sizdanie - Erschaffung F il. 66, VB 171, 

Iv.IV. 50 , Dop. 364.
- Erschaffenes, Geschöpf VB 186, D 17, N ik . L .162 £
177, CK 464, 477.
- Bau VP 246, Step. 585. 

sozercanie - Beobachtung Is t. 325.
&Q£ļ.li.e*־ Zusammenleben Iv.IV. 53.
sozzenie - Abbrennen, Brand Is t. 286, Kurbskij 130, 

146.
sgalką - ? Nik. 12: 246.
spanie - Schlafen, Schlaf Is t. 228, 269, 334.
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spasenie = вравепье - Rettung JV 179» 181» 186, 19 0 ,
1 9 8 , 208, 208, 208, 227, 229, 2 3 1 , 236, 238, 238, 
VP 228, 257, 259, 261, 261, 263, 264, 264, 265,
271, F il. 8 , 8 , 23, 31, 32, 41, 41» 45, 66, Dan.
5, 6 , 6 , 6 , 1 1 , 1 2 , 14, 24» 34» 38, 39, 50 , 51»
VB 161, 162, 163, 164, 165, 166, 172, 175, 180, 
181, 188, 188, D 13, 23, 25, 26, 27, 35, 39, 46,
57, 78, 105, 127, Nik.L. 177, 186, 192, 197, 225,
228, Nik. 29, 39, Step. 595, 600, 605, 613, 628, 
652, 664, 666, 670, Iv.IV. 23, 62, 63 f . ,  66, 76,
124, KI 46, 97, 113, 114, 119, 119, 168, 169, CK 
415, 447, 484, 489 f . ,  493 f . ,  520, 526, Dop. 307, 
311, 315, 335, 337, 351, 353, 353, 3 6 1 , Ist. 274 f
313, 343, 348, Stefan 70, 70.

spech - Eile Dan. 50 , Vosk. 3 0 1 , Nik.L. 191, CK 488, 
Dop. 389.

spisanie - Schrift, Schriftstück Sp. Sawa 16 0 . 
spodoblenie - Würde Iv.IV. 10 8 .
spona - Störung, Schaden Nik. 21, Step. 622, KI 74. 
spor - Streit Sud. 161, 175, D 193, KI 71.

- Streitgespräch, Disputation Peresv. 161, 161.
- Urkunde mit Feststellung des Streitgegenstandes 
Dop. 331, 331.

sporynja - Fülle, Überfluß, Henge D 114. 
sgrava^- Sache, Angelegenheit Ist. 223 f. 
sjjūsiošenie = spustošenbe - Verwüstung Ist. 173, 267,

־559־ ï .Kurbskij 130 ,־271, 7286:
sram = sorom - Scham, Schande Dan. 4, 4, 5, 9, Chro- 

nik 307, 311, 312, Peresv. 157, D 45, 46, 48 f . ,
123, Nik.L. 87, 109, 139, 139, 141, 145, 190, 190,
1 9 0 , Hik. 23, 27, 44, 89, 281, Step. 591, 594, 597 
633, 655, 661, 664, KI 58 f . ,  101, 103, 111, 122,
145, 148, 150, 167, 171,CK 427, 439 f . ,  443, 487, 
488, 488, Vas. Grjazn. 256, Ist. 236, 242, 250 , 
Stefan 35, 51, 80, 80, 91, 91, 94. 

sramoslovie - unanständige Reden, Zoten D 22, 22,
43, 79 f . ,

sranota = soromota - Schande F il. 13 f . ,  14, 15, Dan.
28, D 45, 58, 98, Nik.L. 141, Nik. 46, 236, KI
58, CK 439, Ist. 232 f . ,  267, Kurbskij 150,
Stefan 80, 90.
- Scham, Blöße Sp. Sawa 159, Vlad. 185. 

sraianie - Zusammenstoß, Kampf Ist. 220.
“fāSēnlē - Zusammenstoß, Kampf Step. 588, 655, 658,

Ist. 175, 182, 188, 2 0 1 , 248, 248, Kurbskij 156. 
srebroljubie = srebroljubbe - Geldgier JV 214, 229,

229, 256, 258, 260 f . ,  268 f . ,  Dan. 44, Iv.IV. 19, 
KI 71 f . ,  157, Ist. 268, 334.

sreda - Mitte Ist. 275.
- Gesellschaft, Kreis Dan. 17, Ist. 332. 

sredina - Mitte Step. 379.
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srodstvo - Verwandschaft, Ähnlichkeit Ist. 272, Kurbe- 
k ij 272.
- Verwandschaft, Verwandte (coll•) VP 230# JV 198, 
198 f.

ssecenie - Abschneiden,̂ Abtrennen Sud. 140• 
seestvie = šestvie = sosestvie - Herabkommen D 39 f . ,  

Let. 17, Nik.L• 94, 146, 146, 164, 164, Kl 117,
CK 445 f•, 465.
- Feiertag Dan• 8•

ssora - Streit, Zank D 94, 99, 10 8 , Vas• Grjaan• 256• 
süïradanie -  Mitleid VP 257. 
e^etrastie - gleiches Leiden JV 226•
88уІ£а=88уГька - Nachricht, Botschaft, Kontakt;, Ver- 

handlung 1518: 350, Chronik 305, Nik.L. 122, 174,
176, 179, Nik. 21, 22, 255, 260, 270, 272, 272,
291, CK 474, 476, 477, Dop. 312, 321, 366, 366,
367, 367, 374, 386, 388, 388, 388, 398, 399 f . ,
400, Vas. Grjazn. 259•
- Dokument mit einer Botschaft, Mitteilung Nik•

25•
starçeŝ YQ = starbcestvo - Mönchsstand, Mönchsleben 

D 97, VB 167, 170, 185.
- Paterikon VP 230, Iv.IV. 26, 86. 

stareilinstvo - Metropolitenamt Dop. 381. 
starina - alter Brauch, alte rechtl. Regelungen

Pskov 281, 282, 285, 285, 285, 285, 285, 286,
Sud. 174, Nik.12: 246, Nik.L. 114, 115, Nik. 5, 12, 
265, 272, 272, 275, 279, 280, 283, 283, 293, Dop. 
346, 395, Stefan 82 f.
- alter Besitz Iv.IV. 59•

starostb- Alter JV 186, VP 268, Dan. 27, 31, 55, Sp. 
Savva 165, D 58, 60, 61 f . ,  63, 63, 64, 64, 137, 
Nik.L. 195, 197, Nik. 39, 50, 53, Step. 600, 607, 
609, 619, 619, 623, 624, KI 72, 108, 112, 139, 144, 
154, Kurbskij 115, CK 492, 493, Dop. 337, 374, 380, 
403, Ist. 171, 207, 275, 285, 316, 340, 341, 342,
343.

statica = statbja - Versuchung (?) VB 167, 172, 174,
1 1 8 9 .f לד7~

stavlenie - Aufstellen Nik. 206.
- Einsetzung Nik. 12: 257, 258. 

stecenie - concursus Kurbskij 143.
stenanie = stenanbe -/Stöhnen JV 208, F il. 22, Nik.L.

217, Iv.IV. 89, Dop. 328, 393, Stefan 71. 
stesnęnie - Gedränge, Beengung KI 151.
IïïcK“"Ver8 Ist. 2 1 2 .
stiranie -Ausradieren, Abreiben Ist. 292 f. (?) 
8|3§£іпГе - ? Iv.IV. 68.
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-338•

stjazanie = stežanie - Erwerben, Verdienen VP 235,
D 32, 82.
- erworbenes Vermögen JV 18 0 , 198, 198, 219, P ii.
7, 7 f . ,  VP 235, 235 f . ,  235 f . ,  236, 236, 236,
236 , 236, 237, 255, 259, 259, 262, 263, 266, 268, 
Dan. 43, D 12, 23, 61 f . ,  79, 80, 81 f . ,  83, Nik.
267, Step. 637» Iv.IV. 59, 61, 61, KI 94, Kurbskij 
114 f . ,  Ist. 226, 232, 232 f . ,  235, 242, 256, 276, 
283, 297, 307, 320 f.

stojanie - Stehen VP 262, VB 185, 185, Nik.L. 224,
CK 519, S te fa n  70 .
- Aufenthalt, Jelagcrung F il. 11, Let. 103, KI
109, Dop. 354, Stefan 92, 94, 94, 95, 95.
- Fundament (?) KI 161. 

stonanie -Stöhnen KI 774 1 0 , CK 418.
storoza = straza = strazja - Wache, Bewachen Nik. 60, 

Step. 645, CK 502, Dop. 355, 390, 404, Ist. 188,
248, 264, 328, 328, 328.
- Wache, Wachmannschaft, Vorhut 1518: 256 f . ,  Nik.
L. 166 (?), 179, CK 468, 478 (?), Ist. 175 f. ,
175 f . ,  Ist. 2 2 1 , 252 .
- Wache, Wachtposten, Wächter Dan. 3, Dop. 1518:
357, 357, Nik.L. 179, Nik. 294, 294, 294, 296,
Step. 658, CK 442, 478, Dop. 314, Ist. 328 f.
- Gefängnis, Haft Dop. 1518: 356 f . ,  Nik.L. 83,
83, 96, 118, 126, 146, 149, 155, Nik. 98, 98,
276, Step. 587, CK 420, 445, 449, 457, 523, Dop.
340, 344, 358, 388, Ist. 257.

strach - Furcht, Schrecken JV 196, 203, VP 227, 230 , 
F il. 9, 58, Pskov 285, Dan. 17, 22, Sp. Sawa 166,
167, Chronik 312, Peresv. 148, 149, D 5, 15,Nik.12: 
247, 248, Let. 36, Nik.L. 10 6 , 145, Nik. 19, 258, 
Step. 597, 641, Iv.IV. 27, 61, KI 45, 122, CK
444, 480, Dop. 314, 346, Ist. 18 0 , 265, Stefan
38, 90, u.a.
- Grund des Schreckens D 137, Nik. 238, KI 129,
146, 146, 149, CK 457, Ist. 169, 348, 348, Kurbs- 
k ij 140.

strachovanie - Furcht, Schrecken Nik.L. 89, 98, 117,
117, 141, Nik. 55, 111, Step. 622, 623, CK 437,
440, 458.
- Gegenstand der Furcht, d. Schreckens Step. 622, 
622.

strada - Dulden, Leiden, Mühsal Step. 619. 
stradanie - Leiden, Marter VP 257, Dan. 5, 6, 20, 20 ,

D 23, 25 f . ,  27 f . ,  28, Iv.IV. 26, 72, 87, 10 8 ,
KI 115, CK 483, 483, 514, 519, 519, Ist. 309, 309, 
326 , 329.
- Mühe, Strapaze Dan. 6 , 37, Nik.L. 185, 185, 219 f.
225, Iv.IV. 58, KI 80, 115.
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stranstvo - Fremde, Exil Ist. 346, Kurbskij 114,
114, 125.

strašilisče - Schrecknis, Schrecken Stefan 56. 
strastb- Leiden, Erdulden JV 188, 191, Pii. 13 f. ,

15, 19, 191, Dan. 13, Peresv. 181, Nik.L. 182, 
Step. 623, Iv.IV. 110, KI 110 f . ,  CK 481, Ist. ?28
308.
- Leidenschaft JV 233, VP 227, 228, 228, 229, 2!60,
261, 279, 280, P ii. 22 f . ,  Dan. 24, 28, 28, 47,
50, D 21, 98 f . ,  Nik.L. 181 f . ,  182, Step. 610 f . ,  
Iv.IV. 68, 68, 69, 69, 69, 69, 70, 70, 72, 72,
72, 109, CK 480, 481, Ist. 264.
- Laster Dem. 35, 35, 48, 52, 52, Step. 642,
CK 490, 521.

stravka - Scharmützel, Gefecht, Kampf Chronik 314, 
CopT 356.

strazba = stražbba - Wache Step. 644 f . ,  658, CK 502.
- Vorsorge, Sorge, Obacht JV 202, VP 235. 
-^Gefängnis Step. 630.

streca - Begegnung D 189.
strelba = strelbba - Schießen Nik.L. 208, KI 135,

CK 504, Dop. 354 f . ,  357, 359, 390, 390, Ist. 182,
183, 184, 184, 190, 230, 232, 249.
- Gewehr, Geschütz Peresvetov 153, 154, 156, 163, 
175, Dop. 389, Ist. 193, 206, 232, 234, 247,

strelenie - Schuß, Schußweite Ist. 201 f. 
s ī r i īЗапГе = streljanbe - Schießen, Beschuß Nik.L.

206, Step. 640, 646, KI 60, 67, 84, 126, 136, 141,
146, CK 463, 502, Dop. 356, 356, Stefan 66, 73.
- Schuß, Schußweite Ist. 181.

stroi = stroj - Ordnung, Verwaltung Iv.IV. 22, 54.
- Ordnung Step. 669.
.Regel JV 181 ־

stud - Scham, Schande F il. 64, Dan. 4, 4, 5, 30, D 44 
Iv.IV. 19, 54, 75, KI 111, 138, 150, 171, Stefan 
35, 80.
- etw. Schandbares Dan. 16, 54.

studenb- Kälte F il. 11, 12, Nik. 50, Step. 607, 667,
667, KI 85, Dop. 307 f . ,  308.
- Sülze D 114. 

studodejanie - Unzucht Dan. 17.
8tuk - Geknatter Nik. 19, Step. 588.
stupanie - Getrappel, Schritte Dan. 51, D 62, KI 124. 
Sturm - Sturm, Sturmangriff Ist. 193, 194, 194, 195,

238.
stužanie - inständige Bitte Ist. 161, 161. 
līū lin lē  - inständige Bitte Ist. 165.

- Entrüstung VP 269.
.Marter, Pein VP 271 ־
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styd - Scham Nik. 268.
sTÿcTenie - Scham VP 230 , D 62, Step. 635.

- Scham, Blöße Sp. Savra 159.
subgiLlYÄ*“ jtid.», alttestamentarisches Verhalten 

VP 252.
suchojadęnię - Wasser und Brot Dan. 40, 43• 
5úõKõtã~--Trockenheit, Dürre Ist. 328.

- Not Pskov 285.
- Schlankheit, Hagerkeit Dan. 50 .

sud - Urteilskraft, Urteil, Ratschluß F il. 14, 15,
VP 253, 270 , Dan. 28, 28, 28, Chronik 308, D 58 f . ,  
Nik.L. 154, 225, Nik. 22, 27, 231, CK 455, 519,
523, 532, Is t. 269.
- Rechtsprechung, Gerichtsverhandlung, Gericht 
JV 189, 189,190, 190, 192, 192, 192, 193, 195,
195 f . ,  196, 196, 196, 2 0 2 , 2 0 3 , 2 0 3 , 204 , 204 ,
207, 208, 217, 220, 222, 224, 225, 226 f . ,  233,
VP 224, 230, 243, 258, 260, 265, 279, P il. 20, 58,
65, Pskov 287, 1518: 344, Dan. lo, 16, 27, 39,
42, 45, 47, 49, 49, Peresvetov 1 5 0 , 1 5 0 , 151, 151, 
154, 154, 154, 155, 155, 1 6 0 , 168, 168, 168, 169, 
170, 174, 179, 1 8 0 , 1 8 0 , Sud. 135, 135, 135, 135,
135, 135, 1 3 6 , 1 3 6 , 3 1 6 , 137, 137, 137, 139, 139, 
139, 139, 139, 140, 140, 140, 141, 141, 141, 141,
142, 142, 142, 142, 143, 145, 146, 146, 147, 14 8 ,
148, 148, 149, 149, 149, 149, 149 f . ,  1 5 0 , 150,
150, 1 5 0 , 151, 155, 155, 155, 155, 157, 157, 159,
16 0 , 1 6 0 , 1 6 0 , 161, 161, 162, 162, 162, 162, 162, 
162 f . ,  163, 163, 163, 163, 163, 163, 163 f . ,  164 
164, 164, 165 f . ,  166, 166, 166, 166, 167, 167,
168, 169, 169, 169, 169, 170, 170 f . ,  171, 174,
174, 175, 176, 176, 176, 177, 177, 177, 177, D 1,
11 f . ,  13, 18, 36, 43, 58, 67 f . ,  73, VB 162, 190, 
Hik. 12: 247, 248, Nik.L. 126, 150, 181, 181, 197, 
197, 220 , Nik. 231, 267, Step. 594, Iv.IV. 14, 22,
26, 26, 29, 29, 33, 43, 52, 52, 5 2 , 76 , 76, 78 f . ,  
80 f . ,  84, 87, 87, 91, Ho, KI 74, 95, CK 480,
480, 493, 493, 514 f . ,  529, Dop. 337, 347, 351,
352, 375, 395, Ist. 172, 233, 233, 260, 260, 264.
265, 266, 266, 274, 310  f . ,  312, 317, 335 f.,Kurbs- 
k ij 5, 6 , 114, 115, 115 f . ,  127, 1 3 6 , 146, 150,
151, 157.
- Urteil, Urteilsspruch, Gesetz JV 193, 196, 203,
204, 204, 205, F il. Io, 13, 65, VP 251, 252, Pskov
283, Dan. 38, 41, 45, Peresv. 152 f . ,  153, 154,
154, 1 6 0 , 166, 166, 166, 176, Sud. 164, 164, 164, 
164, D 3, Iv.IV. 66, 66, 74, 81, 91, 94 f . ,  KI 147, 
Dop. 337, 337, Ist. 267, Kurbskij 1 4 0 , 143, 156.
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sudbba = sudba - Ratschluß JV 1 8 0 , FU. lo, 12, 15,
40, VP 278, Dan. 32, 33, D 60, 183, 196, Nik.L.
127, Step. 577, 630, 651, Iv.IV. 57, 58, 78 f.,122, 
KI 45. $171 ,162 ,162 ,82 .ל, CK 432, Dop. 375,
1st. 215, 217, 305, Stefan 98. 

sudisce - Gericht, Rechtsprechung JV 204, 204, 238, 
I v . I V .  20 , 20 , 83, 83, 84, 84, 84, 87.
- Richter VP 227, Iv.IV. 18.
- Gerichtsstätte, Gericht Iv.IV. 84. 

suemudrjstvie - falsche Weisheiten Iv.IV. 61.
ISēīā-- E īīēīkeit, Nichtigkeit F il. 29, 39, Dan. 13,

13, 13, 49, 49, 49, 49, 49, Chronik 308, ѴБ 162 f . ,
163, 163, 164, 165, 167, 173, 184, 185, Nik. 27, 
Ist. 285.

suetstvo = suetbstvo - Eitelkeit, Nichtigkeit Dan.
22, VB 179, KI 163. 

šum = šjum - Lärm, Geräuech JV 186, Nik. 38, 39, 141, 
Step. 599, 600, 618, KI 69, 126, 149, CK 440, 524,
524, 529, 5 3 0 , Stefan 66. 

sumenie - Zweifel (?) Nik. 93•
sūmnēnīe - Zweifel, Unentschlosenheit VP 228, Vosk.

293, Peresv. 151, Nik. 74, Step. 619, KI 142,
CK 429, 449, Dop. 335, 392. 

suprotivie - Widerstand Step. 588. 
suprotivlenie - Widerstand Step. 588. 
supružestvo = supružbstvo - Ehe, Ehestand Stepē 577, 

Dop. 329.
surovstvo - Wildheit, Grausamkeit VP 269, KI 48, 76. 
suša - Trockenheit D 125, 129, 137, 142.

v- Festland F il. 39, KI 126. 
susçestvo - Wesen, Natur F il. 39, D 33, 38, Nik. 49, 

Step. 606, 610, Dop. 337.
- Wesen, Geschöpf F il. 57.

susedstvo - (gute) Nachbarschaft D 79, 81, 84, Dop. 
369.

šutka - Posse, Scherz Ist. 172.
зѵаЗБа = svadbba - Hochzeit 1518: 338 , Chronik 296, 

Nik. 12: 258, 258, Let. 54, Nik.L. 151, 154, 154,
154, 160, Nik. 2, 46, 68, 68, D 122 f . ,  166, 171,
194, 194, CK 453, 457, 457, 457, 462. 

svar - Streit VP 228, 229, 230 , Iv.IV. 47, Kurbskij
129.

svara - Streit D 44.
svāīovstvo - Erautwerbung od. Heiratsvertrag ? Dop. 
329. 331, 331, 331.
syvr>dvorenie - gemeinsames Leben, Gemeinsamkeit Dan.

52.
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svedeņie - Wegführen KI 10 6 , 113•
Ivēnle~- Nähen Dan# 27•
sveregßtvo = svirepstvo = svirepbstvo = sverepbetvo 

-~WÜt7~Zorn, Raserei JV 192, 205, Dan• 27, 33, 35, 
VB 165, 168, 168, 181, Step. 637, 658, Iv.IV. 77, 
KI 56, 76, 114, Stefan 42.
- Untat Iv.IV. 72, Stefan 46, 56.

svetlostb- Helligkeit, Strahlen, Glanz, Pracht JV 199 
Dan. 29, 36, Nik. 62, Step. 648, 672, Iv.IV. 47,
KI 169•
 •Titel Step. 670, Dop. 311 ־

svetojavlenie - Lichterscheinung, Licht Step. 627,
646, 646, CK 503, 503.

svetosijanie - Lichtglanz, Licht, Strahlen Step. 627• 
svidenie - Sehen Ist. 310 f.
svlāeīeībstvo = svidetelstvo = svedetelbstvo - Zeug- 

nis, Beweis, Zeugenaussage JV 187, 187, 187• 188, 
189, 189 f• , 190, 190, 191, 191, 191, 191, 192, 
192, 192 f . ,  193, 194, 196, 202, 203, 206, 206, 
209, 222, 222, 222, 223, 223, 223, 224, 225 f . ,  
228, 228, VP 251, 251, 267, 276, Dan. 49, Sp.Sawa
160, VB 176, 183, 189, 189, 190, Step. 577, 624, 
Dop. 375, Ist. 214, 288, 327, 336. 

sviregoserdie - Wut, Zorn KI 52. 
sv1 iîanïë”-~Pfeifen KI 47, 136.
svjašcenie = svescenie - Weihe, Weihung Vosk. 243*

243, Nik.L. 221, 221, Nik. 58, 59, 252, 276, Step.
647, CKv516, Dop. 320.

svnascennicestyo*־• Priesterwürde, Priestertum VP 242» 
J7jr9Sf Step. 616. 

svjascennodeistvie - hl. Handlung Nik. 50, Step. 607.
 .PrīeSīersīānā (?) Dop. 336־-

svjašcennodejstvo ־ hl. Handlung F il. 44, Dop. 336. 
svj§5£ennōsīu5ēnle -^Gottesdienst Step. 576. 
šv3ā?<?ēnbšīv5“=~svjaičenstvo ־ Priesterwürde, Prie- 

stertum JV 186, 186, 221, 222, 222, 224, VP 242, 
Nik. 50, Step. 577, 607, 616, Iv.IV. 24, 24, Dop.
376, 376.
- Geistlichkeit Nik. 251•
Allerheiligstes F ־ il. 45, 1518: 336, Nik. 12: 257 

svjatitelbstvo - geistlicher Rang JV 204, Nik. 22, 
Step. 634.
 ,Rang ab Bischof und höher Chronik 296, 309, 311 ־
Nik. 43, Step. 603 f•
- Titel Nik.L. 168, Step. 670, 671, CK 484, Dop. 
311, 311•
- Herrschaft JV 217.
- Herrschaftsgebiet Stefan 55•
- Bischöfe (coll.) Let. 75.

svjatostb- Heiligkeit VP 252, Iv.IV. 10 8 , Dop. 33,
- Frömmigkeit, fromme Taten Ist. 339.
- heiliges Gerät Dop. 391.
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svjatotatbstvo = svjatotatstvo - Kirchenraub JV 198.־־йт .т״г2ъг,20־
- Frevel D 47, 96• 

svjatbstvo - Titel Step. 690.
svjatynja - Heiligkeit JV 233, VP 265, 265, Peresv.

149, 149, 149, 149, 149, 1 5 0 , 150 f . ,  Iv.IV. 61, 
121 f . ,  Ist. 339, 345, Kurbskij 132, 147, 147,148.
- Titel ab Bischof und höher Nik.L. 198, 225, CK
494, 520.
- Heiliges Dan. 17, Iv.IV. 66, Ist. 233•
- Heilige Handlung, Gottesdienst JV 238, D 1, 9, 
63, 77, Nik.L. 183, 216, CK 482, 511.
- heiliges Gerät, Kircheneinrichtung D 23, 41, 42, 
Nik. 39 f . ,  41, 74, Step. 600, 600, 6 0 1 , 636, 636, 
638, 647, Kurbskij 148, Stefan 74, 85.

svoboda - Freiheit, Befreiung F il. 41, D 25, 31, 34, 
4 0 , 57, 80, 100, Nik.L. 170, 181, Nik. 198, 280,
282, 292, 300, Step. 641, 647, Iv.IV. 67, 109, 
KIv144 f . ,  CK 470, 479, Dop. 316, Ist. 189, 324, 

svobozenie = svobozdenie - Befreiung F il. 41, Nik.L.
177, 181, Iv.IV. 56, CK 480, Dop. 382.
- Vergebung Verzeihung JV 231• 

svojstvo^- Natur, Wesen Stefan 72. 
synopolozenie - Sohnesstellung Dan. 14• 
synovstvo = synovibstvo - Sohnesstellung Dan. 24, 24,

Nik. 70 , Step. 609, 610. 
s^rovstvo - Strenge Ist. 277. 
sYsK"-״nntersuchung Dop. 368, Vas. Grjazn. 257. 
svSostb- Sättigung, Sattheit VB 175, KI 64, 172 f. 
Sbzidanie - Bau VP 235•
tadba = tatba = tatbba - Diebstahl JV 184, Dan. 15, 

Peresvetov 159, 159, 181, Sud. 135, 138, 138, 141,
158, 158, 159, 161, D 22, 26, 77, Nik. 60.
- Diebesgut,Gestohlenes Sud. 138, 138, 158, 158,
159, Nik. 260, 268, KI 73, 175, 175.

taina = tajna - Geheimnis F il. 45, 61, Dan. 14,Peresv
16 0 , D loo, Nik.L. 177, Nik. 15, Step. 587, 621, 
669, 669, KI 139, 143, CK 417, 476 f . ,  Dop. 309,
309.
- religiöses Geheimnis, Abendmahl JV 224, VP 228,
245, 276, F il. 43, 44, D 9, 13, 13, 14, 30,  Nik.L.
200, Nik. 51 f . ,  Step. 577, 578, 608, 614, 625,
665, Iv.IV. 21, KI 142, 147, CK 414, 414, 418,
496, Dop. 306. 335, Ist. 171, 264, 308, 308.

tainstvo = tajnstvo - Geheimnis VP 240, Nik. 232.
Step. 578, 621, 648. 

tajanie - Tauen Stefan 58. 
îatbsïvom adv. - heimlich Step. 674. 
tatbva - Diebstahl D 19, 69.
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tečenie - Lauf, Gang Dan. lo, lo, 37, Step. 578 f . ,
625, 667, KI 165, Dop. 308.
- Bahn, Strömung F il. 40, Nik. 58, KI 87. 

temenb- Dunkelheit, Schatten Nik. 68, 68.
īēplōīa - Wärme 1518: 355, Nik.L. 155, 1 6 0 , 16 0 ,Nik.

29, 29, Step. 596, 635, KI 125, CK 461, 461,485. 
terpenie = tripenie = terbpenie - Dulden, Geduld VP

228, 259, 259, 266, F il. 14, Dan. 6 , 6 , 18, VB 
164, 171, D 25, 27, 75, 10 0 , Nik.L. 196, Step.
583, 611, 615, Kurbskij 4, KI 76, 145, 154, Ist.
207.

terzanie - Schmerz, Pein D 24. 
tesnenie - Bedrängnis Iv.IV. 65.
īēsnoīā-- Enge, Gedränge Dan. 19, Nik.L. 199, 217,217, 

KI 61, CK 496, 512, Ist. 185, 199.
- Bedrängnis, Not Dan. 6 , VB 1 8 0 , D 17, Nik.L.16c, 
CK 461, Dop. 368, 371, 397.
- Enge, Enge Stelle Nik.L. 155, 155, Nik. 35, KI 
76, 155, CK 457, 457, 512.

tichostb- S tille , Ruhe Nik. 12: 247, Nik.L. 151, CK 
452.
- Lemut Dan. 23, 34, 34, 38, 39, 51, KI 97, Ist. 
344.

tišina - S tille , Ruhe, Frieden VP 224, JV 186, 220, 
Dan. 22, VB 163, Nik.L. 116, 136, 219, Nik. 60, 
Step. 645, 670, KI 173, 175, CK 503, 514, Dop.
311, 361, 362, Ist. 330 , Kurbskij 136.
- Windstille Dan. 31, 31, 32. 

t i tu l - Titel, Anrede Kurbskij 125.
ī3āglb= tjagl (?) - Verpflichtung, Abgabe D 6 , 138, 

139. .
tjagostb- Gewicht, Druck Nik.L. 123, CK 410.

- Schwierigkeit, Bedrängnis, Not JV 205, Nik.45,
85, CK 423, 431.

tja^ota - Schwere, Last Iv.IV. 11, Ist. 317.
- etw. Schweres Dan. 18, Iv.IV. 84, Stefan 99• 

tjažanie - Vermögen D 65.
tjažestb- Not, Bedrängnis Sp. Savva 167, Stefan 71.

- Sünde, Last VP 239.
tjažestvo - Besteuerung Sp. Savva 167.
£1in ië-- -Verwesung F il. 41. 
t l ja  - Fäulnis VP 288.
tma = tbraa - Finsternis VP 229, 269, Dan. 12, 16,17,

48, Peresv. 18 0 , Nik.L. 216, Step. 580,Kurbskij <,
^Iv.IV. 22, 49, 68, 68, 97, 109, CK 511. 

točenie - s. Ringeln, Schlängeln od. Speien(?) KI I f i,  
tolk - Übersetzung KI 97.

- Dolmetscher Nik. 288 (?).
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tolkovanie - Erklärung, Interpretation F il. 45, 62, 
VP 245, Ist|• 215, 294. 

tolsca - Dicke Is t. 203. 
tolstina - Dicke KI 128, 128. 
tolstota - Dlicke Dan. 37, KI 64.
tomlenie - Qual, Leiden VP 228, JV 233, 234, Step. 

629, Iv.IV. 23.
- Krampf Iv.IV. 68.

tomitelbstvo - Unterdrückung, Bedrängnis Step. 670, 
Dop. 311• 

topot - Getrappel KI 136.
torg - Handel D 59, Nik. 249, 270, 291, 293, Dop. 371 

Stefan 82 f.
- Markt, Marktplatz Pskov 286, 288, Dan. 7, Peresv
155, 158, Chronik 299, 309, 315 f . ,  317, Sud. 140, 
141, 174, 176, 176, D 37, 89, 90, 109, 114, 115,
117 f . ,  118, 120, 121, 126, 136, Step. 618, 631, 
633, 635, 637 f . ,  KI 77, CK 453, 456, Dop. 340.
Ware Nik. 276 f ־ . ,  281. 

torganie - Schinden Ist. 351. 
torgovanie - Handel Dan. 36. 
torgovka - Handel D 74.
īorgovīja - Handeln, Handel Sud. 173, 173 f . ,  D Ilo ,

Ilo, 136, Nik. 277.
- Ware D 71.

toriestvo - Fest Nik. 288, Kurbskij 1, Iv.IV. 68,
KI lo i, CK 522, Stefan 75. 

toska - Gram, Kummer KI 118, 125, 134, 158, 1st. 307.
 .Bedrängnis KI 76. ־

toakanie - Gram, Kummer Lian. 36. 
īošKāvānie - Gram, Trauer KI 143, 169. 
к у г Ш Ł Tragödie Ist. 288.

-*Traurige Begebenheit, Geschichte Ist. 165288 ״.
- traurige Erzählung, Bericht Is t. 324. 

treba - Notwendigkeit VP 260, 268.
trebovanie - Bedarf, Notwendiges Step. 638, KI 156. 
treskanie - Geknatter Nik.L. 109. 
treskostb- Lärm, Geknatter Let. 104. 
îri|Côï"- Geknatter, Krachen Dop. 402. 
îrêilcôîa - Geknatter, Lärm Nik.L. 206, 213, CK 501 f.

509.
trevolnenie - Unruhe, Aufruhr JV 184, 184, 230, 235. 
trezvenie - Enthaltsamkeit, Nüchternheit JV 206, VP

230, 260, Dan. 24, 24, 46, 47, 51, 51, 51, 52. 
trjasenie - Zittern, Beben Peresv. 148, D 24. 
troparb- Kirchengesang Nik. 12.
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trud _ Mühe, Bemühung, Arbeit VP 230, 241, 257, 262, 
Dan. 9, 25, 27, 36, 37, 38, 38, 38, 38, 38, 39, 
Peresv. 169, 170, D 12, 18, 27, 64, 65, 68, 71,
73, 75 f . ,  76, 82, 82, 88 f . ,  115, 121,f . ,  VB 167, 
167 f . ,  170, 171, 188, Nik.L. 181, 195, 196, 210,
222, 223, 224, 224, 224, 225, 226, 226, 226, 226, 
226 f . ,  227, Nik. 22 f . ,  253, 268, Step. 578, 584,
593, 619, 621, 621, 644 f . ,  667, Iv.IV. 82, 89,
90 f . ,  123, KI 49, 62, 63, 74, 84, 84, 84 f . ,  132,
136, 137, 138, 138, 147, 148, 158, 168, 172, 173, 
CK 480, 492, 493, 502, 506, 517, 519, 519, 519,
520, 520, 520, 521, 521, 521, 523, 529, Dop. 308, 
315, 328, 328, 389, Ist. 161, 314, 318, 320, 320, 
329, 330 , 333, 340, 341, 343, 352, 353, Kurbskij
139, 144, 150 f . ,  Stefan 70 , 71. 

trudoljjubie - Arbeitseifer Step. 621. 
īscānle_=“ībšcanie = dscanie - Eifer, Streben VP 228, 

260, Dan. 11, 14, 48, 53, Nik.L. 166, 225, Nik.
49, Step. 606, 611, 614, Kurbskij 2, Iv.IV. 74,
74, 82, 82 f . ,  83, 109, KI 123, 136, CK 416, 467, 
519, Ist. 188, 330 , Kurbskij 152, Stefan 46, 46 f.
48, 61, 76.

Anstrengung, Mühe JV 184, 209, 217. 
tsceslavie - Streben nach eitlem Ruhm JV 203, 206,

221, VP 229, 269, Dan. 4, 6, 27, 29, 35, 50, VB
__185, D §2vf.

ticēta = tbsčeta = sčeta - Schaden, Verlust Dan. 48,
D 45, 46, 58, 61, 80, 84, Step. 588, 619, 656,
KI 62, 68, 91, Ist. 174, 182, 184, 186, 224, 234,
236, 240, 321. 

tuga - Kummer, Gram Pskov 285, 285, KI loo, 109, 114,
118, 118 f . ,  154, 158, Dop. 335, Ist. 218. 

tunejadenie - sinnloses Essen Dan. 37, 37. 
t vēraōiīb- -Festigkeit KI 138 f.

- Befestigung Chronik 303, Nik. 16, Step. 588. 
Stefan 38, 52.
- Festung Stefan 38, 51 f.

tverdynja (?) - Festung, Gefängnis Kurbskij 135. 
ubegiestvo - Flucht KI 93.
ūEIenIē- -~Erschlagen, Mord Sp. Sawa 166, Nik.L. loo,

141, 154, 172, Nik. 43, Step. 603, 638, 674, Iv.IV
4 0 , 43, KI 44, 71, 78, 127, 152, CK 294, 294, 295, 
316 f . ,  353, 439 f . ,  455. 

ubijstvo = ubiistvo = ubivstvo = ubivistvo = ubistvo
- Mord, Totschlag VP 262, 273, F il. 2, 6, Dan. 33, 
35, D 23, VB 187, Nik.L. 119, 126, 145, 145, 155,
155, Nik. 60, 260, 267, Step. 668, Iv.IV. 15, 61, 
69, KI 73, 93, CK 431 f . ,  443, 444, 456, 457, Dop.
309, Ist. 273, Kurbskij 144.
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ubivanie - Erschlagen, Tod KI 67 f .  
йКТ|5япье - Verherrlichung JV 234.
uboeestvo = ubQZibstvo = ubozstvo = ubogietvo * ubogb- 

stvo - АгтиЗ VP 267,267, 268, 268, 279, 280, Nik.
237, Step. 618, 622, Iv.IV. 53, 55, Kurbskij 125. 

ubytok = ubydok - Verlust, Schaden VP 235, 236, Dem. 
28, 31, 33, Chronik 303, Sud. 138, 146, 146, 146,
156, 163, 163, 175, 176, D 92, 110, 114 f . ,  139 , 
Nik.L. 93, 145, 173, 174, Nik. 16, 261, 280, KI
91, CK 444, 473, 474, Dop. 392, 392. 

učastie - Gemeinsamkeit, Gemeinschaft, Anteil, Betei- 
ligung Iv.IV. 5 0 , 50, 111, 111 f . ,  Dop. 335.
- Los, Anteil VP 229.
- Anteil, Stück, Besitz JV 180, 180, Dan. 46, Step.
578.

HgelPfflUflreP1e - Zur-Weishelt-Führen .Dan. 41• 
uoenie - Belehrung, Unterrichtung, Unterricht JV 208, 

230 f . ,  234, VP 242, Dan. 4, 6, 19, 30 , 41, 45,
D 3, 9, 12, 73, 107, Iv.IV. 42, 100, KI 1 3 8 , 147, 
Dop. 336, Ist. 318 f . ,  344, Stefan 47.
- Lehre, Lehrmeinung, Dogma JV 184, 225, 228, 230,
230, 230, 244, 244, 266, 270, 270, F il. 36, 36,
42, 42, 62, 64, 66, Dan. 10, 17, 18, 18, 20, 21,
25, 33, Peresv. 183, D 70, 70 f . ,  Nik. 233, Iv.IV.
10 8 , Kurbskij 113 f . ,  Dop. 346.
-^Lernen, Lehre Dan. 18, 32, 43, D 30, 58. 

uchiscrenie - List, Erlisten D 79, Nik.L. 220, Step.
615, KI 67, CK 418, 514. 

uchitrenię - Schlich, Kniff Dan. 19. 
ūīīnēnīē-- Ausführung, Einhaltung VP 270. 
ūSītēībštvo - Belehrung, Lehrtätigkeit JV 199, 199, 

Iv.IV. 42.
Lehre, Lehrmeinung VP 244, 255, 277, JV 202. 

ucrezenie = ucrezdenie - Vergnügung Nik. 267.
- Gastmahl Stefan 65.
- Geschenk Step. 647, 652, 673.
- Stiftung Step. 617, 665.

udalenie - Entfernung, s. Entfernen Dan. 34.
- Enthaltsamkeit, s. Femhalten VP 231 f.  

udarenie - Schlag JV 200.
udavlenie - Ersticken, Erdrosseln Iv.IV. 40, Is t. 271 

f.
-w? Iv.IV. 89, KI 10 6 . 

uderzanie - Zurückhalten'Dop. 375.
- Gefängnis KI 60.

udivlenie = udivlenbe - Verwunderung JV 234 f . ,  Nik.
74, Step. 579, 646, 648, Kurbskij 113, Ist. 190,
342, 343, 344, Kurbskij 126. 

udoblęnie - ? Is t. 19 0 .
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udobrenie - Tugend VP 269» Step• 667» Dop• 308•
 .Gefolge Iv.IV. 79, 82, 82 ־

udolenie - ? Nik. 218•
ū35vīēnle - Zufriedenstellung, Lebensunterhalt VP
 56Ï7־־
ugnetenie - Gedränge KI 151•

”- "ecfrängni s KI 49• 
ugodie = ugodbe ־ Annehmlichkeit, Vergnügen, Nutzen 

VP 278, Dan. 17, 48, D 22, 80, Nik.L. 182, CK
480, Stefan 76 f.
- Annehmlichkeiten, Güter, Einkünfte VP 235, 236, 
Peresv. 182, 183, ù 79, 79, 138, VB 172, 187, 18ß,
189, KI 47, 47•

ugoženie = ugoždenie ־ Gefallen VP 232, 260, Dan. 2״.
-^Gefälligkeit VP 258. 

ugruženie - Sinken, Versinken KI 48. 
ujāzvēnli - Heimsuchung, Schlag Step. 638 f. 
ukaz - Zeigen D 39» 39•

,Anweisung, Befehl Peresv. 139» Sud. 142, 143 ־
145, 150, 154» 156, 163» 165» 171» D 1, 6, 7» 7,
7, 7, 140, 152, 152, 154, 157» VB 162 f . ,  Nik.L.
124, Iv.IV. 10 8 . 

ukazanie ־ Hinweis, Weisung Iv.IV. 50 , 111. 
ukor - Vorwurf, Hohn, Beleidigung VP 226, 226, D 45,

46, 58, KI 160. 
ukorenie - Vorwurf F il. 21, Dan. 26, Dop. 346. 
ukorizna - Vorwurf Dan. 5. 
ukrascenie - Verkürzen, Abkürzen Dop. 338. 
üícrãSeniê־- Schmücken,Ausschmücken JV 199» Dan. 29» 

Nik. 35 253 273.
- Schmuck, Putz VP 268, 280, Dan. 29» VP 178, D 53, 
Nik. 273, Step. 668, 670, Iv.IV. 53 f . ,  56, KI 117, 
Dop. 309, 310.
 •Schönheit Dan. 3» 3 ־

ukreplenie - Stärkung, Befestigung JV 233» Nik.L.
151, 193» 212, Nik. 51, Step. 608, 642, KI 143,
162, CK 490, 508, Dop. 353, 453, Kurbskij 154, 
Stefan 48, 48, 63, 87.
- Verteidigungsmittel, Waffen Stefan 46, 56, 58 ?., 
63.
-^rechtl. Bestätigung, Urkunde KI 146, Dop. 379. 

ukrócenie - Zähmung, Milderung Peresv. 167» 183• 
uTõvIeniê - Kniff, Winkelzug Peresv. 170, 184. 
ułożenie - Bestimmung, Gesetz Sud. 169» Iv.IV. 63,

63, KI 114, Dop. 337 f . ,  338, 338, 338, 378, 379» 
Ist. 312.

um ־ Verstand, Geist JV 184, 239, F il. 9, 39 f . ,  VP
228, 266, Dan. 10, 19, Vlad. 187, D 38, 84, VB 131, 
Nik.L. lo i, Nik. 39, 268, Step. 629, 649, Іѵ.ІѴДб, 
54, KI 151, 160, CK 425, Dop. 352, 376,Vas.Grjazn. 
255» Ist. 291, 347, Kurbskij 144, 153, Stefan 81,
92 u.a.
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umalenie = итаіеаье - Verringerung, Verkleinerung KI
69, Stefan 93• 

umelie - Vernunft, Verstand, Fähigkeit Nik. 219.
SmēnīS - Fähigkeit, Verständnis, Kenntnis KI 52, 128,

150.
umertvie - Tod VP 228, Step. 591, 640 f . ,  KI 49, Ist.

310.
umilenie - Rührung F il. 8, VP 229, 230, Dan. 27, 29,

VB 161, D 19 f . ,  38, Nik.L. 198, 216, 219, Nik.
154, Step. 620, 621, 652, KI 164, 171, CK 495,
511, 514, Ist. 209. 

uļiirgņie - Friedlich-Werden, Friedensschluß, Befrie- 
-3ung-Nik.L. 198, Step. 592, 662, 667, CK 494, Dop.
308.

umnoženie - Vermehrung, Vergrößerung Peresv. 144, 161,
162, 173, 176, 177, VB 176, 181, Nik.L. 154, 170, 
Nik. 29, Step. 595, 595, KI 75, CK 455, 470, Dop.
332.

umolenie - Bitte, Fürbitte Step. 583, 630, 661, 672,
KI 61.

umovenie - Waschen Dan. 34. 
umysel ־ Idee, Einfall Dop. 359.
umyślenie = итуііьіепіе - Absicht, Idee VP 269, 270, 

Pskov 288, VB 183, Nik.L. 166, Step. 615, 661, 
Iv.IV. 14 f . ,  15, 17, 22, 23, 25 f . ,  27, 27, 27,
34, 37, 43, 44, 46, 46 f . ,  48, 51, 51, 56, 58, 63,
66, 66, 74, 75, 88, 88, 96, 100, CK 467, Dop. 388, 
388, Vas. Grjazn. 253, 255, 256, 258, Ist. 209,
322, Stefan 51 f . ,  61, 62, 62, 68 f . ,  81, 84, 86,
86, 86 f . ,  95, 96, 96, 97. 

umyvanie - Waschung Dan. 31.
uniciženie = ипісігепье - Erniedrigung, Demütigung 

F il. 13, 14, Nik. 267, KI 55, 58 f . ,  111, 147,150,
152, Ist. 232 f . ,  263, 267, Stefan 49 f . ,  72, 90. 

unjatie - Wegnehmen, Verringerung, Beruhigung Step.
5527

unynie - Verzweiflung, Trauer Step. 622. 
upitenie - Mästen Dan. 36.
upivanie - Saufen, Besäufnis VP 226, 226, D 46, Nik.L.

181, CK 480. 
upodoblenie - Nachahmung, Nachstreben VP 256. 
upokoenie - Ruhe, Erholung Dan. 4, Iv.IV. 90 f. 
ūpōKōI = upokoj - Ruhe, Erholung, Ausruhen, Feier- 

abend Peresv. 166 f . ,  167, 172, 175, D 101 f . ,
135, Nik. 69.
- Ruhe der Verstorbenen D 32, 41, 42, 48, Kurbskij 
135.

upovanie = ироѵапье - Hoffen auf, Hoffnung JV 206,228, 
235, VP 245, 275, Dan. 15, Chronik 311, D 25 f. ,  
181, Nik.L. 83, 87, 163, 180, 186, 186, 187, 188, 
197, 224, Nik. 5 f . ,  49, 51, 52, 235, 263, 280,
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Step. 607, 608, 648, Iv.IV. 19,f . ,  58, KI 68, 
Kurbskij 116, CK 450, 464, 479, 484, 484, 485, 4-вб,
494, 519, Dop. 329, Ist. 282, Stefan 58.
- Hoffnung, Zuflucht JV 229, Nik. 71, Dop. 337, 
Stefan 57.

uprava - Ordnung, Verwaltung, Entscheidung, Recht- 
sprechung Pskov 282, 284, 284, 284, 284, 284, 
Peresv. 1 7 0 , 18 0 , VB 190, Sud. 142, 142, 142,
142, 142, 142,142, 165, 166, 176, D 4, 69, 80, 139, 
Nik.L. 222, 222, 222, Nik. 15, 69, 231, 240, 250, 
Step. 586, 588, CK 516, 517, 529, Dop. 395, 395, 
395.

upravlenie - Lenkung, Leitung Step. 623•
- Regierung, Verwaltung Nik.L. 181, Step. 612, KI
65, CK 412, 480.
- civitas Kurbskij 143.
- Regel Dan. 9.

uprjamstvo - Starrköpfigkeit, Widerstand, temeritae
1518: 344, Kurbskij 139, Ist. 2 10 . 

uristanie - Wettrennen, Rennen D 22. 
urjad ־ Verfügung Sp. Sawa 169.
uriadstvo - Ordnung, gute Verwaltung Nik.L. 189, 189,
S537~Tv.IV. 1 ־־־ 2 1 , CK 487, 487, 500.

- Anordnung, Verteilung KI 123•
urok - Vertrag, Vertragsverhältnis Peresv. 157, Sud.

140, 170, D 9, 81, Nik. 287.
- Gnadenerweis, Belohnung Sp. Sawa 167, D 81, 83, 
Nik. 268, 268, Step. 620.
- Zahlung, Steuer F il. 14, 59, Nik. 287.
- Frist, Termin JV 183• 

urovnenie - Ausgleich Nik. 268.
ūsēSēnle“- Abschneiden Nik.L. 196, CK 493, Ist. 282. 
useknovenie - Abschneiden Nik. 48.

- Kirchenname 1518: 348, Nik. 18, 59, Dop. 334. 
userdie - Eifer, Hingabe Nik.L. 192, Nik. 19, 274,

Step. 589, 590, 642 f . ,  651, 668, 670, Kurbskij 2, 
Iv.IV. 68, KI 107, 14 0 , CK 489. Dop. 308, 311, 315• 

usklablenie - Gestalt, Körperbau (?) Dan. 31• 
иПШёйГё־- Genuß, Vergnügen Nik.L. 268. 
uilySanle"- Hören, Vernehmen Nik. 12: 247, Nik.L. 150, 

5ïip7"627, CK 451, Dop. 374, Ist. 272. 
usmirenie - Befriedung Kurbskij 149. 
ûipicE“-~Erfolg Chronik 317, KI 172. 
uspenie - (Entschlafen) Ikonenname Nik.L. 189•

- Kirchen-, Kapellen-, Klostername F il. 45, 1518: 
348, 348, Chronik 297, 302, Nik. 12: 259, Nik.L. 
109, 150, 152, 153, 161, 180, 186, 188, 191, 227, 
Nik. 2, 14, 17, 19 f . ,  63, 63, 89, 254, Step. 577, 
633, Iv.IV. 60, KI 119, 122, CK 427, 451, 453, 454, 
462, 479, 484, 486, 486, 489, 522, Dop. 333, 333, 
346, 347, 370, 374, 378, Stefan 36, 55.
- Feiertag VP 242, Dan. 53, 53, Nik. 45, 46, 46, 
Step. 629, Dop. 364, 367.
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ustav - Befehl Peresv. 158, 159, 174, Nik. 267, Iv.IV.
81, Kurbskij 156.
- Regel, Gesetz, Gebot JV 202, 203, VP 241, 259, 
2681,. 269, 269, Dan. 7, 8 , 8 , 8 , 8 , 9, 9, 1 0 , 18,
39, 40, 53, Peresv. 1 7 0 , D 41, 185, 195, VB 164,
1 7 0 , 181, Iv.IV. 66, 78, 81, Dop. 335, 335, 336, 
336, 336, 337, 338, 338, 374, 374, Ist. 255, 312,
333, 333, 334, 334, 335, Kurbskij 145.

ustavlenie - Stellen Dan. 31•
- Bestimmung, Weisung, Gesetz VP 237, 238, 270, 
Dop. 336.

ustreblenie_- Stärkung, Gesundheit Nik. 255. 
ūsīfēmīēnlē-- schnelle Bewegung, Ansturm 1518: 343, 

Nik. 37, Step. 599, Iv.IV. 10 8 , KI 146, Stefan
41, 45, 46.
- Geschwindigkeit VP 271.

ustretenie - Begegnung, Entgegen-Gehen Nik. 17. 
ustroenie - Bau, Aufbau Nik. 253, Step. 649.

- Erneuerung, Restauration 1518: 354.
- Regel, Vorbild VP 256, 268, Dan. 7, 8 , Nik. 253.
- Ordnung, Regelung, Vorgehen VP 255, Dan. 51, D
50 , 143, Step. 620.
- Ordnung, Verwaltung, Regierung VB 163, Nik.L.
223, Nik. 5, 29, 267, CK 414, 518, Dop. 361, Ist.
205.
- Hilfsmittel, Einrichtung Chronik 307, Nik.L. 92, 
Nik. 27, Step. 644, Ist. 256.
- Aufstellung, Anordnung (im Heer) Nik.L. 198,
Nik. 287, CK 495, Ist. 18 0 , 185, 187, 188, 191,
194.

ustroj - Ordnung D 4, 11.
- Verwaltung, Regierung Nik. 55, 267.
- Versorgung, Vermögen, Ausstattung D 3, Nik. 283. 

us^novlenie - Sohnesstellung, Adoption Dan. 23, 23. 
ūīeēEā_-“Trost, Unterhaltung, Vergnügen D 48 f . ,  Nik

103, KI 99, loo, CK 434. 
utekanie - Flucht Iv.IV. 83.
utesenie - Trost, Tröstung JV 237, F il. 27 f . ,  Dan.

49, Nik. 51, Step. 608, Iv.IV. 105, KI 133, Kurbs- 
k ij 114, 114, Ist. 337. 

utesnenie - Bedrückung, Bedrängnis Iv.IV. 53, 64, 64, 
 .Б?, 65, 65, 88, 89, 89, KI 45־Б$7־־־
utruzenie - Ermüdung Ist. 187.
ūīvērīēnle = utverždenie = utverženie - Stärkung, Un- 

terstützung VP 239, VB 178, Nik.L. 163, 186, 197 f  
Nik. 230 f . ,  249, 249, Step. 650, Iv.IV. 63, KI
75, 161, CK 464, 484, 494, 528, Dop. 319, 350, 351
353.
- Befestigung Dan. 25, Stefan 48, 48 f . ,  62.
- Mittel zum Festungsbau Stefan 44.
- Bestätigung F il. 66, VB 178, Nik. 231.
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иѵесье = иѵесіе - Verwundung Sud• 136, 148, 148, 148,
148, Iv.IV./Grjazn. 253, Vas. Grjazn. 255, 255. 

uvedanie - Erfahren, Kenntnisnahme Pil• 12 f•, KI 73• 
uvēSēnīe - Erkenntnis, Kenntnisse Fil• 36, 36• 
uverenie - Bestätigung, Überzeugung Nik• 42, Step•

602, KI 122• 
uyidenie - Sehen F il. 12 f. 
uzãEõnnle (?) - Kanon Ist. 266•
uzas ־ Schrecken, Entsetzen JV 200, Peresv• 148, 149,

157, Nik.L. 139, 166, 213, Nik. 110, Step. 594,
626, 637, KI 109, CK 467, 509, Dop. 319, 356, 389, 
Ist. 222. 

uzasnovenie - Entsetzen Ist. 169. 
ūzāstb-”5cRrecken VB 165• 
uzchozdeßie - Aufstieg Kurbskij 126. 
ūžrok - Vorbild, Beispiel Kurbskij 126. 
var“- Hitze KI 84•
vchod - Einzug, Einlaß, Hineingehen Vosk. 249, Nik.8, 

Ist. 267, Stefan 67.
 .Kirchenname Step. 674, Dop. 320, 405^־

vchoždenie - E in tritt, Hineingehen, Eingehen Nik.L.196 
CK 493, Dop. 369. 

vcinenie - Feststellung Sp. Sawa 166. 
vâõcfinõvenie ־ Eingebung, Anregung Dan. 9. 
vdovstvo ־ Witwenstand, Witwentum Iv.IV. 57, KI 76.

1 0 2 , Ist. 277, 285, 295. 
vedanie - Wissen, Urteilskraft KI 62. 
vedomo - Wissen, Kenntnis, Benachrichtigung JV 183,

226, Peresv. 158 f . ,  164, 164, Sud. 135, 142, 142,
157, D 91, 103, Nik.L. 99, 105, 105, 131, 140, 141, 
Nik. 25, 32, 32 f . ,  55, 67, 263, 280, 280, 285,
291, KI 80, CK 439, 440, 449, Dop. 329, 370, 374, 
Ist. 229, Kurbskij 132. 

vedomostb- Nachricht Ist. 251, 251. 
veleglasie - Ruhm Step. 668, Dop. 309. 
ѵёІеІёрГі"־ Pracht, Herrlichkeit Step. 581, Dop. 351. 
velenie = ѵеіепье - Iefehi JV 192, 223, 232, 236, 240,

240, VP 267, F il. 28, D 53, Nik.L. 95, 105, 108,
112, 116, 123, 126, 143, 143, 145, 146, 150, 194,
203, 203, 204, 212, 212, 213, Nik. 57, 96 f . ,  113,
113, 235, 242, 247, 249, 286, 291, Step. 670, 673, 
Iv.IV. 11, 84, KI 46, 102, 116, CK 424, 430, 432, 
432, 438, 438, 439, 441 f . ,  444, 444, 445, 452,
491, 499, 499, 500, 500, 508, 508, 508 f . ,  524,
526, 529, 531, Dop. 306, 310, 322, 324, 356, 384, 
Stefan 45.

veleumie - Großmut Step. 586.
velicanie - Rühmen, Preisen KI 63, 10, 130, 139, 167, 

Ist. 340.
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velicestvie - Größe, Bedeutung, Pracht KI 10 1
- Titel Nik. 16, Iv.IV. 70 f . ,  Kurbskij 115. 

veliceetvo - Größe, Umfang, Menge Peresvetov 158,
Nik.L. 189, 189, Step. 674, KI 57, 70, 124, CK 461, 
486 f . ,  487, Ist. 271, Kurbskij 142, Stefan 59 f.
- Größe, Bedeutung Dan. 37, 37, 43, VB 164, 18 0 ,
186, KI 53, 57, Dop. 381, Iv.IV./Grjazn. 252,
Vas. Grjazn. 253, 255, Iv.IV. 118, 124.
Majestät Pii. 26,. 28 f ־ . ,  1518: 347, Nik.L. 191,
216, Nik. 16, CK 488, 511, Dop. 569, 374, 386, 
Stefan 89 f.
- Titel Vlad. 174, Step. 610, Dop. 317, 351, 369, 
369, 381 f . ,  398, Ist. 241, 270, 271, 340, 341, 
Kurbskij 114, 114, 127, 136, 137, ,149, 153, 155, 
Stefan 89.
- hohes Amt Dan. 6.

veličie - Größe, Bedeutung JV 196, 197, Nik.L. 19 0 , 
Nik. 241, 295, Step. 666, 670, CK 488, Dop. 307,
310.

velikočestie - Titel Sp. Savva 161. 
ѵёІГЕоІірІё- - Pracht, Herrlichkeit Step. 581. 
velikoumie - Großherzigkeit, magnitudo animi Kurbskij

138.
velmožestvo - Magnatenstand Peresv. 178. 
ѵепсапье = venčanie = ѵепьсапіе = venejanié - Krö- 

nung Sp. Savva 164 f . ,  Vlad. 177, Nik.L. 1 5 0 , 1 5 0 ,
159, Step. 667, CK 451, 453, 460 f . ,  Dop. 308,
Ist. 340, 340.
- Trauung Dan. 8 , D 168, 168, 168, 168, 181, 181, 
181 f . ,  182, 184, 195, 195.

vera - Glauben, Frömmigkeit JV 199, 208, VP 252, 265, 
1518: 348, 355, F il. 57, Dan. 14, 39, Chronik 299,
309, V3 186, 188, D 13, 32, Nik.L. 109, 180, Nik.
4, 30, Step. 606, 606, Iv.IV. 23, 69, KI 131, 173, 
CK 480, 485, Dop. 359, 390, Ist. 271, 282, Kurbs- 
k ij 138, Stefan 46, 93 u.a. ץ
- Glauben, Vertrauen F il. 23, V̂  189, D 70 f . , 75 f. 
109, Nik.L. 96, Step. 620, 620, 623, 625, KI 79, ־י
79, 80, 92, 107, 153, Ist. 185, 19 0 , 203, 219, 25a,
260, 295, 322, 324, 324, Kurbskij 134.
- Glauben, Konfession JV 228, 230, VP 225, 273,
F il. 41 f . ,  43, Dan. 9, Chronik 292, 297, Sp. Sav- 
va 163 f . ,  1 7 0 , Vlad. 178, 178, Peresv. 166, 176, 
VB 161, 162, D 46, Nik. 12: 247, 249, Let. 69, Nik. 
L. 83, 91, Nik. 107, 253, Step. 578 f . ,  583, Iv.IV.
19, 46, KI 1 2 0 , 1 3 0 , CK 436, 483, Dop. 306, 387, 
Vas. Grjazn. 256, Ist. 227 f . ,  352, Kurbskij 154, 
Stefan 41, 83 f. u.a.
- Konfession, Glaubensangehörige (coll.) Peresv. 
181, Nik.L. 173, CK 473.
- Eid KI 51, 79, 81, 175, Stefan 44, 48.
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versta - Familie, Geschlecht, Sippe D 58 f.
Alter Nik. 50 , Step. 607, KI 175• 

ѵеісь- Sache, Angelegenheit, Vorfall, Handlung JV 189 
VP 225, 225, 231 f . ,  233, 235, 258, Dan. 13, 25, 
28, 29, 32, 44, 46, 48, 48, Sp. Sana 163, Peresv. 
169, Step. 610, 624, 666, Iv.IV. 45, CK 522, 529, 
Dop. 307 , 345, Ist. 171, 187, 187, 189, 219, 251,
252, 265, 267, 281, 283, 304, 305, 311, 311, 317, 
326, 326, 346 f . ,  Kurbskij 1 3 0 , 132, 142, 145,
149 f . ,  153.
- Ding, Gegenstand VP 235, Dem. 8 , Step. 662, 
Iv.IV. 45t>׳,Ist. 320 f . ,  Stefan 84 u.a.
- ѵевсь obščaja - res publica Is t. 1 7 0 , 352, 

^Kurbskij 143, 143, 144.
vešcanie - Rede, Erzählung Dan. 36, 54, Ist. 253, 344 

Stefan 68 f .
- Verteidigung Ist. 266.

veselie ־ Freude, Frohsinn F il. 17 f . ,  Dan. 27, 34,
49, D 45, 60, Nik.L. 185, Nik. 2 0 , Step. 590, 629,
666, 670, Iv.IV. 76 f . ,  KI 87, 91, 109, 109, 115,
116, 118, 126, 138, 150, 153, 164, 165, 165, 166,
169, 173, CK 483, Dop. 307, 310, Stefan 78 f.
- Feier, Fest, Vergnügung D 185, 192, 199, KI 44, 
1 0 1 , 1 2 2 , 148, 1 7 0 , 1 7 0 , 1 7 0 .

vestb- Nachricht, Kunde Pskov 284, 1518s 354, 356, 
Dan. 11, 50 , Chronik 302, 307, Sp. Sawa 161,
Vlad. 174, D 198, Nik. 12: 249, 251, Let. 69, 69, 
Nik.L. 97, 19 0 , Nik. 15, 242, Step. 617, Iv.IV.
38, KI 94, 1 0 2 , CK 486, 504, Dop. 345, 382, Vas. 
Grjazn. 254, 257, Is t. 176, 236, Stefan 59, 84 u.a

vetchoslovie - Aufwärmen alter Geschichten Iv.IV. 40. 
vií5Eõiíb-“Âlter, Baufälligkeit Nik. 1 2 : 258, Nik.30 , 

57 f . ,
viezd - Einreiten, Einzug Nik.L. 220, Dop. 320 . 
vëSSïvo = vežbstvo = vezestvo - Kenntnisse D 57 f. ,

-------58־;70, 73, 98.
vid - Art und Weise JV 200, Iv.IV. 57, 59, 65, 67. 
videnie - Sehen Dan. 51, 55, VB 178, Nik. 53, Step. 

609, KI 86, 144, Dop. 405.
- Auge D 10 8 .
- Anblick KI 64, 167 f . ,
- Traum, Gesicht, Erscheinung VP 230, 230, JV 199, 
F il. 41, Dan. 48, VB 161, D 49, Nik. 37, 39, 39,
39, 41, 41, 41, 41, 41, 42, Step. 597, 599, 600, 
600, 600, 601, 601, 602, 602, 602, 602, 614, 619, 
626 f . ,  637, 637, 643, 644, 644, 644, 645, 645, 
669, Iv.IV. 26, 26, 34 f . ,  36, 7 3 9 9  ,־, 87, 87, 87, 
99, KI 86, 86, 139, 142, 143, 143, CK 417, 502,

50 2 , 50 2 , 502, 503, Dop. 309, Is t. 193, 278, 342,
344, 346, Kurbskij 128.
- Träumen CK 417.

vidosci - Erscheinungen (?) Peresv. 183.
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vina - Ursache, Grund JV 186, 187, 196, 208, VP 235, 
235, 236, 237, 237, 238, 277 f . ,  P il. 13, 42,
Vlad. 189, Nik.L. 183, Step. 576, 634, 636, Iv.IV.
22, 51, KI 72,78, 111, 114, 119, CK 482, Dop. 337, 
Ist. 286, 299 f . ,  326, 338.
- Schuld JV 186, 188, 189, 192, 198, 198, 202,
206, 222 f . ,  VP 226, 263, 267, 269, P il. 19, 58 f . ,  
Chronik 313, Peresv. 147, 153, 153, 178, VB 164,
164, 164, 180 f . ,  D 2, 18, 19, 107, 108, 108, 108,
108, 109, 109, 134, 135, 135 f . ,  143, 143, Nik.L.
147, 154, 155, 155, 197, 200, Nik. 13, 13, 44, 47,
47, 99, 99, 270, 277, 282, 282, 282, 282, 282, 290,
290, 292, 293, 297, Step. 605, 646, 658, Iv.IV. 56,
66, 67, 68, 88, 103, 120, 120, 121, KI 51, 71, 79, 
94, 104, 105, 105 f . ,  113, CK 433, 433, 446, 457,
457, 493, 496, Dop. 317, 318, 318, 372, 376, 392, 
Ist. 263, 278 f . ,  331.
- Strafe, StrafZahlung Sud. 142, 145, 176. 

viņnostb- Schuld Iv.IV. 96.
v K i“ -_Geschmack, Genuß JV 214, Sp. Sawa 159. 
vkušenie - Genießen, Zu-Sich-Nehmen Sp. Sawa 159, 

Kurbskij 159.
- Speise D 47.

vladenie - Herrschaft, Regierung Iv.IV. 28, 28, 67, 
KI^92, 94 f . ,  CK 524, 530. 

vladycestvie - Titel Kurbskij 3.
vladycestvo - Herrschaft, Macht D 17, Iv.IV. 14, 24.

- Reich Iv.IV. 12.
- Amt des Erzbischofs JV 206.
- Feldherrenamt JV 197.
- Kriegführung, Feldherrentätigkeit VB 185, KI 93, 
Stefan 96.

vlastb- Macht, Gewalt, Herrschaft JV 183, 184, 184,
201, 217, 233, VP 225, 265, 272, F il. 16, 43, 44,
58, Dan. 11, Sp. Sawa 165, Vlad. 177, 189 f . ,
VB 162, 173, 180, 187, 189, D 9, 61, Nik.L. 273, 
Step. 610, 628, Iv.IV. 16, 17, 17, 17, 17, 17,
22 f . ,  23 f . ,  25, 34, 41, 44, 49, 53, 53, 53 f . ,
54, 54, 59, 62, 63, 63, 63, 63, 66, 73, 74, 75,
85, 9 0 , 9 0 , 10 2 , KI 45, 45, 48, 56, 72, 73, 78,
80, 80 , 93, loo, 129, CK 524, 531, Dop. 338, 376, 
Iv.IV. 119, 119, 119, 122, Ist. 168, 281, 310 f . ,
345, Stefan 83, 97.
- Macht, Möglichkeit Dan. 23.
- Herrschaftsgebiet, Staat, Teilfürstentum Sp.
Sawa 167, Vlad. 174, Iv.IV. 25, 51, 51, 52 f . ,
53, 53, 56, KI 55, Ist. 284, Stefan 49.
 ,Volost*, Gebiet Step. 578, 598, 613, 631, 631,633 ־
633, 657, 657, 660, 674, CK 416, Ist. 229 f . ,  235,
235, 248.
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- Macht, Träger einer Gewalt Ist. 313, 314 f . ,
325.
- Amt, Posten JV 188, 190, 191, 191, 198, VP 226,
229, 238, 258, F il. 58, 59, Dan. 6, Peresv. 168,
196, VB 188, D 79, 81, Step. 624, 628, Iv.IV. 51 f.
63, 84, CK 524, 531, Ist. 243, 311, 340 f . ,  341, 
Kurbskij 143, Stefan 93.
- Amtsinhaber, Beamter JV 196, 197, 230, F il. 28, 
Sp. Savva 166, VB 165, 172, 174, 174, 174,f . ,  175,
175, 187, 190, 190, KI 45, 97, Ist. 209
- Titel JV 197, 198.
- ? Kurbskij 2.

vlastoljubie - Machthunger VP 229, Step. 629. 
vmiscēn1 ē~-_Unterbringung Nik.l• 191, Nik. 267, CK 

?687
vnimanie - Aufmerksamkeit Dan. 23. 24, 42, 47, 47,

51, 51, 51, 52, VB 161, 171,Nik.L. 181, D 34, 34 f .  
35, CK 480. 

vocarenie - Zarenkrönung KI 72. 
vočelovecenie - Menschwerdung D 39. 
vodokrestie - Wasserweihe Pskov 284. 
vodolitbe - Gießen von Wasser Stefan 88. 
võâvõrinle - Hofdienst Iv.IV. 88.
־" " ־ ЯёІпГКІ 124.
voevgnig - Kriegführung, Krieg KI 48, 53, 67, 78,

Ī24 f. ,  157, 161, 164, Ist. 219ju 
voevodstvo - Feldherrentum, -stand.Feldhęrren- 

amt JV 197.
- Feldherrentätigkeit, Kriegführung VB 185, KI 95, 
Stefan 96.

voi - Krieg KI 78.
vöinbstvo = voinstvo = voinestvo = VbinbStVO = ѵоіпъ- 

stvo = vbinstvo = vbinbstvo - Soldatenstand JV 1Э7.
- Soldatentum, Tapferkeit Peresv. 156, 161 f . ,
166 f . ,  170, 176, 183, Step. 592, 667, KI 170, CK
479, Dop. 308 u.a.
- Kriegshandwerk, Militärwesen Peresvetov 167, 167,
184, 184, 184, KI 109, Dop. 395, Ist. 280, 302 , 
Stefan 37.
- Krieg, Kriegstaten JV 200, Nik.L. 187, CK 485.
- Heer JV 231 f . ,  Sp. Sawa 163, Vlad. 176, Chro- 
nik 311, VB 188, D 34, Let. 93, Nik.L. 138, 159,
186, 197, Step. 642, 658, Iv.IV. 64, KI 117, CK
490, 494, Ist. 180, Kurbskij 134, Stefan 74 u.a.

voistvo*- Heer Vlad. 176, Chronik 308, CK 467. 
volchvovanie = vblchvwanie - Zauberei D 22, 22, Step.

609, 639, 639; KI 85, 90 , CK 440, 455.
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volja ־ Wille, Wunsch, Abeicht, Einverständnis JV 188,
217, VP 263, 272, F il. 42, 57, Pskov 285r 285, Dan.
20 , 42, Chronik 300, 305, Sp. Sawa 163, 163, Vlad.
176, 176, Peresv. 148, 149 f . ,  Sud. 145, 145, VB
162 f . ,  168, D 43, 60 f . ,  Nik. 12s 246 f . ,  Nik.L. 
181, 186, Nik. 248, 280, Step. 616, 641, Iv.IV. 24, 
85, KI 65, 157, CK 469, 480, Dop. 339, 350, Vas. 
Grjazn. 255, 256, Iv.IV. 121 f . ,  123, Ist. 268,
315, Kurbskij 1 3 0 , 157, Stefan 43, 89 u.a.
- Freiheit, Möglichkeit Pskov 286, Dan. 40, Peresv.
153, 154, 157, 157 f . ,  Sud. 148, 173, VB 164, 164,
181, Nik.L. 167, 167, Nik. 69, 69, 274, Iv.IV. 19, 
KI 60, 72, 96, 129, 131, 140, 169, CK 468, 468,
468, Dop. 324, 332, 358, 358, 363.

volnenie - Aufruhr, Unruhe Nik.L. 118, 171, 172, CK
471, 472.

volokita*- Verschleppung, Verzögerung Peresv. 164,
164, 164, Sud. 156, D 69, 78 f. 

volostb- Landesteil, Volost , 1518: 335, Pskov 284, 
Chronik 300, 3 10 , 310, 313, Peresvetov 155, 173,
173, 174, 179, Sud. 138, 176, VB 162, 163, 163,
164, 166, 168, 168, 168, 171, 172, 174, 179, 180,
181, 182, 189, 189, Nik.12: 253, 255, Nik.L. 89, 
107, 107, 110, 111, 116, 130, Nik. 229, 239, 246,
246, 246, 246, 267, 267, 267, 267, 267, 268, 268,
286, 291, 299, CK 422, 427 f . ,  527, Dop. 306, 321, 
329, 329, 333, 367, 372, 372, 372, 372, 372, 382, 
383, 388, 394, 395, 395, 395, 395, 397, 399 f . ,
400, 403, Ist. 248, Stefan 48 f . ,  54 f . ,  

volsba - Magie, Zauberei D 28, 28. 
vollenie - Zauberei KI 47. 
völsvinle ־ Weissagen Iv.IV. 68.
vonja - Geruch, Duft, Gestank D 44, Step. 638, 659,

KI 164.
voobrazenie = ѵъоЬгагепіе - Darstellung Dan. 8 , D 38, 

Nik. 48 f . ,  Step. 606, Stefan 37, 62 f.
- Vorstellung JV 202, VP 244.

vоoružani e = vboružanie - Anlegen der Waffen, Bewaff- 
nung"fffk.L. 215, CK 510. 

vooruzenie Bewaffnen, Bewaffnung Stefan 70. 
vog - Geschrei Nik. 206, 213, 217, CK 501 f . ,  509,

512.
vojijļanie - Geschrei, Gebrüll Ist. 226, 349. 
vöplb"Geschrei, Rufen, Jammern F il. 14, Nik. 19, 217, 

Step. 588, 588 f . ,  KI 69, 73, 99, 136, 147, 159, 
16g4 Dop. 393, Stefan 66, 71, 80. 

voploscenie - Fleischwerdung D 13, Step. 614, Iv.IV.
19 f . ,  CK 417.
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vopros - Frage JV 192, VP 266, Dan. 27, 48, Nik.L.
209, 1 st. 296. 

ѵоргозепіе - Fragen VP 243, Iv.IV. Ilo , Ist. 161. 
YÂLÜUÜÇÇai?1 ־ Rabengeschrei D 22.
voschiscenie = voschišcenbe ־ Raub, Diebstahl JV 196f.

197, 197, F il. 7 f . ,  Step. 634, Iv.IV. 17, 121, ׳ 
Ist. 344.

voschod = vschod = vozchod = visohod ־ Aufgang, Hin- 
aufgehen Nik.L. 157, Nik. 58, 65, 257, 257, Step.
579, KI 147, CK 459, Ist. 194, Stefan 66, 66, 67,
81,^87.

voschozdenie - Hinaufgehen Ist. 18 0 , 289, 308, 308. 
vosklicanie - Ausrufen, Rufen Ist. 349. 
voSJērēSēnīe = ѵъвкгеэепіе - Auferstehung VP 266, Dac.

47, 49, 49, D 13, 13, 16, KI 147, Ist. 353, 353,
353, 353.
- Kirchermame Nik.L. 145, 145, Nik. 63, 295, Step. 
659, CK 444, 444, Dop. 327, 348, 348, 386, 386.
•Feiertrag Step. 642, KI 167, Ist. 207, 229 ־
Sonntag Chronik 316, Nik.L. 215, Nik. 265, CK ־
510, Dop. 380, 382, 396, 396. 

voskurenie_- Kochen, Wallen KI 136. 
yö|pälenle“- Brand, Feuersbrunst KI 69• 
võipõmlnãnie = ѵъвротіпапіе - Erinnerung, Erinnern 

F il. 1 0 , 65, VP 223, Dop. 335, Iv.IV. 124, Ist.
256.^

vosgrescenie ־ Verbot, Hinderung KI 56. 
võsprTjãtle» vbspriatie - Bekommen, Erhalten, Empfarg

- Dan. 4, Nik.L. 196, Iv.IV. 10 8 , CK 493•
vospretivienie - Widerstand, Entgegentreten Stefan 40. 
vōitānlē“=“vōzstanie - Aufstehen Iv.IV. 29•

 •Angriff Iv.IV. 32, 35, KI 56, 73, Stefan 73 ־
vostok - Aufgang Ist. 193•

- Osten KI 44 u.a.
vozbranenie - Verbot, Widerstand Nik.L. 126, Nik. 289, 

Dop. 314.
vozdajanie = vizdajanie = Vbzdaanie - Entgelt, Vergel- 

tung F il. 11, VP 263, Dan. 12, 49, D 13, VB 164,
180 f . ,  Nik.L. 187, 195, Step. 580, Iv.IV. 13, 52,
88, KI 66, 156, Dop. 308, CK 485, 493, Ist. 232. 

vozdanie - Vergeltung, Entgelt F il. 11, Nik. 107,
Steç. 667, CĶ*435 f̂. 

vozderzanie = vbzderzanie - Enthaltsamkeit, Zurückha]- 
tung VP 257, 259, 276, Dan. 36, 50 , VB 175, D 21,
21 f . ,  45, 77, 80, Step. 611, 615, 635, KI 118,
Ist. 171, 228, 262, 265, 269, 334. 

vozdvizenie = v׳bzdvizenie -(Aufrichten, Errichten) 
Kloster-, Kirchenname Nik.L. 152, 153, Step. 636,
636, CK454, 455ģ
- Feiertag Nik.L. 157, Nik. 30 f . ,  CK 459.
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vozdychanie = Wzdychanie - Seufzen VB 187, 188, D 
35 f . ,  38, Let. 10 8 , Nik.L. 219, Iv.IV. 89, KI 91,
1 0 1 , 122, 173, CK 514, 1st. 161, 274, Stefan 70. 

vozgorenie - Brand KI 151•
vozfmugenie = vizgnusenie - Ekel VP 245, 276. 
vôzlêïênïê”- HinauffljJegenVP 288, 1st. 308. 
vozīļuiīenie - Liebe Kurbskij 3, Iv.IV. 88 f. 
vozlozenie - Auflage 1st. 254 f• , 331• 
võzm3ãíêníe - Aufruhr, Aufstand Step. 609• 
vozmozanie (?) - Heranwachsen Nik. 76. 
võimõSnõsíb- Möglichkeit, Fähigkeit Is t. 276. 
vozmuSSēnīe = vbzmusčenie - Anstiften, Aufhetzen 

Nik.L. 85, 117, Nik. 91, KI 112 f . ,  CK 428.
- Aufruhr KI 85* Ist. 186, 186, 226. 

vozmuzanie - v4>zmuzanie = vzmužanie - Mannbar-Werden
SI£.I"76״ Nik. 253, CK 416. 

vozmuženie - Mannbar-Werden Vosk. 285, Ltt. 9• 
võznêsênle = ѵъгпевепіе = vosnesenie = vznesenie 

(Himmelfahrt) Kirchen-, Klostername Chronik 294,
296, 318, Nik. 12: 253, 257, 258, Nik.L. 123, 135,
153, 155, Nik. 16, 30, 39, 62, 62, 65, 98, 299 f-, 
Step. 600, 634, CK 431, 454, 457, Dop. 328.
- Feiertag Step. 586.

voznošenie = vbznosenie = Vbznasenie - Hochmuth, Stolz 
s. Brüsten JV 206, VP 245, Nik. Ilo , CK 437, Ste- 
fan 42, 72.

vozradovanie - Freude Nik. 12: 247, Nik.L. 1 5 0 , CK
— щ і —

vozrascenie ־ Anwachsen, Größer-Werden Peresv. 159. 
vozrast = vъzrast = v־bzrost - Alter, Größe JV 18 0 ,

F il. 45, Dan. 31, 38, 47, Peresv. 151 f . ,  152, 166, 
D 58, 61, 72 f . ,  58 f . ,  Nik.L. 170, 197, Nik. 39,
40, Step. 584, 596, 600, 600, 613, 629 f . ,  634,
638, 640, 650, 650, Iv.IV. 33, 42, 59, 60, 64, 73,
85, 100, 111, KI 72, 74, 121, CK 415, 463, 470,
493, 518, 524, 530, Lop. 316, 329, 329, 329, 392, 
Ist. 165, 281, 307, 324, 324. 

vozvedenie - Erhöhen, Einsetzen Ist. 340. 
vozveSSenTe - Verkünden, Verkündigung Dop. 320. 
vozvrašcenie - Rückkehr Step. 648, Iv.IV. 73, KI 83,

85, 164, 165, Kurbskij 126, 144, Is t. 191, 316.
- it ала 0 >ןד ך*©  Iv .IV. 80.

vozvjsenie - Erhöhung, Lobbpreisung Step. 674, Step- 
fan־ÏÇT

vozzrenie - Sehen, Anblick Dan. 20 f .  
vracestvo - medizin. Behandlung Iv.IV. 66.
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v ra c e v a n ie  -  H e i lu n g  Lan• 4, 43# I v . I V .  77•
M ־ edikam ent, H e i l m i t t e l  VP 256, P i l .  15, Dan. 43,
D 25•

vražba = vorožba - Zauberei Peresvetov 152, 152, 152,
161, 170, 176, 178, 178, 182, 183, 183, 183, 184. 

vražda ־ Feindschaft, Haß, Streit JV 194, F il. 14,
Dan• 17, D 22, 48 f•, 49, 67, 98, 99, 109, Nik.L.
126, 181, 181, Nik. 98, 238, 268, Step. 583, 586, 
619, Iv.IV. 69, KI 105, 138, CK 431 f . ,  432, 432,
480, 524, 525, 526, 531.
- Feindseligkeit, feindselige Handlung, Rede
Dan. 33, D 97, 97, 98 f . ,  99, N ik . L .  126, 126, 182, 
S te p .  585, 585, 661, CK 432, 480. 

v ra z d o v a n ie  -  F e in d s c h a f t  N ik .L .  132, S te p .  651, 662. 
v rā z ū m lē n lē  - E in s e h e n , V e rs te h e n  D 11. 
v re d ־  -Schaden F i l .  23, VP 256, Dan. 40 , N ik .  72,

Step. 669, Dop. 310, Stefan 49, 51. 
vrezenie - Schaden Dan. 41.

- Aufsitzen Nik.L. 187, CK 484. 
vselenie - Ansiedlung, Wohnstätte Dan. 31• 
vsenarodstvo - einfaches Volk Ist. 221, 243. 
vsēorūzēitvo - Bewaffnung, Waffen (übertr.), Stärke 
‘ "Nik7־־ī27247־, Nik. L. 150, CK 452. 
všestvie * vošestvie - Hineingehen, Einzug KI 104,

160, Stefan 68. 
vsesjžzenie - Opfer Dan. 23. 
vseuzasie - Schrecken Ist. 351. 
vīsErēsēnie - Auferstehung F il. 32. 
vslcrjrvanie - Aufdecken D 187.
v§I2ç1Içã“ - Hitze, Erregung, Zorn Nik. 12: 246. 
vspr5S~= vosproe ־ Frage Nik. 209, 209, CK 505. 
vstjažanie - Profitieren, Verdienen VP 241. 
v s î r ê c vstreca ■vbstre<5ja = vbstreca - Empfang, 

îrerîen D 170, 193, Nik.L. 200, KI 79, 125, CK 
479.
- Widerstand, Abwehr Nik. 109, CK 436.
- vstrecju - gegen, als Entgegnung CK 526, 529.

- entgegen, zur Abwehr Nik. 296.
- entgegen, zum Empfang Nik.L. 204,Nik.
94, 96, 239, 241, 261, 272, KI 57, CK
429, 430, 500, Бор. 328, 407, VasjGrJazn.
254.

vstretenie = vostretenie - Treffen, Begegnung KI 126, 
166, 168, 169. 

vtorobraçie - 2. Ehe Step. 604. 
vvēāēnīē־-- (Hineinführen; Kirchen-, Klostername

1518: 348, 348, Chronik 309, Nik.L. 110, 131, Nik. 
18, 18# 31, 31, Step. 633, CK 427, Dop. 329, 331, 
398.
- Feiertag Nik. 62 f . ,  CK 411.
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vybor — Auswahl VB 170, Nik.L. 82, 189, Nik. 236,
239, 287, Step. 656, CK 487, Dop. 391. 

vychod - Weggang, Abzug Sud. 1Ą0.
- Steuer, Abgabe KI 45, 71.

vyezd - Weggang, Emigration Peresv. 163• 
vyimka - Her̂ usheben, Auszeichnen D 135. 
vyläiRa = vylazka - Ausfall, Gefecht Nik.L. 206, 214, 

CK 501, 510, Dop. 304, 326, Stefan 59, 62, 84, 84,
94, 95, 95, 95, 95. 

vysokomudrie - Hoffahrt, Hochmut JV 206. 
vysokoumie - Hochmut, Stolz VB 163 f . ,  180, KI 62,

95, 154.
- Großmut (?) KI 82. 

vjsokoumstvo - Hochmut VB 164. 
v^iīāvīinlē-- Stellen, Setzen (d.Füße) Dan. 31. 
vyīēc£ā~-~iusfall, Gefecht Ist. 184, 186, 186, 193,

23?.
vželenie = vbždelenie = voždelenie = rbželenie - 

Wunsch JV 233, VP 228, 260, 260, 261. 
vbzglas = vozglas - Ausruf Nik. 12: 247, 247, Nik.L.

150 f . ,  151, CK 452, 452. 
vzgon - plötzlicher Überfall, Einfall Ist. 175. 
vzjatie - vzjatbe - Nehmen, Wegnehmen F il. 7, Let. 

109, KI 52, 71, 78, 82, 156.
- Einnahme, Eroberung VP 226, Pskov 283, Chronik 
3 0 1 , 303, Vosk. 239, 251, Peresvetov 160, 170,
Nik. 12: 252, 253, 256, Let. 10 6 , Nik.L. 210, 210,
213, 219, Nik. 12, 17, 214, 255, 295, Step. 585, 
586 f . ,  587, 588, 626, 627, 646, 653, 655, 658, 
659, 661, 661, 662, 664, 664, 674, Iv.IV. 9, 73,
KI 43, 44, 44, 44, 48, 49, 54, 57, 58, 60, 60,
68, 78, 89, 90, 92, 134, 135, 135, 138, 139, 142,
143, 145, 161, 162, 172, 174, 174, 174, 174, 176, 
CK 506, 507, 509, 514, Dop. 303, 303, 305, 305 f.,
320, 334, 364, 382, Ist. 174, 192, 193, 193, 193,
204, 204, 218, 235, 237, 237, 245, 246, 258, 281,
303, Kurbskij 153, Stefan 42, 53, 61, 64, 69, 69.

vъzmezdie - Entgelt D 27 f.
vzor - Blick JV 234, Dan. 51, Step. 611.

- Anblick, Eindruck KI 70, 140. 
vzorvanie - Explosion Nik.L. 216, CK 511. 
vzÿSJëünlê - Suchen VP 255, Nik. 12: 258, Nik.L. 127,

CK̂ 432.
zabluždenie - Verirren Iv.IV. 76 f.
LakCiSÍYfi ־ caedes Kurbskij 144.
zabvenie - Vergessen JV 184, VB 183, Dan. 16, 52, 

Nik.L. 159, 182, CK 461, 480, Ist. 213, 274, 309. 
zabytie - Vergessen JV 203, üop. 376, 376.
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zacalo ־ Beginn KI 44•
- Kapitel, Absatz VP 232, 233, 233, 243, 243, 244,
244, 244, 245, 245, 272, 272,.274, 278.

zacatie = zacjatie - Empfängnis Step. 582, 582, KI 
154•
- Kirchenname Nik. 63, Step. 538, 643, CK 497•
- Feiertag Nik. 63 f•

zacepka = zacepbka - Hindernis, Behinderung Nik.L.144, 
Nik. 244, 281, Step. 671, Dop. 345, 364, 372, 372, 
373, 373, 407• 

zachlipanie*- Schluchzen (?) Dop. 395• 
zãõEõH -"Untergang Ist. 224•
zachozdenie - Untergang Nik. 58 f . ,  Ist. 248. 
гаЗёггапГё“- Aufhalten, Zurückhalten Step. 671, Dop.

318, 364•
zadirka - Zank, Streit Nik. 260, 260. 
zã3õr~- Raubzug Nik. 260, 272.
zigõn - Verfolgung, Störtruppunternehmen Nik.L. 130, 

135, 190, 211, 290, Step. 632, KI 159, CK 487,
507, Dop. 342, 389, Ist. 176. 

zagoveino - Tag vor der Fastenzeit Nik. 32, 270, CK 
411.

zagovenie - Tag vor der Fastenzeit Nik. 266, 289• 
zagovor*- Vertrag, Verschwörung Sud. 155, 155, Nik.L.

ІБІ7 Nik. 284, CK 425. 
zaira - Verleihen VP. 262, 263, 263 f . ,  266, 266,

Sud. 136, 145, 150, 170, 171 f . ,  D 82 f . ,  141, 
zaimbdanie - Pfandverleih, Borg, Wucher VP 258. 
Sãimenõvãnie - Geliehenes VP 262 (?) 
zãímõvãnlê”  Geborgtes, Borgen Dan. 37, VP 266. 
žikīānīē“  Abschlachten Ist. 306. 
zaklinanie - Fluch KI 147.
zakllucenie ־ Gefangenschaft KI 170, 170 f . ,  Ist. 272, 
“ “572 ; ־2?2־  f . ,
zakolenie - Opfer Step. 643, CK 496, Ist. 268. 
zakon - Gesetz, Konfession JV 176 f . ,  177, 184, 202,

202, 204, 205, 207, 224, 225, 225, 225, 226, 226,
VP 224, 235, 244, 244, 251, 252, 262, 264, 270,
273, 274, 274, 274, 274, 274, 277, 278, 281, 281, 
1518: 344, 344, 344, 344, F il. 37 f . ,  62, Dan. 7,
9, 9, 9, 9, 1 0 , 1 2 , 17, 18, 18, 19, 19, 2 1 , 2 1 , 2 2 ,
23, 23, 23, 30, 30, 35, 47, 50 , 50, 50 , Chronik
292, 292, 292, 292, 293, 293, Peresv. 147, 161,
D 11, 21, 21, 21 f . ,  81, 82, Nik. 12: 251, 251,
251, 251, 251, 252, Nik.L. 116, 182, 189, 193,
195, 195, 195, 204, 225, Nik. 2, 30, 51, 179, 229,
229, 229, 233, 236, 248, 267, 268, 268, 268, 279, 
Step. 588, 590, 596, 605, 608, 665, 669, Kurbskij
8 , Iv.IV. 19, 24, 32, 47, 61, 81, 85, 85, 103, 109,
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109, 109, Ilo , VB 188, 190, KI 44, 104, 127, 129,
130, 151, 154, 157, CK 480, 486, 490, 492, 492,
493, 500, 520, 527, 527, 527, Dop. 306, 315, 332,
336, 336, 345, 351, Kurbskij 125, 130, 140, 143,
143, 145, 145, 145, 145, 145 f . ,  146, Ist. 162,
214, 25§, 274, 322, Stefan 46, 82 f. 

zakonagolozęnie - Gesetz, Gebot Ist. 351• 
zâEõnõpõIõzinlê - Gesetzgebung, Gesetz VP 234, 263. 
zakonoprestuplenle - Gesetzesübertretung, Rechts- 

bruch Dan. 15, Nik.L. 182, Iv.IV. 46 f . ,  81, 103,
CK 481, 481, Ist. 155, 338. 

zakonnoprestuplenie- Gesetzesübertretung, Rechts-
“ Srüch HI£7l7“I82.
žaloba - Klage, Beschwerde Pskov 283, Peresvetov 151,

175, D 108 .
zalosti- Trauer, Leid Dan. 52, Nik.L. 193, Step. 642, 

656, KI 77, 139, 150, 160, CK 490, Dop. 328, 392, 
Ist. 324.v

žalovanie = гаіоѵапье - Gnade JV 211, 227, Pskov
283, 285, Peresv. 156, 156 f . ,  VB 167, 172, D 71,
72, Nik.L. 124, 181, Nik. 268, 296, Iv.IV. 63, 88, 
CK 467,524, Dop. 311 f . ,  350, Vas. Grjazn. 256 f.
u.a.
- Gnadenerweis, Privileg, Geschenk Chronik 304, 
Peresvetov 158, 178, Sud. 148, 148, VB 163, D 71,
83, Nik.L. 123, 165, Nik. 20, 114, CK 482, 523,
Dop. 333, 392 u.a.
- Gnadenerweis, Herrschaft, Landgut Peresvetov 164, 
Sud. 142, 147, 147, 147, 167, D 81 f . ,  Nik.L. 169, 
170 f . ,  Nik. 67, 244, CK 456, 471, Dop. 347, 389,
401.

žalovenie - Gnadenerweis, Herrschaft CK 470. 
zāīoSēnlē - Anlage, Baubeginn Nik. 254.

- s. Unterstellen, Unterwerfen KI 161. 
zamedlenie - Verzögerung KI 68.
zamjatnja - Verwirrung, Verlegenheit, Schwierigkeit 

Nik.L. 117, 118, Nik. 91, CK 428. 
zamyślenie = zamyslenfce - s. Vorstellen, Phantasie 

Nik.L. 182, CK 480, Ist. 311.
- Erfinden, Erfindung KI 135, 141, Stefan 89, 90.
- Erfindung, Erfundenes Step. 646.
- Vorhaben, Absicht Ste4J87t89 f. 

zapad - Untergang Nik. 58 f . ,  Step. 579. 
zapalenie - Ansteeken, Anzünden Stefan 88.

- Brand KI 69, Kurbskij 143, 145. 
zagamiatenie - Vergessen Ist. 195. 
zāgIikā"-SēhriftfUhrung Sud. 136, 143, 149, 149.

- -Dokument Sud. 161. 
zaplenenie - Gefangennahme, Gefangene Machen Sp. Sav-

va Ī557 Step. 638.
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zapovedb- Befehl, Gebot, Gesetz JV 189, 326, VP 228, 
269 f . ,  Pii. 23, 36, Dan. 5, 7, Peresv. 157, 169, 
VB 167, 173, D 15, 62, Nik.L. 183, 204, Nik. 279,
281, Step. 580, 6 0 1, Iv.IV. 20, 66, KI 118, 129,
CK 483, 493, Dop. 337, 363, Ist. 162, 292, Kurbs- 
ki j 126 f . ,  147 u.a. 

zapovedanie - Anweisung, Vermächtnis VP 268 f . ,  278,
D 28, Kurbskij 131, 131. 

zagovedie - Gebot VP̂ 225.
zāprēSīēnie = zapreščenbe - Verbot, Anweisung JV 203,

203, 203, 204, 205, 238, VP 224, 225, 234, 235,
266, Dan. 53, 53, 53, Iv.IV. 53 f . ,  54, 111.
- Drohung, Strenge JV 218, 236, D 70, 75, Nik. 231,
268, Stefan 54 f . ,  69.
- Verbot des Kirchenbesuches JV 188, Dan 40, D
28, 29, 29, 29 f . ,  30, 30 f.

zagrodanie - Verkauf, Verkauft-Werden KI 77. 
Säpröi---ffünsche, Ansprüche Nik. 286, 288 f. 
zapustenie - Verwüstung, Verödung VP 230, JV 217,

221, 223, Sp. Sawa 166, Nik.L. 158, 162, KI 48,
57, 116, 145, 163, CK 460, 463, Ist. 313. 

zar - Hitze D 156, 158, Nik.L. 153, KI 125,127, CK 
454.

zasada - Auflauern, Hinterhalt Ist. 191, 250.
Falle, Hinterhalt Stefan 54. 

zašcišcenie - Verteidigung CK 431, Stefan 67, 67. 
zaślepienie - Verblendung Ist. 322. 
žālīūgā--־Verdienst, Leistung Ist. 304, 304 f. 
žālīūplenie - Eintreten für, Verteidigen JV 196, 196,

196, Sp. Sawa 168, Nik. 12: 253, Nik.L. 109, 111, 
139, 153, 181, 186, 193, 218, 219, 226, Step. 633,
637, Iv.IV. 25 f . ,  64, KI 54, 136, CK 454, 480,
484, 490, 513, 514, 520, Dop. 353, 388, 389,
Stefan 57, 75, 76, 98. 

zasucha - Dürre Nik. 9, 45, 69, 69.
zãíõ?inie - Gefangenschaft, Gefängnis JV 177, 177,177,

179, 218, VP 257, 270, 271, 271, 276, 1518: 335, 
Chronik 295, 297, 313, Nik.12: 253, 255, 258,Nik.L.
141, Step. 583, 634, Kurbskij 6, Iv.IV. 58, 86,
KI 58, '58, 58, 59, 1 0 2 , 1 7 0 , CK 439, Dop. 340, Ist.
207, 207 f . ,  337, 337, 337. 

zator - Bedrängnis Dop. 348.
-- Verhau (?) Dop. 350. 

zatula - Schutz, Versteck, Delekung Stefan 67.
Шѵа־- Ernte VP 270, F il. 41T׳Nik. 279. 
zatvorenie - Verschließen Kurbskij 155 f. 
zautrenija - Morgengottesdienst Step. 642, CK 439. 
zavescanie - Gelübde, Versprechen VP 23^,Step. 587,

588, 588, 614, 621, CK 416, Dop. 537, 337, 374.
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zavet - Gelübde, Schwur Nik. 37, Step. 588, 592, 599, 
632, 655, KI 120, 137, Dop. 338, 339.
- Vermächtnis Step. 578, 578, 612, Iv.IV. 50, 111, 
CK 412.
- Testament, Bibel VP 277, P ii. 44, Nik. 48, Step• 
605, 669, Iv.IV. 20, 70 f . ,  Dop. 309, Ist. 170,
348, Kurbskij 147,

.Neid KI 73 ־
zavidosci - jenseitige Erscheinungen (?) Peresv. 183. 
iâvISïb=“zavesti- Neid JV 215, 235, Dan. 17, 33, 34,

35, 35, 35, VB 185, D 32, 36, 61, 97, Iv.IV. 45,45, 
KI 111, 163, Ist. 264, 265, Ist. 339, Kurbskij 128,
131, Stefan 83.
- Eifer KI 157, Ist. 207.

žažda = žaža - Durst VP 227, Dan. 35, 36, D 27, Nik.L•
195, Nik. 74, Kl 125, 125, CK 491 f . ,  1st. 273, 
Stefan 77, 77.

zažiganie - Brandstiftung Nik.L. 154, CK 455 f. 
zâE5r-- ”5cham VP 237, 239, D 19.
zazrenie - Verurteilung,Vorwurf (?) VP 270, Iv.IV.Ilo . 
І Щ Щ І -  Anzünden KI 148.
žĒyt1 e”= zbytbe - Erfüllung, Vollendung Step. 624, 

Stefan 67, 67, 72. 
zb t̂ok - Geschehen, Erfüllung VB 190. 
žāanīē - Bau, Bauen JV 218, 218 f . ,  Step. 617, 618,

KI 161, Dop. 309, 400.
- Gebäude Step. 668, Dop. 309.

zdanbe - Übergabe, s. Ergeben Stefan 82, 92. 
zdelka - Verhandlung, Vergleich Nik.L. 176, CK 476. 
zSrüvIe = zdorovbe = zdorovie = zdravie = zdrave - 

Gesundheit JV 179, 181, 186, 208, 208, 227, 229,
236, F il. 17, 18, Pskov 286, Dan. 32, Sp. Savva
163, Vosk. 246, Peresv. 183, D 21, 25, 32, 34, 40,
41, 42, 48, 77, 103, 171, 178, 189, 190 f . ,  194,
196, 196 f . ,  198, 198, Nik. 12: 248, 252, Let. 93, 
Nik.L. 130, 132, 151, 192, 196, 200, 223, Nik. 6,
20, 36, 52, 65, 93, 253, Step. 608, 649, 649, 652, 
664, 671, Iv.IV. 66, KI 66, 66, 91, 112, 112, 118,
118, 138, 164, 169, CK 411, 429,453, 489 f . ,  493,
497, 518, Dop. 311, 353, 353, 353, 361, 361, 362, 
381, Vas. Grjazn. 255, Ist. 161, 174, 179, 187,
194, 204.
- salus Kurbskij 144.

zdravstvo - Gesundheit Peresvetov 162.
|3vI8§nII ־ (Aufrichten) Feiertag Nik. 274. 
іЗусЕапІі - Hauch Nik. 195.
zēlānlē“= zalanie = геіапье - Wunsch, Wünschen JV 183, 

VP 228, 1518: 348, F il. 31, 44 f . ,  45, Dan. 9, 21,
26, 34, 47, 49, Chronik 299, D 30, 34, Nik.L. 92,
109, 156, 161, 194, 226, Nik. 9, 18, 53, 53, 58,
197 f . ,  229, 251, 251, 254, 255, 273, Step. 609,
610, 6171, 617, 634, 650, KI 86, CK 412, 417, !418,
458, 462, 491, 521, 527, Dop. 387, Ist. 330, 330, 
Stefan 37, 68, 80, 91.
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Gewünschtes, Wunsch Nik• 251 f ־ . ,  KI 147, 16 0 ,
173.

zemlemerie ־ Landvermessung, Landzumessung Nik• 268 f 
ženitva - Hochzeit VE 18 0 Nik.12: 259, Nik. 45 ,ע 60 ,

68, 69, 253, CK 450, Dop. 329, 329. 
žertva - Opfer, Geopfertes JV 177, VP 259, Dan. 23, 

Peresv. 168, D 59, Iv.IV. 1 1 0 , 120 f . ,  KI 1 2 0 , 148
149, 163, 164, Dop. 336, 337, Ist. 348, 348, 349, 
368.

zestokost* - Grausamkeit Let. 1 0 9 .
5iiïôSë?3ie - Hartherzigkeit Nik.L. 166, CK 468. 
žestostb- Härte, Grausamkeit Nik.L. 220, CK 514, 524, 

529.
žestota - Strenge Dan. 35•
Sidovstvo - jüd. Glauben VP 277, JV 176, 231, 231. 
zijanie ־ Gähnen VP 269.
žitelbstvo = žitelstvo - Leben, Lebensweise JV 202
,־Vp266 ,263 ,260 ,259 ,259 ,257 ,256 ,256 2347־־־

268, 279, 280, L 11, 11, 21, 78, Step. 587, Ist.
163 f . ,  265, 268, 268, 269, 280, 283, 284, 309,
310, 5 1 8 , 319, 324, 325, 330, 331, 335 f . ,  340. 

žitie = zitbe - Leben, Lebensweise JV 18 0 , 208, VP
224, 255, F il. 39, 60, Dan. 5, 6 , Sp. Sawa) 169,
1 7 0 , Vlad. 175, Peresv. 1 7 0 , 182, VB 161, 171,
D 18, 78, Nik.12: 247, Nik.L. 151, 179, Nik. 232, 
Step. 611, 616, Iv.IV. 45, 53, KI 64, 89, CK 409, 
452, Dop. 375, 396, Ist. 329, 332, Kurbskij 137, 
153 u.a.

zitie - Vita JV 199, 217, VP 223, 232 f . ,  234, 243,
270, VB 183, Step. 577, 596, 615, Ist. 331, Kurbs- 
k ij 149.

LiïüûSifc־ Lebensmittel Ist. 179, 191• 
zivot = zyvot - Leben JV 18 0 , 181, VP 267, 267, Dan.

11, 21, 1518: 348, F il. 32, 60 f . ,  Chronik 298,
312, Peresv. 163, Sud. 16 0 , 171, VB 178 f . ,  D 25,
139, Nik. 12: 246 f . ,  259, Nik.L. 77, 80, Nik. 30,
249, Step. 578, 649, Kurbskij 5, Iv.IV. 76, 86,
KI 52, 153, CK 490, 527, Dop. 373, 375, Ist. 202,
204, Kurbskij 139 f . ,  Stefan 46 f . ,  90 u.a.
- Besitz, Habe JV 215, 216, Pskov 287, Sud. 139,
166, VB 163, D 3, 83, Nik.L. 111, 153, Nik. 71, 83 
Step. 633, CK 453, 527, Dop. 356, 356, Stefan 48 f  
80 f .  u.a.
- Vieh D 139 (?)

z i z n i -  Leben JV 184, 208, VP 228, 228, 261, 263, 267,
277, F il. 31, 31, Dan. 12, D 13, 13, 16, 20, 26,
27, 42, 57, 64, 69, 69,78, 82, 82, 100, 122, Nik.L
183, 196, Nik. 40, 50, Step. 577, 578, 6 0 1 , 607,
645, 648, 649, 666, 670, CK 481, 492, 493, 503, 
Dop. 307, 311.
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ZlJuliutibßtVO - Wut, Zorn JV 201•
іІоБа - SoSEēit, Wut JV 203, 208, F il. 11, 13, VP 261,

270, Dan• 48, VB 163, 167, 172, 185, Nik.L. 214,
Nik. 237, Step. 639, 646, Iv.IV• 16, 22, 23, 25,
43, 50, 63, 66, 68, 10 8 , 109, KI 45, 52, 106, 10 8 ,
137, 144, 144, 147, 147, 154, 154 f . ,  156, 158,
CK 509 f . ,  Stefan 92.
- Bosheit (coll.) Step. 639•
- Bosheit, Sünde, Untat JV 184, VP 252, 253, Fil•
29, 39, D 25, 25, 32, VB 171, 187, Nik.L. 180, Nik. 
233, 233, 279, Step. 635, Iv.IV. 14, 15, 36, 48,
60, 67, 91, 102, 103, 112, KI 77, 128, 149, 169,
CK 479•

• etw. vom bösen Geist Iv.IV. 18 f.
Klobezstyo - böser Geist, Bosheit Іѵ.ГѴ. 44• 
zlõSãltlê־- schlechter Teil VP 273•
zîôîSSïîe - Unfrommheit Step. 640, Iv.IV. 68, Dop. 3318* 

 .Titel Iv.IV. 25 י
zlochitrie - böse Heimtücke Iv.IV. 43, 46, 75 . 
zîôcRïïfîiïvo = zlochitrstvo = zlochitrostvo - böse 

flëïmïüc£ë~Dop. 340, Ist. 186.
heimtückischer E ־ infall, Heimtücke Nik. 37, Step. 
598 f.
- böse Künste, Zauberei, Kniff D 30, 82. 

zlochulenie - Lästerung F il. 20, Iv.IV. 82. 
žloāēļānlē“־ Übeltat Iv.IV. 41, 41, KI 127, Kurbskij

145.
- Titel Iv.IV. 25•

zlodejstvo « zlodeistvo - Übeltat JV 176, Pskov 282, 
Step. 642, Iv.IV. 13, 65, KI 93, Kurbskij 155• 

zloimstvo - Wucher Peresv. 151, 153, 160. 
lI ûEûLüLSLïû*־ Heimtücke, Hinterhältigkeit Chronik

308, Nik. 27, Step. 594.
22  .iiÍyíb5ÍY2 " böses Leiden, Qual JV 200־1־
zlõmneníe” -’ Böswilligekit, Ubelwollen D 22. 
zlomySIIe ־ schlechter Sinn, Schlechtigkeit Step. 598. 
zlonravie - schlechter Charakter, schlechtes Verhal- 

ten Step. 642, KI 63, 141• 
zlonyrstvo*־ zlonyrbstvo = zlonyrbstvo - Heimtücke, 

Hinterhältigkeit Nik.L. 168, 213, CK 469, 508. 
zl22amjatstv2 - Verleumdung, üble Nachrede D 79 f. 
1X2225121211*- Nachträglichkeit Dan 24, 26. 
zlosīovlē - üble Reden F il. 21. 
zlosovetie ־ böser Rat(schlag) 
zlosmradie - übler Gestank JV 201, KI 159 f. 
zlostb- Bosheit, Wut Ist. 164, 205, 211, 212, 213,

?So, 271, 272, 314, 338, Kurbskij 143•
- Laster Ist. 263, 264, 267, 269, 271, 316, 321 f . ,
344, 349.
- Untat Ist. 168, 216 f . ,  275, Kurbskij 140.
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zlostradanie - böses Leiden, Martyrium Fil• 21, Dui.24, 
zlostrastie - böses Leiden, Martyrium Nik.L• 182, CK

4• ן 8 0
- Laster, böset! Leidenschaft 1st• 170• 

zloumie - Böswilligkeit Iv.IV• 88, 88• 
znatie - Kennen Dop• 337.
znö3”  Hitze Step• 635, 637, 637, KI 84• 
zrad - Verrat Iv.IV• 67• 
zrä2 - Blick 1st• 165, 270 f.
zrenie - Sehen, Anblick JV 235, Nik.L• 216, Step. 649, 

KI 169, CK 511, Ist. 330, 345.
Blick, Augen D 62. 

zucanie - Klingen Step• 580.
zü£*” I׳&rm, Geschrei Nik.L. 213, KI 136, CK 509. 
žvanie - Ruf, Berufung Dan. 23, Iv.IV. ilo , Dop• 351, 

Stefan 79. 
zyeroobrazie - furor Kurbskij 143• 
zvēz358ēīri"- Astronomie, Astrologie D 22. 
zvezdoslovie ־ Astrologie, Astronomie D 28, 29. 
zvjacanie - Musik KI 136, 175•
zvon""ISuten Nik.L. 170, 215, 215, 215, Nik. 39, 299, 

Step. 579, 580, 580, 600, 617, 618, 627, 641, 6*1, 
642, 642, 646, KI 87, 88, CK 419, 465, 503, 5c3,
503, 511, 511, Dop. 361, 361, 362, 362, 363, !63•
- Geläut, Glocken Peresv. 178• 

zvonenie - Läuten Step. 586, KI 164• 
zvuk - Lärm, Geräusch Stefan 66• 
zzenie - Brand D 27•
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